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LEXIKON 


VOM  JTAHR  1750  BIS  I800  VERSTORB£N£N 

* 

'     T KUTSCHEN 

SCHRIFTSTELLER. 


•  •    •  •  •  • 

•  ^  •  •  •  • 


• 


4.        «  • 


♦  •       •  •         '  •  •  •  • 

•••••• 


JOHANN  GEORG  MEUSEL. 


NEUNTER  BAND. 


LEXIKON 


DER 


VOM   TABBB  I75O  1800  YXRSl^OltBENBN 

TE  ÜT  SCHC^N 

SCHRIFTSTELLER. 


•  • 


♦  •   •      «  • 

«  « 


NEUNTER    BÄNÜ.'  ^-t*-- 


Neunitr  Band, 


826369 


••••• 


•  •  • 
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von  MfiCK'  (Erich  Johanjn>. 

Studirte  tu  Königsberg ^  wurde  nach  feiner  Rück' 
kunjt  nach  XAvUuid  erß  Notar  y  hcrtiacji-  Sekretär  der, 
.Livländifcken  nkht  auch  der  ^tf 
terfchhft»  Er  trhu  hitrauf  das  $ttt  ^ofad  i"  legte  fidn 
^Sekretariat  nieder,  und  wMrde  KreisdeputtHef-:  Ais  er  Juk 
^enöthiget  fahf  diefes  Gut  feinen  Gläubigern  ahiutreten^ 
und  Herzog  Ernß  Johann  in, fein  Herzogthum  Cur» 
land  zurückkehrte  ^  wurde  er  hey  ihm  Stallmeißer»  *  Et 
nahm  aher  wieder  jibfckifd^  v/id  hehleidete  von  neuem 
feir  1765  das  Amt  eines  Tfotars  der  Livländifchen  Rit» 
terfchaft.  Im  /.  1767  begleitete  er  den  Gener alfeldzeug" 
meißer  von  Villebois  nach  'Moskau ^  wo  diefer^  als 
Ahgeordnetet  des  Efihnifchen  Bezirks  im  HerzogthufU  I4v 
iandr  der  Gejetzkommißön  heywaknte^  AU  ^r  von  dufi^ 
nen  zsirück  ^ekcmmen  war  und  1769  das  S^etariat  der 
LAvlandiJchen  Ritterfchaft  e?  ledigt  wurde  ^  erhielt  er  die» 
fes  Amt  zum  .zu  eytenmahU  Geh*  zu  Ahjenau  in  Ldv 
land**  •  «  ;      geß,  zu  Riga  am  4  Jtmius  177 1« 

*Dtt  luliige  Bemerket;  ein  WocbenUatt  •  .  *  »  » 
Als  die  Freye  Ökonomifehä  Gefellfihaft  zu  St^  Peters» 
hurg  die  Freisfrage  auffitütes    Iß  es  dem  gemeinen 
fFefen  vprtheunafter  und  nütxHcher^   dafs  der  Mauer  ^ 
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4  '      V.  Mxcx  (F.  J.)  MscxbXc^  (H«  C.) 

Ijtträ  oder  nur  heweglicke- G&ter  hefiAef  und  wi€"weit  ' 
foU  fich  das  fieeht  des  Bauern  Über  diefes  Eigenthum 
erfirechen^    dafs  es  dem  i^efneinen  JVeJen  am  n&tzlick' 
ßen  fey?    erhheit  «r  zwar  den  Preis  nicht:    aber  feine 
Schrift  wurde  mit  zwey  andern  ^    die  der  Preisfchrijr 
am  nächßeh  kamen,    zufammen  gedruckt,    unter  dem^ 
Titel:  Von  der  ökonomifcli^Ti  GefelKchaft  zu  St.  Pä^ 
tersburg  den  22ften  April  gc  kiöute  Preisfcbrift,  nebß 
drey  anHern,  die  dem  Preis  am  näcblleD  gekommen 
St.  Petersburg  1765.  ß.      Die  feini^e  iß  die  dritte. 
Sie  wurde  auch  >}ach  frin^m  Tade  befonders  gedruckt,^ 
unter  dem  Tild':  ' 

Preisfcliiift ,  weg6U  der  tM^enthuuilichfia  BeFitzungen 
der  Bauern,  (velche  hey  der  freyen  ökon.  GeleHfcbafi 
tn  St.  Petersburg  üaa  Acceffit  eibalteo.   Riga  ijyt^ 

(eißeiitl.   1771).  8« 

Abhandlung  übet  das  Jus  filci  et  cadü'cM  if^  Gade«- 
bufch'ens  Verfuchen  in  der  Livlandifclu  n  Ge- 
frhicl]täkunde  und  ßechtsgelehclatukeit  £•  u  St« 


Meckbach  (Hieronymus  Christo«!). 

Doktor  der  Rechte^  htertogl,  Sathfcw  fVeimaf*'  mtd  • 

EifenachiJcJicr  }iümmi£lofisi  atli  und  Amtmann  der  Aem- 
ter  Capellendvrf  und  HeusdorJ ^  wie  auch  der  J(o^ie^ 
Magdala:   geb.  )iu  •  ;  gfßn.wuh  ^769» 

Änmericuo&e,!!.  über  Kaife»  Carl  dei  Füiffteii  öikd 
'^es  beif.  Römitchen  Reicht  peinliche  Halsgericbu» 
ordtiung.  Jena  ii75^* 

Antterlninien  über  4eti  Sachfenfpiegel,  in  -  welbhjen  vom  ' 
Staat«*  Lehn*  Geift-'  Pein*  i»d  rbürgerlichen  Rechte  ' 
gehandelt»  ^er  Text  atusk  ans  den  Capitüläribua  Re- 
sum  *Francorüni,  Relclisabrchjeden»  Scbi9räbif<(hen  und 
oachfifchen  Lehnrecht,  Schwabentpiegel  ^  Sficblifchen 
,  WeicbltildY  •  uiid  "atadern  Richten  und*  reinen  (gellen  ' 
ecklän,  jnit  Cxempeln  erlauteity  und  einea»  Regiß^ 

'  -  deo  vorjiehinfien  Sachen  yerfefaen  worden  tll.  ebend. 

.17^4«  4.    Uwrnach  unter  folgendem  nßumyTitd:  Com* 

'  mentar  über  den  SanbüemTpiegel ,  In  WoLplu-at.  von 
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Stittti«  Lehn-  Ceift-  P«iii*  'und  Imrgaflicbtfh  Ge* 
^fetzen  gebaiidek  wirf^  Zweyte  AiugaW»  WeuliAr, 
1789«  4»  • 
AbhaDcDung  von  dem  Ebren-  mi  Würdenl'i^hii«  Duft- 

M£CK£Xc  (Johann  Friedrich). 

Nack  genojjenem  Privntuntelricht^    der  mit  auf  die 
,VOn  .ihm  gewählte  B-echtswiffenfchoJt  Bezug  hatte  y  wid* 
Vtete  er  ßck  zu  (jöttingen  der  ^K^neykuTtde^  fo  auch  zu' 
JttrUn^    WO  er  auf  kurze  Zei$  hey  dem  anatomischen 
Theater  die  Stelle  '  eines  Prefehtors  verwtdtete^  ^aeh 
zweyj ahrigem  Aufenthalt  in    Berlin  gieng  er  nach  Göt- 
tinnen zurück  f.    um  fich  hauptjaclilick  in  der  Anatomie 
XU  üken:    In  einer  ^eif  von  zwey  Jahren  verfchaffte  ihm  • 
fein.  Lehrer  HaH^r  fo  vieie  Z^chnam0^_   dafs  er  den 
Gegenßand  feiner  fehr  herühmt  getifordenen  iHaugural* 
difputntion   bearbeiten  konnte,     wodurch  er  ßch  174Ö 
medicißijfh^  D.oiaorwürde  und  einen  weit  ausgebreiteten  _ 
'fiuhn  erwatrh^     hn  h  xJHi  ward  hr  in  Beilin  hey  di»r 
neu  richteten  SUf^ttnmenfchuU ^  zum  Vemanßratot  und 
hey  der  Anatomie  zum  Frofektor  heJUUtf  folgte  amck 
hnld  in  der  Profeffur  dei  Anatomie  und  llebammenkunfh 
jeinem  Leh^ir  Muddeus,     Geh.  zu  Wetilar  Am  31  /u- 
(tu^  i7ß4«»  S'iß*  o-HK  18  Septetuher  i774« 
piir«  iiiMig,  de  qnimo  fHare'  n^nronim  cerflbri  9  duabni^ 
.  ßgi]X9fu«  tabttlti  iUuftratu«*  Goningajd  i746.  4*  -^»^K 

unier  dtp$  JUdi    TWMW  «ätlomico  -  phyfiologi* 

cot  etc.  '  ^ 

I*hyiiölo^ifchf!  und  aoatomircbe  Abhandlung  von  einer 

wugewöhnlichon  Im  Weiterung  des  HerBentf    und  de- 
.  Ben  Spannadein  dt&  Ange/ichts;  aus  den  Nachcicbteil 

der  Akademie  der  VViilenrchaiten  zu  Berlin.    •  Mit 

Kupfern.  Berlin  i75.'5-  gr.  4, 
Diff*  epiftol.  ad  AI  h.  de  II  aller,    d«  vafis  lymphati- 
.  eis  giandulisque  counlobatis.  Berolini  i757«  8.  Auch 

in  Opufculis  anatomici»  de  vaüft  lyiuphatkii  I*fr«  II 
•    (Lipf.  s77a,  Ö>  • 


6  lilj&P^«^  (Jc>,QAl>2i  r^lEDIVlCU). 

Kova  experimcnta  et  obfervati'one»  de  finibus  venanim 
vaiorum  lymphaticoruin  in  cluctiis  vifceraque  ex- 
cretoria  corporis  humani,  eiu^dem^ue  Üructuiae  uUli- 
l»tdb  fieroL  «77^«  8*      ..  /  ' 

TracUtut  de.  inorbo  berniofo  coiigenito  fingoUiri  at 
€Ompli«ato  feliciter  carato«  ibid,  i77ft*  8*  Teutfch 
von  £•  Q*  B«)dinger.  'Berlin  u,  8tetti.iiM77i* 
Der  Kranke  f  dejjen  Gef dachte  jit-  diefer  Schrift  er* 
Koklt  wird,  war  der  Bitter  md  Iteibartt  von.  Z im* 
me rmann  zu  Hannover, 

Obfervatlon  anatomique  für  uo  noeud  üu  ganglion  du 
fecond  raineau  de  cinquieme  paire  des  «erfs  du 
cerveau  nouvf  llenKiU  decouvert;  avec  rex??meii 
])hyriologique  <iu  veritable  ufage  dea  noeuds  oo  ' 
ganglion»  des  Tierfs{  in  Memoires  de  VAcademie  des 
■  i^ciences  de  Berlin  a.  i74y.  Olilcrvation  d'anntoinie 
et  de  phyliglogie  concernant  une  dilatation  extiaor- 
dinaire  du  coeur,  qui  venoit  de  ce  qu5  le  cQnduit  de 
Paortc  etoit  trop  etroit ;  ibid.  a.  i75o.  — -  Defcriptioa 
UnatOHiique  des  nerfg  de  la  face;  iVnW.  a.  i7,:5i.  —  ^ 
Kecbeichcs  anatonüques  i)  fiir  !a  iiature  de  l'epi- 
dernie  et  du  releau  qu'on  appelle  Malpighien ;  ft) 
für  Ja  diveiTite  de  couleur  dan»  la  fubitance  medul» 
.  laire  du  cerveau  des  Negres;  3)  Detcription  d'uno 
xnaladle  particuliere  du  poitrine;  ibid.  a»  i753'  — 
Obfervations  anatomiques  für  des  pierrei  trouvee» 
dans  les  diflPerentes  partics  du  corps  bumain;  ibid, 
a.  1754.  —  Obfervntions  für  les  maladies  du  coeur, 
ihirl.  a.  1755  et  i7^6.  —  Nouvellc»  Obfervations  für 
l'^epidernie  et  le  cerveau  des  I^egres;  ih,  a.  i757» 
Obfervntions  anatoinico - pathologtques  für  Venflure 
extraordinaire  de  Tabdomen,  procedant  de  diverfe* 
caufes;  i7i?W.  a.  1750.  —  Obierv^tions  für  quelques 
maladies  alles  rares;  ihid,  a,  1759.  —  Obfervations 
für  le  fquirre  et  les  abfces  de  oeiveau,  avec  Texpli* 
catioo  pbyfiologique  et  patbologique  >  ib,  a.  1761.  — • 
Kecfaerches  anatomieO'phyllplogtques  für  les  caufes 
de  la  folie,  qui  vienneot  du  vice  des  parties  internes 
du  Corps  humaiai  ^biä,  a.  1764.  —  Obiei  vation»  ana- 
tomiques für  Id  glande  piiaeal ,  für  la  cloiioo  trans- 
parente, et  für  Torigifle  du  ueit  de  k  feptieme  ^ aire ; 

' '  Digitized  by  Google 


.Vcx|^  Baidiuger*j  Biograpl^fn  jetxtiebend«  Amu  B.  i. 
S.  8«*— «ot«        "Scnyt»^  Memflilm  4t  l'^cad.  dM  fcieacet 
'     dl*  Berlin     1775  (ii  JlctUn  1777,  4}«      Bir/ehing't  Hand* 

« 

Mephur$t  (Johann)^ 

lediger  an  d&r  Remhertskireke  zu  Bremen";  geh», 
dafelhß  am  9i  Jahuar  17 iq;  ^efi  

Dill,   de  cinerd  lacco  «luiU  exteiiom   Traiecd  ad 

Bhen.  1736,  4* 
Verjchi€(ie*i€  Ahk  an  dl  impfen,  meißetis  exegetifcken  InhaltSy 

in  der  Bibliotheca  Bremenfi  nora  ,  in  der  Bibliotbeca 
}  JHagana,     in     dein     Bremirchen    Mc^gasio,  in 

...        •  • . 

M££^E  (Heinrich). 

Studirte  zu  Bremen ^  Helmßädt  und  Leipzigs  fmt 
1734  P'  ^digcr  zu  Voikersheim  hey  Bokenem  im  lliLdeS" 
•  keimifchen^  leit  1737  nher.  Prediger  der  Hüfpitallirche 
je»  «St,  Johannis  in  Quedlinhurg^  feit  1740  Oberhof ' 
-greäiger  der  dortigen  ^Mtiffin  '  und  Konfißoriulratky 
und  leit  1749  ^f^uptpaßor  der  Kirche  St.  Benedikt.  , 
Im  J,  1758  l^am  er  als  HonßßoriatrßLk  und  erßer  Su» 
■perintetident  der  Stadt  und  Hcnfchaji  Jever  nach  Jever, 
Geb^  zu  Bremen  am  it  u(pril  ij  10 f  geßi  am  flo  May 

^erftreute  Gedanhen  von  tler  wahren  Grü(suiuth,  fter- 

-    bender  Cbrißen.  Helmftädt  1732.  iol. 

Die   geoaod  Uebereinßiinaiung    des  Predigtamtes  mit 

dem    Schulamte  I     ein   Seadkbieiben.  IlUdeab^im 

173^.  fol. 

XKe  Barmherzigkeit    gegen    die   amien   Brüder,  au» 

Marc.  3,  1  —  9.   Quedlinburg  1741.  4, 
OmÜo  de  cau/Iis  eruditionis  luperBciariae.  ibid.  epd.  4* 
'Ipie  ^ottfeÜge  Anwendung  eines  vom  Herrn  gefchaffe- 
«  Mb  Fliedens ,    aus  POiiliii  64 ,  19.  1 1  i    eine  Fcedigt. 
^Amtdi  174a.  8»  • 
Pair  .  gTOla0  Reiclitbum  verltorl^ener   Cbriften ;    eine  ^ 
Tmexrede,  ebend.  174^*  ^ol.     .         .  s  , 
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Die  treffliche  Farfprache  des  heiligen  Geiftes  für  (iio 
Gläubigen.  Helmftädt  i745.  8«  Mehr  Ahhnndlun^^y 
als  Predigt^  2te  ganz  umgearbeitete  Ausgabe,  die 
zu  einem  dicken  Buche  nfrjchiDoll  ^  unter  dem  Titel: 
Die  perfönlicbe  Fürfpiacbe  des  heiligen  Geifte»  für 

/    die    Gläuhigea  t     voll&ändig    abgehandelt,  ebend. 

1754-  '  ' 

Der    grofse  Vorzug  d«r    geiftlicben    und  himiiilircben 

Schätze  Vor  allen  irdifchen  Gutern  und  Vortheilen, 
aus  Phil.  3,  8«  9»  Predigt,  Bremen  1746.  8. 

Das  neue  Loblied  der  Volker  bey  den  neuen  Wundern 
der  gnädigen  Voriebungv  aus  Pialm  98,  t-^-^i  eia« 
Predigt,  yuedlinb.  4746. 

Der  Beweis,  dais  uian  in  den  Lateinifchen  Schulen 
auch  die  Teutfche  Sprache  treiben  müdei  <nne  Kede« 
Heliiiitädt  1746;  4»  ^ 

Predioten»  zum  Zeugnifs  feiner  Amtsführung  herausge- 
geben, ebend.  1747.  —  2te  Sammlung.  Bremen  und 
Leipz.  1758.  —  3te  Sammlung.  Bremen  1762.  gr.  Q« 

Der  Cbitracter  eines  pedantifchen  Gottesgefehrten ,  eut» 
worfeii' u.  f.  w.    Leipz.  i747  ^r. 

Unpartevifcbe  Prüfung  der  Abhandlung:  Schrift»  und 
VernuiiftaKilsi-i^e  Ueberlegun der  he y'derfeiti ^^en  Giaii- 
de  für  und  wider  die  gau^  uuendlicbe  Uii glückfei ig- 
l^eit  der  Verbrecher  Gottes  und  deren  endliche  feiig© 
^  Wiederbringung,  angeftell<^t ,  und  zur  Rechtfertigung 
der  Gedanken  des  hochwurdigen  Hrn.  Abtes  Mos« 
heim  von  dem  Ende  der  HöHenftrafen  heraasgege-^ 
beil.  ilter  Theil.  Helmft.  i747.  —  atef  Thail.  ebend. 
174g.  —  5ter  Theil.  Mit  dreyfacbein  Kegifter.  ebd, 
i74Ö'  8.  Das  Werk  bekam  her natk  noch  folgenimfi 
allgemeinen  Titel:  Die  gute  Sache  «l«r  Lehre  TO» 
der  Unendlichen  Dauer  4er  HÖll^ftralBii. 

Drey  Predigten,  welche  bey  der  eberOMhltgen  Veritt^ 
derung  feijiei  Amtes  gehalteiTt  ttnd  atif  Vertogea 
herausgegeben  hat  u.  T.  w.  Quedlinh.  1749*  0*  ^ 

Der  groUe  Werth  einc^  Tei^äoftifi^ii  W^hea  rot  eHe* 
ererhten  Gutem ;  ein  Gluckwunfobiiiigsfcbifeihe»*  Hai* 
herftvdt  1749.  4« 

Die  '  weif(§ii  AhAchtea  G^ttea  hey-  dem  Ir^eeitigeQ 

-  T<»d^  Tieler  Kinder;  eitt  S^endlehrMbeo«  Quedlthh. 
i76o.  4.  ^  • 

Det  yercheidigte  Cherteter  MM%  fedatffifiJlMil'  GoHee^ 
gelehrten,  JLeipz.  u.  QaedKaV  i75i.  " 


Digitized  by 


I 


MAS««  (HSIIIAICU)« 
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Sa«  erila  Lob-  und  Dankopfer  eines  vom  Toda  erret- 
•  teteD  lind  gefund  geoMicbiefi  Ii^ract;  ein«  TtMgL 

^     Quedlinb.  i75«.  8-  '  ' 

^  Die  yviditige  Einwendung,  dafs  der  auferftandene  Je;- 
fns  nur  feinen  Freunden,  .und  nicbt  feinett  Fein* 
den,   erfchienen  fey,    öffentlicb  vorgeftellet,  weiter 
ausgefübret  und  mit  Anmaflmiigea  be^leim,  ebead« 
'    1751-  ö.  . 

'Kleine  Schriften*    iftes  Stück,   ebend,  i75^*  — -  2tet 

Stück,  ebeod«  «754«  <-r  3tea  «nd  4tet  Stück,  ebend. 

\1753.  8.         '  ' 
I)ie  Erkenntnlfs    der  Wahrheit  7.ur  Gottfeligkeit ,  in 

heiligen  Redott  vorgetragen«  Koßock  und  WiiflBiar 

17,5 5-  0«      '  "      '  *      '  . 

Verinirchte  Abhandlungen.  Aurich  176^,.  ^r. 

Voibereitungii^agcii  sor  Erklärung  de«  Catecbiami,  ebd. 

Vertbeidipung  des  e^röfsern  Jeverifcben  Catecbi«mi|  in 
zwey  Sencllchrei])en.   Jever  178^ — i78t-  8- 

Auszug  aus  des  }Trn    Konfiftorialraths  Coner's  theolo- 
glichen  Briefen,    den  neuen  An^rif^  des  Hrn.  Predi- 
^       gers  Jani  gegen  denfelben  hetreilenfl,  in  einem  Send- 
fcb reiben  an  den  Hrn.  VerfaÜer   etwa«  heUucb^t. 
ebend.  i70i.  B. 

Die  weife  Mittelftrafse,  die  ein  rechtfchalFen^r  Gottes» 
gelehrter  bey  allen  feinen  Handlungen  zu  erwählen 
bat|  Vorrede  zum  4ten  Theil  der  neu  eröifneteii 
Scbatzkammer  aller  tbeoh  Wülenfcbaltea  (Leipatg. 
1747).  '  —  ■ 
Vorrede  zu  dem  T,ehrgebäude  der  alten  und  neuen  Cot« 
tesgelehrten  von  dem  Ziiftande  der  von  den  Körpern 
abgelchiedenen  Seelen  (Helrnft.  x74B.  8)«  Bi'ie  auf 
fein  Anrnthen  ans  rhm  h ranzöfifchen  uh^^rj ttzte  Schrift* 

Der  Nutzen  der  geiftlichen  J  iieder  zum  andächtigen 
Beten;  Vorrede  zu  Alb.  Bötticber's  lulsen  Kreu- 
tzesrube  in  Jeiu  dem  Gekreuuigten  ((Quedlinburg 

1740.  0).  :        '  ' 

Beweis,  dafs  nicht  alle  Todesfurcbt  ein  Kennz.eichen 
eines  noch  unhekebrten  Chriften  und  der  Ungnade 
Gottes  fey;  f  orrede  zu  J.  F.  DanneiTs  Kräftigen 
Troftgründen  der  chriftlichen  ReUgion,  die  Scbrek- 
ken  de»  Todes  zu  beilegen  (Hehnfi:.  1749.  8)» 

Von  den  Wörtern  Kosmopolit  und  Patriot;  m  den 
Braunichweigifcben  Anseigen  &74^  St.  59.  — -  Be- 
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1^0         •  *    iVI«.ÄII»  (HZilJfl^IGu). 

!,weis/dafs  die  Wörter  Kosmopolit  u&d  Patriot,  ihrer 
jittHcben  Bedeutung  nach,  nichts  WiderfprecbencLet 
in  fich  fafTen;  ebcnd,  St.  62  u,  65.  —  Nachricht  von 

-  dem  vvidei  den  berüchtigten  Job.  C h  r  i  Ü 1  a  n  C d e 
sni^nji  herausgekommenen  Buche:  der  verlohrne  und 
wieder  gefundene  Mofes  u.  f.  w.  €hend,  St.  66,  — 
Die  Verwandfchaft   zwirchen  den  Wörtern  ftultus, 
ftoiidus  und  Stolz;    ehend»  1746.  St.  5B.  —    Die  ge- 

,  naue  Verwand Cchaft  «wiTcben  ^tv  iNiarrbeit  und  ^om 
Stolze ;  ebend,  St.  63  u.  67,  ' 

J)ie  Abßchten  der  Weisheit  Gottes   bey  der  Flucht 
Jefu    in  Aegypten,    aus  Matth,  a,   13 — 1,5 ;  in 
>  Theophili  und  3i|iceri  Sammlung  der  Hambur- 
gifchen   Kanzclreden   Tb.  4.   S.  521  u.  ff.  —  Die 
Fürforge  Gottes  ii^r  die  Menfchen ,    die  alles  wohl 

*    machet)    aus    Marc.  ,7\   3i— 57;     ehend,  Th. 
S.  287  u.  ff.  —    Die  Wahrheit  und  Gewifsbeit  der 
Jluferftehung  Jelu;    in  der  hejonde/n  Sammlung  der 
^Predigten  von  der  Auferüebuog  der  Toden  Tb. 
5.  5Ö5  w.  ff.  ' 

X)^s  ungegründete  Aergernil»  an  der  Vermifchung  der 

-  guten  und  Ijöleu  Unterthanen  in  dem  Reiche  Gottes, 
,  »US  Matth.  25,  51  —  55;    m  Wagn^r's  Sammlung 

der  Hamhaig.  Kanzeiredeu  'I'b,  2.  S,  397  u.  iL'-^' 
33ie  geie^neten  Wirkungen  einer  gläubig^en  und  le-» 
bendigen  Holiauog,    aus  Luc,  i,  &6  u.  f.  tbend, 

,  Tb.  3.  S.  i  u.  ff.  —  10 ie  BeforderQiig  dt;r  Ehre  Gat*  " 
tes ,    als  der  Hauptzweck  eines  weifen  und  recht-  - 
IclialTenen  Chrifien ,    aus  i  Corinth.  10,  31;  ebend, 

^  Th.  4.  S  557  n.  ff.  —  Die  Ruhe  der  Seele,  die  aas 
'<  der  gottlichen  Vorfebnng  entfpripget,    aus  1  Fetr* 
5,  7;   eb€nd,  Th.  5.  S.  553  «.  ff.  —   Die  Pflichten 
eines  recbtfcbaffenen  Seelenbirten  y  «u>  J  o  b.  6,  1  — • 
15;  ehend,  Tb.  6,  S.  6Q9  u.  & 

Der  wahrs  G«bcmh  4er  Vemiinllt  ia  den  Sachen  des 
Glaubens;  in  tjramei^t  Sammlungen  sur  Kirchen« 
gefchiehte  und  theolog»  Galebrfankheit  B.  3.  St.  i. 

'  $.4^44*-—  .AmerlutngeB '  tthac  die  Lieder  und 
KirchengeHnge i  ebenda  S.  45*^92«  —  Bau  Bri^f  von. 

:  ]raco)>o  FabrioiOy  dem  Sltoriit  der  1^40  ala  Ohav* 

,  lipfpi^ediger  «und  Ganarairup.  <a  Schleswig  geftorbea 
ift«  TOn.  de»  Attfiiiahme  frmndar.  Religionamwand* 
Um  n^.jAn  Land,   mit  feinem  TorgeUitstaii  Labe» 

•  > 
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(HO   V,  d.  M£4i&  V,  HovEHBAvai  (M.)  ii 

und  eUiigeiii  Amserluiiigep  begleitet  ^    «hend,  B«  3«  ^. 
'    St,  fl.  .    '  ^     ^  • 

Sein  Biidni'^'  vor  dem  itm  Thrii  von  Wagntr*»  SaouBlmif 

^     der  Hambtirgilchcn  Jlanzclrcdca. 

Vergl.    Trin'iHs  ^cfchichte  bcTüliintrT  -ü.  vmUenter  Oottcsg:e- 

^  .  '  r 

..  •  ^  ,     -  « 

yan  der  M^er  von  HoHEiirBAUM. 

(Moritz). 

■  Prior  und  Hornkerr  der  Ahhtey  Rheinau   in  [der 
Sehweitz    und    Sekretär  der  Benediktiner '  J^ongregation 
^iH'der  Schweitzj  geh,  in  dem  l^a^^r  hey  Sirmick  unweii 
Belgrad  *)  m  9$  Mius  17»8»*  «w»  ?8  Oectmker 

1795»  ' 

Jithicft   religiofa  afcetico  -  theologica ,    qua  obligationes 

Reli£;iofoium  quoad  Vota  et  5»  Kegulam  media  ac 

tutiilinia  via  pertractantur  ....  1747-  y. 
Taufendjähriges  Schickfal  de»  freyen  Gottesbaufes  Rhei- 

.nau ,    mit  diplomatiichen  Urkunden,    beleuchtet  u.  . 
,  f.  w.     Aus  Gelegenheit  des   zehenten  JubeUeite^ 

Anno  1778.  Conilanz  i779. 
Jlißoiia  dipiüiiiatica  monarterii  Rhenaugienfis  Ordinis  S. 

Benedicti;  in  Zapfii  Monumentis  anecdoti&  Vol. L 
f     '  p.  2ß3  —  56i"(Aug.  Vinflel.  i7ß,5.  4  »i^'ii-). 

Vita   S.  Fintajiii   Monachi  llhenaugiöiilis,  auctord 

eius  contubcrnali,  ex  antiquilTimis  Mauufcriptis,  iiotii 

illu^atai   hey  Zapf«  ileiieu  in  C^uart  S.  a45'-* 

411^ 

HimdfchriftUck  hinterliefs  er;  , 
Ccmunentarius  in  Chartam  V  Cliaitularli  Rbenatigien- 
Äf  de  Traditipne  Cellae  Albae,    <^uae  aunc  dicituc 
3*  B 1  a  Fi  i. 

.    MilJenarium  Rhenaugienfe,  in  ^  Foliobänden. 
De  fiindatoribus  monafterü  RhenaugienAs  Opus. 
I»  birtoriam  fynopticaai  Monaüerii  S.  Rlaiil  «nioiadr  , 

verfiones  ciica  origines  S.  Blafii.  *  , 
Gojumeotariua  in  l  yaditionem  Cellae  Aibae« 

*)  Nicht  ab«  zu  Nürnberg,  wie  Im  gelehrten  TeuifchUnd  Äekt, 
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|£   V.  d.  MEtA  V.IIOIIEKBAÜM  (M.)  Mj:.£.aGKAF  (M.  F.) 

t 

Praefatio   et  nötac  ad  Cbronicon  Hermann  i  Con- 
.   tracti.       Zr   benutzte    dnbcy   einen   Codex    aus  der 
Jkhliothek    des   JUoßers    St.    Ulrich    ufid  Afra  in 
jiuiLshur^  ^    ffirte  Anrrurkungm  aber  fchi^ku  er  dem 
ßaron  v  o  n  Z  u  r  l  a  u  h  e  n, 

Series  Abbatum  Teu  Gampeadium  AimaUuin  Rhenau- 

^  gienüum.       '  ' 

J>e  Congrepationibu»  Ordinis  S.  Benedict!  et  de 
Congreg^tione  Helvetica  in  fpecie,  nec  non  colligen- 
dis  Viru  eruditione  .ac  pietat§  illuftribua.  CQugre- 

gattoniS 

Annale»  Rhenaugiae,  feu  Hirtoiia  liberi  et  exempti 
Monafterii  Rbenaugienüs ,  in  duas  partes  rlivifa,  qua- 

*  fpm  prior  gfcfta  mille  annorum,  alttiia  Codicem  Fro- 
.  bationum  continet ,  }*artis  I  Tomus  I,  bifioriam  coni* 

•  plectens  ab  anno  Chrtfti  775  usque  ad  ünaum  1598* 
Opera  et  manu  F,  M  a  u  r  i  t  i  i  II  ü  c  h  c  n  b  a  u  m  van 
der  Meer,  eiusdem  Monatterii  Monachi  1776.  Par- 
fis  I  Tomus  Ii,    billoriain  complecteoi»  ab  a.   C  b  r. 

'  i'>9Ö  u&}>ue  ad  a.  i777»  foK  Ein  Theii  diejes  Werh 
iß  das,  uas  Zapf  a.  a,   O.  drucken  liefs, 

VrTel.    7.a.f7f*s  Bc.Un    in  4.  S.  i,59       f    —     /.   C.  TufVs 
BibUotheli  der  äch\vcit«snrifcheji  Staatf^kundc   är.  S,  6.  igS  — 
,    se^\  tvo  der  AfcMvax  Fueh^t  am  AlMiiiaa  JiiUM  bwf^AF'^ 
Icke  KacUnohtep  yo|l  iliai'licffrl« 


MSERGRAF  (M  . .  •  'F  . ,  0-' 


Er/?  fiirfibifchSffl,  Bayerifcher  Polizeyhommißarf 
ßof-»  Hammer  "'und  hommerzienrath  zu  Bruchfal,  her» 
naek  kaiftrL  kihti^L  Holz  -  und  Mauth^efäll  •  Einnehmer 
zu  Hom  *Neuhurs  kt^  Wiem  geh^  .zu  Stoi^au  wtweU 

mm  1715.-  s^fi* .  ; 

V<*rfurh  einer  wabrcn  VerbpffrrunG;  zur  Glüchfeliskeit 
-  eines  Staats,  über  die  vier  wicbtigften  Ge^^enftande, 
als  des  Erdenbaues,  und  der  Landvrirtblcbaft ,  der 
Polizey  ,  KaiJipral-  und  KommerzienwüTeiifcbaftea« 
Bamberg,  I'rankf.  u.  Leipz  1765,  Q. 
Xjntei  d<  m  Namen  ü  i  ejfnrme  gab  er  heraus:  Grund- 
rifs  oder  Entwurf  en  Squeletc,  wie  ein  Regent  obne 
Belc  fiwerde  feiner  LandeseinkünFte  eine  ewige  ReKru- 
tenJ&oiutiie  auiegen  Könne,  ebend.  1766*  gr.  Q, 
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^  .         '         '  *  ' 

M  EG  AX  1S8  V      >  '      •  - 

iSa  nannte  ßch  auf  den  Titeln  der  zwey  folgendtn 
S£hriften  >der  im  Qten  Band  aufgeführte  Ge&rg  LizeL 
Was  alfo  hier  fleht ^  hätte  dort  angeführt  werden  Jollen: 
ällein  damäkls  wufst*  ich' noch  nickt  1  und  Pf^ey^r'» 
pfutnn^  als  der.tfomekmfie  G^wakrstnann ^  meldet, mu^. 
nichts  hiervon;  er  macht  fogar  aus  den  beydcn  jetzt  an' 
zuzeigenden  Biichem  ifines<,  ohne  Befneikuns,  der  tjeudonff' 
imie;  und  ick  fvhrieh  es  ihm  ttm  a»  Q,        nach.  . 

.  /ciken^  ii»ronder)|fit  unter  der  ClerUdf'«  ,der  Jeliiüi»^  ^ 
in  Vtsrbeflentiig  .;cl«r  CNButrelies^  SptfcLe  und  Poefia; 

,  wbbay  di^.Urlach»^  fcdcbiar  jNiiohläll^^kelt  angeae\get;  < 
die  «ifeigan.  Bamühungen  und  Va^dianfta  de r  Pn^te-  ' 
'ft^ten  snr  .^a(chfolge  vorgel^at  und  Acba^rc^  Mittel 
SU  eitfer  allgemetnen  Sprach  •Verba^iermijg  vörgeicMa^ 
trerdf^p  dorch   Megaiiffu>  .  Jana  und  I^eipaig 
»750.  3* 

Pautfche  Jafniteu*PoliMf  odar  aine  Sammlung  Catho- 
lifcber  Gadij^kte.  iw^cba  nur  Varbailarung  i4lan  Keim« 
;  fcbrnteden  Vobim/amänd   vorgel^gat  M#galiX(ua. 
Fxankfiirl  fi«  Liaipa.  (aia/malur  Jm)  >73i« 

«  -  -  I 

M,  der  Philofophiey  erfi  Pafior  und  Rektor  zu  Lam- 
bach in  der   Wetterau  bis  17691    kernäch  Profeffor  m 
-  ^Maulbrann  im  Jfürtgmkergifchen^  ziUet^t  Frivatgflghrtfr 
«H  Frankfurt  «J9i'J|Si^.«  g£h»  tu  ,  «  .  »f   gefi,  om  «.| 

Tractatus  de  fcriptis  et  collegUß  orientalibus ,  itemtjue 
oblervationibus  crltico  th«»ologicis.  Tubin^;.  17^9-  4« 

Catalonus  erlendpruin  XX  fcriptorun  pt^^tdogico-critico- 
theolpgicorum.  ibid.  17^9»  4.     '     '  .       '       ^  * 

Haxaa  .oriantalium  '  coUagipru«!  pbUologicorum«  Ibid. 

,  pe  fiiblüa  X^atinl^  Moguntia«  primo  inpsalfia  i45o 
€t  14^8«  ibid.  1750.  4«  ' 

% 
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14  M»6tat»iif  (Davip  Jhi»p&toii)»  1^ 

Aeittong  der  Judea  zum  w^hroa  Jubelgeauls.  •  • 

175I'  4-  ' 
Anrede  an   die  nachlalfi^en    Cbriften,    die  lud 611  zum 
freyen  JuLteijahr  der  Gnacitj  im  Reich  dea  Meflia»  zu 
beföi'deru.  Frankfurt  ain  M.  175^1.  fol. 
,  Sammlungr  metkw  uidiget  lULbinerseugniiTe.    a,  Tbeile« 
'    ebend.  i754.  '8.  '  *  '  '  ^ 

Anf[nacli   an  die  in  der  ganzen  Welt  znili:p-ute  Juden» 
fchaft,  londerlicb  di«  Frankfurtüche.  ebend.  1755.  4. 
Keligionslchreiben  an  eine  vornehme  Standes])erroii  von 
flewifTenbafter  Beßändiekeit   bey   der  evangeliichcn 
KeligiüDi   famt  einem  Beweis,  dafs  Johann,  Kur- 
fürft  in  Sacbfen,  evangelifcb,  und  nicht  röinirchluitbü- 
'  lifch  153Ä  geftorben.  Frankf.  u,  Leipz.  17 oö-  * 
V^rtheidigung  der  pfoteftantifchen  Religion  gegen  die 
alleroeuelte  Angriffe  der  Römifcbkatbolifchen  Kleri- 
fejr,    wobey  auch' die  Hell'enkitllelifche  Religionsver* 
licherung  gerettet^   nnA  ein  möglicher  Vereinigungs- 
.weg  mit  der  katholilchea  lÜfche  angezeigt  wird, 
ebend.  i7o5»  4» 
Geheime  Qiicht  gemeljete)  ^etogoulTe  (ßc)  vor  die  Wahr» 
hett  der  ckriwichen  Religion »  aus  vier  und  ewansi^ 
neuen  nifd  feltenen  lüdifchen  Arttuleten  oder  Att^ 
hängameltt  geaoged,  Fi^ukf«  «I.  Leipz.  1756»  4. 
Nene  Erweckuiig  der'  serHredten  Jndenfchaft  darch 

^sine  allgeinaiiie  Rahhinenrerfamnilung.  ebd*  1756,  0. 
Ghrtfilicher  2urttf  an  die  Rabbinen,   ein  neues  Rabbi* ^ 
nerc^ncilium  ansn^Uen»  nm  die  wichtige  Frage  Ton 
'   dem  2V!e(fia  anfs  nene  ta  nnteriiujhea«  ebd*  i757«  4* 
Unniläßigkeit  des  Scjiabhaadienllei  der,Chri^ai  bey 

den  Juden*  1765^  8« 
Abfchild^rung  einer  ihö^liehen  neuen  'Zurechtveiran^ 
der  vom  Heihweg  Tenrrten  Inden.  Laubach  ^76^,  •  • 
Pkoh^  anflöfungiwttsdiger  Anfg^hea }  welche  allen  Vdl^ 

Itern  nntaen  können.  Frankfurt  am  M«  1766*  4. 
ÜnunAoCilicher  Beweis  der  Wahrheit  der  chriftlichen 
Religion,  inreil  alle  Hauptkennzeichen  «des  wahreh 
HAefliat  auch  nach  der  Juden  E^orderung  in  Jefi^ 
allein  erfüllt  *ao  finden ;  lammii  deih  Anhange  eines 
.  kurze^  Wegweifers  zu  Bekehrünjg  d4i  Juden  n.  C  w» 
Frankf.  u.  Lcipss.  »7^7;  4*  " 
Gmndrlfs  eines  OlFenbahrungsfchlüflels  von  Mahomed, 
•  dam  £ftUphe|i  IPropheten.^  «b^d.  i7^«  4« 
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DeUneatio  eompeii^fttia  demonftiattonu  gefiittni«  reri* 
taitis  äiriftiagaa  reli^iona«  fbUut.  *  Fsaacof»  et  1 

1768.  '4.  '  •      .  ' 

X)io  Türkifche  Bibel ,  oder  des  Koraps  allererfte  Teut- 
fche  Ueberfetzunc,  aus  der  Arabifchen  Urfchrift  felbl^ 
verfertiget,  welcher  Nothwendigkeit  und  Nutzbarkeft 
hier  erwiefen  von  u.  f.  w.  Frankf.  am  M.  1772.  ö«^ 

'  •  1 

r 

freyherr  vou  Meggekhoffen. 

wawd). 

.  Stjßdirti  tngolßadt  Reehtsgclehrfnmkeit  von  l77A 
Ott,  wo  €r  äuck  gleich  vi  den  IlluminKfen»  Ordm  tf^t 
»orcf  kimntk  idtiditmar  hsy  dem  im  feinet  Vater fiadt  He* 

genden  Bayrifchen  Regiment^  nrheitete  dahey  aber  häupt" 
fächlich ,  wie  er  auch  fc^wn  zu  ingolfiadt  gcthan  hatte, 
als  Illuminat  {fn  Verhi>rgenen,      Bey  drfn  Ausbruch  äer  . 

^Verfolgung  fernes  {Ordens  im '/.  1785  auek  er  in 
ßrenge  XJM^fuekungj  ward  feines  Amtes  entfetsx  und  in 

.das  Francifcanerhloßer  zu  München  gebracht ^  utn  all* 
^ott  in  den  chrißka  thvlifchen  Sitten*  und 
O  l  aub  enslehren  der  N  o  thd  urft  nach  unter»'  > 
richtet  tu  werdtti*  Man  fand  aber  all  dort  gar- 
haldj  dafs  er  keines  f eichen  JJntirrii^ts  hedotfe^  und  he^ 
handelte  ihn  [ehr  >artig»  Am  ^oßen  Tage  feiner  Ge^ 
fangenfchaft  gab  man  ihm  jcineiL  Degen  wieder^  und 
entUeJs  ihni  worauf  er  wieder  zu  feinem  Regiment  gieng^ 
ähet  auch  xugUich  um  feine  Di4mftmdaffung  anhidtm  Er 
erlddt  ße  in  den  ^renVoUUßen  AusdrÜckeuj  brachte  da>^ 
auf  feine  Gefchäfte  in  Ordnung,  und  verließ  fein  Vater-*  * 
land  zu  Ende  des  Jahrs  i785,  PVeishaupt,  dem 

Stifter  des  Illujninaten'  Ordens y  zu  eilen  ^   det  fieh  dog^ 
mahls.  in  Regensburg  aufhielt»  '  Von  da  gieng  er  nach  ^ 
ll&tfiz»  1170  er  ungefähr  pn  halhis  Jahr  hlieh»   Am  Ende  - 
^es  7.  1786  reifete  er  nach  tVien^  um  dort  angeßellt  zu 
werden^  erreichte  aber  erß  nach  Jahresfriß  feinen  Zweck, 
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jds  ihn  der  Hn  v.  Born  im  /.  47^7  dsfi  j^LaU  eines 
.iSebaßlimtnm^'aict,  2«  BUd  ia  dem  neu  trmttrh&un  Geft' 
reiekifchen  Innvierül  verfchaffu*'    Er  eiioati  fieh  4ahey 

großem 'Beyfally  und  kattb  fekön  "HojjnLutgy  H'n^ktnupi^ 
mann  zu  werden  ^  als  bey  einer  LAißparthie  der  Kahn^ 
in  dem  nebß^andern^  über  die  Itm  Jahren  wollte^  um* 
fchlugf  Und  er  ohne  Rettung  verloref^  giettg  ^  fo  dafs 
fem  Leicknam  erß  naca  drey  Monaten  gefunden  wurde. 
Geh,  zu  Burghaujen  1*761;  gefi,  um  fi6  öktcher  1790. 

Gefciiichte  und  Apoloj^ie  des  Freyherrn  von  IMenrgeu- 
hoffen;     ein    Beytrag    zur  Tlluminatengeicbichte 
"Beyl^^i^e  zum  grauen  Ungeheuer  6  Band,   iTO^«  6» 

£in  Brief  von  ih^  iif  dem  Xeutüqb«!!  ZuTcbaues  Su  it. 

MEHJt.HORN..    S,  MelHORN»!  . 

Mehlig  (Johann  Michael) 

*  Stuäine  zu  Preyherg  und  teip^g.^  erhidt  .VjiilH 
die  Magifterwürde  aus  tVittenherg  y  und  in  eben  diefem 
Jahre  die  Hatechetenßelle  hey  St,  Fe  tri  m  Leipzig; 
im  L  »746  wurde  er  J^afior  juhßitutus  zu  Chemnitz^  und 
im  /•  ^775  Pnßor  und  Superintendent  dafelbß:  geb»  zu 
Weisdrup  hey  Vr^ßen  am  i  Jomwr  X%i6t  -  geß;  mm 
4  November  1777.  •  ,  ' 

Abhandlung  über  Genef.  T,  5t.  .  .  .  i7^4*  •  •  ' 
HeiHge  K^e  voa  iciu:eGkUcbe2i  Er4^^^^A*  Cbemaitf 

Hißoriiches  Kirclien-  «yi<1  KetzerlexiT^on ,    aus  den  be- 
■    ften  SchriftTtellei n  zurannnengetra c^eii.  ebend.  i758» 
Tbeologi(«he  AbbaBdloog  Ton    det   gei^ichen  Bot- 

beit.  .  .  .  1767^*  4,  ' 
JPrttteude  Anmerknne;en  über  Herrn  D.  W.  A.  Tel- 
ler*»  Leb  rbegnfi    des   chrifilichen  Glaubens,    in  ^ 
Theüen.  Mit  einer  Vorrede  D.  Jpb.  Fried  r.  Güh- 
Hng'ty  Sttp^riot.  zu  Cbenmitz.  Chemnitz  17464.  6« 

*Daa 
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*I>ft9  ^Bm  und  £ch1iiiMBll«  ßtaüt  ;   odeif  lüftortCeli^etl. 

tifehe   Abfaftndiung'  von    der  I^eligiottaUfterlkhea 
^  '  Schrift  D«  tribtw  impoftoribos«  GheoiiiiCs  1764.  8? 
Kiing«f«fste  Kirefae&gefchicbte      .  und  N.  Tefbin^ti 
bii  aufs  J.  i76<^t  nebft  beyge£agten  Zaitrechnuogt» 
tabeUeii.  eb«nd.  i7<S7.  0.  «   ^  < 

Die  neuerlicli  cofgewoffene  imd  unricbtig  beantwov» 
tete  Frage:  Sind  «Ue  diejenigen »  welche'  bey  der 
hith  erigen  Theurung  verroh  machtet«  yerdammt  wor- 
den? iiDd  alle«  welche  dem  Hunger  «od' Tode  bia- 
her  etitgangeD«  oder  durch  die  Theurung  noch  reia 
geworden,  fromm?  au£s  nelie  CchxifuiiÜaig  beeotv\rov- 
tet.  ebend.  1773*  8> 

mm. 


Mbhksr  (David). 

Studirte  zu  Bresitn  und  Wittenher s: ^  wo  er  Mam 
gißtr  det  Fhüofophie  vmrde^  • '  Ms  Ktwdidat  erhielt  er 
in  Dresden  den  Auftrags    zwey  dnmahls  hey  dem  kßnif 

glichen  Hofßaat  fich  aufhaltende  Nord ämerihanif che  Vf  ui" 
zen  {aus  den  Gegenden  der  Eji^lifchen  Holonieen  QarO' 
lina  wid  ■Georgia')  y  die  hernach  auch  dort  getauft  wm^- 
den^  in  der  Teutfcken  Sprache  und  Evangeüfch^  Rdi^ 
gion  zu  unterrichten.  Es  war  an  dtm^  dafs  er  Hahi» 
netsprediger  der  verwittweten  Königin  und  Kutfiirßin 
Chrifiine  Kb  er  hardine  werden  folltey  als  er  den, 
Ruf  zum  Paßorat  in  der  Friedrichsßadt  an  Dresden  er^ 
hidt  und  ihn  im  J»ii7üS^annidmu  '  Gek*  zu  fVvddheink 
am  50  Auguß  t,  1^94  >*  gefi.  »75Ö.  " 

Kirchenfeufzer ,  bey  denen  merk  würdigten  Tahre»-  und 

Feftzeitcn  zu  frebianchen.  FrledrichsAa^^  i755.  4- 
j^ufälUge  Getianktiii    von  den  Feinden  derer  Wohnhuu- 

fer,    und  derei^  V  erwahrung  und  Erhaltung  u.  i.  w* 

ebend.  i75Ö»  4- 
X)aä   rühmliche   Kleinfeyn  eines  gtoTsen  Gottesii)auBes 

u.  f.  w.   Dresden  1750.  4. 

.Sammlung  einiger  den  Hau»-  und  Eheftand  betreffen- 
den Gelange«  eum  Xheil  hey  Trauungen  zu  ^gebrau- 
chen. ebencL 

Neunter  Band,  ' 
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Zwey  Predigten'  vom  heiligeu  Abendmalil,    als  et^ei' 
Speife  für  C/eiunde  und  Kianke  u.  f.  w.     Nebit  ei-  * 
nein  Auliange,    darinnen  des  Herrn   von  liOen  Irr- 
thümer  <Iavon,    äageuieiket  und  'wi4§i^l^g(  weiden« 
Dresden  iT5i.  4.  .  ' 

Vcrgl.  D  i  1 1  rn  II  !.■  n's-  liiirfächnfche  Piieftcrfchaft  B.  i.   S,  ^o— -  ' 
— >    nicht  er  j   biogra^iliirck«^  Liexikoii  igciiiiiciici  i^icäci- 

Mehner  (Georg  Adolph).  . 

•  M,  der  fhii^  und  Stndtp rediger  an  der  Frau€if 
kirehe  zu  Dresden:  geh*  sut,  Leuben  ^gy^Dricideii  /tm^ii 
Auguß  y^ü%i*^geßw^mh  «9  JPeceih^^r"  i784*  / 

Die  Baumblüt  — •  DresJen  i754«  •  •  *  ' 
De  PäuIo  veteraao.  et  ligatol  ibiH,  1759.  4. 

DilT.  de  Deo  in  igne  natalitiu  propilioi  .ad  iUuitK»  Luc* 

^   XXIX.  ibid.  17Ö1.  4. 

—  'de  Deo  in  igpt«  ibid.  x76%.  4»     ,  '  ' 

Der  Engel  deB  Friedens,  ebend.  i77fi>  4*       >  ^ 

GedächtnifsptBdigt  auf  den  leel.  D.  am.£nde.  ebend, 

-  1777-  pT«  4**  *         '         '      *  ' 
Verjchiedene  andere  Predigen  und  Gelegenheitsgedichte. 


MEHRiiSiGER  (Georg  Jakob).  , 

^tudirte  xfi'  Hof  und  Ltijniffy  UfO  er  fein  vonäg" 
Uchßes  Awgefoner'li  nuf  die  Tkeci^ogie  richtete^  dahey  fich' 

der  L  n  f  cm  t  ij u/lg  jder  Jugend  beßijs  y  und  zuUut  Haus» 
lehrer  des  Hninmerdlrektors  von  Flotow  zu  hayreutlu 
war«    6'^;  zu  Hof  1760 ;  ^«/i*  am  q  Oktober .  1^97« 

^Kleiner Briefweelifdt,  zur  nütslieheii  und  angeneli*' 
^  men  Unterhaltung  für  Knaben  und  Ma'dcben. '  Ba^r- 

'^crgl.  Fikt:nJ  €  /i  *j  'Ji    gelehrte»   FürüeuiUujJi   £dyi«iuli  B.  C. 


t  f.. 


Digitized  by  Google 


Mehrlüng  {JoHAKit  Philipp). 

Fjarrer  .au  Ranßatt  in  dar  Qrajftkaft  Himigßeini 

Der^.Göttingifche  KunßrioBter,    fo  arm  am  Verllande 
als  an  BeCcheidenheit  dargeßellet.  Halle  1757.  3.  • 
Beweis,   dafs  die  Erlüfung  durcl)  Cjhri^t^m  ohne  die 
Evaugelifcli-Liuthenfche  Lehre  vom  heil.  Abendmahl 
'  unmöglich,    folglich  diefe  Abendinahlslehra  am  vor-' 
'   nünftigiteny   rc£nfunä£iig&eo  .iind  nützlicLlLtia  ie/. 
'  Frankt.  am  M.  1766.  9. 
Beltätigter  BiBweift  «•  C  w;  eheod«  1770. 

'  MeichelbeCk  (Karl       '  V 

Beneäiktiner.und  ^cMitar^        cSuch  geißlicher  Rätn 
.  diBf  Fürfihifchoffs  zu  Freyßngen  und    des  ^  gefurßiten 
Ahhts  zu  Kempten^   zu  Benediktheuren:    geh,  zu  Ohenv 

dorj  unwtic  Kaufbeuren  im  All^Qw  am  üt^  ALay  ißßgf  , 

geß^  am  Q  April  i734'  '  ' 

Exercitationet  philofophicae  XL  «  •    i7o£<^i705«  4^ 
Exercitationei  theologicae  VI.  ...  1^06— 1709«  4.  ^ 
Gründliche  und  genaue  Beiichtigutig  jenec  aus  all€M> 
baxid   liederlichen  liUtherifchen  zoftigen  Trüoimera 
arniTelig   zufamm  gefchweilten   Stich-  und  Schneid- 
lofen  Senfen,  welche  nicht  unlängft  wider  den  Aclcer 
der  alleinfeeligniachenden  Catholifchen  Kirchen  aua* 
der  liederlichea  Ruft  •Kammer  Lutheri  fo  grimmig  , 
^   als  einfältig  hervor  gezogen  Joleplius  Dominir 
ems  von  Senfe,  Gelübds-'und  R^ligions  -  vergelle* 
-nor  Mönch,    und  dermahlen  verweihter  Faftor  nqd 
Pfarrer  zu  Darmfcheim  in  Würtemberg,  non  aber  an 
,  dem  Fellen  der  wahren  Kirchen  und  heiligen  Yättet^n 
probiret  nnd  isertrCimmeret,  München  1709*  8« 

Leben,  Xjeyden,  Todt,  .Erhebung  und  Gnaden  ••reiche 
Gtttth3tidceit  der  grofsen  heiligen  ^Märtfrin  Anefta- 
fiae,  dero  hochlcliattbarfte  Reliquien*  in  dem  Jahr 
Chrifti  1^55  in  da^  nra)t6.  Stift  und  exempte  CI0- 
fiet  Benedictbeyrn  verfetzet  worden»  und  npch  allzeit 

Aufgenommen  I    weil  diefes  mclnigei^  Schilftilcilen  i« 
^fih§r  fur.moht  gedacht  iß»  > 
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mit  fcheinbaren  Wunder»  Zeichen  alldorten  leichtezi. 
'i  München  {710.  8-    ^^it  einem  Kupfer. 

Hi^^'>riae  Frißngenfis  Tomu»  I,  prima  quinque  ab  a^vonti;! 
'  '      '  S.  Corbiniani,    primi  Epifcopi ,   faecula ,    feu  ret  • 
ab  A.  C.  724  usque  ad  A.  1224  Frifingae  gefta  en^* 
'      hibens.    Partes  II.     Augufiae   Vindel.    et  Gfaeciad 
17*^.-'—  Tomus  II,  pofietiora  quinque  faecala ,  fem 
•    >      res  ab  A.  C.  i227  ad  A.  1724  Frifingae  geftal  e*Iu- 
bens.  Pars  I  hifiorica,  in  qua  Acta  poBeTiorum  'XXXl' 
Antiftitam  Fnfingenfium ,    a  Getoldo    usque  ad 
'  .^JoAimeiDl  Trancifcum  ordine  LVI'^  <^Btiiiuat/i 
/etc.    Intenttisttis ,  quantum  opus  yidebatur«  publicit- 
'  Eecleßae  aiqtib  Impferii  - Actis  cum -erudito  orpe  .  com« 
mutticanttti^   Augultae  Vindel.  1729.  —   Part  II  in^' 
fitmueiitena,        qua  plus  qaupti  .ifuadf in^enta  InBrU^ 
menta  Pootificaitt,  t^aTdiohliain ,   Metropolitationiiii) . 
Epiicoponim«  CttioiuciDriim:  item  Impe^ltfroitf « '  Ke* 
Igamy  ATcbiducum,  Ducum'iBtp.  ad  l^uuc  alferum  To^. 
SDum  'petliifeiilia'  tecenTentiiir  'etc.  adiectia  Infdieibtts 
neceflaTiiS  )  ,  cum  larudito  i^be  t<>mi(iiuiiicaiitar.  ibid% 
«od.  toL  ^  '  , 

Ktii^e  )F!rey'liagtfcbe  Chtbnid  ^   ote  Hiftona  ,  in- vre)'" 
'cbet        Getöbrcbteii  der  .FreyfingcnnCbbeii  Bilcbofiofi 
tuid  aiijlere  tnit  tKi]ci)aüffeiid^  penbwurdi^ekeq  diefißS 
.     Hocb^StiK^S)  ^cbt  Wenige»  idelr  eigentliche  Üvfprang 
dest  dftebrifteu  xiti  drefem  Bib'tbiim  endegenen  ,Clö^ 
.  Beni>   tCollegiat'^Stifrem  uaid  Gotte^^  Haoferea  aip:$  ^ 
denen  Wften  Ürkttnden  kütulicb  '«rneblat*  Mroi4ea 
n,  C       Fkreyling  1724.  4. 
■:2      Daa  daubbefe  Freyling  n*  C  w..  dbend;  t795*  «  » 

Gbronicon  Beiaedicto-BiiYanümt' in  ^uo  incunabulis» 
"  ^      vicifEtüdinibns «  decrementis ,  intrementis  jMonafteiii» 
^  >t     actis  ■  A^hatnm  et  aliotum.  vifoium  celebriuin  biftnri«  * 
Germaniad  a  laeculo  Cbtifti  Yltl  usque  ad  laecu« 
Inm  XVIH  quum  maxime  non  tantum  elucidntuV)  Ted 
quatti  pluriniae  etiam  veritates^  bactenna^rec^ditae, 
^       'det^nlur  et  öbfcuritateii  toÜunlur,  es  Infinimentis, 
Oodteibus,   Membranisqne  vetuftilfimisy  autograpbis 
et  apographis  antiquillimis,  quae  quidem  poft  plorea 
-devaftatlones,  dirieptiones  et  incendia  fuperfttnt,  nee^ 
nen  ex  rcriptoriBus  extraneia  et  iiitermixtis  Actis 
publida  tollectnm  et  divifum^n  duas  partes,  quanim ' 
^  prima  biftprica^  altera  inftrunieiitaria ,   continet  etc. 
Opera  et  Audio  P,  CaroU  MeicU^•^beck»  ibidem 
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'    MjkiChälbeck  (K.)  Fr,  V,  M»ij>i»Giji  (J,  F»)  äi 

*       *^  • 

Profeßi^  ^chivarii  etc.  Opus  pofthumunii 
quod  «uhc 'Vernum  ,  pracmifla  Auctoris  vita ,  in  |u- 
ccm  ptodit  curatite  P.  Alphoivfo  HaidenfclJ, 
ehisdem  loci  .jpariter  ProfclTo  et  ArcLivario.  Part  I 
et  H,   SumpubiM/MoAaftem  JBenediciQbuimm  17^3. 

Handfchriftlich  himeHieJs  er  unter  andern: 
Arcbivunx  Benedictoburftiittin  Tomi  IV,  fol.  \  , 

Amialea  Alma»,  iit  Eyempt^e.  Cöngreg^^oma  9en^ti- 

I^ecrologium  noiniixi  Bepedictoburanuiii  ab.  ««  1,707  u»- 
que  ad  ä,-  i73o.  foL  '  -  '  - 

Hütoria  Kreaiitoyi  Waiilnfeenfis.  4,       *    •  '  * 

Ter^l.  Fr  am  Jo/^ph  G  r  ü  n  e  u>  n  Id  h\  TtmatCo  Boico.  — • 
H aid  e  nf  c.l€l  in-  dem  cbeii  crwahiuen  Chroiiico  Ben«dicto* 
Untmo  V'  t>^^*f^^^fl^^  ^^r^mnz  v^n  V  a^m  Schrank 
in  feiner  Bayrifchen  Helfe  (Miuichen  1786«,  0)  S.  ttf  ia«  * 

Zapf  in   feinen  lirterarifchen   KeilPetl  B.  ^Tj^S* 

»  > 

Freyhefr  vpa  MEii)iNöi^R  (Johann 

Her?  von  uad  j^u  Meidingen  und  X^autcrbacb,  ^ 

^  ■       -  ■    .   .  -  .       t  > 

JiaiJerU  konigkr  «nV^VA^r  Hfifrßth  md  Mänxdirek'^ 
tor  tu  Wten^  -eh^em  ^uth  kürjürfiL   Triefifeker^  ukd 

verfchiedener   anderer  Reichsfürßen   vn/  klicher  Höfrathf 
wie  auch  CA«^  ujtd  ihr-ektor  emig^r  hdiferl^  ptiviL  Hrais^ 
münzßddte  im  Kuf  ufid  OherrkeiiiifckeiT^  ^  twch  Frdnki', 
Kreifei  geh^  in  'Limterh'^h  'in  Heffst%  /m  \  Sep* 

tember;  gefi,  am  9  Tmim  1777« 

•PatriotifcFe  GefianKen  nhev  da«  zerrüttete  Münzwefen 
uud  die  Eiiirlclitung  einer  gcfetzmäfsigen  Kraismiinz- 
Itadti  nebit  einem  Anhcinge,  wie  die  Münzwillen-» 
fcbaft  auf  Akademien  zu  dociren  Xey«  VYürsburg» 
Dürnberg  und  Prag  iJ^S-  8« 

Vernünftige  Vertheinigungen  des  Konvention« oder 
zwanzig  Guldenfufses,  und  wie  durch  deffen  Ein- 
fuhrung die  Handlung  verbelTert,  die  f  abriken  und 
Manufakturaii  b«förcieit»    und  überbaiipi  Teutlcb- 


M    ür.  .V.  MsxpiivOBK  (J.  F,)  —  Mbi»r  (G.  F.) 

landt  .GlücMelialc^i^  dsfaerl^aft  ^mapht  werden  kömie. 
*  .i^eb(fc  einem  Anhjan^e  riphtiger  ^ebrgründe  von  4e 
'  P'rbpörtioa  zwifcnen  '  Gold.  -  und  Silber.  VViurxburg, 

Nürnberg  un^  ?ra^  1^,65,  4^  ,^ 
jiü ff  'ilze  in  H 1  r  f  cli*ens  TeutColiem '  K^ichsinnxizaTcliir. 

Ycigl.  de  Lucas  gelehrtes  Oeßreich  B.  1.  St.  t.  S.  — 
337 »  WO  *«vch  vou  einigen  l«incr  B^rfiudungta  Kachiicbt  Cf> 
thcilc  irird.        J7tr/«ibiii«-V  .Handbucli« 

'     -  ■  •  *  '  .  ,     '  ' 

D.  ier  Med  icin  und  llojmcciikiis  zu  Hannover:  ^ßh^ 
ZU  Böttingen  i'JiS»  S^ß*        ^4  f^ovember  1791.     •  . 

Commeauitio  de  mfigao  veficae  fellei|^  ealciilo  per  «!•:•' 
Tum  excreto.  Hannoveree  i76a,  4»     Editio  alteia 
eoM^fidatior :el  aoctior»  .ibid.  1789.. 4.. 

X  G,  Br^adelii  Ijiledictiia  legalis,  live  teenfii»  eins«- 
deiBqüe  ptaelectione*  ä'cademicäe  in  H«  F.  Teicb- 
^ine^eri  infiitütiones  medicinae  legalis.    Edidity^  ^ca* 
ravit,  notia^  quibusdam  et  indice  locupletüEmo  aiudt. 
Hannoverae  et  Osnabr*  i769«'  4^ 

Ka^imoht  von  Ferfoneu ,    welche  die  wii|^bfB&  9Ut* 
fem  mehr  als   einmahl  gehabt  haben;   im  i02ten  ■ 
'Stück  des  Hannöverifch.  Magazin  1765 ;    abgedruckt  " 
in  der  Sammlung  medic.  und  chirurgiXclian  Original* 
abhandle  aus  dem  Hann '6    Magazin  Tb.  ft.  S*  53  S» 

Viele  ylbkandbingi»t  i/»  Balding^z^k  tteuett  Ma^asin 

'  für  AecktAt  '  *  .     .     /  • 

'  Meier  (Georg  Friedrich}. 

T^nch  genoffenem  väterlichen  Unterricht  ßudirte  er 
zu  Halle y  wurde  dort  im       iJ^Q  Ma^ißer  der  Philofo- 
phie^    und  hielt  Vqrlefunß^en  über  Lagiky,  Metaphyßk^ 
luul  reine  MaAema^ik*  wari  yer  aufser0rdentlic}tfr 

und  1748  ordentlicher -Trofeffor  der.  PkUofophie,  •  Geh. 
zu  Ammendorf  unweit  Halle  am  2g  März  17 iQ;  $^ß» 
am  Qi  Junius  1777. 

OiC  (Trae£*  Banmgar  ten,  aber  von  felbfi  aus* 
gearbeitet)  de  dilcriinine  eius ,  qnp4  .natniale  et  mo- 
xala  dacitur  in  theolggia»  Halae  i^fSB*  4*< 
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Mbibr  (Gaoa^  FnuifiCB).  .2$: 

üin.  inaug.   fPraef.   C.   E.  TVT  I  c  Ii  a  e  1  i  s)  qua   foloecis-  -' 
nius  generis  ab  fy^jtaxi  iacri  codicis  übraci  deueilitui» 
Hake  17.39.  4.  '    "      '  '  ■■■  < 

—  de  nonnullis  abftractis  mathematicis.  ibid.  eod.  4* 

Sendicbreiben  de  mundo  aichetypo.  ebend.  174^:1.  4«   .  ' 

£eweis,    dals    keine   IMatcrie   dtcnken  könne  .  ebend. 
-1745.  8.    ~te  Auflage,  ebend.  i7$i,  ß.  ' 

Beweis  der  vorher  beflimmten  Uebereinftimmung.  ehd« 
1743-  6»  vermeinte  Auliage.  ebend.  1752.  ij.  '  * 

Gedanken  vom  Scheizön.  ebend.  1744.  8t  Auflage.,  , 

ebend.  1754.  8.  '    '       '   '    '  ; 

Theoretifch©  Ijchre-  von  den  Gemuthgbewrguugen  iiher- 

baupt.  ebend.  1744.  0»  AuHap;?.  ebeud.  1759.  Q, 

Wirkung  der  Einbildungskraft,  ebeud.  1744-  8' 
Abbildung  •  eiii^s  wahren  Weltweifen,    ebend.  17 4^'  8« 

ßte  Auflage*  ebend.  1762.  O»'  '     ,     .       '  * 

Abbildung  eines  KunftrichterB.  ebend.  1745«  8«     •  "  • ' 
Anweifung,  *  wie  jemand  ^iA  neumodifcher  Weltweipßt 

werden  kdnne;    in   einem  Sendfehreiben  aik  ' einen  , 

.ijtiagen  Urlenfcbeti.  «bedd.  1745.  8*  '    •  '  ' 

Gedanken  von  - dem  Zuitande  der  Seelen  nach^'^in. 

«.Tode,  ebend.  1746.  J^.*  ^Breyihdkl  aufgelegt.  ^'  ,  ' 
Yettbeiciigung  fekf^' GediinlKeir  Tdni  Zuftande .  dei^'Sbele ' 

nach  dem- Tode;  als*der  iej&Tbeil.  ebend«  'i740*  r 
Beweis»   daA  j^e  ^«fetfehlfcbe  Seele  ewig  lebe* '  ebeütd;* ' 


'  —  >.          /  '  -f  -  -   ■w  »-»v 

Vertfaeidigung  der  B  a  u  m  g  a  r tifche|i '  Erklärung  eine^,., 
•  Gttdiebfies ,  yA^''äi»  fahhe*  StStk  'itfes^  neuen  BuV  * 
'  dieriaales  <irftBir''BilnAei.  ebehd.' 1746.  8«    C^*  r 
Ende  diefes  Artikels,)'  •    '       /  '  ''^  ^      '  ''^    '  ^ 

Unterfi^Bbung  einiger  Urfiiebcsn  dei  rerdorbente  Oe*  . 
.(Bcbibacltes''der  'Teiitfeh^n  in  Atbüelit  auf  die  febonen  ' 
WÜTenfebaften.  ebend.  x74^'  & 
Rettung'  d^r'^re  der  VennaSfi^  wider  die  Freygeifter/ 
,  ebend*  174^.  8*     '      .      *  '  •  *  '  * 

Ge&Uen  vom  Seblafe.  ebend.  '1.746.  8>  ^ 
V^rfttch'  vön  Jer'  Notbwendigkeit  einei:  wabren  Offen* 

ibab'rüng.  ebend«  1 747*  8«  ' 
Rettung '  der  Ebre  der  Yemiuift  wider  die  FreygeiHer. 

ebeAo.  1747;  8« '        '  '     '  ' 


♦I* 
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Beurdieilune  4er  .Opttfchedifebe» 

Stücke.  Halle  1747.*^  ^749*  8*  v 
BeurtbeiluDg  dei  abermahUgen  Yerfacbs  einer  Tbeodi- 

ce€.  ebend.  i747.  8« 

VertLeidigung  der  CbrilUIchen  Religion  Wider  Hern 
Joltenii  Cbrilbiao  Edelmann,  ebend.  1748*  8-  s 

Anfangsgründe  aller  XicbÖnen  Wiilenfcbaftan  und  Künfie« 
5  Tbeile«  ebend.  174Q — 1750«  9.  ate  Auflage.  ^bdL 
1754— »759-  3  Theile.  8. 

AitiaKog  aus  den  Anf^nffsgr*  aller  fch!  Wifl*«.  •  ebettd,  / 
1757.  8*  l!^eae  Auagabe.  ebend.  i768.  8« 

Gedanken  von  GerpenSern.  ebend.  1748.  8*  Auf** 
läge,  ebd.  .  .  .  .  ß.  Frtmzöfifck  in  folgendem  Werke: 
Aecneil  des  PiiTertations  anciennes  et  nouvellea  für 
lea-apparitions,  les  viliona  les  fong^,-,  par  M. 
l*Abbe  iLienglet  Dufresnoy.  a  Avignon  et  Paris 
ä753-  II  Voll.  gr.  18«  .(J^«»*  doQMihlige  Schwedifche 
.  Gefafidfchaftspredi^er  zu  Paris ^  ,vdn  fiaer^  knu  dim* 
M e  i  e  r  ifcne  Schrift  überfetzt»), 

Vertbeidigung  ieiner  Gedanl&en  tw  Qe^penAmu  ebend,  - 

1748.  8.  '      .  .  .         .  * 

DilT.  de  voluptate  cum  religione  coniuncta.  ib.  1749«  4* 
Verlttcb  eines  Lehrgebäudes  von  den / Seele»  dtt  TbittDii 

ebend.  1749  («tg-enr/.  1748X  8«  • 
'Gedanken  Yon  der  Religion,  ebend.  1749.  8«  1^ 
Benrtheilung  des  IIeldengedicb|8 ,    der  Mellias,  iftet 
^  S^ück.  .ebeniL  1749.  —  fites  Stück,  ebend.  i758«  8-  •  ■ 
Vertlieidignng' feiner  Beurtbeilung  des  Heldengedicbtiy 

der  Me/Tias,    wider  das  75^  ^ndk  der.Hällifcb^ 

Zeitungen,  ebenda  i749*  8* 
DUr.   de  virtutis  philofophicae  cum  Chri&laae  COnTe* 

n^entia  et  difconvenientia.  ibid.  epd..  4*  ■ 
Vernunftlelire.  fbend.  i752.  gr.  Q. 
Auszug  aus  der  Vernunftlehre,  ebend.  1752.  gr.  Q. 
Gedanken  von  Gluck  und  Uüglück»    eisend,  •Ji^7^3>  8* 

2te  Auilanre.  ebend.  1762.  Q, 

PLilolophUche  Sittenlebr^i^,   ^  .Theile.   ebend«  i7S^*^ 

Gedanken  von  philoloplnfrhen  rredigten.  ebend,  1754« 
^.     y.uerß  in  den  Hallilchen  IntelUgenzbldttern. 

/^uicliiift  an  feine  Zuhrirer,  worinnen  er  ihnen  leinen 
Entfchlufs  bekannt  maclic,  ein  Collegium  über 
Locke's  Verfuch  vom  menlchlicben  YexIbAde 

.  halten,  ebend«  i764*.8« 
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"J  Vorßelinng  d^TJrfachen,    warvm    es   unmöglicli  7,a 
'   feyp  fcheint^  m\\  lleim  FrofelFor  Gottfched  eine 
nntsliche  und  vernünftige  Stieiügkeit  zu  fuhren.  Halle 

Btttrsclitungen   über  die  Schranken,  der  menlchlioheii 
*  ^fkenntnifs.  ebend.  1735.  4. 
.    X)iin^  demonitrans  poenas  diviuas  boniuti  Deijion  eHa 
j      contrarias,  ibid,  eöd.  4. 

Betrachtungen  über  die  Fehler  der  onenl^hlichen  Tu- 
genden., cbepd.  1755.  8.  *  • 
Unterfuchung,  warum  die  Tugendhaften  ia  diefem  Le- 
ben  oft  unglücklicher  leyu  y    a]&   die  La^ihaftem. 

el^nd.  1755.  8.  .  '  

Ji^t^iiyiik.  4  Theile,  ebend.  1755 —  1759.  g^-  0- 
-Verfiich  einer   allgemeinen   Auslegungskunß« '  ebend» 
■*7|6.  8. 

Befrachtungen  über  den  erften  Crundfatz  aller  Icbönen 

Käute  Bild  WiHeatfcIttffteii«  .ebead.  i757^  8« 
Yerfuch  eioev  Erklärung  des  Nachtw.aAdelnt,  ^bend. 

GidilojhMii  TOQ.  deiti  .'¥«rliil^ifii  ^  PbObfophie  gegen 
.die  gepfienbal^rte  E?ligion«  ebdnd»  ^759. 
*Bett«i<£ttf8j|eii 'übw  .dj«/Ti:o%rüiide  in  K^egsMtt^ 
i»blBBd,  i7j5Q«  d,.  \, 

Philofophifcbe  ' Gedanken  von /de»  WiliHBiigm  det  Ten« 

:4^1a  «üf  dem  EKdbodifn^  ebend*  17^*  8- 
Pbilofophidßhe  Betracbtungen  über  die  -Glmftliohe  Re&t- 
'  jriom ' 8  Stocke,  ebend*  tl^x     1 7<^7<  gr.  8-  HeUowr 
Si/SrAt.viNft  Joli«nil  ^Wilh^lin  Taa.  Heasb  Huig 

Gedanken;  .ven  de«  Etefitifa  der  goltlkliea/yoKMnnig 
..In  die  freyen  fiaadbwgen'  >  der  Jtenfchmi»  Halla 
i7<Ja*  8» 

BetraebtungeA« '.ftber  ^dui  Natur  der  gdehctea  Spracheb 

ebend.  x7^3-  8-   

Jjeiben  ^at  ^roleflbrs  Alenandai  GoitltebBau-m* 
.g-äf^tenV:  abend.  i7^3*  8^  .    ,  . 
.   Betrachtungen  über  die  aieaCbfaUabe  QIückTeligh^tr  ^»d.  * 

1764  (ei^««y*  1763).  8. 

Allgemeine  prakciTche  Weltweisheit«  abend.  17^4*  8« 
Di£  ininig.  (Kefp.  C.  F.^ Büttner)  de  liunato  giadu 
^  ^  -  aifiolris ,  qno  Derin^  profe^  obUgatnnr^  abid*  aod.  4* 
(Meier  i/i  Ferjnß^r.)  •    .  \ 
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Beurtlieilimg  Ser  B^ttacbtungen  '^es  Herrn  •  Marques 
von  Argens   über  /den  «Kairer  Julian«  ,^Halle 

-  1764.  8.  '  '    ;    ,    .   >  ^ 

Gedank(  n  von  dem  unfchuldigea  Gebrauche  der  Welt^ 

'  rebend/ 17^5.  Ö.  '  '    "  ' 

Sendiclireihen  an  den  Herrn  Paftor  Lange  bcy  feiner  , 

Verheiratbtin^.  ebend.  1765.  8»  ^*  .« 

 ^  wegen  Abfterben  feiner  Ehegattin  •     •  • 

. —  —  wegen  Abfterben  feines  Sohnes  .  .  .  ; 
Beytrrige    7,11   der   Lehre   voh   den  Vornrtheüca  ^  4ie»_ 

menlcblichen  Gefchlechts.  eben d»  1766.  ö.  -  ' 
Recht  der  Natur,  ebend.  1767.  ß»     ^  '  "       ^  \'* 

Auszug  aus  dem  Rechte  der  Natur.'  ebend.  i76Q.  0.' 
Unterfuchnngeii  verfchiedener  Materien  aus  der  Wehy 
- /(Weisheit.   4  Theile.  ebend.  176G— i77i.  Ö«     *  ' 
Lehre  von  den  natürlichen  gefellfcbaftlichen  Rechten 
nund   Pflichten,    ißer  Tbeil.-   «b^nd.  1770.  2ter 

Theil,  unter  dem  Tit^:  Natikliches  eheliches  Recht. 

.ebend.  t773' 6«  *  *     '  '  *  ^ 

Die  Kunft  zu  predigen,  ebend.  i772-  8« 
Bettachtnngen'iiber  die  wirkliche  Religion  des  menich« 

liehen  GefcWecbt»ti  febead.  i774-  ß-         /  /  * 
Betrachuingen  über  das  Bemühen  der  Chriftlichen  Rö»- 
,ligion,  ihre  erfie  Einfalt  und  Reini^eit  wieder  her- 
:uulte!len.  ebend.  i775-  8.  .    .  * 

Betrachtungen  über  die  natürliche  Anlage  zur  Tufiend 

-  tind  zum  L.aiter,  ebenda  1776.  8-  ,  ^  ' 
In  die  Hallifchen  Intdligenzhlätter  liefs  er  feit  1750  ,  /o. 

oft  ' ihn  die  R^ih&  träf,  eine  AhhanMunß  ^itträtktni 
z,  B.  Betrachtungen  über  das  Verhaltnifs  dlBS  "^R'eli* 
;  gion  c;e^en  den  Staat;  im  Jahrg.  l752.  *Nr.  fkC,"-  '  - 

In  der  llückeHjcliiijL^  der  Gefellig©,  fiwi  al^  StÜtke 
von  ihrriy   die  mit  dem  Buchfiaben  F  bezeicfin^t  ßndl 

Ik  der  Wochenfckrift ,    der  Menfch^   findt  alle  StOcke 

j  von  ihm,  die  arn  In  dt  kein  Zeichen  nahen^  >  Schaetej 
dafs  man  ley  der  neuen  Aitßage  diefer  heyden^  Ztt" 
fammen  aus  iQ  Theilen  hefiehenden  IVöchtnfcktiften^ 
diefe  IJntei  fcheidnngen  nicht  heyhehalten  hau 

Auch  in  einer  dritten  zu  Halle  herausgekommenen  Wo* 
,  cJicnfchrift:  Das  Reich  der  Natur  und  der  Sitten» 
Jiehtn  Auffätze  von  ihm. 

Vorrede  von  dem  Werth  der  Reime,  zu  S.  G.  L«n- 
gens  HoraziTchen  Oden  (Halle  1747.  6^^.  a>  , 
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Mäijer  (G.  f.)  ^  MjäiJä^  (J.  a  W.)  SS7 

J'üjrede  zu  Wielancrs  (dnmahls  ohne  dejfcn  Namen 
heran sgekummenen)  Gedicht:  X)io  I^^atUT  der  Dinge 
(Halle  1751.  Ö);  " 

Vorrede  zu  der  Teutjchcn  Ueh'erfetzung  von  Renatus 
le  Boriu's  Abhandlung  vom  Heldengedicht  (ebend» 
1753.  gr.  8).  ' 

Ob  Milton  in  der  Wahl  feiner  Materie  gliickUcii  ge- 
wefcn?  in  den  Greifswaldilchen  cntifchen  Verfu- 
chen  ....  Ehen  dafclbfi  iß  die  Vertheicligung  der 
Baum  gart  ifchea  Erklärung  eines  Gediphtft  ohle  Jei* 
nen' TVillfin  abgedruckt  ivvrd,en.  ' 

Vergl.   von   T)  r  e  yh.  au-p  fs  Saalkrris  "R.    i.  —    S  am.  Gott- 
,     ho  Id  ^JLang  e'ns  Jt<ebeu  Q,  jF.  Meier's  (177g.  gr.  ö) »  wo 
hfij  <Ut  vom  9afL  Ranxler  JSo//man  n  aul  feinem  Gute 
'»■tt  DMcait  fdTetste  DenJcttalil  auf '  MWItfrV  Hühe  Üb '  VI-' 
gtnettt  abgebildet  ill.  —  i>  u  x  i  i  OnomäH.  littcr.  P,  YIL.pvg^.» 
TI  i  r/c  ?t  i  n  g's  Handbucli.  —    Dcakwiirdigkeiten  ans  dem 
^     L«beu  auügeeeichneter  Teutfchen  des  idten  Jahrhunderts  S.  3t^ 
n.^.      Bemys  (HUorLe  lilftoBHiq)i>er  ;CaaidiUa  aia»,  dem^  la^e^n. 

•   .  .  .  -  .   •  .  ■     '  '1* 

I  

Meier  (Heinrich  Ludwig").  ^ 

£r/?  Stiftskjonfuleiit  zu  Eimbeck ,    hernach  geheimer 
Sekretär  zu  Hannover :  geh,  zu  .  .  .  . ;  gejh  .  •  .\  4  ^  .  ^ 

^Gefchichte  der  Erobemog  yon  Florida,  aus^deiri  5pa-' 
nilfheu>  (visimehr  aus  der  Franzöfifchen  lieber  fetzung 
des  Spanifchc  i  Originals)  d«i  Yiipa  (^axcilaifo  de 
,1a  V.ega.  Celle  1753.  Ö» 

Meier  Qouaün  Christian  iWil- 

helm). 

Nach  erhaltener  väterlicher  "Unter w ei fung  in  Spra* 
€hm  Mnd  Wiffenfchaftmy  ftudirtg  er  zu  Osntihrück,  Jena 
und  Gottingen»    Im  /.  1755  er 'wieder  nach  Haufcy 

uurdc  unter  die  Iiandidnten  des  Prtdii: iajiits  nujgenom' 
men^  und  bald  hernach  zum  hdiuljen  eines  alten  Predi- 
gers zu  Weßen  unweit  Nienburg  auserfeken,  ^Kathie ff 
efiit.  bekannter  Gelehrter  und  Superintendent  di^fer  Stadt^ 
dem  er  fckon  vorher  Beyträge  zu  feiner  periodifchen 
Schrift  y  der  Theologe,  geliejert  hatte,  wahitg  ihn  zum 


80      Mstxa  (JoSAüsr  CuatSTiAN  Wilhelm). 

Lehrer  feines  alteßen    Sohnes^      Der  dort  in  Garnifon 
gpiegene  Major  von  Bufch  hat  fich  ihn  vom  Kpnfifi^* 
rium  zum  Feldprediger  des  dort  liegende  Regiments 
am  t  worauf  «r  txammut^  und  ordinirt  würde^  und%  Aa^m 
a5  Jahre  ah^  in  die] er  Qualität  im  May  Vf56  mit  n\ick 
England  ühetfchiß^te ^  und  mit  dem  Regiment  nach  Can' 
terhury  gelegt  wurde,.    Dort  lernte  er  zuerß  Methodifien^ 
kennen  y    und  fammdte  Nachriekten  zur  ^efchickte  der' 
-fMin,     Er  hereifete  4$U€k  andere  Gegenden,  det  nUnig" 
reichst  und  betättzte  hefonders  feinen  Befuch  der  Haupt' 
ßadt,  '    Bey  dem  Ausgang  des  Fehmarn  1757  kehrte  er 
mit,  dem  Regiment  nach  Nienburg  zurück^    Sein^  S^hi:if^ 
tefi  iin4  Gönner  empfahlen  ihn  <im  aU  Helden  ^fnd  Ge» 
-lehrten  ierShmien  Bmchsgrafen  von  S^haumiHTg* 
Lippe  tum  erßen  Honfißorialrath ^  Superintendenten 
der    Graffchaft  BUchehurg  und    Oherprediger  zu.  Stadt- 
Jiagen^     Da  mit  di^er  Stelle  die  theologifche  Doktor* 
würde  Verhundeii  wetden  mufsg  fa  natan  er  diefelbe  in 
Bimtdri  an ,  nachdem  «r  feine  Lmmguraldifpii/tadon  da* 
felhß  i/Jf entlich  nU  Träfet  vertheidigt  hatte;  worauf  am 
Ende  des  Jahres  i753  f^i'ie  Einfiilirung  zu  Stadtha^^cn 
erfolgte*     Geb^  zu  EagUr  im  -  QmäibrUckifeken  am  4  Jw^ 
Uui'in^i  gtßi  iTKI«  '  '  '  '  . 

I>iir.  metapbylica  (Praef.  Polzio),    quji  demonftratur, 

hominem  integrum  ,  qui  progretlitur  aJ  Ibatum  confir- 

mationis   in  bona,    nobiliorem  efle  ac  perfectiorem 

creatuiam  boiiij»  angelU.  Jenae  1752«  4^ 
Commentatiü ,  qua  ius  excommunicaadi  eccleüae  yindi* 

catar.  Goettingae  i755.  4. 
Ob  ein  Weifex  lieurathea  miiile?  Lingen  l754-  4*  E-^^^ 

Gelegenheitsfchrift, 
'Preisfchrift :    Schrift-  und  Vernunftmäfsige  Abhandlung 

von  dem  verföhnendeu  Zeitpunkte  im  Lebea  Jefu. 

JJienburg  175Ö.  4« 
Difl.  inaug.  de   effectlbns   concionum  methodirticarum 

haud  miraculolis  nec  inlrabilibu».  Rintelii  i750.  4- 
Die   fehr    uatorfchiedenen    Urtheile    Pauli    und  der 

Koiiather  über  den  Werth  einei»  KvangeUUheu  lieb» 
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rers;  «uie  Antrittspredigt  ttb«r  i  Korintli.  QI,  4.  5. 

StadtWen  1758*  8- 

Die  Gottieligkeit,  als  ^as  RchefUe  Mittel  «u  einem 
Reichthum  an  irdifclien  Gütern;  eine  Neujabnprodigt 
über  i  Timoth.  IV,  Q.  Hannover  1759.  Ö* 

Die  Schuldigkeit  der  Menfchsn)  die  VpUiiommeabeiteii 
und  Tugenden  ihrer  Nebenmenrchen/  zu  erkenneoy 
hoch  zu  achten  und  Gott  dafür  zu  danken  ^  eine 
Predigt  über  die  Epiftel  am  S2  Sonntage  nadi.Xxuiit« 
Pbil.  I,  3  — 11^  ebend.  i74o.  8» 

Die  Verfch'önerung  eines  j  heldenmüthigen  Kegenten 
^  durch  die  Religion ;  eine  Einladungsfchrift  zur  Red^ 
Übung  auf  de^  Schule       Stadthagen«  Stadthagen 


•■  -        •  '  ,       *  » • 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf,      Von  1764 

177^  Hauslehrer^  und  in  dem  letzten  Jahr  ivurde  . 

er  »zkm   Geißiickim  der  Niy-nbergifcken   Mi/ies,    zwn  ^ 

Feßilenxinrms  und  zhm  Se^fhrger  imJtueht'^  und'  Werht 

1^  häufe  ernannK     Im  J.  i7g5  VMrd  er  eis  Pfarrer  nwßt 

Jiraftshof  unweit  Nu?uherg  berufen.      Geb.  zu  Nürnherg 
am  Q  ISoVember  1741  *);  gefi,  am        Oktober  ijQg, 

per  neae-techtfekaiB^e  Natomlift»  In  erhauUchen  Be- 
trachtungen über  natiirliche  Gegenftande^   naek  An* 
leitpng  dex  Sona*  und  .Fefttaglidken  EFangelien», 
Nürnberg  1776.  gr.  $. 

Merkvrürdige  Lebensbefchreibniag  verfchiedener  Kauf«, 
laute  und  Handlungsdiener   nach  ihren  glücklichen 
und  ^nnglttckUcshea  Begebenheiten.  5  Theue«  ebend** 
I77B  — »78o;  Ö*\  . 

Dem  .An4e9kea  etiiet   geliebten  Bruders  und  etiaea. 
Mannes«    den  wahtre*  V erdieufte  der  At^htung  der  , 
Nachwelt  würdig  gemacht  haben       Hrn.  .C»  >G«  S*  * 
H olzfckither's  v.  Hafalach       gewidmet  und 
'  ini  Namen  fetner  Schwefter  entworfen*  ebend«  t78A* 
^.  4u^  in  <im .  Tentfcken  AlttieuA  1783« 

•)  Hiebt  x74ar 

i     -  : 
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Predigt  Sonntage  Rjemmifcere  über  dar  drdentlicbe 
Evangelium  Matt  Ii.  15,  mit  Rücltncht  auf  die  für 
Nucnbcrg  fo  (chidUche  WaiC^rBntli.  Nurnb.  i7d4-  ^ 

Mofcen-  und  Abendgebete  auf  alle  Tage  im  gaaeen 
Jahre«  mir  beygefögten  Betracbtungen  übet  «lerley 
VolfSU^  und  Werke  der  Natur «  für  alle  Stände^  und 
^befonders  für  den  Landmami.  iftes  Quarta!,  ebelid. 
i7B9»  ^Au€h  unter 'dem;  Titdr  J^üx  Anbetung  Got- 
'  /  tes  |ind  Kenntntfa  der  Natur;  Tagbucfa  ^tne»  Clirt- 
fien*  ' —  Fortfetzung  lieferten  Sehahe-r  tmd 

•  Neufi^ger^  .     *  * 

* 

Vergl.  Frank's  Dcii!km^l  der  Freundfchaft  J,  D.  lausen' 
^heim  und  X« . Me i ei^läin,    im  Namen'  iici  GcfeUTcluift  'd«i 
Nftrnbcr;.  Alumcnoxd«ns  (tiTünib.  1789.4)*  —  Jff^itfih^en* 
ster  SupplrmeatlMiid  zu  H^ill**  KXatnbetg^  6el,  Lsjukoa 

Müi^ROTTO  (Johann  Heinrich 

Ludwig)-     ;    ;  ... 

Studii-ie  zu  Stargard^  leit  1760  in  dem  Joaekims'' 
tkalijkhen  Gymnafiurn  zu  Berlin  und  vkm  476c  his  1765 
zu  Fra^kfurt  an  der  Oder^  von  welchem  letzten  Jahr'  an. 

er  HaitsUhrer  des  Bankier  Schicklcrzu  Berlin  winde. 
Im  J.  1772  ward  er  zum  Frofeßor  der  Bet  edfamkeit  am 
JoachimsthiU^  Gymnaßum  ernannt^-  um  die  Zeitj  da  ihm 
auch  die  zwe^e  Fredigerfidle  bey  der  Jerufalenur  Hirohe 
vt'&riin  angetragen  wurde»  *  Sekon  im  /.  1775  ^^rde 
er  j  obi^U  'ich  der  jiingjic  unter  feinen  Jlulle^eny  we^en 
feiner  zu  diefem  ^mte  crjoderlichen  Kigenfckaften ,  zum 
Riktor  des  Gymnafiums  beßimmtf  w^he  Stelle  feit  eini' 
ger  Zeit  unhefetzt  gehlieben  f  aber  wegen  des  FerfalU 
diefer  Lekranfisdt  wieder^  nothwendig  geworden  war* 
Obgleich  gar  nicht  nach  Wurden  und  (jtb'ukr'  -befoldet^ 
fchlug  er  dock  einige  vortheühajte  Antrage  ^  hejonders 
das  Hektorat  zu  Gotha  ^  ausj'-  weil  man  ihn  nftn  hierauf 
doch  endlich  etwas  bejfer  fetz^.    .Im  /•  u/urde  er^ 

Hirchmrath  bey  dem  reformirten  Kirchendih^tarium  $ 
wohey  er  vorzüglich  die  Aujßcht  über  die_  refoiinu'ten 
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f^^en^  di(  unter  diefem  Direktorium  fleheti'^  erhult-f 
zwey  Jahre  hernach,  ward  er  Mitglied  des  neu  geßifteten 
OherffkuikolhgiMnkr,'  '  jitf  ^^f^^  er  zu  /etilem* 

J}€partemen£  die'  Schuhtn^eUgenheiten  von  Pommern,  t^nd 
Freufsen,  Als  Mitglied  der  königl,  Akademie  der  Wif- 
fenfchajten  zeichnete  er  fich  durch  Ausarbeitung  gründ" 
lieh  gelehrter  Abhandlungen  aus,  und  als  Mitglied  der 
hÖnigU  Akademie  der.  Künße  und  als  Uej^tzer  ihres 
näts,  auf  'eben  diefe  "Art  und  durch  anderweitige  Thätig' 
keit.  Als  Mitglied  des  ,  Oberfckuüiottegiums  arbeitete  er, 
ohne  fein  ßyinnafium  dahey  zu  vei  nacUlajsigen y  mit  Jel" 
tener  Berufstreue  und  mit  einer  Anßrengung ^  die^  vor^ 
tü^Uch  auf  zwey  Reifen  fmch  Freufsen zu  ^  Unterfuchün^ 
der  'Stkulen\  feine,  tjebenshiäfte  irfchöpfte^  Jm  /»♦17<>5 
vereUdgte  fich  in  Berlin  eine  GefeUfchqft  zu  dem  ge^ 
meinniltzi^en  Unternehmen ,  einige  Erwerbfchulen  für  die 
Minder  armer  Eiter n  zu  errichten  y  und  M,  war  eines 
ihrer  thäti^en  Mitglieder^  ßeh.  zu^Stay-gard  in  Jfom* 
m«rji.'«m  &2'  Augufi  >74S7  ^^J^:  9^.-  ^  SepUmier 
1800.  '     '  . 

Götterratli  über  Teutfchlands  betrubtert,  elenden  und' 
'  g«fährlicben  Zußahd  nnd  die  VViederberßellung  des 
-  Frieden«;  aus  dem  Lateinifebeu.  Berlin  i76^,  Q^;  \. 

Progr.      examini»  Mtione.  ibid.  i.7;^2.  4. , !        .    " '^^^ 

CÜbBectlo  Graeca  ia  ufiom  tironnm«  .  ibid»  ^775,^  g, .  , 

'  Progr.  Seliohi  ,   quae  fecoU  geato  obÜBqinlorf  i^laatU^' 
dil^m9  ,  .quM  ülutii  emeadat^,  opltiiia(«'>ibifl«  cqd*  4«. 
Teutfch  in  4^m  Magazin  >  füi^  idi«  £inaelning  imd 
\  Scfaiüen »  befondm«  in.  ßtn. .  JPwfi^  Sttatm  •  B» 

St.  1  (Halle  i78a*  &)•  .       u  ^ 

Onfio  aditialU  da.pnplio,  fcMariiiii«.  ibid.  eock  »4* ' 
P^aecepia  et  wtmi^lx»9^tm  faciendi,  ..'baue  ■dpcetodt^-^'  e' 
CicetO|ia  ac  quoxundam  poStanun  cariitiiiibits  de» 
Ii^tai  in  .yf^Qlv  <9^iiajQi  .regii  Joaah^^  ibid.i 
eod.  8*  Editio  npva,  ibid. .  i783*     >   ^    '    ^'  • 
Ueber  Sitten  und  Xiebenaatt  der  Kdmer  in  Tetfcbiad»^  • 
aen  .  Zeiten  der  Republik.  %  Tb^ila^'  abend.  i77Ö.  8^  - 
^ftu^  mit  ZuIsUa^  4aa  yoifiUX^ 
ebend,  1802.  8'  *  ^  . 
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ijft    '  Jl£I»&OTTO  (J.  H#  Ii.)  ,  . 

fjogr.  Mutaue  ia  GymuA^Q^  dailesy   cklEaiii  peiijia* 

JBerol.  i77Ö.  4. 
^  Aucta  Htterarum  et  difciplinarum  fpatia,  nqn  auc^u^ 

tempus,  quod  iis  tribnatur.   ibid.  1777.  4. 
*Matrimonii    annum   quinquageiiumra  J.  *  M.  Schmi- 
'  dii  gratulatur  pietas  Rectotis  et  ProfdOTorum.  ibi^; 
X778'  .  • 

Frogr.  Educatio  IVQ^ianoiHJi^  ib.  1770,  4«  •  CofttiauajUo« 

ibid.  1779.  4*  *       '  • . 

progr.  Lectiones  regb  iulTu  in  G^maallo  in^tiitae.  ,ib^ 
i78o.  fol.  .    /    .  '  , 

^  de  artificio  hominis  in  vita  pcirata  et  inter  ünffxloB 
^  facundi.  ibid.  i7Qi.  fol.        *  ' 

}.  A.  Ernefti  fomnium  de  multiplicatisi  i^.  imiiiAa« 
fiim  libris  et  dilciplini^.   ibid.  i702.  foK 

die  iimthmafslicb  abzufehende  Wirkung,  welche  die 
neue&en  Lehrmethoden  auf  den  Fortgang;  der  VVif* 
fenfcbaften  ia  liüniagea  2^eiten  haben  durtea.  ebeqil« 

1782.  a.     '   ^  . 

(     Memoria  Job.  Micb.  Schmidii,   Giaecat^.  lingual. 
Pfofeiforis.  ibid.  17 83.  ^o), 
M.  T.  Cicero  Iiis  vita,  ex  oratoris  fcriptis  excerpfitj 
'  verba  ipfa  retinuit,    et  ad  confulum  leriem  digeüit. 

ibid.  eod.  *  ' 

Progr.  de  educatione  et  ii.ftitutione,  quam  M.  Tulliu» 
'  '         Cicero  ia  erudiendo  filio  Marco  fecutus  eft.  ibid. 

1784*  (Auch  in  dem  hernach  Jul^^nden  Bücke  i 

De 'rebus  ad  auctores  etc.  ) 
An  die  zur"  Univeriität  abaehende  Schüler    über  die 

öffentliche  Schul prüfang.  ebend,  i7Ö5.  6« 
Progr.  Grammatici  ßt,  ahqua  nefcire.  ibid.  eod.  fol.' 
'     Xjateinifche  Grammatik  in  Beyfpielen   aus   den  klafli- 
.'  .  Icbea  Schriftßellern,     zum   Gebrauch    de»    königl. ' 
Joacbimstbal.  Gymaaüums.     Xlieile.  Berlia  und  Stet- 
tin 1765.  ö* 

I3e   rebus   ad  auctores  quodam  clalTiccMi  pertinentibUs 
dubia  viio  exim.  C«  G.  Heyne  proponit.  Berolini" 

1785.  8.  \  ;  ^  / 

De  fumma  et  regis  et  hominis  auctoritate  Oratio«  die 

a4  Jan.  i786  habita,  ibid.  i786.  8*  "  ' 

,  Progr.  de  feriis  fcholafticis.  ibid.  eod.  4»  ' 

in  Flinii  Kplft,  L.  III.  c,  5,  nuHnrti  llbruro'Wfti 
malum  «Hey  ut  /  .noa  ali^ua  parte  prodelTet.  ibid. 
*7d7«  4-      '  ^  '  • 
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Yrogr^  Sermonit'  I>«itiii  nTus  fdiolb  %t  «wpuMicae  Utto- 

rariae  ▼tadlcatiia.  '  BeroL  t789* 
Gedanken  über  die  Entfiehtm^  der  Baltifchen  Landen 

▼orgelefen  den  i  Okt.  i789      der' öfFentl.  Ve^famm- 

lung  der  königl.  Akldemie  der  Wifienfch.  ebeiid. 

1790.  8. 

£xempelbuch  für  Seefahrer  und  Strandbewobner ,  zu 
Katn  und  Hülfe  in  Gefabr  und  manhigfiiiltigen  li^Hlen 
ge^Biinmlet  und  h et  ausgegeben,  ebend.  1790.  Q. 

Progr^  de  Taciti  aMiibos.    ibid.  1790.  fö).  'jiuck 
wieder  gedruckt  uHter  dem  Titel:    De  praecipuis  re- 
rum  Römabarum  auctorib^^s»  ac  primüm  de  Taciti 
mo^bttt.  ibid.  aod*  8* 
Gymnafticis  exercitationibu»  aperta  ^rea.  ib.  i79i.fol, 

—  de  SallttÜii  moribuft.  ibid.  1792.  fol.  Auch  wie*' 
i?er  imter  dem  Tltd:   De 'praecipuis  rer.  Korn,  aucto- 

'  ribus,  et  qnidein  de'  Sall.ufiii  moribus.  ibid.  eod.  ß* 
de  Pedanifmo  M  de  BPiainia  Pedant  catione«  ibid. 
1793. 'fol. . 

Abfcbmtte  aoft  Teutfcben  und  rerteutfcbten  Scbriftftel« 
lern,  su  einer  Auleltimg  der  Woblredenbeit ,  befoo* 
deri  im  gemeinen  Leben,  geordnet.  eb^ofL  1794  0* 

Frogr.  de  Sdcrate,  et  nun  ae?i  nolbi  iridentur, 
Socratem  quem  ßignere  et  producere.  ib.  epd.  fol» 

Rede  an  dea  Königs  Geburtstage,  gehalten  am  stS  Sept. 
1794  im,  konigl»  Joachimitbal.  Gymnallom.  ebend. 

Progr.  de  fontibus,  quos  Taci^us  tfadendis  rebua  apte 
ie  gefiia  videatur  Xeq[QUtu8.  ibid.  1795.  fol. 
de  candore  Ltiviu   ibid;  1769.  £oL    A^ch  wieder 
.  gedruckt  i/t  3*  '  .  ' 

Qttfa  aduunenta  in  confignaada  bißoria  babuertCr 
Li  VI  US,'  quomodo  iis  lit  ufps^et  quid  ind^  effiiettim 
videatun  ibid.  i797-  fol«  '  ' 

Lobücbrift  auf  Mob  Ten.  ebend.  1797*  4* 
Frogr«  Quomodo  midtitudinem  tantam  teftimoniorum 
.  idigerere  et  ex  tarn  diveriis  unam   et  convenientem 
fpeciem  conficere  fit  aggrelTus  Li v  ins  ib.  179$.  fol. 
«-^  Mem<nria  D«  Job. -Gar.  Conr.  Oelriebs.  ibid* 
»799.  fol. 

Memoria  Jacobi  Naudaei  et  Gar«  Dani^lia 
Traue,    ibid.  ißoo.  fol. 
Bemerkungen  über  Robertos,    königl.  Franz.  Geop^ra- 
pken;  Befcbreibung  einer  weit  fort  laufonden  Höhe 
'  'NeüiUar  Band»  ^ 


an  44r  Graniu^  ^'on^JüUcb,  Lütdch,  Stahlo,  Luxem- 
burgf  Limburg  u  f.  w.   in  den  Mßiiioires  ^le  l'Acarl. 
roy.  ^epuig    l'avenement    de  Fred.  Guill.  It  au 
tröne  i7(iö       »709«         lieber  fien  T  Ii  u  c  y  d  i  d  e  s  ; 
ibid.    i7qo  et  i79».  —    Ueber  Herodot  und  dco 
Zweck  reiner  Gefchichtp ;  ihirl.   i7q2  et  i'^Q". 
biinf  Probe,  wie  die  Spiaciie  einps  Volkes  dellen  Den-^ 
kuns,sart  u^id  Sittlichkeit  Irhil-l.  ye;    ui  den  Bevtrri^^eH 
4     zur  TeutfcliPn  Sprachkumle  ,  \  i  »i  i^^lf^ien  in  Ar.i  köui^l. 
•  Akad.  der  Wiiieuicb»  zu  Berlin  lite  Saninsl.  (4y'9?>j. 
ändere  noch  wiffedf  urkte  yJbhandl urtgen  ^    die  er  in  der 
;  jlhad,.  d^r  Wiß,  und  in  der  Akad,  der  hitnfie  vcria.^^ 
Liegen    noch    ntt 'j^edi  uiht      werden,  aber   it'alujcl^rirl irk 
nock  künftii^  den  Sein  ijien  der frlhen  einverleibt  irrräeiu 
Eine  luuf-  Ausgabe   der  %S  u  I  z  e  r  ifehen  V'oriihuugeii  zu* 
Erweckung    der  Aufmerkfamkeit  und  des  Nachden* 
-keus   hat   er    nicht    blos   befor^t^     fo'ulern  auch  ganz 
umgearbeiut  y    und  Jie   in   5  Theilen   zu    Berlin  l77^ 
his    178*?     "''^    hierauf   noch    den  l^ten    Thtit    1 78^ 
zum  Gebrauch. der  Lehrer^  jedo^  9h*ic  ßJck  dabey  xm 
nenucn  »  heraus^egeheny      .  • 


f  •  Handfchrifdich  kintmii^s'  eri    '  '  -  . 

1.   Zur  Rönnjchcn  und  (jriechijc;hcn  (jcfchichiis  und 

LiLicraturi 

,  Saniiiilune;cn    zur  Charaktenftik  des  üukeuden  Komi- 

iclieri  ) loirerthuiiis, 
IVoinUche  ^Vltci  thuiiier,     (^Kin  ßarhes  KonvoLuU) 
Koinaiü  circa  Triuniviratuin  tertium. 
Ad  ai  te.s,  artiHcia  Konianorum  et  Graeconim  Ipectantiak 
Gitata  zum  QuintiHan, 

Ein  grofise^  ConvoluJ  über  alte  Autores.  * 
Cicero,   (varia)  Tit.  Liviuj»    Xacitua  at  Sal*  \ 
luftiug. 

Borati  US,  nebft  drey  Convoluten  über  die  Oden  def* 
ieibea»   welche  £eioe  Vorleiuugea  darüber  eatbaitea« 

2ttr  *  Grlechifchen   Liucratur ,    vo^züg^c^   der  Gc 
fehichtfvhreiher: 

Vorlefungen  über  die  Griecbifche  Litteratui)  angefau« 

gen  im  Nov.  1790  bis  i(}  März  179^. 
Xe  n  o  p  h  0  n.    Z^wey  Coavolute  oigeuiiandige  Scbxiftea 

über  alte  Autoren«  s     .      ^  r      ^    .  ^  » 
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'    fi;  ^um  Studium  äer  Spraehm  Uherhaupt: 

Beyttäge  «ur  Gefclnchte  der  Teiitlchen  Litteratur,  zum 
SpracbfchatR,  SpracbqueU.  Au«  r^icol.  vüö  Weil« 
i5les  JahrhunHert. 

Wegen  allgemeiner  FJd Führung  Lateinircbet  BucU&abeo« 

Sammlungen  und  Auflatze  über  Sprache. 

Sammlungen  lil^er  Sprache;  voixu^^licb  die  Llee,  Bil- 
dung einer  gelehrten  Sprache  nach  der  Giiecbilchea* 

Kuthenica ,  I>ivomca,  Curonica, 

Sammlungen  und  ei|^eue  GedanKen  über  Sprache »  be* 
londers  die  Teutlche. 


5.  Zur  Kunde  def  VaUrlatidesi 

Prudica  legenda. 
Ponieranica  antiquati. 

Nachrichten  toh  Oftpreufseii »  befcyndett  Littbauen« 
)9ocitten>  ^acbweifuttgefi,  Befnetkuiigien  über  Schieden« 

4.  Zw  Pddajg^ikt 

Entwaffe  aogefangeaer.  Au£fiit£e  über  SchalverbeiTe» 
Tung.  Mit  vielen  Naebrickten  von  'eiaaela^ü  Schulen» 

Anreden  und  Ennabnungen  an  die  aar  Univerlitat  ab» 
(gebenden  Schüler. 

^  Zur  IditeratHrgefckichie : 
Mifcellanea  ütteraria. 

£br«igediichtqi(#  K«i9let*a  Ton  NicoUii  jnU  Za* 

iatten' von  M e  ier 0 1 to« 
Ebrengedftcbtnifs  h  R.  Forfter*a,^  gelefen  in  äpt  Ge> 

Uükhnh  natnrforlcbender  Freunde  (derm  MitgUtd 

#r  y«t  t797  war), 

6*  Zur  Naturgtjchicht^t  .  . 
Matnr  HiAorica. 

Sammln&gen  nnd  eigene  Oedankjsnf 'die  Entftebnng'der 
.  Saltifphea  Lander  betretend.  (£m  fiarkes  Honvciutt)- 

7.  Vuriat  .*  '  ^ 

0«neralia  navigator.  inftittttpmm. 
Ein-  Gonvolut  Fredigten  ai^  feinem  CandidatenAande. 
Voitede  nad  Coi;reetioaen  daiBmdenburgilcben  Difpen» 
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j6      Msi&EOT^O  (j*  MSIKSCK^  (J«  C.) 

Gefcliicbte  d«t  Avtffkfe  der  VbnSbniige*  !m  S<  Thfilen 

und  einer  beÜbndern  AnweifuD^. 
Anleitung  'der  Wohlredenheit ;   Oelckichte  m  Bli<^6t 

"und  de0en  Ausgabe. 
Fragmente,  emxelne  bingeworfene  Gedankea  (meißw 

theils  Jekr  intereJiJant),  y'  '  . 

Akademifcbe  Abhandlung i:  *  F r  ied  rieb  '  d  ef  '  a t 

ein  Scbüler  XenöphonV 
'Friedrich  de'r  ft't«,  ein  Schüler  der  Alten. 
Verfcbiedekie  Excerpte^  deren  '2wech  i&iebt  deutlich  ift* 

d«^  BiidnÜs  vor  4cm  tß/ttn  B«iiA  «kr  Neuen  AUgem.  DnitTc^^a 
BibUochek  (1795)«       Von  Meno  ttAAs  nach  Schadotit 

vor  Brunne  r's  Verfuch  *iiier  Lebensbcfchrcibiing  JVJe  i  er  o  t*^ 
tos  (iso2).  —  Eine  Dcnkmüiiz«  von  Ai*ramJitH*  ail^ detWi 

Vordctreiie  Meierotto'j  Bild  erfclicim, 

Vcrpjl.    Ilering's   licytTitge   zur  Gcfchicluc  der  cvangcU  rcform. 
FiiTchc  II.  f.  w.  Th.  s.    S.  133.  Üuittu  Beriuiirchcr  de* 

lehYten.^  DeitiitaV  ^nilTe  Uttetiure  T.  fll.  —  (/.  Pop- 
f>  e  ns)   VniST.    zwn   AttdenKea    des   B^ton   nnd  Profcltors 
}M  e  i  e  r  0  1 1  0  (Berlin  130  t.  g).  *—  F.  JL.  B  r  untt  er's  Verluclt 
Ciiur   Ijebciigbrfchreibiing  /.    H.   L,    JVI c  i  e  r  n  1 1  o's  "U.  f.  i,v.  ' 
(Jbciiiu  igos.  gl.  g).  — ->  DeiLkwürd,  aii$  dem  Leben  au^gc/.eicU- 
aeter  Teucfebca  de»  '  v^m   faliThnndem  '  S.  "550  . «»  f. 
8fhii€htßgr0lVs  Nekrolog  auf  ds»  J.  igoo.  B.  i,  6: 
'  -  '      — 208-  —    Bau  r's  Gallrrie  htSbW^  OcBkAi^ld^        Uttcn  Jahl^ 

Meikecke  (Johann  Christoph}» 

Pwßor  zu  'Oherwied^rßtdt  in  der  ßmffchnft  Mkns^ 

feld:   ^eb,  zu  i^uediinburg  atn  fiS  Julius  l.7Ö2>*  ^^ß* 
9  Julius  1790* 

Abbandlun^  von  dep  Mangel  der  w^arklidieii:  Originale 
SU  den  Yerfteinerungen  1  in  dem  Naturforfcber  St.  "g. 
S.  2Ä 1—228  Ci774>.  —  Lithographifche  und  mine- 
ralogifche  Befchreibung  der  Ge^enrf  von  Oberwieder*  <^ 
ftedt  in  der  Graffcbaft  Mansfeld ;  ebetid.  St.  3.  S«  la^ 
--r^55  (1775)- —  Mineralogtfche  fiemerkuagea« 
Stuck {  ebend.  St.  5«  S*  169^  t83  (i775).  fites  Stück; 
«^eit£^.  St.  6.  S.  205— A15  (1775 N  3tcs  Stück;  thend^ 
St.  0-  fi*  ^43^858  (i77<{)>  4tes  Stück i  «^eadl.  St.  9« 
'S.  ft4B — 266  (1776). —  Abhandlung^  Ton  den  Co^ 
rallinen  im.  Reiche  der  VerÜeinening;  ehmd*  Su  Kt» 
S.  lÄß — 141  C*777)«  ^  Sendfehreiben  KM«  «leil 
,  Braunfchweigifchen  Enkriniteai  e^d«  S«  ttfi  — itfp, 
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Naclitrajsj  zu  feiner  mineralog;  Befcbreib.  der  Gegend 
von  Oberwiederßedt;  ebmd.  St,  la.  S.  225 — 244 
(i77fl).  —  Foriletzung  ^er  Beytraj»e  bu  d«n  merk- 
würdi«en  Sleinarten  aus  de.r  Gegend  bey  Oberwie- 
derftedt;  ebeud.  St.  i^.  S.  160  -  i'3  (^1779).  Aa- 
hang  dazu;  rbrnd.  St.  i7.  S,  45-^0,5  (  i7Q2),  — 
üehfr  die  hypotbctifche  Vermuthunn;,  dafs  viele  Pe- 
trefacte  Ueberbleibfel  einer  pracadamitifcben  Vorwelt 

*  find  i  ehend.  St.  iQ.  S.  25a  —  200.  —  Veroiifcbte  An- 
merliungen  übor  vcrfcbiedeiie  Gejienßande  aus  der 
Natur^iefchichte ,  fonderlicb  des  Steinreich»;  ebend. 
Sf.  20  S.  iG'>  —  210  (i^iin).  —  Nähcrc  Erläuterung 
über  einige  Scbiefer-  und  Krzarten  ai|«  dem  Maot- 
felfJifclien ;  chend.  St.  2i.  S.  180—^189  (i78'))» 
Ueber  verfchiedene  Gegenftändc  aus  dem  Mineral» 
reiche;  ehend.  St.  22.  S.  145 — 1 66  (l7Q7).  —  Merk- 
"iviirdigkeitea  aus  dem  Mineralreiche;    ebcnd.  St,  24. 

■  S,  161—  i8(^  (i7B9)'  —  Zufiitre  und  Bemerkungen 
zu  (ien  litholo^ilrhen  und  mineralogifcben  Abhand- 
lungt^n  in  den  erften  go  Stücken  des  Pi^atuxfoiicberf  i 
tbend,  St.  2Ö  (i7p3). 

Fide  4lufj  itzc  in  den  Neueßen  Mannigfalrigkeitaa»  z«  £L. 
e^nc  IJtberffUung  von,  O w en*a- Sinogadioiitoiij  im'> 
5.  Jahrg.  5  Quart*  S»  5ft7^  «•  iF.  ^ 

Btfrtcbtigpiig  flinea  '  hiftoxifohen  UmlUiidat'  tut  dem 
^  swöUtea  Jabrbmidwt  j   ift  «f«m-  HanaöverUcben  Ma>' 
.  gMlA  17^7«  St.  79*    NarA  meftr  A^j^axu  in  diefem 
iifo^iizift.  -  '  " 

# 

Meiner  (Johann  Werner). 

"ReÄfor  der  Schule  zu  Langenjalza  Teit  175*  (i-o?  - 
AtfT  lait  1750  Konrektor  derjelhen):  gfh,  zu  RStnersfutfen 
hey  Königsberg  in  Franken  am  5  Marz  17231  g^ß*  am 
«5  Mdrz  1789- 

l>ie.  wahren  Ki^enfcbaften  der  Hebraifchen  Sprache, 
aus  richtigen  Gründen  unterrncbfc  und  aufgeklärt. 
T-eipz.tg  1748.  8- 

Frogr.  de  geniorum  malignorun)  Vera  et  natura« 
Langofaliir.  i75o.  4» 

— -  Nova  aualylis  logica  et  yeriio  cap.  III  Ecclefialtae« 
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MiDueii  Felicii  ^c<m  «liquot  a  cotruptioDli'« ftifpi- 
cione  vindicat.  Langofal«  1756. '4* 

Progr.  VerbGrum  fuayitatis,  quae  veia  ratio  lit  et  unde 
■  oTiatur  illa ,    ex  Cic,  Li.  III  de  Oiatore  39  et  40« 

ibid.  1754.  4-  '  *  ' 

w--  Aeliae    Laeliae   Crifpidis    Bononienlii  vfra 
'  facifs,  nunc  tandein  denudata.  il)ld.  i755.  4« 
^  Poteftatis  civilis  integritas  contra   R.  P.  Oliver ii 

I ,'^'fT'pontii  vim  et  inniriam  vinrürata,    ILid,  cod.  4. 
Auflöiung  der  Vornehniften  Scbwurigi^ eilen  der  Hebnai« 
"  fchen  S^irarhe.  cbend.  i757.  8-  *  ^  ' 

Fropr.  U  de  llebraeorum  cenfibus.  ibid,  \76/^.  1766.  4« 
* —  Verla  veteruin  libromm  locA  luae  iotegiiuti  lelu- 

tiita.  ibid,  1764.  4.  ' 
Verfuch  einpr  an  der  nienfcblicben  Sprache  abgebilde- 
'  ten  Vernuiiftlebrc ,    oder  pbilofophifcbe    uod  alige- 
meine Spiiacbjebre.  Ijeipzig  iTO»»   fl^-  0». 
3jebre  von  der  Freybeit  des  Menfcben  ,    nacb  den  in 
dem  Prediger  Salomo  zum  Grunde  liegenden  Be» 
gnüen  entworfen ,    worein  zugleich  die  Gefchichte 
des  Falls  lowobl  philoiüolfch  als  phiiofophircb  aiCo 
erklärt  mit  eingewebet  ift,    daf*  davon  alles  unge- 
reimte gänzlich  entfernet,    und  dagegen  in  dem  Ge» 
Diutlie  des  Lefers  eine  ernftvolle  Achtung  vor  di^ 
felbe  erwecket  Vird.  Regenr^burg  1784«  8« 
3e^y'-afi!,  zur  Verbeflerung  der  Ribeliiberletzung,  der  zu- 
l^leic-ij  zum  Verluche  eine«  Eeweiles    dienen  kann, 
dafs   die  '  Abweicbungen    der   alten  Ueberfetzungen 
•    von  dem  maforethifchen  Texte.  Conjektur  der  Uebcr- 
fetzer  fey.    ifter  Tbeil.  ebend,  1704.-—  2tej:  Theil« ' 
etend.  i7Q%  gr-  8- 

/f  kill  es  i(au4buc^* 

Meikers  (Eduard), 

Schon,  in  der  frühem  Jju^nd  uigte  ^  nnm  fo 
fähigen  Verfiond  und  grofsen  Fleifif  dafs  er  mit  feinem 

älteßen  Bruder^    der  Medicin  fiudirte ,   fckon  in  feinem' 
ißten  Jahr-  ßch  nach  Leirlen   begehen  konnte,       T^ach  4 
Jäh  en  ^  die  er  dem  Studium  der  i'hdojopkut  Gefchichu 
und  7h fohgie  gewidmet  hatte  f  kehrte  er  ins  Futeriand 
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Me  ters  (£.;   MwUteil»ii^tJ;  NO 

^  :^ri'€k,  Uefs  ßc^'  p'üjen,  und  wurde  fclon  1712  fds  Vre* 
dig€r  nach  Grootkufen  herufen^  f^t^^nach  fVeßerhufttti 
nuch  Wekntr^  Imd  x^si  nMi  Fanden.  '  Nach'tmS^ 
rtnch  gelangte  er  ^d^t  zu  dein  Fräfidfum '  des  -  ^Bmdir^ 

fchen  Cötus  oder  des  refoiintrien  '  Konfißariums. '  Gehi 
.  zu  Emden,  am  ^2  Julius  iQi)i:  geß^  um  i^'Vecemhet 

€lirift«is  alles  in  allem;  ft  Tbeile.  Edtdeii  Hl  * ' 

Tractyk  des  ChriftendoiÜB.  Grömtagen  ^17S'4*  d* 

Vefklaaring  van  den  OoftMeiiciiea  •Catecbttffius.jEmdeil  ^ 

1737«  8«    Yerniehrtb  Ausgabe,  .abend«  .1740« ^4..^  \ 
LyKpredicatb  over       H/  S warte»  nit  T(jt|i..<4s 

Ltykpredieatie  over  G.  C.  Kefis  •  •  i  *  "  « 

Kort  Öpftel  Over  de  Wae^teden 

l^evens-BetehryviDge  Tan  Job;  ^TOrliardi.  ; 
i755*  »'  •  '  >  .  ,  .^^  • 

Fractieale  Gods  -  Gela«beyd,  ,  .  ,  i7.'^»0.  0. 

Ketklyke  Gefchtedeniire  van  Ooftvnesland.  9  Deelen» 
Emden  itSO-  8«  iDwxh  diefes  'W^rk  knujjtfnchlidt 
wui^e  er  berühmt.')  .  ' 

Verdediging  vaa,' de  karkelyke'Gelcbiedei^iire»  «  •  «  - 
,     Jef^Sf  de  uit  verkoorne  Geoee^meeißer.  ^  •  .  i74f*  •«  • 

Verklaanng  over  dea  Brief  F'anlt  ,an  de  koiiieinen. 

4  Deelen.  Emden  1742-^1744»  4* 
Scbriftairlyke  Wegwyfer,  ebend.  i747-^»755.  •  . 

Sein  Bildnifs  voT  dem  erfleii'Tbcil  feiner  KiTChengtfchlrfit«.    '  * 

Vtfpl.   (Tiedeiis)    gclehnc«    piunolaud   ß.  3.   S.  iÖg — *9'*  ■ 
utid  daraus  Hirfching  im  HaAdboch«.  '         V  ' 

■  I  * 

Meinhard,    eigentlich  Gemeinhard 
.    .   (Johann  Nikolaus). 

Genofs  erß  Bausunterrichu  hefufhte  hprnach  die  da- 
.  malils  in  Erlangen  heßehende  Ritterakademie ^    und  äls 
J'ein  Vater  ^    Jußitzratk  in  Buvreutliifchen  Dicttfleuy  im 
J.    1743    als   gräfi,    Solmßjcker    erßer    Regicrnngsrath,  ' 
.  nach  Rödelheim  keruJen  WMtrde^   das  Gym>iajium,  zu  Id- 
.  ßein  'im  Naffauifche».  .  Der  Theologie  gewidmet^  S^^Pg' 
.  er  zwar  1  746  nai^h  Hdmßädt  und  fiudirte  fie  zWey  Jahre  ^ 
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41«^  '1 746  feims .  he}^9rt  in '  ^^ill>f  Dphie ,  fFin 
UtfimV,    fünfte  SyUoge  theßum  philpfophicarum  uujcel-  ' 
laKcai  Uyjti ;    atUm  ,    <iif  geipi'knlic)^  J^kUofophie  in  ihr^r 
'  ilSßr^arifgk€n\,^fß4iUi  hatte  für  feini^n  det^cftdtth.  Hopf 
hi^ifit  Afitxe , ' ,  w^d'-  ob  jüin  f^han  ^jo^k  e  im  die  BßeL 
richtig  auslegen  lehrte j  fo  war' es  ihm  doch  unmöglich^' 
anders  zu,  lehren^  als  zu  denken;  wozu  noch  die  Begierde 
kam,  die  Weit  zu  fehca^    Er  ent^ecktf  daher  Mos  Leim 
f ßnnetiiEtttfchUifsftidiaiXkeolQgie.zu  -»erabjchieden;  und 
^Ut^fer  verfch  pjf  te  ihm  '*i748  «««  Hausiehre^-ßelU  ^  key 
Mnigm  juifgeh  fUrren  'in  lAvländy    wö  er  beinahe  drey 
^  Jahre   lang   jLuht   /tur  feinen  Zöglifigen  nützte,  fondern 
auch  die  alten  un4  .  icueii  JilaJJiker  mit  dem  gröjsten 
Eifer  ßudirte^    *Dd  er  jedoch  nie  lang  ati  einem'  OrUt 
bleiben  konnte  ^   nnd  gern  fi  emde  JLander  befehen  hatten 
'  wozu  noch  ander't'  Umßande  kamen;  fo  hefcklofs  er  1751 
XAvliind  zu  verLaffen  und  über  Ixopenha^en  nach  IlüUand 
ZU  reifen.      Er  war  auch  wirklich  fchon  eingefchißt,  ^m, 
nach  Amßcrdam  zu  kommen f    mufste  aker^   durch  hn« 
.  gUnßigen  JVind  gehindert     m  feinem   und  der  Wif^ 
fenfchaften  Beßen  wieder  ans  t^and  fieigen,     und  hielt 
ßch    nun  y     durch  den   Umgang  mit  dtn  hei  ulirnteßen  6e* 
lehrten  in  Jiopenhagen  für  jeine  vereitelte  Heije  jchadlos^ 
^  ^  fchißte  aber  Midlich  über  den   Sund  nach  Teutfchlanßm 
Ueberxeugtf    wie  nützlich  ihm  fouLohl  auf  Reifenf  als 
,  auch  zur  Bildung  des  Gefchmacks  Und  der  Lektur  der 
Werke  des  Geijics   ein  gründliches  Studium  der  alten  und 
neuen  Sprachen  jey  ,    jieng  er  aufs  tuue  zu  lernen  an^ 
'  und  gicng  175Q  nach  Göttingen ,  .  wp  er  durch  die:  Uni^ 
verßtätsbibliothek  und  die  Gelehrten^  vorzüglich  Gosner 
und   Michaelis,  fein  Forhaben   glüeklieh  ausführte. 
Von    nun    an    waren   alle  Jeuie   Bemühungen    unter  die 
fchönen  Wifjenjc haften  und  eine   geni^S'^   und  haltbare 
Philofophie  getheilt.     Der  Wanfch  f elfter  Familie,  ihn 
nieder  w  fehMf  bewcf  ihtit  nach  iwey 'Jahren  Güttingen 
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ZU  'verlnßen  und  im  Schooje  derfelhen  ein  halbes  Jahr 
zuzuhrin gefiy      Ohne   indeßen  während  diefer  y'Cir  eine 
fejic  Lebensart  ergrißen  zu  haben  ^   S^^*^       1755  *^ber^ 
mt^ls  nach  Livland$  Uftil  es  ihm  dort  am  heßen  gefaUen 
iatte^  und'  hefondm  v/eil  ihm  das  Klima  in  Anf^mg* 
der  Gefundheity    die  dureh  "^Hypochondrie  fehr  gelitten 
hatte  y  am  brßen  hekogte.      Da  er  m  diefem  Ltuidf:  noch 
im  gutem  Andenken  ßand;   fo  Jand  er  gleich  hey  einem 
Barmt  von  Bndkerg  eine  Condition^   mit  dem  er  tm 
folgenden  Jahr  dwrch  T^utfchlandf  Frar^rei^^  Spanien  ' 
und  Italien  auf  die  zwtchmäfiigße  Art  reifete»  Nach 
^lücJilicher  'Wiederkehr  mit  feinem  Zoirlmg  eilte  er  i759 
naok  Frankfurt  am  Mayn  zu  J einer  Mutter f  die  ihn  ,bey 
ßch  tu  behalten  wünfchte.    Er  aber,  getrennt  von  feintß 
gdekrten  Freunden  ^  i^d.  mifsmüthig  über  das  Getümmd 
des,  danuddigen  fiebenjährigen  Krieges,  dachte  jetzt,  ganz 
ivider  fein«  "Neigung,   darauf,    eine  befiimmte  l^ebensart 
ZU  wählen,  theiis  um  feiner  Beßimmung  niaht  zuwider  zu 
hifndeln ,  theiis  um  feiner  Familie  nickt  tur  Ijaft  tu  Jak 
hn^     Deshalb  ■  nahm  er  zu  Helmjiddt  im^J»  1760  die 
höchße  Würde   in  der  Philofophie  an,    wid  befehlofs^^ 
l  orlefungen  über  die  fchönen  Wißenfchnften  zu  halten, 
X)och ,    bald  trieb  ihn  Jein  unßäter  Geiß  von  dort  lueg 
nach  ßraunfchweig ,  um  den  Dickter  JZa^harid  k^nnm 
zu  lemeni     Als  eher  diefer-  gerade  in  Hamburg  war^ 
eilte  er  ihm  dorthin  nachf     Sie  wurden ,  feiner  anfängt 
liehen  Blödigkeit    ungeachtet,     bald  die  heßen  Freunde 
und  M,  kehrte  fogar  mit  Z,  nach  Braunfchweig  zurück, 
und ßeng,  durch  diefen  aufgemuntert^  «tu,  dem  Fubli^ 
htm  ßch  als  Schriftßeller  tu  zeigetu  '  Dort  demnach  ar^ 
Jbeitete  er  an  feinen  mit  dem  gröfsten  Beyfall  aufgenom* 
menen  Verfuchen  über   die  Italienifchen  Dichter ,  und 
nahm  zugleich  die  liauslehrerßelie  bey  einem  Herrn  von 
M arenholz  an»     Daneben  täglich  im  Umgange  fttit 
Zaehikridt^-Eberty  Gärtner*  Sehmidt  ii*  a*  ver* 
gafs  er  eine  Zeit  lang  feine  Hypochondrie  ^   und  war  m 
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^er  That  vergnügt,  ^    NrtcA  emem  Jahr  ungefähr  aber 
'    erneuerte  das  Vehel  feine  Angriffe  deßo  ftdrher.     Er  be* 
fehlofs  dnher»^  Bräunfchweig  zu  verluden  f  fehlug  die  an.' 
nehfnUchßen  Antrag  e^  ekle  Frofeffur  «m  KaroUnUm^  iine  ■ 
Jiauslehrerflelle  hey    dem  geheimen  Rath   von  J^ang'  - 
häufen  in  J^ivland^  und  das  Sekretariat  hey  dem  Her- 
zog von  Bevern  f  nus^  und  gieng  nach  Leipzig»  'Dort 
wohnte  er  hey  deni  ihm  unvergefdiehen  Geliert ^ 
nehft^Weifse^  fein  einziger  ^  aber  auch^Mgleieh  wahrer  . 
vertrnutefier  Fi^eund  war ,  und  ihn  nach  ^inis^er  Zieit  he", 
redetest    Hojmct ßer  eines  Grafen  von  Moltke  zu  wer- 
den  und  ihn  auf  Reifen  zu  führen.    Aus  Begierde  y  Eng' 
tand  hennen  zu  fernen^  reifeie  er  mit  ihm  int  Herbfi  1763 
iurth  Teutfcldmd  nach  Frankreich  y    hidien  Urtd  Eng' 
laridy    bereicherte  auch  auf  diefer  Beife  feine  Kinßchten 
nicht  uenig,    vermehrte  feine  auserlefcne  Bibliothek  mit 
den  befien  Sckriftfiellern  ^    und  machte  fich  uberall  ge*  ^  , 
lehrte  Freunde»    Auf  der  Bäckreif e  in  der  letzten  Hälfte 
des  /.  1765  hegriifste  er  den  Dichten  Gleim^   dem  er^_ 
einin  auf  Virgil*s  Grnhmahl  ftlhfi  abgebrochenen  Lor» 
heerzweig  Jmüi  achte  y   und  fetzte  dann  feinen  Tf^eg  nach 
Berlin  forty    wo  es  ihm  fehr  wohl  gefiel ^    und  er  mit' 
RamUry  Leffing^  Nicolai,   Mofes  Mendels^  ' 
fohn  u.  «•  in  genaue  Bekanntfchaft  kam»     Von  da 
gieng  er  durch  tinen  Umweg  iwer  ^Btaunfehweig  nach 
hMi^enhagen ,  ufid  itlergnh  feinen  Grafen     der  ihn  fort' 
während  unausfp rechlich  liebte  und  für  ihn  in  der  Folge 
noch  eine  Menge  Englifcher  Bücher  kaufen  liefsy  glück* 
lieh  dem  Vatir^  .4^  ihn  dafür  mif  einer  göldtnen  Doft 
und  einer  anfitknltcheO,  >Geldfumme  hefchenkte,  '  Hierauf 
^       foUte  er  einen  andern  Grafen  von  Moltke  in  Leipzig 
abholen  y    nach  Paris  führen  ^   und^    weil  er  feine  kränk» 
liehen  JJmfiande  vqrfehütztt^   unter  fehr  vortheUhaften 
Anti^ägen  in  Dänemark  hieben  ^  verbat  aber  diefe^  ivie 
gewöhnlich ,    alle ,    und  ^  ieng  zu  feinen  Freunden  nach 
'  Brautifchweig»    Hier  blieb  «r,  taub  gegen  OlßinCf  An*  . 

Digitized  by  Google 


erbieten  hey  ihm  einßweUen  zu  wohrjm  und  zu  fpeifeft^ 
bis  er  Brjurty  als  den  für  feine  Gejundheic^  ^ie  er- 
glaubte  f  zutraßlichfien  Ort^  auierfthen  hatte  $  wo  tr'zu^ 
gleich  unbemerkt  ßudireny  undf  ohne  jemand  zur  Jjoß 
tu  fallen  y  in  melßncholifeher  Eififamhidt  dmrek  fich  fetbfl 
^  und  feine  Arbeiten  leben  liönnte  ^  und  der  ihm  dcßo  be- 
quemer Lag  ^  weil  er  ^  feiner  jckriftßellerifchen  Arbeiten 
jf-megm  mm  feine  Freunde  tu  befuchen^  öfters  naek 
X^tpzig  reifen  woäte%  Anm  daher  tm  Nov.  iTQg 

dahin y  -und  lebte.^  einige  kleine  Reifen  abgerechnet^  hey» 
nnhe  zivey  Jahre  faß  ohne  alle  Bekanntfchaft  in  einem 
Gaßhof  als  ein.  fremder»  Oft  brachte  er  ganze  IV ochen 
m  der  Einfamkeit  tu^  und  verfcM^fs^  fidif  ohne  dafs  man 
ahn  fehen  oder  fprechen  konnte^  in  feine  auserUfcne  Bt^/io- 
thek^.  Tfur  zuwe)lten  ^machte  er  hleine  Ausßüge  nach 
>.Goiha^  Weimar  und  Leipzigs  im  Sommer  1766  auch 
ins  Frankeniandy  wo  er  mit  U  z  perfönlich  bekannt  wurde. 
In  der  Mitte  des  Apräs  fjGj  aber  gieng  er  nach  Berlin^ 
V'o  er  für  die  Zukunft  immer  im  Sommer  ^  in  Erfurt 
aber  im  Winter  feyn  trollte.  Er  kam  aber  nicht  wieder 
von  Berlin  zurück.  Geh,  zu  Erlangen  am  II  September 
1707»  geß»  am  15  Junius  1767, 

-  Terfuclie  über  den  Charakter  und  die  Werke  d«r  bellen 
lUHenifcben  Dkbter*  tfierXheil*  Braunfchw.  17^9.-« 
;tter  Theil«  ebeod,  1764.  gr.  Q.    Neue  Auflage,  mit 
'  einer  Vorrede  voi^  Friedr.  Wilb.  Ztcberlä;  ebd. 
17^4.  gl.  Q,  '  Chr  iß  i.  Jof  Jagemann  jhat.mnen, 
$ten  Theil  hinzu^  ebend*  1774^  g^*  8-  ' 
Heinrich  Home'ft  Grandlatse  der  Kritik?   ane  Jem 
EngliTdiea  überfem«.  3  Tneile.  Leilpe,  1763  — 1766. 

§r.  Q.    fite  Auflage,  ebend.  i77&*  gr«.8*    Sta,  von. 
c  h  a  8  '  verbelTerte  und*  verinetrte  Ausgabe,  ifter 
und  eter^ndv  ebend.         ^  5ter  Band,  ebend, 

-*Theo|[enea  und  Charikleai    e^e '  Aethiopifche  Oe« 
fchicbte  in.  zehn  Büchern  I  aus  dem  Griechischen  dea 
Heliodor  überfetzt,  ft  Theile.  ebend,  1767,  0. 
*Gaillar,d*a  Gefchtdite  Frana  de»  tfien,  KönSs 
in  Kränklich  I  «na  dem  Frans.. -überfettt.  ifter  'theu. 
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t  .  '  '  * 

Braunfcliweig  1767.  gr,  Q,    Den  sun^  $ten  und  ^un 
Theit   ithcijtute   M^yr,  C.  Mitfelßadt^    ebead»  ^ 
1769  u.  H.         '  *  '  . 

•w^blian<]Iung  (\es  Herrn  Cefarotti  über  den  Urrprung 
unrl  Fortgang  der  Poefie ;  aus  dem  ItalieoiLcheu  über- 
fetzt,'  in  der  N.  £ibl.  d«r  Icböaea  WilTentcbaften 
B.  fl.  St.  i.,  S.  t — 54.  *  •  .  ' 

Verfchiedene  Auffatze  in  <dm  Hamidvifrifclifn  Magaain« 
Sinngeditfhte  und. Lieder  tu  C*  H.  Sefai»id't  Andiolo» 
gie  der  Teutfchen  B*  1  und     (i^^o*  8)» 

Viele  einzelne  Gedichte. 

Jlecenfionen  ifi  cfer^Bibl.  der  fcbönen  WilTenfcbaflten  Ußd 
in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Bibliothek «  z.  B,  über  ^ 

*  KlopßocJi*»  SaloiDO  im  5ten  Bande^  57  u.  1^  ^  - 
^n  der  Herausgabe  der  Nachrichten  ^on  Ider  Span»* 

,  leben  und  PortugieJfirchen  Foeße  und  an  einer  Uebeiji» 
tetxaag  Homer*»  hinderte  ihn  der  Tod:^  an  dem 
Allgemeinen  Abrifs  von  der  Icbönen  Litteratur  der  he« 
ritbmteften  altern  unA  ne^ern  Nationen  durch  Aua» 
SUge  'und  UeberfetÄungen  aber  Haltßnn  des  Puhli" 
hums  md  Maft§cl  an  UnUrßützun^,  Eine  Tragödie 
hingegen  ,  deren  ^tcff ,  W  der  Qfifehickte  des  Hnules 
J^Lilui  entlehnt  war.t  hatte  er  zwar  angefangen^  der 
t^uf  Zureden  feiner  Fronde  liegen  laßen.' 

^Vergl.  Dniliniahi  <Im  B«fm  J^k,  Ni€ol»uf  Ufeinhard  — ^ 

ww.  Friedrich  Jufi  ^Riedel  {Un*.  1763.  gr.  8).    Wieder  ^ 
.  »bgedruclvt  in  /.  G.  H  e  i  nz  e  Im  a  n  n's  litierarifcher  Chronik 
*•     B.  '2  (iieni  178^.  gr.  8%     Und  daraus  Hirfching  iu  {ei- 
nem Uandbiich,    und  Fikenjcker  in  dem  gelehrten  Far- 

*  9»n\huia  Bayieiitli  B.  %•  89*  — *  Z-meharivPs  Vov< 
xedf  zur  ateu  Aufgabe  der  Vrrfuche  über  die  Ital.  Dichter,  — 
Küttner'  t  ChMra^tcx  Teiulchcs  £U«iiicc  uti4  PTo(«iftcn 
s.  907  u.  i,   '  •  • 

*  I 

* 

Meinio  (Christian  Gqttlieb). 

fVurde  iheüi  von  Privailehrern  f    theils  in  der  Ni- 
hlasfchule  feiner  Vaterßadt  unterrichtete     Wegen  einer- 

damahls  herrfchenden  anßeckenden  Krankheit  begab  er 
ßch  i7o6  nach  Halle,  und  ßudirte  dort  hauptjächiich 
Philofophie  und  fchÖne  TViffeftfchaften^  Das  Jahr  dar* 
üuf  kehrte  er  nach  Jjeipzig  mtrUck^  um  dort  feine  StU" 
dien  fortzufetun^  gieng  alsdann  in  gleicher  Ahßckt  nach. 
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Siefen f   häM  1711  meder  nach  Leipzigs    ^uräe  1713  , 
Mag ifier ,  1 7 1  .'S  ^ ' " t ecket  z u  St,  Petriy  1 7 iß  Diakonus 
'    :eM  Taucha  und  1721  Prediger  in  Eutritzfch.     Im  Nov» 
%J&6  mufste  er  diefes  Amt  niederligen^  weil  durch  Alchi" 
mißercy  feine  Vermvgetisumfiände  zerrüttet  waren  ^  wtd 
ety  in  der  Bedrän'piifs  ^  einen  falfchm  SehMldfchein  auf  f 
den  Rath  zu  Leipzig  ausgtßellt  hatte»      Lr  gieng  hier"' 
I  auf  nach  Erfurt ^  um  Medicin  zu  ßudiren^   und  venhei- 
digte  fchon  am  11  Sept,  ijQ7  unter       4^  f*^  Verßtt  ^  - 
feine  medicitufehe  InaugurutdifpHtaiion  de  caulb»  zum 
JiUweiss   mit  'wdchem  Eifer  er  fiek  fehon  während  feinem 

Amtsführung  die j er  M'  iffenfchajl  gewidmet  hafte.  Nack 
erhaltener  Voktorwürde  lebte  er  Anfangs  zu  Leipzig  ali 
fürJÜ.   Scltwarzhurgifcher  Bath  >  und  ^I^Utarzt ,    um  das 
1736  als  praktifeh^r  Artt  in  Hamhurg^  1746  als  herzog/L^ 
Meehieni^ur gif  eher  Leiharzt^zu  Dömitz  ^    175^  wieder  hi  ^' 
Efnmhurg\      J^uletzt  folL  er  fich  in  Altona  aufgehalten       '  '  .  ^ 
*   haben»      Sein  vorzuglichßer  f^ahrun^szweig  war  ein  aus^ 
gehreitetet:  Handel  ^  den  er  mit  feh^  wirkfamten  HeiUmt* 
teUtf  die  er  ntul^  Keceppen:  feines  Schwiegervaters  ^  deP 
Doktors  Frideriei^  verfertigte <f   m  nahen- und  fernen  . 
Gegendefi  trieb,    Geb,  zu  Leipzig  am  5  December  löß 
geß.  ,  .  '  , 

]>^coa  Hd>zaiciUD  la  oon^mdinpi  i»d»€tiiiii.  Upt< 

171Ä.  4.  •  : 

Fredigt  von  Gbiiftoy  «It  dem  Mehteii'pfterlamm«  eVAr  ' 

1704.  4-  '  • 

Farrago  difpoßtioiiitiii  'evangelicamai »   mber  im  erften  '  1 

fecfas  Eveogeiia  aach  Tiinitatta.    ft  TheQe»  ^  ebead* 

*  i7«4-^' *?ä5-  4- 
Der  Menfeh ,  fein  eigener  Medloue  •  »  ^  « 
He«,  gluclslich  gehißte  Pedagra  •  •  *  •   '  - 
*Der  Augendoktor  •,**  *    (W«r  dem  Nament 

nintus)^  ^  •  ,  -  . 

«Gefpräctie  im  Reidia  der  XnmlscB.  -xü  Eatierüeii.    ^  / 

Daasig  i758»  4. 
*Daa  Buch  der  Katot.  abend,  1739.  4*     lAuch  wocr 

dem  i>iamen  Menintust) 
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Vergl.  LelpRiff.  gel.  Zeitung  17^«.  S.  546.  —  Alh  r «  cfi  s 
wwd.  Köhler*  s  SlchlUcUe  üircbtu»  uttd  Fiedigergcrchichu 
S,  450  II.  f.  S,  757  — 75ö»  .  ! 


Meintel  (Georg  Friedrich), 

Solln  de&  Folgenden«  .  , 

Stuäirte  Theologie  tu  Erlangen  uvd  Jetui^  viknrirt0 
alsdann  hey  feinem  laLei'y  ^  Lauf  pjarrer  zu  TVindsbiuiiy 
mit  unter  auch  zu-  Jfiiefenbachf  his  er  im  J»  1768  Pjarrer 
ZU  Rittftskack  im  Fürfienthitn  Anshuck  wurde*  Nach, 
v^rfchifdenen  uhjglücklicheu  Ereignijfen  kan^  er  ur^ter  dim 
nach  NordamerilM  gefandten  Hejjifchen  Truppen ,  •  tmA 
ßarh  ais  Vnterofficier  zu  I^euyork.    Geh.  zu  Feter saurach 

0m      M»y  i'Jö^i  geß*  am  ü  May  iT^s«. 

VITsniungsrede  fär  d^n  0iebfta1iK  «  «  *  s7^4*  4«  ' 
SrbauUche  Berggedanken  an  einem  angenefames  Frille 

lin£>abend  ufa^r  die  AuMÜcht  der  St^^t  Windsliech 
'  und  deren  Gegend.  «  «  •  1767,  4* 
Fafl&apif ragen  von  dem  Leiden  nnd  Sterben  lefu  for 

Kinder.  •  .  .  x767*  8« 
Geifilicher  Zufprueh  an  irerCbbiedene  arme  Sander,  wie 

Iblober  am  Ta§e  i^ter  Huuicbtnng  mit  gutem 
.  folge  vorgetrsgen  ,Vofden.  •  .  «  i760.  4«- 
Qas  Scbelten  des  Herrn  ühpr  das  überband  genomihenfl) 

'Steblen'  bey  der  Hinrichtung  eines  Diebes,  beym 
.  Hc|cbgevi^bt  «u .  Wlniabcob  Tör^eftaüt.  Scbwabaeb 

1769.  4.  ' 
QrÜndlicher  Beweis  von  der  Güttlicbkelt  und  Wabr» 

beit  der  hei).  Schrift,    und  folglich  auch  dea  Glau« 

beul  wd  de«  Li^bM.»  die  Heb-  daiaüf  gründet«  ebend« 

1779.  4« 

Vorzüge  det  Bauern ftandes,   anr  £bre  und  Vergnügen 

deüelben  vQrgefteUt.  ebend.  1771.  4.  ^ 
JIiob*$  S<i€k  und  Hojrn  Ga|i.vXVI«  i5*  Fraakfi 

Jiifiips.  ^77a«  4«  '  .... 

VcTfU  y^ckd^H*  Gcbimt-  und  Todten-AlmMiach  Atubtcbi« 
.   Icliai  «ddittv»  tt*      a*  841  u.  f» 
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Mjeintel  (Johann  Georg), 

'  Vater  des  Vorhergehandeu* 

Studirte  zu  Schwahachy  T^ürnber^  und  Jena,  wurde  x 
'I724  B-ektor  und  Adjunkt  des  Minißeriums   zu  Schwa^ 
iachy    1731  Pßarrtr  zu  Peterseuwaek   im  Furßenthum 
Ansbach  ^    1755  Stadtpfarrer  tu  Windshacky  feil 

tfSS  mt£  dem  Charakter  eines  VrodechanU    Im  /.  1757 
wurde  er  von  Giefen  aus  mit  dtr  Duktot  u m  de  beehrt. 
Geb.  zu  BufchendorJ  im  NürnbergiJ'chtn  am  Qi  Covern-  ' 
her  16$^;  geft.  am  03  März  1775. 

Tlieologus  philtater;  primum  rationibiia  idonab  defbn* 
.  Tna,  tarn  va<0  ax  hiftoria  Ihtararta  üluftsatus.  Norib. 
1717.  8»  . 

Danlunahl  anf  Marl^^iaf  Wllbelm  Ft ia'dricb,  naeli 

Art  der   Römücbaa   IttCBbriltaii  i    LMhiifali  und 

Tentlcb.  •  »  «  t7«9«  M.- 
'   Laiebpradigt,  auf  Hrn.  J.  M.  Kbun,  Bucbdruakai^.  au 

Scbwmbaoh«  l^rob.  &7i5>  4»  . 
Nouveaux  Dialoguet  en  fix  laoeues,   oder  nnt^z  Fran» 

ßioMehe^  ItaUaaifcba^  SpaiiiCcmt  ^«Iglifcba,  HoHin- 

dilcb«  und  'TantTcba  GefprSaba»  eband/  1799, 
Abdanbna^irede  auf  \  Hrs.  J.  -  J,  B  e  r.n.b  o  1  d  >  f upftl» 

Ansbacb.  Sakiaiar  '«.  Verwalter  «11  KlaAar  Haila* 

brooii  '  1751 1    bey  dafiaii   liaiabpsedigt.    Altdorf  * 

1791. 

La  petite  aeola  de  la  morala  at  dte  langiiaft  oda«  Uaina 

Sittaa-  und  Spr^tibfiwule.  abaad*  ar7S9.  8» 
ScbaaplatB  daa  Todaa,  oder  Todemtana,        KopCarti  . 
viid'  in  Verfall»    aas  dam  HoUöndilcbaii  Salooi« 
.     Tan  Kttfttng  über&tat  abend«  i73<$f  8^ 
.    '  Tranarrada'  bav  dam.  Xjaicbenbegängnifa  Hm«  6*-  F« 
Hartman  a  a,  Caatoi^  ta  La  n g e  naenn»  gaballea«  ^  •«  « 

.  üorea  felactilfimonim  .commentatorum  JudiuaQnim  in 
.  Pfalmot  Davidit,    ax  collaot.  Ebr«  &  J.  vaii 
»    Baab,ayfeo  liatitfa  radditaa   a   Canr*   Stapb.  ' 
^  M  ei  n  t  e  1 1  o.    Praefo^nem ,  "animadvcrfiiNieft»'  eman* 
detiodesqqe  taxlua  rabb.  totiua  opulciili  adiacti,  una 
cum  iiiince  libnonu»  biblioomaiv  J-C^MainteL 
*  Saab*.  1744.  >.  '  ,  ^ 

.    .  •  '*        '  ^ 

I  ^ 
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Sieben. leilige  ^eaen^über  die  Heben  Worte  Gbrifti 
^  am  Krens.  Nürnb.  i748* 

Hollends  nnd'  Anabaebs  gemeinTames  Froblocken .  und 
Glückwünfcli^  bey  ^  der  Zurückkunft  des  Erbprinsen  ' 
Chrilti.  Fried.  Karl  Alexander  von  Keifen;  , 
mit   Holiändifcben   und  Teutfcben.  Verfen«   •  •  • 
1750. .  ;  *^      *  . 

Monarchie  der  Ebrfier  von  dem  Marq.  de  San.  The*  . 
]  i  p  p  e ,  Spanifc^  belcbrteben ,  ans  der  Fransöfifchen 
UeberfeUung  Terteutfcbt  von  C.  St.  Meintel»  nach 
dem  Spanlfcben  Original  verbelTert«   und  mit  nöthip 
gen  Anmerkungen  verleben  von  !•       M.  i75'*  4* 

Natürliche  und  geiltlicbe  Feld-  Garten*  tjnd  Landbe* 
trachtung^n,  1  auf  alle  Tage  des  ganzen  Jahrs  ve^ 
fallet:  mit  Kupfern.  Schwabacb  u.  Leips*  i7.5Aa  8« 
T^eue  Autgabe  in  a  Theilen.  Ansbach  i78t*  gr.  8« 

*^Martin  JLiifter's  Reife  nach  PartS)   aus  dem  EngUp  ' 
fcben,  mit  einigen  Erlanterungen-  Schwab.  1.7S5«  8* 

I>ifl',  critica  de  origine  vocis  teutonicae  Kt.rohei  qua 
varits  variomm  opinionibus '  excuiHs ,  nova.de  eadem 
lententia  proponitur»  et  rationibna  confirmatur«  ibid» 
1755.  4- 

*I>ieneueIte  Weitwiflenfcbaft,  vornämlicb  nach  dem  Sinn 
des  berühmten  Nefrtoa's  in  Italienifcben  und  Xeu^ 
leben  Yerien;  in  jenen  urfprnnglicb  befchrieben  vom 
dete  Hjnrrn.  Grafen  J  o  f  e  p  h  L  a  v  i  ni »  in  diefe  über» 

'  ^tat  von  J.  G,  M.  nebß  des  VerfalFers  vertcutfcbten  ' 
Anmerkungen  ^und  einer  Vorrede  Hrn.  von  Wind*- 
.beim.  Nürnb.  17^6.  Q. 

DÜT.  epifiiol«  ad  D.  G  bpb.  Ant.  Ffaffium  etc.  qua 
ip£  pro  decretis  libi  Theologi  Doctoris  honoribus 
gratum  tefUficaturus  animnm  primo  locum  Genef« 
IV,  7  attingiti  tum  maxime  de  fragmentis  Irena  ei' 
Taarinen£bus  contra  F.  Franc.  Mar.  Leoni  difpu* 
tat,  denique  ampliflunum  dignitatis  fuae  Amplißca-  * 
torem   cum  Iren  also  confert.    Francof.  et  Lipf» 

1759*.  4.      _  _ 
Probe  einer  kritifchen  Folyglottepbibel «  oder  biblifcber 

Conferenzen  über  die  erßen  drey  Capitel  des  erften 

Buclis  Mole,    worinn  tbeils  die  in  den  Polyglottis 

<  Londinenfibus  befindliche  Dolmetfcbungen  ,    näoilich  ^ 

Ariae   Montapi,    die  Vulgata ,    der  LXX,  die 

dreyfache  Cbaldäifche,  die  zweyfacbe  Samaritanüche, 

die  Öyxifchei  Aiabifchey  Ferüfche»  theils  die  nam- 

hafteiten 
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vMMiri^Bi  t^Otti:«»  «likbX  l|if 

nach  dem  Grai^tsBxt  ^y^feiUgteii  0«bairCet2u:ii|»eny 
namentlich  ta  u  t  b  •  und  P 1X0  a  t  o  r's  bochteut- 
/ icfae,  AihUa  und  lekittHiefs  JndanfaütlctteS  dio 
..  HoUandilcW»  t£tt|^iftlitt}  Did^Ualw;  ITcanadnfoha^  It0> 
lienifche,  Spaitikli^,  ,geg^i|^4t0  tjxluind«  geki||l;m 
jntid  nach  AwhtJbin ,  mil  Zuziehung  alter  taad  neuer 
'Exegeteü  viii(|  }^iü]o1ogen  ^  ^  geprüfet  ttnd  benrtbeilett 
Und  folgeiide  intt  ^iner'neilen,  nicht  fitoyen^  föifdern 

Seoanen  Grand  •  und  AccedtM&igen  V  begleitet 'Vto^ 
en^  Hiitgpfertiget  iuf.  >vrt.  Nürnh,  1764»   iMit  etn^tt 
Heilen  Titph  ebendi.  i.76o..gr.  4»  .  ;  ^  w  -i 

fottgefetete  kritifcbe  Polyglottem- CoäferenAeh.uW  dai 
.  erSe^Bucb  MoToi  nebft  einet  Chane«  Welche  ditf 
'  Yertbenung  dtfi  Paradies  «FliiiTeb  auf  eihem  ileuea 
'  •  Weg  ^rftellecj;  ebeild«  176^.  gr.  4w  ' ' .  ' 

Driltier  TheiL  ehend.  t^To.  gTi  4« 
KritlTcbet  Smidibbimbeiii  die  .^i^  fi^^  biUiCchn  Po) 
lyplotten* Probet  fön  fon.       Vogel  iku  Halle  go? 
bältene  Difputation  betreffend«  ebend,  i7^7*  8* 
CenseU  und  Altetrede  *bey  der  Einfetsung  feines  Soh* 
'  nes^  Getttrg  Friedriöb/' P&Mr  fUttertbackt 

Kntlte^   doch  ^t-ündliche  ErUlrvug       Bm^ft  Q><^1h 
^  woiinnen  die  dunkel  und  rchwer  rchetneeden  Stelten 
äller  C^pitel  ^   nach  der  Ueberfetaung  des  Hm.  Ho(^ 
'^tatha  Michaelis  beleuchtet ,   und  erwogen .üii^ft 
der  Gtandteia  mit  (etnou  Pnbltfeeif'  gebettet  Wimt' 

Ittelephraüs  libif  jobi,  ßve  Jqb^j»  metrlcus»  vario 
carminis  genere»  primuaii  ei|ilaos^  poft  iubilatts«  ibid. 

it74*  Ö.  '  ^  • 

Jubel  predigt«  ebend.  t774»  4* 

Anmerkungen  über  rlie  AnzahY  d^et  Söhue  nnd  Töchter, 
tdie  in  der  hocbfürrtl.  Keßdena  Ansbach  173p  getai^ 
worden  {  m  den  O.  W:  N.  1740.  Nr.  6  7» 

tJoterfuchong  der  Worte  i  B,  Mof.  ftO»  lö;  in  dem 
fielfifchen  Hebopfbr  i747»  St.  39.  —  Neue  Erklä- 
rung dei:  Tcb^ren  Stelle  x  B«  MpA  4»  7;  e^ttftd, 
t75d.'*  •  ■       ,  ' 

.  TetsU-  )f:<m  Nnr^lierg.  0«t.  ]:.«kUcoii  Jh.  4.  44^—4^0. 
Kop  i  t/ch'ens  ster  SiipplcmetttbandT      419. ^  —  Vüeke 

Ncttfitar  Btaid.  4 
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*  ^  Soht|,d€8  Vorhcrgchenifcn, 

Lernu  von  fwtm  ;FmUf^  Latunifi^hy  ^,FrmiZ^f€jk^  ^ 
Sritchifck  und  UaUmifdt^  hatjt€  im  «tsran  Jukre  itt«  jifiiis« 
BiM  in  tler  GruridfitHa^^e  ilhtrßetzt)^   tW  ^^ten  dns  9t>r- 

hin  angeführte  Buch'  von  lad  s  h  uy  fcn    übei fetzt  ^  aHvh 

•j»  ***** 

das  ^i  nhijchcy  S^rifche^  jf^i^lifchey  mtd  einige  M  ißarv^ 
fek^fitn  fick  hekannt  Q^tfc^t'^  und  ßudirH  kiernuf  VJf^^ 
Tkeplogu  xu.Jltdotfy  «  1^46  und  1747  zn  jtna^  »mrdv 
1751  zu  Altdorf  Ma gifter  und  gekrünter^  lifchter;  begab 
Jit'h  Jiitrauf  zu  feinem  Vater  y  'um  ihn  im  Fi  edigen  zU 
UHterßüUetij  bis  er  i754  f^f^^  zwey  jüngcrn  ßrüder  ?^«c^ 
Erlangen  begleitete^  Dort  betrat  ^ef  am  Mo  Aprü  1754 
den^Hatheder  fär  die  Erlaubnifs^  pkiloU^ifthe  undyhv' 
ibf^phtfche  Vorhfongen  iSu  kalten-^  hatte  auch  einige  Hoff» 
nung  tu  einet  fiufscrordentlichen  Pröfeßur\f  kam  ahcr 
^ieder  zu  dem  Vater  zurück  y  dem  er  itj^  Amte  beyßand^ 
}^  ^  ^75S  2ür  Pfarrey  fViefenbüok  im  Ansbackiftken 
gelangte  i  die  er  jedoch  nicht  hezßgy  weil- er  noch  Ifor 
denn  wiHsHcken  Antritt  dtiefiir  Stelle  im  X  1759 
^igtr  dtr  Evtfngdifchen  ßemeinc  auf  Wafili*  Oßrou) 
nach  St,  Petersburg  berufen  wurde^  Dvrt  Jtarh  er  auch^ 
^fßfkdcm  ihn  die.,  UniverJitäL  in  Körngskag  zum  Doktw 
det  Wheologie  -ernannt  haue>t  ^eh»  zn  .iSchwaback  nm 
31  Mins'lfSiSi  g^L'hm  13  Augußtiß^'  '  ' 

Notäe  telect.  comment.  Jud.  —  ex  collect.  II.  J,  van 

Basliuyfen  etc.     S,  die  t  orhergehende  Notitz»    '  " 
Cento  quattro  hiftorie  TGelte  (lella  Biblia ,    raccolte  d«il 
fti  Ss^r.  Giovanni  H  u  !j  11  e  r  ed  hora  tradotte  del 
Ori^iiKii  'leiie/co  in  Itallano,    Suabaco  1745.  0»  i^'' 
DU  jti  Li^Le    d\tje   Uthcrjttzung   unter  der  Aufjicht  und 
Vtrhefferung  feines  VaLers^    der  audi  die  ItaiienifcJ^en 
Vcrfc  verfcrti^u.) 
Monaicbie  der   Hebräer  von   dem   Mari^uis   de  S^n 

rhelipe   u.  f.  w.  auch  vorhin, 

DUT.  inaug»  (Traef.  J.  A.  M.  Nogelio')  de  loci»  qui- 
Vusdam  Jobi,  in  quibus  cel.  Schulten«  xnaioi:em 
lucem  dellderaviu  Ahorfii  «751.  4. 
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X>iUI^,  ObfenwtiMiet  plii1o1op;ico>phrlofopliicae  in  Eccle* 
'  fiaftirVII  priorat  verfus.    £rlangae  17.54.  4< 
Jftaöbtiger  Wegwar  f^^wiHen  Verlkberun^  von  der  Auf« 
I  <  crfteltuiig  J  e  nt*  Scltwjabach  1754.4. 
•Wider  Patar  WeiaMngar  und  Bändel      ^  .  >  , 
Vermifebte  <vediekte«  Nürnberg  1764.  gr.  ß- 

.    VcrgL  £hreug«cUchüiii«  des        Hza.  Konr.  Stepk,  Mein- 
MK  MaiH  n,  der  Wclnrenh.  DQctor»  •  uud  «in«« 
JEvangtU  6eiiK>ine  aitf  WafiU^OÜTO'w  7.11  St.  Peimburg  5iAhrii( 

tntivrrdicmm  Trcdisior^ ,  wclrlicr  am  Au<5  1764  im  Süficu 
^  Jahre  f«  hu\s  Lcbcjis  fclig  cutfchlafea  i(t  St.  Peictsb.  1764. 
Auszug  daraus  in  dtu  Erlaug.  gel.  /.eitu;igcu  1765.  i»t.  5, 
S.  SS  —  stf.  Wilt*  RüTttbei^.  «»a.  Z^cxil^oa  Th.  4  S.  443^ 
—  Votke  a.  a.  O.  Th.  «.  S.  76  11.  f.  —  Fiken/cher'e 
Gelrhrteii.G«fcbiclata  der  Vakftfi*  su  l^tiaH|eU  Ab^heiL  s« 
S.  467  —  «7«»         .  ' '  .  , 

MeisnI^IR  oder  Meissner  (Adam. 

Heimrich  ««)). 

•  Studirte  zu  Jtnay  Leipzig  und  Göttinnen  ^  wo  er 
auch  hey  Einweihung  der  Vniverfität  die .  Magißtrwärde 
erhidu  Im  h  i74fi  wurde  er  Pfarrer  zu  Rüdersdorf 
lind^  Tegau  im  SMaitzifchetty  von  wo  er  174.^  als  Paßor 
nach  Mükltrof  kam.  Im  J.  1747  «'W  9  Nov,  trat  er 
den  Archidiakonat"  und  Stadtpredigerdienß  zu  Plauen 
On^  und  heforgtp  vom  id  Aug^ß  his  den  Q  Januar  1749 
das  Vikariat  ^äer.  dortigen  SupkrinienduTt  .  Geb» 
SeMaitt  am  5  April  17x1  geß,  i78ö»  • 
De  cura  parentum^  bonaa  Überorum  educatioiii  impen" 

den  da.  ...  4« 

De  niortuorum  relurrecdone  lanae  ratioot  non  adverla« 

fed  co[j(t  ntauea  potius.  .  .  .  4- 
yiiilülojihilches  Lexicon ,    darinn  die  Erklriruncen  und 
.  Belchrei!;unt'en    ans    des    fnlv.    tit.   hoch'r;t-i  üli  mtea 
'  Weltw  eiien  ,    TJerrn   C  b  r  i  It  i  a  il   Wolfens  tärnint- 
licben  ;  Teutleben  Scbriften ,  ieiue«  philoiopbiicbea 

Wegen   de||  Verändt^rlichkrit    der  Kameu  M£IdK£H  und 
.  MEIS6NBK  Wk  Schseilicn  niid  Dmeltca»   halt'  ick  .mick''lic3r 
.den  ^ciaMiohmrt  dle^  ]faraea»re(tln|       dett  «(ft««r 

la  dtv  4sea'Amgabt  de«  gtU  Teaiidiibuidfft  inig  JUUHBtCB 
AD4JW.  .       a  '  .  . 


läMtMäMA  <4.-H.)  Msxaifxm^C.  G.) 

Syltematls,  forofältig  znijiaiiiiei^  getr^geil/  'iitii^'iA 
einer  Vorrede  lUt  *  falv^  tit»  Herrn*  Ca  1 1  G  u  n  t-fi  e« 

*  .  l^udoirici,-  Öfiemüiclieil  Lefareri       WelrweiJlitft  . 

SU  Lieipzig ,  sunt  bequemen  Gebraucb  kereusgegebea  ' 
von  u^L  w.  Beyr^tk  1737.  ft.  • 

pompoxiii  Melae,  rle  fitu  Orbis  Libri  III  ad  fplen- 
didillimum  Abrahami  Grouovii  exemplar  r«cuß 
et    indicibui    copiofis   adornati.      Curiae    \  arilconim 

'  i.7^Ö'  Ö«  E<litio  altera,  ibid.  1744.  ü«  i^ditio  teiUiv 
ibid    1756.  8. 

Vorrede  von  erbaulichen  Uedem,  elnetn  Mittel  ^ 

der  Menfclien  Glückfelif^l;eit  zu  beiuultra,  vor  dem 

,  Mtib^trofer ,  von  ihm  m  einer  neuen  Auflage  beforg;- 
teil  Geiaiigbucb.  .  ,  ,  (£r  ifi  auch  ein  kerze  'u  hmfs 
der  Evan^€Ujche(L  üajioren  zu  MühUroJ  von  l55y  an^ 
beysefügt.)  .  '  /  *         ■     ^'  ' 

Meisner  (CHRistiAN  Gottfried)^ 

auf  Fofottendoif  Und  Lefchwitz.  '1 

im  J.  1730  'Amtsadvokat        Oörlit^^    ^734  kurfurßL 
Sächfifcher  Aegienitiffsadvokat^    wie   auch    iMudßeueri^  ' 
Sekretär  zu.  Görlitz^  und  1746  Stadtfyndikus  zu  Laubatfy 
Gebi^  zi%  Batkuen.  am  d6  May  i7o^j  gfiß^  iTfiß»    .  , 

IM.  (träeL  D.  G^iartiier}  .de.tfUt  quoA  ivfintA  €0 
^  drca -ezhibiiioiieni.  reömm  , ad  forum  delictL  Ltpf 

17^9.  4-   :^uizu^jw«ye' in  Weinari*«  Hechten  ^ua 

.GewohnbeUen  .der  O^u»  *N.  LauiitaB . Th.  3« 'S.  6^ 

u*  ft*  (Lelpz»  1795.  ß*"-  B)»\  , 
^Pfogr.  ad  inaqg^ralia  A^ctoii«  Lycei  M.  ,Car«  I«u4 

Bauerü  Laub«  1756.  4.  ^  '  ' 

'«Gedacliinifafchrifc  au£  den  ta&at  fniaä/\M,  ölo»  F. 
^  Gude«  ebend.  i75j^»  lü*  foU. 

*  Betrübte  Betrachtungen  \  welcbd  der  Tod  ^faugbtl 
.  Lrebr.  Meihne?t  (Bruders  dts  f^erf.)  in  GdfUta 

Teranlatfet.  ebend.,.1756.  M«  fol. 
Die  WitküDgen  'der  brüderlichen  lie&e;  Gedaeblnifii^  \ 
fchrift  pttf  den  Senator  Äbr.  Gottlieb  Aieilsjver 
in  Budillin.'  ebend«  17^1.  loL 
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Einlaclungsichrift  zur  Einweibuiig  des  im  J,''i7öo  zer- 
.^ölirten  livceums.    eben^  \f6i,  Fol..        »       •  • 
^Unvüigj eiiliche  Gediinken  ^on  den  Urf^chen  der  noch 

•  irianjgplhaPtßn  l\erhtii«;elahrheit ,  und  (^ereh  BelFerung, 
,  beioudeis  in  der  Olieriauiitz ;  in  den  Oberlaußtz.  Bey- 

>  triigen  B.  'i.  S.  55  w.  iF.  49  u.  iF.  — ^*Nacbricht  von  • 
,  dem   bis  i5te  JuliiLundert  in  OberJau/itz  firvvuijulich 
^eweienen  Ueclite;    ehrnd.  S.  129  11.  iF,  162  u.  jF.  — - 

•Nachricht   von  einer    in   JVTanuFcript   vorht*ndtin.en  / 

Befc^reibung   des    ObeilauiitziFchcn    Adels;  ehend. 

ß«  .7ft5      ff.  — *Aljhand)ung  von  dem  T  ripiunfTe  des  ^ 
j  InquilitionsproceUes ;  ehend,  B.4.  S.  40  iu.il,  417  u.  IF, 

453  u.  iF.      yliich  i/t.  Schott'»  jnrift.  ^Vochtinblatt 
:f>B.  3»  S»         u.  iF.  —   Entwurf  zum  Verfuch  eiper  ' 
-l^echtUchen   Abhandlung,  von    dert    Luterüiauen  -  in 

Oberlauiitz;   in  den  Oberl.  Beytr.  B.  4.  S.  651  u.  iF. 
1 rede  zu  A.  C.  Schöne'ns  Schrift;    Sind  die  bishe- 
■f/l'igen  La^idch^iiten  vom  Monde  lichüg  /  enthält  eiaen  . 
.j^i'^orfcyag  Ji^r  Errichtung  der  lialerueki;      ?         •  r 
Dtdi^ation  und  rorrede  zu  den  Arbeiten  einer  verein. 
.  Gc£elirch..in  der  Oberlaufitz  B.  1.  St.  t  (i74B«  0;-  — 
:>  QedächtliiFftrede  des  vor  hundert  Jfthr«»  veftgeietj^ten 

■^VcftphäL  l  iiedenA  ;  ehfkd.  S.  36  vw  Ü'.  Dedik.*  u. 
i^  yprr.:  zum  2ten  Stück;  —  - ^ V^n  den  Vorzu- 

g^n  gelehrte^  Gefelircbaften  yoi  ahen  andern  Oelell- 

{chaften;  ehend.  S.  117  u.  iF.  — -  *-Oelehrte  \Neuig- 
,  keiten  i  ehend,  St.  3.  S.  114  u.  iF.  —    *  Zueignung  u. 

•  . Vorred« 5    ehend.   St.  4.  —    *Zur  Uiftprie  der  Qber- 

..  lauiitz  gehörige  Nachrichten  und  gelehrte  Neuigkei-       '  ^ 
ten;    ehend.  S.  Hvl      iF,  ~ir    Zueigaung       Voce,  zu  . 

.4«»  2ten  Bandes  liien  Muck..—    *Ji)a*  Beyfpiel  ider 

:  ^yorf^hren ,  als  eine  IVeitzung  zur  Tugend  und  :Ge- 
If^famkeit;  eine  Vorlelung;  *:bt)d*  S.  75  u,  IF.  — 
*Vorrede    und  Dedik.  zum  2ren  Stück;    «iie/rtL  *— 

\  .^Abjiandl.  Von  l;oslan[ung  der  uaterthänigen  Wcihs^  ; 
perfonen  in  der  ( Jbeilaußtz.;    ehend,  S.  »20  u.  ff,  — » 
^£hrengedächtnii&  D  a  n.  Au  d  r.  Fifcher*»;  lehettd* 
;S.  22<5  u,  ffi>-—    *Dedik.  u.  Vorr.  zum  5ten  Stüok|  '  / 

.  ^k^ntl»  — /i*Von  der  Gabe  eines  Lehrers,    bey  Spi* 
nem  ühterrichte  klüglich  an  lieh  oder  zurück Jza  Aal* 
Ipn.tind  zu  Fchvveigen;  eine  Vorlefung;  tf^<w<^.  8*  299  ' 
«•  ff,  —    Vorrede  zum  4 ten  Stück;  eÖend,  — t  ^Ver» 

-  fcbiedene  Nachrichten ;  e&<»/ic?.  S,  471  u.  ff.  ^  •De-  / 
dikation  und  Vorrede  zu  lämmtlichen  Stücken  «det 
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54         MimsR  (CsAtftviAir  GdlrmiziB). 

•  ,^,ten  Bandes;  ehend*  —  *Voii  ObargcricWen  in  der 
Oberlaufitz;  shcnd.  '  S.  36  u.  ff.  *  Vetfchiedene 
Nachrichun ;  ebcnd.  S.         «.  ff.  33T  t».  ff.  344  "  ff* 

.,.44'^  ü.  ff.  4Ö1  u.  if.  —  *^ueign.  u.  Vorr.  7^u  fämmtl. 

-  Stücken  des  4ten  Bendesj  ehend,  ^-Einige  ohn- 
t«  m^r^gebltehe  Vorfchläge  au  VerbeTr#»ruDg  der  Sitten; 
'  etil*  Votl«fung;  fbend,  S.  ifto  U.  ff.  —  *  Gelehrt« 
•-'N«<ujgk«iten ;  ehimd.  S.  2fiS.  u.  ff.  ^♦Eirtige 
f<  AihiMrkuiigtin.  voll'  ^en  'Oefcbscbten  der  Heh-nbüters 
.  .  eine  Yeiiefung;  «^it«f.  S.  25^2  u.  ff.  ^HiRoriltihe 
€  .^apbriebteAi '  Üttttdi  S.  342.  —  *  Wie' ift *«nsi»» 

•  iiiigi^n,  defs  die  Menfcbett  allgemein  tiiebt"«nd 
ivernftUteber  an  ihren  Tod  gedetikee,   als  gevföballcb 

!||efcfatebe»?  thtndj  S.  565  it.  C  ~  ^Etwa»  von 
,  u  DkorebMbmng  der  Todtea  durch  Ivemd«^  Kir<;bf|rteie; 
.itbend,  S,  407  u.       —   ^Von  den  Fr  a  ftkifcBen, 

-  sMMerUGben  Suftmigenj  ei^fui. 'S.^4fti  ii;  £  *IÜw 
it  tforirebe  Nacbriebteii';  e^'»'«'«      440^  i^.'ftr  ^  '  ^^t^ 

r^den  sa  filaMiifllcbeil  Sfäoke^  de« 'Sfteii  ntiid  6lett 
.'*'Beiid«a.>-^' i^A^aelft  vot  4eai  kenigl.  Amte  so^Btt* 
-«•dilltti  1548 'über  eia' Kdnmronioiift  swilTcheo  Giria» 
'  «wfcbetf  1«:  Oeradiatrf  «ad  Ge»     Geradotf; diA 
i  S.  37  «;  C         ^Nacbticbt  TO«  Mi  Ahr.  Freu* 

•  'SeW'biftorid^'  ^opnloniai  ac  rituüm  fapetiork  Lala» 
-..tiae';  ekend.  S;  49  n.  iß  —  '^Htftotifohe  Naobticb* 

ten;   gbmd^      ftg^      &  aSo.u.  £•    *  ^Von  dem 
.  Aechte  dea'  HieiKebillingt  uad^  Vorfaeges;  ebmd. 
S.  1245  tt.  £L  ~  *  Läbensgerchi^te  des  Gdrlitsifcben 
^    '  Städtricbtera  J«  G.  Sibeth'a;  ^enil.  S.  901  ii.  C  -.^ 
'^HHIorifebe'ttiid  gelehrte  Neuigkeiteir;  ^nd.  S.  345 
i  ««^f.  349  1»^.^  461  «.  f.  —  ^£hrengedäefatmfa  dea 

•  3üfgeraieifte»  Lie;  GIL  Kocb's;  ehend.  B.  6«  St.  i. 

7a  u.  £        *  Gelehrte  Nacbriehtei»)  ^nd/S. 

106   U,  ff.  i  '  ^  . 

HmnHfchriftlUh  kbu^litfs  er  ein  cbronologifchet  Vei» 
zeiphnikk,  der  OberlauXItzifchen  Gefetze,  nebft  einer 
.Anaeige  ihrer  Quellen «  ' Ausleger,  und  ndtbigem  Na« 

.  men«  und  Sachregißer.  (FergL  C.  G.  MeatnerV 
{iin,  Materialien  zum  Gebratich  feiner  l^aDdilettte  la 

>  der  Oheilaniita  B.  5*  S,  «93  u. 

VWnl,  OifpU  I>(xikon   der  Oberlavfitj. ''^lifitillff  V.  e, 

jatbfii.  e*ed5-»«6a» 
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MtisNER  (FerdinaiJ!!)).  ' 

hn  J.  1754  ^^i«*"*^^  Böhmlßcheii -Provinz  getrennt  wurde,  ^ 
Wtir  M,  der  Phil^  und  D.  des  kanonilchen  Rechts.  Pro» 
j^effor^  dtg  ,dp£;m^^y:il^    Theologie  auf  der  li^ngrßfät 
ZU  BredoHi    wu  aiie&  frießitr  4es  köni^liehm 

X)ill.  de  ütiu'a  terra queL  Vratlsl.  176^.  4. 

cohaerentia  cbrpbrnm   in  fyftemate  vlrium  t|iill 
t  .  attrahentium  tum  ropellentium.   ibid.  1766.  ß.  * 


—  de  electricitiue  ,  Dialoi^i  plivfici.    ibid.  17Ö7.  * 
Compendiaria  hißorlae  eccieUafticae  inditutio,    a  fae- 
coio  X  uAquo  ad  attnum  1772«  ib,  177.V  H  Partes.  Q. 

Ver^L.   Streikt  alphal>«t.  Terzeichii.   Sr.Mefifchct  SchnfiflellcT 

'  «•  f.      •       -r  '  .  \  r  - 

'  'I  I 


Magifier  der  Phiiof,  und  Seit  1768  Rektor  des  k9^ 
ingt,  grofsBritn  uirlf  MurkiainSvtrifcJikn'*  Pkdngogiums  t» 
Ilfeld   (uorher  feit    175  .   Ktow^^tfef  ^äeffdken) : 
zw  ...  .  1722;  geß,  am  31  Oktober  x788«  ' 

DilL  I-  et  II  de  bonit  ciWtattam  pirimarüi.  Qoetttogei 

"   i75i.  4.  '  '--^  ' 

Ad  fanctafoi  Memorkm  Vid  ill.  Ge-tlaiöi:  Adolpbl 
Munchfaufii  etc.  ibid.  »77 fol.  £i  t/üi/t  ^i^/ir 
DenkJ'chrift  eine  Abhandlung  ^  Utüitele  et  ,^rucfj^ 
fapientiae  antiquae  ad  viroa'  magnos  gerenditqae 
veDua  et  edniinlftnindae  .  tet  publicae  idoneoa  ,  for» 
xnandos. 

Eado  praelectlosam  fuarum  fupear  hiftoisem  ttiii^(a)ea;i 

inRituiendaruin.  ibid.  i773.  4» 
X)e  caulBa  uonnullis,  cur  Un^narum  eruditaxiim  Audium 

bodie  minuf  floreat.  ibid.  177  ^ 
Frogr.  VI  de  nonmillia  difceadi  praeceptis«   ibid.  1774  ^ 

—  1776.  4.  '  -   '  •  ' 

Zwo  Abbandlunfren  n!)er  die  Frap,e:  Sind  die  Findel- 
bäu£er,  ,vontt6ilha£t  odex  kbä^icb?  ebenda  177^.  ^ 


^  Digitized  by  Google 


ffiiitori/'cb  -  ]i)0#(|]iicbe  4)^aiidl)iif)gf   ron   den  2wey- 
.^'^äJ;^[^pf^5^,  der  'X'e^(Qh«n  un4  «pd^.er  VplK^r  .int<lei| 
'  «^ittjerq  2eiie»  j  if?  «^«n  (Hiipufty:«)  niitzlicbeii  Sama»> 
"  Ijin^en  i7.57.  St.  03 —r^»'-^  '  *^ycrfucK  einer  bi^bJ. 
' 'ViTcbeii  Al^handlMo^  VQn  deif  ||^pmeten;'>^eii(l.*  ^t.  94 

\yie  ■  erwecht  man  hey  (?er  Jocjend  Liebe  zur  Gelebi> 
famkeit?  in  dem  Archive  für  die  ausübende  Erir 
«ehungskunit  Tb..  ,5  (Giesen  i7,7Q^  u-,  ff.  Q).  U«bp|^ 

"*T}eber  daa  Nachdenken  und  die  Wiederhohlung  bey 
,Srhiilern  ;   ehend,  Tb.  6.  —    Ueber  die  Uehun^  und 
^^^rhöhung   der   Seelenkräfte;    ehcnd,^^^'^    IJebe^  4i} 
.Kpltur  des  Ged^jchtnifTes;  e^cnd,^    «  *  * '* 

,  Brudep  .  d<B4  .  Folgende«« 

Ii  ti^SfÄiliitf  ..Cait.  ^743.  zu  Qöt^f^^   ^747  fufj  |74Q 

4^  JLeipzigy  fei^  i749>  ^^-^  Hofmeißer  ^  wieder  zw  Göt* 
tingcfi  ^  wurde  da  l753  Magifier  ^  i"6/f.  aufserordentli- 
gj^er  und  feit   i'J'JQ  ordentluktr  }^ioJcßor  der  PhilojQ' 

pfiU^   (eit  liojrßthsfharßkt^r  (JkUlt  fich  1765 

inii/  Coti«^  JuMflni*  liei^e  mig'e..i|flbiMiM  Paris  ßHf% 
4M^  CM  Weitkerskeim  "^m  Hohenlohifc^eH  1724«  ^^^t 

Vr^i  18  Decemher  i7Ö8»  *  ' 

jpifl.  Jnftrunientiim  fceiipufftpjiicum.  Gotting.  1751«  4» 
v>!-  de  torculario  Catonis  yalis  quadrinis  iuItructOf  ad 
rn  iocum,  di^cilUmum  de  re  ruftip^l«  filf»  ^VIjM-«->^p^j^ 

illuftr^^ndum.  ibid*  1763,  4* 
tt0%%y:  ^  erroribus,    qui  a  fitu  4n(triimenti  non  Ub^Kft 

angulorum  incnfurai|i  iugrediuntur.  ibid,  1764.  4* 
Abhandlung   vom  Kiiegs^interricht ,  und  Nachricht  von 
den   Königl.  Franzölifchen  l'Jriegsfchulen ;    eine  lilin- 
•    '  Jadungsfchrift  ?su  föinci»  VdlklUPi^  Üb^.  di*  tifi^fi»? 
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Mecnanici  ili  Ubro  IV      'telonim  conftm^lioiie  pb> 
ivivm,  üluftr^ss.  Gotting.  »763*^  4*  '    .  n  * 

peher  die  Zeit ^   alle  Zälttt  von  i  Bit  90,000  MilHo*  . 

•  oes  stt  fchveili^p;   vt.ätn  Braoo^^uvirei^cheft '4n^ 

s^gen  1749«  St,' .51, 
'  ObrertatiQiies  ,Taxlae  *drcli'  vifidm-et  oculiiw  tbltittftaei 
^luzug  daraus  it^.  den  .Götting.  gel.  ADzeigen  i757* 
140t  — 1407-  •        '  ' 

l^achriölil  yon  eispm.;^eiien  mvfiXiiiircbeii  jDftnipd'^nty 
Harmoiiika  cenaDQt;  in  dem&nnoftit^'Ntaf/izln  ii66» 
3t« '69;  und  in  I{tl]li^x't  wöcfteiitHcjiMi  Naclimbfiui 
,  vom  h  \7<i^f  '  . .  .r 

Folgend^  jiblianälungen  in  den  Novis  Coinmentatf ti  So> 

'  "^dtflatif  reffiae  Scia&t;  jOottingeöliai'''  >: 

Jtf  geoeü  et  afiEe^tiomhttf  ^gurforv«  planafitqi* 
^abemtio(ii|i  attrifitf  a  lege  loeTtiae«  —  'De  yetenim' 

'  liydrauTo»  —  '  De  jjcalae  ^bennio^ef rlcae  interpota- 
«tione«  -4^'  De  Heröii|a*^4>nte  educendu  ^aqün  a^^ 
•bibito.       De-vetenuB  pietditoiii^  'fettlptOnim««'''fl«^ 
^hitectoram  (apientia  optica«      DePyrajaiidiim  Aeg^p: 
I     lianiiii  fabrica  « e|  iine»    {Teiitfch  i^at  Anifkerk^jigeii  ■ 

z?)»»  l^h*  Fhii.  Oltertag^.  Fraiikfurf  aoi.M«  i;^t;  ' 
:  Dt)  — .  Iferum  de  optica  TetenmirV-'  Examen'töf^ ' 

Janl  libellatbrü^'bydcoliaiici. vtalgarU»  in  qoo  bulle 
onudo  iiiHciepa  librjti .  jita«  ii|$ctfi«i  fa^il*  — Df . 
quibttsdam  Vianim  <  conipendiia.    ,  ' 
Jit:^(|{^ft  Gompi^iitatioiiibiM  Soc.  reg.  fcieot.  Gbttiojj^.  foU 
senile  f  f)p  pel^bratia  ölei  aqua«  fiipeifiifi'effe^tibna 
opticia  f% '  inecbaiiKdi«      ,  De  rfLvkh  axehitectoriiiii 
f^nattbuS)   optiDiam  inuniiiienti  {briiiam  ope  aiialyiU 
defipiffndl,      De  tonpeDtpruai  benkprum  in  aggetea 
et  ipctea  eflectü  ^omputandq,  —   D<i  arationu.nii  com-  /* 
:  peiidiia »  et  qrdine  iiilcoram  petttia«  —   Utr^ln  mon^ 
tmm  orifb  earalican  poIEt  per  axu  teireftm  mutatio- 
nem  et  iside  lequentea  aquanim  motiUki  —   De  fo- 
,  ltdia  g^ontietricU  pio  cognopceoda  ^orum  ,  iodole  in 
eertoa  ordinei  et  .yerfua  difponendis,  —  pefcriptio 
et  examen  (calae  gosropietricae  reductoriae. 
.  Beobachtutigeii   ine^würdiger  Geftalfen  der  Wolken 
,  1,779;   in  dem  Gotting«  Magasin  i7Qo.  St*  i..  J?.  38 
—  ßtwaa  'ilber  die  Mouches  volanteai  ebend. 

St.  4«  S.  187'— 1 53t  —  3ebbacbtuDgen  über  de»  ^ 
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-  5a.    MuxsTRR  (A.      F.)   Meistär  (C.  f.  G.)      '  ' 

Ii 

Vieh   Bfcenßonen  in  4ät  Allgemeinen  i>eu(fcheit  JBi«^ 
^  b^iotheh,  '    ^  .     :         .  ^  ▼  •  . 

,y  .  V«rgl.  J* M  f  i *  r*x  -Gel.  Gefcb^ichtt  der  üniver/ilüt  tax  r;  iTtin«,'eTi 
/  "Sh.  i.    S.  196,  -  Th.  <.  S.  170  U.  f.  —    ttTi^  Elotjuim,  4U0A 

*  .  *i confel^  Soci«Utia  r^gUe  foicm*  d.  31  Jaauarü  1739  iegit 
^.       |Ci»«/l«tfr.   Gottiaf.  1789«  4«     ^tcoik  iV        Qonr  ' 

„ '  Meistejr.  (Christian  Friedrich  ' 

„...  j  :,  .  Ixeorg;»        '         .  . 

'  Bnidet  de«  Yorhejrgebeuden.  \ 

Studirtt  2u  NMlmgmy  Altdorf  mA^-^ottin^eti^ 
tr  im  /.  1741  Doktor  der  Rechte ^    1750  aufserordentlin 
€her  und  1754  ordentlicher  Trofeffor  derfklb^i    wurde^  ' 

Mm,  im\Uof^ohij^€n^  am  ^  /wMia  i7xa«  M^ß^.  fl^ 

■  29  JWrty  178»»     '  *   

.  jEpiftola  <ie  veteribus  conrliflatis.    Goett.  1740«  4- 
^iusHellerungen  und  Zufätz«  ?ai  Hrn.  Hofraths  Glafey 
"  Bibliothecd   iuris  uaturae  et  Pentium,    ifte*  Stiiolu. 

cbenH.  1740,  —  2tes  Stück,  ebeud.  i74»« 
piir.  inau«.  de  iide,  eius<jue  iure  in  ulucapioae  et  prae« 
.  Icriptione.  ihid.  174*»  4»  ^  . 

'  ^  '^e  iu«e;  plateaKum  Brunluico  -  Liuueburgico«  ibid. 

L-  de   faTfa  probatione  proceffua  provocatoiii  ex  iure 

'    Romano,   ibicl.  1742.  4. 

JEpifto)a  de  uiilitale,  virtutibua  et  naevia  bÜtoriac  iittc- 
'  *  iar»ae  biograpLicae.  ibid.  eod.  4. 
ExercJt.itlones  iuridicae  academicae  varii  argumenti,  in, 
'*   Georgia  Augufta  per  bicmem  1742  dUputatae.    Fafci-  ^ 
culus  I.    ibid.  1743.  4.     (^'^  ß'id  darin  folgende  Ab^ 
gende  Abhandlungen:  i)  Ad  Leg.  34.  D.  de  Legibus 
^  etc   '  2)  de  cerebrina  quaruadam  in  digeftis  leguLa 
obdantiä,    et:    de  emendatione  legis  23.  Ö  6,  D.  de 
'    Aedil.  Edicto.    3)  de  emendationibus  quarundmn  le- 

•  gum  Röinanarum  deftruendis.     4)  Num  detur  ms  di- 
vinum  pofitlvum   univerfale?      5)  Triea  obfeivatio-' 
num  practicaruiii  de  iuramentis,    fuppletorio  pur- 
gatorio.     6^  De  non  revocaadia  donatior»«bu»  propier 
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»   JMEftiSYBA^  (G.  F.  G.)  *  59 

.   ingintitiidlnerrt.     7)  Brevis  hiftona  biftoriae  iurispru* 
cieiiliae  naturaUt.     ft)  De  iure  patrio  diligentius  ex» 
'  colando.     10)  De  priocipiis  cognofcendi  emblemau 

*  Triboniani.  1 

Dill,  de  fid«,  tituU  fiiia  in  ulucapionibu»  et  praelcriptio* 
iiil)us.    Goptt.  174/5,  4.     •  ^  '* 

—  ,filiei]6  coutinuatam  hiftoriam  hiftoriae  iuri&pruden« 

-  tiae  naturalis,  ibid.  eod.  4.       *    *'        '  ' 
Progr.  (^e  error«  citea  titulum  etuf(jQ'e  eflfectu  ia.  lUa» 

•  rapionibus  et  praefcriptlonibus.    ibid.  i744-  4. 
Diff.   de   principio  ct>gnofcendi  einblemata  Triboniani^ 
ü  ibid«    ^^45»  4*'      l'Äife   Kl  weitetun ^  der  vorhin  itn^e^, 
jührten  loten  Diß.  in  den  Exercitjt.  iuridd.      •      <  • 
nolionem  iuridicam  niorne  fiftcns,    ibid,  cüd,  4,      "  * 
Progr.  Vindex  et  va&.  ibil    1746.  4.        *  -    •       '  *!  . 
Difi.  Actiones  in  factuin  iiftpns.   ibid.  i74fl-  4»  '  - 

de  iure,    quod  in  delicliä  perioaaium  üluitrium  obf> 

tinet.   ibid.  eod.  4,  * 
*—  Vindiciae  le^islationis  Juftinianeae  de  mi*to  Tem* 

pore  computdudüi    ad  Novell.  119.   ca^.  ibid. 

»749.  4.  '  •       f'"^''- '    »     -  **         '  ' 
Bibliotheca  iuris  naturae  et  gentium.  Far&  I.  ib.  eod.  *»^'- 
i  Pars  II  et  IIL  ibid.  x757.  0-    ' '  *^ 
Vorbereitung  su  •  einer  Keiuituifs  der  vorncbulften  jar^l 
'  Älicben  Bücher,  ebeud.  1750.  0.      "     -       '     /  /  *" 
Dftfl^'^  de'^ßatu  ci^vitatii  eiusr^ue  iuribus»  ibid«  175^*  4: 
i^'  de  effectu  eh'oria'  in  emtione  et  TatiditiQae*  ."ibid* 

eod.  4.        .  .  •  '  

Priocipia  iuris  criminalis  Germeiiiee  eonoMinlli^  t^d^o» 

fttm  vilba«  deftiaatli.  ibid.  17^5  ß-    Edilio  IL  ibid. 

x7<5o.  8.    Editio  TU.  ibid.  1767.  8-  'Editlo  IV.  ibid» 

1774,  8*    Bditio  V  au€U.  iWä^  »76^«  8*    Editio  VL 

Ibid:  »79«.  8. 

Progr.   de   p^ilofophift  iuflaeMifiiHMitii  RoinaMrtt« 
ttoiea,.  in  doetriAa  da  eorporibua  etmiaque  pariibiuf* 
ibid/i75<^.  4*    ^»^A  in  Sylloge  I  ftlectiorUm  opufiß. 
•  vNr,'X  p.  507  — .503.'  ,        .      '  ' 

Oiatio  aoCpicalb  da  3Gbidil  mri»  Romim  chionoloatct, 
idiligentiai  axaolandi;  «ace(Rläte«  ibid*  aod*  4.  Aach 
inaer  Sylloge  Nr.  XL  p.  564 — 579« 

Studii  *iiiria  JWMiii'  SfiaeimiiM      ^  otationi  aufpical) 

adiecta.    Und  in  der  Sylloga  Nr.  XII.  p,  58o^593* 
,  Aoifiüiilicba  AbKandlaiis  das  peinlickan  Proceflaa  ia 
TeuIfGUaiid.  %Smt  TImSL  i^ad.  ^tjor  ThkÜ, 
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4t     '  (C.  Fv  pr-)    '  , 

^jjSjtÖptingfin  i7Äo.         5t#r  und  4ter  JUcü,  ebend. 
,  .1762.  -rr   5ter  Thcil^    ebcnd.  1764.  4,  JDer 
^.  .jr^eine,  Titel  die/es  cifien  Bandes  ifi  folgender:  VoH- 
/  händige  Einleitung  zur  peinlichen  Recbtsgelehrfani- 

^eit.in  Te^tfcbland.  ißer  Band,  abend.  .1764.  4.  ste 

Auflage,   ebend.  1775.  4.     Auszug  daraus  vl  J.  A,  , 
-fi^iß gg^er's  civilifiifcben  Bibliothek  St.  i.  8.-91  u.  fiF. 

(Augsfa.  u.  Freyburg  17Ö5.  Q)., --1,  !Nach.  >ein«ii|-T!er-  . 
,  ^^p4^rt9|i   J^\$x^0.    fortgefetzt    von    Job.    Chri&ii  ' 

£fcb.enliach^   Prqf^flbr  der  Rec^bte  zu.Roftock« 
r.jtiter  Theil,  Schwerin      Wismar  1795.4.  • 
j^iin.  de  .  i|irit   Homani  crifuinalis  iii  fpiis.  CceroUMuaö 

Wctoritate.  G^ett.  1766.  4.  ,  .     '  * 

—  3ii^u^iria  liuris  LubeceniU  in  matarU.poafMtfrritt^EiB^  ^  • 
ditonim.  ibid.  i7($7.  4^  . 

{Sdectöram  opufcujonim  jauacinijQ  »d*  ins  cItII^  iiiiiqil# 

Ibid..  1775. 0.         *  .... 

]3ii)r<  de  ium,viQcu\Q  ,  ,.ql]p,pl^^e«  pro  evictipne  HUcto»  * 

^ .  de  eo ,  quod  inter  conditionam  refolatiy^..f;t'  ino* 
^jm^iKKeTtt%r.  ibi.dtüJfl^/Sp.  4»  .  .*  • ;   ' .       =  i 

—  de  bpnis  mcoris  ex  Ri^nieöi  iuiia  pnuefmutlpii^  iioii 
•iiPfr^pbprnfiJ^.W,.  fed  4pulibiv.  ibid.  .epd.  4, 
KecnUiche  Erlceiiiitiiifre  und  9liU|di|ea  -  in  petniicbeii 

grpfrt^tbi^t  im  Ifai^  d#r  GÖtttagifciieg 
J:jO»ri4e|iliiMt4l  i|^§0|icbeit^t^|i5KTh^e.i  eb^d«  .»77i 
1785*  fei.    Den  i/Seit  iiimI  fiten  Tkeß  gab  fCer» 

/ei»  ,S»Ain  (r,  /,-JF.  Mfifi^r-    Vom.  xßßk^Hkß^ 
.  4ine  /te«f;  unveränderte  \Aufi^git,  ebeüd4: 

PtflC  de  erdijijB.fiogQi^liaiii^ni  im  ^iM&rnti^  Tiayjlfs.  «rt:cri? 
'  miaalia  ooncurfu.  ibid.  1774.  4.  .     ^  .\       .*  4  I 

fir'iftb«r  de.  berediUte.  agatur*  ibid«.i778^  4»  <  ^  • 
Progr.  ObfervAtio.ad  ^rt.  137^  C»  G».&  de  pytde  .|id* 
'./jfioia  eowbiut  ptuiieadiu  ibid.  0od»  4|.  .  ' 

labjannii  .JVIaieTi  ^Hifiorie  Ceefinepe  obfidSonis'  et' 
expugnaüonia'  liberae  6.  civitati«  Ntedlingeaüs  ' 

i  ia*b^o'  tiieeBliaU  paap.  ^654$  cma  Aootoria  vita»  ib. 
1746.  8* 

Vorrede  z»  h  A.  Haanefeii*t  Sylloge  opulipBdemii 
mifionim  varii.argajaeiiti  (ibi^  i7i6*  8!)*' 


Digitized  by  Google 


*  ■  .        .  * 

Ver^.  Gtfi'aMer»  Progr,  de  «Ica  et  &de  (1741),  —  ^VTlsid- 
.    /fcifir^  OfOUdiM'  dfv^  jetsttebtttdm  ilMhu^ktetlM  :t^\  t. 

I\echt*;gel.    Th.  a.    b.  25  —  «9.     und    Naphirag    S.  195. 
'     Vutter's  ücl.  Gelchichte  der  Üniverfit  it  /u  Ciuttiucfu  Th.  i, 
.S.  ,147  u.  f.  Th.-  S7,         Hirjchm  §  i  liaudtHicfa, 


Meistj^r  (Frieörich  Albkecht)/ 

Erfi  Fjarrer  M  HoiUhh€if:h  jiiin  Hoitithkifck^  her^ 
nfuk  Hofprediger    und    Konfiflorialratk   zu  Ntu^ltflein 

und  JVeikerslitiTn:  geb,  zu  PVetkerskeim  l'JlG,  g^ß» 
am  .  •  .  Decemher  ijjß*    *  ,  » 

'B}4$&afißik,4pß'S^^äät^  C  h  r  i  A  i  in  der  Li^ide9tge(cb«^ttl» 
ihres  guten  Hiften».  Schwäbiüßh  Hall  1764.  0. 

FaEoralbiittfe.  d4Bt  Sohoei .  GqttflSi.  äu  di«  Bifchöflb  vd« 
Heben  Aüatiiqhen  GenleiDdeu)   ja  gewifreriaalitii:aa 

.  alle  i^akreir '  uM .  GamauidMl  feinitt.  ^Leioha«  dbftt^i 

Beytrag^  zn  einem  .heiligen  und  ,Gott  i/FohlgefälHgen 
Wittwenrab^attiy  i|i  Betracb>tu«ig^ii  über  Xo  irid 
auftgefuchte  Spiuche  heiUgfi^  •  Schrift»  <Giltlingea 
i765i  0»  .\      •  .j  .  • 

Candidateil'  Briefe.    Schwabifch  Hall  1767^  4lec 
.  Xheil«  Anihftch  i7<^5h  —  ^täc  .Tli#»L  OehiitigMi  «Tf  ^« 
14«  8*    ' , 


Meister  >  auch  le  Majfxre  (Johaiin 


.  .     Heinrich).  ; 

Studirtä  zu  Rurich  i    wurig  im 'L  1719  dort  'eMi" 

nirt  y  injunnirtc  einige  Zeit ^  wurde  alsdann  iJ2i  rejor' 
muter  Fratuofifeher  Fredi^er  zu  Bayreuth^  ^73^  ^^^'^ 
/e  zui  Schwaitathf  .1733  S''^ß*  Sfluiumburgifc^r  Ho^, 
prediger  zu  B&ckeburgf  von  i7^7  ^his  i757  Franxgfifcker 
Prediger  zU  f^Hnntgeti^  uAä  feit  1757  Pfarrer  zu  Htifr 
nacht  am  Züi  icher  See  ^  wo  er  auch  Hammerer  des  dor- 
tigen HapiteU  war:    geb.  zu  Stein  am  Rkfiik  afn,$  Fe* 


Di 


Lettre  A*nn  vnmu^.GbfMsf»  k  M* 

.•^  qai  fe.mu^ent  dajit  la  BjeUgieii  Jjutb#nennew  x728*  - 

4«       augmiMtaeb  a  -Amll.  173^  8*  * 
Abzugspräfligt  voti^  ßa)rreuth  üb^r.  1' Korlnth,  XV£,  9. 

10..  Ztiricb  ly^o^  ßf  .  Stelu  auch  jui  d<m  Häckß  fol* 
,   genden  Büchern 

Sermofls  für  direra  Textet  de  r£criture'$.  Jirono^cet 
"^^j^na  des  eccaAW'iff^^rdinaires.  L^itfgioM^.  i757.  ^ 
Viiidioia^   dtCci||liiiae  ecclefiafiicae  fylleaiatis  Cbril^o« 
'  'CnMixi  nbiiiiiie  •  a  "X  H,  Bpdbmeto' iinpu£<iata«»( 

Aiftft..l737.  4*    •       .  -      \  ^ 

lietlre' adfelTee  äu  K  Scbeffmacher  JeT.  für  cellaa 
qu'il  a  publiees  es  %J&t^  au  fiijet  des  hx.  obfiades 
Sit  SUat»  qu'il  otoit  tifoiivfer  daös  Ja  reltgtDii  iLutbe^ 
rieiiae,  ibid.  i74o."4.- ,       '  *  *~  *    i      "  ,  ' 

Epitra  a-Alr.  F^an^^oi^^a ratler  für  la  mort  de  foii  * 

>  >*fila  Jitan  .PbMippe«.  BreaBe'%74«>i  (oh 
QoMtm  Letlres  fiir  \l»  difcipUne^- eöeleli*ftiqne,  enfre 
'Mr.  Neckar,    et  Mr«  le  Maillra«    a  Utrafcbe 

."'-1740.  i«.       '       ;  *         "*  '  * 

Nou^tett  Reeueil  de  Sarmcms  für.diifefS'  Textes  de 
.  )?Ciantitre  Si   t74i.^.  V     '  ,  '  * 

Keflexions  fut  la  maot^ce  de  pr^ber,  la  ,pltts  iiitiple  et  , 

Jü  pkia  Batofelle.  HaU6  et  Leipa.-' 174^.  tf.  Teutfek 
'  voH'Lf  F«  A.  Dil'frbey,  ■«indjToii'deiti  VerfalTeir  felbft 
>  mah  neue  durcbgefeben  und  ftark  yeraiebrt»'v  Halle 

1746.  8«  - 
Abre^  de  lä  Doctrtne  .Cbrftieone  pour  TUfage  d^^ 
«  >  Catedmmeneiü^Ehffeng.  a^^i.  6*  ' 
Veriuch  einer  Vernunft*  und  Scbriftmäfsigen  Erklli- 
YunE  der  göttlicben  Wirkung,    fowohl  in  dem  Ver- 
band       Willen  der  tn^Dfcblieben  Seeler*  in  eiaem  . 
'pbilQfophifcben  iB^riefwecbfel  8wifcb«n  dem  Freylierri| 
von  Wolf  und  Herrn  Frediger  Meifter»   fonll  le 
Mdltre.  Nürnberg  i7i5i.  8- 
Xie  '^livrtt  des  EnfaAs  pmifrecole^Fran^niCe.' .  a  Erlang 
'   t753»  8»  ^  :  .  . 

lia  benedi<;tiott  faeeidp^lj»      temoignfge  de  Taffection 
faiote  et  coiiftaote  du  paßeur  pour  Ton  troupeau. 
Sermon  —  proDonce  dans  l^Eglife  Frangcife  de  Chri;  * 
fHan  Ell«  Di m.  ci  Acut  i???  par  Jean  Henri 

.  Maitre»  Fafteur  da  ladita  «Eglile*  depnis  to  ans  ea 


Digitized  by  Google 


f 


prenant  cobse-^a  tronpeau,  rtant*  appelle  ä  farm 
rßglife  Kofnacht  dana  le  GaatOQ -de  Zitricfa.  h 
£rlai>g  1757.  a-       '  . 

Xietire  fisr  l'^lablifleiuent  |iiaiis  da  M&  Callanbetg 
a  Kallas  in  Bibliotbeqna  Germarnque  T.  51.  p.  195 
fqq.  T.  p.  49  Cqq.  —  Tafiamani  tfa^ologiqua  de 
'  Gerard  Walter  Molanut,  avee  remarques; 
iludl  T.  54*  feq,        Relative •  id*on  pemtre 

jburd  et  muet  de  naiUaace;.  iK  T.  83«  p*  ^^9  r<qq«-*« 

""Xettie  für  le*iyft^m'e  dea  Mtur«a  pUftiques  j  t^idf. 
T.  9,  p.  148  fqq. 

Auffätze  iraf  nfidern  periodIColleti  Scbrifiten. 

£iii  Lateimicber  Brief  in  der  Etlaegilchen  gelehrten 
Zeitung  1749.  S,  ^^9  —  **3»  '  * 

'  V*re:l.    Götteii's    geWjTtr«    Eiirppa    Th.  5.    S.  325  —  345. 

»■     jdojtr'f  Bcyiisg  ku  «iuem  ^  I<«xico  drr  jeixtlebcndeu  Theo- 
logen 8.  474  —  473.  — •    D.««'*  Qel<retifcbek  Lexikon.  -7W 

j     VjoCikM'n*  G«)bru7u-  und  ,To4i<a«  Alei«n*ch  ^atbadu  j^chvIA- ^ 
iUUcT  tIL  8.  S«  ai  ib 

M»XNER  (Maximilian). 

^e^xfirator  hey  der  kaijeri.  konii^L  Oheröftreichijckett 
JUandeshauptmannfcitnft  zu  Linz;  gfhj  zu  ä&iaim  in  Mäh»,  * 
r^it  am  |i  Julius  172^;  i^ß*  •  •  • 

Chronologifcbei  alphabetifches  Cotapendittin  der  Patei»* 
ten  und  Girculaiien  TOm  Jaihr,  1764  — 1771.  Lin«  . 
1772.  fol.  • ,  .  '  .  • '       ,  ,  • 

«Stft'e  1766        er  hAlhjdkriß;e  Exlnkte  TOn  .Obeieiiiifia» 
rifcben  Laifdeigefeteeii  ^erair;. 

VcrgU  iitf  Lusas  gelelimt  OcAreich  S.       6t.  f.  8.  940  u.  1^ 

Mekel  (Johann  Friedjiich).  S. 

■ 

Melching  s  (Heinrich  Christian). 

Kaufmann  zu  Eimbpek:  geh,       ,  .  .  .  1757;  /^^i^* 
am  ß7  0/LfP^*r  17^^  ^        '  ^  . 
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^wetiSd  flbeeiiatt-'Abhtiidlung  6es'  Hra.  Cowfmlllarlus 
K'ttlfs  Sit'  Etnbeck,  1  dw  vorthe^hifir^fte  Einrichtung 
4m  Wedk*  und  ^SuchtLaoCnr  betreffend.  Hannover 

.  *f7ft4*  4^    (^«iÄ      Haniiövwf*' Magazin  1704.  St  76 

l  -  MfiLCHIOit  (jökAlSrN  ALBRÄCHt). 

der  Milufophie  und  oräcntltchßr  Projeffor  der^ 
JelltHf    i&i«  «ttcÄ  Bihliothekar  der  Ijniverßtät  zu  Ilhi(t> 

Difli  de  noctilucis.  Ftdoei^uerae  1742.  4. 

—  de  electricitate.  Duisburgi  iad  Rhötium  i75i*'  4. 

de  argiiment;is,    quibus  exflftentia  Dei  a  poftcripri  . 
(nicht  priori)  probatur.  Lugd.  Batav.  %7^»  4*  Eine 
Stolpifche  Preisfckrij-t, 

—  philof.  qua  verus  dependentiae  cauflaruna  fecunda* 

•  rum  a  fe  invicem  adque  prima  exhibetur  confpc* 
ctus  .  .  .  Auch  in  den  Symb,  litter.  ex  Haganis  fact* 
Duisburgenf..  T.  II;  Falc.  II  (i78ö).  ' 

—  pliilof.  de  miraculis ;  ibid.  T.  L  Fafc.  IL  — ■  Oratio 
de   commendando  Itudio  entomologico;    ibid,  T.  tU' 
Fafc,  L  —    Disquiiitio  de  foimio;  ihid. 

Oratio  de  qualitatibus  herois;  Opurculorum  Societatü 
litterariae  Duisburgeniis  iäLc,  h  Nr.  VI  (1760^^ 

Melhorn  (OhüisxopH  ^Kiedrich). 

,  £r/2  feit  i^ig  Kommiffionsf^etav  m  Honi^therg 
in  Preufsen^  hetnach  feit  179!I  Doktor  der  Aechte ^  hüld 

darauf  auch  Advokat  hey  dem  Injiei  bur^ijcken  ^  und 
nachher  hey  dem  Höni^fbergijchcn  lioj^ericht,  Safs 
iBUck  wahrend  feiner  letzten  Jahre  eine  JZdit  lang  in  deni 
Hofkaügerickty^  und'Jiaiti  doi  Prädikat  eines  Hofratks» 
,öeh,  zu  Königsberg  'am  Si  September  1694»  &^ß\^ 

•  •  •  J^^^H^^lSüf*  i  i:  •  t  .  '  : 

DiiH  ^naug.   explicans  partem .  priorem  cap«  XXXIV 
•Beeret,  de  6l6ct/efc  eleet.  pot^fi*.  Regiomoatt  178S-  4* 

^  —      partem-  pofteriorem  ttc.  UM»  eoH.  4.   ' " 

Comp«* 
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Compavatio  iuridica  intar  actus  ballicofob  et  litifiofoi. 
Kegiomonti  t75$|)*  4*    Kecaiii  Jenae  i748-  4 

Abbandlangen  von  i)  Kriegs-  und  Geiricbtsbandeln; 
8)  Petfonen  und  Arten,  oder  Scheinen  (?),  Land 
«nd  Leute  au  haben;  3)  heiligen  UeberbleibTela  4^a 
angelicbafiBnen  Recht».  Köntgib*  a757*  d> 

Vfg^  Armoldrs  HiAoHe  der  K<ln4*1*^fi^«ii  Uuiveifit&t 
Tb*      8,  88$;    Fortfcfcute  ZvSktx»  su  dklein  W«ik  8;  209» 

Mklhorn  (Johann  Christian). 

Studirte  zu  Chemnitz   und  zu   TT  ittenherg  ^    ivo  er 

Magißer  wurde ^  fetzte  hernach  noch  kurze  Zeit  Jetne  Stw 
dien  zu  Leijmg  forty  wurde  alsdann  im  J.  1724  ^f^ßor 
fuhfiihttus  tu..  Gdmau^  •  erkidt  das  Jahr  darauf  das  völ^ 
Ug€  Amtj    wdehMS  er  bis  i743  verwaltete^  w&  er ^ als 

paßor  primanus  und  Superintendent  nach  TTeida  Le* 
ruf en  wurde.    Endlich  kam  er  1751  als  Paßor  primär lus^ 

Superintendent  und.pirektor  der  Schulen  nach  Delüzfch. 

Geh.  zu  Chenmiu  am  '  la  Dccemher  fL  iSyi^i  gefU 
am  vii^  Februar  1760,       *      .  '  ' 

Diir.  de  diftiDCtione  Pfalmorura,  Hymnoruni  atque  Oda* 
riim  fpiritualiuin ,  ad  Colof.  III,  et  £pheC  19^ 
contra  Clericura,  Witfeb.  1720.  4.  ' 

-i-  de  eo,  ^uod  Novo  Tefiamento  proprium  e(L  ibid. 
1721.  4.  >  • 

Gott,  der  fcb(3ne  Berg  der  Frommen^  über  Pfalm  IV,  9. 
Chemnitz  i/s^O.  fül.  {Kme  Anjpiciuni^  auf  den  bia» 
men  Schön  Lerg^  als  Patron  von  ireienau^) 

Gründliche  Erklärung  der  heil.  Schrift  alten  Tefta- 
xnents,  durch  yoUftändige  Auszuge  aus  denen  in 
Menthenii  und  Ickenii  TbelaurU  befindlicbi^a 
und  übrigen  beften  Difputationibus,  auch  andern  Aa- 
merkunr^en  gelehrter  Männer,  mit  eit^enen  Beyträg^n 
vermebit.  ß  Bande.  Leipz.  i73ö — »74H.  4» 

Gelenauiiches  Geiangbuch,  durch  ein  helonrler  Legatum 
veranlallet,  in  vollftändiger  fyftematilcher  Ordnung 
abgefallet,  mit  Beyträgen  aum  Liederftudio ,  einer 
Realconcordanz  und  Nachricht  von  denen  Auionbus 
der  Lieder,  auch  andern  Anmerkungen  verftb^n, 
nnd  nach  dem  eiüea  ^bdiuc^Le  der  £ieder  verbef- 
iieunter  Mand*  .  .  ^ 


■   Mt.  •  •  •  '174t.  6i*     Wurät  unter  ^em  Namen  des 
WeidaifcBe«  G«fangbiicbes..tt;Mer  avfgeUp:t  1^4.^. 
'  ■  Erleoditftte  Augen  fni  Tode,   iiber  Hiob  s^-^ 
.  '  '        S7;  eine  Leiichanpredigt«  Scbnöejberg  i7)ftt*  lol.  ' 

OruBMlUober  Uaterr^ebt  för  ^ejenigeil«  welcbe  das  erfte- 
mabl  sum  beil.  Abendmabl  geben;  ebend«-'  i74s*  8« 
stse  Auflage,  Oelitsfich  i753*  8* 
'    Gottgefiillige  Dankopfer  nach  Tollende)^  Aemle;  übar  ' 
Jerem.  V,  24.  Schneeb.  1744.  4» 
Oie  Worte  der  himmUfcben  AVei«beit  in  denen  Rvtbf 
und  Oericbtaftirben,  über  MAttb.  VIG»  1 —  i3*  •  • » 

▼flviL  2)t«tiM«jiV  lemiüMiA»  viUdinMuift  B.  ai  8.  604  . 

locdeidiiBlucv  8.  «(.a«  '  ^ 

b  ■ 

von  Melle  (Johani;^  Jakob}.  \ 

«  Studinv  SM  £i6&tfcft.  Mtil  ftema^ft  v^n  1740  bis  1744 

tu  Jena^  wurde  dort  l744  ^^giß^^y  S^^^S  tf^^ 
jl^m  /a/cr  /mc/i  Lübeck  zurück^    und  wurde  dort  1^45 
zum  ^üngfim  Fte4iffir  der  Jmhobildrcke  heritfenm    In  det 
Folge  sWräe  er  jirMdM^nus,  tu  häken^  atili  ii^ 

janunr  i7öif  gefik  am  19  Junitis  1752* 

Diir.  fJe  apptheoü  Philofophorum  Graecorum,  fpeciatim 
PythagorAey  eiua^ue  Cci^  phüoiopbica,  Jenae 
1742.  4. 

de  nOva  Hierofolyma,   Fcclefiae  non  militantis,  fed 
triumphanüs  et  glorioiae  emblemate»  ad  Apocal.  XXL 
'    ^         XX  TT.   ibid.  1744.  4.  >  • 

|*oetifche  Hede  Voa  den  Beyfpielen ,    als  den  vortreff- 
*  lichllen  Mitteln,    wodurch   Dichter  den  Meafccen 
feurig  machen,   ebend.  1745.  8»  ^ 
^   Ausgelöfchte  feurige  Pfeile  des  Böfewicbts,  oder  Troft  * 
und  Beruhigung  aus  der  Auferftehung  Jefu,  wider 
die  Schrecken  des  Satans.  Jiübeck  1747«  4» 
Verfucb  in  den  Werken  der  Beredfamkeit,  begehend 
aus  acht  Reden  ub^r  verfchiedene  Materien,    die  in 
der  Teutfchen  Geielifchaft  in  Jena  gehalten  vKordem 
ebend.  i748.  4*    *       *  * 
Ermunterungen  zum  Glauben  und  guten  Gewi&en,  in 
acht  Reden  über  Texle  der  beiligea  Sehxilt'  lh)|^e- 
faHei» .  ebend.  17^0«  8»  * 
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Lübeckifcheft  Ninive,  oder  Erklärung  <l«s  Propheten 
Jonas,  zur  ErweckuQg  der  Bufse  und  zur  Befoida- 
rung  der  Gottleligkeit,  öif<^ntIioh  vorgeuageu.  Liubeck 

1751.  4.    •  .  ^     '  / 

Neuer  iBeytrag  mn  dem  gelehrten  Lexico;  in  dem  Ham- 

'   burgifchen  Briefvrechlel  der  Gelehrten  Th«  44.  $, 


Yexgl.  Jenailchc  gdehrte  Zeituafen  1752.  St.  70.  —  Schmer' 
Jt^hV*  F€tt«   Nftcim«lic*a  von  jilngft    verAorb.  Geiclirtrn 

micfacnblftoiiii        4»  $.  laS  u,  f.  , 


*   Mjsllmakn  (Johakn  Wilhelm  . 

'  No^^  dem  Genuß  d^s  erßen  Ünurrichts  im  vätm^ 
Uekän  Haufe  bef achte  er  das  dymnaßum  zu  hubeck^  fiw 
dirte  kiermtf  in  Htd  ' urid  Göttin geii,,  '  his  er,  i^rch 
Ueyne^ns  Empfehlung^  l73Ö  nn  Mat  thäi*s  StiHe 
Heiitor  der   ijriechifchen   und  jLateinifcken.  Klaffen  des 

'  mit  der  VfUperßtdt  verbundenen  Gymnafiums  in  Maskats 
wurde^    Dießer  SteÜe  wurde  er  1795  entfetxi  und  durch  ' 
JffUitdr  über  die  Gränze  gebracht^      Geb.  zu  Klutz  in 

■  jyUcklenhurg  am  .  .  .  Januar  1764.  (nicht  1765)»  g^fi* 
vor  Hunger  f    aus  eigenem  M^illen^    auf  der  Reije  nach, 
TeutfehUsad  xu  Gemrgenburg  bey  Infierbarg  in  Freufsett  - 
am  18  AjrrU  i795- 

CommeDtatio  de  canflis  et  auctoribus  narrationum  de 
mutatift  focmis ,  ad  illuftrandum  utaxime  et  diiudican- 
dom  opus  MetamorphoUuin -O  vidianum.   Gottingte  t 

et  Lipüae  i76ö.  ö 
Oratio  de  communi  educatiooia  et  inftitutionU  cpnillio. 

Molcoviae  i7yo.  4» 
.  Zwey  Lateinifche  Grammatiken  für  die  unterRen  Klaf* 
Ten  des  Gymoaliums  zu  Moskau.  Moskau  .  •  «  . 

V«rgl.  ImelUgeiLzblrit;    zur  N.  Alijjeaa.   Deutfchoa  Bibl.  Nr.  28, 
8.  dg-«-  •  '  ' 
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M  E  t  Z  E  R    ( A  JE>  A  M  ). 

Nachdem  er  die  Müllerprojeßion  erlernt  halte ^ 
trieh  er  in  Leipzig  dä$  Stmdiuin  der  'Mathematik,  Maid 
.  machte  er  fich  TühmHch  bekannt i  und  wurde  im  ßebeni^ 
jährigen  Jirieg^  nuj  Befehl  Friedrick  des  2  t  en^  Kö- 
nigs von  Freußen^  nach  Aurich  vi  Qßfri€slaud  vtifchric 
ben^  wo  er  eine  Miuue  baute,  und  auf  fiei/en  feine 
HenntHtffe  im  Fache  der  ArdiU^tur  erw^eru^  '  Vqn 
.  1765  iis  t767  bracht  «er  auf  den  Güzeht  Polnifcher 
üfagnaten  an  fehnliche  Eauwer'ke  zu  Stande^  Nach  der 
Rückkunft  ins  Vaterland  übet  nahm  -er  -den  Facht  der 
Meufchauer  MMe  bey  Merfeburg,  und  arbeitete  feitdem^ 
mt*  dem  'hier  angezeigten  Werk^  "  durch  das  er  ficKvor» 
Üteükaft  bekannt  machte  und  durch  deffen  Feranf^ffHng 
feinen  Profefßonsverwandten  in  de/-  IMmhcmatik  und  Muh- 
lenhaukunfi  Unterricht  ertheilte,  Geb»  zu  S^ocksdorf  be^ 
JZ«its  em  ü$  Auguß  4735;  gefL  ant  1»  Jdärz.  1799, 

Neuf»  TerbeirextQ  M tilileiilMmIhiiift.  ,  i&et  Theil«  Mei^ 
buTg  1779*  — *    fiter  Theü«  «bead.  1754.  ~ 
Theik '  cibend«  i78ü*  6« 

Vcrgl.  C.  J'.  Mäller'J  VerscLchniTs  4ct  in  Ztlx»  uud  Kaiubb* 

MeITCKE  ^)  (^RIEDfttCH  OtTO), 

f^pn  Frivatlekrem    und. .  in  der  Nicalaifchde  zu 
Leipzig  unterrichtet^  benutzte  er  tcm      tj2^  «k  die 
dordge  Univerfitdi^  ward  z»  -  Er^e  dejpdben  Jähret  Bae^ 
^caUtureut  der  Philo foyhie  und  \J2'$  Magifier^    1753  zu 

Wittenberg  Doktor  der  Rechte,  1755  königL  Polnifcher 
und  kurfächfijcher  Hof»  und  Jußitzrathf  und  1745  Ratlos- 

♦)  Nicht  MENKE,    noch  weniger  MENCKEK.      Diefs  letztere 
'lommt  lehr  hkuHg  VOt,    und  cntHaiid  vielleicht  dahn  ,  ^veil 
die  GetehTtea  dielcs  JSameus  üch  M£NCJiENlI  icimebeu,  da 
*s  eigetttlioh  MEkCKII .  heifMn  UXLtt,     Eben  fa»   «U  weim 
fich  die  OrlehTten,    die  RE^CXB  lwlfl«li>    im  lMi»U^\knt 
'ficimea  wollten  UKt^CWHU.  «...  - 
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•  fi/izhCK.z  (Fnituiiicii  Otto).  '  6p 

h^f:  TU  Leipzig.      Geh,  zu  Jjiipzi^  am  J  Augufi  170Ö,* 
gefi.  am  14  Mänt  i754* 

Cliuiiieo' de  laadilitts  UpfiiM»  LipH  1729.  Q« 
Co^Btentaitia  de  viui,  j»oribi]«|  (etiptisf  inrnntisque  &i 
.  vomiie  Utterarum  g«mi$'  prorfi»  JUngolanbu»,  Hiero* 
,B.y«ii  Fr»caßaru>  Veronepfisj  /Xtalomin  faeculo 
'^X|V  aniditil&mi.  ibid..  i73u  4* ' 
IMin  inAug,  (Praef.  Aug«  Liey.fa'ifo)  piatatem  ac  nifti- 
'  «lifBa  xemadipnuB  contra  'ifiiiii'iaa  propoaeiH«  Vitemb«  i ' 

A%    Präfes  Mifd  ftffpondens  hauen  ^cfVA  fiarim 
,  ^^heil  9n  der^  ^^sa^ktMmg  die^r  DiffuUntioiu  ^ 
DüT.  prior  da  ivice  aaturae  boaoima  in  .loliiudiiia  ▼iveji^ 
..tia«.  lipC  I78jl^)  4»  ».f^^ff-  poßerier  erfckien  nuht,  .  1' 
BÜioKia  vitao  ait  In  Jiiteraf  incritonu»  A«|(eH  Poli- 
ti&i^iy  oxtu  Aip^rogini«  Italontm  faianlo  XV  no^ 
lUEmt,  Philolbpbia^A  Jnm|mdeotMe»^  GramoiatiGes,  , 
.  «t  omnia  doaerüiae  el^aiitiom  iaftaudilorisfelioilEnii^!' 

aifö^v'onuii  Imd^  na^rU'  ibid«  lOod;.  4'«innu 
Specunen . primoai  aaioMidveriioniiin  id; fiba filii.Fabtl 
.'TbeTaumm^  •vodfl^OM  rcbalaftlc»Q,iqttibil8'fiippletfda: 
.,paitupi^  paq|i{iBk^6aDuiii^aiu|a  iaxfaibantntir«!  mein  nucto- 
^  ^  inim  .'vateruB^,  ]oc^  i|i^pli«aii«u|g  te  .Ulyi&aDtur.  ibid. 
iT^w  — .  Spaaiinen,  fecUndtun«  (IMdiifOod«  4«  ^<<^ 
heyiiett  erwucks:  . 
ObCetvatiotram  (^tiiiae  linguae  Libof  «cinr  ^nf^  raria  1^* 
.  jiori»  ufus  genata  dicendi  adaotantnt  &  ,  «t .  ßogulaiia 
Töcnin  fignincatus  expllcantur;    ad  augendum  inpri« 
, .  mia  V  at  .emandnodum  Baf.  Fabfi  Liaviuoo  '  ^ 


Uoguae  compoßtok  ibid,  |745«  8  np«)« 
De  bodierna  Httarafiua       praacipuas  Europae  cuUiona^ 

JfTtes  facie  et  ßato  AcfoaÜBa^  in.  Actis  Soi^iat»  Xiatin« 
en^nßs  Vol.  Il..p«  SWtjh 

6mh  heraus:  ^ .  < 

r 

Acta  Eruditonim  Latina,  von  feinem  Grofsvßter  an^e- 
«  "jangen  und  von  feinem  Vnier  Johi  Burkard  foH* 

gefetzt  y  feit  1732.     Die  Forreiettw  jedem  Jahrgang 

find  alle  von  ihm,  r «    •  . 

Dia  Leipziger  gelebrte»  Zaitangen , /We  df«i  Vaters  Ah* 

fierbeny  folglich  auch  feit  1730.  ^  Er  erhöhte  ihren- 

PVerth  durch  eine  neue  Zugahe  ^  die  fo genannten  ^}ey. 

träge,   yind  gab  ihnen  mit  dem  Jinjange  des  Jaktg 

1743  eine  neue  Eiiuidumtgm^  "  ' 
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Jofepht  Ai^rejii  de  Janfiario  lUspublioi  Jureco^m?  <• 

fultorum;  mim  EpÜiola  ad  auctorem.  Liipf.  1733.  8* 
Joh.  Antoaii  Campani«  £pi(copi  Aprutini,  Opera 
Xelectiora^    quitiu»  contineiMt       rebus  geßis  An- 
drea« ^rachi^  Ubri  VI,  cum  Vita  Pii  II,  Ton»' 
tifids  Maximi,  Defcriptione  Tbrafimeiiii   de  in» 
grfttitudine  libria«!!!,  dantque  cle  regendo  mag}ftif^hiy 
at  de  dignitate  matrlmonü,  Itb^lia  fiogulacibiia» ,  B.e> 
cenfult  etc.  ibid.  1734.  8-  ^ 
J o.  B u r C b« r di  Menckenii  Oratioi^i^  academicue, ' 
iinwximapi  partem  litterariae.     £didit  et  praefatus  eft 
Frid.  Otto  Menckeniai,  Job.  Buxchardi 
iUiuf.  ibid.  «od.  6*        '  *  * 

£  i  u  8  d  e  m  DüFertationes  litterai^ae.    Olioi  ftBoriim  pü- 
blicatas ,    nanc;  in  oAiuii  corpui  redegit ,  et  cum  fua 
Romaoorttin  Teterum  lUpendiis '  militaribua  l^tPc^ 
,tatione,  edidit  etc.  ibid.  eod*  ' 
J<  B.  et  ;F.  ^  '^«rockenlotuih,    Patris  et  filii 
Bibliotbeca  virorum  miUtia  aeqii^  ac  fcrtptU  ilKi« 
'  ftrium.  ibid.  el>d.-8;- ' 
h     Menckenii^DilTevtatiOBttto  acad^micaniin ,  ^ui* 
4lua  XalaotüSfiia  omnis  generis  b|lbMrianim ,  antiqüif!a- 
vtum  itiprimijs,         Aon  phUofophiae  moralis  et  iuria'^ 
imblici,  targtuMmia  explicantur,  Decas;  adidit  et  vi» 
tarn  auctoris ,  cum  Jo.  Erhardi  Kappii,  celeber- 
timl^virt',  ;iivitai#ttioriam  .Menckenii  publice  dicto 
ihnagyrido,  praemi/lt,  deniqne  iiidicem  rerum  copLo- 
Tum  adiecit  F.  O.  Meookeniitt  etc.  ibid.  eod.  0. 
MUcallanea  Lipfianiia  nova,  '  ad  incr^inehtum  fciaiitia- 
Tum  ab  bis,  mti  luot  in  cölKgeodis  Eruditorum  nöris 
"  Actis  occupati ,  per  partes  publteata.   '  Edendi  conii- 
-  Üi^m  ^fcepit,    iua  nonnulla  paflim  addidit,  praefii- 
fionem,   qua  infütuti  ratio  explicatur,  praemiHt  etc. 
Vol.  l.  ibid.  1741.  —  Vol.  n.  ibid.  1743.  —  Vol.  iir. 
ibid.  1745.        Vol.  IV.  ibid.  1746.  —  Vol.  V.  ibid. 
^     1747^  ^   Vol.  VT.    ibid.  1740,        Vol.  Vir.  ibid. 
1750.  -r.  Vol.  VIII.  ibid.  1751.  —  Vol.  IX.  ibid. 
»75 —  Vol.  fL,  ibid.  1754.  6  roa»« 
Guilielmi  Cavei,  Anglorum  docti/Iimi,  ad  Ot tö- 
nern lyieDckeilium,  Epiitolae  fex,  nunc  primiM 
editae,   cum   praefaiione   F.  O.  Menckenii;  in 
Miicejil.  Up£.  novia  Vol.  VL  F.  II  (i746>» 

;VCffg|.-  Mn  Jilgciidl«b«iL  von  ihm  ürlM  in  Aujf,  jLeyfth^i 


*. 
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in  den  muftMMfiSchm  Va^uicbtoi  r.  jl.  Xitbfii  4«r  jil^tlrb.  \ 

Bccluigcl.   S.  136 — i3S.  —     W eiälith*»  Gefchichtc  jetzt, 
lehendrr    I^rchti^gcl.    Th.  3.    8.40—47.  —    Sckmerj  ahts  ^ 
Neue    N^chrichirn  B,  9.    S.  134 — «4**  —    Elogium  F.    O,  ^ 
,    Benthe  HÜ   in  NfivU  Actis  Sind.  a.  1755.  Ja«,  p.  46— 
*      •    48.         Joh.   Gerberi  Eloginm  F.,  O.  M  iBHfke  nii  i»  in 

Actis  Sorirr.    I.atiii.    Jeiieuf.   Vol.  IV.   Nr.  I.   p.  ^79— >S90.  jk*  l 
Conimeiitarii    l-ii^jfienr»  <!    littcT.    T,  II-    Sfct.  l.   p.  Qj  -  93.  -— 
,  üaxii  OiiOffiüA,  Utter,  F.  VI.  p.  442  ii^.  —    HirJ  t  ä  t  u  g'i 
JBaadbticli» 

*     •  '  i  ' 

«  .     .     '  •  •! 

BIjEjircKE  (GdTTFKiED  Ludwig), 

Bruder  von  Leonkaid  Liudwig.  , 

*    Züt(rß  durch  Hauslehrer  gehUdet^    hefuchie  er  hiet^ 

auj  die  Xhiivcrfität  zu  JViUenbtr^ ,  wo  er  im  J,  1^34 
anßeng  jurißijche  Forlefungen  zu  halten^    und  1737  aus 

'  den  Händen  feines  gleichnamigen^  ^744  verßorhenen  f^a" 
Ufrs  %  dic*.flpktQr^urde  empßengi  .  Nock  ii^-^  daptf^hen 
Jahr,  eröffnete  er  tu  JLeipzig  jurißifehe  Veriefungen^ 
1740  irnrd  er  Advokat  im  dorti»en  Oherhof^eridu  und 
int  ^eiftiuhtn  lionfißorium^  174Ö  w'A;iti  ihm  eine  aufser^ 
ordenäiche  l^rofeffur  der  Rechte  hty  dortiger  Üniver^* 
.jfU<K  ertheiUn  Das  Jahr  darauf  rief  il/j^  4fir  Hertog  vnn 
Braunfchweig  als  ordentlichen  Profeffor  der  Rechte^  und 
Beyfitzer  der  Jurißenfakultät  nach  Uclmßädty    mit  Ihf' 

X    rathschar  akter.      i756  ernannte  ihn  derfelhe  zum  ordtnt"  ' 
liehen  beyfitzer  des  Hof  Berichts   zu   Jf  olfenh  Uttel  und 
^ffin  I>irsktor  odär  Ordinarius  der  JurißemfakuUät  zu 
Helmflddt.     Auswärtiger  Antsruge  uhgoaeht^^    hiiok  er 
auf  diefer  Univerfität.       Geb,  zu   f^ipzig   am   tj  May  ^ 
171 Ö;  geß,  am        Oktober  1762. 

XXiSL  üijrag«  de  poena  privatiooU  in  fbadi  m  vaCaJiitl^« 

dglo  veT  negU(*entia  inveßiturae   rei|0)c«tppiim ,  oon 
,   patemem,  legibu»  &aiuta.   VVitteiubergae  17^7*  4. 
Frogr.  expoütionem  Leg.  VI.,  Cod.  .de  inoff«  .tfÄam* 

Hßens,  Liipl.  i737«  4»  ,  . 
DiOT.  de  iure  lepukrorum  famUiAruin  atque  beceditiirif»- , 

rum,  «orttiii^u«  ülicita,  bo»  omnib|i9  c^pIeatUaribw» 

divifione,  aliav^  aliea^tione«  ibid.  17^9.  4. 
.—  ,de  indole  caulIaruiD  juiniaiaruio.  ibid.  eod«  4« 
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Diir.  de  cauITa  ob  praeftitviii  imamaiitaiii  iiididalo  d«*  • 
cifo,  probato' perittrio»  radintearanda«  LipL  1740.  4. 

•«^  de  ftatutit  civitatom  pfOTinciaihmi  in  fi^cceiliane  ab 
inteftaro  ad  bona  etiav  alibi  üta,  feennduttt  iiis  et-  ' 
vila  axtendandis.  ibid.  1741.  4« 

'JL,  da  proca0i|  caüfTarum  minimarura.  ibid.  i741*  4> 

—  da  qüalitote  polTalliaiiit  in  procalTtt  poffeiToi^o  £nm^ 
marulSma- ibid.  1744*  4* 

Nulluni  excafluns  ttfuraram  in  pacto  antiehracieo 
cfle  tolefaodum.  i})\<\.  1747,  4, 

da  i^ira  accrefceudi,  vandita  haraditata«  ad  amldvem' 
partttiante*  ibid.  eod.  4. 

—  da  acciona  Pauliana.  ibid,  aod.  4.^  ' 

^  da  pfaerumtionibu»  iuris  et  de  iura  coatiarif  proba« 
tionaiB  admitientibna,  ibid.  aod.  4.  ' 

Frogr.  inaiig.  Commentationem  Lagit  XVIII  Cod.  de 
teftibna;  iuncta  Novaila  XG.  Cap.  8  axbibans«  ibid. 

DiiC  da  yaia^indola  litteranuu  obligationi«  al  aocc^tui»  . 

nit  aoD  Domarataa  pemiiuaa-  ibid.  1749*  4* 
Ffogr.  inaogJ  in  quo,  menim  imperiuin  iurisdictipnem 

criminalein  opn  efle,  deuionßratur.  Helmft.  a74p:  4«, 
DilT.  de  iuw  axpelleudi  colonom  ob  rupanramantaiii 

neCf^iTitatem.  ibid.  1751.^  4. 
<^  de  factornm  indola  in  tacitia  laannciaiionibus«  ibid«., 

cod.  4»  *' 
.m^  de  djonatioaa  mortis  cauITa  yalida ,   licet  axprafla  ip, 

cafum  mortis  non  difiieratar*  ibid«  aod.  4. 
da  dönationibus  iuter  vicnm  et  uxoram  non  ipTo 

iure  nuUU.  ibid.  17.52.  4. 
_  da  teftamento  parentt^tti   inter  liberos  prSvilegiato 

iura  civili  Hne  fcriptura  invalido*    Ad  Novell.  GVIL 

Gap.  1.   ibid.  1756.  4 
Progr.   de  probatione  per  duos  teftes  in   calu  L.  ult.  - 

God.  de  fideicommin.  non  admittenda.   ihul.  eof\.  /\. 
I>iin   Levern   culpa m   a  negotiorum  geftore  a|dinaho 

praeftari.   ibid.   1760.  4, 

—  de  mandato  confilii,  ad  ftatutum  iuris  Lubecenüs 
Libr.  ni.  Tit.  X.  aitic.  unic.  ibid.  i7Ö2.  /}. 

Diefe    Schrijten    ivu/dm    lange   nach    dtm  Abjierbeii  des 
pei'JaJJers  zujammt/i  i:t  druckt  ,  inttc-  dem   liLel  : 
.Godofredi  Liudovici  Aiencl^enii  Opufcula.  Ha- 
lae  i"7i.  Q.     Es  iß  das   Helm fuidtij ehe  Leuheupro» 
.^rammp  wtUhesJtinen  JLehcnslauj  enihäUf  vgran^efeUt* 
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Mencxe  (J.  Ji.  L.)   MiLNCii-E  (L.  L.)  '7a 

VcTgl.   Pas  hvy  foiner  DoktOTdiljpuution  befindliche  Programm 
friiies  Vaten.  —    ITeidlich^s  Gefisliicfate  der  j«lstlclifiidm 

Rerlitsgel.  ITh.  2.  S  z^? — 52.  —  D  eJJ  e  n  Nachrichten  Ton 
den  jctztlcL.  Kechtsfrcl.  Th.  i  ft.  367 — 577.  Th.  6.  S.  — 
40^    —    .JDa«  bqr  Xeiueu   OjpuXcuii»  befiiidUciie  Lcicheaj>r6' 

Menckjb  0OHANM  Kaspar^  Luwig}» 

. .   V  .  ,  '  i  •  ,    Sohn  des  Folgeodeo* 

,  N«cÄ  ^ft<f7e«nem  Privamnterrickt  fiudirte^  tr  in  där 

I' urßeftjtihule  zu  Grimma,  und  um  J^Juhael  ijyo  bezog 
er  die  Univerfität  zu  Wittenberg ,  übernahm,  zu  Mii^hael 
1775  Hofmeißerfielle  über  die^drey  Brüder  von. 

End^By  mit  denen  €C  ßch  Michad  177^  hack  Halle 
gab ,  und  xugteich  auch  fein^  ShuUren  fortfetxte.  Mit 
Oßern  1730  vetliejs  er  znai  llalle,  kam  aber  nach  einem 
halben  Jahr  wieder  daiun  zurück^  und  ward  noch  in 
demfelben  Jahr  Doktor  der  Refhie^  eröffnete  Vorlefwf 
gen  9  Mfnd  ward  t7S7  t\»tfser»rdemttUker.f  aber  qt- 

dendicher  Prefeßor  der  Rechte  f  w£t  auch  aufser^denP- 
Iii  her  Beyfitzer  -der  ] uriftenjakultdt.  Geb.  zu  TVittcn" 
herg  am  ^  ßtpttmber  1752;  geß,  am  SS  Julius  i7Q5> 

DiiT.  inaiig.  ^  delictU  culpa  media  cOEtmiilU.  Haine 

1780. 4*     ,  .  ... 

^  Elementa  iurisprii<)exitia6  privatae  Romano- Ger manico 

foraniia  fecuudum  L*i>bathani  ordiiiaiii  fylbnatip 

CUV  contcripoi.  ibid.  i784>  4 

vWgl.  WeidiickSf  Uo^japh,  NaduEicbt«n  Th.  4.  S.  i44  'n.MF.  ^ 
'  jÖef/en   Succe/Tiou    der   BechtftgnI.    auf  der  Univerfität  sv 
Halle;    hey  feinem  Veneeichnifs  allet  ku  Hallt , jMSaUAgefcomm. 
jurift.  Dif|)UUtiotteu  S.  69  u.  ' 

Mencke  (Leotsihard  Ludwig), 

Bruder  von  Gottfried  Ludwig  und  Vater  dea  Vöx* 

hergehenden^ 

m 

StudirtCj  nach  genojfenem  Privatunterricht,  zu  fVit' 
^berg  die  BeckUf   vtard^  im  h  .essamnirt^  guh 

'    hierauf  felbß  Ua^rrieht  darin  ^  ein  ff  eng  van  feinem 


\ 
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Vlßtmr  1737      jurißifche  D«ib»ivlMr^  w«r«l  1739  ^"/' 

fer ordentlicher  Beyfitzer  der  Jurißenfakultnt  ^  und  des 
jSiederUiußtzifch^en  Luttidgerichts  Juhßituirter  Beyfitzer i 
welches  .let^Ure  aber  durch  feines  Vaters'  Abfierben  wie 
dar  aufhörte^  Einige  Zeit  htnmeh  erhielt  er  die  Stdle 
eines  ordendicken  Advokaten  in  dem  dortigen  Hofgerieihjt  ' 
und  geißlichen  Honßßorium,  Zuletzt  war  er  auch  Bür» 
germeißer,  Geb,- zu  Leipzig  am  g  Jatuiar  1711;  geß. 
am  •  •  •  September  1769*  < . .  '  ^ 

DHU  iiMug»  4e  cciiiuiie  perduelliQiiu »  eintqa»  f> tm» 
Vittiiib.  1737.  4-^  ,         .  ' 

ie  aTietioiie,   in  cdlEoac  noniiiif  pneftand«,  ibid. 

Frogr.      mntoi  Inrdot  et  Mto  Jxaiiil  Xndo  isnuitie.  . 
ibid.  «od.  4. , 

DiHi  de  iure  TtQ^iß^bßß^  Dbiaino  difucto  le  qoeri» 
^itidomm  elienation«,  feain4ttai  ins  Sexomaiiii  eooiW 
jMlebte.  ib.  ebd.*  4,    ( Soll  den  Kefpoddenten  zum  Ver^ 


JJ^p*-  haben») 


de  'Tafello  Saxomeo,   inVitd  territöirii  domino  is 
■  stiMriiiii  iniUtantium  elterius  domiifi  tvenlite  piolil<* 
balo.  ibid.  1.740.  4.     '  ' 
de  reftttutiow  m  integrum  preefcciptione.  ibid. 

1744.  4-  *    .        ■  ' 

'"Veirgl.    feines    Vaters    Programm    zu   Xeiiier  Po1<tordifputaiioi4 
(1737).         Weidlicks  GcfchicDiU  dtr  jetxUcb.  licchugel. 


^   Mbkbs^  (KarL  Fri£]>]iich). 

Studirte  zu  Freyberg  und  Leipzigs  wurde  x75i  z^*«* 
ßor  fubßitutus  zu  Geringswaidey  t754  J^iohonus  dafeUß^ 
womit  -^lemahl  das  Paßorat  zu  Hermsdorf  verbunden 
ißf  1760  aber  Pnßor  zu  Altleisnig  und  Tragnitz  im 
Königreich  Sachfen:  geh,  zu  Freyberg  am  g  Januar 
1721  i  geß,  i787» 

Bat  kluge  Verbalten  der  Cbriften  sur  bölbn  Zeit»  eine  ^ 

Circalax^iedigc.  Leipiig '  1757.  4« 
Dahrgediente  und  Xieder  anr  Eibaiiitogf  nebft  euiigeo 


• 
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•  Pfaltnen   D  a  v  i  d  *  s ,    in   beKiM^ni^  Kii;dieiimelodiea 
,  ^berletzt.    Leipzig  i77Q,  8« 

*7T<rfl.  In  etma  n  n'T   kiiTfächfifcbe   PvieAerfchaf  t  B  i^.   8.  855 
laedezdichtcr  &.  254  u.  i. 

l  *  *  "'s 

*  .   .   I  *  % 

•    .    '    ."^  " 

I  • 

,  Mekbelssohn.  S.  Moses. 

MfiNaKJL  (CfjRiSTiAi^  Gottlob}. 

J^or  Buchhändler,  tu  KQjpeniagen^'  und  üherfetzf€  * 

kaclL  dem  FerJaU  feiner  Handlung  viele  Bücher  fkr  ^r» 
tige  BucUtän^Ur^    ^  ,iffh,  zu  •  ^  .  •  in  S^hjLefien  •  •  • 
gefi.  1769.     *  >  \    \  <  ' 

£rie1i  FonCQ)ppicltii*«  BadenlUln  uW  die  tt«tur- 
'  -  fiche  Uffacke  der  vidleii  und  ibrken  Erdbeben.  An» 
'  dedl  päatfcken*  Kopenh.  1757«  .  '  ' 

Mei^lwutdige  Leben»be£cbreibuDg  Eleenora  Ghti* 
Aiita  Gräfifi  von  Ulfeid;  aus  dem  Dinilcli|»n  übci^ 
fetzt,  ebend.  1757.  8»  '  '  *  *    '  • 

Lolta's  Jakobfon  Dfbeg,  weiL  Propfts,  Pre-/ 
digers  und  Rektors  in  Tborshaven,   natürliche  und 
politifche  HiRorie  der  Infeln  Färöe,    worinBen  die 
'  Luft,  Grund  und  Boden,  Gewäller,  Tbiere,  Vogel« 
Fifche  u.  f.  w,   das   Naturell,    die  Gewobnbexfen» 
Lebensart  der  fiinwobner  diefer  Infeln  und  ibre  Ver» 
-  ftflung  befobriehen  werden;  aus  dem  Danifcben  über- 
fetzt.   Mit  Kupfern.     Und  Tbormodi  Torfaei 
Färöifcbe  Gefcbichte  aus  dem  Liateinilbfaen  i^eifetst» 
Kepenb*  11.  Leips«  t757.  B*  , 
Hermann  Rüge  vernünftige   Gedanken  über  aHet> 
band  Materien,  die  Gottesge1abrheit|  die  Sitten  und  . 
Naturlehre  betreffend,  in  eilf  Briefen;  eua  *d«m  Din* 
überfetab  ehend»  i757.  6»  . 
Gedanken  vom  Lajidwefen  der  Sparfamkeit  nnd  nütz-        ,  i 
liehen  iFabriquen«  wie  auch  ihren  Wirkungen  in  dea 
Staat ;  aus  dem  Päji.  überfetat.  ebend.  ft758*  8* 
•  (P.  Lfitken'*s)'Oekonomifche  Gedanken ,  su  weiterm 

Kachdenken  erÖSnel)    aui-  dem  DSntfehen    dbe»-  ' 
.  fetet.  —  Schreiben  einet  Frenndea  ^im  feinen  f  reujfd« 
'  hetreffend  die  Anlegung  der  Fabriken  in  Däneikarli« 
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Kopenl)*  u.  LeipE«  i7ö7»  —  '  Fb«  f&rtgefetzt^ 
auck  unier  dm  Tkd:  Ki^peakigifclidt  Magaain  «m 
.  5lK>noiiufebeii«  Cajii«i«l*  Polüey  HAndliings-  Mftim** 
■  .£ilitii|r*  BergwerksfaclieD  >  S€bnft6n,  ood  kl«lii€n.  Ab« 
^  bandlttngen,    welcbe  die  bonigl.  Dfinilcbcii  Ancba 
und  Liäiiider  betrefien.    ZvtfmniAn  3  Bände,  jeder 
von  11  'f  bellen/ ebend.  ^759 — >7Öü  0. 
jD.  E.  Pon  toppi(lan*8  Abhandlung  von  (!er  Neul^- 
'    keit  der  Welt,    oder    ein    aus  der  Natur  und  Ge- 
.  fchichte  geführter  Beweis,  dais  die  \Ve)t  nicht  ewig 
fey.     Zur  Stärkung;  des  Ghiubens  der  Chriften  von 
der   Wahrheit   der   hiljhfcheii  Geichiclite  herausgege- 
ben ,    und    der   königl.  Dänifchen  Gefellfchaft  der, 
WiiTenfc haften  in  Kopenhagen  vor^elefen  im  J.  i755* 
•    Aus  dem  Dän.  uherfetzt.   it  Theile.  Kopenb.  »75^ 

Ludwig  Arboe,    Bilcbotfs  in  Seeland,  zuverläilige 

...  Naclirichten   von  dem    Schickfale   de»   Johann  a 
.  L'afco  und  feinei  aus  England  vertriebenfn  refor- 
mirten    Gemeine    in    Dänemark ,     nebft  DithVef 
Gotth.  Zwcrg*6  Lehensbefchreibungen  des  erßen 

.  Evaugelifchen  BifcbolFs  in  Seeland,  ¥eU  Faliadius, 
und  zweyer  hönif;h  Dänifchen  Hofprediger  des  Paul 
N  o  V  i  o  rii  a  g  u  9  und  H  e  i  n  r  i  c  h's  von  Brachofeil 

'  oder  B  u  Ico  d  u  n e  n  I  is:  aus  dem  iJäniTchen  über- 
fetzt,  Kopenb.  u.  Leipz.  1759.  8« 

D.    E.   Pontoppidan»   Kraft   der  Wahrheit,  de« 
atlieiflifchen  und  naturaliftifchen  Unglauben  zu  beiid*  ^ 
gen;  aus  dem  Dän.  überfetzt,  ebend.  i759»  8« 

1' r.  Chr.  Palt<?)  ökonomilcbe  Gedanken,    au  wei- 

,   term  Nachdenken  eröffnet,  5  Theile.    Aus  dam  Dän. 

'   überfetzt,  ebend.  1759.  ß. 

y'icieriey    unter   dem    verdeckten    ISamen    Phil  and  e  r 
,    DO  n  der  ^  ff  eijiritz.  .  , 

Meng?  (Anton  Raphael). 

»         ,      •    %  ... 

KöntgU  Spanifcker  HofmnhUr ,  zu  Madrid^  wU  auch  " 
Ritter  des  papfiluken-  Ordens  vom   goldenen    Sporn.  , 

Empfangen  zu  Dresden  y  und  geh,  auf  einer  Lufireife 
jiach  Böhmen  in  dem  Städtchen  Aujag  am  id  li/lärz 
•1728*  S^fi*  ^  ^9  /mi«f  1779;      '      .  '  * 
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Gt^nim  ttW  4ra  .*5«lioiilieit  qbcI  den  G^hiMek  ia 

-^er  Mablerey;  berausgegeben  von  J.'C«  FuelTalL 
ZuTicli  i76d.'8»  Ate  Auflage,  ebend.  176^.  5t6  Auf^^ 
iage.  «^Miid«  1^7 u  6*     Auszug  darwia  von, Kart 

-  Laue  III  defffft  Bibliotbek  für  Mablar»  Zeichner 
«.  Biidbauer^  S.  40«^  65  (Erlangen  i789*  8)-      '  * 

Schreiben  an  Herrn  Anton  Po  na  (uher  die  Merk- 
würdigkeiten der  köni^l.  Spanifchen  Bilderfammluu- 

fen) ;  in  des  Hrn.  Ponz.  (ei^entUch  de  La  Fuencc^ 
leife  durch  Spanien  B.  6.      Eine  fehlerhafte  Itnlieni'^ 
-    fche    IJeherfctzuHg  eiß:hUn  zu    1  uria  ....  Verbel- 
fert    von  Asara  in  der  Italienifchen  Ausgabe  der 
JVI  e n g 8 fifchen  Werke.    Teutfch  zu  Wien  i778.  8. 
Opere  di  Antonio  Raffaele  Mengs,    Priino  Pit- 
torc  della  Maefta  f!i  Carlo  III,  Re  di  Spagna  etc»/ 
pubhcate   da   D.  (Jiufeppe  JN  4  c  c  o  1  o  d'Azara, 
In  Parma  *78o.    2  Tomi.  4,     In  Venezia  i7ö3,  4. 
In  Roma  i780*    4  "»d  in  2  Oktavbäuden.  Diefe 
'   letzte  Ausgabt  Ltjuiiite  der  jihate  Marl  Fen^  und 
vermehrte   jie   mit    hirfraJitluhen   Z.ujdtzen.      (f  er^L 
Jagemann   in    W  i  e  1  a  n  d  '  s   Teulfchem  Merkur 
1796.  St.  8-  S.  427  —  436«)     ^^Jit  der  erßen  Italieni- 
Jchen   Ausgabe  er  fehlen    auch  eine    Spnnifche    lieber* ' 
fefzuna:  zu  Madrid  i78o.  4.  (^VergL  MeufeTs  Mifcell.'* 
artilt.  Inbalts  H,  9,  S.  i7i-)     Franzöfifch  ^    nach  der 
Iiüiienifcken  Ausgabe  j  von  Janfen.  a  Paris  i787.  4* 
(^Hin  und  wieder  mit  Anmerkungen  des  UebcrJetzersS) 
Teutfch   nach  der  Parmefaner  Ausgabe f    unter  dem 
Titel:    Des  Ritters  Ant.  Raph  Mengs  hinterlaf- 
£ene  Werke,    nach   den  Originalfchriften  (iberfetzt, 
und  mit  ungedruckten  AufTätzen  und  Anmerkungen 
vermehrt     herausgegeben  von  M.  C  h.  F.  Prang  e. 
Halle  i78ö.  3  Bände,  gr.  5.    Englifcky  London  1790. 
fi  Bände,  gr.  8«  ^^'^  Perzeichnifs  der  in  En^"' 

land  heßiidLichen  Gemähide  von  Mer\g  s  dabey.) 

r 

Sda  BildniTs  auf  ciacr  Medalile  ron  Sehwendimann  177^. 

—  In  Kupfer  geftocHen  vor  der  hier  angeführten  Schrift  vo% 
.  Matti,  und  vor  M^ujel's  I^euem  MuXetun  fOx  Kiujklet  lu 
Rnnftliebhaber  St.  4. 

Von  ihm,  als  Kuuliler«  I.  die  hier  folgenden  Lebensbelchrei' 
Imngen ,  und '  e  u/tTs  TemfehM  KfliUliexlckikon ,  iB»  u^^ 
et«  Aiuf»W» 

V^ngt  pQ9t  ^eheyh't  OidMo  Th.  a,  8.  50  —  70.  £ptk«e 
ilfflta  viu  Iii  CavaUm  AhU  ^»A  JINf#ii^«MC.d;  i.  Xuiat» 


I 


71^  Mmm^%  (AiIto»  Kay^abi»)« 


Lebens1>«£chTeibunR  des  rerAorb.  Bitter»  TlTcng^ 
von  Kdrl  Jo/cfjh  llattit    Direktor  der  Ligiuntfcljen 
Akademie.  Getiua  4779.  fol.  —  Füejjli's  AU^^emciuf»  KüiiA- 
Inlexikon.  —    MeuJ  cirt  UlifceU.  artift.  luUalts  H.  II.  S.  S3 
11.  £  —  'MMa  dei  Bimrs  Mtttg*  voal  Blttef  iy.  ^tara» 
vor  allen  Ausfi^abeii  *  uttd  Ueberliitmingeu  der  ron  iiuu  ürrorg- 
ten  yitn  IS  s  flachen    AVerkt.  «-^     Kloge    hiAoric^iie    de  Mr. 
Mtngs;   par  Ü  i  unconi  •  •  ,t  «     TeiUfch  uuur  dem  Titeln  , 
^iAofifch«  Lfibfehiilk  avif         Ritter  Mengj,    ]k«bil  «iti«Mi 
VevactChiüfs   Iciuer  W«i]wt    au«  dem  Italieiufcheii  d««'  ^m, 
Jßianconi,     ubtrftizt    von    ./,    E.    JV,   Müller.    Zürich  * 
l^gi.   ß    —     Dilcorfo   iinu  t  IC    111    lode   dt-l   Cavaliere  Antt 
21^/.    M-engs,    d.  i..  Iraucrvortrag  zum  l.oUe  des  Aittert 
UkengSt^  bey  aügemeiticry  iin  Saal  Serha$9ß0  itjirc^* 
diii  ,  Am    II   iVLiy  I70i»  |cluiteiieu  Verfammluuf »  iroa  , 
Abate   /,   C.   Amaduzzi  ^  abgelefeit.    Bora   1780.  8'  — " 
Elogio  ilorico' dcl   Cav.         B.    Mengs,     con   uri  Cai<üo^o 
«teile  Opere  de  clfo  fatte  in  MiUuo.    lu  Miiauo  1780.  8*  *^ 
Bioftaphi»  4«f  Ritten  Wim  1781.  8*  ^  X>afs* 

«lor/*/  BeCchrcibiin^  von  Dresden  $.  6«i-~635«  —  ' {H. 
O,  liel  c  h  ar  ä  s)  Biographie  de«  Ritters  yi  e  n  g  s  t  '■  in  der 
OiU  potrtda  i783*   St.  i.    S.  147  — 1^6*     Beyitü^e  daza  im 
Ttfutrcben  lUnCeitm  i78fl*  St.  2.  ö.  xq6— <— •  Auckdotea 
aur  I4|>ens8»rfhichte  des  Mahlen  H/t^ngst    in  dem  Jouiial 
von  u.  fiiT  Tcuifchlaud   I7ß4«  St.  7.   S.  5  — n    —    Sein  Ijt*  ^ 
bell  in  dem  Hanntirer  Mif^aziu  1789-'^  8^«  S-  i3Öi  ^i.  tf.  —  ' 
£l0£i  ToXcani  degli  httomiiii   ilUiAri,    di  Aug,  Fabroni 
V.  LI  (Fifa  X790.  8).  —    Saxii   OnojaialU   Uttcv.  P.  VlI.« 

•s5*  —  I^»   von  tVachmr hört's  vergieicheiade  • 

Ziige  feilen  Ant,  R  a  p  Ii.  1\I  c  n  ^  s  und  Sir  Jojna, 
lieynoidf.  Lond.  1794.  gr.  4.  —  liom  iiud  fiin«-  Einwoh- 
ner am  Jbude  des  igten  Jahrhunderts,  von  Goruni  (lUga 
S794.  &)•  HiAoiifcbc  0««lliid«  in  Ifaslhlmigen  mmekwar- 
difer  Begebenheiten  aus  4Ma  I<ebeii  berttbmtfer  und  beruclitig» 
irr  Menfchcn  Th.  3  (Rifja  1797.  8)-  —  P  a  1 7n*s  Löbens  hfl  ehret» 
biiui^cn  ti.  Chara]iterrchiideruugcu  benitimter  Mäuuer  B.  3. 
8.  9a  u,  ff.  —  Hirfc hi  ng^s  Handbucit.  —  DeuKwürdig- 
kcitcn  ans  den  JLabeai  auafeseichuecer  Temfc&eii  des  i8«en 
Jahrhunderts  S.  646  —  64g.  —  Baur's  Galieric  hiflorirchct 
Ocmähldc  aus  dem  ißjeii  JahThmidert  Th.  3.  S.  ''.'yj — ji«.  — 
KUn&ler  •  Gailerie »  oder  Biographien  und  Charakurichildeiuii- 
gen  heitthmter  Mäbiei  und'  dichter  V  'nehft  'ili^  Aüduiffen 
(aUlvich  1807  Tieimehr  180A.  8}  Th.  t.       ««jt  H#r-^ 

«i«.)rrV  Oeftieichifohrr  PJuuwh  fi»  $  08i»7)t 
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*  .  ■  ■ 

Menz  (Johann  Friedb^ich  ^)), 

Stuart«  tü  B^rtirnund' und  f«it  1697  zu  Leipzigs 
wurde  dort  1693   Baccalaureus  und   1700  Magißer  der 
Fhilofophie^  17 11  Bey fitzer  der  philo fophifchen  Fakultät^ 
1725  ord€Hduih€r  Frofeffor  der^FhilofopkUf^  ohn^  SitK  *f 
und  Stimme  in  der  Fahätdff    %7$0  ^  ordintUeher  Pra^. 
Jeßor  der  PoSfie^    mit  Sitz  und  Stimme  y  i739 
licher  Projejjor  der  Phyfik  ^    dahey  nach  und  nach  De- 
cemvir  der  Univcrfitdty    Senior  der  philofophifchen  dfo» 
kultät  und  der  Sächfifchen  ffajion^  KeUegiat  des^grofiet^ 
Fürßenkollegiumsf '  und  Ephorus  der  kurfürfilchm  HoU 
legien.      Geh.   zu  Lütgen 'Dortmund  am  7  Novemiher 
1673»    S^ß'        19  September  1749  **). 

DiH*.  da  Sardamipfllo,  )mid>biü  Aflyiioraai  primlip«;  , 

Liipf.  1700.  4.      •  •  • 
^  Cogitati<lnet  in  Gel  Iii  Uhil  TU  Cap.%t8  im  Solonb '  ' 

*  legibus,  et  una  fpeciatim.   ibid.  i7oi«  4*  . 
—  da*  ptkiMi  impeftt  intac  bcnkitiea  origiae,  ibid. 

1704*  4*  .  '         ,  ' 

^  dtt  i^laneb,   quas  ad  tem  magicam  licac»  ctedid;«» 
nint  ▼«töraa«  ibid*'  i7o5-  4-  -  ' 

revocans  aatipatbiae  phyßoae  ^^faftMOmtik«'  ad  loaa 
'  caufliafi,  ibid.  i7o8*  4« 

äd£arans.  normam  aistioiraat  humanarum  in  Ibaiatata 
inafpropiic^  dici  legem  natura«,  ibid.  1711.  4. 
M  Vita  et  gdia  P  a  t  r  o  c  1  i  >  Martyrig ,  Sufaten/ium  Pa«\' 

.troni  obfervatioaibus  illnltrata.  ibid.  1718.  4. 
^  f aftua  philofophiciM  virtacia  coloftf  infiicatiii;  ibid. 
eod«  .4.  * 

qua  probatur.  So  et«  fem  nee  officiofam  maritum^  "  . 
nee  landandnor  •patreei  Jiimiliaa  fuiiFe.  ibid.  17 16^  4* 

^  lifielia'. Ibdtvun  paniiam  G«ltfridi  Aornoldi  Iii 

hiftoria  NoTatiatloraiii.  ibid.  i7&6*  4* 
•Ariftippuft,  FbUoiiipbua  Somtteoa.  Balae  Magde^ 

burgicae  1719.  4»  •        ,  . 

nm  luuima  er  fidi  nach  lOHANN  FIUfiDBICK. 

f*)  Und  d«imoch  fOhne  Um  fein  XoUege  Jüeher  «dabt  ia 
' '  t7jii  c^aicHckiia  4rUtw  B«aA  AilMt  Umk»oA  aüt  aa|.  ' 

•  * 
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'    ^  .     M&tii  (J.  F.)   M«92£i.  (A.) 

.1 

X>iir.  Generatio ^  pacadoxa  ia,  raiif  '  oonXpiptuu  Liplia^ 

1724.  4.       *  ' 

Frogr.  de  erudUonuB  miferm,  «prumque  cau^s*  ibid. 

1725.  ^.  •  ' » 

Diir.  de   delectu  miliun   prudeater   habendo.  ibid« 

.     17^7.  4.  _ 

Coattiition  Sophiltae  pufillltas.  ibid.  i728-  4»  ^ 

—  de   coaXeciatioae ,  tei^pioxum  ^omaaoiuii^  ibid. 
1729.  4.  '    ^  ^ 

Orationes  binae,    prima  de  cauiris  contemtae  Pbiloro* 

phiae,  habita,  cum  munus  ProfeÜoris  Philof.  Orrltn. 

adiret,    a.  i72'5  d.  14  Martii:    altera  de  poetico  de- 
I  coro,  d  ctu  ,    cum  pQctices  provinciam  a.  i75^  d.  gj) 
*  Febr.  iugrederetur.  ibid.  1750.  Q.  mai.  ^ 
Progr.' de  ßgniticatu  verbi  hi^x^nftv^    quo  reprebendere,  ' 

calti^are  valety   ad  Dio^genem  J^a tirtiu ibid» 

1735,  4-  '  ^ 

—  de  KTroyf  Pbyflco  n^ceÜario.  ibid#  l73^»  4* 

•—  de  naturi^  fngoris.  ibid,  i74®»  4»       '  « 

—  de  priuiis  initiis  arti»  ty  pogiapbicae  In  urbe  Lipßa. 
ibid.  eod.  4.     Auch  in  dem  Gepriefenen  Andenke»^ 
von  Er&ndung  der  Bucbdruckerey  u«  1.  w.  ebeiid- 

Diir.  de  Epbetls>  Atnenienfium  iudicibus.   ibid.  eod.  4* 

—  de   Socrati^    xuethodo    docendi   e  Idiolia  noa 
omniDü  protcribenda.  ibid.  eod.  4. 

Frogr.  iuper  epigrammata  iu  Antbologia  yeterum  Foeta-  ' 
rum  L.  T.  cap.  12.   ibid.  &741.  4* 

—  de  Hermauni  a  Kerffenljroick  Hirtoria  belli 
Anabaptiliarum  Monafterienli  manuicripta.  ib.  1743.  4. 

—  quo  Reuipublicam  litterariam  peri^uiric.  ib.  174^..  4* 

—  de  pudore  erudito.  ibid.  eod.  4. 

—  de  Coriielio  Nepote  etc.  ibid.  eod.  4» 
Mehrere  Panegyncos  bey  MagijierpionioLion^n. 
Viele  Recenßonen  in  den  Actis  Eniditoiuai  ijatinis. 

Vergl.  Saxii  Onoiaaft*  litter«  1f»  Y,     589«  — *  MirJ £hing*s 
U^mdbuch«        '  '  . 

Menzel  (Andreas). 

Fi^r  XU  Frimhmä»  im  ScUefiftken  Fürß^uhtm 

-  *  .        ,  .  Gelpräche, 

4 

'  1  .  ■ 
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Cefpr'')*che>.  Fabeln  und  l^r^^hlungen  fiir  niede)rc<  ScLu- 
len  und  ^den  Privatunterruht.   Glo^au  i7QQ*  ^  Ätp' 


Menzbl  (Karl  Philipp). 

<        '  * 

Studirte  tu  Midie wurde  im  /»  17^5  tds  Kurhreane 
denhurffifeher'  Legättonsfekretar  natk  Regenshurg  y  und  ' 
1727  ^^fi  küftigl.  Schwedifc  he/L  lloj  als  Hoftaih  ddf" 
dortigen  königU  Preujujchen  AtigeLegenkeitcn  gtfchickt^ 
1729  äher  hey  der  königl.  Preufs,  und  kurbr/mdeaburff^ 
geheimen^  Hanxt&y  aU  geheimer  Sdtretar  zu  Bertin  Jiit» 
gefieUtf  wdehe '  Wärde  er  viete  Jahre  laug  hekleideu^ 
Endlich  wurde  er  auch  Kirchenrath ,  wvmu  die  i  er» 
'  waiierJielU  des  Domkapitels  verbunden  war»  üeh^  zu 
"  £<r/i#4' 1705^  gefi.  vor  175a.  ,  ^ 

'  *|j«iiefiet  Teutfclifls  Reichs •  Tags -T^eatru«;  «las  ifi^ 
;    ausfuhrltcher  Bericht*  von  «lleui  deinjf-nioen,  fo  auf 
der   noch   funvahreodeo ,  Ver£aminlaisg   der  H^ai« 
Kayferl.  Majeftat,    auch  Churfurftea,   Furfteo  uqd 
Standen  des  heik  Rö  milchen  Reichs  in  dec  Stadt  * 
RegenahttTg  TO I gegangen : .  mit  «ngefngten  KayrerH*  ^ 
"  chen  Decrete^y  Reich».- Gutachten,  Memorialien  und 
anderen«  entweder  von  den  Ständen  lelhft  Teri^fsten 
odto^  denfftlben  comniuntcirtefi  SchriHten».  «Erfter.To-  ^ 
-  .mtts,   in  fich  begrei&ad.  die  Acta  von  dem  Jahre 
t662,   ingleichen  Toki  1665  uai^ue  ad  fij^em.  JlulH* 
Nürnberg  1753.  g.   (^Mehr  kam  nicht  heraus,) 

Ytsg},..  UiiiTMfklIcslkon  alte  WiflTealck.  nad  Tk.  «o. 

a.  8^4*  —  Weidlieh^M  IScTchiclite  d«t  ieuUel».  Aeclitfge- 
lebrteu   Th,  ft,    a.  5f  «•  — *    LittcsaxUtai»  AlAttm   ^.  4» 

Merea  (Philipp). 

;  Kam  y 'eds  *  Sohn. nnes  Genuefifchen  Kaufmanns  ^vm 
das  J,  1766  nach  Nürnberg  y  und  gab  VnUrricht  in  der  , 

Jtalienifchen    und  Franzöfifchen    Spruche»      Bey  feinem 
anderthalbjährigen  Auf  enthalt  dafeibßy    bemächtigte    er  ^ 
fich  auch  der  Teutfehen  iSprache*.     Zu  Anjang  des  /. 
Neunur  Band.  ,6 
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Äl£A«A  (P.)  —  Määä  (Jf.  H.X  » 

'  'vjSn  ktak  et  tfJU  Informätor'juikgef  Grafen  Gholöwkin, 
Gefellfchaft  äes  berühmten  Büfcht^^^'uni  feiner 
Familie  9    Hack  St*  Tettfshurg. .    Ein  'l^aar  Jahre  dar* 

*  nngh  reifete  er  wieder  in  itin  i  atn  Land»     i/cb.^  zu  Genua 

um  1732»  i^ß'  •  •  ♦ 

Schrhih  'zu  Nürnberg  «tue  itaUenifche  foUtifek^  ^Zeitung 

VerhefferU  <  um    diefelhe  Zelt   ein^.  'Heu^  .^Auflage  vo^ 
Kt^uev^s  Italiemfcbeii  Oramuifttik» 

Ydtf i>  Mü/ching^  tiftht'  ZAl>teit»efch3«fliufif  8.  Ifi»  — *,  Sie» 

b  knk  e  i  4  Mkterialicji  zur  ^ü^nt^e^g.  GefchichtV  B.  3,  S.  CjjjJ, 
NftrnboT?:  im  i^teu  Jahrhundert  S»  4a.  — •   Nopitfc  h*em 
ster   Mipplemeutbaud   xu  IVill*S    JNiizubezf^   Gel»  l<exiii9i* 
.     S.  428  11.  f.  •      I  '  '  V. 

•   '     .    »  ^  ,    •  ,    -  ,  ••  » 

'  '  Mereaü  (Karl  Hubert), 

,  Hoftanzmeißer  zu  Gotha :   geh,  zu  Paris  am  Hü  Jw 

Ii  US  17  2J;  geß,  am  15  November  i7g% 

Keflexions  tut  le  teailifcien*  a  Gotha  1760*  !^' 
'  '  Franz.  SendfchreibeiiM  J«/ J.  KouIXetH'»  coiia  Stdll« 

im  Ißmil  das  Tanten  betrefiend.  ...  '  .  ' 

Franz*  UeperfeßSsmig 'der  Adtidne  au^  Nazbs  von  Briiy^ 

des»  178»^ 

r  /*Hiftoii:e  de  ce  qui  gomiiänM  l^eKeötion  d*un  Koi  idas 
/  '  .    .  •  Roftiaih)       le  öotironnement   d*uu  Empereur  (tra- 
duite  da  rAHeMtfd  4^  M&»  fiiimbii]rgev>  a  Gotli» 

•  #  , 

.  Ahfa^gs  'meyper^  ^lemiuk  ^fier-Eean^if^ter  Pre* 
'  diger  und  Konßftofialis  %u  Ravensburg:  gebk  dafeihß  am 
9  April  1731,*  gefi*  am  q6  März  1790, 

Gab    in    Gefellfchaft    des    Pfarrers    Kutter   das  neue 

^  I  ^vaasbujgiXche  Gelaagbucli  heraus    •  i  . 

'       «         •         .  . 

Merk  (Johann  Heüsrich). 

*  •  Heßen^Dartt^^tifcher  Oberkriegszdhlmeißer  ^  mit 

dem  Ckarakter,  eines  Kriegsraths  y  xu  Darmßddt:  geh. 
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dafelhfi  AM  Ii  April  1741;  enthihte  ficli  felhß  durch 
,     einen  Pißolenfchufs  am  27  Junius  1791« 

*F-rai3z  HutcbeXon^s  Unterruclitittg- «iirarer  Bpgriffisr 
foa  Scboplifii  und  Tugend;,  aut  dem-  fiaglifcheia 
uber&tat.  Fvanlif«  u«  Leips*  iJ6üi  gr.  Q.     -  ' 

*^Cito,  ein  Ttaueilniel  voA  Addifoli»  aus  dem  Eng- 

lifchen  äberfetst«  Frankfan  am  M;  s7<5!|i'6» 
-*T1iÖmaa  Sbaw*s  Reifen,    oder  Anmerkungen  Ver- 
fchiedene  Tbeile  der  ßarbarey  und  Levante  betref- 
fend; aus  dem  Engl,  überfetzt.  Leipz.  1*765.  4. 

Works  of  Offian.  Völ.  I—IV.  Francf.  1772—17715.3. 

^Rbapfodien  ron  Job.  Heinr.  Reimbart  dem  Jün- 
gern; t773*  8*  jtüch  im  Rbelnifcben  Moll,  ünd  im 
^ten  TktH  des  Tafcheobucbs  für  Dicbter  und  Dicb- 
terfreunde.'  , 

*PätiiB  und  Artisi  eine  Kün^er*  Romanze.  Freyfiadt 

1775.  8.  '  •  ^  ' 
^Auszug  aus  J.  J.  HaWkes wortb*s  Reifen  nacb  dem 

Südmeer.  Frankfurt  am  M.  177^.       0*  ^ 
*Auszug  aus  P*  S.  Pa  1 1  a  s .  Rei£&n  cmrch  rerlcbiedeae , 
Provinzen  das  Rofiifehen  Reicks*  ifterrTheil«  ebend. 

1776.  ater  Tbeil.  ebend.  1777.  -i-  ster  Tbeil. 
ebend,  1778.  8.  I 

*  Sammlung  Ruififcher  Gsfcbiebte  des'  Staalsratbs  G.  F. 
Müller  in  Moskau«  in  einer  mebr  natürlicben  Qrd* 
amie  trorgetragen «  als  m  der  erjcen  Herausgabe  ge» 
fcbehen  konnte.  5  TfaeSe^'O&nbAdi  1777 — 1779.  Q. 
{IJmtclUndet,)  '  ■ 

'  <  *P.  S.  PaUas  Sammlungen  •  )iifi*riCslier  Naditklnen 
über  die  Mongolifcben  VölkjsrlbbBften,  in  einem 
ausfubrlicben  Ausssuge.  tfier  Tbeil«  Ffankl.  1779*  8* 

liejrtre  a  Monfieut  de  Crufe  —  für  ka  Os  fbflfilte 
.d*Gdepbanf  et.  de  Rbinoceros»  qut  fe  tronvent  >d#ni 
les  pays  de  HelIe*Üamfodt.  ii  Darmtadt  178^* 
Sioonda  IjettTC«  ibid»  1704.  ~  Traifibme .  Lettre, 
ibid»  t7k6«  4«  ^ 
'  Befebreibung  der  vofeüglicbft^  Gart<^n  um  Darmftadti 
tn  Hitf^bfeld^e  neuen  Tbeorie'  des  Gartenkunft 
Tb.  8«  8.«  155  n»  ff.  (i78o)t  nuäi  m  cl«m  Hellbn- 
Darmftftdt.  Staats*  n.  Adre&kalender  yon  t78*» 

Ton  dem  ÜrrpruDg  der .  Foililien  iil,  Tetttfcbland;  in 
Wi^Und'a  Teulfcbem  MeiW  i784*  50 
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^Scbreiben  m  Hcn.  Baron  ^»  <n  B«  über  einige 
höchft  [eltene  antike  Münzen;  in  <feii  HeiGlelien  Bey^ 
träeen  sur  Gelehrfamkeic  u«  Kunft  i784* 
n^SL"^  Nachricht  von  einigen  SU,  AUfeld  im  Hef- 
fen-Darrnftädtirchen  gefundenen  «ufBerordendicben 
'  MenfchenlsnGchen;  ebenda  'S»  ^5  u.  -ff.  —  Von  dem 
KreitodUl  mit  dem  fangen  Schnabel;  ehend,  B.  2. 
St.  1.  S*  73      ff*  -^j  yon  den.  -CtttceeiM  ebenda' 

-     St.,  2.   S.  2p7  11.  ff.  \  . 

Dirigirte  die  zu  Frankfut^  am  M,  gedruekten  geirrten' 
^  Anseigen  im  J!^  -177^»  ^  wtUim  weh  Recenfionen 

.  'von  ihm  vorlommen,  '  * 

JUctfitjfSoiien  m      Allgem.  Dentfchen  Bibliothek,  '  ' 

^  In  der,  zu  Frankfurt  herauskommenden  Teutleben  Ency^ 
lOopadie  find  verfchiedene,  die  fehönen  Wjffenfehdjten 
und  Hür^e  betreffende  Ar^hd  von  ilwu  ^  , 

B.  9.  S.  489  u.  i\  _»     S  chl  ieht  9g,r9ll^  s   Nekrolog  fvir- 
das  J.  rj%\>  B.  e.  $•  8i%.a*<f*         Mir/fhing't  H*ad-  ' 

\ 

MfiKK  (Johan:ns  Maris  £li$absth)» 
gebohrne  I^^eubauer. 

E/j/fe  (ra^m  des  Amtsphyfikus  Franz 'Chr  ißt  an 
Merk  'ZU  Alsjcid,     -Ehrenfnitglied  der  Teutfchen  Gefell' 
.  fchaften  zu  Güttingen  und  Erlangen^     ßeb»  xu  •  -^U 
geß.  am  ig  November  1773, 

*  -  — 

Gedtchte.  Ttmnkf.  am  M.  1760.  8* 

Verfncbe  in 'proleirdhen  Stücken.  4  Sammlungen.  Fxiiik& 

yu  Leips.  17^7  — *775.  8* 
Einzelne  Gedichte.  ,  •' 

.  >^ 

\cigU  Strieder  an  dctk  Sitzet,  Orten. 

Merkel  (Christian  Valentin).  ' 

.  Studirte  Medicin  zu  Erfurt  wid  Leipzig  f   Uefs  _fich  « 
im  /•  '1753  vor  dem  medicinifcken  Kollegium  in  Caffti 
prüfen ,  und^  maekte  darauf  tür  Hersfeld  den  Anfang  mit 

der  Praxis  y    ward  l754  Phyßkus  zu  Frankenherg  y 
Doktor  der  Dfledicin,  zu  mntelni  vi^r liefs  17 (^yj eine  Fran» 
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(€jiAisTiAif  Valentin).  ß5 

.  licnhers^er  Stelle,  und  hielt  ßch  hald  dxt  hold  dort  auf; 
gab  dann  von^  17Ö5  176Ö  Erfurt  Privatunterricht 
in  der.  Karneval  ^  und  ßergwerluwißenfckafty  tkat  ijGg 
ein  gUiehes.  itu  Hiel:,^  «fr  tugUich  Förlejfuttgen  uher 
Heine^eit  Fundamenta  ßili  eubtioris  '/i ich ,  gien^  1 770 
nach  Caß'el  und  trieb  wieder  medicinijche  Praxis j  fo  wie 
feit  1771  zu  S^hinaLkaLdtn^  und  £eit  iJQl  zu  Vauch» 
Gt^m  9u  Sihnudkäldm  am  5*  Jumus  173a**         am  * 

jpiir.  de  farcooMite  oiirato   et  .lummopere  adminHudo. 
Kintel  175^5.  4.  .       '  ■ 

OhnmafsgebL  Sendfchretben  an-  die  refp.  geheime  Lan- 
detdeputatioQ  in  der  hoch fü rill.  Reiidens^adt  B^y^ 
feqth  yon  der  nützlichen  VerbelTerung  und  voUftän«  ' 
€igen  Einiichtung  det  dürtigen  Finaaa *. und  Kammer- 
TerfaiTungen der  Regiemngtanftalten  u.  f.  w.  Ntich 
'  wiederhohlten  Erfahrungen  eritworfien.  Erfurt  1765-  4. 
Ein  verbederter  Nachdruck*  Lelps.  1766,  4«  ,  SM 
auch  ins  UolLändiJche' üb  er  fetzt  feyn, 

Fblilifche  und  kameralilche  Auflöfung  derienigen  Freifs- 
frage,  welche  die  erlauchte  ökon.  Gefellfch,  zu  St, 
.Fetetebtttg  iii  Ruüiland  weialich  aufgegeben  hat:  '  Ift 
ß$  dem  gemeinen  Wefen  v  ortheil  haftet  und  nützli- 
^cbet)  daCs  der  Bauer  Land,  oder  nur  fjewegliche 
Gütei;  zum  Eigebthum  baiitse?  '  nach  ihrer  wei* . 
teften  AuUicbt  lireymtithig' eniwoxfcn.  i  Stück*  JUoip* 
sig  17*6.  4- 

Woblgeipeinte»  Sendfebreiben  an  die'' erlancbta  und^ 
Ireye  Ökonom«  Gefellfcb.  sn  'St.  Petenhurg  über  die 
yeciititialaige  Vetbeltemuc  und  voUßSndigfte  Einticb- 
tung  derfeffaen  bocbbe^übmleii  Societat,  ebd,  i7^B*  8* 

Patriottfcli^  Wünfcbe  für  die  nothigften  Reloi^men  in 
den  mebi^ften  Staaten,  nftcb  richtigen,  mit  Ueber« 
legUDg  geprüften  nnd  ßurch  die  untrü|;licbe  Erfab- 
mdg  beftfitkten  GmodHlttea  niedergeCebrieban ,  %nm 
WoTil  dea  gemeinen  Jteftent.  HerSPeld  und  Leipzig 
1775.  8.  •  - 

Wahre  Urfachen  der  jetzt  herrfcheiulen  hitzigen  Krank»' 
helten  n)it  der   bpften  Verwahruii^aait  vor  diefelben* 
Fruukf.  u.  Lici^z,  j.776.  Q. 


Oi 


Jo  Henr.  Schüttel,    Sufateofis,    Oryctograpliia  Je* 
nenße,    f.  folhlium  et  mineraliuin   in   agro  Jenenü 
brevilTima  delcriptio,     quam  revidit,    nonnulla  piae- 
^fatuft  eft,  adnotationesque  lubiecit.  Jenae  1761. 

Veq^i«  Strieder  a«,a,  O.       a*       46^— 9^  8.«43ö. 

'  »  j 

Merkel  (Dankegott  lMMi\?iUEi,), 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittesnherg  -.Theiaibgje^  war 
von  1788  »793  Hauslehrer  des  Hofraths  und  Leih* 
arztes  D,  P  o  hl ,  hernach  Privat  gelehrter  zu  Dresden  : 
^eb,  zu  Schwar^herg  im  Sdchfifcken  Erz^ebürge  am 
tl  Junius  xT^l  gefi,  am  4  Oktober  tTgS* 

*  Gemeinnütziges  Wochenblatt  zur  Kenntnifa  der  Staf« 

teil,     Jahrgänge.   Dresden  1792  -  i7y5*  8* 
Vevaeichnifs  feines  LeiefcabiKiets  |  das  er  feit  1793  bält« 

•V^id.  17^5.  4).  .     .*  . 

*^<jefchicbte  und  Befcbreibung  der  FranzöIUchfii  Nie* 

derlende,    des  ElTafles  und  Lothriogeiiiai  Leipug 

*  1794.  8.    '  ^ 

*AiMW9l^i  des  InterelUvtellieii  und  MerkwtirdigiS^  sur 
Kennlai£i  ^  der  Staaten  und  ihrer  Bewohner«  ifter. 
Theil.    Dm  EuIBIdbe  Reich,    ifter  Baad«,  ehend» 

1794.  kl,  8- 

Der  neue  Kinderfreund ,  von  Engelhardt  und 
Merkel»  1  —  i2tes  Bandcben.  ebd.  179^ — 1798.  0» 
Die  2tc  und  verbeß^erte  Ausgabe  aller  12  Bandt  h/  n 
hefors,Le  nach  Merheims  Abßerben  Kngelhardt 
allein,  ebend.  1798  —  lO^^*  ß« 

*Gefdhichte  des  üuilifchen  IVeichs.  5  jBändchen.  ebeod^ 

1795.  Ö.  '  . 

£vdbefchreibung  von  Kurfacbfen  und  den  dazu  gehöri- 
gen Ländern  für  die  Jugend,  ebend.  1796.  &ter 
Band,  ebend.  1796.  —  ster  Band,  ebend«  1797*  8* 
Engelhardt  that  noch  3  Btmdcken  kinxiu  ebend« 
*799  —  \B00,  C'  ^Derfelbe  hcforgte  die  ^te  Ausgabe 
des^  ganzen  Werks^  welche  auf  dem  Titel  heifst :  durch- 
aus yerbelTerte  und  yermehrte  Ausgabe,  nach  dem 
Tode  des  VerfalTert  gröfstentheils  ^ai^s  handfchriftU* 
'  chen'  Nachrichten  neu  bearbeitet»  ^  Bande«  ebend. 
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,    t9/04^ti0f»  8»    i^**J  'i^         diefer  Amgatf 

ffetL  die  Wortes  für  dia  Jugend  ^  r'^^.^ 
Eisige  Kompojltipnf^ii  für  das,  HlfiFidr  «ad  ^^i»  Otfpng* 

pre$d«ti  1791.. 

Verfi.  KlAhe'm  Kpue^ri  ^lehms  |);re»^en  8^       u.  f. 

,    *  Vater  dei  Folgenden« 

Studirte  zu  Schmalltalden  j  Gießen  und  Jena  ^  ..vm^'de 

lU  Giefen  1696  LAcentiat  der  lUthte^  hernack  Advokat 
zu  Cäffely  1699  aber  VoktQr  der  liechtc  in  (nejen^  und 
ühte  ^Isdatm  die  Praxis  in  feiner'  Vuterßi^dt^  .wo  er 
ll%7  ifk  d^9^  fLathihoUegium  aufgenommen  ^  und  vdetzt 
^yndilm  'und  BürgerwteiJUr  W^de»^  Qek%  zu  S^hi^ol' 
haldea  iGjo;   ßeß.  1751.  ^  -  ' 

Diir.  inaug.  de  teftamentia  priviWiatis.   GilTae  1696.  4. 

Göttliche  Wunderwerke  Y  wie  lieh  die  heil.  t)reyein(g-. 
keit  um  Menfclxen  dadurch.  oÜenbahrt  und  zu  demü- 
thiger  Verehrmig  leiiiea  allerheili^ften  W'efen»  Gele- 
genheit gegeben,    in  geiftreiche  erbauliche  Betrach- 

,  ^tungen  verfallet  und  mit  kurzen  Seufzern  zur  Er- 
bauung des  Nächlten  abgehandelt;  auch  noit  etnrr 
Vorrede  von  den  löblichen  Bemühungen  chriftHcher 
Ke^tsgelehrten ,  die  Wunderwerke  Gottes  erbe- 
ben ,  begleitet  vqn  M.  Chrißoph  Heinrich  Ru- 
dorf, Prediger  zu  Bemia«  und  j^be^uhi^uiea  u.f,  w* 
Schmalkalden  1749«  8« 

11. 

Merkel  (Salomon  Tobias), 

3olin  des  Voihergebendeo.      ,  '  1 

Studirte  vu  Coburgs    Oiefen  und  Hülle ^   nahm  zu 
f^urt'im  J,  1727  die  jurißifche  UcentiatenwUf^de 

'  ittid   pi  aUu  irte  hernach  zu  Sirlimulkalden :    geh,  dafclbß 
am  28  jiprii  17001.  geß.  am  23  Au^uß  1777. 

DUL  iiiaog,  (PiaeC  Tob.  Jac«  Keinhardo)  de  di> 
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m  '  MmRKEX.  (S.  TO   JVIbrlb  (N.y  ' 

mi^fSo  acquaeßuft  coniugalis  uxoribus  SmalcaldenTibas 
com|>Pteiite.   Erfurti  1727.  4. 

•jMoialitche  Betrachtungen  über  nötbige  unrl  nützliche 
JDint^e,  wie  Meie  zur  Beförderung  d^r  zeitlichen  und 
ewigen  üliu  kfeeligkeit  nützlicli  jiönnen  gebraucht 
werHenj  von  S.  T.  M.  Schmalkalden  176H.  ß. 

*Politifch  -  medicinifche  Wahrnehmungen  ,  welche  von 
Jedermann  ^ur  Krhahung  der  Gefundheit  und  ztim 
Genufs  eines  langen  Lebens  gar  nützlich  können  ge- 
braoclit  werden ,    wofern  es  nur  beliebig  feyn  , wird. 

'FroeelTiialis  uAis  brevis,  o^er  Iraner  Unterricht  vm* 
P^ocefs* Gebrauch,  wie  diefer  belblieffeB  ift.und  in 
«teil  Gerichten  bey  den  Civil-  nnci  Grtminal- Fällen 
.  n^ehl  angewendet  witd«  (ehend.)  »769.  ^.  Nachge» 
druckt  ohne  alle  Aenderung  unter  dem  Titel i  Per  aüf^ 
richtige  ^Adrokat,  oder  Unierricbt  voni  Frocelsge- 
^    brauch.  Berlin  t77A*  3*  .        '  . 

•  Die  Knnfi,  reich  au-  werden.  Schmalkalden  1773» 

Vergl.  ötrieder  a.      O.  B,       S,  464  u.  ^.  , 

i  ■        -  .        ■  ' 

.      M  E  R  £  £^     (N  O  £). 

«  Prediger  der  Franzöfifck  •  reförmirten  Gemme  '  zn 
Altona  ieit  t748»'  zu  Lamfanne  um  1  Aprü  Vjaos 
gcfu  Ol»  10  Oktohtr  1730. 

^Mehrere  Jahrgänge  einer  Franzöfifcben  pollnfchen  Z^i« 
tung,    die   im  fubeniahrigeti   Hrieg   vielen  Abgang 
'   fand.  ' 

Serft»on  für  le  Jubile  ioftitue  a  Toccafion  de  Tantorite 
fouveiaine  et  hereditaire  des  I\üyauu»es  de  Daaemarc 
et  de  Norvci^ue  etc.  deferce  en  1660  a  l'augufte  et 
Tuy:ile  luaiioa  d'Oldeubourg  lur  i  i'vüis  cbajr.  V»  66m 
k  AltDtui  i?6o.  .  . 

Oraiiun  luiieLie  lU*  I*  i  tideric  V,  für  Geucle  chap.  481 
V,  £1,  ibid.  1766,  .  .  *  ' 

Vergl.  Boltcns   hütor.  lüxclMfa  -  Nachticktea  roa  der  Sudt; 
AUona  ü.  1.  5.  3o6>.    ^  - 


Meascb  (F.}  —  Martens  (H.  A.)  O9 

Mersch  (Franz). 

Würfle  Jefuit  im  J,  1705.  Lehrte  als  folcher  die 
Lnteinifchen  Schulen  8  J^hre^  und  -predigte  26  Jäkte. 
tn  Brednu.  Geb.  zu  Leohfehüz  in  SchUfien^iC^i  geß» 
XU  Manenfckein  am  7  Oktober  i7Sß» 

Das  Le»<lf»n  unfers  Herrn  Jefu  Cbrifti,   welche»  das 
•  bittf-rc  J^eiflpn  eines  (  liriüf n  veilül^er ,    und  in  ge- 
haltpuen    Falteu  predigten    zur    Nachfolge  vorgeftelH 
wird.    Prag  i745*  4-     Liegniu  1749.  4*  Bre»lau 
1751.  4-.  ^  '     •        ^  ^  • 

Fronleichnam&predigten  .durch   dre^    Oktaven.  Frag 

1754*  4«  ■ 

Vergl.  Pelzel's  Böhmirche,  Mihrirrhe  u\id  Sckle&Iclie  Schrift 
AcUer  am  den  Ordeu  der  JeXuiien  S,  i8a. 

Mersmann?  (FRfANz  Arnold), 

.    -  GehMmer  Ratj%  wid  Ficehtualer  de$  Furßb^thaffs  x» 
Mi^nfier:  geb.  äafelbfi  .  .  •      gefi^  t^SS»  , 

Furfiliche  Münßprifcbe,    in  vier  Theile  e^getheilt^ 
üigenthuHJsorciiiung.   Münfter  t77o.  ^oi« 

MjERTEJiS  (HlfiROJNVMUS  4^1>R£AS). 

*"  "  * 

M.  <?tfr  Thilo fophiey  Bektor  des  Evangetifchen  Gym^ 

nafiums  und  StadtbibUothehmr  zu  Au^sbur^i  ^eb»  dajdbß ^  9 

174a»'  S^fi*  »  •  . 

Lr  tiaiveta  da  la  IiB|pM  Fran^otfey  oü  Morcenm  choifi« 
de  quelaiies  auteurs  F^an90is  ,    qui  tott  tegard^ 
.cornme  cjaffiqu^^  Aueulte  et  Memming.  1.769. 
-^Atttabg  aus  BotwalPa  Bafchreibung  von  Korfikas 
aas  dem  fiBglifchen,    nehH  einigen  Anekdotan  YO0  > 
dem  General  Pafcal  Paoli.   Augsb.  17Ö9.  Ö» 
^^Hiftoire  abregee  da  Charles  XII  K*  da  Suada «  pü 
,  Mr.  de  Voltaire,  ibid.  1769.  8. 
""^Kunftaeitung   der  {CaylerL  Akadamia  an  Augsburg. 
'     vabend.-  1770.  kl.  Ö*     I)«r  zweyte  Jahrgang  iji  beti*^ 
^  telts  'AugsburgiÜcha  Kunftaatiuog^  «b^iid«  x77^\  kJ.  8> 


,  Der  dritte;  *MQnatUcbe$  Aqgiburgifqhes.  KunftBlatt. 

At^glburg  1772.  Kl.  ß«     (Fon  den  beyden  etßen  Jahr- 
^  tätigen  srfMer\  wöchentlich  ein  hMer  Bogen;  der 

drkt0  heßeht  aus  is  ^Stücken  oder  kalben  Bogen^ 
Nachriebt  von  dar  Verfaflimg.  da«  evangalircttea  Gym* 

•  '^afioBM  au  Aiigsbnrg«  i77i*    ifta  Fornetaung.  i774* 
'«ta  Fortt  1776,   5ta  und  4te  Fortl^  1^777*  Ä*«» 

,  und  Uaaia  Fottf.  i778«  4*  ' 

Anaarlafatif  kvMuaara  Ciadicbiä  ana  d^o  baftan  Teutfciben 

•  DUbtaan«  Awgtbiurg  1772.  vertf^derte  ^gabe' 
vnfer  dem  '  Titd.:  Aa;aarl€lan.a>  'Gadicbm  ana  ^oigaa  ^ 
Ongjiialdicbtarii «  fiir  Laute  ^  dia  ibra  gai)ae  Wariso  ^ 
akCt  lafjBiii^  eband.  i78o.  '         <  * 

Pia  SobÖnbait  dar  .Teütlcban  Sprapba  iu  autarlefeoea 
yyofaifcban  Stucken.  a«a  den  baftan  ScbriftftaUarn  ,4ar 

^  Nation,  abend«  1773«  fi«  (^ta  yafbaffarta-  uj|d  var* 
mabrta  Ausgaha* ,  iftaa  Bindebank  ab^d^  »78^«  ^ 
fttaa  Bandcban»  abend«  i767*  6U 

Bade  über  die  BQtbwandige  Yarbinduni^  dai  Staat«  mit 
den  ajTantlicben  Sc*bulea.  ebend,  i773*  4. 

Ton  4^r\|iotb wendigen  Verbindung  der  Eltern  mit  den 
Lebrern.  ^  ebend.  1773«  4*  . 

*y^u  dem  ausgebreiteten^  N^^2^>>  vaterlgodilehen 
Gefchichte;  eine  KedCf  gebahan  vpn  Mf  C*  von 
Scheid  Ii  n.  .  .  .  * 

Has  Genie  der  Teutfclien  und  FranaöliCßben  Sprache 

'  In  den  fcbwerfteo  Nationalauftdröckan ,  gegen  einan- 
der gaftelltf.  Augiburg  1773-  0- 

Empftnduttgen  bey  dem  SingCpid,  der  Friede  .  batitaH* 
abend.  1773.  4- 

Vita  Godefridi  Hacbiagii,  ibid.  eod.  •  .  . 

i^rogr.  die  Fortfetznog  von  Brucjier'a  pbiloL  Hift«  be> 
treffende  abend,  1774.  fol. 
II  biAoriaa  criticaa  pbilofopbiaa  poHfata  Bruol^eri 

,  Frodromna*  ibid.  1774«  fol. 

Von '  einigen  II^^ptfehlern  der  heutigen  Ej^abiiag» 
away  Reden,  ebend.  1774  u«  »775-  4» 

Memoria  Dav,  de  Stetten,  ibid.  1774.  .  • 

}.iaccolta  dt  pezzi  fcelti  de'  piu  eccellenti  fcriftori  ed 
in  profa  ed  in  poeßa  per  apprendere  ad  un  tratto  la 
favella  Italiana  e  per  conofcere  la  letteratura.  Augsb, 
1775.  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  i707.  B- 

Was  von   denen  auf  Schulen  fonft  gewÖhnlicbea  Üo* 


Ifrogf.  n  ^  cimeliw  bibljotheca«  Auguftanae*  Aug» 
.  Vba,  i77fi.  1^76,  Soh  \ 

Von  der  Nicht  'der^  Eltern  t  iKindeni  hi  «Ilea 
.  Dingen  niit   gutem,^  B^emp^l  TOrzugeheo«  ebend* 

tfiSt.  grÄtitL  Viro  Ul«  Peiilo  •  Stetten  ^  ibid. 
.  «od«  fol. .  ^ 

Dia  aka  ünd  neue  Emebung  in  dar  Wage  gegen  aii»« 
.  ander*  ehe^d.  i777.  4«  - 

Mm^rUi  j^ännU  iiaaqhardi  T>uberi  J..  otr.  D. 
|bid.  eod.  4« 

I^Vao^acbtnirft  J^remlaa  Nauboffr'a»  da«  e^»- 
.  giil,  Kolleg«  in  Augsburg  Rphpri.  ebenda  *778;  4» 
wahre  Vergnügen  4fa  Scbunebrarfiniai  ainaRada* 

«ibend;  i77tt.  4» 

Slarfaritaa  Telferiaa«  Conradi  Pa«ftinga«i 

i  comngif, .  ad  .Gbriftopborum'  fratrem  apt|b}ay 
multa  rarom  antiquari^m  cognitkine  iaßgoia,  qiiim 
primus  typii  ex£rrifien^ai  curavic.  ibid«  eod.  8* 

Zwo  Ersieh ungsredan  (den  l5  S^pt*  t779  und  \i  Sept. 
i78^  gebaken)';  i)  über  dato  Warth  der  Schulen  in 
den  Augen  dar  Vernünftigen;    a)  warum  giebt  aa^ 

4  beut  KU  Tage  weniger  gefchickte  nnd  leAa  Xiabdtnga 
,aof  Scholen»  als  ehedem?  ebend.  4. 

4  Frogrammen:  Vorfcblage  für  dio  Schüler  des  Ao^t- 
burgifcben  ^vangel«  Gyiopafioiiaa  «nr  fiinticbtmig  Ab* 
re»  Fleifset .  ^  ebead.  1779  —  a7Öia'  4. 

Hodegetifcher  Entwurf  einer  vollßändigen  Gefchlchte 
der  Gelebriamkeit  für  LautOt  die  bald  auf  Univeifip 
täten  gehen  wollen t  oder  kaum  dabin  gekomoien 
iind«  xfte#  Bändchen»  abanfi»  »779»  Staa  BmkI- 
chen.  ebend.  i7B<^»-  8. 

Uaber  den  päpftlichen  Befuch  der  Aogsburgifchen  Stadt- 
b&bliothek  de|i  4  May  i78&.  ebend.  17^»- Q$  ata 
vermehrte  Ausg.  (in  demfelbep  Jahr). 

Der  kleine  Lateiner  für  das  Augsburgifcbe  Gymnaßum. 
ebend.  ijfi'^  (^ei^entl.  17^2 ).  8-  Äte  vermehrte  und 
veränderte  Ausgabe,  ebend.  i7i]3.  8-  3te  Ausgabe, 
ebend.  i786.  8*  4fa  gsAsU^h  umgaatheiteta  A«ag, 
ebend.  179^-  f5- 

Ffogr.  über  die  Augshurgifche  Stadt bibUothek.  i  ^t. 
ebend.  i78^'  4* 

Voilefungen  über  die  zeichnenden  Künlte ,  für  die  Zög- 
linge der  üunßa|iademie^  i  f^v4*  X^eip^  naa^r  .6* 


* 

r 

Hecie  über  die  Lob©  Verhin(?liclikeit  der  Eltern,  auf 
das  Verhalten  ihrer  Kinder  frühzeitig  ein  ,wachfamea 

'  Auge  EU  richten.  Augsb.  «7Ö4«  4« 

Ueber  die  wichrigfte  Pflicht  der  Eltern,  durch  Kluge 
.  Anwendung  geprüfter  Gnindfatze ,    den  Neigungen 

.'  der  Kinder  die  erforderliche  Richtung  g^'gen  die  äui^- 
ferlichen  Güter  der  Menfcben  zu  ^ebem»  eine  Er> 
Bitskiingftrede^  ebend.  1734.  4.  . 

l^ogr.  und  2 :  Rhapfodifche  Beobtebtungen  über,  die 
'  Efsiebung  und  den  Unterricht  der  Jugend  bejrderley 
.  Gefehlechts.  ebend.  i765«  4*         - ' 

per^  Ajugsburgirdie  KlnderfreuncK  betet  ^edtchtiilff 
Ijtfebuch  Jur  Ksaben  und  Madcben*  ebend.  i7Q7'  8- 

Lecioni'  ItaUane,  oHe  Kaecohe  dl  pessi  foelti  de*  m4 
eceidlenti  Scriftort  d*Italia>  per  ogni  genere  di^llue» 
da  lerVir  di  fcort»  »  cbi  brama  d'apprendere  Im  pro» 
prieta  di  quell*  idioma,,  fi  aelle  lesioni  pnbblidie  al 
Ijioeo  Augulbn»  dt  S.  Anna,  i|  tal  Ana  .ftabilil^  ebe 
in  ^alnnque-ahra  Parte. /ibid.  i7S7*  8* 

Von  der  jetzigen  VerfaiTung/det  Erangelifcben  Gymnar 
ÜttBii  nu  Angsbnrg.  ebend.  i787.  4*  / 

Fvogr.  Gedanken  an  weiteren :  Betracbtnngen  öber 'Err. 
siebiing  mä  Unterrtebt  für  das  Angaborgifcbe  PobU<* ' 
bum;  ein  Sebirfeben«  auf  den  Altar  der  Vaterftadt 
gelegt,  ebend.  i788v4«  .       /      ,  ' 

EbrendenkmaU  dei^  Freyberm  Jobann  Fri^dri^db 
▼  on  Tröltrcb9  kailerK  Ho^lal^talen,  alteften^ 
Eatbs-Konfulenten  der  Reicbsftadt  Augsburg «  D«^ 
putirten'  in  iCeiebs-  und  Kreis&icbetti  auni  Müna*' 
und  Xiandquartierwefep ,  amn  engem  Ansfcbuße  und 
sur  Büeberchnfur  9  aueh  Arebivar  und  Scbolarcb», 
ebenda  *793.  4«  /'  ' 

Pr'ogr.  Hiftortfcbe  ITeberficbt  des  finde 'gerbenden 
acbtaebnten  Jabrbunderts  für  das  Augsbiirgübbe 
Fubltkum  yerftiDlt«  ebend.  1798*  4. 

Etinras  wider  Hrn.'  Hirfcbing's  Verfucb  einer  Be- 
*  fcbreibung  febenswurdiger  Bibliotheken  Teutroblands; 
im  Journal  von  u.  für  Teutfcbl.  i788.  St.  1.  S.  67 

.  «^74.  —    Letzte  Anmerkungen  über  Hirfebing's 

verfuchte   Replik;     ehend.    St.  i2.    S.  4^"-  Ö'"'**-  — 

c.Xiobfohrift  auf  Job.  Gottfr.  Seyfert,  ebemabli* 
gen  Direktor  des  Mußkcbors  in  Augsburg;  ebcnä^ 
S.^ 468  — 48^»  EntWuif  einer  lj«-bensp,erchichte 

'des  Hrn.  lianibertua  Kritboi  Galleriedicektors 

«  -      .     •        /  ' 

\ 

'  *   »  •  *  .  *• 
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Sil  DuITeldorf  I   €he9vL  t789*       5*  'S.  446i*-^45t; 
-YflifaeH  «inist  Aogtburgifcben  Idiotikoiidi  e&A  Sc«  '0« 
S.  i6d— 171. 

jfntheil  an  dem  Augftburgtfchen  Lehrbuch  und  an 'dmr  ; 
MoidlHigifpboii  ScmI*  und  Emcluuigtbiblioüiclu 

\      Edl«"  von  Mj^rtsks  {Karl). 

M.  «i^r  Fhilofophiey    D.  der  Medicin .    RitUj-  da 
-   Ui.  Römifehm  fi^ichs  und  Nüder^ßrtiehifchsr  JUnu^ 

I       September  i788' 

I)iir.  Epirlemiae  Vicnnae  obfprvatae  febris  catarrhalls 
"    anni  i76a  «t  dyreateriae  «oni  1765,   Vieniiaa  176^. 

OhffTvationcs  aiedicae  de  febhhus  putridis,  de  pefl^, 
nonnulli&<]ue  ahis  morhis.  ibid.  1778«  —  Obfervatio- 
nes  medicae  —  Tomus  il  ibid.  i784-  8-  Teutfchy 
mit  Anmerkungen  MnijZuJäcun,  Götiia^ea  177g.  Q«  '  '  ,  <- 

Augufiinernt9nch  und  Lektor  der  iveiligen  Schrift   -  ^ 
zu  München:   ^ehm  dajdbß  ^eß^  am  30  Jiu^us 

\  .  1784-  '      '  •  ' 

^  Syßema  pbä^fopl^M  eclcctiofte.)  Moiia<|liit  t758.  4*  ^ 
Tim  intsUeotiM  kufliaiii  «irca'cogiiilionra  tenim  natu-  ^ 

'MÜBin»  ibid.  i7di.  4« 
Afbor  fisiendiie  boni  «t  mali  ÜBcanduoi  fcriptoM  v«t 
iaactoctim  patmi  meatefli'  «xpenüi.  ibid.  1765.  4»  ' ' 

Ms^2  (Aloysius).  - 

'  -    ;   Jfurd<  J^ff^i^  VI  Landsberg  in  Bayern^  i^ft  J.  i744» .  ^ '  ^ 
ffnchdm       i»  Jejuit^nkollegim  Humamoren  wtd  FhÜa* 
pfphie  gelehrt  ki^ttef   wurde  Ner  176^3  Dempre^igef'  xu' 

Augsburg,      Eine  Augenkrankheit  nöthigte  ihti^    im  J, 
,    1784  liie/c  Stelle  niederzulegen^      Geb»  zu,  Densdorj  ift'  ,f 

- '        '      '  Digitized  by  Google 
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geß,  um  8  Oktober'  lyg^.  \.  '\  *  ' 

j^jrag:  Warum  Au^slnirnr^  ja  ganz  Tftulfchlan«) ,  nach  fo 
über2**ugendt;n  Streitreden,  nocb  nictit  kathölifch 
fey?  Aupisburf^  ^763.  0«  (^Ue  folgende  Fragen  oder 
Frcdi^ten  ebenJalLs  zu  j4u§sburg\) 

Frag:  ^Öb  O.  Luther  die  fogenaonte  Reformation  mit 
einem   gutea  und   heU.  GeUU   forlg«feut  habe? 

Ftag:  Ob  p.  Ltithet  nicht  unverantwortlich,  gebaa* 
delt  f  da  er^die  Möache  u&d  -Nojiniaii  suk  Ehe  ang^ 
halten?  1765.  ß. 

Frag:  Ob  der  Verf.  der  Schrift:  geht  dem  Kaifer  wa» 
des  Kaifers  ift,  und  dem  Pabft  was  des  Pabftes  irf, 
eine  ächte  und  avaogel.  Auatheilttng  gemacht  hahir? 

Frag:  Ob  der  lutherifch - evangel.  Glaube  alter  fpy^  als 
Luther,  wider  den  Hrn.  M.  Schade  und  die.  £<r- 
ländliche  thenl.  Fa^Etiltar.  1767.  ß. 

Trauerrede  auf  Kailei  F  ranz  den  E  r  ft  e  li.    l76^.  fol. 

Höchft  wichtige  Fragen  von  dem  ürlprunge,  den  Ei- 
.geriicbaften  und  Wirkungen  der  Freydeakerey j  auf 
dem  >  ranz,  mit  friner  Vorrede.  17Ö7.  0. 

Schriftmäisiger  Beweis  von  dem  aeute^menufchea 
Opfer,  in  acht  Reden»  Q. 

Frag:  Ob  die  Kirche  den  Gebrauch  einer  Geftalt  l>ey 
der  Kommunion  habe  }^0Imen  uud  woileu  eintuhrea 

,  und  verordnen?  1769.  4/  ' 

Frag:  Oh  die  Kirche  löblich  und  furllchtig  gehandelt 
habe,  da  ße  bey  der  Kommunion  den  Gehrauch 
einer  Geltait  wirklich  eitigeführet  und  betätiget  |iat? 
1769.  4. 

Frag:  Ob  die  pröteitaDtifchen  Herren  Paftoren  ihre 
Gewalt t  das  Abendmahl  gültig  handeln  zu  können, 
nur  mit  der  allergeringlten  Wahrfohei«lUchkeit  zu 
rechtfertigen  fähig  feyn?  1769.  4.  ■ 

Frag:  Ob  C8  nicht  unvergleichlich  vortheilhafter  fey, 
mit  den  Katholiken  unter  einer,  als  mit  den  Pro- 
tefianten  unter  awoen  Gerukei^  zu.kommuniciren? 
1769.  4.  •         '    '  ' 

Fr^ig  :  Ob  der  neue  ITamburglfrhe  Journalil^,  oder  det 
Xogenaunte  unpaitheyiiche  Lutheraner,  welcher  meine 


(Ax.oTSiuaj« 


erile  im  Tabre  i765  geValtenft  Streitk^e  tiulangft  ao. 
gefoebten  hat,  eifi«r  WiderlegUBg  Word  ig  feyt  1770.4, 

Fragr  Ob  die  Kritib,  wekbe  ein  gewifler  BerliniTcheir 
Hr.  Keeenfetit  über  einige  meiner  Predigten  gefallet 
bat,  den  Maafsregeln  der  Vernunft  und  aea  .Cbfilk«]|r 
tbüms  gleichförmig  fey?  1771.  4.  '  ^- 

Frag:  Wenn  jemand  vor  5  oder  400  Jahren  hätte  wol- 
len lutherifcb .  evangeliich  werden »  wo  bätte  et  £ch 

melden  nmlfen  ?  1772  4' 

Frag:  Ob  die  Herren  Prüteftant^n  nicht  weit  leichter 
mit  1L115  }^atbt)Uken  ,  aU  mit  den  HuIIiteu  eine  HaU» 
gionsvereinigung  treöen  konnten?  i77ö.  4» 

Fraf^:  Ob  das  Bedenkeir  des  Hrn.  ALta  Jerufalem 
von  der  Kirchenvereinig^ung  dem  diiifteuthum  übet» 
haupt  zum  Vortheil ,  der  evan^el  Kirche  aber  und 
in  lo  n  d  e r h eit  dem  ürn«  Verfaller  zur  £bre  i^^teicbo  ? 

Frag:  Ob  der  berühmte  H.  A,  Jerufalem  in  der  fo 
wichtif^en  Lehre  vom  Abendmahl  nicht  vollkommen 
'von  dem  Glauben  feiner  Väter  und  der  evaogelUcliea 
Kirche  abgefallen  fey?  1772.  4.  *       ^  ' 

Fräg:  Ob  der  H.  A.  Jerufalem  in  der  That  ein  fo 
Itarker  Theolog  fey,  ah  er  in  der  proteftantifcUen 
Kirche  angefeben  und  verehrt  wird?  1773.  4. 

Fragt  Oh  der  H.  A.  Jerufalem  nicht  eben  fo 
fchwacb  in  der  lutlierifcb-evangelifcben  al»  in  dec 
batbobfchen  Theolof;ie  fey?  i775.  4. 

Ktinselredeu  über  die  Gebrauche  und  Ceremönien,  \vel- 
che  in  der  katholilchen  Kirche  bey  dem  Opfer  der 
heil.  MelTe  eingeführt  und  üblich  find.  i773.  ß.   ' . 

Fra^:  Ob  das  Ahfchiedsfchreiben  des  Hrn.  M.  Schade 
nicht  vielmehr  eine  Schmäh-  und  Läfterfchrift,  als 
eine  Schutz-  und  Vertbeidigungsfchrift  ley?  1775.  4« 

Frag;  .  Ob  die  Antwort,  welche  Hr.  M.  Schade  in 
feinem  Abfcbiedifcbreihen  gab ,  nicht  ein  wärk- 
thätiges  Bekenntnifa  feiner  äufserflen  Niederlage  iey  ? 

2 Wo  Kanselreden»  welcbe  über  eloige  difpenfirte  Feyer- 

tage  find  gehal^n  worden.  i77Ä*  4« 
*Der  JeTttit  vor  dem  Ricbt^ftubl  dee  Hrn.  J.  J.  Mb- 

fer^s.  Berliä  und  Franlif.  (Augsb»)  1774.  Q. 
Frag:  pb  die  Einwurfe ^  welcbe  Rr»  M.  Schede  ge- 
•  gen       ,  iUterthi/m .  dea  ^tholifiBbea .  Gleubene  ge- 


'  tt^cbt  h|it,    niclit  offenbar  wider  di«  «vangeliictien 
und  hiftorifcheu  Wahrheiten  fireiten  ?  i7^/f.  >. 

Frag:    Ob  der  Hr.  M.  Schade  die  katholifclie  1  ehre 
fowohl  als  die  göttliche  Schriift  felbfi,^  i^icbt  *ecbt' 
offenbar  uiisgt^liaiidfclt  habe?  i77\.  4- 

Frag;  In  was  fiir  Stückten  die  Katholiken  den  Piote- 
ftant^n  «od  die  Froteftanten  den  Katholiken  »ur  Be- 
förderung der  Vereini^uD^  icßht  geben  kÖanea^  uad 
füllen  ?    1774.  4.        '  '  ^ 

Frag:  Ob  der  BerUnifche  Recenfent  nicht  neuerding« 
daAjenigc  beftätiget  habe,  waa  ich  vom  Üripiiiiig  der 
Freydenkerey  uud  vom  Charakter  des  Liut^her'a  be- 
hauptete? 1774«  4-  ^   ,  ^ 

Preriigten  bcy  aufserordeotlichen  <7e1egenheiteQ/  1775.  8» 

Frag;    Ob  die  SimpHcität  den  wefentlichen  Charakter 
einer  göttlichen  Religion  ausmache    widei^  den  Hrn»^ 
Abt  J  e  r  u  l  a  1  e  m.    i775.  4- 

Frag:  Ob  ein  prachtiger  Gottesdienit  dem  Wefen  der 
Religion  uicht  vielmehr  hÖchft  vortraglicb,  ^1&  hochll 
gefährlich  und  fchadiicli  ieye  /  i775.  4»  '  - 

Frag:  Ob  durch  die  biblifche  SimpUcität  allein  ein 
Freydenker  oder  Deift  bekehrt,  ja  nur  ein  zweifeln- 
der GbriR  jemaU  dadurch  beruhiget  werden  könne?. 
1775^  4. 

Frag:  Welches  das  allerdienlichrte  Mittel  fey,  allen 
Glaubenszweifeln  auf  einmal  ein  Ende  zu  machen? 
wider  4en  Hrn.  Abt  Je  ruf  a  lern  und.  dei^i  evaugo- 
lifcbea  Recktsgelebrtei»  (Hrn.  Mofer  Stu(t^ard), 
X7f6.  4.  ; 
Frag:  Ob  die  luitbolScne  Rirc^he  mcbl  poch  beu^  su 
Tage  in  deai  Belkie  ihrer  Uatrüglichlimt  bleibe  f  wi^ 
Ver  den  «vangel.  necbtsgelehrten.  i774$»  4« 

2;:    Ob  die  Einwürfe «    welche  der  evan^elircbe 
echtsgelebrte  wider  die  Untrüg^cbkeit  der  alt-  und  1 
neuteftameotifcheii  Kirche  |;emacbt  hat,    vc^n  ^iner 
Erbeblicbkeit  feyen?'i776.  4. 
Frag:  Ob  jene  ConcOien«  welche  die  gapze  Kircbe  toi^ 
,  Aellen »   in  ihren  Entfcheidongen  fc^hlbar  fe^i^  köa» 

nenP  wider  den  Hrn.  ^on  Mofer.  i7?6.  4« 
Ff«!;:   Ob  dia  proteftantifchen  Cbnßen  nicht  eben  £p 
wie  die  katbolifoben  im  GewilTen  verbunden  feyen, 
den  Entfchisidungen  des  allgemeinen  Kircb«nfaths  ^VL 
Trient  Üich  sn -untenterfen  und  deflen  Cilaubeusförj^ 

mtl 
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.  n^l  ansqjMlimeii ?  Wf'dar  ila»  Hrn*  AW'  t.  J«r nf 

lern  ttad  dfeo  Hni«  t;' Mofa Y*.  1777.  4« 
Frag:  Qb  die  To  groljan  UneiDigkatta»v  dia  imtar  dan^  « 

ifroteftaman  übar   dj^  M^ichtigftea  ^iHattbenslehren  . 

harrfcfaan»   sieht  ein  offimbam  Zeicban  der  FalGch-' 
'  liait  ihrer  Kirche  leyen?  i^idat  dem  Hnk  r,  Mofet.  ^ 
.   17,77.  4.    /  '  .  .      ♦  '  .  '         '   .  '  " 

.Fraj|:   Ob  die  I^lharl(ch-eTaageli|cfaeii  durch /dat  Ick  t  , 

geoaiiate  Concordlenbnch  im  Glauben  feyeo  .vereini* 

get  werden?  t777»  4«  >v 
'    Ffii{g:  Ob  der  Stiller  der  Lmhenfehavan|;dirchen  Kirche 

,'v^ettigft  «ach  feiner  Trennung  jedei^rieil  einig  mit  lieb 

lelbften  geweCui  fey?  i777*  4*  ^ 
JVegr  Ob  XiUther  in  den  fa  wtcbti|^  Lehrern  von 

der  Öhrenbeicht  ^  yen  der  Abrufung  der  HeiUgent  <      ^  , 

woa  imtt  Gebete  für  die  Verftorbeneo  alleseit  etdig 

mit  lieh  lelbft  gewefen  fey?  i77d*  4*   ^  ,  ^ 

»   Fiags  Ob  der  $äiiitt,  de«  ein  nameaialer  Prc^ktant, 
«       aus^Heffiaungf  dieProtefianten  mit  den^  Katbolüien  i 

ita  yereiAigen  9   gewaget  *  hat ,    eia  etUnbter  und  «1 

feinen  Ablichten  dienlicher  Schritt  fey?  17^^,  4. 
Frag :   Ob  der  kathoHfchen  Kirche  das  Prädikat  heflig  ,  t 
,  nicht  rDir^  allam  Recht  gebühre?  i778*  4*  , 
Frag:   Ob  die  Lehre  des  Stifters  der  Lutherifchevange» 
.  Ufchnn  Kirdie  heilig  iey  in  Geh  and  Heilige  geftaltea  ,    ^  . 

hdnne?  &770.  4* 
Frag;   Ob  Zwingel  tind  KalFin«   die  Stifter  der 

fogenannten  reformirten  Kirche,    heiliger ,    als 'die 

Stifter  der  djutherifcherangelilchen  Kitche  gewefisa 
.  -  feycD?  177p.  4.    '  . '  '  ^ 

IPiag:  Ob  die  Lehre  der  halviaifch.  oder  reform.  Kirche  * 
^     heiliger,  als  ihre  Lebensart  gewefen  fey?'  i779..^. 
Frag;   Was^  ift  ein  Wunderwerk?  und  was  beweilt  in; 

Betreff  der  Religion  ein  Wunderwerk?  i779*  .4*  '  ' 
Sydematifche  Metbode  t   die  Proteftanfen  Ton  der 
'  '  thölifchen  Religion  zu  überzeugen.  i779-  8* 
Frag.:^  Ob  Gott  die  Bifchöffe  oder  Oberhirten  der  ka- 

tholifchen  Kirche  fowohl  W  .  als  nach  der  Ankunft  x 

Luthe r's  und  Kalyin*s  gewürkt  habe?  i7tto.  4. 
-  Frag:   Ob  Gott  durch  die  Stifter  katholifcher  Ordens- 

fiande  .nicht  fowohl  vor«  ^  als  nach  der  fogenaauteii 
'  llej^rmation  Wunder  gewirket  habe?  i70o.  4. 
Frag:  *  Ob  Luther,  gtoäfs  fsinen  Unternehmungen, 

tf^ter  Band,  .  »  -     7-  . 

<        ,     .    /      ,      .  >  - 
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nicht  die.  Blltrgrofiten  Woadef ,  Kltfe  wiilie^  foÜeD» 
imd  oh  er  jemaw  ein  Wünder  gewirkt 'hebe?  i^Uo«  4« 

Rede  von  der  Cotifi»criitlDn  eines  kathol«  fiifebofit  Md 
«der  OrdittaUoD'  eines  pfdteAautifdkeo  Superinteiid'en* 
ten.  I7ÖO.  foL* 

liohrede  «i^  dea  heil«  Hircbealehrei  B^mh'etdüs« 

Firag;.  Ob  durch  des  tinterthäeigtiii  Giitaehten  g<^\fi^et 
.    proteRantifchea    M.enen   freirilicfaeh    und  weltlichen 
Entbe  über  Hie  Baltrdtii'che  Sat;he  die  isethelifcben 
ReligiOQ9grüiide   iiicht   voDkominen   gebill;get,  die 
proteßa\itirchen  ftber  nicht  w ^rktbätig  ret^otfen  Wör- 
den ?   »7ÖO.  4. 
Steht  dem  V  erfailer  der  Scbmahfcbfifti    die  den  Titel 
führt:  lit        Aloys  Me^«,  Ordinari  Prediger  des 
hoben  Domftifts  2u  Aiigsbnrgf  ein  hatholifeber -Theo- 
.log?,tt.C  w« '  da^  Uev2  und  der  Kopf  am  reebidn 
Orte?-  heantwiMrtct  von  deaa  aäaaUoheKi  DomprediilM* 

MerA*  i78»»'6», 
Cohtro verspredigt  9   gebalteii  in  den  heil;  Wefhnaehta« 

feyerta^en.   i7B»»  O« 
Frag :   Öh  die  Duldung  oder  fogeirannle  Tolerant  irrU 
'  p;er  Ueligionen    dem  Charakter  Cbrifti   und  dem 

Geifte  feiner  ApoÜel  gleichförmig  fey?  1731.  4. 
^  Fragen  t  an  den  geiltlicben  Herrn  geftellt,  dtr  un* 
länglt  meine  Phng-ftpredigt  über  Toleranz  ,  Intoleranz 
und  TndiiFerentismua « '  mit  den  uniciiu  klichften  untl 
lafterlichften  Noten  mifshandelt  hat^  in  einem  Send- 
.  Ichreiben   an    den   Hm*  ^Sonnleithner«  i7dft* 

Frag:  Was  iß  der  Pabfi  ?  beantwortet  in  den  iieil. 
Ofterfeyettagen,  wider  einen  naaienlofen  Gegner, 
der  den  Pahft  jüngftbii|  ^ar  au  weit  berabletate« 
1702.  Bi     *  )  - 

J'rag:  Ob  die  Anmerkungen,  welche  der  Hr.  Coofiflo* 
rialrath  A.  F.  Büfcbing  über  das  päbß;liche  zu 
Wien  gehaltene  Hocbamt  gemacht  bat,  ihm  und  fei* 
ner  Kirche  zur  Ehre  gereichen  ?  i702.  4 

Frag:  Ob  Chnitus  die  Kaifer  oder  PäLiic  zu  Ober- 
liäuptern  der  Kirche  gemacht  <  dielen  oder  jenen 
die   höcbRe   geilUicbe  Jurisdiction  ubergebtsn  habe« 

'    1782-  4.  '/  '      ■  '  ' 

Antwort  auf  die  Antwort  des  hatboliTcben  Oelleiiei»^ 
cLiers.  i7B2.  8*    *  ' 

-        •  •  ^ 

»  ■ 


Fr»g:  W«t  tnr  Falgeji  imtlett  fo  Viele  irerdetliKdi* 
.  Bucber  uncl  Fiecea,  ipit'^nen  «fei  Pbbltkuiit  vm  iin? 
ierii  2eUeA  uberfohwemmt  virjtä^  endlich  nack  Acb, 
giebeii?  17^5.  4«    •        •  '  *  • 

Hocbibotbige  Fregei  OV  <li»  Herren  iH'OteftanteD  ^  W 
'  eradilet  -alle»  ,  Mtfilhraupba  nwi  Aberglaijibeii » '  dk 
^etivA  ttntar  Katbolükefi  eingeCchlicbair  fipdi  xncbt  l^n*. 

'  ttotib  mic '  det'  liatbdiitehen  Hirebe  dcb  »eb  vereioigen 

.  vefpAiebtet  leyn?    Auf  daa.Fet  de?  bstl.  HiUrta. 

&785*  4*  s 
Frage  i  Ob  nhikt  alliii  cibrlftlicbea  ReUgionen  die  cbrill*' 
.|Mtboli£el&0' niciit  die'allerdieiiUebftis  fey,  Üb  wohl  .die 
ianete  Rtdie'  derfiewn«  a1»  dite  äur^erliche  derfit«»* 
teom'vetfcbftföB?.  In  deo  bailigoa.PaAgfttugeil.te^ 

Frage:  Ob  jenet  irerkamite  Biblioihekaa^.gemafa  febea 
auf  dem  Tttelblatte  leiner  Brofchüre  gemacbten  r-Ver» 
..^reebeiUH  dia  »ifcbügbeit  der  l^öuiifchcn  Kirßbll  .|i|r- 
getbao  habel^  In  den  beiligan  Weibnacbtofeyerugea 
beaatWottet  tf83.  4«  -  . 
Frage:  Ob  jene«  welche  die  UntrugHchkeit  ^er  meit 
'   £cb^ftn  und  aHgemeinen  Kivehe  b«i)teita«t  f  :a^bt 
alle  Grundfatze  des  Chrifteiltbum«  voWioDimeti  tm^er- 

fdriNm?    Wide«  den  Fteymüibtgen  iu  Freybiirg  in 
^retsgati  beantwortet.  1704«  4» 
Frage:    Was  JA'  die  Kirche?    und  .welche  lÜ.  uutQ^  fo 
,;  'tid«*  da#«Mbffft  mi^Uaia  lealig^Mcbeada  -KiM«*?, 
1705^44 

W«fnung  an  .«die  fowobl  |^tQtefi:antifche  als  katholifche 
phriften^  vor  dem  \groiidverderbUchften  Rellgions- 
plane  der  fogenannten  vereinigten  Religionsicbier 
ficb  heftmöglichft  zu  hüten/ i7ö5.  4  «"^^  0- 

Hai  wohl  die.  Hartnäckigkeit  und  Veru  pgenhelt  der 
Natur^Jiften ,  der  Freydenker  und  aller  Unchnften 
jfbe  ihres  Gleichen?  Mit  einem  Anhange  wider 
Hrn.  D.  Lais.   i78<5*  4        8«     ^'^^^'^  feinem 

Xod«  1793  zu  Augsburg  in  4  ufid  8  heraus,  unter 

der  Auffchriftt  UnumftÖfslicher  Beweis  des  l^atlioU- 
fcben  Obriftenthums,  aus  den  We  rken  *le>  Fitiüliui.s 
''HucfiuS  wider  die  Harttuicki^kelt  fler  lieutiaen 
FreydiUlker)  Äufammen^etia°€ii  von  A.  M.  der  Oot- 
tesgeh  Doktor  und  em^ritirtea  Dompredigcr  felig. 


Dl 


SdbuctftöiaÜMger  Katd^likam»  lur  ^  }0ttigen  Zeiten« 

•  Aw  üen  Predigjleii  und  andern  Werke«  dei^Ürn. 
Dr.  AL  IJi/IeKSft  weiland  *>;DomprecIigelts .fitt  Augs» 
bit^t  unter  feiner  felbft  eignen  Aoleitiuig  uad  Auf« 

v^cjit  sulaoiineogeiaragen«  ft  XlieUe.  Augftb.  i7pa»  6« 
H^efte  SeoNiiluiig  d«r  «llei^oierlefeoften  Cebele  und 
Andachcftubiübi^ ,   isum  höchftbüftliolien'Gebreuebe 
■   etnee«  Cein^  Heilt  beiliffetoen  ChnfieiH'    Ifmie  mic  *  - 
.>  «den  Kreucweg  vemebne  Auflege,  ^nd«  175^.  8* 
Mehrere  feiner  Fragai  oder  Predigten  wurd^  . 

*  Mft£<ilfi,  eeito  1m«i7  nec/t  gefammdt^  wi^er ,  aufgelegt^ 

«fik  Neun  Cetttr*overBpre£gten ,  gehalten  im  *Jehr  . 

-  ':i7d$  tind  i766.  Augsbnrg  u.  InTmtck.  •'4.'<--  »Beip 
lige  Streitre^Acn  liber  mebtige  Onabeatfiregen  *  mm 
Jaht*  i7<$3'bis  i783-  ^  Bände.  Augtburg  t77a.'4*-^^ 

Y'^ileiKge  Sirellreden  tobet'  wichtige  Gbrabenifragen 
von  O^ern  i78-ir-  ebend.  i785«  4. 

■J^jserdem  noch  allerley  Ebren*  Dank»  Sitten*  nnd 

<  '.Tränerfeden. 

pirigit  te  die  NeueAe  Sammlung  der  Schriften ,  die  feie 

♦  -einigen  Jahren  in  Augftbnrg  über  verfchiedene  wich» 
^  *  li»e  GegenA^inde  zur  Sttoer  der  Wabrikeit  im  Drucke 

eiichienen  lind  (Atfgtb.  40  Bättde.  '8)<     Viele  AuJ» 
'    pifze  darm*^kreA  v&n  ihm  ker^  z.  B,  Rede  ^bte  die 
Fliicbt  wegen  der  von  der  Stadt  Augsburg  a^ge- 

•  Ttrandten  Ueberfchwemmnng,  Gott  im  GeiAe  und  in 
i  "der  Wabrbeie*ita >  danken ,  mti-aotwendi^r  Warnung 

'  vor  einer,   unter  fäUchlich  angegebener  Ordinariat«* 
libenz  ericbienen^rt  Brofchüre  vor  der  >Obfenbetcbt 
'   ficb-Eü  bäten;  .  tm*6ten  Bend  <a784X  •         '  •  * 
"  Verfi:  Veiih  it  Blblioth«ea  AugtiAftaa  ^Ifli.  X.  f •  87«**9e* 

» - 

Merz  (Pmu-ipp  PAul). 

iU*  der  Pkilofophie  und  Handidat  des  Predigtetmt^  ~ 
ßel  um  ins  J.  17 von  dem  Evangelifcken  Glaube  ah 
und  trat  zur.  h.ÖTnifc}f1;athorij<:hen  Hircke  Uhet^,  machte 
neun  Jahre  lang  den  Cooperator  bey  der  Stephanskirthe 
zu  ylugihurgy    wmd^  ^um         Fjarier  zu  Sckwuh/oyen 

*}   vT«iland  irdeiuetc  nur,    ddh  er  lein  Amt  als  DompXjcdjgf^ ^  ' 
.nicht  tadnt  vtxitthcn  honanf,^  >vcil  ex  Miud  war. 
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Meää  (P.  MZSMEK  (A.J  «Ol 

im  AlgnUf  pr-ivaiifirte  aher  zuletzt  zu  Aügshur'g»  GeK 
zn  Augsburg  •  ,  •  «/^  geß*  am  15.  Oktober  ft754>  ' 

Xintweder  l?3tholifch ,  oder  wider  die  Bibel,  von  dcjr 
gewifTen  Iluiiuuug,  die  Seligkeit  zu  erlaageo.  Augs* 
bürg  i7£Ö.  8»  *  " 

Tbefaurus  biblicus  complptus,  loruplctlHimus ,  ex  ipfi» 
SS.  Scripturarum  vifceribus  et  uiedullis;  i.  e.  Dicta 
et  exeinpla  biblica ,    feu  Concoidantiae  ^reales,  jbid^ 

x73^.  4-     ibid.  175».  4-     ibid,   1791.  II  Voll.  ft. 

l^acJi gedruckt  zu  Venedig  •  •  .  '. 

Xbefauri  blblici  r<3rs  IT,  nempe  OnQxnafiicon  biblicum^ 
feu  Index  ac  Dictiouarium  hiftorico-etymologicuin, 
continens  noii  folnm  et  praecipue  fuccinctam  hrfto- 
riam  omnium  perionanini  etc.  inimo  omnium  Domi- 
num propriorum  «t  appeüativoruoi etyjnjOilogiaA  etc. 
ibid.  i75a»  4«  .         .  '  , 

Wie  man  in  den  Wald  fcbrcTt,  fo  widerhälu.  (,fic\i 
d.i. »Nicht  erftacktet»  londern  recbtfcbairen,  und  zwar 
nunmehr  doppelt  surückfallendes.  Echo  u.  f.  w.  an* 
fiatt  olner  höchft  nöthigfin  Ebrenrettung  an  das  Ta^* 
liebt  gegeben^ .von. dem,  Gott  I/ob!  ßttUcber  Wei^ 
folCch  iohwarz- gemachten  eiJQB'i^en  Petrijier  und  ^ria»  - 
Her  der  ,  romifcb- katboliichen  allein -leligniachaBden 
Kirche#  Dillingen  175a.  •  ■  » 

Vollkommene  und  fchriftmaisiga  Erkläsmg  allet  snv 
Mafia  gehörigen  Cesaaionien.  Augtbarg  i75i.  •  • 

.Qnadlibet  oat echetienin  >  d.  i.  Vollkoni  menar  vM  ▼oll* 
Händtger  Cbiiftanlehrary  ai^s  mehr  dann  awaniig  der'  ' 
beruhmleAan  Ghri0»|i]ahrem  /  i^nfamniengetragen.  5 

'    Bande,  ehend»  \75^*  4« 

.Vergl.  Un/chuldige  Kachrichtcn  von  theoSojg^f'shcii.  Sachen  B.  ay^  . , 

^    V^itÜ  k.*»^  V.  8.  175 


S.  777.  B.  Sg.  S.  781  «•  £ 


«  •  •  • 


Mesmer  (Ambrosius).. 

f        Projjß    des    regulirten    Chorherrenßijtcs   Baitenhuch  '  '  "• 
.in  Qherhayern:    geh,        BnuiUesried  im  ^igey  unweit 
der  Stadt  }  Füfsen  am'  a  März  .l7dl  i  gefL  am  17  Januar 
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B-e^c  auf  tlie  Jubelfeyer,  als  Hr.  Francifcus,  Proptl 
l   zu  Polling,  das  J ui)eline{&0|>fer  f^yetlicUlt  abgeEaltet. 

Einige  Predigten, 

Vtrpl.  C.  A.  Baader  \ra  Allgemeinen   liiteTarifcheii  Anzeiger 
1793.  S.  1938,  wo  auch  vojtt  (ciacn  andepweUificn  Ver4ieuileii 

■  t 

m  •  I  * 

Mes^erschmid  (Johauth  Christiak)* 

M>  der  Fhil,^  Baccalaureus  der  Theologie  Adjunkt! 
der  phüofophifcken  fjihultSti  feit  1750  .RdUdr  der 
Jilofier*  und  Bttgfchufe  zu  Votmdorf  im  Thütingifchen 

Jireije^    hernach    feit   i757   Hektor  der    Stndtfchidc  zu- 
lVitt€tiff€rg :    geh,  zu  TFeiJtenfeU  ORi  lü  Oktokea  l^^Oi 
geju  ^nt  fli  Januar  1794.  .  » 

Abhandlung  ypia  neuen  Vortrag,  licipzig  1742*  ioh 
DiOrde  oninip'raefentta^pei  ab  eztenfione  Übera»  ibid, 

-  i744.  4-/  ' 

Praeclefiiiiatiomiii  baferelis «  XtUtheranl*  Mfo  a0ot>*  ib» 

^X>er  alten  Teutfcl^en  Br^ut  xfte  Parttcul.  Welfseufela 

*  1748-  —   »te  Parfictfl.  Wittenb.  &76fi*  B/ 
^Niichridhten  von  alten  üt}d  neuen  kleinen  exeged« 
' « 'fcben  Schriften«  4  Stuelce.  Leipa,  tT5o,  8» ' 
^Nactirtcbten  von  }jeiiien  Erfclämngsrchriften  der  gött* 

lieben  Offenbabrung.-8  Stucke,  e'bend«  17 $1  *-^i753«8* 
Aef«ula|iiut  emnq^'  Halae  I7j2«  4, 
•Hercttlet  ijipL  1753«  4* 

.Gommentatio  de  AiAbubaiis.  ibid.  dod*  4«  ^ 

P  e  r  n  ii  a.]:4    ]9  41  y  'Kunft  Sir  reden  $   aus  dem  iPrtiii* 

:    zönfcheh  ^  jütferjietsst  von  M«  *  1.  C.  M.  ^  Mit  einer 

Vorrede* von  den,  VorleTungen  der  Ahen»  Altenbprg  . 

'*'ner  Poljriiiffdt;  etoe  Woekeofcbrift.  9<(  Stacke,  Weif* 

fenfels  1753.  8. 
*Pes  Herrn  Auguftin  Calmet*s   biblifcbe  Biblio-. 
tbskj  aus  dem  FranzöfiTchen  überfetzt,  vielfaltig  vev> 
belfert  und  durchgängig  mit  TeicbUobeo  ZaiÜMir.TOr* 
mehrt,  Ltei^mta  1754»  4. 
^Pa$  Eigen^e  der  VälkerCchaften ;  Hilf  dem  Fnui«;.ii)MCv 
fetat«  Alteot»urg '  1.744«  4t 

*  \  .  \ 
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VollfUliidiges  Bf  gifter  ubet^j^  funftm  stellen  Jthre  *  dct  ^ 
.  foneefettteo  Saannlvii^eq  von  alten  und  neuen  ^beo» 

lo^uchen  Sechen  nn4  Büchern  von  i74t  'bir  i75o; 

nebft  einer  Vorrede»  darhinen  die  Gefcbic^te  dinles 
.  lournaU  ersählet  wird^  Leipz.  i754.  8* 
ConinentatiO' de  gefiatione.  Jeiiae  i755«  4> 
Comnientatio  de  angufto  falutis,  ibid.  »76^«  4» 
* i  o  h  ä  n  n  G  a  i  c  b,i  e*ft  t  Freabytert  det  Otatorii ,  Theo- 

Idgalt  «tt  Sotflogt  lind  Mit^Uedea  dejp  Akademie  da- 
^  lelbft;  Grandfiteae*  aur  gaiitlidien  Beredfeupkeitt  aua 
^  4eoi  FranBofifefaen  überfetzt  i4od  mit  einem  Anhange  , 
'  einige^  Abhandlungen  vertehen.  Leipa,  t75^»  8« 
Progf.  de  Vnlcanflihnf  litterato^um  J&omanQm'm  lucii- 

hralionibus^  ibid,  eod<  4«  ' 
Ce.be tia  Xabula»  eum  no^ia  TheotiTcia  et  Lexfeo.  ib. 

~^757.  8*^  Editio  fecnnda»  ibid,  17^3,  8» 
J>e  magift^   KomanorfiniL  pueronun  dqdoio,  ibid. 

1768-  4.  /  .  *•  ' 

Progr«  IV  4e  Bpinano|riun  e^ga  lioguam  Gfaecaai  ahms;^ 

Vitemb,  i7.59-  4.''  \ 
*Eil>au1iche  Betrachtungen  .im  Ueichtituhle ,    o^er  Ab» 

rolutionsformeln  aus  den  Schriften  geiftretchef  Gotlea* 
'  gelehrten.  9  Theile«  X^eipa^  1769  —  1765.  8»  ' 
/II'o Gratis  ii^v^MtKai  Äoyot;  cuni  praefatione  4*  genero 

dicendi  iihtvtutxtiuth  ibid.  i7<Sa.  Q.  T 
Cömmentatiq  de  nieiite  Jideque  deabus.  Vitemb«  l7^^*  4* 
Frogf»  Romauna  litteratua  rufticus.  ibid.  eod.  4«  . 
Commeotatio  fuper  tfits^iöftm  ibid.  1762.  4«'' 
Anliqnitatet  baln'eares ,    ex  C.  Plinii  Caeciiii  Se«' 

'.«nuifi  epiftolis  colleetae*         i7<^3.  4- 
Frogr,  m  de  Romanoram  g^anima^ee  e  Graecis  petita. 

"  ibid.  1705—  176Ö.  4. 
Fried.  Chrißian  T^au  m ei  fte r*s  Denkungswiflen- 
,    Ichaft;  überfetzt,  mit  Anmerkungen,  ebend   176'^.  8* 
Frogr.^  de  genlo  ad  iUu&r^da  aliquot  Uo^atii  loca^ 

ibid.  i7^9i'  4.     '  ^ 
W  de  antiquitatibus   natalltiis   ex  Plinii  Secundi 

epiltolia  collectift.  ibid.  t7^i.  4- 
w  Super  doctoribua  doctrinam  diyinam  corxompentibua 

ad  2t  Corinth.  2,  i7»   ibid;  eod.  4. 
—  de  voce  »i4»ifAfyf»v.  ibid.  1772.  4- 

de  ficta  latialiaftioiua  ChriJäi  ipxueiitae  oiigine.  ibid. 

1775.  4^  ^      .  • .  . . 

^  Amutmi^m  expUcavil.  ibid«  i775.  4» 


iQ4  '  .  Mbsskaschmid  (J*  G«} 

^rogr.  Lectum  geoialem  defcripfit.  Vitcmb.  1775.  4. 
^aclirichteo  von  elnigfn  Teuifchen  GefeUfcbaften ;  in 
,  der  Wittenberg.  Bibliothek  B.  1.  St.  4.  S.  595  u.  ft 
■  —  Neuefte  Gefrhirbtc  des  Seelenfchlafs;  ehend.  B,  9«  * 

St  3.  S.  a4a  u.  ii.  Sr.  4.  S.  540      (F.  B.  3.  St.  1. 

S,  29  11.  ff.  —  Fj-'/ähluiii^  flrs  Streits  ITrn.  D.  Heu- 

m  a  n  n'g  und  liro.  L).  IJatli's:    de  vocatione  divina. 

ad  ininiiterium   eccleiiaiUcunii    ebenda  £•       St.  6. 

S.  417  u.  ff. 

Von  der  Kindersucht  der  Lacedämonier ,  nach  der  Ver- 
ordnung de«Lykurgusi  in  den  Neuen  Erweite- 
ninj^en  der  Erkenntnils  und  des  Vergnügens  B.  a* 
S.  »95  u.  ff,  — —    Von    den   Streitwagen    der  Alten;' 

i  ebend,  B.  '1.  S.  3^9  u.  ff.  — ^  Einige  l^ieder  auf  heyd», 
nilobe  Gottheiten  der  Griechen;    ehrnd,  B.  6.  S.  51 
n.  if.,-^    Narrenlexikon    der  Griechen  und  Römer; 

'  ehend.  B.  9.  S.  ft5  u;  ff.  —  Vom  NüUeftreueu  auf 
Röiiiifcben  riocUaeiten;  r^^vjr?.  B,  11.  S.  i2p  u.  ff. 

•Altuianni  Diff.  de  tefferis  Badenhbus,  ins  Teutfrlie 
überfetzt;    in  dem  Allgemeinen  Magazin  dfl|r  ^atur»  . 
Kunft  u.  Wiiicnfchaften  Th,  4.   "  ^    "  '  "  . 

Comnientatio  de  ,  Spartanorum  vcterum  xctiSxyoyia  ;  in 
den  Actis  Societ.  Eatin,  Jenenns  Vol.  V.  p.  72  fqq. 

Annotationes  pliilolofi^icae  in  novum  foedus  ex  Gebete 
cüllectrie;    in   der   Brem*       VetdifcUen  Bibliothek 

.  B.  4.  S.  45^  u,  ff.  ' 

Gab  hfrausi  - 

Job.  MichaeT  Scbumann's  Andficbtiges  Kind  Got- 
tes ;  ^te  Auflage ,  mit  des  Verfaffers  JLeben  vcirmehtt. 

W«-i(^nfeU  i76&-  O-  .  .  /  ' 
M;  C  b  1; i  ft  t.  He  i  n  r«  WlB i f  s*^iit  Xi«dum  in.  compsndio« 

'''•7te  Auflage.  Alteali.  i75<^*        8te  Auflage,  'ebend* 
.  ^76a  —   pte  Auflage*  ebend,  1770.  8«  . 
ETasmi  Kpterpdani.  Civilitaa  inorum  '  pueraUum ^ 

Eittsdefli  f^verbiotufft'epifoaie  rettactatii*  ilLi7S9»  8«^ 
ioh«)<je»  Ijay'tifiiit  SerenilT.  Oucis  Yinat.  a  concio^ 
'"«libtis'  priinariU^  ^onfellioiiibQs  atque  cbofiliis  facrit* 
lentifliuf  »geiieiralis  et.  ad  DD»  P.  P.  P.  P*  Synopßa 
bifloriae  lacrae  fiovi  foederis»  nd  noficam  memonam 
oontiDuata,  ibid.  tjSö*  8* '        iß  die  3t^  jiusgahe,} 
Pbi]oib|fhiae  d^oittvae  para  altieira «  capiens  defii|itioaea 
^  %K  omm  phtlo£Dpbia  aodva »  quainim  Lib»  Bar.  a 


.  MsssERSCiiMiD  (J.  C)  —  Matz  (G.  C)  |o5 

Wolf  atque  Mich.  Chrift.  Ha,noviui  auctores 
'  funt,   collectus  a  M.  F.  C.  Baumeißaco  et  JVL  J. 

C.  Mef  t  erfcli  mid,  Viteb.  1762,  (j. 
Aufonii  Popinae  de  differentiis  verborum,  itemquo 
de  ufu  antiquae  locuüoiuft  libri  xet^acuü.  Dtead«  eC 
L.ipf.  177^^  Ö- 
Georg  Friedrich  Bärmann's  kurze  Anweifung 
zur  Teutfclieo  Spachkunfi:  für  die  Jugend ;  n«bft 
einer  Vorrede  von  deu  Declinaüoaea  der  Teutlohea. 
Leipz.  1760.  Ö-  ^ 

Verfl.   frei  z^ens   fdchrtcs  Sschfeii   S«  x6e*^x6e*  **"  ^i^xii 
OaopaA.  .Uuer.  P.  VIII.  p«  i24  %     '         x  . 

Metternich  (Cornelius). 

Pfarrer  der  Remigiuskirche  zu  'Bomt:  «  «'.f 

^e/?.  1798-  '  ' 

Ordnung  aller  Andachtsübungcn ,  wie  felbe  das  Jahr 
hindurch  in  der  Hauptpfarrkirche  zum  heil.  Remi- 
gius zu  Bonn  gehalten  werden;  fanit  den  dazu  dien* 
liehen  Gebetern  nnd  Liedern.  Bonn  i70d*  6* 

MKTji^tiü  (Bernhard  Clemens). 

/•    Frivatgdtkrur  tu  Altona*):  geb^  zu  gtfi.-*... 

Statut  mÜitU^  Germanomm  principaU»  et  .accelToriaa 
ireteris  at  medü  «eyi,   quem  ad  ittuftratioäaili  iuria 

,  publtci  et  fandalia  Garnanioit  ^  Tefemun  a^onttMii* 
tu '  anadearit  ufu^ue  practioo  finnavit  ata.  'Altonar* 
&742.  4.  Mit  eimem  riinim  'lUdhiattf  worauf  ßekis 
XÄibaefte  at'AItoaaa  1700. 

Metz  (Georg  Christoph), 

.   

M,  der  Philofopjdef   Ai  chidiahonus  ^    Profejfor  der 

Hebrdifeketi    Sprache  und   Phüofopkio  zu  Sekweinfurt 

(vorher  Pfarrer  tu  .  DUterswind   im  JVürtburgifcheit^ 

naehiem  er  in  derfdhen  \Qualitdt  xu  Rugheim^  Hn«m 

QancrbendorJ  in  Franken^   ^cßanden  hatte):   geb.  zu 

.  '  *}  Wn  Juuin  allifM  Haduiclit  roa  Ihm  ftVaa  t 


WniUingep.  im  Wü^ttMe^giffheH.  am.  \%  JuÜms  1709, 

g^ß'  »"^ai.        •  •   '  '    •  '    '  ; '  *  • 

Eine  Gaßpradtgt  zu  Tubingen.  1746.  .  . 
lotroductiönsprerligt  zu  Kugbeim ,  neh^  einer  Abband« 

hing  Von  weifsen  Kleidern.    CobuVg  1748.  /  *• 
Abfcbiedf predigt  zu  Dittergwind.    ebend.  ifSx,  .  . 
pifp.  TTI  <\c  nlmia  ia  fpmtttaUbii«  fugiwda  curiofitate* 
''Suinf.  1752  £qq.  4. 

f  T  Dilput,  Fbyfi(»^  cum  CofqUartii  hiSLovkcQ*Q^iücl§. 

ibid  4- 

Eine  Predigt  von  dem  Scbadeo  einer  «nordentlicliea 

Kinderliebe.  .  ,  . 
Eine  ßraodpredigt  vom  rechten  (jebraucU  der  zeit^chen 

Güter.  •  .  .  1767.  4* 
Eine  Dankpredigt  vou  den  Gotfpeheiligten  "Lipdern  in 

dem  Haufe  des  Herrn  bey  1  .rinnerun^  der  wunder* 

baren  Hülfe,  die  er  einen»  Volke  eiwitiien.  .  .  , 
Eine^  Predigt   von   der  Kraft  üeligioi^  au^ 

Krankenbette,  »  •  • 

Ordinis  Eremit,  St  Augußini^  Theolo^iae  Bacca- 
^laureus  und  t^ctor  Emeritus  tu  SaUhurg:  geb^  tu  Jiuef* 
fiein  ifi  TyfoL  ••••»*  geß^  am      Fehru^w.  i78fi«  ' 

Palfio  et  refurrec^  Dui,  N..  J  e  f  u  G  h  r i  1  fecundmii ' 
lefniam  Propbetam  etp.  SalHburgi  1767.  4.  ■ 

PaAo  et  refurrectio  D.  N.  J.  ChrifTi»  inxia  ca|>.  Iilll 
Ifatae  in  fontibua  expenTom  Mial)r£,  pafapbrafi, 
oiifiu  il»id,  1770,  4,  ^  X  , 

Metzgch  (JohannX 

Exjfjuit^    Hofnfironom    und   adjun^rter  Profeßhir 
der  Afironoi]^  m  fliannheim*  geh,  m  Unter gimhach  im " 
Maiflü/chen  am       Septgmktr  i'Ji^t   g*ß*  (xm  g  Juniils 
i78a»  •  ^  ^ 

Elementa  trigonometriae  rphaericae,  Mannbemü  1774.  8* 


M«VM^  (H,)   JM^UBka  (K.  NO  ;       .  i07 

Studirte    zu   Cöttinzcn^    advocirte    einiire  Zelt  zu 
Weilhur g  ^    ward  l'JJQ  zu  üötungen  Doktor  der  Rechte 
und  ßrwa'Uhrer^    gi^ng   aber  17^0  ftiflitr  Gcfundlieit 
wegen  in  fein  Fateriand  zEtrück:  geh.  xn^  Bdmtien  in' 
der"  Üraffi:haft  HirMeh»  175 /  gefi,  ,  . 

Pin*,  inau^.   de  ratione  diverfitati» ,    quae  inter  legatÄ 

iiirlum  in  rt-i  et  iurium  in  peifoiias  imiiitu  |idqui£* 

tionis  intel-cedit.  Gotting.  1779.  4** 
•Von  dem  Werth  der  G  e  b  a  u  e  r  lict^en  Ausgabe  dtt 

Xnltitutionea  und  Pandekten,  ebend.  1779.  0- 
Jurißifcbe    Abhandlungen    und    BciobachtUDgen«  X&t 

Sammlung.   Leipzig  ijQo. 
Von  der  Succeilion  in  Lehen-  und  Stammgüter  unter 

dem  hohen  ^ind  ni^dern  Tetttlcbea  Adel,  i|te»  Stjüdi* 

ebend.  i7Qi,  Q,  ^ 
Abgenöthigte  Scliutzfchrift  für  feine  kleine  Inaugural- 

difputdtioü;    in  y,  Se.lchow'«  jurUt.  BibL  B.  Q. 

s,  731—756. 

Jiecenfionen  in  derfelben  Bil>liothek,  ^ 

Vcrgl.  Weidlich's  biofraph.  Kachricbrrn  von  jrtetleb.  Bechts- 
gcichzteu  Th.  2.  S.  31  u.  i.     HhcXuxa^h  zu  den  drcy  erAen 

rnlta«  wm  Q^t^en  Tb«  •«  St  t«s  u.  f. 
MfiUREK  (KolfRAD  NlKOI^AUS). 

.ß/oj  if<:r  Unterricht  feines  Vaters  jetzte  ihn  m  den 
Stande  dafs  er.fcbp"^  i"*  /t  17^9  die  Univ^rfitdt  zu  Mar* 
hurg  heii^en  Jtonnte i  1^99. gieng  er  nach  Bmtdn^  t^f^ 
hqeh  Bremen  ^    1725  naek  Vtreekiy   mA  i?*^  w*  /eiir- 

Vaterland  zurUch,  i727  erhielt  er  eine  Feldprcdiger' 
ßelle  unter  den  HeßifcJifn  Truppen^  ll^B  ■P'**" 
digef'ZU  llufferode^  i733  Didkonus  zu  dUendorf  in  den 
SedeOf  wfd  1740  Prediger  xu  Floh  Amts  Sckmalkidden. 
Geht  XU  Züfchen  im  Furßenthum  Wtddetk  am  25  A- 
nuar  ijoß;  geß,  am  5  Julius  i777t  * 

die  $«U^eU  der  Qiäubigeii  in-  und  jAok  dem  Tode, 


^       itfß'       Mjluaek  (Ii..  N.)    MäUSCHäN  (F.  C.)  '  .  - 

aus  1  Job.  IIIy^2;  eine  Xieichttiipiedigt«  Scbmalkal» 
'    \,     '  ^  den  1750.  4* 

DisquißtiQ  theologica  de  rexa  iigiii£c!»Uoae  YUii  in  S. 

Coeaa.  ibid.  i75d*  4*  < 
,  Beweis  des  Lebrfaizet«    <Mi  dio  Bekehrung  des  Men-  •  • 
fch?n  BBcbt  ,  von  feinem   freyen   Willen,  .  londern 
.  \     ■  '    .  Mtiu  yoa  QqUm  micbtiger  'Gnade  abbaqgi»«  Berlut  - 

1755.  Ö.        ,  ,  ,  . 

'   ^  '     DlfT.  de  peffibilttafte  ^nverlionit  non  ex  Dei  decr^tOi 
üed  Tocitioiie  .ejttema  derivaada.  Amßelod.'.  t75($*  4* 

.  Ver^l.  Strieder**  UdS^  Od,  adclll^tt  B.  S»  S.  499^'49i. 
B.  9«  8.  439»  » 

Meuschen  (Friedrich  Cüristian). 

«  '  Ij ß  kvni^L  Dänifchery  nachhei  Jmßl.  Sachjtn'  Co'  ' 

hurgifcher  Le^ationsjekretar  im  Haag^  Huie  auch  Sachfen-  .  ' 
'    /    Miidhurghaußfcher.  Legationsrathf  gtb*  zu  Hanau  »719; 
^eß,  .  ,  .  , 

Scbediasma  problemat^cum  de  fummo  ofiicio  arcbiad- 
^,         '    miralUi  S.  IVomani  Imperii  ex  hiftoria  et  iure  publico 

illuftralum.  Lugd.  Bat.  1743.  8«  '  . 

'      \     Mureum  Cbaifianam  £  Gatalogue  de  curio&tet  natU"* 
.*/       rellea,  dreifis  pnncipaleaieiit  telon  ia'ttefbede  de  Mp. 
d*  A^rgeaville.  a  ^mfi*  1766.  0« 
Mufeum •  V a  n  S,et'Mi  a d^  n  taavte      GatalofQas  .Van 
een  oitmunt^jML  Kabtnet  van  Hooreaf  en  Doitblet- 
i  Icbelpen ,   geCcbicbl  »aar  ^het'  Zaamenftel  van  •  dan* , 

H^er  A.  Vosniaar,  il^ii«  i766.  Q. 
Cytalogue  fyftematiqtie  d'nne  «üaperba  et  nooobieofe  co)- 
iection  de  Coquillages  etc.   Le  vtoüt  raJ&ttlde  par  le 
Sr«  Miebel-Ondaan,  ärrange  dant  nn  ordfa  fyfte^ 
.  Mtt^ue  refondn,  .el  tat  tont  d^aprei  Tes^lTe  a'nn 
noiival  arrängenient;  metbodiqua  foviDiee.  par     C*  M» 
,   -i  Rotterd«  i7ä^.  8, 

*Catalogae  fyftemattque  d*itn  niagnifiqua '  Cabinft  aa 
- '  trat  beaux  Coqnillages  et  Grnftaceea»  aelaüTea  pa? '  Mr.j 

Arn«  Lre.eYtf-'ra^^t  Tflrnnt  Tofdre  fyfteniatique 
.  voaveUemetit  ebaucbe  par  F.  C  M.  Ä  Antß.  »767»  S»  ' 
Catalogue  fyHemi^itiqne/d'üa  magnifique  Cabtnet  de  tr^ 

beaifjc'et  tr^  rarei  coquillages  etc.  delatfle  par  feti 

M,  K.  ^  .  .  473*»  ^» 
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MmotCMM  (F.  C|}  ^  lafbuTCxm  (C;  K)  ^09 

i  .  '  . 

•  bcuon  dV>b}eto  itet^tioas  segnet  ,  de  Ih  «atim  etCi,.  Ii 

Amfterd.  i775.  8-      .  » 
JMufeiaiB  G  e  ▼  e  r  s  ia^um  f. .  index.  Temin 
.  eontineat  ioBnictiiHinam  copiam  predoiüUHmonini  dmiiit 

Senerta  ex.  trilraa  regintf  natmee  oljeptemm ,  quanii 
uh  in  Ttvia  erat«  comparavit  A)»r..G'eTe<aV  ci|tm 
^  CowfiK  prinuaqiie  intbia  ^oterod«  GpnCaL  Röte^od^ 
.  1787.  8  (erfchien  äucfi  Franzdfifch)^ 
Kolicbyliologifdbe  Briefe  {  im  Natiirforrdier  St.  13  (1779)» 
St!  18  (178^^*^  BeCdireiKnng  lelteaei  Konchyls^^^ 
ehend.^  St.  19(1733).  .  . 

.JJktir  4^  TjW.*  MifceOanea  eonchy}iolo|^a  find  f^if%^, 
Cataloenea  hit  i'ji$  }egriJfen,^AmfbtHtä.  i77S-  5Vpi),  8- 
Hatte  MikiU  «ft  v^rfokiedenenf  'ftiU^chtfk  periodifch^ 

Mey  (JoHAi^N  Heinrich). 

'  Pfarrer  xu  Hämsdorf^  ^auctidorj  nnd  Sekoten  im 
Bifcnachifchmi  gei^  2«    «  •      g^ß*.  «m  •  «  •  DecemBer 

Eklige   von  dem  Berliner  Hrn.  Recenfenten  gefhane 

Vorlclilage  zur  VcrbeiTerung  der  C  a  rp  z  o  v  ifchea 
Theologie  geprüft  und  verworfen.  Fianki.  u.  Xu«ip^. 
1766.  4.  •    -■  ' 

Einige  ändert  StrtUfchrifttru  ►  '  » 

Meyckb  (Ckeistqph  Andreas). 

Studirtt  %u  Dtuvdg  und  Rofiock^  hielt  ßch  alsdann, 
mnige  ZtU  in.  Jfiprw^ggn.  und  Franhrjeich  411^,  htfueku 
jM^f  du  lhi»mrßtät  zU  HaUey  gieng^  im  h  i739  '^'^^ 

Hamburg  ^  ivard  in  demfelben  Jahr  Frojeßhr  am  nkadf 
mijchen  Gymnaßum  zu  Altona^  und  1.748  -^'^^  Doktor 
im^  Rechü»  •  Mey  der  Aufhebung  diefes  Gymnnßums 
177 1  wmrdt  tri  mit  Beyhthdtfmg  f^uus  MtaUs^  f^i^^s 
Profefforamies  thiänffmu  G^*  w  drangen  in  Ofi* 
preußen   am   15  September,  171a >    i^ß»  8  März 


Digil 


Unter  dept  TSfamen  Oonßantini  Democriti  'gah'  er» 

•  herau's:  Vinci iciae  contra  petulantis  ingenÜ  aftctoretn 
J.  J.  S.  (Jok*  Jußinus  S cHierf chmid)\  qui 
K  o  e  h  1  e  r  iänb  iutii '  tMiturae  meditationi bus  praefa» 
tionfetfn  praemißti  itf  foiniiia  ciim  infcitiai^  Aeo 
ninori  cum  im^^üntui  J«  G.  HeinöocittM  ertom 
'  argoera'  voluit.*  Ualae  i73ö«  4.  \      ^  ' 

Progr.  <ie  «n^itoriboi' Jilrecdnfahoniiii* /Altotiae  1759-  4* 

Ontio  adituilia  ja  fingulaii  £11011111  tittiiitiiits  provtdeiitM 
dl'M  imtpfudentMiai  Roinanaiii.  Hamb.  t759-.  4< 

X^lflr«  dl^'i^agni  Germaiiiet  origine.  AltoU;  1743.  4* 
da  Stötationa  Damca.  ibid«  1744.  4*  ' 

Prdgr.  da  tabu)«  Msrliani/  in  qua  legai  ftoii^iili  »a- 
•  ceafeatttr*  ibid.  i747.  4.^  /  1      •  ' 

OUC  liuusg«'XPr<iA  C<  B.  Dw^Tt^'to)  da  tantamina 
eoMft>irdiaa  iotar  Utigaatet^  optimo  imowendantm 
litiam  famadio.  Ki).  i748'  4*    •         /  -  1 ,    .   '  • 

Ptogr«  df  lalicitata  hominum  iagenio  quaelita. ;  Altoo« 

i7öt*  ,i       \  ' 
Dlin  naturali  ürincipio  ufucapionis  at  praafcri^onis. 

'  ibU.  ..764-  4.  •    ,       .         /;  .. 

Progr,  da*  dArerfo  modo  ttfrandi  legea  fül>  tegibus/  at^ 

Itbata  r^publica  Reimana«  ibtd*  \75i*  4*  ' 
^  da  TafoHmfii  Icgja  XII  Tab«  pateifiiiiiUiai  »Uli  layra* 

ibid.  1758«  .4«  •  . 

Difl^.  da  affiMitt  Miinm  lagitiinoclioi' iiaa  Iblaamlata 

ittria  expKcatonim«  ibid.  «1759.  4«  . 
.11  TiiaDaa  inrii  iaatdraa  at  gainium  XüSaiia«  ^bid« 
,>i7öi«  i7<SÄ.  4«  .    , .  ^ 

—  da  natarali  tanunciationum  iu^tia.at  itt'ra«  Altiln« 

17Ö5.  4«       -      ,  i 
Rede  von  der  gö ttl leben  Vor CehuDg  über  den  llönig 
und  fein  Volk  darin  ,    dafa' der  König  leba  unH  fein  ^ 
Volk  Friede  liabai  gabfthen  am  Geburtstaga  des  Kö«* 
^Aiga .  Toa  Dänamark «  dlaa.  6tea  Apitl  17^5*  .ab#ad» 

Progr*  ad  legem  XII  tal)ularum  cle  iure  crediti  perCs» 
quendi  adverfua  confeßum  et  iudicatum.  ib.  i76  ].  4. 

Rede  yon  der  voraüglichen  Wärde  dar  Dänifcbeji  Krö- 
nung, ebend.  1767,  Fol.  ' 

DiiT.  de  iura^matiimanüf  ^uala  Romulua  invexit«  ibid« 
ä7<^8.  4»  *  . 

Vtiyl.  Wtidlith**  Gelclii€)ite         jetictleb. ' Hecbtt^l.  Th.*  a^ 
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JPwur«cn  Th.  it  fr«  t76i  *-  ,  Ktppfm  'Almaiitcli  't«if. 

das/,  j-gr  s  25^7  —  290.-7   JEor%l##  Lfcejhan  dcy  Schlc» 

■wifi  •  HolAeüu  Schrifiüciler  48a* 

'  /  •• 

'  Meyen  (Johann  - Jakob). 

•  '  '  '    '  *.  .  *    ^      '  ■ 

%  det  Phiiofopkitr  erß  Tredigwt  tu  CoUmm  m 
Varftorian^n^    h^fta^h  feit  1774  Piofeffor  der  *Fhrfik 

und   Mathematik    an    dem  ahndefhifchen    Gymnofium  zü 
Stettin:   gth^  Zu  Colbeig  in  Hintetpotnm^rn  am  fi6  No"  . 

Cafmen;.  MatlieMtic0him  ia  Üme  Balti^  m«imMaU$ 
iufm       omniinlft  eoni     cylindi;!  lieetionibnt  ex  duo>^ 
'  btia.  fecandi  oodü  ^rftciwi  demonfizaudU.  Slettbii 

Philofopbüclie  6«d«ttktfil  yo]|'dea'rcb|n£biialjigeii  «er* 
,   Ilcbeii  KlettAfitii  des  franeiialiniiwtt»  ■  ftaeb  1  Tiaotli 
'  11^.9.  .iitftid.  'i76iS.  •  . 

Auflöfüng  der  ttmUn^t  Wie  koaiittk  et«  delt-dle 
Oekoacmiie  bUber  fo  wenig  VdirtkeHo  ton  dmiAy&k 
und  Matbein'atik  eewoaneo  bat?  Berlin  1770.  $• 

fbei^r«  de  flüxione  nuxa  9  live^  da  I>e  i  b  1^  &  t  i  b ^  primo 
ealeaU  infiniUClBalia  inventore.  SteCtiu.  i777*  4*  • 

X^eibnitii  elogittmi  tecniui*  betoico  exprellaäi»  ibid. 

^  eod«  4»      •         .    .    *  » 

Betracbtuag!  aber  die  AislpM'cbe  def  Sylbemniafmt 
befonders  der  Griec'bifehen  und  JjateinifAen  Spsaebe. 
•bimd.  i7$e.  .  .    .  ,  * 

Frapklin,  der  PbÜofopb  md  SlaaiaMant  la  5 

fingern  Alu  Stetti^r  i7S7<»  8». 
Vnhekaoatet  wie  t^h  eu  wenig  bekannte  Wabrbeiten 

der  Matbematik«  Pbyllk  und  FbUjoübpbie»  und  d«reiL 
gemeinnüudicbe  Anwendung«  befondecf  4iif  die  Oeko« 
aomie  in  Pommern  und  den  beoacbbarten  Proi4neeni 
elM'  JVEonatftCpbijfk.   Monat  November  «ind  Decem^^ 
ber  1757*   Jan*  Febr.  Mart*  ebend.  i788*  8> 
^PbyiiJpalilcb^ökflinomirche  Baumfchule,    oder  vollMn- 
:    digH  AnWeiCongf  WilHIinge  aui  tüchtigen  Obftkernen 
£u  aiehen  und  zu  okuliren ,   und  die  liandßralaeii 
.  init  okuUrten  Obßbäumen,  befondeirs  mit  den  Sorten 
,  für  den  Henäel  n^cb  Peierftbiirg'^il  bepflameir*,  für 


FrankE  nni  Leipzig  i7ffi»  8» 
*AiiWKifime'Siir,  THtden  Baamsuclft  fiir  iäti  Ideine  Niki«* 

bols  in  Oer  I>ftiidwtrt1ird]«£^,  Vfn6  iach  von  A&pBaA* 

*o,9!g  und  gehöriger  AbhÖlsanc  der  Weiclpn« ,  era>  der  , 
•    sweyte.  Tbaif  fer  phylfekalifcn » o^pPiifMcnep  Baum« 
.  ^liule. ,  Mit  t  !küp&t8feU  ebend.  ^ig^.  8^    DnffeLhe  •  * 

Werk  unter  feinm  Nammt  uni  unter  ijem  FeHugsort 
.  ^ßtqttra  1793*  8*  tste  Auflage,  abend.  179^«  8* 
Ijobrede  L  e  i  b  n  i  t  z'eni ;  im  ßuti  und  ^ten  Stück  des ' , 

.1774  zu  Cleve,  herausgekommenen  jancyklopidilibheii. 

Sonnudi»  * 

'  MKY^NBfiRG  (JOHAKN  HeINRICH^ 

Uinkonus  der  Marienkirche  zu  Uelzin  im  Fürßen*  ' 
thum  Lüneburg  i  geh^  ,%m  •  ,         S^ß*  .*  •  « 

;J>»  Na'tliaaael.Lacdtter^a»  FreabyteriaDifclHm^Ft^ 
diger»  in  liOndan,  Yerdieidigung  der  Wabrlieit  uiidr 
Getüicbkaift  dreyar  ^Wnadnr  an£era  bochgelobten  Er* 
/ 'lölers;   nämlich  der  AnCerwacliung  der  Tochter  das ' 
Jiirua,  dea  Jünglings  zu  Nain,  und  des  Lazarus^ 
r  Einwürfe^  welche  Th.  WoolAon  in  fek 

'ibMx  iutdxm  B«traeiitiing  ubar«  die  Wunder  J  e  fu  da« 
gegea,g9madbit  hat;  ,  aua  dem  EngUfchen  überfetsC 
und  mit  Anmerkungen  erläutert.  Nebft  einer  Vor« 
rede  dea  Ebm.  D»  Maaalk  Fleakena.  ZaQ«  and  ^/ 
Leipzig  1751.  8*  ' 
*Job.  Leland'a  Ahrifs  der  VQrnehmHea  Deißifchen 
^  '  Sthiiftaa^  ana  dem  EngUfchen.  ater  Thail.  {den  ifien 

'  hat  ein  andcrefr  üher/eUt),  Hannover  i755.  6» 
.XoWan*a  Abhandlung  von-der  burgerUchan  AagiMala« 
TarfalTnii^  dar  Uabräar.  Ualia  1757.  a* 

,      -  V..  ■       '  ■ 

Freyherr  voii  Meyendorf  (Reix^hojIiD 

Johann).  - 

Trat  aus  Preufsijchen  in  Ruffifche  Kriegsdienßef 
wurde  im  j.  i.75d  Brigadier  und*  Kommandant  zu  Riga^ 
1764  *^^'*  Geniirdliieutcnant  ^    J^cegouverneur  zu  Rigft^ 

•    i  und 
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im^  AitffT  dtt  Mexahderol'dw:  geh»  zu  ^  »  ^  »  Pt  'XiV 
Utnd  i7o6;  geß,  am  16  Noiwinier  1776. 

Vürfuch  einiger  Betrachtungen  üher  das  Krier^swrfen 
überhaupt  uud  die  Einrichtung  eines  guten  Kegimunts 
infonderneit ,  zur  j^leztung  fiir  junge  0£ciere,  Biga 
1764.  4.    "   ■    '  '  •  ' 

Vf  r^l   Gadeb  u/e  h'etu '  LivUnditi^  Bibliothek  Th.  s.  tu 

—  253.  -  '■        .    '  •  ' 

Me¥ER  (Friedrich  Albrecht 
,  .Anton}.  ■ 

Studi/  U  zu  Ilolzminden  f  Brciunfchwcig  ^  JJelmßtidt 
und  Göttingen  y  Anfangs  y  aber  nur  kurze  Zeit^  'Rechts* 
geUhrfamheit  y  bald  aber  Medicin^  wurde  im  1790 
Mag^  der,  PhiL  und  Hoch  in  demfelieri  Jahre  Doktor  der 
.Jirzney^^iend  WundMrzneykunßi  hieif  PorUfungeUj  und 
wurde  zu  Ende  des  },  1/^2  zum  Unterau  ff  eher  des  Mw 
feums  der  Univerßtät  zu  Göttingefi  ernatuU,  Geb,  zu 
Hamburg  Qiicht  zu  Haarburg}  ^am  Qg  Junius  l76Q^  (nicht' 
Am'  sg  Jamar  17^);  geß.  am  2g.  November  >795.  ^ 

*Dat  Portefeuille i^ein  Lujßfpiel  in  einem  Akt;  aus  dem 
Franzöfifchen.   Hannöver  t789*  8*  ' 

^Heinrich  Smeathmann't  Sendfcbreiben  an  dea 
Baronct  J.  Banks,  PräfideHten  der  kSnigl.  Gefell^ 
Ichaft  der  WüTenfchiifteo  m  London »  '^ßer  die  T^r« 
w^tk  '46ril(i*«  und  anderer  beÜMn  Klimitei  ans'dem 
Eitgltfehen  uberfetat  tuid  ttiSt  einige  'Zofiitaea  1ier> 
ausgegeben.   Mit  a  Kupfertafeln.  Göttmgete  i789*  8* 

A!iha»dIong  yöa  den  Wdnnkrankheitan  der  J'Ettropftii- 
fcben  Bantthiere  an«  disi^  Saftatkierklafl«!»,  ^n  Hrb. 
C  H  a  b  e  r  t '  aus  dem  Franaoufchen  uberfetat ,  und , 
mit  Anmerkungen  und  Zyilatsen  Vermehrt,  ebend, 

1789.8.  -        '■    "•     ■  •   .  ■ 

*]>ranieny   kleine  Roma^  und  profaiCcbe  Rhapfodien.  ' 

jpeipzig  1790,  8-  ' 
^llfbrlttch  einer  Abhandlung  übe^  vergleicbende  -Ana«^ 
\  tomie  von  Alexander  Inonro;   au»  dem  Engll- 

feilen  uberfetat.  Göttingen  1790*  0^ 

Neunter  Band.  9 
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Mtfsam  för  Thiereelclifchte,  Tlii«nfii«todiio  ud^  Tliieir^ 
•xsneykund^.  .  itten  Baodei  tftw  StucAu  GSttiBtffii 
179a'.  -».fttes  Stuck.  eUie^nd.  i7p4.  8.  ^o» 
Jalg0f%/de  Au^fftize  darin:    Natttrkiftorifcbe^  Ueber hellt 

,  der  Europaifch^a  SclianFracett«^  ^  Ueber  den  Mäd- 
cbenfoininer.  —  Eeyfpiele  von  'anfchaineiiden  Wohl- 
gefallen oHer  Mifsfallen  der  Thiere  an  gewirTen  Tö- 
nen. —  Ujpber  einen  Vorfchlagf  dem  Dreben  der 
Schaafe  TOrzubengen,  und  über  eine  Krankbeit  der 
Pferde  narb  dem  ^ennfle  dea  grünen  Klees.  EU* 
»ige  Zweifel  gegen  die  im  vorigen  Stack  befindlitihe 
Abbandlüng  über  den  Scbuden  dea  Taxus. 

Kurse  Bi^Cch reibt] «iniger  Spin^uen  der  Göttingircbaa 
Gegend;  eine  Eiuladungsfcbrift.  ebeod.  1790.8. 

Briefe  über  einige  mineralogifcbe  Gegenßände;  aus  dem 
Franzöfifch^n  üi>eifetzt  und  mit  Aiiineriiiingeu  ves* 
mehrt  herausg*»f:«hf»n    2  Tbelle.  ebeDcl.  1790.        <  / 

rJifr.  inan^:^.  de  cortice  Angufturfle.    ibid.  eoH.  ^t^. 

Carol.  }'et.  Tbunbergi,  Med.  Doct.  et  l'rof.  Bot. 
in  Acad.  UpfLil.  Characterei  gentTum  iniectürum, 
variis  cum  adnotaiiünibus  denuo  edidit.   ibid.  eod.  g.^ 

Ueber  !Vachtli^ile ^    die  au»  fulfchen  Be^riHen  von  Ge- 

.  fiinrlheit  entipringen ;  nebit  einer  Anzeige  ieiner  Vor- 
leiungen  von  Ciilein  bia  JVIicbaeii»  1791.  ebenda 
1791.  8. 

Tentamen  ordinum  infcrtorum.  ibid.  1791.  4* 

Verfuch  einer  vollftändigtn  iNaLurgefchichtB  der  Haut* 

tiiieie ,  iin  Grundrille,    ebend.   i79^«  8* 
.  Wbitt*s  ßevträ^e  xur  Naturgefchichte  von  Knglaud; 

aus  dem  f.nghichen  überfetat  und  mit  Anmerkungen 

begleitet.  Berlin  \^()2,  R. 
Gemeinnützlicbe  Naturgefchichte  der  giftigen  Infekten. 

ifter  Theil ,    d^r  die  Pan/eiflügel ,    Pei ^aoientflügel^. 

Staub-  und  Aderflügi?!  euthält.  ebeiul.  i7y&.  8« 
Mediclnirdie  Verfucbe.  Leipaig  1792.  8- 
Beytrag  zur  Geicbicbte  der  Ängußura  *  Rinde.  Göttingen 

»•793.  8-  ^ 
SyftematiCoh- fummarifcbe  Ueberitcbt  der  neue ßen  zoo* 

logifcben  Entdeckungen  in  Neuholland  und  Afrika^ 

Kebft  Ewey  andern  zoologifcben  Abbaiidlungen.  Lieifii. 

179'^.  gr.  8-  * 
Tentamen  nonograpbiiie   generia  meloea*  Ootttngat 
'     »75^3.  8. 
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Zoölogifcbe  Annalen  vom  Jahr  i7p3.  Mit  Kupfern. 
VVeimar  179).  gr. 

XJcber  die  SeJbftbeobficbtiing  bcym  Sturlium  der  Natntw 
gefchicbte;  nebd  Auaseige  feiner  Voilefunoea  für  das  > 
Sommerbalbejahr  i7y4.    Göttinnen  1794. 

Synoplis  reptilium ,  (Iftens  nov-uin  eeneriim  nietbodum, 
nec  tion  Goettingenßum  butus  urdiois  ammaiium  eoun 
aierationem.  ibid.  1795.  Q. 

Der  Tempel  der  Wabrhett,    ein  Vorfpiel  mit  Gefang 

'  viul  Taus,  in  dw.  Annalen  des  Theater«  H.  1.  S.  14 
-nftö  (i7C6).  ■      '  — 

Auf J atze  im  Thniwlialender  1790  undT  1791^ 

Der  Beider ,  nach  dem  fiiielilcbeM ;  m  £  e  n  e  c  k  e  n*f 
Jihrbttch  fifir  die  Menfchheit  1789.  S.  77 

igo.  <—  Eine  Scene  aus  dem  Bremer- Moor,  Fragment 
einer  Reilnbefehretbang ;  «^«f.  St.  tf.  S.  127^1.^5  — 
'  Auch  ein  Wort  über  Orbanität;    ebfnd»  1790,  St.  5^ 
Si  ao7^  ftt7.  '  Gedichte  in  demfAhen  Jahrbuche. 

Lob  des  Phloeifioof  1 .  m  Wie  landet  Teutfchem  MeiM 
Ifur  i78$f*  9t.  10.      1 00— 104. 

Einige  2Mreife]  gegen  Um.  Chtnirgua  Fieltts  Bemer» 
kungen  über  verTchiedene  Hatilf*  und  Fleilobwurmer 
im  meiifcbltchen  Körper;  in  Baldihger^a  iNeuem 
Magasifi^B.  x\.  St.  ft.  S.  i5(--^6a  (ft789).  Uebet 
den  Pem))bigusi  e^iidL  B«  t%  St.  4.  S,  375 — S7|| 
(tTpi)*  —  Beytrag  zur  Gtelchicbte  einiger  Anneyr 
mittel  der  Araber;  B.  14*  St,  a.  S.  7s 74 

(i75Ht).  —  Jak.  Lud.  Macie  ch^mifche  UnterTu« 
ehung  des  Tabafcheei)  au»  den  Philof.  Tranyactiona 
V0I4  Si.  P.  ft«  S.  368  u.-  (179 «^i*  ^hend.  St.  4»  ^  ' 
S» »ft72— ftd3.^<—  Ton-  einem  Stein,  der' in  einem 
Tanbenmagea  gefunden  feym  Iblltes  <^«iA  "B*  15* 
St.  2.  S.  1Ö3  u.  ff.  (1793). 

Fabeln  und  Gedichte;   in  der  Olli  Putride  t769^ 

1794.       "  ' 
Ueber  .  eine,  Serpentinfteinart;   in  CrelTs  Chemirchen 

.  Annal.  1739.        *  ■«  S.  416^480.  —    Ueber  eine    '  ' 

.  neue  Schwer^athait  am  Harae;   ebend,  1791.  St.  5* 

8.412     417.  —  Uoterfucbung  der  KÖnigscbinarinde ; 

thtnd.  St.  7.  S.  43 — 49.  —    Ueber   den  Gebrauch 

der  Mibrosltope  beym  Studium  der  Mineralogie;  in 

.'  eben  de  ff.  fieytrSgen  su- den  chemifcheti  Annalen 

B.  4.  St  ft.  S.  20Ü  — 21^  (1790;.  —    Ueber  den  , 

MohntiuimeDfiein;  thtni.  Su  4.  S.  43a  •^434."-^  ' 
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nige  Verfache  mit  de«  £;<  Iben  Herb&blamea ;    chend.  . 

R.  5.        ^    S.  15^  u.  iL  (179O 
Verlvjch    einer   Beäntwortun|;   der    Anfrage    im  ipten 

Stuck  des  Hannöver.  Ma^uiiiuä  i7%^  >    m.  demfelben 

Mag.  ,i7p9.  '  .  '  ' 

Lieber   rias   Studinm  der  NaturgefchtcKte ;    im  Neuen 

Teutfchen  Muleuin  1790.  St.  5.  S.  .1  — 11.  —  Ec^ 
"  mahuungen   eine«  Arztes  an   r«inen  Sohn;  .  eb^nd. 

St.  Ö«      420  —  43^.  ■       .      ,  '  J 

Dr.  James  AaderiTon,  «n  -de«  Baro1iek<  ^ o.re,pli  • 
Bankf»   mbar  einige  su  Madraa  ^deckte  KQcbe» 
^  mlle- Arten  i   im  .JKIagasm  für  das  Neitefie 'aus  det« 
^  phyfik St  I.  S*  24—47  (i7Ö9)»  *—  .Noch^etwas 
über  die  GeHchtsbilduog  der  Neger«   nebfi:,  einigefi 
neuen  Bemerkungea  aus  IXer|'$  Reifen;  ehend»  S«  47 
—  $3. Entdeäiungen  in       Thiergefcbiohte;  eid», 
St*  2.  S.  47—53*  ^  Ueber  die  Naturg^fcbicbte  dea 
Kuckucks^   Yoa  Eduard  Jen iier  aus  Berkley  in- 
«ler  Graffcfaifft  Glocefter  (Aussog  einer       in  der 
Londoner  königl.  Soetatat  vorgelefenen  Sclirift)i  «6<2. 
-fit  4*  S.  45  —  <^o.        Ueber.  ein^  geidiegene  Eileni» 
malla,   die  in  Südamerika  gefunden  worden  iftK^von 
Dön  IVtiguel  Ruiiia,  de  Cel^s  u.>r.  w.    Aus  dem 
Spanifcben  überfetzt  (Fbüe£  Transact.  Vol.  78*  ^ 
P*^7)  ff  ebend.  S.  öo— 7o«  «-  Üeber  dea  Granit  der 
Aken;  ebend,  S.  103  — 107.  —   Korrefpondena  über 
die  Kultur  der  Kochenille  auf  der  Käße  von  Koro^ 
mändel;     ebend,   B»  7«  St.  3.   S.  i  —  »Ö  (^^pi)«  — 
Ueber  dior  V^erwitterung  der  Mineralien  ;  ebend.  S.  114 
— 12^.  —   Ueber  einige  Mineralien  des  Hochltifts 
Fulda;  ebend.  S.  124  —  ijl,  —   Von  dem  Vorgefübl  ^ 
der  Thiere  bey  einer  WetterverSadexung^tf^enif«  St.  4  . 
(179a).     '  _  ^  ^ 

FortgefetzttLS  Verzekbnifs  der  Göttingifeben  Spinnen) 
in  "Lt.  Cr.  Scriba's  Journal  für  die  Liebbaber  der 
Entomologie  St.  3.  1791.  —  Ueber  die  Göttingifeben  ^ 
Mt'lolontheii ;  elend.  —    Verfuch  zur  nähern  Beftim« 
nmng    einiger  ichädlicben»    weniger    bekannten  In» 
fekten;     cL'cnd.    B.  9.    St.  i.    S.  64  —  Ö6   (1794).  — 
Wirkungen  des  Magnetismus  bey  Thieren;  ttbmd,, 
St.  5.  S.  130 145. 
Nacbricbt  von  einem  Verfucbe,    dns  Linneiiche  Sy-  . 
ftein  mit  dem  I*  abxicifcbea  näUec  zu  ireceioi^en ; * 
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in  Schneider's.  iieut£tem  'Nlan.^r'm  für  Lieblraber 
der  Enton:olo:j;ie  B.  1.  H.  2  (Stialiund  179s).  ' 

Anin<^rkunge;n  zur  zweyten  Ausgabe  der  nacheelailenen 
Kerftiaglchen  Manuforipte;  in  J.  T).  Biifch'ens 
u.  H.  D  a  u  m*$  Archiv  für  Rofsäizte  und  l^ferdoUeb« 
Laber  5^tes  ß.indchen  (Marburg  1795^, 

Beytrag  zur  GefcLichte  der  Cliarlatanerien  der  Vich- 
ärzte;  in  dem  Archiv  für  Rolsärzte  B.  ^. 

üebelT  die  phyfifchen  Urfacben  der  Deceneration  des 

*  mdnfcblichen  Geiftes;  in  dfer  Olla  potriaa  1794.  St.  4. 

Qedimte  Jn  einigen  Jakr^dH^eik  des  GdttingifcbeH  Mu-> 
;  feiHil]ii9iia«lift; 

Natureefcbiclite  für  KtnJer  tod  M«  G'rar g  Chrifttan 
'  flaff  vu  L  V^.  Mk  14  Kupfertafdtt.  6t^  ^erWTefta' 
Ausgabe. 'Gdttingen  1793.  0«    ^  änderte  einige  Sdtxe' 
'  IIb  Texte  des  Terfaß^ers  ^d  machte  einige  Zufätte^ 

•Ver^  /eine  ^elMbiographie  in  Elweri'i  Nachrichten  von  dem 
Leben^  vnA  dm  Schtifttii  JctcciebtfAd«v  Afias«  B.  s.  S. 

«  '  .  / 

1  '  '  .  ■ 

*  i 

i 

*  M£Y£K  (Heinrich  Hertmann), 

der  lucJitc  und  Projcß^or  auj  dem  akadcmijchen. 
.Gymru^um  zu  Bremen^  üsit   i755^  zu 
gefi.  .  '  '  '  ' 

Dlfl:  (PraeC  Fatro  Wefrelxng)  de  Marco  Äure* 
Ho  Comnio:do  Anton ino»  Ultraiectl  ad  RhanV 
175b.  4»  .  Meyer  iß  Verfaffer.   ■  . 

^  inanc«  4ä  propoßtioao  negativa,  em^ue  probatione. 
Göettinga«  1756,  4* 

*  ;  Meyer  (Jakob).' 

,        lleffen  -  Ilanaiäfcher  Hofzahnarzt   zu   Hanau :  gchm^ 

zu  Laufanne     •  •       geß,  am  16  Januar  l795'  ' 

Abliandlung  von  den  gewöbnlicbßen  Zabnkrankbetten 
ttud  den  dagegen  dienlichen  durch  lange  Erfahrung 
'  geprüften  HülfsmimUi.  Hanau  i778*  8* 
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Meyer   (Johank).    *  ^ 

StHdirt0  ZH  GöriiU  und  Wüunherg^  war  darmuf 
€inig0  Zmt  Lehrer  am  fVaifenhaufe  zu  Grofshennersdorf^ 

wurde  i7?8  Ii^^^f''P rediger  zu  Strawalde^  und  1739 
konus  7u  Bernßadt  in  der  Oberlaufiui   geh,  zu  Görlitz . 
am  fii  Muy  1703    geß,  i«p  17  Jan«ar  1751«  ^ 

D«r  gttftlicke  Rktarorden  de'  la  vigilaoe«  odei  daf 
Wftch)kiiikeit  $  eint  JPredi^t  api  i^a  T'iait.  ..G^dita 

1733.  4-  ^  " 

NiiptlM''a  avpttmm  Yii^iidoii«  £e  Sictaa»  «k  inäqvttaiüf 

deinoiifinitae.  Loebaviae  i73a.         £m«  ^(«db^fiif» 
fekungsfchnp*  ^ 
Das  im  AalcMiiaii  Qotlat  vwiliecilidit«  Auge»  Apetlan 

«744.4-  .  .  - 

J^lür,  uttflir  Sltttbriiitigaaa;'  tuAmk  FflBiMiapradig^«' 

,  abend«  1746,  4. 

Die  nirnfcha  Wek'&a  ibrer  Netrbeit«  oder  entdecbte' 
Qoellen  der  Atbaifterey  und-  Fceydenkefey*  Bietlao  ' 
und  Leipzig  i75e.  4.  • 

'  VcrgU    Otto'*  LexUion  OberUu^tx.   ScUnftAcUer  fi.  t* 


MsYER  (Johann  Christian). 

^  ,  M,  der  fkHofophie  und  Ar^kit^akonus  zu  An^/^kerjg; 
gfi.  dafiUß  am  9  A^ffufi  1727 i  geß. 

AbrtCi  fchöner  Seelen«  .      i775«  «  •  *  -     ,  <  ' 

HerrlichKeU  de«  Atinabergifcben  T eaipeli*  *  • ,  i77^«  • « 

Meyer  (Johann  Franz  Friedrich 
.  .  Anton). 

Stammte  von  Jüdifchen  Eltetn  ah,  wurde  in  frühem 
Jakren  V0m.  Jüdijcken  hehrern  unterrichtet^  kam  i73d 
mmeJ%  Prtt§  auf  dortige  kaka  SckuU  d^r  Jüdifchen 
Satian^y  Jhidiru  darauf  zmey  Jahra  ü»  dam  dorügm 
großen  Jiörfaale^  ward  im  ijten  Jahr'zu  einem  Jünger 
oder  Magißer  ernannt ,   S}*'*S  ^743  ^^^^  Berlin  ^  und 
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^  .    Mjmtsa  (J*         A.)  JUbtsk  (h  F.  A.)  aio 

von  du  p4%ch  Gtofs*  Qlögau^  w/irdf\J^  £chulmeiß<r  zu 
Sohdin,m  der  7>f^umark^  verlief s  A&tfr  1745  diefe  SieU^ 
und  hielt  fieh  in  Berlin  anf^  wo  er  iJl^G  bty  ftintm 
Yettcr  ^  dem  OhcrJancb  ahhiner  ^  Kamulus  wurde  ^  erlernte 
hernach  den  Handel ,  trat  bald  darauf  in  die  Dienße 
des  Preufsijchen  Hofjuweli^s  und  Ban^uUrs  Epkraimf 
ito&m'  &754  '•dMfpki4d  ikm^  ipid  gi^fg  nmch  Breslma^ 
wo  er  einen  kleinen  Handel  mit  Galanteriewaaren'  an- 
ßeng  y  reifcte  1755  -^l^j^ciit^  feine  bisherige  Reli' 

§}on  zu  ändern  f  an  mehrere  Orte  /im,  wo  er  aber  übrrall 
Schwierigkeiten  zur  Erreichung^  feines  Endzwecks  fand, 
ki$  kr  stt  Coburg  tu  des      1755  a/i  Sviimgdijck' 

iMtkerifphfr  Chriß  gtUmft  wurde.    Er  %og  dnrauf  naek 
JSeufiadt  an  der  Heyde ,    übernahm  den  dortigen  Hotz; 
Kandel,    und  erhielt  von  dem  Herzog  von  Coburg  den 
Titel  ei^es  Uijjagenten»      Geb^  zu  hresL.au  am  4  März 

Stiafwecbfel^swifckeB  dem  Hrn.  Abbt  J«  F«  W.  Jeru* 
lein  und  J.  F.  f.  A^  Meyet  in  Neiiftadt»  Coburg, 
1789.,  8t  ' 

Vergl.  bchl^chtegrolLs  Nekrolog  auf  dat  X.   x^S^  ^«  ^ 

,  -  ■  »  ■ 

Meykk  (Johann  Frikdrj'ch  Anton). 

Furfibijch öjfflicher  Fadei  bor nif eher  geheimer  Rath^ 
Vicekanzler ,  Lehndirektar  und  yfdvokatus  patriae  prima" 
rius  zu  Poderbom  (vorher  .liofrickter  ^  Hofratk  mißd  go* 
h^nfer  Heferendar) :  geh»  sn  HUdoshmm^  •  •  •  «I  g^  •  » • 

Folgende  Deduktionen  : 

^•Gründliche  Abfertigung  der  vermeintlichen  ftantlhaftea 
Behauptung  der  Freyheit  des  Eheitaatle»  deren  der 
Augshurgilchen  C o n f e 1 1 1 o iis verw'a n d t e n  Dnmkapitula» 
reti  zu  Osnabrück,  auf  Erfuclien  einet  Hocbwurdi* 
gea  DoDikapituU  veiiailet«  i774r  ^P^^ 

'*.Staii4ba£t0  Behauptung  deren  bedbegtUDdeten  Gerecht- 
lamen,  welche  Sr«  Jlochf ürftL  Gnacfen  zu  Paderborn, 
alt  Hemi  das'  ehemahUgen  JefoitexcoUegii  au  Fader* 


lÄO      MxTxa  (J,  F.  A.)      Mbter  (J,.  G.) 

,  böra,  «Iii  da/Cm  FerttneBsftiSck'da^  fogenannte  IjUo- 
'fter  Falkeahageii  ntiftreittjB^.  «n^baiu  1775.  ^oL 
WnsuIafliKliflit  der  Priiratföbuleti  bay  eanem  ;Hc«fgofc* 
,  tesdienft^  o4er  j^eclitllcba  Aüftfubrung,  dsi»  im  äocb* 
Bift  Osnabrück  in-  iParoebiis  pu/is  Priirctfchalen  Ton ' 
ejiner  aDdern  Religion,  ala  Vosu  die  FlFarra  gabörat,, 
anzarichten  nicbt  ei^^iittbat  kf,  1777.  feL 
■^R«cbtlicher  Beweis,  daOi  ein,  bey  einem  Rebbakfieg' 
MhVt  übersofrener' und  dedurcb  unvermögend  ge- 
mecbter  Reicbalhttd  fein  geftelltea  Mani)|rcbaftsko»- 
tiag^nt  ferner  an  unterhalten  nickt  Dcbuldie  fey^  fo 
folcher  von  .Seiten  der  Paderbornifcfen  Land- 
'  fchaft,  geführt  worden,    in  ^er  bey  dem  flöchpt^i^ 
•  lieben  kaü'erl.  Reicjisliofretb  am  Soften  Auguß  1784 
überreicbien  Schrift  £nh.  Rubrioi:  Ad  Im^atorem 
,  bumillimae  DupUcae  cum  petito  legali  Auwalds  Sr. 
Hochfürftl.  Gnaden  und  famtlicber  liandfiänden  ^s' 
HocLltifts  Paderborn   in    Sacben  Öaruch  Simon 
contra  Ibro  Hocbfurai.  Gnaden  und  (amtliche  Land* 
^  ftände  zu  Paderborn.    Mit  Beylagen.    ,  .  £ot,  • 
Pro  Memofta:  Worinn  bewiefen  wird,  dafs  von  dein 
i  Hochprtjislicb  kaiferlichcn  Reicbsbofrath  in  Sachen 
Kur  Göln  und  des  Teftaments  £xecuto|ü  weyland 
Ihre  Kurfürftl.  Durchlaucht  Clemens  Auguß  wf* 
der  den  Herrn  Fürft  Bifchofen,  das  Domkapitel  und. 
Landfrande  zu  Paderborn,  die  von  Seiten  Ihro  Hoch- 
fiirltl.    Cnadcn   zu  Paderborn  wider  das  erkannte' 
,  Mandatum  S.  C.  vorgefchützte  Einreden,  infonder» 
heit  aber  Fori  praeventi  und  primae  Inftantiae  ohne 
\ernnlailung  einer  allgemeinen KeichsbeDchwerde uii^bt 
. -  verworfei^  werden  können.   Mit  Beylagen.  «  ;  »  Ibl.  * 
. «  ,  .     .  ^  J 

•von  BJever*)  (Johakn  Gottlob). 

.  ;^£acA  ^tfn<^n«m  PhyatifitttfmVJkt  bäfuchte  er  das 
Cymnaßum  zu  Bayreuth  und, die  Umuerßiat  zu  J^na. 
h!ach  der  Rückkehr  wurde  er  im  /.  1743  bey  der  Pro' 
cefs' Reß  ißratur  zu  Bayreuth  als  Sekretär  angefieüt^' 
1744  Oberforß^  und  fagdrS^etär^  mh  dem  Cha- 
rakter eines  Raths ^  ij^"  als,  Regterungs-  jlffeffor^  1766  ' 
]flh  Jiöf'  mi  LandfchaJu^  An^      dahey  1756  aU  Kam* 

*)*  Nicht  von  IViErJERN.  •  . 


T*  M»yxE  (J..G.)   Mm  YS«  (J,  Ih  C.)     '  i«& 

merjunker^  1758  ^"^''^  uirklickcr  Kammerherr ^  1760 
aber  ah  Beichspoß^  Direktor,  Nach  dem  Abiehen  des 
Markgrajer^  Friedrich  trat  er  im  J,  1765»  mit  Bey* ^ 
hehaltung  feiner  Reichspoß-  Direktorf  Steüe^'  m  hfrzogL 
Brnunfekweigifche  Dienfie  als  Landdroß  zu  Hehamndett, 
ward  dahcy  Curator  der  yhndutixbornijcken  Jiioßer- 
Jchule  und  Hitler  des  W ürtemhergifchen  Jngdordens^  ent- 
Jagte  1771  der  Heichspofi- Direktors' SteUef  'und  ßärb 
211  Hokminderu    Geb,  zu  Bayreuth  tftgf  gefi,  tTgg. 

*  Nachrichten  von  der  politifclien  und  ökonomifchen 
Yerfalfung  des  Fürßenthums  Bayreuth  und  den  in 
diefem  Jabibusderte  verdorbenen  Markgrafen  voa 
Bnnieaburg- Bayreuth.  .  Gotha  17Q0,  o« 

jiuffätte  im  Holfemindenifehan  Wochenblatt« 

Vergl.   Fiken'Jchßf4  ^deline»  Fikxilci&Uiu» ,  Bayx«tith  B»  6. 

6;  7£  u.  •  .' 

♦ 

■  /Mexer  (Johakn  Heinrich 

Christian}. 

lAeütmtant  unter  dem' ehehin  zu  Göttinnen  geßande- 
nen  Infanterieregiment  S ach fen*  Gotha :    geh.  zu  Hanno* 
ver  am  ig  iViaj  ^7^1J  geß,  am       ISovember  x'J^^ 
*£tWM  VOLT  Fröbe.  177O'  0* 

Etwas  sur  richtigeit  Bieuitb^ilung  von  Falaftiiia.  GoU 

tiiwen  i773«  8- 
Prefön's  Erleutetrmig  der  Freymaurerey;.  4aa 

EttgUfchtn«  ebeod«  1.776«  8*   fit^  verbejOferta  Aiiagabe* 

Stendal  1760.  8*^ 
LiuciHe  und  Cteon,  oder  die  geprüfte  liebe;  eine  Ope» 

rette  in  swcen  Aufzügen*  GÖttingen  i776*  8*  . 
*Die  neue  DeutCchheit  /  nuniget  Zettv^rBreicbungen. 

12  Pröbchen.  ebend.  1775  — 1777-  8« 
Briefe  über  Rufsland.   2  TheÜe.  ebend.  1778.  i779»,,8«k' 
Vorre4e  zu  (v,  H  e  1  m  o  1  d  t*8)  AuKzügen  .aus  den'  neue« 

ften  ond  heften  militairiCchen  Schriften«    die  Drelli- 

rung  und  Richtung  der  Soldaten  (Göttingen  1779.  8)- 
Bemerkungen  auf  feiner  Reife  durch  Holland,  Englard 

und  Nordweftteiit£ebland ,   m  Jahr  1771  nii4  i774l 


»      -  , 

-Meyer  (Johant^  Hermann). 

,  Wurd^'  im  J,  1766  NaihmiuagsprtdipBr  d^r  Hanf 
ln^rg^r  Berglurche  f  Arckidiakonm  zu  ^RgHdshur^^ 

f/J^  Diahonus  f  iJjQ  Archidiakonus-^  178^  Hauptp/ifior 
der  NicolaikuL-kc  zu  Kiely  fo  wie  1776  aufserordentlicher 
Frofcffor  der  Theologie  hey  der  dortigen  llniverßtät 
fyA^  ni^&I^P.  i(er  Theolqj^^  -wie  er  ki^,  und  da  ^e- 
t^telt  wird^i  geh,  tu  'Hamiur^  am  6  Oktoier  1737»* 
geßi  am  ö6  Auguft  1795.    -  - 

Baiabur^Uch^  Äbfchi(!(is-  und  Rendftburgi£phe  Antritts* 

predigt.   Hambuif^   176,'].  4.  ' 

Gcricnkverije  mit  dem  Inkah  der  Predifiten  YOin  J«  i774« 

Kiel,  fl^ 

Der  Verlufl  der  . Gnade  j  in  einer  Wablpredigt.  Hau»* 

,     bürg  177  i.  ö- 

Das   Andeukeo  voriger  Zeiten»,  eine  Predigt,  liiel 

17^6.  R.       ■  "  .  ' 

Inhalt  feiner  Faftenpredigten.  cbend.  i777.  i770.  8« 

Rede    bey   der  Taufhandlung    einer  rroielytenfauiilie 
•  aus  dem  Judenthum  über  die  Worte  Joh.  6,  67  — 
69,         1  Jun.  i^Qi  ge^ialten.  Hamb.  i78i-  •  ♦ 
'  Predigt  bey  der  öß'entUchen  Sammlung  fiir  die  unglück- 
lichen Isländer.  !^iiel  1 785  ' 

tierrliche  Ausßchten  für  einen  Lehrer  der  Religion 
"'  Jefu,  wen«  er  das,  wa*  leine  Pflicht  ift,  redlich 
thut.^-  Eine  Predigt  beym  Antritt  des  ^iauptpa^to- 
rats  bey  der  St.  Nikolaikirche;  und  eine  Rede  bey 
der  Einfübrung  des  Hrn.  DiaKonu*  Muli  e  t  bey  gjB- 
dachter  Kirche,  ebend.  i7öö.  ö-  ' 

Die  Höünung  einer  beftandigen  Fortdauer  der  neuen 
Armenanftalt  und  der  Freude  an  derlelben;  in  der 
Sammlung  der  Reden,  welche  bey  Eröffnung  der 
neuen  Aimenpflege  und  bey'  der  Einweihung  de» 
Freylcbulbauleti  m  iüel  den  ^teu  Jun.  i?^^  geEaltCn 
worden  ^Kiel  ß).  '  "  ' 

i^och  einige  einzelne  Predigten. 

^  Veigi.  Rorßes  L^^iHpa  4tr  ScblMi^i« < |Ialftcii^£c^en  Schrift- 
ÄcUei  8.  48a  u.  f.  . 


Digitized  by  Google 


<  < 

Meyer  (Jomakn  Matthias). 

War  erft  Lehrer  inm  höni^t»  Pädagogium  tu  ßäUe^  ♦ 
kam    17.52  Rehnr  nach  Blankenburg ,    wurde  dahey  - 

1758  'Subprior  und  St.  Oeorgenhujprediger j  ijGi  Gar» 
vifonpredi^er  y  und  1779  P^ior»  mit  Reyhehaltiut^  des 
hektorats.  Geh.  zu  Magdeburg  tjüg  g  ,  geß»  am  «5  Ju* 
nius 

Frogr.    <Ie   Loco  Horaüaoo  L.  t.   S»U  7«  .  Blaacoli.  ■ 

"  1766.-7^.     «  '  '         -  ' 

de  dilige^^  (f^aHap  4  fc^<4^  profcrib^ndf.  ibid. 
1771.  4.     '  '  '  ■  ^  • 

1—  quo  notae  et  einend«tiones  utriusqu«^  ▼crfioni*  Ta- 
'  citi,   Magdeburgenlia  «t  li^flaburge^ü&i  eKhibentuf. 
ibi4.  ,1776.  4,  *     ,  " 


\   METEft"^)  (Johann  Michael), 

htrnU  ^hev  dem  Sehdft^eifitr  feines  0rts^   J.  A* 
DSileiky  der  vorher*  Oherketplan  vi  Guntenhaufen^^eds* 

dann   Studicjus  JMcdicuiae:  tu  Jena  g€wcj£>i  war  j  Latei* 
,  ^    mjch  und  Oriechifch^  und  bey  feinem  Pater  die  Chirur» 
gie^  Iis  ins  igf«  Tahr.  '    in  L  1757  gUng  er  als  Feid*' 
fcherer  zu  ßer'  ^rjfiee  der '  AUtirten  ^  im  ßehenj ährigen 
Kriege  \76o  in  gleicher  QuiUität  'tmßer  4i^  Däfien^  176»' 
^       unter   die    Sckweden  ^    und    l76d  für   den  Häuf  mann 
Bernhard  Roje  zu  H^mhUrg  naeh  Grönland ^  noc/i* 
"^ir  aber  durch  die  Meerenge  Davis  nach  Nordanienka 
Hs  an  die  blauen  B^rgif  und  äurch  die  Meerenge  Hbüd^ 
fon  naeh  Hamburg  zurück  ^  alsdann  naeh  Berlin  y  wo  er 
ein  halb  es  Jahr  den  Profeffor  P  n  II  as  hörte»    Aus  dritv 
genden  Vt'faqhen  hegßh^  er  ßo^  nach  Strasburg ^ -.hörte 
dort  fünfthalb  Jahr^  lang  mfdicimffhe  und  chirurgifche 
VoKUftfugen^  .nn4  »'«r  währen4  ««ffJffT  derfelben  Profek* 
for«   '  Naeh  der  Rückkehr  ins  ,Vaterland  war  er  kurza 
Zeit  Chirur^us  zu  Ro^sJialU     ^f^rf*  ß^^  ' 

*)  Vüjske  £c]uci^t  ihn  MAX£IV.       *  '      '  • 
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184         MxVxa      MO      MßrzK  (J.  A.) 

nach  Erlang^eriy  und  ern  ni  h  ßch  die  medicmifehe  Doltor» 
wurde^  um  noch  in  demjeibca'Jahr  als  Stadt-  und  JLatid' 
pkyfikus  na^h  Fcuchtwang^  im  Fürßentkum  jinshach  zu 
kommen^  Geh.  zu  Ehingen  (n^ht  'EUingeny  am  HäJfcU 
hetg  im  jiushäckifclwt  am  17  May  17^2;  ^eß*  am  13 
May  1793.  '  —     *  *  ;  .  . 

.  Diff.  inaug.  (Praef  et  Auetore  Ifen  flamm)  diffi- 
.  .  cili  ia  OblfiivaUpaeA^  anatQmicJiji  epicciCu  ßdanga« 

1775.  4-  . 

Bcfcbreibung  feiner  auf  dem  \Valififchfang  nach  Spitz- 
'  -  bergen  gethanen  lleilot  uofl  ia  die  Stra£&e  £)a7ia. 

VeT^i.   Vocke'fu   Geburt^-  tind  Todt»nalwwilfffc  Aptlmelliftito^ 

'     *     Herr  bu  oitt^fbii. 

'  Mitglied  des  innern  Raths  zm  Lucem^   ward  aber 

1769  (A><f  fünfzehn  Jahre  'AUS  Lucern  exiUrt:  ,gch%  da*  - 

^rüi\de  und   Gegeugriinde    über  die  Annahme  |ieuec 

Acmter  (?)  in  einer  freyen  Republik.  1761. 
Patriotifcbe  ^'oiitellungen   und   fiebere  Mittel)  arme 

Staaten  zu  böretcbern.  176c.  Ö«      *  ' 
Ebreiif^edachtniU    tle^    Herrn  Kalbsberra  Franz  Urs 
•  'vou  lialthafar  zu  Liuzern.    1764.  ö«      (ylucn  in 
r  den  Verhandlungen  der  lielvetifchea  (^eleliicbaft  in 
Sci^iiizuacb  im  J.  ö.  17  —  44.) 


>  «M^YSR.  (J1H.1US  AuaustX 

StudirU  tu  Helmßadt^  waHL  vf*f6  Rektcr  und  1791 
Direktor  des  'jtndreftnifchen  Gymnafiums  zu'lffildeskeim: 
geh.  zu  WoLfenbänd.am,^  A^nl  i7Q^i.gcß.  am  t  März, 

*  « 

Lobrede  auf  den  'Hexsog  Karl  von  BnooCBliWMg« 
•  Helmftädl  i775*  •  • 
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Ein  LateinifcKes  Gericht  auC  dtti  Tod  dek  imgluckU- 
chen  Hmoga  Leopold  Von  Braanübhweig.  •  •  . 

»785.  .  .         '  .  ,  . 

Einige  Programoieii«  z.  JB.  Erudttio  veeefnm  duplex, 
una  Vera  quidein  ac  divina ,  altera  falfa  et  fort»,  hu<f 
nanae,  delotipfa  potius  in  Cebetis  illo  piaace  Py* 
.thagoricOy  qui  recte  dicitur  fnine  rJv  h  ^ln  inlyneU 
et  cuiuft  contemplatio  ab  aequiiUl;tva  noibia  haut' 
alieliiif  videtur*  HHdefiae  179  ü  4« 

,  ttSS— '«98. 

■ 

Meyer  (Sibrand)» 

Er/f  Prediger  zu  Aldenhuntdurf  ^  hernach  z»  Fffeni'; 
^em  un  Oldetdtur gif  ehern  geh,  z«  •  «  ^       ^e^?.  •  ,  . 

Bf ttthinafsltche'  Gedanken  von  dem/lbgenanaten  Wün*  . 
^  derbom »  welel^ea  Grafen  Ottoni  dem  ifien. von 
Oldenbnrs  eine  unterirrdifche  Jungfrau  prafentlsfet 
*  haben  foll.  Bremen  173%  .Q. 

Frififche  Merkwürdigkeiten,^ vom  Anfang  folcfaer  Nation 
bift  ins  XVI  Seeulum*  Nebft  einem  Anbaog  von  den 
Häuptlingen  zu  Jever.  Leips.  1.747.  8* 

Rnftringifche  JMerkwürrligkeiten;  nebft  einem  Anhiing 
von  atntgta  «Iteiii  Hiiuptlingigei«blec))tei|i*  .C(ben£ 

Des   Grafen   von   Oldenburg  und  Delmenborft  Ge- 

fehlichtliflgilUr*  ebend«  i7äi^#  *9*.  . 
Kurze  Erörterung  des  ebemabligen  Religioha«>Wefena 

der  «TeutCcben ,  wie  ancb  der  In  dem  Indiemlo  foper- 

Aidonnm  et  pagaaiarum  Laptinenfi  tMÜrCen.  Sienen.  ' 

ebend«  1756.  8«         •  .     •      '  , 

Entwurf  öiner  Genealogie  derer  Stadtifchen  Giuven 
und  Mai kc;raven  i  in  Pratje  s  Herzo^thümern  Jßi«- 
men  und  Veiden  St.  1.  X^r.  A  (i757)< 

Meyer  (Simon  Fribi>rich  Konrad). 

'Studirte  zu  Afuhaehf  ßrlangen  und  Jenä^  war  von 
1754  ^  Jp»mUjfirer  in  verfchiedenen  Orten»  zuUut  hey 
4em  Herrn  von  Shnft  zn  HSduenbaehf  wo  er  XHgleith 


Hnus-prediger  war  ^  hii  et  l757  J^nhtor^  und  nafhket 
Rektor  zu  Marht  Steft^  und  17C9  Pfarrer  zu  Roth  am 
See  wurde,  Zuletzt  war ;€r  Seit  i'Jfjß  Rektor  der  Stadt* 
fchuU  tm  Waffgrtrüdingeru  *  Oeh^.  tu  .LeuUrdumfeK  -  im 
Fürfienthum  Atuhhtk  am  süf  ^Pßemrdür  1754  (^^^^ 
»735} S^ß'        26  März  i7Ö8-       "    "  '  ' 

Progr.  de  fcbolis  hene  conltitutUf    inpiimit  4*  booi 

praeceptoris  officio.  Utff^nbemii  i7^4*  4* 
Hochzeitrede,    ebeiid.  1765.  4* 

Progr.  von  der  patüotilcben  liebe  füis  die  Scbüler*. 

el'Pnd.  1766.  4- 
*  F.li'iifi«   lunwendungen   gegen  die  SomTnerfcbulen  ,  in 

einer  am  iiteti  Soniitflg  nach  Trinitatis  i7öo  gebai- 
.    tenen  Predigt  geprüft  und   beantwortet   von  einem 

Pfarrer  auf  dein  Lande  iin  Ansbacbifcben.    i7Öi*  4. 
Die  frohe  Ausücbt  des  Cbrifiea  in  die  ielige  Ewigkeit; 

eine  Circularpre4i^t  über  PXalm  17.,  15*  Nürnberg 

1701.  8.  ' 
Rede    bey  der  Vertrauuiig  feiner  TcH^htet  »it  Herri^ 

Pfarrer  Heller.  Mannb.  i7Ö5»  4- 

VcTgl.        L  k  e'nt  Oeburts-  und  TodtW'Ailliapaclk  Att^ft^^hlfehf 


Meyer,  von  Knonau  (Johann 
;   ^  .       Ludwig)«     .  .    /  ' 

Major  über  den  Zürchifchen  Ausjchufs  zu  dem  eyd» 
genoßfehen  Defenficfnal  m  Zürich i  geh,  dafdbft  4  •  .  «| 

i^fi*  •  •  • 

Eii\.  balbeA   hundert    neue   l  ibeln.     Zürich  i744-  0' 
Neue  vermehrte  Auflage,  ebeud.  1754.  Neuelte 
'  .Auflage,  ebeud.  i773*  KL  g.  . 

Meyxe.  .  S.  Mfiirc&s.       '  j , 

'  '  .   -   -         '  ■ 
MEYj^iNa  (Johann  Martin). 

UfriktatgeUkrter  (FJ   sa»   Btrün:  ^  geh.  tu  «  4  •  •» 
g€ß,  .  .  .  ,  ' 
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*  lieben  und  Scniifteb  VeifiorlieBerf  Wohdert  «ntwir- ; 

tiger  Gelehrten ,  welcbe  itt  dem  allgemeinett'  Gelebv- 
teD-Lexico  (juon  Jöcher)  tbeils  noch  nlcbt  fteheU^ 
^tbeil«  unvollftändig  belcbriebisa  find.  Berlia  1756*  3» 

Meynier  (Johajbu^  Jakob). 

Sein  VattTii  ein  Strumpjfahi  iL2?tt  ^  lirfs  ihm  zwar 
keine  wißenjchajtluke  iLtziehung  geben  ^  war  aber  d(u:h 
auch  J^nitr  Neigung  den  fVißenfchafteh  nickt  enX$^' 
gen.  Er  hÜdeU  fick  daher  gröfstentk€ils  J'elbß  durek 
das  Lefm  Franzöfifcker  Sckriften^  die  er  fith  4urck 
einen  y  ihm  wohlwollenden  Biifhhancller  zu  verfchaß'en 
wujste.  In  der  Folge  ertkeiite  er  Privatunterricht  in 
der  Franzößfcken  Sprache  1  his  er  endlich  nach  ElrUv^gen 
kam^    Mto  er  Hantor  der  firanzßßfch^Reformirten 

Oemeihe  wurde,  Diefe  Stelle  hehielt  #r  auch  dann  hey^ 
als  er  i'^^2  L.ektor  der  F/  iifizojij cLe/i  iSprai:lie  hey  der 
Akademie  zu  Bayreuth  wurde f  von  da  er  1743 
Vniv€rfität  nach  Erlangen  togy  wo  or  his  1745  das 
Kahtorat  noch  hehUidete^  'und  von  1743 -^'^  175^  ^ndt, 
Auktionator  dwr  Univerfität  warj  Gei,  wu  Offenhack 
nm   Mayn  am  ü6  Augufi  1710;    g^fi*         9  Oktober 

li^illußon  combettue  etc.  h  Erlang  174  u  4* 

*Lettie  de  Mc-  C»  J.  Htttb  —  «  ua  «ini  touobiitil 
.   Kinauguration  et  Tetet  prefent  de  TUoiverlTte^Fred^ 

Ticientte  d'Erlenfi    tradmtie  de  TillLeauind.'  ibid^ 

»743»  4- 

Granraiaire  g^nibale  et' •  faifbniiie ,  «onCenant  i)  lea 
Ibndettena  de  ]*ert  de  parier,  expliqäea  d^viaa  mame^ 
claire  et  natiurelfei  ^ »)  (et  raifont  de  ee  qnt  eft  eommiui 
1  tOi|»  lea  lanrgiiei^  les  principalea  dtffereaoea^  oiti 
a*7  recontrent ;  5J  et  plnüettrs  remaTuue^  noiprellea 
für  ta  langue  jPfaa^oife.  Edition  de  Bnuellea  idT^ 

•    b  Erlang  174Ö.  8  ' 

Jlemartjues  ftir  la  Grammnire  generale  et  ralfonniie  -h»' 
OuvLage  de  riuyeutiou  du  grand  Ar&aud  et  de  la 


X 
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1^0«        ;         •  Hä&Yt^lRK  (JojBAUJi  JaKOm), 

oompoßtion  de  Doih  Cl«  Xjancdlol»  NouveU«  «d^ 
tion.  k  £rlaDg  i74^«  8* 
HacoaÜ  cprieax  des  pieces  les  plas  intereilantM  4|ai 

Qnt  paru  en  tout  geure.  ibid.  1746.  0» 
Avis  touchant  ]a  table  dont  voici  le  Titre:   Tabula  no^ 

viHima,  perfectinima ,  locupletiiTitna  verborum  ,  tarn 
regulariuui,  quam  irregulariuni  linguae  Gallicae,  cuius 
i  ope  1/)  dierum  fpatio,  fciibendo  tantum  inflexio, 
coniugatio  oinaiuin  hoiuiD  verborum  addiici  potefi;*. 
ibid.  i7/)2.  0. 

XiC   Ksronteur   des  nouvelles ,    fervant  d'avaotcoureuc 

aux  eveiicriiens  incmorables.  ibid.  1756  —  17Ö2.  ß. 
ülfcours  acadeiiaques  für  les  Graiiimaites  Fran^oiles  et 
en    particulier'  für  l'art  de  bien  parier  Francois  de 
Mr.  de  la  l'ouche,    Tome  premiei,  qui  coinprend 
ies    fondemens  de  toutes  les  Grauimaires ,  appuyef 
für  ceux  de  la  logique/  en  lecond  Ueu  un  Traite 
abrege  de  l'ongine  des  caractcres  et  de  Tecriture, 
avec  un  Traite  couiplet  de»  Icttres  de  Talphabete 
etc,   Cuiichi  de  plufienrs  re2;le??  nouvelles,   qui  fixent 
inieux  (|ue  jamais  la  pronoiicia uoa  en  vers  ,  celle  du 
dilcoürs  Toutenu  et  du  familier.    ibid.   i75B'  0- 
Epitbalaiiiü   iai  la  confoinuiation  de  mariage  celelirc  au 
cLiteau    de    Broufwic    entre  le  Serenifl.  Fredeiic 
jMarri.  de  Brand,  et   S  o  p  Ii  1  e   Caroliae  X)uc:beird 
'  de  Bi  onfwic- Lunebour^.    ihid.  1759.  4» 
•Nouvelle  ABC,    ou  Methode  nouvelle  pour  aprendr«, 
a  bien  Irre  fuivaut  toutes  les  regle»  de  la  faina  pro» 
,    nonciation.    ibid.  1763.  Nouvelle  Edition  par 

lacques  Henri  Meynier  {fon  fds).   a  Nurehi« 
i    berg  179a.  0«  '  ^  ■ 

.Ode  ior  la  jpiott  premature*  du  — •  Frederic  Marc-; - 

grave.  '  a  Krl^ng  1763.  4.         •       ^  ^ 
Allgemeine  Spracbkunit,   das  i&i.  Einleitung  Dr'^  M'U 
.  S|praclien«  ebeVid«  iT^S*  0» 

Grammaire  Fran^oife  reduite  a'  fe»  vrais  princlpet» 
Ouvrage  raiToiine,  niicli  den  Grundlataen  djB$  Fe* 
.  pllera^  oder  die  auf  wahren  Gründen  >  ruhend« 
Frai]i8pfirdie  Grammatik;  mit  100  Aufgaben,  50  Ge* 
fpräch^tty  iinnreichen  Einfallen,  Briefen  u*  L  w. 
n  Theile.  Erlangen  n.  Nürnb.'  i7<S7*  ;d<  -^'l/* 
läge  oder  ais  ein  erweiui^ter  Theil  iß  zu  hett  achten  t 
Lebr^eiche  und 'Veij>eirerte  Ajufg^ben,  mit  binläng- 
Hellen  Franaöiifchen  ^Wörtern  und  Redensarten,  nach 

Ordnung 


Ofdaung  da»  Y^otMtin  H»  Äb* A^Muf^ier  Fran« 
»öliCcb#tt  dpcach«.  Nfirab^  1776.  8.    5^6  ^Ao^^. 

Tkal^  der  Grammatik  iß  zu  hetrtuhun:  TautfcMVAn* 
sdfilbb«  OefpirSclie,  fiottnadiB  EinHiUe  und-  Frii»«ö- 
fifcha  Briefo,  bafondert  für  juage  Haiidd«l««la.  abd« 
&^8*  6*         »^''^  Auflage  des  ißen  Tkeils  der  Gran^ 
erfchien  fmter  folgendem  Tkelf  Gnunniaira  Fran- 
i^tfe  »Muita  •  Cat  rrats  piinciper.  a  Nitraaib.  17a  i.  Q. 
I/aoo1a  dea  jattnea  poetes  Franfois.  a  ErJane  17 6q,  q,  - 
Oda  2i  Soa  Alf.  Sar,  Mi  *  la  Atfaiwave  — •  -A Jiax  a  o  d  ra 
—  für  £&&  aTeaamant  I  «la*  (oitreiatoala  ac  au  gou« 

*  Tamamant  t  du  MarisgNtviat  da  /BrandaboarerCuItn« 
bacb«  ibid«  i709,  fol. 

fivaitaiii^U  Mmrablaa  du  nipada  ^  littdraira.  Ibid, 

i77i«  8* 

*!fabl^  abvdgd  dat  calanitda  da  Faanea  .i77r,  avac 
daa  roaux  povT  l'annea  1772,  ibid.  1772.  8*' 

fitymblogircbe  Tabellaii  dar  Ffai»iomi[)baii  Spracba  mit 
^  IdaiBen  Aufgaben  sur  Aäwcudung  utid  Uebung  daf 
atymoloKifcheB  und  vieler  ryntactifcben  Kegeln  liiif  ' 
'Anliogart  befoadera  auf  Schulen  und  Gymnafiea,  um 

^  ia  kuraaft  Zeit  eine  gröndÜcbe  K^natuifa  von  dea 
Baaptragala  der  FraasöMeban  Spracba  su,arlangao« 
Nuntb.  1775.  fol. 

*Abt^a  biftori(|ue  du  vieux  at  du  aouvaau  TeRamen^* 
avac  des  KeÜeidoiis  ediliantes  et  de  courtes  prierea 
^  paus  ru£age  de  la  jeuneffa.   Tomas  L  II.    a  l^rlang 

*  •  1784«^  8»  ^i^f^  Veb er f fitzung  des  S  e  ilärifehen  Aus^ 
•  ^  »i£f  aus  d£r  Mibel  iß  bis  auf  die  letzten^  Mögen  von 

ihm,  ,  , 

Fraktifcba'  FranzÖfifclie  Sprachlehre,  in  Baylpialen  und 
Uabuagaa  über  alle  Theil;e  der  Grammatik,  befon» 
davs  aucb  suan  Gabrauch  der  Belitser  ^ea  Pepliers) 

** hafauagegehen  von  Joh.  Heinr.  M e yat^r/'^Nüro* 
bai^  1796«  8*  Diefes  Buch  foUte  y  feiner  erfien  Be\ 
ßimntung  nach^  nur  allein  Beyfpieie  zu  dem  theoreti» 
fehen  Tneil  der  'vorhin  erwähnten  iframmaiik  etuknl» 
teii's   auf  FerUuigen  des  yerlegets  'aber-  wurde  es  von 

.dem  Sohne  zu  einem  eigeken^  von  derSltern  Granit 

^'m^ntik  unabhängigen  Pf  erk  umgearbAtet 

£r  fckrieb  auch  di$  ilulttMkiige  fokogifdba  FraaaöAIcke 
liturndt  Mandf  9 


von  ihm  wu^MiIrm  Pieces  &ftKtMt.  .  \ 
Wrmt^ffßhe^  Ikberfettung^  Mgw  Schriften  timt, Mo f es 
.  MeH-dt^lsfokny:  ,yt  -ißm  Jooml  Fraa^oi*  d«  Frau«* 

Freylierr  von  Mi^z9>VKa  (F.&a;nz  Le^d^ 

'        -  •  pold),    '     '     '       *  * j 

^r^r  krtifeiU    I^Bni^l.    Gejundfchofts  •  Sel-rHaY 

am  köni^l.  Ddnifthen  Hofe  zu  Kapenhagcii^  hernfich  [eti 
&7d4'  i^ßdent  zft  Dresden:  geb.  zu  ijrätz  ju^  Siej^er* 
muA  am  %$  NauMbwr  x74iS$  g^ß^  «i^  ß-Üktohit  tffjgi 

Bian'chi,  Benediktiner  Camaldulenfer  Ordens,  Be» 
trachtuTiiieo  über  vetfchiedene  Gegenftände  der  all^e* 
tneinen  und  einKelnen  Glückfeligkeit^  au»  deoi  Italien 
cifcheD.  Kopenhagen  i775.  Ö« 

,  Vcrf^  d9  Ituea"^^  gei«bxic«  O^^icb  B,  i.  «t*  ^.  ^44» 

von  Mezbukg  (GeoHG  Ignatz},  / 

Exjefuit\,  Baccnlaurtus  der  Theolos^ic  y  Ula^ißer  det 
i^hilofophie  und   ordentlicher  Frvje^or  d^r  Mathematik 
auf  der  Vniyerfität  z»  Wrei^  wie  auch  feit  1796  kmferL 
,  känigi.  Math:   gA.  iü  'Grkik  mm  ^  JkniUs  1735;  ff^ß* 
am  i  Maf.  1798. 

^lement4  ^TUkmeticao  vulgarifl^  Via4oV*  »76p*4*  Teutjph* 

H  el  s  h  a  m  i  Phyrica  experiraentalis ,  ex  Editjone  .t9l^ta 
Ijand.  Anp«l.  in  Latmara  verfa.  ibjd.  1769.  4.   .  , 

Kleines  felhit  lehrendes  B.e<;benbüchleiB,  «l^endL  t77^*  B* 
Aui^fib.  1772.  ö.    «"bend.  iJQ7.  Q. 

luüitutiones  inatbematicae ,  in  qfum  tironum  confci^tat 
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f^^i^'  Fofttofte  det  k  |u  Erl4Mi4«.  Wien  i78t4 
'  4  Rofilbeseii)  ge(lo«heii..Toii  Manaf eld,'  DieMbii- 
'   «tieli  itif  eiHea  'R^yttlbd^en  raduckt  imA  von  HI  >  n«* 

t  fotld  geftochcn«' für  RBi((sn4«i  i7dA. 

-  Yfti^     Xtif  A  ^.    o.  a.  S45. 

von  MjEZRVRa  (Gotxfäjed), 

des  iifSL  Rdmirchea  Rttieht  iUcter. 

ixjefw^  und  ordentlicher  Profeffor  der  Kedehfmß 
All  dem  Lyceum       Kletgenfurt  in  Karnthtn)  geh, 
^role  am  ao  (hiekt  Q)  Novemier  a73ff;  9 
IÜmx  1797» 

Pca^epia  Rbetorice«  in  quaefiioaet  «fc  jrelfooiikiiiet  di* 

gefia  tu  ufuui  diTcipulomm.  ... 
rDie  ihm  in  der^ten  Ausgabe  des  -f/.  Teutjehl  heyge*- 

ifigu  Vekfrfetzung  der  üel^bamiU^ii  fhy^  iß 

Pon  dm  VQrhergihendftiu 

tfigh  de  X^uea  «•     O*  ft.  ^  f .  ' 

1 

•      -  »  ' 

MÄÄ.tijjR,   S.  Metzgeh. 
»  •  •        «  » 

Mönch  des  PramonßruCenferordM  zu  Schuffenried 
Mder  SoteA  in  Schwtden:  geh,  tu  Sddfiein  hey  Brägengi 
am  ßodenfee  i6g7i  gefi.  äm  6  Julius  i773-  / 

Manuel Qctio   ad  perfectionem   per    ongioasia  religiofi 

exercitia.   Aug.  Vind   i7'^5»  .  .  ' 
Coofnltatio    thfologico- moralU    de    modo  procedendi 

curatorum  cum  ppiiucia  et  Ubertiiii»  buiua  muödi. 

ibid.  i.7i6.  .  .  \  . 

Manuductio  ad  perfectionem,  qoae  docet  curftzm  anima» 

per  viam  puroati\ am.  ibid.  1748'  •  •       ^    ^  ' 
Manuale  fuperiorum  pro  bono  eocum  regimine,  ibid. 

ConHliarius  pfincipU  reformatus  ad  regulas  fttflenifttttiii 

veritatum.  (^oiiftant,  »749*  • .  . 
Manuale   religioioium  ia  600111111116   ^WUMOb  ibid. 

1764.  •  .  -  ' 


Michaelis  (August  Benedikt), 

jungeier  Solm  d«^  Folgend«»  und  Bimdi«  yon  Jo'hattii 

^  David. 

>v        Studirte  zu  Halle  y    und    ward  dort    Dvktor  der 
KechU  1753«  Michael  deßeLhcn  Jahres  kam  et*  -als 

uufseror-dtn^idtet  Frofeffor  der  FkUafcpkU  nack  Göuinr 
'gen^  wo  er  ^14/«  ^Stdle  bis  bekleidete.    Zuletzt  prv- 

vatißrte  er  in  Altona^  Utb.  zu  H4ÜU  am  26  jMarz  i/i^oy* 
^geß.  1768.  ■  " 

Piir.  «piftoliof  de  ^trchicapdlaao  Impetairictts , Augufiilf» 

Halae  1750*  4» 
Sauunluac  einiger  3ie  Stadt  Elrich  in  der  Grafschaft 

Hohennein  betTeffenden  Urkunden,  ebend«  -t^^ttv  ^* 
DiÜ.  iniaug.  de  benefilci«  a  latere.  ibid.  i7^*  4* 
.   Brö|:r.  de  billoria  litteraria  Jiiftoriae  civilis  GaikiaAiaae 

diligentiut  colenda.  Gottiogae  ii5i»  4* 
'  Ji^hi  Ludolf!  et  GodofT«di  Guilielmi  Leib- 
-   nitii  Commmamm  epiftolicttiB  vacenrait  «tc»  ibid^ 
i7d5.  8.- 

Dip'lomatirche  Stifts  -  Hiftorie  von  Lebus,  worinnen  das 
l^ben  Her  an  dicfex  hoben  Stifts -Kirche  geftan  denen 
Bilchöfie  befchrieben,    auch  die  Dompröbfte,  De- 

.  cbante  unrl  Domherren  angezeiget  werden,  mit  ver» 
fchiedenea  un^gedsocklan  Urlsuiidea  acläutert.  ebend« 

.  "*  1750.  4. 

■  ^Linleitung  zu  -einer  voUftandlgea  Geichichte  der  Chtir- 
und  Für  [Hieben  Häuier  in  Teutfchlaiid.    ifter  Thell 
^     •       (  von  Braun l\:hweig '  Liintbur°  y   Üefircirh,  Brandenburg 
*    Uiud    Sitchjen'),    Lemgo   1759.  ^  Theil  (^von 

Pfalz ,    Bayern ,    Meckieni>urg  und  Uulfiein)^  ebend, 
'  *    1760.  —    3t€r  Theil  von  Julius  Wiikelm  Ham- 
berg er  {von  ßadettf  ff^i^tetnber^  und  jinhait),  ebend«' 

1785.  4.         .   \  '  / 

Gedanken  über  die  vome^mften  Fehler  heutiger  Ge- 
fchichtfchreiber»  Hamburg  i7<^i.  4. 
.    Vorzüge,    welche  die  neuern  Gefchichtfchreiber  über 
die  in  den  ältern  und  mittlem  Zeiten  erhalten«  ebd. 
17^2.  4^  '      '    ■  '  '  ' 

^     Nachricht  von  denen  Grafen  vQn  Hatzeburg»    »«  der 
BerliniCchen  Bibiiotiiek 


« 

Viev  uiig«dmckte  Urkunden  mit  Aamerkungeti ;  in 
Oett  er*»  hiftarifchen  Bibliothek  Th.  1.  Nr.  6  (i753X. 

jSachricbt  von  der  Giaffcbaft  Utonis,    ^vr  Erläuterung^ 
^iner  in  Maderi  Antii^uiL  Brurifuic.  p.  1x7  befind- 
'  Hcheu  UrkuB<^e;    in  deffel  ben  Sammlung  hiftori- 
fcber  Nachrichten  B.  1.    St.  6.  —   Nachricbt ,  von 

Herzogs  Bernhard  von  Sachfea- Jena^  Zwißigkeitea 
mit  feiner  Gemahlin,  und  deflTen  Veil)indung  mit  der 
Fräulein  von  Kofspoth;    thend»  B.  2.  St.  1. 

^Schrieb  einige  ^eit,  Jiang  äe^  ^-^tonaiTctien  I\,eicbiy[>o|U^ 
reuter. 

V»rgl,  r  e  jh  an-p  f  s  BefrhTribung  des  F^a^iH^  reifet  Th,  f. 
8.  670.  —  Pütter's  Gciphrieng^cfchichte  der  Univerfitat  v\\ 
GpiX^gftn  T\u     8*  iQt  Th,  63,       UirJ c hingt ^ 

"  Bandbnclu  \  ' 

Michaelis  (C£(RisTiA.NrB£NEpiKT)^. 

Vater  des  Vorb^rgehendea  uod  vou  Johann  David. 

Die  jerfie-  jinweifunff  zum  Stuäirea  genofa  er  in  der 
Schule  zU  Eirich  Ins,  »694,  m  ufeüeheaiJnhr  feiner  fäutUK 
Bruder  y  der  mchheri^e  Projeßor  der  TheoL  ünä  oHert- 
tnh  Spracken  zu  Halle^  Joh,  Heinr,  Michaelis,  die 
dumahU  errichtete  Univerfität .  zu  Halle ,  wo  er  fehof^ 
vorher  privatüm-  gelehrt  hatte  f  bezog und  ihn  mit  dort' 
9f,ifi,  nfihm. ,  ßch  in  der  L^eu^fchin  Sprache ,  uiid .  ^ 

in  den  Humanioren  zu  vervollkomnuteti  befuge  er  dms  - 
damahis  neu  angelegte  Piidagogiumy  und  weiterhin  (lOgj} 
die  Schule  zu  Gotha  ^  an  deren  Spitze  der  berühmte 
Rektor  Vockerodt  fiand.  Um  Oßem  i^gg  bezog 'er 
du  Hallifche  Univerfität*  Kack  dort  itoüendeten  Studiet^. 
^hieit  er  fiek  im  J.  i70\  bey  Hieb  Ludolpk  zu  Frank» 
Jurt  am  Mayn  auf  y  lei fiele  ihm  Hülfe  bey  der  Heraus' 
gäbe  einiger  jiethiopijchen  TVerke  ,  und  wui  de  von  ihm 
zur  nähern  Kenntnifs  die f er  Sprache  angeführt.  Nach 
feiner '  finckkunft  na^  Halle  lernte  er  dßf  Arahifchä  von 
.Salomon  Negri^  .  eitlem  gebohrnen  ftnd  <  gelehrten 
jfrabeKvon  Därtiaftus,  den  der  Profejjor'  Franke  aus 
England  hatte  kommen  l^'ßen^    und  zu  dam  luiide  unter» 


154'     iäiQUAitkB  (CnittmAv '^ttttMmt)*  - 

hiAt  ,  dnfs  er  einer  ^ciiißen  Zahl  von  Studenten  y  unter 
d'ifien  auch  war^  tätlich  zwey  Stunden^'  und  über- 
letzterem  h^fmders  noch  eint  Sturide  im  Arnhifchen 
TJnt^rieht  gehen  mufste$  dnker  er  auch  diefe^  Spriu^ke  ^ 
VolUtommen  innen  kütte^  Jm  /,  tjo$  nnhfn  er  die  Ma* 
gifUt  wurde  (ini  l703  wurde  er  Adjunht  der  philof,  Fa- 
kultdt;    1713  f^^^ß^r" ordentlicher   und  17*4  ordentlicher 

.  ProfeJJor  der  Philofophiej  woz»  Ijiß  die  ^uffitfit  iiher 
in  Vn^verfifätsbibliothek  hnm.  Im  h  i73l  wart  er 
prdentlieher  FrofeJp>r  der'  Theologie ^  und$  nach  feuwi 
vorhin  erwähnten  Vetters  Abficrhefi ,  Profeß^or  der  Orte* 
chifchen  ^^rache  und  Ephorus  der  königlichen  FreytiJ'che, 

\  1739  erwarb  Tr  fUh  die  theologifche  Doktorwürde.  Geb» 
ZU  Mlrich  in  der  Graffchnft  Hohnfiein  am  oQ  Jamt^ßr 

Jn  der  HäUifchen  Aussähe  der  Hehräifchen  Bihel  von 
1700  recenßrte  er  nicht  nur  den  Text  nach  der  liritik 
und  zeichnete  die    Variafiten  aus   und  heurtheilte  fic^ 
Jondern  verfertigte  auch  die  LMteiniJchen  Anmerkungen 
'  am  Rande  über  Jeremia^  AmoSy  Ohadia^  Micha^ 
Zacharias  Pf  atmen  42  bis  45  t  HLageiiedpr  Jene^ 
.  7niä  und  den  Propheten  Daniel, 
^  Diff.     Piaef,  J.  H.  Michaeli»)    de  biftoria  lio|^ua9 
Arabicae.  Halae  i7o6.  4, 

de  nominibus  Cbiilti  dlviaam  ipßus  naturam  de* 
Iißnantibui.   ibid.  1707.  4- 

de  nominibus  ChriHi  bumanatn  ipüuä  naturam 
ii<;uantibus.  ibid,  cod.  4*  .  • 

«V  de  Jeremia  et  vaticinio  eius.  ibid.  eod.  4* 

de  Mubammeditiini  laxitate  morali.  ibid.  ,1703.  4« 
^  ^  qua  bypothefis  Ndu mann iana  etymologica  Ebräea 
^       ▼ocum  feminibus  ac  litterarum  ügnificatione  bieto- 
^  •  glypbica  expenditur.  ibid.  1709.  4.  ^  ^ 

de  nominilmi  Cbrifti  ejunamtion^m   ipüut  ^e» 
'fijnuiiiübas.   ibid.  i7ii'  4.  - 
'  f-^  oci  prorerblia  Sali^möiiis«  ibid.  i7ie.' 4« 
Tr&ge.  in  comfeifioiieni  Jobi  dd  Chtilko  %  b  Mm 
.  in  carae  videndo.  ibid.  1719.  4.  ' 
^  AnnotaticHM)«  pbilolo^p«''exegeti(:ae   in  Hagiograpboa 
yetem  Telbmanti  libros.   ibid,  i7So.  lu  VolU  4. 
(Fin  ihm  find   hieriii  die  Anmerkungen   äher  die 
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.  aiuL»      ii/a^eii>&  J^r^^mitic  t^nir*  iUt^  im' Ffo^ ' 

Q^Üwtttmli»  .  «imldgicka,   qua  origo  liagna^  H^Rti^« 

cx  Graeca  convellttur,  et  y^^i^iörtj^  Fentiteuchi,  iMH 
minatim  Gene{eos,  vindicatur,  inpriqiis  yexQ.  pericöpa 
illa  Mofaica  Gcncf.  XI,  i  — 9  tuo  auctoH,    MMid  tftf 
'  leuiui  lellituitur  adverfus  Q^.  ft^lplogi  ileliiiA*di6l|fljf 

EpiftoU  de  berba  Borith  ex  J  ttpm^  Jf^  ^  tt  M^«- 

lach}  in,  2.  ibid.  1720.  4. 
piff.  I  «t  II  de  antiquitatibus  oeconomiae  patriarclialis, 

ibid.  17*0.  1709.  4.  ^^id  i^K  y^^A»«**  Tb«t*tt<a  M- 
.  tiquitt.  facr.  T.  XXIV. 

de  ftudio  partium  a  lacraniiQ  Utte.wun4..in)(erpreta^ 
•  tione  jemovendo.  ibid.  \7^9'  4« 

^  contiaen&  obrervatiooes  philQlogipas  noq|U|iibu$ 
propriis  facris.  ibid.  eod.  4.  , 

de  poenis  capitalibu»  in  facra  fgriptura  corumemo- 
ratij,  ac  Hebraeorum  iuprimis.  ib   i;,^0.  4»  Auctior. 

ibid.  *748«  4-    fc*      UftoUni  T.  XXVL 

Nr.  ß.  * 
frogr.  Spes  viva  la^^tac  refurrectlonU  es^  doi^ioipa  f«- 

fi^tectiooe  emergeus«.  ibid.  i75o.  4. 
^  Aepigma  propbeticum  Jer.  XXX^»  22:  Femina  cir- 

cumdabit  virum,  ia  »atiyiitate.  Cihyiftum  tolut^pi. 

ibid.  eod.  4.  ' 
Catalogus   Bibliothepae   Gu n  dl  i  n  gianae  ,  fecunclum 
.   ordinem  {^ientiaiuin  «uale^wuiv^ue  digeftu^.  ibid, 

1731,  8.  '  '  •  . 

Dilt  de  obiecto  Pauliini  fermoni«,  pbrifto»  rf  etnt^ 

•--devifupropbetico  E  sech. XXXVII,  i— 14-  i^-  ^754-  4« 
•ü..te  Gap.  XXXVI  Genefeoi      «iiU^uUfiiBa  Wttnuao- 

«rum  biftoria.  ibid.  eod.  4« 
—  FtolagonleDa  10  Jtremifam  propbetaro.  ibid.  eod,  4. 

 de  notiooibiia  fttpera  at  inferi,    indeque  adfcenfu»  et 

daCcenfvai  an  geojpapUU  laccU  occun^ubua.  ibid. 

'  1735.4-  '       ;  / 


»5^.         MlCHAUlA  (Gm^Ml^V  lUlMtPIKT-X 

BiE  .thMopa]^läwr^|^1illolag|Bii  da  loeonxbi  ^düareiitüi 
/iHtioBfi  anilca««'  fioftki««  id«xlni#t  üaiStam.  Hil«« 
'»735.  4.' 

Fiogr.  de  Gkrift»  iUio  haninls.  ibid.  i73^«  4« 

^Miaturalia  .qv^edam  et  artificialia  S.  Codicis  ex  Alco- 
zaao  illußrans.  ibid.  i756«  4*     Auch  in  Pott't  und 

•  Rapftrti*s  SyDpge.Cotniiieiitatioiium  theoL  VoUIIL' 
Nr.  2  (ißOA)i'  mit  hm,dfäinfdii;hea  Vvh^ffvhmgen.  des 

^  ^yttrffifferu  ^  .  .  '  ' 

~  de  vaticioio  Ampfi  Propbetfta»  .  ibid,  eod«  4. 

«•^  Rttualia  quae^am  Si  'CQdicia  ex  Alcoitno  illuftraiitt 
ibid.  eo3.  4.  Auch  in  ^o4t*e,B.  Ruperti's  Sylloge 
YoL  IL  Nr.  4  (i8oOj  mit  kandfihriJtUchtn  F^beffez 
runden  des  Verfaffers» 

—  die  paronomaufi  £acra.  ibid.  i757.  4« 

^  (|ua  Solof  cismus  caCuum  ab  Ebrftititto .  St  CodicU 
£braei  depellitur.  ibid.  17.^9.  4.  , 

mm  qua  Soioecitmuf  feueris  ab  Syotaxi  S«  Codieit 
Ebraei  depeJlitur.  ibta.  eod.  4. 

Progr.  contuien»  maditationeifi  in  Plaliyi.  XjXXXYIL  ib* 
1740.  4.  '  '  .  ' 

Syriasmus^    i.   c,   GramrnatJca   lingnae  SsTiacae,  cum 
fundamentia  neceiiariis   tum  p.jra<iigmatibus  pleniori* 
bus,    tum  denique  ubere  6yutaxi  et  idiomatibuf  Un* 
^uae  inftructa.  ibid.  1741.  4. 

£il)lja  facra  tarn  vcteris  quam  novi  tcßamenti ,  cum 
apocryphls ,  fecundum  fontes  Hebraicos  et  Graecosj 
ad  optimos  Codices  collecta  praetereaque  ita  ador- 
natHy  ,ut,  qua  fi ngulas  paginas ,  exactidiine  refpon- 
deant  Bibliis  Germanicis^  Halae  Saxonum  impreilis, 
quae  Canftelniana  vulgo  vocantur,  ad  coufinuan-' 
dam  memoriam  localem  in  hi^  acquifitam.  Adiectae 
funt  variantes  lectiones  felectae,  cum  Praefatione  de 
authentia  textus  prae  TerHoiiibuf  jpraeijOgativia.  Zul« 

^     lichoviae  1741.  4  mai.  ' 

Diir.  Nomina,  numerus,  divilio  et  ordo  librocum  Veterif 
Tfftameoti.  Halae  1743.  4.  "  »  • 

Bedeitkea  über  Cbrilb.  Wilb.  ChriftHeb  kurzen 
Autzug  aus  den  Selicboth  oder  Judiiciien  Buisg.ebe-' 
tern.  ebend.  1745.  4.  ' 

Progr.  paiadoxum  piopheticum  Joel  IV,  iß;   de  foote 

.  ex  domo  donuai  piofluente»  irrigatuj:o  vallem  SittiiD. 
ibid.  eod«  4.  • 
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Frogr.  66  Juddeoram  fi4nuuciaiioii6  palciiaH«  Halt» 

•  174.5.  4*  -.       ;  ' 

-77  iß  n0ta  cbftrtcterinica'fiUorum  Dei.    ihiä.  ead.  4. 

Unf€7'  feinem  Vorßtz  vertheidigte  C.  F,  W  a  1 1  h  e  r  die 
von  ihm  hUein'Musgearbeitete  Inauguraldijpu^ation  de 
•llipfibu»  Eliraeil.  ibid.  1724.  4.      So  auch  diejenige 

.-»011*0»,  F*\N6«ib)i«uer  d«  Salomoni*  ad  laetitiam 
eiitbotfationibiift  in  librp  Coh^letb.  ibid.  1729.  4. 

.  fiucV/   Cbpb.   Au,g,.  fi.pde    de   pjrimaeva  liogua^ 

.  H«br^^ae.inttq^iiit»t»,>ibiilw  i747.  4.    So  wtch  Karl 

•  Gott  fr.  Ihle  qui^  ttomio«  quaedajn  propria  perfo^ 

:  Mlia  A>dim  Cterii  y.^tr  N.  T«^9ieiiU.  ex  yiiiTibtiA, 
fr«»  n^^liabrift  et      jn^iliebTtbiM  in  t^xüia.Terfiftf.  Ib» 
t  re^t»^»  fmi»  .  ii)td^  i75^^^^^  4.  ,  , 
Tractatio  critica  d«|  Yariia  .jeclioniHiM      T.  ci^t«  €o}li* 
,«.ceii^s      iiIndicandiaT      qua  «un  d6:3la|imi  ^aii|fi8| 
|pac!liRlma,i  footibu^^e,  tttm      cHu^lis,  ^ex  auibof 
.  £ittdicafl<t  i^-  TaVappiobaTi ,   Tt|  i^probari  dma|i»t 
iipitüf  V .  Ämulque  diB  «Oodteibut,  :  fiv«  C>raeci%,  Ave 
<friieo9*Latitiia>  da  irerJiötiibtt»  item  anliquis,  et'ide 
Fatribpa»,  .r^x  qiubiia  iUae  coHigtiiiiitr,  multa  partim 
cttrioia,  partim  i  util|a  et  fcita  neceilaxia,  nore  ad&>' 
.xuotor;  ibid«  i74Q.  4.  , 
Progr.  fuper  JeC  Ijn,'8  ^  ^*4ta  C\r\A\\   pofi  paf* 
fionea   et  'moitam   tefurgeotiiii   cataSropbe.  ibid* 
\  X749.  4*  ' 
^  CoaipaTatio  itit^r  aälberifiöneiii  Eliae^^'  Ckrl^i 
^    caip  refpecttt  ad  fecra  pent^coftalia.'  ibid.  eod,  4« 
Id.  Alb.  BengeliTl^ractatio  de  iinceritate  Novi  Te-^ 
Bamenti  Gra€fci  tuendaf   cum  adCperiis  bic  illic  ab 
^editore    C  B.  Michaelis  adnötationcoUs.  jibid« 
eod.  4« 

Dtir«  6e,modeftia  exegiatiea.  ibid.  i75t*  4* 
_Frogr.  Meditatio  excgetica  in  ££;  IX,  5  de  gaudio  '9k 
<  natiyitate  Meüiae'.  niMDittis  SeoMi  aeadeauci  propo«- 
Uta.  ibiil.  eod-  4* 

«—  Commentatiuncula  de  JeCii  Rlio  Dei  pei'celnirectio»' 
nein  ex  mortuis  demonArato.  ibid.  i751*  4» 

.I>ifl.  pbilologica  I«-  oua  lamina  Syriaca  pro  illuftrando 
Hebraiamo  (acra  exttibentur«.  ibid  i756«  4>  ^üc4<  ii» 
Fott's  und  Ruperti'a  Sylloge  Commentatioiittiii 
tbf'öl.  Vol.- 1.  Nr.  ^  (igoo).  •  , 

Fbiblogemata  ,Mdiaif         ad  medieiiuun  gfe  x«e 
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s  niedicM  pertipenfia,  ex  Fbraeä  et  adEnibus  orienta* 

)ibui  lin^uis  decerpta.  Halae  i7.5ß.  4. 
QtMil^Iliöiies  ßrammailcae  ex  liileua  Hebraea;   in  Nb^it 

Mifee«.  Lipf.  T.  VII.  P.  II. 
Mihtise  Ahknndlunsen  \i%  den  HalKTebeii  wöcbentlicben 
^  •Aotncea»  '  * 
PH^rrede  zt^  ßghUt  Sohnes  J&h^nl»  D'fYi-d,  Anfenst« 

gruvde»  Her  Heibiitifelmii  AdetttCiiattoii  «•  C  (fiaile 
^1741.  80«  '   ^N?*  mÄdlt  mhe  VtiftlkUis^ng  der  jieeeit/» 

iuu  ^  ChtiiI/  Aug.  SoAeVit  G<ill|ii^  Sviufdil' 

Graaco  ipfioi  fbnta  ,(H^^  ^7^9-  4)*  aamWl  da 

■  varüoaa'  Aathiopka  N*  T«  gaAaratbii; 
Iiitahairti  Boa  Eltipfba  G^aacaa      £iiti<a  öatava» 
'"addliiaitibiit  SalidtgeiiUf  Ii^^ianari*  at  Bayn* 

•  holdi,  aaa  Aob  üidMibot  »Miailli  ialbiiata,  al 
^v'*om.  obfamtiambni  b.  D.  GbfiÄiatii  B^iiad. 

Mlchaaita  auct#.  Hai.  17^6.  87  MiekaeHs  Jn». 
merkmgen  wHrdm  aus  f einem  HandeacempUtr  andeAitc« 

,' ^tütX.  Zi^rMyhaupi  ' Mm  a.  O.  uad  damit  flLir/ching  im 
^   lUiidbuch.  Oaaiult  littar.  -7.  VI.  f«'tar  fq. 

•  - 

i..MlCH.ABLIS   (DanJSLi  GüKlSXjA^ 

\  •  Erß  Pfatrer  tu  Uekienfhue  m  EngAürff^  her^ 
nach^  Mt  %773  Sup^Hntendeta  tu  GreUt^im  R^ufsifchen: 
gib»  Sil  ^lagdthurg  1793/  geß.  am  9S  Fehrudr  i7Q7* 

J^A  Oifeiibabrung  Jobanntt  oder  vielmehr  Jefu 
<  Cbri(ti,    als  ein  S«pplaflMat  aa  fixaun'a  T< 

Leipzig  1764.  4.  .  ' 

.  J)as  neue^  Teftament  nacb  der  Ueberfetzung  L  u  t  h  e  r  i, 

alü  ein  Auszug  der  zur  Auslegung  gehörigen  Arbeitea 

des  fei.  Bengel's.  ebend.  1769.  4. 
Kurze  Ordnung  des  Heils  in  Fra^  und  Antwort.  Gjreits 

1770.  0. 

Fredigt  von  dem  Segen  der  Gläubigen  und  ihren  Var* 
üaoiMiilongen  im  X^aqiaa  Jalu.  ebend«  i774«  4* 


t 

MicHA£i4is  (Georg  Fhii«ijpp). 

Studirte  zu  Marburgs    Helmfiddt  und  Strashur^^ 
Ißturde  im  /,  \7.^  Doktor  der  Medicin,  prakticirte  hier» 
«m/  •  in  feiner  Fßferßad$  und  in  den  umherliegenden  Ge^ 
f  enden  y   hit  elr  1746  zum  FeldnrU  hey  .den  HeJ/lfehem 
Tmjfpcn  in  Brahnnt  emnmtt  wurde^      Eben  diefes  Amt 
hekUidete  er  von  175Ö        ^^Y  dem  Mnrfch  eines  HeJS- 
fchen   Korps.  ,jiach  Eitgl^ind    und    während  de^^  gftioen 
f^he^jährigef^^ffliegßs*,   .wim  Ende  des  L  sTjSfll  üffird^  er 
tVipi^  ordenÜicken^ProJejjQr  ifef.  AfiMfici»  hey  der  fjniver* 
Jität  XU  Marburg  hefärdert,     tn  demfdheti  Jahr  erhiek 
er  auch  die  frofeffur  der  Naturlehre',    und  na  Jim  deS" 
wegen  im^J;^  l7Ö9  auch  die  Magißerwürde  an.     Geb,  zu 

i783- 

jytff,  Inaug,       ufu  et  «bur«  suediciaao  in  B.epublic». 

Marburg!.  i730-  4- 
.Tra^T,  de  n«KU  I^ientiae  pbyücao  c^I^  we^ioiiiiu  il^i4« 

1764.  4.   '      "  * 
I!)lir.  de  actione  alris  in  corpus  humanuni,  ibitl.  i7^7'  4* 
äe  cura  principum  ratioae  fubditoram  coDiervandi 
Danitatem,    ibid.  17Ö8.  4»     "  " 
de  proiapiu  ventriculi  et  umbilico.  ibid.  1769.  4. 
—  de  vomitu  ^  ,  glaoduld  oelppbagi  Icii:(hora«  ibid. 

*77o.  4«  . 

— de  nonöullis  ad  febres  pertinentibus.  ibid.  i77B»  4» 
^de  energia  Ave  efficacla  et  maioie  momento  pulmo- 
num in  corpore  lano  ^uam  lelitj^uorum  vUcerum.  ibid« 

1779-  4.  '  '  ' 

Vergi.  Strieder^  MtSUßhe  G«kbmn<Gc(cluc)u«  B,  9,  &• 

— •  ig»       ^  *  ' .  ,  . 

'        ■    ^ 

Michaelis  (Johann  Benjamin). 

'•*        ^  • '     *  . 

'    Studirte  zu  Zittau  und  Leipug^  wo  er  'At&ieyhunäe 
unter  den  kümmerlichfien  Umßänden  lernen  woüte  f  allein^ 

er  fand  bald  Abneigung   da^tgeu^    fo   wie  gegen  alles 

anhaltende  f   ernjie  ^tudirenp  üherliefs  fick  der  E^tfam' 


keit  und  der  Dichtkupß.      Die  e^röfste  Bedrängnifs j  in 
der  er  Ubte^  nöthigte  ihn^  einen  TheU  der  von,  ihm  ver»- 
fertigten  Fädeln^   Lieder  und  Satiren  einem  BuchkändUr 
fär  zetm'Tkiäer      verhand^iL    Er  erwarh  fieh  dddkreä 
uH^eÜteihen  öffentHchen  BeyfaH^    Freunde' »und  Gönner* 
^efonders  unterfidtzte  ihn  von  nun  an  TVeifse  mit  Rath 
n:td  Thatf    und  bald  hernach  ^    auj  deßen  Empfehlung, 
7^ani^  verzüglich  Gleim,      Gegen  das  Ende  des  /.  176^ 
Mütm  er'  eine  fehr  eintrSgUehe  uhd  kefuehne'  Hcfmeißer^ 
ßU(e  zu;  hdjnig*  '  In  dem  darauf  folgenden  Jahre,  ward 
er  natk  Hamburg  herufen ,    um  dih  dortige  poUtifche 
Zeitung^    den  Korrefpondenten  ^    zu  fchreihen.  Allein^ 
emir  folchen^    Ordnung  und  Geduld  erjordernden  Arbeit 
ü'ttrd  eir  bnld  überdrüßgf  fg  daf$  er  fie  Nieder ^  unfgah^ 
'  latd  *  nu^  n»th  eme'2sMt  Img  den  gdekrhn^  ArükA  fmtr 
Zeitung  beforgte.    Durch  Leffing*s  Vermittelung^  def» 
fen  Gewogenheit  er  ßcL  doi  L  eru  ai  b^   ei'hieU  er  das  ylmt  , 
tuies  Theaterdichters  bey  der  dajelhfi  fich  aufhaltenden 
S'dyleYifehei^  SchaiifpielergefeUfchaft,     Bey  der  Ker^ 
J'fhlitgnerßmg  ihrer  Ümjiaude  verließ .  er  ße  im  /•  i77l| 
»R^  wanf  fich  in  die  Arme  feiues  öleim  in  ^ÜMerßadt^ 
der  ihm  jchon  vor  der  thcatrnlifchen  Verbindung  Haus 
lind  lijch  angeboten  hatte.      Geh,  zu  Zittau  atn  £kh 
'temher  1746»*  geß*  am  50  September  177s. 

Fftematfifmii  moitem  Dar.  Henr.  liikdneri»  Gyiii« 

. ,  xui£i  iiittBv,  digDÜEiiii  am  IttgeL  ZitL  176k»  foL 

fabeln ,  Li^det  und  Satfien.  Leips.  17^6« 

Oratio  de  abafo  ÜDguae  vernaculae,  ibid.  1767.  4* 

£io£elne  Gedichte,  ebend.  17Ö9.  8» 

•Freude   der  Unterthanen  bey  der  .Anweleuheit  de« 

Kallers.  Pra^  176^.  Fol. 
Operetten.  Leipzig  1772.  6«  • 

Voetifcbe  Briefe,    eljenci  i772.  Q, 

Werke,  ißer  Baad.  Giefea  i78o.  8»  Beforgt  von 
Chrifii.  Ucinr.  Schmidi  enthält  alle  zrijheute 
Gedichte  des  Dichters^  die  fich  weder  in  den  yahei*i, 
Jui^dfiin  upd  cNuri/e»,  noch  in  den  einjiclntn  0  d  ch'^ny 

■    nuch  in  de(i  O^ci  eUen  befinden,        ail  JiJi  'uy  L  U-er 


/  MmMMtkW  (I*  10  MsuAsus  (J.  C.)  t 

Verleger  mit  den  Verlegern  jetier  ir^  Sammlungen 
nicht  vereinigen  koHfite^  fo  ward  diefe*  Aufgabe  nicht 
fortgefetzt.  Doch  fchlug  der  Verleger  der  einzelnen 
Gedichte  um  die  davon  noch  vorrdtnigen  Exemplarien 
'  einen  Titel :  Michaelis  Werke ,  %  weyter  Band,  . . 

Vide  Auffdtte  und  Geditßtie  von  ihm  ßeken  in  periodic 
feken  1S€hr^n\  %,      in  den  *'  '  , 

Hembnrgifcheil  UnltriieltuDgen ,  s.  B.  Weloiir  und 
GMraad,   eine  Operette,  PhlAOmeney  uad 

die.  KioderMichtt  eine  $eärt.    temer  in 

G  ä.  Sohmid'«  AntholoM  der  .Tttttfcbe»»  ^d  jk 
dem 

licipziger  A)t»«iefc  der  Teiitfcben  VtfSitm  1770  ^  »oJb 
diefem  Sehmid  vermnßditeii 

tein  BUduifs  von  6  türm  in  li, 

'  Vergl,  /.  Benj.  Mithaeli  j  Teben  von  C  fT.  Schmid, 
.  FraiiKt^  am  iVI.  1775*  8«  Aucii  vor  der  Giefifchcn  An^et* 
Inmf  IbiiMT  Werke.  ^  tTebcr  X  Mieiaelie  Sehiifteii 
und  G«m«;  in  ,'SeAirui.h's  Muffuzim.  B*  a.  St.  i,'  ^ 
{K  üt  t  H«  r's)  ChaTakter»*  Tiutfcher  J>icbter  uiid  PTofaiHeu 
b.  489-  —  C.  H,  Sc/irniäs  NelfTolog  der  roniehjaltcn  vcr- 
Aorbeuen  TeutDchca  Dichter  fi.  a.  ^.  uji-^ßiz.  Uir- 
Jehing'f  BuadbiidL  —  Vettwrlein't  BaadbudL  4cv  piK^-' 
tiXcfaen  Litteramr  der  Tetufchcn  S.  503  —  51'*.  —  Otto*s 
Lexikon  der  ObrrlanGts.  SchriftAeUeir  B.  ?.  Abiheil  t.  S.  60^ 
i-»t>o7. Richte  rU  biografii«  I^rpaAou  der  i^eiJtU,  laedc«- 

.  Wickler  S.  «57.  ^'  , 

■» 

MiCHA^ELIS  (JOHAKN  ChRISTIAN)« 

Generalfufferiniendent  des  Fkrfienfhums  HaUberfiadt 
SM  Halherßadti  geh^  tu  *Weferlmgen  in^^  HMerfiiUti-' 

Rede  von  der  GÖltlirbkeit  der  heil.  Schrift*  • 

Verantwortung  wif^tr  die.  Papißen.  ... 
"  predigt  von  den  ^üttL  Satzungen.  .  •  . 
Huiciigungsj  ri^digt  übec  i  Cbroo«  50,  fi3r-'85.  .  •  • 
Catechismus.  ... 

Gedanken  über  die  Wahlen  der  Prerllger,  deren  Be7 
Ccb&ffenbeit,  Milsbräucbe  und  VeibeUeruiig.  ^  Halber- 
ßadt  1771.  8« 
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Michaelis  (Johamn  David),  / 

Studirtc  von  l753  an  zu  Hnlle^  vard  17^9  dufelbß 
Jjdagißery    reijcte   l74l  nach  England ^    wo  er  ßck 
'  174s  äußiultf  ß^S  Bückkanft  in  Halle  ai^ 

Vürlefunpat  im  kq/ken^y  >g^n^  um  MUhad- 
'G^ingeuj  U9td  MtU  kueh  ^ort  Vorlcfungen^  wnrd  1746 
dafelhß  aufserordentlicher  und  ijßo  ordentlicher  F/  of^ffor 
der  Philtifophie ^     i75i  Sekretär  der  damahls  geßijteten 

dufet  Sekreuniat  nieder  ^  Ut«ifr  idfer  QrdemtUekes  Mit* 
glied^  und  ward  tT^l  Direktor  derfethen^  weUh^'SieUe 

er    aber   1770    niederlegte    und  aus   der  Societdt 

trat.  Ward  476 1  tnit  dem  Hojrathscharakter^  ^7ß7  mit 
.  demjemgeß  eines  geheimen  JußitzrnthSf  um4  17  von 
dem  7u>>"'^  '^on  Schweden  mit'  dem  'Nordßernorden  he* 
ehrt,  /  Geh.  tu  Halle  am  SSJ  Februar  17 17;  gefi^  um 
fiS  Anguß  179t. 

DHT.  (Frtef.  C.  B.  Michaelis)  de  pttndonun Hdum;» 

corum  antiquttate.  Halae  i759«  4«   '  •  ^  < 

—  de  fL  XXU.  ibid.  1740.  4.  ' 

Anfatigftgründc  der  Hebräifchen  Accentuation ,  uebft 
*  eintt  )npvfen  Abhandlung  von  dem  *  Alterthume  der 
Jtecsente  und  Hebräifchen  Punkte  überhaupt;  auch 
eifieMi  Anbtoge,  in  welchem  einige  Scbriftörter  nach 
den  Regeln  der  Accentuation  unterfuchet  worden; 
«  anfgefetzet  u.  f.  w.  und  mit  einer  V^orrerle  begleitet 
.  Von  D.  C.  B.  Michaelis  u.  f.  w.   ebend«  1741.  Q* 
ebeml.  1753-  6«     (f'on  der  Exißenz  die/er  Uten  Aasm 
gäbe  hin  ich  nicht  überzeugt.) 
Hebräifche   Grammatik;     nebd    einem    Anhange  von 
gründlicher  Erkenntnifs  derfelben.  ebd.  1745  XeigeiiiU 
1744).  0«    ebend.  x753'  B-    ebet)d.  i778.  8- 
^Catalogus  prnedantinimi  thefauri  librorura  typls  vulga» 
torum  et  manufcriptorum  J  o  a  n  n  i  s  P  e  t  r  i   de  Ii u- 
/dewig,    fecun<lum  materias  ordioe  digeiht ,  i'udicia 
iUuitri»  poirelForis,  fua  etiam  addidit      £).  AI  i  c  h  e- 
Iis;     cum    praefatione    illußris    viii  ChiiEiftni 
.    Wolffi^,  ibid.  1745.  U  Voii.  ^ 
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(oaaifD#tit«tionuiii  T.  tL 

Georgii  Benfocii  PfU^i|Ai«fit  tli  .«IOI10  «liilologicao 
.  tu  Kpiftcilaqi  Jacpbi,  iatine  TM^t«  «t  ioat  ubique' 
obCeryationes  addidit  etc.  '  Cum  ^praefatlont  Si* 
gi«ai»  Jac.  Baumgart««.  *Ha1ae  1746.  4. 

A4  legaa  divinaa  de  poepM  bomMü  DiC  L  Ooett. 
1747*  ^  DUC.n..  ibid.  »Wo.  4,  jiMdk  fit;^«»  Sfl^ 
tagma  Comment.  T.  I.  - 

^lacol^i  Peircii  Paraphrafia  et  notaö  Jilulologtcaa 
•iqua  Wlgfflioa0  in  EpiftoUm  «ad  Haliiwm^  lifttnai 
verüt  faasque  notas  addkiit«  Halaf  a747r  4. 

ßddwafcga.  übet  die  oiFenbarte  Liebre  von  def  QwMf^ 
^  tfcHttpg  Chri&i,   als  einer  böciift  vernünftigen  «nd 
d«i^  .W«MlMit  ood  Gut«  GMoa  geiokäiMtt  IjdM« 
Frankf»  u.  Lieipa*  t748-  B>  ' 

^Ciarifla.;  aus  dem  EngliTcben  übaxHaUlt  t-^4lar  XhaU» 
Gött,  1746^ —  ^749»  R««  «•     ^  ^ 

Dini  de  prifca  Hierofo]yma,  cuiua  dM  Cilrifiiaai  fast, 
ad  Galat.  IV,  2Ö»  ibid.  i749*  4» 

*Agamemnony  ein  TrauerfpieU  aaa  .  dam  £nglMioli^ 
uberfetzt.  ebend.  i75o-  8* 

,Barapbraris  und  Aömerktingeo  ü^er  rfie  Briefe  an  die 
Galater,  Epbefer,  Philipper,  Cololler  ,  'I^heJlalonicher, 
Timotheus,     Titus,    rhilemon.     ebenfl.  i75o 

>  (eigen i7^9).  4«  abend*  ^7^$^  4«  ,lißUänd4jck%  I^m* 
fterdam  i77£.  0. 

JEinleitong  in  die  göttlichen  Scbriften  des  neuen  Bun- 
des. Gött.  1750.  ebend.  1765.  8*  S^e  ftark  vermeinte 
Ausgabe,  ft  Bände,  ebend.  i777»  4*  4te'febr  ver- 
mehrte und  veränderte  Ausgabe«  ißer  Thei).  ebend. 
i7Ö7«  ^  ßter  TheiL  ebend.  iTOö-  J'Vir  die  Be» 
ßtzer  der  ^ten  Ausgabe  wurden  dir  y.ujatte  und  J  ei  - 
ander un gen  d^r  /l^ten  bej anders  gedruckt,  ebend.  i7(iü» 

.  4«  HvLLandifch^  mit  eiu«r  Vorrede  von  F.  G.  C. 
Nütz.  Haag  1778 — i7Öo«  g'f'ß»  und  von  Ysbrand 
van  Hauielsreld.  Haarlem  iTQO-  ^ol-  Englijch  von 
J.  Butt  1er.  Lond.  i77  •  .  4»  nml  von  G.  F.  A. 
Wende born.  ebeud.  i7ßo.  g.  hack  der  ^ten  Aus- 
^^abe  unter  folgendem  Titel:  Introduction  to  the  new 
Teftament;  by  J.  D.  JVlicliaelis  etc.  Translated 
from  the  Fourth  Edition  of  the  Geraian ,  and  cdn- 
üderaiily  augma«Uiad  witU  ^out  and  a  DiHeitaiion 


.«44  JAi«»iJi*is  tlQiiAW  Cu.y^D>. 

Gofpeb«    By.  Het'ban  MaTfk,   B;  D. -F.  R*  S. 
Cambridge  1801«  IV  VolK  8-  MüYf  k^^t  Anmerkün' 
Zufdtg*  ifKf^  AkhanMßttg  'ühhrfetxSig  ins  Teutfchm 
F.  K.  aolahiiiüllac;  Gott.  ieo3.  n  Tliaila«  4« 

»  DtttUf^  , 

Profj^r.'  von  der  Verpflicbeoag  dai  Manfoban»  'dia^  Wibi- 

beit  zu  redan.   ebend.  1750.  ß.       .  ^ 
Poetifchac  Eatwurf  dei  Qfdaflkaii  dea  PradigarrBucbs 

Saloxnotii.  Göttingen  i75i«  8»         «ad  Tarbaflarta 

Autgaba.  Bremen  u.  Xiatpa.  1762.  0* 
Bede  von  den  Urfachen ,   warum  der  Melijoilalie  Dia« 

l^kt  in  Teutfcbland  herrfche.  Gott.  i75l»  . 
Gedapken  über  die  Lehre  dar  &ail.  Schrift  -voa  - dalr 
^   Sünde,  als  eine  dar  Vernunfit/geiiiäfae  Lehre,  tiamr 
.   bürg  1752*  8v  Neue  völlig  lungaarbeiteca  Ausgabe. 

Gott.  u.  Bremen  1779*  8- 
IXiT.  Argumenta  immortalitittis  ammorum  humanorüdk 

et  futuri  laeculi  ex  Mofe  eollecra.    Goatt«  i76a*  4« 

Auch  in  dem  Syotagma  Gomment.  T.  I. 
Entwurf  der  typifchen  GottesgelahrhatLf,  ebeäd*  >7^3*  8* 

ebeud.  i773.  Ö»  Schu  edifch  ....  V 
Commentatio  de  battologia,    ad  Matth.  VI,  7.  ibid. 

1 753«  4.    Auch  in  dem  Syntagma  Gomment.  T.  II. 
Compendium  antiquitatuin  Uebraicarum.    ibid.  eod.  Q.. 

(Ko«   diefer   Schrift  jinde    ich    nirgends    eine  Notilz^ 

felhfl   III  den  Gotting,   gel.  Anzeigen  nicht.  Indcßen 

nahm  ich  fie  ehehin  —  ich  'weijs  nicht  nuhr  woher?  — 

I/?  da    gel*   Teut/chln/id  ^uj,) 
Nova  verfio  Surae  fecuadae  Corani,    cum  illuHrationi* 

bu»    fubiectis ;     Specimen    iiovae    verrLoais  Corani. 

D^fTertationis    inauguralis   loco   deieoia   ab  Olao 

Dauey.  ibid.  i7»'>4.  4. 
Curae  in  verfionem  Syriacam  Actuum  Apoftolicoram  ; 

cum    coiiiectiu  iis   criticis    de   indole,  cognationibus 

et  ufu  veriionis  Syriacaa  tabularum  ^oyi  Foederis. 

ibifl.  175.5.  4*  * 
Abhaiirllnn^^r  von  den  Ehegefetzen  Mofis,  welche  die 

Heurathen  in  die  nahe.  Freundlchaft  uoteriagen»  ehd« 

175  >-  4-  .      "  ' 

DiiTertationes    ad  Marc.  X,  42  et  XV",  45,    ac  Jo- 
hannis XIX|  14,    auctae  ab  auctore  iterumque  edi- 
tae.  ibid.  fod,  4.     Die  erße  von  beyden  vlbliaridlnn i^en 
:  fUuid  zuerjt  i/i  dtn  Milcell,  novis  jLijpiiculibus  T.  IV, 
,  ^        •  '  und 


icfiV?  die  ändere  in  der  fiEiiAbafglfcHaii  VlAtnlficliteiii 
Bibliothek  1745.  •     .  / 

BeattbaUnng  d^r  Mittel»  welebe  man  anwvaM;*  die 
Imsgeftörbe^  HebMfdie  SpHi^e  tu  yeitteheni  Oött. 
f75<$.  IMUndifek  von  d  A.  de  la  rilUtid, 
.  •■•  ^763»  •  .  '  *  '\ • 

Di(C  Lex  Molaica  Bautdrop.  XXIt,  6.  7*   ex  Uftdrla" 
^aaturaii  et  -mortbut  Aegyptiorom  ''iHiillTat&.  ibid.. 
1757.  4.   i^iic^  tn  dem'  Byni2igmt  CbbmieDtl  T«  iE 

Epift«  gratuL  Panlipomeiia  contta  polygamiain/  ibtd* 

eod.  4.;  ^     \^  .    '      .  .  * 

Gratia eonntebiis  feKcibiia  aliarram  difciplinatum' cum 
philologia  orie»tali.  ibi-d«'  eod*  4*     Di^e  und  die  zu* 

-  nä^hß  vorhergehende  Sehrijt  erfchien  auch  unter  ein^ 
]^emeinfchaftlichen  ItteL  ibid.  eod«  4«         ßeken  auch 

*  in  dem  Syntagma  Conuneot*  T.  IT.  ^ 
K  o  b  e  r  t  i  •  L  o  w  t  h  de  facta  pb§ll  Hebraeoittm  prae*  . 

'^ectionea  acadfemicae  Oxonü  üabitae.  Subitcitiir  nie- 
tricae  Hartinae  brevis  cmifiitatlo,  et<^atio  Crpwiana, 
Cum  notii  et  epimetrls.  Pars  I.  ibid,  iT3S*  ^  ^1^*  V* 
ihld»  176a»  Edltio  lecaada.  ibid«  i7($8-^  1769.-  8* 
Die  ^merkung^  und  ISufätte  gab  auch  Lo  w  eh  he^' 
fanders  hirausy  unter  dem  Titel;  Job.  Dari  Mi* 
cbaeli«  in  R*e>bert4  XiOWth  praelectiones  de 
iaeira  poeli  Hebraeornfli  notae  et  epimetra.  Oxonii 

SiTai  pfaylu|ue  Sat  l*heure  des  marees  dans  1a  mer 
rouge  comparee  avcc  ]*beure  du  paflagc  des  Hebreux. 
Keimprime  aveo  dei  Remarques  de  Mr.  Michaelis. 

a  Goett.  i758.'8'        ^    .   -  '  ' 
Syntagma  Commentatienum,    Tomua  I.  ibid.  1759« 
Tomus  II.  ibid.  1767.  4.    Aufser  den  fchon  bemerkten 
jAbhandlungen  beßnden  fich  im  ißen  Theil:  Befcfaret» 
bung  einiger  alten  Teutfcfien  Bibeläberietzungeii  yot 
Dr.  Luther's  Zeit  (Halle)  'i744^  * — •  Briefir  von 
'der  Scbwierigkeit  der  ReligionavereiiiiEiiiig.  —  Oratio 
de  ija  Germaniae  dialecto,    qua  In  Tacris  faciundia 
utiMr   (1750).  —     Comincntatio  de  Troglodytis, 
Seiritis  et  Themudalis,  in  GonVeutu  See.  Reg.  Scient» 
fecitata  die  VI  Martii  i756.  —  Comnientatio  de  No- 
•inadibna  Palaeftinae,    ibidem  recitata  d.  XIII  Nov. 
»756.  —    Commentatio  de  conibuftione  et  humntlone 
mortuomiD,    eidem  Societati  praelecta  rl.  XUL  Aug. 
1757.  —   Im  Qten  Theil  i  Seounda  Paralipomeaa  con* 
iieunter  Mofid*  ,  10  . 


tn  polyg«ii|l«fli,  i-**  Dqq' ProgfammilU  ao^iine  duo-* 
niBi  FrOMictoittDi  Georgiae  Auguftae  magiftrana  dece^ 

'  jAaDftium  balli  (repreandia)  tempore  kripta  i7^t* 
tTe^imodiam  de  iiiikioiie  Taiiolaraai»  cupientibaa 
dioia  FarUienfibaa  (itct|iiii«  —   Difi^  da '  iadieii»  gniv- 
ftlcaa  pbtlofopiiiao  teaipofa  JJKX  ioterpretaoi  et  F  h  i- 

. ,  1 6  a  I  •  •  Judaai. .  ,^ AcceqU  W  a  1  e  ii  i  t  Keoitaua  .phi- 
.liplopbia  amal^li:»  G^aiicorum  Syfieaiatam'  fqnte«) 

KfitUehea  KoUegiaia  «Iber  die  drey*  wtcbiigfteo  Ffalom 
VOB  Gbrifto»  den  i^leiH  4oftea  ted  4ii»tea.  Fraak- 
fiixt  u.  .Gött.  1759»  8« 

Coaipeaduua  Tlurofog^  dogmaticae.  Goe,tt.  t76o»  g* 
ate  gaaa  aaigei^rbi(ite^  «od.Teutrch  verfaCi^  Aus- 
gabe, ebead«  ft784*  O«-  Nacbgedrockt  au  Tübiagea 
&785*  8- 

Progr.  Memptia  EHfabetbae  Caritatit  ex  Eber^ 
bardi«,  coaki^ia  Qesaeri.  Goetn  i7^i.  M. 

*  Image  Ge»neri»  Ceu  Programaia  Georglae  Auguftae 

.  nomine  icnp,t»mf  4U0  aiemoria  Jobaunis  Mal* 
ibia  e  G  e  s  n  e  T  i  pofteria  commeadata-  eft.  ibid.  eod'* 
fol.    Auch  in  dem  Syntagma  Commeat.,  T.  II. 

Sur  rinflaeaea  dea  opiniona  für  le  langage.et  du  kaga^e. 
lur  les  opiulons.    Diflertation  qui  a  ceaiporte  le  pnx 
de  rAcademie  Royale  de  Pniila  e9  i759r  traduit  de 
J'AlleinaAd.  a  Goetc.  ei  Bremeä'  >74s»  8»  l^euU 
fche  Original  trjMen  zu  Berlia  i759*   ^^^^  von' 
P  remomtVAl  'und  Mejrimn  verjertigte  Frattzöfifche 
Veberfttutng  hat  viele  Von  dem  itrjaffer  herruh rendt 

Znfäizek  EngUfch  unUr  fUgendm»  XM«  A  DiOer*' 
tatioQ  oa  tbe  iaflueace  of  opinioa^  on  language  and 
of  lan£;ttaoe  dn  opinionSf  wbicb  gakied  .%be  Fni^&aa 
'  iloyal  Academy*«  Frize  on  tbat  Cubiect.  Contatning 
aiany  particulars  in  Philology,  Nataial  Hiftory«  aad 
tbe  icnptural  Fbraüieology.  Togetber  witb  aa'Enqoiry 
iato  tbe  AdvaaCagea  aad  Fiacticability  oi  an  aaiverfal 
learned  laagaage.  By  Mr.  Miebaelia^  XiOndoa 
1769.  gr.  4. 

F.rklarttng  des  Briefes  aa  die  Hebräer,  ifter  TbeU* 
JTrankfurt  am  M.  t76e.  fite  gebaflerte  und  ver^ 
mehrte  Aasgabe,  ebend.  i7Qo,  —  fiter  Tbeil.  ebead* 
1764,  —    fite  Ausgabe,  ebend.  i786.  ö- 

Fragen  an  eine  GelVllfohaft  gelebrrer  Männer 9  die 
auf  Befebl  Ibro  iVlajeltät  des  Köa«|^  voa  Oäaeaiack 
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.  i»€fe  Anibittt  rcileD.;  Fhmlif«  ««  m  »7^«  6*  ^  Fmn' 

Progr.  de  principio  mdircmihiHoni.  Go«|t.  1762.  4. 
jiuch  in  dem  Syntsgma  Gon^ment.  T.  II. 

Oratio  de  magnitudine  eiu&^   quod  nunc  geritury  belli, 
'  habita  die  11  Oct.  a.  1762.  ibid.  176^.  4. 

Commentationes  in  Societatc  Regia  Scientirirnm  Goet* 
•  tingenfi  per  ennOs  i758  — 17^2  praelectae.  P,  L 
Bremae  1763.  4.  E^litio  fecunda  aoctior.  ib.  1774^4. 
Enthält  fol^zende  Ahhandlungetx :  ])e  Therapbi».  — 
"De.  cenfibus  Hehraeoruin.  —  De  cxilio  decem  tii- 
buiim;  cum  epioietro  de  numpio  exulum  Jurlaeorum 
8  Nabocliodonofare  deportatonim.  — ■  De  natura 
et  origine  maris  mortui.  —  De  nitro  Plinii.  — - 
De  nitro  llebraeoium  D^^Q.  —  Syiorum  vocali- 
bus  ex  Epbraemo.  —  De  paracioxa  icp;e  Mofnira, 
ieptimo  <]uovis  a noo .  ou^niuiu  a^roruin  feria«  ind^ 
cente.    tLn^Ujch  .  •  • 

yermifcbta  Scbrifren.  ifier  Tbeil.  Frankfurt  am.  M« 
176Ö.  —  2tcr  TbmU  ebend,  17Ö9.  8-  hnthdlt:  Zer-' 
i^reute  Anmerkiineen  über  das  Gedachtnifs.  (P^orher 
in  den  Hannöver.  T^eyträgfn«)  —  Vorfcbläg,  wie  man 
die  Frage  von  Wirkung  der  Einbildungskraft  der 
Mutter  auf  die  Frucbt  entfcheiden  könne-  (Vorher 
eben  dnfelbß,)  —  Von  der  Zeit,  wo  die  Völker  die 
.Kunfb  noch  nicht  gehabt  haben,    Feuer  anzuzünden»* 

.  (^Vorher  ui  dein  Hannöver.  Ma[i,.iziii  176^.  St.  3.)  — 
Vom  Alter  der  Brennp^liiliT  oder  der  Ürennkryftalle, 
desgleichen  von  einigen  andern  iVlitteln,  Feuer  her- 
vorzubringen. (J'oilicr  elend.  St  /|.)  —  Wötbige 
Vorfichtigkeit,  die  man  bcy  Anle^Mm  ;  einer  Wittwen- 
kaüe  zu  beobachten  hat.  —  V  nn  der  Schafzucht  der 
Morgenländer.  —  Von  dem  -Alter  der  Hebräischen , 
VokaJe  und  übrij»en  Punkte.  —  Von  SViUwcnkaßen. 
{jiarh  in  dem  Hannöver.  Mae,ökiin  1,704.)  —  Zweifel 
und  Fiiiinerunpen ,  die  dem  V  erhiller  bey  der  Calen- 
berg! ichea  VYittweuverpüe^uagsgeicillichait  bey^tal* 
len  find. 

Program ma ,  worin  er  von  feinen  Collegiis  über  die 
70  Dolineifcher  Nachricht  piebt,  und  zujileich  das 
crße  v^u  dielen  Collegiis  über  die  Sprucbvrörtef  Sa- 
lon) Qn'ft  ankündtj^t.   Göu.  i7(*7* 


»40  MicuAKÜs  (Johaiik  David). 

Abbanuong  von  (laT  Syrifeben' Sprächet  und  'ßkrüm 
Gebrauch;  nebft  dem  erften  Tbeil  der  SyrUcben* 

I  Cbr^onatbie.  Gott.  176^.  2te  Auflage  i  mit  Zu- 
iacaen.  ebend.  i7B<5.^. 

CommentaUooes  Soeietati  'Reg.  Scient.  Goetting.  por 
annos  17^3  —  i76o  '  praelec^«.  pars  IC  Breanae 
1769.  4.  ^EYt^Aa{r.*  Jos  Levitatua  Kfa^jltarum  expli«^ 
catttm.  CQinoientatto'de.  oieiifibut  Hebraeoraoa*. 
X)e  Syria  Sobaca,  quanj^^OaVidea  fbb  iugjam  miüt^ 
Ii^elibi  ac  circumiecto  tracta«  —  .  Iliftöria  bellomm 

.  D a  V i d is'  cum  rege  N ef i b en  iUuftrata. Sen»^ 
tentia  de  chtonologia  Mofia  ante  daluviuan«  «-^  Sen* 
tentla^de  cbiwqolo^ia  Molia  a  diluTto  ad  Abra- 
ham um«  A  ^ 

Spicilegium  Geographta^  HebraeOTum  exterae  poß 
BocIiaHum.  Pars  L  Goett.  1769.  ^  Fan  H.  ibid. 

^Raifonnement  über  clie  proteftantirchen  UuiTerlitSten 
in  Teu^fchland«  4  Theilet  Franhf«  Ut  Jjdj^M»  (eigmtL 
'    Frankf.)  1 768 1775'  ö- - 

Teutfehe  Ueberfct^.ung  des  alten  Tel^amentSi  mit  An- 
merkungen für  Ungelehrte,  tßejr  Tbeä;   Das  Euch 

•  Hieb*  Göttingen  u.  Gotha  17(^9.  2te  Ausgabe,  ebd. 
1775. fiter  Tbeil:  Das  erke  Buch  Mofe.  ebend. 
t77o^  fite  Ausgabe,  ebend.  1775.  —  3ter  Theils 
Das'  ete  und  5te  Buch  Mofe.   ehend.  1771-  ste 

.  ^Ausgabe,    ebend.  i787.  —   4ten  Theils  iSte  Hälfte: 
Des  4te  Buch  Mofe.  ebend.  i77fi.  : —  fite  Hälfte: 
Das  5te  Buch  Mofe.    ebend.  i773.     2te  Ausgabe.; 
ebend.  i707-  —  5ten  Theils        Hälfte:  Die  Bücher 

•  Jofua  und  Richter.  >ebend.  1774.  —  ste  Halfle: 
'  Die  Bücher  SamueTs  und  Ruth,  ebend«  t777.  — 

6l*r  Theil:  Die  Pfalmen.  ebend.  1771,  ste  Ausgabe, 
ebend.  1732.  —  7ter  TheÜ;  Sprüche  und  Prediger 
Salomon's.  ebend.  i778.  —  ö^er  TheÜ:  Jefaias. 
ebend.  1779.  —  P^er  Theil :  VVeiflagung  und  Klag- 
lieder  Jeremiä.  ebend.  i77Ö,  —  toter  Theil:  Eze- 

•  chiel  und  Daniel,  ebend.  i70i.  —  iiterTheih 
Die  zwölf  kleinen  Propheten,  ebend.  i?^.  « —  i fiten 
Theils  1  Ite  Abtheilung :  Die  Bücher  der  Könige, 
ebend.  T7f55/—  2te  Abtheiiung:  Die  Bücher  der 
Chronik,  ebend.  17Q6.  —  i^ter  Theil:  Efra,  Ne- 
liemia,  Eft  her.  ebend.  i7Ö5.  4.  Zum  Thtii  ms 
UoUündifche  yon  de  Perponcher  i^sr fetzt ^  nanu 

9  . 
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MxcsABi.18  (JovAirir  ]>Arzj>^/  «49 

I  ,  _  ^  • 

lieh:  Hiob,  Mofes,  nebft  den  hifiorlfclieta  Büchern 
odertüe  ß  •rll^Q  Tbeale:  jedoch  mit  Vedlndarungen' 
de«  Uaberfels6i9t  beronders  iji  den  Anmerkün^ea 
((Jtrecht.  i78o t78<i<  8)*  .  » 

Mofaifcbes  Recht*  ißerTheO.  Frankfurt 'am  M.  t77o. 
,ftt^  Auflage,  mit  Abänderungen  und  Zufiltsen.  ebend. 
1775*  —  Theil,  ebend.  t77i«  ste  Auflagjs,  mit 
.  Abänd^  n«,  Zulatsen  (diV,  yb  wie  ditjeni^m  i^um  ißoi, 
n^ilj  OMck  befonders  g€druckt  fiftd)^  ebend.  1776.  — 
3ter  Tbeil.  ebend«  i  )7£,  ate  Auflage,  ebend«  1776. — 
4ter  Tbeil.  ebend.  i774«  £te  Auflage,  ebend.  1780. 
6ter  Theil.  ebend«  1775.  8*  lioUimdifck  •  .  •  1772^ 
8.  En^lifch  von  Junament  •  .  «  ^  Dänifch  tmck 
der  &Un  Außttge'ihn  Jakob  Wx>tf,  Kopenhagen 
}7go-»i78i«  8-'  diefem  Werk  enifiand^  mit  AB» 

.hiirzungen  und  Anmcrkwt^cn  Jol'iendts  Buch:  L*efput 
dea  loisc  molaiquea ,  per  Mr^  Singer,  a  Bourdeauic 
»705.  {).  ^         '  . 

Verfucb  einer  Erklärung  der  iiebensig  Jabrwoohen 
niel's.  Gott.  177».  1^^.  4. 

Grammatica  Chaldaica.  ibid.  i77i.  8* 

Erpenii  Arabirche  Grammatik,  ah^elmrzt,  voI1Itan> 
di^er  und  leichter  gemacht;  nebft  dem  ^nfapg  einer 
Arabilcben  Chrefiomatbie.  ebend.  177 &•  8»  .^ta  um« 
gearbeitete  Auagabe,  ebend.  175t.  8* 

Orientalifche  und  exegetifcbe  Bibliothek.  25  Theile 
und  ^  Anhänge.  Frankfurt  i77i  — 1705»  0*  Dazi^ 
gekört  noch  24fier  Theil ,  welcher  ein  /iebeufaches 
Regifter  über  die  2*5  vorbergebcnden  Theile  enthält 
(verfertigt  von  /.  7V,  Stübery  Frofeffor.  zu  Ulm)» 
ebend«  17O9.  0*  5^^  '^d  Gte  TheiL^  wur4e  ins 

llolldnd'tff  he  jihcrfetzt  l782. 
Jipi{tolae  de  JLXX  LebdopiatlbTif?    "D  a  n  i  e  1  i  s   ;ifl   J  o. 

F  r  i  n  2  1  e  ,    priino   privatim  milTae,    nunc  utiius^ue 

conienid  editae.  Londini  i77i.  0  "»^»i« 
De  Judaeis,  Salonionis  tempore  nrclutectiirnR  parum 

peritis;    in  Commentariis  novis  Societ.  Scieut.  Goet* 

ting.  T.  I  (1771),     yludt  Ivfondtrs  iirdrucht,  ^ 
Daniel,  fecunduni  LXX  inlerpretef*.  Goett.  i77^.  8. 
Hermanni  von  der  Hardt  Holeaft  Uluitcatus«  ib. 

1775  8  (?). 

Abulfedae  Defcriptlo  Aegypti,    Araljice  et  "Latine^. 
'  Ex^codice  Parifienri  edidit,  J^atiue  vei^itf  notas  ad- 
iecit.  ibid.  i775<  4* 


iÄ*  JVTlCriAEHS   (JüUAMN   DXVIDJ,  , 

N  1 

\Etwas  von  der  alteftea  Gc^rcLicLte  der  Pferde  und 
Pfei;dezucbt  in  Palaftina  tiod  den  benachbarten  Län- 

*  dem,  fonderlich  Aegypten  und  Arabien.  Frankf.  am 
M.  a776.  8.  (Eigentlich,  ein  jinliang  zum  ^ten  TheiL 
des  Mofaifchen  Rechts.) 

Teutfche  Ueberletzun^  des  erficn  Buchs  der  Macca- 
bäer;  mit  Anmetkungen.  Gött.  u.  I^elpz.  i777»  4» 
Ilodandijch  von  Y&bcaad  v^n  llameiaveld.  . 

1787.  a.  '  '      '  '  '    '  •  ' 

Arabifche  Grainuiatik,    nebfi:  einer  Aiabifcben  Cbreßo» 
mathie,  und  Abhandlung  vom  Arabifcben  Gerchmack, 
fonderlich  in  der  poetifchen  und  biftprifchea  Schreib« 
xart.  Gött.  i7ai.  8-  '    - ' 

£rk]$nirk|r  der  Begräbnifs-  und  Auferfiehnngsgefehiclile 
Cjbsiai'nach  den  vier  Evangelillen,    mit  Kückiickt 
•ilf  dte  in  den  Fragmenten  gemachtan  J^nvicuife  und 
deren  Beantwortung.    HaÜe  i703.  0*  HoUätidifchf 
-  '  Atefterdam  i.701-  ö.  ' 

Das  fünfte  Fragment  felbft»  aus  l«'effiog*s  .viertem 
Beytrage .  —  mii'  J.  D.  M  i c h a e  1  ia  Anmerkungen ; 
ala  ein  Beytrag  cur  Begräbnifa*  und  AuferAeliungt* 
gefchic&te  ;Ohrifti.  ebend.  1785'  8* 

Supplemente '  et '  emendatiouea  ad  ]Uekica'  Hebraica. 
Pars  I, '  Goett.  x784.  — 1?«»  H.  ibid,  i785.  — 
Pars  IIL  ibid.  178^.  —  P«w  IV.  ibid*  »707.  — 
Pars  y.  ibid.  1790.  'Pars  VL  ibid.  i^^a.^  4.  (Der 
^  letzte  Theil  erfckien  n^ch  feinem  Tode  durch  Bejor^ 
gwig  dt§  Hojraths  und  Profcjfors  Tyckfeu  m  Oöt» 
'Ungen,y      »  ^ 

'^rammatica  Syt laca.  Halae  i784  O'ß^»^^-  ^7^5)-  4* 
Neue  oiientaU(che  ui|d  execetifcfae  Bibliothek«  9  Tbeile. 

Gött.  i78<$-'  1791.  8.     l>^r  gte  Theil  haUe  ded  Vfir* 
•  hin  erwcüinten  Tyckfen^    der  Auch  fc(^on  zum  6ten 

,Und  Jten  Recenß&nen  geliefert  hatte j   zum  Mitheraus- 

geberg  den ^teti.  gab  er  nach  Michaelis  Tode  alLein 

heraus, 

Einleitung  in  die  göttlichen  Schriften  de«  alten  Bun» 
^  des.     Des  erftea  Theils ,    der  die  Einleitung  ib  die 
'  einzelnen  Bücher  enthalt,  erfter  Ablchnitt«-  lUmborg 
^787.  4- . 

Edmundi  CaftelU  Lexicon  Syriacum,  ex  elua 
Lexicd  beptaglotio  feorfim  typts  defcribi  curavit 
atquä  iua  adnojtata.  adiecit.  Pars  X  et  IL  Goett* 
»787.  4  «»ai;  '  . 


MteiVksMS  (losAiffif  David). 

1  ♦  » 

Teatfclie,  U«b«ilirtsung  äea  Aken  Tefbintiiti»  '  (OluM 
Aonierli«iig0iij  ft  Biii4i9.  Gott«  I7Ö9-  4* 

y#berfeUnog         Neuen  Tefonestt.    Erfter  Tbei],, 
1    weiclief  die*  bifiotifclie»  Boeber»  vier  £Taiigelie  «od' 
iGeCcfal^te  Aet  Apoftel  eotbält,  ebtnd»  1790  (eigenxl^ 
'  i709>«  «<»  Zweyter  Tbeil»*  belebet"  die  Briefe  der 
Apoftel  iin4  ate  OffenlNihrun^  J  oben  nie  embilt* 
^bend. '  1790.  4.  .  . 

'^Edmunds  Caftelli  Lexicon  HebretcuatV  ex  eio» 
Lexieo'  beptaglotto  ÜBoriiiii  typts  defcriptum,  edno^ 
''t0tU  in  tnargiriR  vbcum  numerir  ex  J  o b.  Dar, 
cbaeli^  SuppletnentU  ad  Lexica  Hebcatcik  Pars 
prtma.  Gottin nae  et  liipf.  1790I  '4  mai. 

CaroH  Aurivillii,  PreC  LL.  Orr.  UpfoHeDfia,  DK- 
fertadonea  ad  Cacraa  litteraa  pbilelogiam  otteotaleoi 
, perttaentea I  cum  pracfatioike«  .Go«tt.  i7qo.  q  mai« 

Amnerhungen    für  Üngelebrte  EU  feiner  Ueberfetsong 

^'des  I^auen  TeÜameoti.  ifter  TbeiU  Attmerbtingea 
^um  Mattb.äus«  Marcna  lind  Ijocaä.  ^ebend, 
1790.  at^r  Tbetl :  AnuKjrkuDgen  zum  £veoge1io 
Johannis  ui^d  der  Apoß^l.-^beud.  1790.  ^  '5t^c 
Theil;  Anmerkungen  au  den  Briefen  Pauli  an  die 
Römer,   Korintber,    Galater  ^^sd  £pbe(er«  ebend* 

'  1791*  —    4^'  Tbeil :  Anmerkungen  au  den  Briefea 

.  an  die  Philipper,  Coloirer,  Tbeualönicber ,  an, Ti* 
motb.  Titus,  Philemon,  xnm  Brief  an  die 
Hebräer,  den  kathol.  Briefen  und  %or  Oifenbabning 
Johannis,  ebend«  1792.  4.  (Bis  zu  dem  Brief  an 
die  Hthrner  hat  er  diejen  Theil  tioch  Jelbß  ausgtar» 
heitety  dos  übrige  hat  'l'yrkfen  iearheitct.) 

Diff.  de  notione  Principis  ac  üomini  Romanis  ufitata 
quaedam  commata  illufiranaj  in  J^iicelk Lipiiei)|L  novia 
Vol.  IV  (1746).  -  ^ 

Antkeii  an  den  VerniifcliteD  Beyuägen  aum  ^lUaen  nnd 
Vergnügen  (Gött.  1747.  0^ 

Ein  Aiiffntz  über  Inblsiche  Gegeuftände;  m  den  Ilam« 
bürg.  Berichten  v.  p,el.  Sachen  <7a9-  »7~25. 

Vorrtde  von  dem  Gefchmack  der  rnorj;enländifrhen 
Dicbtkunft;  vor  J.  F.  Löwen*«  poetiXbben  jSeben- 
ftunden  (Lcipjsig  i752i  8)- 

Pmefationes  nd  T.  I,  II,  III  et  IV  Commentaiiomin 
Societati«  regiae  frientiarum  (i752  —  i7.§5'  4)* 

Commentaiio  de  GherubU,   e(^uia  tonaiitibus  Hebrafo« 

...  ... 


1^  .         MicuAsw  (JoiiAtfff  Davip)« 

- 

. ,  jnm  \  irt  CommiCnt.  Soctet.  reg.  Go^»  T.  I;  »rki  in 
feinen  Sjerfireuten  Ueioea  Schriften  ftte  Iiie£erang.  ^ 

.Z>6  Jehova  aii  Aegyptiis  pro  demiurgo  biibtej  'idniA. 
aud  in  den  «erftr«  kl*  Scnttften  5te  LaeliBr. 

Gooinieotatio  de'  ficio  anti»  exiiUtiili  Babyloniciiai ;  ihid, 

'Moreii,  ein  Heldengedicht;  in  den  Ilamburgilcbeu  Bey« 
trägen  St.  2  (i75^).  ' 

Prario  de  def*>ctibus  biftoiiae  naturalis  et  pliilolo^^iae, 
itinere  in  l'olaeQinam  Arabiamque  fufcepto;  in  Com- 
ment.  Societ.  reg.  Goetting.  T.  III.  —    De  pretiis 
^rerum  apud  Hebraeos   ante    exHlium   Babylonicum ;  • 
ibid,  —    De  legibus  a  M  o  i  e  eo  üne  iatis ,    ut  Ifrae-  * 
litis  Acgypti  cupidis  Palarftinnm  caram  faceret;  il^id» 
T.  IV.  —  IIlRüria  vitri  apud  llebraeos;  i6,  Teutjch 
in  ^ern  Hainl)urg.  Magazin  B*  Äl»  St»  !•  —  Joan« 
n  i  8  ö I  o a  n  ii  vita  ;  ihid. 
.  Adnotationes  ad  Gloceftrii  Ridley  dlfTertatlonem 
de   Syriacarum  N.  F.  verfionum  indole  atque  uiu; 
in   den    von    Semler    hcrausf^e^^ehcnen   Libellis  J  o. 

^  Ja  \V  e  t  ftc  n  i  i  ad  crifin  et  inter^setationem  I>^oyi 
Teftaiücnti  i'Hnlnc  17Ö6.  ß  nini,). 

Uelx  i  Kü(»ler*s  Nachricht  von  einem  Codex  der  Ju- 
den in  Cai  fun^  fu  in  Sina ;  in  v.  Murr**  Journal 
zur  Kunitgefchichte  u.  l.hr.  Tb.  9.  S.  9z.  —  Uebiir 

<   einige  Arabifche  Geneultinde,    auf  Brifienj  cbmim 
.  Th,  vo.  S.  501  —  .-^o^  (i7Bi). 

Schreiben  an  Ilm.  Prof.  Srblözer,  die  Zeitrechnung 
von  der  Sündfluth  bis  auf  Salomon  betreiiend  in 
dem  von  L  i  ch  te  n  h  e  r  ^  11/  G  c»  Fo  rßer  heraus^  r- 
gebencn  Magazin  der  WilT.  u.  I>itt.  i78o.  St.  5.  S  163 
205i  aucli  in  feinen  zeritrenten  lUeinen  Schriften 
ßte*^ Liefer.  —  Briefe  an  TIrn.  Trof.  Lichtenberg 
über  die  Abficbt  oder  ioigen  der  Spitzen  auf  Salo- 
me n's  Tempel;  thend,  i782-  5-  S.  715  —  Jöß.  — • 
Von  den  Gewölbern  unter  dem  Tempelbergc  und  ^ 
Berge  Zion ,  zur  Aufklärung  der  Gelchicbte,  fonder- 
lich  der  beym  Tempelbau  Julian'»  und  bey  Me- 
rodes Plünderung  des  Grabes  David'*  ausbrechen- 
den Flammen;  chend.  St.  ö.  S.  Go' — ß^O»  fiii(-h  in 
,  den  zerltr  ]^^,  Schriften,  3te-Liefer.  —  Zufätze  zu 
feinem   Mofaifcben  Hecht:    Warum    hat   Mofe  in 

'  reinem  Gefetz  i;iichtf  yom.liiudermord?  '^hend*  ' 
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St*  ft.  S.  84  "-^153  }  auch  m  dm  MiAr«  kl«  :Scbfiften» 
ille  Liefet.         '  '       /  /  ' 

Kecenßon^   in  den  Gotüngifchtn  gelehrten  Aneeigen 
von  1751  bis  176^1  und  in  den  Relationibut  de  Ubris 

^     now.(6oett.  1755— ^755-  FrfcicttU  XV. -8)l 
er  auch  die  Forrede  verfertigte» 

Nach  feinem  Tode  erffhienen: 
lHoral;    herausgegeben  und  mit  der  Gefclnchte  der  - 
chrifilicheo.  Sittenlehre  begleitet  von  ,li.'F;  St&ud-  , 
Hn.   S  Theile.    Göttingen  1*^90.  0.  ' 
Obfervadones  pbilologirae  in  Jeremtae  vatieinia  et 
iliieiios;  cura  J.  F.  S  cbl  eu s  n  e  r i.  ibid.  1793.  4» 
^  Zerftreute  kletiie  Schriften  gefaomilet.   ifte  laefemug. 
l^'na  1793,  -    ate  LtteferuDg.  ebeod.-t794-  —  5te 
Lieferung,    ebend.  179Ö,  6»     Auch  unter  dem  Titel: 
Auswahl  j&erßreuter  vorsugjicber  Auffatze  theo1or>ifch- 
pbUofophifchen  Inhalts;    ein  Repoßtorium   für  die 
Theologie  und  das  Bibelftudium.  >  Enthält:  Phy/ikaliv 
fcher  Verfiich  über  die  Stunde  der  Ebbe  und  Fluth 
im  fofben  Meer«    vergUcben  mit  der  Stunde  des 
Uebergangs  der  Hebräer;   aus  dem   Franzöiifchen»  . 
mit  Anmerliungen.  {Forhin  fchon  angeführt,)  —  War* 
^  ^um  hat  Mofe  in  feinem  Gefrtze  nichts  yom,  Kinder* 
mord;  ein  Zufatz  von  J.  D.  Michaelis  zu  (einem 
I      molLaifcben  Kechre;  ßand  zuerfi  im  GötL  Magasin 
u.  C  w.         vorhin»  —    fite  Lief.    Schreiben  —  die 
Zeitrechnung  von  der  Sündßutli  Ins  auf  Salomon 
betreffend ;  ehend.    S,  vorhin,    Nebfb  einer  nötbigen 
Zugabe»    die  Zeitrechnung  von  Ahr  ah  r-^  m  bis  zum' 
Ausgange  der  Hebräifchen  Nation  aus  Aegypten  be- 
'    treffend;  aus  der  Oriental.  Bibl.  Til«i2.  S.  2^ — 40.——' 
Weitere  Erörterung   der  Meynung  Clerici,  wie 
Marc.  15,  8,5  und  Job.  19,   14  mit  einanfler  zu 
vergleicheu  feyn;    zuerfi  abgedruckt  in  der  Hamlmr^. 
Bihliothel^  ,    alsdowt  aufs  neue  Güttingen  i755-  4  n»it 
•    Verbefferungcn.  -t-   Comment.  de  Cherubis  Hebraeo* 
rum.     S,  vorhin,  —  3te  Lief.  Diff.  de  notione  Prin- 
oipis  ac  Domini  apud  Romanos,    ad  Marc.  X,  42. 
S.   t  o}Jiin.  —    üt'hcr  die  Abficht  oder    die  Folgea, 
der  Spitzen  auf  Saiouio*«  Teirippl.     cV,  ? 
"        Von  den  Gewölben^  unter  dem  'l  enipelbf  ree  u.  f.  w. 

^  S,  vorhin,  — -  DilT.  de  Jehova  ah  Acgypttis  cuho  et<;. 
•    -    &  vorhin»-^       .  .    '  / 


üigitized  by  Google 


^54      AlxCHAEtt^  (J.  D«)    MfCSAftX.l9r  (J.  G.) 

.  ^ttarafifdher  llneAiracbfel ;  j^eorJaet  niid  hecausge^«- 
b«ii  Vob  loh«  Gott).  Buhle.'  ifter  Thml.  Leipzi|; 
^1794.        atef  Theü,  ebendl  1795.  8* 

Sein  Biidnir^  vor  d^m  S4A«u  Baud  der  Allgcm.  Detitfchpn  Biblio* 
ihek  ^'703)  uuc^  vor  /.  /I.  G.  Beyer'j  AU<em.  Magazin  fU» 
'  ^ftdlKW  B.  r.  dt  4(  (1790)* '  Sduitmrifi  vov  dem  i9Um 
QunuUMDd  drr  AmteliTchcu  theölog.  Aiinaleu,  fijid  vor  r«i- 
II CT  voa  Saf/eucamp  bcTauig^e1>e^ca^bcii»1i«£ciqcibttiif 
(»795). 

•  Vergl.    "Dr ejrh  aujj  Vs    BefchTribnn»    dpr    J^ialkTi  iXes  Th. 
8.  671.  —    P Utters  Gcfctiicliic  der  Uiiivcrlitdt  zu  Güttiugeu 
Th.  i.    S.  lös  —  »72.    Th.  a.    S.  151  —  ^53.  —    J,  R.  G, 
Btr*^*  «Üfem*  MagMiu^  Ibr  FnAifvt  B«  1k  St*  V.  8. 
tsfi.  ^    5te  Bcytage  xu  dm  Attnaien  der  iicitrßen  theol. .  Ij|tt*^ 
liud  Kirch eiigcfchichte    »790.  —     Heynii  Memori«  /.  X5. 
dAivhae  Iis.    Goctt.  l79l,^4   u.   iii   ComiBent.  )»Qci«k.  rcf. 
Scient,  Goetting.  T.  X.  —  Betrachtungnt  eine«  Layen  fiber 
die  Seufatioii«  welche  der  Tod  des  Aittent  J.  D.  Michael$j 
gemacht  hxt ;     in   dem   JniiTii  il    v.  71.   f.  Touifchl  inrt  1791, 
.   '61.   11.    6.  947— 9*53.     Auch    i.n    der   fo!f?.    H  a  j  j  (;  n  c  r:  m  p  i- 
jiiii^ti  Sitoiinluug.  —    J.  U,       i€ /i  ae  l  i  St    eitii^c  Jicxncrkun- 
fru  libcv  feiaeu  IUt«nrifch«ii  Gbanfctet  (vom  Uofrath 
Aorn).    Güttiafen  1791.  Q.     (Abgedn^ckt  aus  E  ichh^rH^ä 
Allgf^m.    Bibl.    der  biblifrhen   Literatur  JS.  3.  S.  8^7— '906.) 
Holldndijek  vau  .H.         Üchultens.    JLcidcu  xyg'i.  8' 
.f.  1>.  Miehneli*  «.liebemMeliTeibimg ,    vou  ihm  Mbft 
«bgvfafitt»  mit  Auroerhniifcn  von  Hafjencamp*    K«1»A;  Be> 
.  mcvkungfu  tibcr   delTen    UtiorArifchcn  Charakter    von  Eich' 
horn,     Schulzt     und   dem   Elogitim  von  Heyne.  Mit 
.  dei^  Briiltbiiiie  dex  Seligen»  und  einem  vullitandigcu  V«>r2cich; 
^  «    uftlTe  feiner'  Schriften.  'Binuljt  v.  Leipzig  1793-  8*  HQUan* 
ät/eh  von  P.  il<fe*#.    Haarlem  1794.  R^-  «•  Brnh^viird^ 
aus  dem  Leben   .ausgezeichneter  Temfchcn  de.«  ißicn  Jahrhuu- 
,      derts    S.  45>— 497>   ^    0'aa;<>    Oaomail.    iitttr,    F.  ViU, 
j»,  59 — 6a,  ,  . 


Michaelis  (Johann  Georg). 

Studirte  zu  Zerhfi  und  Franeker^ .  kehrte  ifon  der  ' 
ühiverfität  der  letuen  .  Stadt  im  L  1713  nach  Zerhfi 
zurücky  ward  Kandidat  des  Predigtamts  und  Haudehrer^ 
ijiß  Prediger  der  neuen  Kirche  zu  Deßau  und  Kon* 
rektor  der  färfilichen  Schule ^  ijij  Rektor  derfclhefi, 
i7S7  Rektor  der  köni^L  Fritdrichsfekule  zu  Frankfurt ' 
an  der  Oder-,  173^  zugleick  dufserordentlicker  frofeßor 
der  PhiLofophie  hey  der  dortigen  Univh'fitdt^  in  dem^ 
f elbigen  Jalir  Magißer  der  PhiLofophie^    1735  eben  da» 


JVIiciiAEi.iü  (JoiiAMN  Georg).         •  i55 

'  «  •  j  • 

felhß  ordentlicher  Proftjfor  der   Philologien    und  1735 
Projejfor  der   Theologie  und  Ephorus   des   rejormirten , 
Gymnaßums       llaüe^.  ,  Geb.  zu  Zerhß  am  aa  May. 
iCyo;  §efim  am       Junius  1758» 

Tiogr.  de  fhidioruui  latione  et  coniun^tione«  DeHaviAe 
1718. 

Oratio  d«  Prinrlpuin  Aulialünoruin  gloria  et  antic^ui- 

tate.   il)id.  eorl.  "  '         '  '  ■  . 

Exeicltatio  de   (>iiiirio  luoimo  pontlfica)  fangiiiaeio 

fuiuii  coelo  infereiite.   ihid.   i7iy.  4. 
ScLediasma  pliilologico'- tLeülof;icum  de  precibuü  C  o  r- 

neilii  in  inemoriam  Dei  adfcendentibun,    ad  illuüra- 

lioiicm  loci  Act.  \\  4.    I  rancof.  ad  Viadr.  1721.  4. 

jiuch  in  Bibliotbeca  Breiueali  ClalT.  V.  Falc.  4.  p.  67^ 

—  <587.  .    •  ^ 

Exercitatio  de  Abralfamo  et  Ifaaco  a  Graecis  In 

Hyrilum  «t  Oftonam  converfii.    ibid.  eod.  4« 
^-^eh  ihtnd*  C9«  VI.  Fafc.  1.  p.  5l  —  84-  ' 
Frogr.  de  .Romanomiii  ciicS'  Doos  praelidee  fuperfü« 
/  tione,   P«YtiGiiI*e  X.  ibid.  i7ft4—  t7&7.  4. 
^  de  fchoUrnm  apud  Komasos  origiae  M  ootiditlBne. 

ibid.  i7ft7.  4. 

— -  de  folleomibot  veteram  netalibat.    Particulae  VI. 

ibid.  i7tt8  —  i7S9*  4* 
~'  da  Icbolie  Atbenibofiani  pbilofopbieis.  ibid.  1730.  4. 
—  de  anoo  Jubilaeo  ^  Ifraeli  oUm  tacro,  ibid.  eod.  4. 

*  da  tbeologiae  naturalia  £itia  ia  icholi«  aAtiquorum 

pbilofopborum.  ibid.  179 &.  4. 
— •  da  victimanint  cor^b» '  ad  aliara  Dooiiiii  aon.  addu- 

oando.  ibid.  i73o.  4.  / 
i>i£  de  aodete  areumeoto«  ibid.  eod.  4* 
ObCurrationet  pbiiolo|;icaa  da-  vietimaruin   eorda  ai 
.'öarabro  adveifut  Ftidar«  Coair.  Alb«  da  Trauer^ 

ibid.  t73s.  4. 

Diir.  da  incifura  proptar  nortnot,   ad  illuftr.  liavit. 

XIX,  28.  XXI,  55  Peutair.  XIV,  i.  ibid.  i753»  4. 
—  de  Spirita  fancto  fub  aeterno  lioguarum  ignearum 

lymbolo  aim  Apoftolis  commuateato.  ibid.  eod.  4. 
Ftögr.  da  colamaia  taupU  Salomoaei  Jacbiu  acBoati 

ibid.  eod.  4* 

Ex^rcitatio  de  £1  i Taeo  a  probfo  pueromai  Batbelen« 
,    fittm  ittdo  Dei  itidicio  vinduicatat  ad  tlluSr.  A  Reg.  II, 
>4«  iVid.  1734*  4« 


jyUL  da  catfe  ,  fymbolo  propheta^i  «4  üloftr.  J«<C  LYI» 
10^  tu  .Deffaviae  i735-  4-  . 

—  I  de  crttiliiir»  Fontifios  maximi  quotidianu.  ibid. 
1745«  4«     Juck  ii\  den  MUcellaneia  Gipningtaatii 

—  Fafc,  in.  Nr.  14.  " 

-4  II  de  ta^rdote  ex  fu£ttta  mii|ifterio  aon'  civile*  ib. 

eod.  ,4,  1 
«—  III  de  ctoftulis  Font;  mak*  Fara  IT.  ibid.  eod.  4, 
IV— yi  de  ^roftuUs  etc.  ibid.  «od*  4.  r 

—  VII  de  tejtracty  Fytbagorica.  ibid.  eod.  4>   CP^/*^  7 
Differtt,  enißanden  aus  einem  DifputaiionskoUe^iumJ) 

Frogr.  .  de  Cb-Ibilto  om  »  T«iC  nt  ^^kt^o;,   ad  illuftr* 
,  Iauc.  II,  49.  Halae  17^5.  4.     Auch  m  Gejrdefit' 
MiTcell.  Grbningiania  V0I;  L  Fafc.  fiV  p.  'ftSS* 

Ovafio  inaaguralia  de  doctrin«  vitaeque  {aiiotifiiOA$a> 
praecipuis  Theologi  ^rtutibfia.  ibid.  eod.  4. 

DiSr.  de  ]a])idibtta  vivtt;  firttctia  i^  domuii^  rpirituelem^ 
,,8d.  illuftr.  >  Fetr.  II,. 5.  ibid.  x737.  4»., 

Obfervadooe»  lacraev   ia.  qaibus'diverfis  (aciae  fcriptu« 

'  rae  utriesque  fo'edem  lo^a  felectioribus  ex'  liaguae 
/  Ebraeae  aliaramque  ozieatalhmi  i«ido1et  prifcoram 
item  populorum  rilibus  et'iaAitutia  lux  Aflcinditur; 
noanulla  ettam  aBtiquitatum  Jodaicarum  capita  ex 
lege  l^oÜBica  et  Ma'güiroram  placitta.  excutai^ntur« 
a«lqi)e  fenfom  fptritualem  traducuntur.    FraemiQ%  eft 

.  Exercitatio  de  facrificio  cordia  et  öwebri,   qiiae  ;pi6no 
niülis  obfervatioaibna  locupletata  atque  obLectfonibaa  * 
vindicata,  hio  compare^  Ultraiect^  9d  I}.beD'.  1738*' 8* 
£t>;f,  mit  jinmerkuuge»  vetmehrte  SmmttU,uKg  der  met* 
ßen  bisher  angeführten  Schriften» 

DiflT.  do  viro  Ibote  iater  myxtoa  ad  Z lieber«  7 

^ .  Halae  >735>.'  4.      *  • 

^  de'tempefiate  aiaris  a  Cbrifto  Miraculofo  modo 
fedata,  ad  Matth«  VIU^  ft3  — ft7,  Marc.  IV» 
4.1.  liuc.  Vni,  2&  —  25*  ibid.  eod.  4.  .. 

Ufieos  fenrum  |piritua1em  tempellatis  maria  a  Cbri« 
ßo •  miraculofo  modo  iedatae  ad  Matth,  eltc*.  ibid. 
eod,  4, 

Frogr.  .de  fcholae  Alexandrinae  >  ilc  dicfae  catecheticae, 

Srima  orlgine,    progrelTu,   celebritate  ac  pr&ecipuia 
OCtori])us.    ibid«  eod.  4*      ^'^^  ß^^^  erweitert  in  den 
Symbol,  hlterar.  Bremen r.  T.  I.  V,  IIL  Nr,  I. 
Exercitatio  pbilologico-tbeofogica  de  Pbarifacis  et  Sad- 
ducaeU.  ad  baptisma  J  o  a  n  n  i  t  venientibuai  ab  eodem» 

-      '        ■  ■ 
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quc   acriter  reprelienfis,    ad   Mattli.  III.  v.  7  fq^ 

  yli^ch  in  den  Symbolis  littti.  ikemenl.  15|  L 

F.  IV.  Nr.  2.  p.  4äo  —  4Ö2.  .  ':  L.. 

Diff.  IVleditatiooes  thedlo/^lcae  de  Janne  et  Jambre, 
famoii»  Aegyptioruin  J\la^i.s,    Halae  1747.  4,.  ■ 

de  eo ,    num  folleoinift  exptationnm  dies  fub  templo 
lecundo  fuerii  celebratus?  ibid.  i75«.  4.  '  ^ 

;  de  templi  Ilieroiiolymitaoi ,  J  ul  ia  d  1  Jmperatoiis 
mandato ,  per  Ju^neofti  frafi^  t^ntata.  reltaaratione. 
ibid.  ebd.  4. 

»       progrelTu  et  incremento  Xalut'aris  doctrina^  fub 
Noacbo.  iUd,  .i7d4«  4*  .  ,  .     ^  ' 

Examen  deinonßratioDem  SS.  ttlnitaxh^  qua«  ek 
'  ratiokie  gel^Qtur.  Ibid.  eod.  4. 

Exetcitationes  theologico  •  pbilologicae«   I^ugd«  Batav* 

'  *757*  8-  ^Monnen  als  For/fetzun^  der  vorhin  a-wähn' 
ten  Obferrattonam ,  üacranim  angej^en  werdm^  uful 
enthalten:  .  DiiT«  num  'Ghrißu«  Doibinus  aliquid 
{cripCent?  De  eo«  num  ApoftoU  duodeclmb  de* 
mum  Gli'riEi  in  evectione,  aoDO«  Hierofolymis  iint 
egreffif  ^  'Oe  eo,  nnm  folem.  espiat.- diet 'eto.  ^ 
vorhin^  —  . Da  apparitione  angela ,  s  Z a  c  fa  a  f  i a  6  fa* 
-^e^r^^^  iacta«  ad  Ltuc,  I,  9.  De  lapidibua  vivia 
etc.    S.  vorkii^,,  *  .  ' 

Exercitatto  de  tinctia  cum  (^Hrifio  redmvQ  in'^titänv 
reVocatis,  ad  Mati^b.  XXVII,  ai*  1^5 i  m  Bibl.  Bre> 
aiienfi  Glafll  TtL  Pafc.  IV.  p. -767 --753.  t  E*erci- 
tatio  int  parabolam  de  PbariCaeo  et  pnblicano  precan* 
.  UbttB  Luc  XVin,  9—  14;  ibid,  Clair.  Vn.  Fafc.  HI. 
p.  42fl— 467.  "P-  II.  I^afc.  V.  p.  Ö24— 855.  —  De 
fciito  adet  ad  £pfa^.  VI,  \6;  Und.  ClaOl  VIIL  FafcV« . 

Oblervatiö  de  fefio  pD*^^p  ad  Huoda  Sara'  cap.  1. 

^  n.  5;   in  MnfeQ  Bremepu  Vol.  L'  Fafc«  L  p.  ifiö— > 
135.  —  Yita  Ariiol;di. VtTefenfeldi;  i&icf*  p.  151 

-  — *  i5<^.        fixercitatio  de  tliuribttie  adyti.  ad  Ebr» 
'IX,  14;  ibid.  YoL  IL  Fafc  L  p.  1— 5ö. 

£ey  folgenden  y    von  dem  Refpondenten  verfertigten 
Difputationen  war  er  blos  VorfUzer: 

DiDL  de  duabnj  avibus,    purgationi  XejftoTx  defi:inatU, 
earundemqne myHerio.   AeTp«  Dar«  Ca.ro lo  JLuCs. 

Halae  i757.  4*  t  /    .  ! ' 

—  de  clangore  uovi  anni,    emsque  myfieno.  Refp«. 

Job.  BartUoldo  Herold,  ibid.  1738«  4*  ^ 


Dim  46  angeld  imperatora  ^«ireiritt  TfrftelStici  Jt^Tvi'ae 
adparbntet  ad  Jof.  V»  15«.  Halae  175a«  4. 

—  da  Spiritus  S.-  vera  deitat^  maxinie  «x  eo  (Aamoii« 
üracat  quottiam  Sptritna  vcrritatit  dimiar»  «»  loeo 
Joail»  XVy  ftd«  Refp.  Patro  Sigiiin.  Frid«  Stag- 

.   maiiii.  ibid.  aöd.  «4.     ,     ^  ■ 

^  de  progrefTu  fit  incremento  cloctviaae  falutails,  imle 
a  Prot- Evangelio  usque  ad  Noachuni.  IVefp.  Aug. 
Sigism.  Seide),  ibid.  cod.  4^.        -  ^ 

•Vcr^l.  Acta  rchol^R.  E.  5-   St.  5.   S.  4^1^  n    K.  —  {Strödt- 
\      matitCs)  Beyt^.^e  y.tir  Iliüoric  iler  ucidhrüitit  Ih.  1.   ti.  470 

8.  .(>7x  u.  f.         {Sc hr4i  ckh  in  der)  l/upart.  Kirchcnblflaii» 
j.    Tb,  4«  S,  503  — 2u6.        Jiir/tit  ine'4  ÜMidblicli»  , 

]\IiCHA£Lis  (Karl  Friedrich). 

zweyter  Prorektor  ^    heruach  Frofeßor  des  ver» 
einigten  ßerlinifchcn  und  Cölnifchen  (jymnafiums  zu  Ber^ 
Uiii:  Zöpernitik  im  Magdcb^^^ifehen  IJi^i  $€ß* 

«iM'S  Januar  l7ö4v       '      '  ^ 

Tiogr.  Verfucli,  die  Ehre  de»  DonaU  eu  retteo.  Berlin 

i755»  4»                                             .      -  '  . 

—  Von  der  Krfclileicbungskunfi".  ebend.  1759,  4*  ^Wt* 
fetsuog  dielcr  Materie«  ebeod.  176^^  4.  . 

Noch  €inige .ftogntmaamu  -  ■ 

Michaelis  (....)• 

Superintendent    zu    IJ  nldan    luv    Lie^niu:  ^f^^ 
Zfi  •  J  .  ,i  geß.  am  *5  D^cemtter  i7üO.  ♦  . 

*.AiiU'itung  au  leiDem  Gefpriche  von  Haujptvarbreebes 
und  ihren  J^olgiau;'  swlfcban  einem  Lehrer  und  fet* 
.  neu  ^Schiilcrnit  yerautalat  clurcb  ei^e^       dia  Qeiß- 
licUHelt  der  PrenCsifcUeii  Lander  bierin-  «rg^angenea 
iduigl^eA  BafeW«  Breslau  i;a7-  / 
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Michaelsen  (Ludolph  Christian), 

Kollege  der  St^  JohünnUfchuie  und  HoUahorator 
des  geißliehen  Minifleriums  au  iMnehurg:  gA%  dafelbß 
•  .  .       iS^ft'        •  •  •  Januar  i789* 

Ermunterung  zum  rechtrcha0«tieD  ChiiA^ntbuiiie«  LiU 

nehurg  17ÖÖ.  4. 
Der  Ticherlte  Wec  für  rlie  Tugend  siur  wahren  Gluck* 

feli^keit.   Göttiiifi;f*n  imii  liüueb.   i?67.  4. 
Die  heirlicbea  V-ocxii^e  eine»  guten  liewUTeitiu  LAineb« 

*Angcnebuie    Befcbäftigivngen   fiir   hlrinf*  Kinder,  stur 

Belle rung  des  Heizens   und   Verltandcs«    lo  Tbeiie« 

ehtmi.  1778 — iTftö. 
*!Neu^*s  TaTcbenbuch  für  lufh;ze  l^eute  von  e<!ler  Den- 

kuDgsart.   liter  Tbeil.  eiienci,  A^^r  Tbeil* 

ebend.  i7^6»  ö- 
Neujabrsgefcbenk   für  Kinder  von  reif«rm  Alter,  aiu 

Bildung  des  Heräf.ens  und  V  eiftandes,    fiic  die  Jahre 

»784.  ^"^05»  i7Ö6  u.  1707.  ebend.  \\. 
*Angenehnie  Befcbäftt^uugen  für  Kinder  von  reiferem 
*    Alter,  «ur  Bildung  des  Herzens  und  VerUandes;  von 
'  einem  liinderfreuude.    4  Bäudcben,    ebeoü.  i/U4~' 

»78Ö-  gr-  8. 

Michahelles  (Karl,  Friedrich). 

•         .  / 

StudirU  tu  Nümherg'y  •  Attdorf  und  /erift,  »machte 

im  L  1750  eine  Heife  duicU  Snchfen  und  Brandenburgs 
hörte  alsdann  zu  ALtdorJ  noch  einige  hoilegien^  dijffw 
tirte  dafelbß  \7ß^  äffentlichy  Ivefs  fich  das  Jahr  darauf 
2M  ^'iäruberg  unter  die  Kandidaten  des  Predigtmmt  auf^, 
nehmen  y  verfah  fielt  1755,  and^  Kandidaten  ^  die 
Freytagspredigten  in  der  Todenkapelle  y  predigte  faft 
alle  Fey-ei  tfige  in  der  Johannuka  che  ^  und  ward  endlich 
1766  Stadtpfarrer  zu  ^etzenfiein  im  Nurnbergijchen» 
Diefe  fteUe  vertaufehte  et  t785  ""^  Pfarren  zu 
EUerdorf .  und  Tenneuhhe.  i9eh*  zu  Heroldsberg  im 
Nürnbergifchen  am  24  Februar  1750;  geß.  an  den  Fol', 
gen  eines  Falles  lun  der  Treppe  am.  ig  Oktober  1797. 


Matth.  XVI,  18  «tc.  Norimb.  1764.  4. 

TLeoloßifcbe'unil  aus  den  Alteitbiimern  der  cliriflliclicn . 
Kirche  erläuterte  Aliha/Kllunfi;  von  dein  wa'tieu  Ver» 
ftande  der  Worte  C  h  r  i  Ii  i  bcy  Einit-tz,ung  des  heil. 
j\ hcudinahls,  zur  nähern  Ciniicht  in  die  neu  erregtea 
II  e  u  ui  a  n  n  ifchen  Strcitigjieiten.  Franlif.  u.  Li^ipz. 
(Kürnber^)  i765'  8  (nuch  Franhf.  i7<j7). 

•Merkwürdige  Geburts-  und  LebensgefcUichte  Jacob i 
Eduardi  Fraiiciici,  au»  dem  Haufe  Stuart, 
pratendiiten  Könip;^  von  Grofsbiitaiuiien ,  aus  «uver* 
läiligeii  Nacüricliten  in  beliebiger  Kurze  entworfen 
von  C.  F.  M.    Franlif.  u.  Leipz.  (rsümbciß)  1766.  ft. 

Vorbereitungsrede  —  in  (T.  A.  D  i  e  t  e  1  lu  a  i  i's)  Deuk- 
mahl  der  w  undt  1  vullcn  (jüte  (Rottes  11.  l.  w.  (1767.  4). 

Memoriae  M  a  i  i  a  e  Barbarae,  cuaiuaiis  D.  J  o.  Aug.- 
Dietelniair  —  hoc  tnoimiut  niiuii  liaLernae  pietatis 
ponere  voluti  unt  ü  u  t  l  o  1 1  €  d  u  ä  et  C.  I.  JMicha* 
heiles.  JNoriuib.  1737.  4« 

^crgl.  Fiken/cher's  gel.  Fürriemluiin  T3^vTtii;Ii  15.  6^  S,  85  — 
$7.—     No  p  i  ij  c /i'ens    2ter    biip^kmcoiiUaiid    au  fVill'S' 
ü  Arnberg,  gel.  I^cj^ikon  S.t4S<»*439. 

t 

fl 

Michel  (Augustin), 

Ward  im  J,  ißQo  unter  die  rcgulirten  Chorherrett' 
in  dm  ehemahligen  Kollegiatßijt .  UnUrfiorf  in  Ober* 
haytm  auJ^Lftommeii^  zeichute  ßck  bey  cUr  Fortfetzung 
feiner  Studien  auf  der  Vnivcrßtät  zu  DiHim^en  fö  aus, 
dajs  tr  mit  der  1  finde  cints  Doktors  der  'liifwiogie  und 
der  bey  den  Hechte  beehrt  wurde,  Naeli  der  Rückkehr  in 
das  Stift,  iittterrichtete  er  feine  jungem  Ordensbrüder^ 
Wegen  des  Rufes  feiner  Gelehrfamheit  tätd  wegen  feiner 
Gefehieklichkek  y  verworrene  Sfreiikfindel  mtderer  Stifter 
zu  jcldichteiiy  wenn  man  ihn  darum  fijiuiite,  wai*d  er 
von  dem  Kurfürjlen  von  Cöln ,  dem  Fürßbifckoff  zu 
Frey  fingen  wtd  Fürfiahht  xu  .-Hempten  tM^^  ihrem  geiß* 
liehen'Ratk  ernAnhu  -Als  ^er  des  Lehramtes  in  fünem 
Sdfu  mide  umrde^   kmn  #r  auf  die  Pfarrey  Ajpach^ 

*  .     .  '  •  Welche 


wMm  Ünterfiarf  mm>eirlnht  war*  '  Gtib^  in  mngm  Dfrfe 

unweit  Unterflorf  166 1;    ^efi,  1751.  * 

« 

De  iure  et  luititia  iuridice  et  theolog^ce  ttacttitA«  Aiig^ 

Vinclel.  et  Diliogae  1Ö97.  4.  .    '         '  • 

JDlfcuino  iuridico   de  lege   amortisatioiUA  ^Olitxa  Ja*  JB* 

de  S  c  h  m  i  fi.   Romae  1699.  0-  '  • 

Theologla  canonico- moraiii.    III  Toiui,   Aug.  Viodel«^ 

et  Dilinoae  1707.  fol, 

Diicuilio  theologica  de  coatiitioae  et  attritione« ,  ibid.  ^ 
1710.  4. 

-Confutatio  ^ofaiiils    libii,     cui    titulus :  ExpoTtulatio 
contra   damnaüonei^  (^uefue^i^i  fite*  Liaiuiaiiuü 

Tfandfchrijtlich  hin tei lief s  er:  '  .  • 

Expolitiones  in  Ffalmos,  ia  Canticai  (^acioi&M  doni» 
•  «icaleay  feiHvalei  etc. 

%  m  *  , 

-  A^iCHBJL  (G&QKa  AdamX 

Vater  dis  Folgenden. 

,      Studirte  tH  Oettingen  und  /eiM|    ßuf  wtUhet  Km 
VerßtSt  er  "drwy  Jährt  lang  ^ieotogie  ßudirte»      S^ne  ' 
ßeBen  Handidntenjahre  brachte  er  hey  feinem  Vater  tu^  und 
bildete  ßch  durch  ma/icherley  Uebun^en  während  dirfet 
Ztit  zu  einem  brauchbaren  Geißlichen»      Hierauf  kam  er 

"  4ds  Jnfpektar  djn  fVaifenkaufes  nach.  Oeuingm^  wurde 
nher  gleich  nach  einem  kMen  Jahr  i7^'  Diidionus  und 
»744  Artkidinkonus  dtrfelbft»^  und  in  dem  leht* erwähnten 
Jahr  Superintendent  zu  IIa  1  bürg  Ith  Oettingifchen,  Im  - 
/.  1747  zog  er  aU  GcueraifuperitUeiiäent  ^  Jtonßßorial» 
rath  und  Stadtpfarrer  nach  Oettingen,  Qeb*  au-  Wolpheim 
im  Oettingifehen  am  A3  September  1708^  gefU  am  01 

MWiirr  i^go. 

Kurze  kitechetifclie  ÜntcrWeUun^!;  voq  dem  tu  Augs- 
-  bürg   gefcbloHfinea  Keligionsfrieileo  u,  f.  w.  Der 
OeCtingifcben  I  eutfchen  Schuija|^od  &iim  £eitea  ab* 
gedruckt.  Oettingen  1755.  ... 

t^eunter  Banä,^  '  tl 
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.  lii^il  '    '         MicitM  (GsoA0  4^^>* 

I>«r  eiile  Charakter  eiDes  wahren  Chriiiaa>  ^arnacjb 
er  fich  ia  aUerley  böfe  Zdiun.  icbicket.  OetÜD^e« 

1757.  6.      _  .  ,  ' 

^  Oettingifche  Bibliothek^   ^um  {jefdnrlern  Gebrauch  fei- 
nes Vaterlandes  und  Behuf  der  allg^eineü  HiÜorie  ' 
'  .  '  der  Gelelnfaiirkeil  in  Schwaben ,    mit  vielen  dienli- 
chen Aninerkuflgen    dem  ofentlichen   (7^^)  I^ruck 
übergeben,  ebend.  i75Ö«    ftte  Auflage,  ebd.  t788* 
'  ,'^er  Theil,    begehend  ,  in  einer  Nachlefe  von  g^ni 
aeoen-Zufatäsf-nt  AusbelFenin^en  und  iCi  Weiterungen«  .  - 
^      '   famt  einem  befqndcim  Verzeichiüfs  gedruckter  Oertin« 
/  gifchcr  Urkunden,  ebend.  i76a.  —    3ter  und  letzter 

Theil«  heßehend  in  einer  aberqiahligen  Nachlefe  von 
gans.  Deueu  Zufatzen ,  AuabelTeVung^n  und  Erweite- 
rungen, '  iamt  ieiiieni  gedoppelien  Anhang»  ebend« 

^Beyträge  «ur  Qeninglfchen  polttifchen-  kyrchlichen- 
und  "  gelehrten    Gefchichtc,    von  dem  Verfafler  der 
Oettingilchen  Bibliothek  gerammelt  und  herausgege- 
ben,    ißen  TlieiTs  i-fte  Sammlnnc;.     ebeiifl.  i775^«  — 
-  2te  Sanuriluijg,  nebft  einöm  llegiiter.  ebend.  i??"^. — 

,  .  fiten  Tlieilö  i  fte  S.i  muil.  t-lx^uil.  1774.  *—  ßte  Sasinnl.  • 

nebß  einem  ReiiUtfr.  ebend.  i774«  —  .  5ter  und  ieta 
ter  Theil.  ebend.  1779.  ö« 
Ein  Eben-Ezer  der  ^ttl.  Voificbt  über  den  tbeuren 
'.    Gottes-Mann    Tit.    Hrn.    Samuel  IJrlfperger, 
'  hochverdiente  n  Seniorpn  des   Evanßel.   iVlinüterü  Äu 

Augsburg  Ii.  I.  w.  An  nfrolf-lbfin  79  Geburts-  auch 
5ojährigeti  Amts-  und  Ehejubeltapr  den  Aup,  i^ö^ 
in  der  l^erne  Bezeugung  herzHcher  Fieundlcbaft^ 
Liebe  und  llochacbtuuf^  csufgericbtet.  ebend.  i76.> 
■  '  fol.  Auch  in  der  Sammlung  ü  r  1  f p  e  rg ifcher  Ju^el-  , 
fchrlfteti  (Augsb.  1764.  er.  4)  S.  109  u.  fF» 
'  £eJorgtc    eine    neue  jiui^iioi  des  aheii    ISut  nher^ljtheii 

Kinde  rlehrhüchleins  ^    unter    dem    Titel:     Kindevlehr-  > 
hüchlein,    darinnen  nicht  allein  der  kleine  iiatechis- 
•   mus  D.  M.  Luther's  zu  finden,    londeru  auch  in  / 
.  52  jLectionen,    nebß:  delTen  Fragftücklein    erkläret  ' 
'    *  wird,  famt  einem  dreyfachen  AnLaug;   vor  die  Oet-  . 

tiD^üchen  Evangel.  Schulen  in  der  Stadt   und  auf 
dem  Land  aufs  neue  gedruckt.  Oett.  i75B.  8»    Neue  , 
und  etwas  vermehrte  Ausgabe,  unter  dem  Jitel :  Ka* 
teehetifobcs  -  Lehrbuch  ,  darinnen  u,  f.  w.    IVIit  eiiier 
'    Vorrede  von  ihm,   ebend,  4760^        ^eue  viel  Vfr- 
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änderte  Ausgäbet    unter  leiiier  AoHicliC.  Oet(uigeii 

1776.  ö-         ■  '       -  • 

Keu^  Autgabe   der  Oettingifohaii  Kircheaordnuog,  £ 

Tbeile.  ebend.  1773  —  »774.  4.  '  ' 
Vorrede  zu  An  g  e  re  r's  üeberretzung  von  A  b  h  a  d  i  e't 

Traktat  von  der  Gottheit  Chriiti  (Nürab.  1754.  8). 
Entwürfe  von    Predigten   und    aHerley    andere  kleine 

SchriftiH.  '    >  ^  .  f '  ' 

\V^x%\,  MitheVs  Ociüng,  Bibl,  hier  u.  da.  — .  OnttinfUcl^i 
.   atlcliiclits'aluuuujBli  8«  64.        Mir/^Aing\f  Mandbuch« 

MfCHEL  (KarI.  Lx7BWI6^' 

'   .  .Sohn  des  Yorhergeheaden*^ 

VStirflU  pti^ngifiher  Hcf^.  und  Regierun^snOk  i 
'■  thttingen:  gth^  ftu  Hnrhurg.im  Oettingifchen  1746/  f*/» 
1701.  ■  '  '         ^    '  ' 

Commentatio^de  iure  indicendi  lactttm  j^hUcum^  quo 
inijiereiorem  mortuuia  iU  L  ^rdines  |>io£li^  X6* 
)e9t.   Altorf.  g.  .      ,  .  ^ 

MiCH£L«sN  (Johann  Andreas  Chrj^ 

stiajn).  '  •   '        . •    .  ' 

HC  il€r  Wf,,  Profeffor  rfir  Utfadumatift  mdf  PÄy/jfe 
im  il«yfi  vereinigten  Beriinifeketi  uhd  C&lnifchen  Gyinna^ 

fiian  zu  Berlin:  geb.  zu  Quedlinburg  am  6  Juniiu  xJ^J  i 

geß.  am  ö  Juguß  i7i>7v 

Progr.  Nonnulla  de  methodo  Socratica*  Berol.  i777-  4« 
AbCangsgründe  der  reineil  MilliamaiilE» .  0bend.  i7Bo-  8« 
Ve^fuch  in  Sokratlfchen  Göfprächen  über  die  wichtig- 
ftm  Gecenftättde  Aer  ebenen  Geometrie«  Mit  Kup- 
fern« ebend.  |f78*.  8.  Neue  Auflage,  ebend.  1790. 
fi.  —  Fortfetzung  dieCaa  Verfucha.  ebend.  i782.  8« 
Vollltändigere  Fortfetstiog  diefes  Verfuchei.  iftec 
Band,  ebend.  i783.  —  aw^  Baa4.  ebeiidi  ft784»  — 
5ter  Band«  ebend.  i78<^*  8* 


Di« 


An  vortn^icbet  Ganse  d«i!ge6elk. .  ebeiid.  i7Q4  5* 
VeKf«cl|iB  ia  ^okratifolten  Gefpräcbfla  über  die  wichtjg- 
.  ftea  .Gcgenftande  -der  Arithmetik.   5  Bände.  Bfrlin 
•  S>78S«  ^78<^*  8-    ^»ch  unter  dem  Titel:  Anleittttlg^^V 
\  praktifclien  Recbenkmift,       Theila»   ^beod,  x785» 

Allgamein  verftän^licbe  Aii&otaiig  TerTcbiedeaA  mcb* 
Ag(9t  Aufgaben  der  böhern'  praktifcben  AtiUuiici.tikt 
welche  ihrer  Brauchbarkeit  ungeachtet  in  den  ge^ 
wöhnUcbeo  Aoieituiii^ea  aar'  HechenkuaH  tticbt  be* 
rührt  zu  werden  pflegen«  ebend«  i78^*  8* 

Anleitung  anr  Buchdaltenrechnung  und  Algebra,  aucK 
für  diejenige!»^  welche  der  Gelegenheit  suoi  ^ünd* 
liehen  Unterricht  beraubt,  felbige  durch  eigerr^a 
Floifs  erlernen  wollen,  ißer  Thcil,  welcher  die  l^elire 
von  ileii  einfachen  V erä*aderung«;arten  r)er  Grölsen, 
und  von  tien  Gleichungen  des  eriten  und  zweyten 
Orad«;  eotl^iält.  Auch  unter  fJfm  Titel:  Briefe  über 
die  eritea  Anfangsgründe  der  liucliita benrech nuug  und 
Algebra,    ehend.  i7ö6.  8«  uugeänderto  ,  (ntckt 

wmgeliiiflei tej  Auflage,    ebend.  1790.  8-  „ 

Der  vollkommene  Ilausbalter  und  Kaufmann,  oder 
Saiunilung  von  ilaushnltutigs -  Holz^  Interelü-  Ra» 
bats-  Münz-  Maas-  nn^]  Ge w  ichtstabellen ;  nebft  den 
Quadrat-  imd  Cubik/.ablen  Wer  Wurzeln  von  1  bis 
1000 9  und  der  Reiojution  alleY  Arten  von  Brüchen 
en^es  Reichsthaler»  u.  £  w.  Berlin  i7ö7.  gr.  8»  ß^e 
verbeflerte  und  vermehrte.  Ausgabe«  ebend.  1796» 
gr.  8.  ' 

Anfangtigrüude  ,der  Buchfiabe&recb^ung  und  Algebra» 
cberid.  1733, 

Leonhard  Eulei's    Einheltung  in  die   Analyfis  d«*« 
^    Unendlichen;    aus  dem  Loteinifchen    uberietzt  und 
znit  Anmerkungen  und  Zulatzen  begleitet,  ißes  Buch, 
ebend.  i7Ö8«  —   fttcs  Bach,    ebend.  1790.  —  3te» 
Bucby  aiicA  u'ker  Am  Titel:  Die  Theorie  der  Glei- 
cbungea  aua  den  Schriften  des  Herrn  £  u  1  e  r  und  ^ 
da  la  G?ange.  , ebend.  1791«  gr.  8« 
Gedanken  ü^er  den  gegenwartigen  Znftand.der  Matbe» 
/  ."nuitikr.ntfd  die  An»  £»!  VoJlkooiflittnbeSt  und  Brancb* 
baikeit  derfdben  aü  y^gri^iaeni«  ebend*  i78p*  gr.  8* 


MicjiiELSEx  (J.      C.}  *  •         '  165 

.w^nlehrung  aur  Selbfterlernung  äer  Geometrlo  in  Briefen, 
f     insbefondere  für  diejenigen,  welche  dabey  EuMid's 
/  ?  Elemente  und  Hrn.  Hofr.  Kältner*»  Anfangsgründe 
zum  Grunde  legen  wollen,  liter  Bjwd.  Mu  ^  j^l^upfer« 
■  tafeln.  Berlin  1790.  8» 
,  X^eonUard  Euler*«  vollfiändige  Anleitung  zur  Dif- 
ferenzialrechnung ;  aus  dem  Lateinifchen  mit  Anmcr- 
'  kungen.    iftcF  und  £tcr  Theil.  euend.  v75^o.  —  gter 

Theil.  ebend.  179",.  gr.  ß.  i 
Beyträgc  zur  Beförderung  des  Studiums  der  Mathepia* 
tik.  1  —  5te5  Stück,  ebend.  1790.  gr.  8«  Mit  Kupfern. 
(Dns   iße  Stück  enthält:  Archimedes  Berechnung 
dea  Kreifes,    nach  Wallis'ens  Ausgabe,    aus  dem 
Griechifchen  überfetzt.  —  Berechnung  der  gradlinich- 
,\  fen  I>reyecke.  —    Plan  von  des  VerfalTer»  Lehrcrbe- 
fcbäftigung  1790  und  91,    von  Bülc  hing  geneh- 
\  tnigt.  — r-    &tes  Stück:    Aufgaben  für  praktifche  Geb- 
.  ineter.  — -    Ueber  den  Begriff  der  Mathematik  und 
.  jhre  Theile ,    auch  Verhältnifs  der  Mathematik  und 
. t*hilofophie.  —  Nachrichten,  wie  der  Verf.  feine  Le- 
'^'1t)eD8beu;bäftigungen  angefangen  hat,  und  Nachrichten 
f  "^on"  den  neueften  matbematifcben  Schriften.  —  ^tes 
•  ^  Stück:  Van  der  Exhauftionunetbod^.  , —  Probe 
Jfines  Xjehrbuch.»  der  Slatbematik   für  Schulen.  — 
jK^chriehteo.'.^.  J^es  Stü^k:^  Fortfetsung  de?  Probe 
-  jAoBB  XielirlMiGlii  'Ar  IfatbeipiitUc.       Ueber  das.  Stu* 
üttin  der^Matlieibetik«  '  alt  feine  '  VeniuniEbviiren- 
;  lehaft.  —  $us  Stiuk:  UeW  daar.  y«rlidtmi|ji  d^  Mu 
/l^fbemattlt  mr  PUlofophia.  —  Naehricbteo.>  ; 
i|*iik1id*8  £leiiiente»  für  den  j^egeiiwlurtigea  Z^ibnd 
*  der  Mathematik  ^l^vbeitet .  erweitert  und '  fortge» 
ietst.  ^  ifte  SamnilBOg*  Mit  Kup^n«  ebepdit  t79i*  8* 
'Yollftäadiße  Theorie ^ifir  Gleichungen^  aua'  den  $ehrlf- 
v,^  'teo'det  Ibrreü'  Eulec  und  de  >a  Crrange  tlber^. 
\Ietet  und  berausgegeben.  Mitr  Kupfern«  ebend«  1793. 

_  4»r  ijlgmwe  Wittwea-Veippflegungsauftalteni "  sur 
Ergänzung  und  Veirvollkooininung  de^  Theorie  und 
-r^raxir  illgenieiiier  Witftwenkallen»  nnd  snr  Beruhi- 
i  gung  uqd  Sel^mng  derer  9  die  an  dergleichen  .Infti-^ 
^  tuten  Theil<  nehwen..  ißet  Ahfchaitt«  ebend.-  1796» 

ZXrl*  JfrHI^  IbtletirechaiMig  im  37fien  Bande  der  Krü- 

V»  '        Ä        *  '  ♦         *  ,     .  * 


Dl 


'  voff  ihm  (i78Ö). 

Zusätze  zu  Bießer's  neuen  Ausgabe  von  Fl af.oni • 

dialogU  IV  etc.  (Bero).  1790,  ö)» 
•Beweis,    f^aTs  flie  Berlioifche  Wittwenknffe  nicht  f»is 
,  180^  bankerott  machefi  müITei   iti  der  Berlin«  Mo- 

nat^fchrift  1793.  Sept.  *  '    '  ** 

Recenfiamn-in  der  Ailgemeintn  IJttiBriitar^'Zatlung«  '.^ 

|N|n  BlidiliA'  TOT  dm  Saad  4«  Xwümitn^k^  JSmefi 

. .  IilopädU  (t797>  -   ,      '  •  . 

Vtrgl.  i3«nt/saV  Pniff«  iittMffi.  ^    F.        $chi^$4fM  n. 
'  Mehr  ings  ljh«ai^  ^gM:»^  teliii  Tift.  4*  8,  $1,7^ SJt  / 

Mick  AN  (JosjpPH  Pantaleon}-'^ 

Studirte  auf  der-  Ükiverfii^t'  xu-  BredMu  -^0»' tJ4g 

his  zu  hnde  des  J,  i75ö.      Im  J»  ward  er  Stndt' 

und ,  Gerichts '  Notarius^  auch  Kämmerer  zu  Trchnit%^ 
refignirte  Ijß^y  und  war  feitdetn  Advokat  hey  dei%  jiirfi^ 
hifehößiehem  Dikaftßnim  aa*  Brednß^  •  Jtmmr  m» 

Hiitoriae  iuris  Silefiaci  epitome;  nec  uon  de  legum  ibi- 
dem valeDtiuni  auctoritate  a<;  c^liüone  diiTi^itatiun- 
cula.  Vratisl.  i;;74i  ö*       '  \  '  ' 

^  ^      Hmäfchrifüiek  kinteHiefs  er:        '  ,  * 

Kurze  Anweifung  zu  der,\iowobl  in  Tcutfcbland  {ibei>; 

haupt,  aU  belonders  in  denen  königl.  ]^ <?ufsifchen 
Staaten  beutigeu  Tagej^  übiiclieu  praktifcLeu  ilechta» 
gelabxtbeit.   '   '      '     "  * 

'  VcTfl.   Streifs    alphalj?t,    VerjicichniXs  allein  ,  *73J^ 
i>ciil«jieu  Icbciuicu  ^clliciflAeUcr  u.  f.  .  ^ 

/  MrcKKL  (JoHAWTN  Friedrich)-' 

Vonrder  Schule,  zu  Mnizback  bezog  er  t6gß  die  JJtd^ 
iferfität  XU  Giefen^  nnierriehtete  hernach  junge ^Lmte  %^ 
Buithwh^  kehru  1707  nfuh  Giefm  tutück  und  wurd^ 
.  dort'  Magifler^    im  folgenden  Jahr  aber  Kpf^rektor  und 
1717  Rektor  des  Pädagogiums  zu  Dannßadt.    ^6eh.  zu 


Micx&x.  (ioHA»M,Fivisi>nicii)«  167 

Lhergöfts  im    Hejf.   Darmfiädttjchen  Amte  Ciecherg:  an* 
5  Febmar  lOgOf  geß^  am  so  Januar  i769* 

Xjeictita  ttii4  nücsliclie  Imitatiooe«  ant  dem  II  «na  Iv  . 
3iicK  der  Epifteln  GWeroniii' ad  TamiliaTes»  der 
Ija!leioi(bbea 'Jugend  siilr  Förderung  verfeitipt,  Frank* 
Inrt  am       t^io.'  Q.  eband.  1725.  8«  abend.  i73^>  6* 

Imitationet  parallelae '  über  den  Cornelinm  Nepo» 

'  ce^m-  aot  geiflb-  und  vtreltlicbeii  Gefchiebten,  der  ^n» 
gebenden  Jugen^  aar  Lfteinifcben  Ueberlbtj^ung  auf 
em^  leicbte  hjt  ans  Ucbt  gefteHt.  ebtod.  i7tft.  8^ 
abend.  1.719«  8»   eb»nd*  1738.  o*  tloftock  '1741.  . 

BBttationes'  aua  djem*  V«  VI/.IX/  X  XI  und  XTI  Bock  f. 
der.£pifteln  Cicero nis^d  Fam3iarea,^^  tptviäL  am^ 
.M.  ^16.  8*   abend,  tjl^m^  ■ 

Progr.  da  Jnb^Momm  lacHi  ecdafiam  mitiqnitnla  et 
lanctitajte.  Darmft,  i7i7.  4.  , 

^  da  ftncK  JMratia  «Ära  acdelfibMn  «H.ttqitftiil»  «fc  iai^ 
perfectiona.  ibk)«  1710, -4. 

^  de,  afladtnun  ^ogmttoiia.  ibMv  ead^  4« 

luaiadooeaa.  mfididnm  4a  bono '  ^tnaftaBiiffimo 
ßfieni.  ibid.  1/71^  4.        *     '    .  » 

—  luftvationem'  pbiiafopbia^-^Ey^aei  aairiondia  >oftro  po^ 
^  tifiiamm  «ava^  di8MUtafr'f«ifiiQa;<dai«^|M  liAaBa.  ibid. 

—  eod,  4.  ^    .  >  * 

<^  inyitator.  ad  audieudaa  aamkmar in  «atWtaiew  Ii«* 
.  doViat,  H.      ibid;  1720.  4^    n  > 
«r«  h>gounacbiaa  in  pbiMi^pliia  ^  sati^ali  >'(jA&BK  ibid. 
aod*  4» 

^*  logomaobiaa  in  iuiiapindentia.  naltnraH  «J>yiaa  adtbi- 

benft.  ibid^  aod.,  4. 
^  '  JSSeletematnm  facrorum  ffUtagam  continana.   ibid.  ^ 

178^1*  4*    Aack^  vt  'Bida.rmann*a  Actif  Icbolaft. 

St.  4,  S,  307  ff» 

—  obfervatio^iun^  laaraniiii  {Lcilinianta'  Jiftena* .  ibid. 
aod»  4t 

^  cogiutimmm  lacmibni   IpicUegium  Mana».  ibid« 
*  17^/4*  ,  ,  ^ 

ia^caitaf.  ad  audiendaa  orationet  in  nativitatam 
Gaovgii  Wilbalmi,  H.  La.,  ibid.  eod,  4. 

hoLnH^vü  iA!0X9M  dtvini  Cenrua  Anmiatoiibiia  dadiean»- 
ibid.  1723»  4.  ♦ 


Diaiti 


I  ' 

-  -S 

Frogr.  fpicnegium  obrervatiouum  ^egedcamm  Hiteas. 
Darmft.  1724.  4.  <    '  ' 

w-.-  TfiVXKCc^  cogitationum  facrarum  /iHens.  ibid.  172  5.  4, 
— -  Romain  antiquam  eßule  piam  exhibens.  ibiri.  eod.  4. 
Joiitationes  über  das  VII,    XIII,   XIV  und  XV  Buch 

der  Epifteln  Cicer,   ad  FainU«    CjraiÜLfurt.  «m  JM. 

1725.  8.    ebend.  i73«.  0. 
yjogr,  bonore»  erqditis  ante  aevuui  Imperatorum  Qhtt' 

ßianorurn  varle  delatos  luftrans.  Darmfl.  1726.  4* 
eiücaciam  eruditionis  Immanae  iu  eweilda&du  hpou" 

Bum  moribus  fiftens.  ibid.  eod.  4- 
«p—  hiiiffKS^iv  iruiJiohoyiKy^Y ,  qua  nomina  quaedam  Uomi« 

num  propria  orAgiiiia  .TeutonicM  ovolnmturt  B^tfiäB» 

ibid.  1727.  4. 

•p^  hymnos  eccle/iafticos  bypomnematls -quihiiidaiil  phi* 

lologicis  illuftrntos  iiftens.  ibid.  eod.  4.  ' 
Jjeicbte  in  Briefen  befteheode  Exercitia  fyntactica,  der 

itodirendeo  Jugend  ^ur  Lateiaiichea  Uebedüatsung 

vorgelegt.    Frankfurt  am  M.  1723.  Q, 
JProgr,  E^tjytifM.^uoTundäm  in  b.Xitttheri  verlione  5, 
.  Cödicis  GerMttioa  obvianiiii  Tocbm  pcopnattki.  Darmft» 

1728.  4» 

fata  vocum  Teutontcaram  evolvens.  ibid.  eod.  4. 

prifcam  Teutonum  ünguam  xecMtiom  «o&rae 'mag^« 
man»  luftrana.  ihtiU  ^7^9*  4* 
o  piefati«  ^h'Yf*»  nataliboa  Pa«^i^  4)araifiadiai)£f 
>  licram.  ibid.  toä*  4.  ' 

E|lra(^iv  quorundam  ^oeUftU  iva«  plaeaminum  acttt 
'  oratorlo  Inftitttendäm  indicant*  ibid.  i73o«  4* 

nifii|^a»y  ip  amuletis  'copfpicuam  axponens«  ibid« 
•od.  4,  , 

AukulbiDite  confeütoaii^  memortam  faecahr^m  eck» 
hrandam  indicana.  ibid»  «od.  4«  ■ 
^  Av^^airo^uftxv  recenrens.    ibid.  1731.  4.  ' 
»-^  Uivxx.sc  reliquiarum  Cbrifti  proponens.  ib.  eod.  4. 
—  mttaphralin  S.  SS.  Teutonicam  abhinc  duo  iaecuia 
VVrgehtlnae  editam  exhibeu».   ibid.  1752.  4» 
ii,Qi\tO'^iotv  pafchalem  exhibens,  ibid.  aod*  4« 

iWd.  I733v4i  '  '  . 
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Progr.  MöSf/ywo-ii/  religlofam  enarrans.  Darmft.  1733.  4; 

—  rims  precantium  cvolvens.  ibid,  1734«  4»  *  "  « 
— '  T^W^?y'^  «Volvens,  •  ibid.  «od.  4«  ,  " 

—  X^ff^ywffWh  TlHie  adlmc  adflictam  tacatabjatt  Ibid. 
/x7*Ä.  4-  •     •    \  ' 

^  mamonain'daftmctoiiim  at  pmtbua  il^cla^ 

tarn  anarratis.  ibidf  aod,  4.  ' 
«p^  L  n  iuianttijiii  axLtra  et  intia  ^dafiam  xilua  al  foor^ 

—  iDiilas  xeceDreos/  iMd.  i73^«  4* 

«fc^  r*A4>TaXoy/ÄV  phyfico -moralem  ,  occalione  öalomonaai 

>  dd  xifu  iudicii  exhibens.  ibid.  1757.  4. 

1^  bigam  placitoram  Socinianorum  in  metapbraH  Ft^a- 

tataucbi  WetS-hemipnß  ^evolve^s,  ibid.  eod,  4.  ^ 
^  Antbologiam  ritufil^  exhibens.   ibid'.  a75Q.  4» 

O^iiCioXoytm  moralem  inlütuens,  ibid.  eod.  —  Par* 
tic.  II.  ibid.  1739.  4«  ... 

^  EvxÄfK^ÄV  in  praeceptorea  ^aria  declaiatam  racaiit 

leus,  ibid.  eod,  4,  . 
MfTtfi^vx<^<rtv  evolvani.  ibid.  i740r  4. 
'•^  I  et  II  pbilologiae  £Rcraa  ftudiom  in  Fbilipp Op 

HaHiae  Landgravium ,  *  quaat  siamia  iUu^a  .pcoia^ 

rcn«.  ibid.  1740 — 1741.  4. 

. .  de  verfione  viilgata  Germaniea  AuguRae  Vindel, 
.Anno  IMDV^II  edita.  ibid.  1741,  4.  yluch  in  Bi- 
dermann'*  Actis  fcbolaft.  B.  3.  St.  |.       10  u.  & 

progyranasmata  virtutis  recenfens.    ibid.  1742.  4, 
ficilimenta    animndvprflouuin   in   verüoacm  W«-T* 
^  i  nz  en  d  orf  lan  iui  i  riens.  ibid,  i743»  4»  ' 

Analecta  myolog^ica  iiftens.  ibid.  eod,  4. 

—  de  animae  ieparatae  forte  varia  tradita.  lib,  i744*  4* 
de  c;ratia  Dei  varie  quaeiita.   ibid.  eod.  4. 

I,  II  de  obelis  in  vindipaqda  liogua  i^ingua  cautiua 
ponendis.  ibid.  1^5.  4. 
^  I  —  V  de  reHringendp  proyeibioruji^  mocaUum  Xenfti« 
ibid.  1746  — 1748.  4» 

—  de  Dioleltüs  viris  fcbolaßicis  fiiLeundis.  ib.  174Ö,  4« 
^  Analecta  etymolQgica  linguae  L»atioae  lilteafi.  ibid* 

1749.  4-  ' 

Quaiieriimum  ia  Herirabuki«^/)  propooena«  ibid» 

eod.  4,  '  '     •       '  ^* 

Amaleacii/^pii>(adiaca  .fiftanf.  iliid,  if^a«  4* 


aStcmms.  CJ«  F,)   Mi»o  (J.  F.j 

Piogr.  homiclcla  poeoam    yade.  iiifiictaiii  exponeii^. 

liaroift.  17-30.  4. 

r-*,  r^atalek  Sabbaii  iudaici  et  diei  dofuinici  evolvena. 
^i^id.  i75i.  4. 

E^fTafl-zif  in  controvcrfiarum  intet  Luth<»ranos  et  Re- 
formatos  obviaruin,    auctqre  D.  Jo.  Ernefto  Ger- 
"^'hardo,    Profeir.    quonriam    in  Acad.  Liudovic.  iuci 

publica«  exponeas.   ibid.  eod,  4. 
ÄnaieVkung  vom  Worte:    Beytei)^   m  der  öammL  von 
;  A.  und  N,  t.  S.  i73t.  S.  52.   "  .   ^        *  * 


r 

>•  4. 


MiEG  (Johan:n  FiiiEpiiicii)«  /' 

Pirj^^r  dWj  Khegenchts  zu  Heidelberg:    geh,  zu 
Mir h arg   am   05   Oktober^  ijQOi    geß,  am   9^  4pnL 

UnAerbUcber  N«cbnilim  Karl  LodFiriii  ToIoeVi, 
Knrpfalzifclieii  A^tha  Qiid.  BSftonögvaplX  Heid<)U^e«g 

Th'^fes  mifcellaneae.  Bernae  I^IQ«  foL 
,Po^s  Fmo^oifßs.  Heidelb^  .  ;  .  •  4. 
•Letztes  Denk-  und  EbteniodbY;  enfgcrtclltet  Hrq*  E  n* 

gelb.  Adam  Caiaineri&eijler  geneniit  jCeioe* 

varius.  B^annheitii  1741.  4. 
Pareautiö  in  obitum  Sebaliiani  Mteg^li,  Seneiom 

Argeoton^Uin/is,  edita.  ibid.  eod.  4.  > 
Fpiftoto  et  confilia  irenica.  Granftad.  .  ♦  ,  5»  V 
Siphunculus  irenicus.  ibid.  1750.  8«  , 
£xercit.  hi|t.  poKtica  de  electione  impeimtaria.  jWorma* 

tiae  1757.  4«  ' 
lö.  Frid.  Miegii  oratio  funebr.  de  Carola  Liüdo» 

vi  CO  Electore.  Mannhem.  1764.  4. 
Cavoli  Lndovici  Electoria  Falat«  Monuinentiuii  poft« 

humum,    ibid.  1707.  4.  * 
Epitaphia  Palatino  -  Electoralia.  ibid.  i7Öflt.  4, 
Die  Unterpfdla  und  deren  Haupt-  auch  Kurfur^.  He* 

fidenzltadt  Mannheim,    ebend.  i77o.  4. 

V  i  n  d  i  c  i  d  e  M  i  e  g  4aoi  nomtuia  et  fideicammitft  in  AUatia» 

Heldelb.  1772.  4 

Teutfchlands  GerchicliteiL  äiteroi.  .and  aeuexii  QueilM^ 
j    Mannbeijn  1775.  4.  ,  ' 


Pro  tnerocTia  Ga]lico- Latinum  de  dicto  F.  Conmi^irc».. 

•   JVlÄnnh«  m,  1774.  fol. 

Tnga  votorum ,  uduiii  necenanum.  [Wormat.  i774«  8* 
Schrift-  und  Gcfchichtoiäfsipcr  Bericht  von  den  chrift- 
,  licbfQ    Feß^itea   uiid   zweyerley  Kirchealialeader* 

Worms  1776»  4»  •  • 

Porta   Heidelbergeads ,    Carolina. -dicU..  HeUolbcirg* 

1775-  8.      ;  ^  '  ^ 

Parna0us  Palatinua  Phoebo  gaudeni^  ibid.  1776.  6- 

Votum  ivoh'xi  ad  Imperatorem.   ibid.  eotjL»  4*  .        .  ' 

Hymenaea  I.  II.  III.  ibid.  i77ö.  4.  '  ' 

Pro  Memoria  pro  tuendo  iure  pniDOgOiiit9ff«j»  in.f^ttda 

IVJutteritadieiifi.  ibid.  eod.  4,        -  J*./., 
Amica  piaque  paraenefis.  VVormatiae  i777«  8.  • 
Confpectus  hillorico  -  geuealogicuft  Av^.  doogiiia  B^tvaro» 

Piilatiiia«.  Heidelb,  »277.101^,.  -.      r  ' 

D«Lud.  Cbr,  Miegii  ( feines  Vaters)  Intro4¥CliQ  «d 

hiftoriam  ecclellafticam.  Grunftad.  1767.  8< 
£i  u  s  d  e m  meletemata  facra  de  ofäcio  paltoris^  evange*  ' 

]\c\j  Francöf.  i74(^„  4.        /'        ^  j 
KöW  Keuch euii  MaDobemiun).  Mannh.  1.761.  4* 
Fr  id.  Paßoir  Anmerkungen^  wie  die^  Krankheiten, 

Mann^im.  9U,  remedireo.  ebexid«  1.761.  4.  . 
^^ai^.H  Hachenhergii  oratio  djB  ti^udihu«  et  pfM- 
.  fiantia  PalaMnatoa  aaRlmvia«  Francof.  i763.  .4« 
i^bejQ  dkÜelbe  f/*^nzö[i[fhi'  IManali^n^  1769.  4* 
llii 4«  *Ch fift.  lAtie gl i  X)rat,  da  proyiüeotb  divin'a 

circa  nafceotem  i&biyert  Heidelh.  ciun  elencfiD  fto^ 

.  Mii^a  (Johann Casimir).  . 

Sfudirte  %u  Heidelberg  ^  Zurick^Mern^  Bafel ^  Mar* 
hMTg  und  ttall^  wurd  im  4733  rnfferpriew^eker  Prmr 
feß^€fr  der  fkilofophie  ßm  - ttkademifchen  Gyumaßwn.  tis 
f^erhorn^    i734  ordentlicher  Prof   eben  dafclhßj 

^Im  J,  1743  tvurde  er  als  or deutlicher  Projeßor  der  Theo- 
\logie  und  ^prafhenkmdf i    ^ie  aujck  als  Prediger  der. 
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»7*    ^      iKio'^.tL  K.)  Mii.AgK  (JO 

wieder  zurück  nach  Herhorn  als  ordentlicher  Profeffor 
der  Theologie  und  eißer  Prediger,  '  Oek»  74f(  Heidelberg 

Ijoc  eft:   Conftitutlones  fsFVOnim 
tarn  in  genere ,  quaui  in  IIcbiaeQiuui  iu  Ipecie.  H^r- 
'  iftMina«  Naflatviomm  1754.  4«        '  '  V   •  •  1 

hoc  eß  :  Conftitutioncf  fervi  Hebraei, 
ex'^Scriptära  tt  Rabbinoium  monunrentit  collectaei^ 
sec  non  eum  ceterarum  geuüuoi  coniuetudiiiibQft'hinö 
inde  collatae.  ibid.  17.^5.  0-        '       '    '  '  *        '  ^ 

Ißff.' 'Ptologuis  meflitatipnum  de  differentia  erudltioui» 
Icbolalticac  et  aulicae^  Hye  prima  Icientiarum  ele- 
menta.  ibi<i;  4.    *'  '  '/  '* 

«ft-  f^aioiiftratio  philofopbica,  hornicem  obiectum  fcien- 
tiae  noftrae  in  prinus  practicae ,  iiÄens.  ibid.  i737,  4» 
Demoiiitratio  Cecunda ,  genuinam  fpeculationum  et 
intellectus  huniani  notionem  exbibens.   ibid«  i75B.  4. 

Ccuäufientatio  theologico  -  practica  ^         virtute  i^n  psae* 

cordiis  obiecto  cJo^^sfiW  dtvioa^  ad  Pialm.  LI,  Lem* 
-  jpöviäe  1749.  0«  *  . 
Pill.  I  et  II:    Friniae  Hoeae  ^  inihiHerio  vtxhi  in.Ipir 

ritU  et  veiitate.  l^ingae  i7öi  t- »750.  4.  ,  \  *  * 
t^tuheil  an  dnn  Lingifcben  Wocbenblatt,  '  '  '  *"  '  *  * 
Qah  heraus  und  vermehrte  mit  Amnei  kungen  Drey  PrC» 
digten  van  David  Brünin  g*8,  reformirten  Predi- 
gers z\x  Aiiifterdam^  über  die  2ofte,  2ifte,  i^^fte  und 
C^fte  Frage  dea  Hcidelberßilcliexi  K^tediismus.  J-»ia^ 
gen  i75i.  .  .   ■  '    .  •  ' 

VtfrgJ.  St  r  odtman  n's  K.ncs  geleUfWS  j^ufOp».  Th^,  ^  ^8,' 491 
m^^oS^  Th,  AJ.  S.  1460  — i46«.  "  *' 


Siudirte  zu  Stettin  und  HäUe»  I^ach  einem  vi^^ 
jährigw  Aufentkah  ik  Berlin  ward,  €r  Hoßneifier  ley^ 
dem'  'Grafen  ^von  Oester  in  Clherfehtefien ^  '  im  J,  1 763 
Infpejitor  d^r  königl.  Jütterakadetnie  zu  Liegnitz  ^  und 
1773  Pfofejfor  der  Ilebrnifchen  und  Grieckijciien  Sprache 
hey  devA  königL  Gymnäßum  zu  Briegs  geh,  zu  Greifen** 
hagen  in  Forpommetn  i73l6i*  g^ß*  nm      Februar  1785«'^ 


^Sctetitfclinll  für  vntti^  Mltburg«  «nr  Rinche  der 

.licbkeiu  fimktt  «778.  8*>       •  "    '  . 
^Ädelfou  uod  SalvinSy  eine  Englifche  GeMiithtei,.  euf 

dem«  f  ränt.  des  Hrn.  Arn  an  d.  ebend.  t77ft,  6«'.".* 
*Per  .DurlPti^,  ein  Dtfoie  In  vier  Aufsügen;  aus  dei^ 

Frana.  des  Hm.  Mercier.  eblÄid»  6* 
*  Der  fallche  Freilsd  ^  ein  Drama  .«on  Meroier;  ans ' 
^  dem  FraaEÖilfcben.  ebend.  ■t,774«  8».  .> 
'*Im  dritun  Theil       ^Nadittiföhes,  oder  der  B^Icbafri«» 
«  gungen  lur  Dadien  (fireilai^  i7B0>  8)  hat  er  if<>  erßek. 

fünf  moralifchmi  ^ßriuikluri^tn  ühirfnxK  '      ,  ' 

■>      ■  ■  '        •• .  .  . 

Miller  (JohAnn  Herkules). 

•Kola  rm  /•  1^6  ituvfc  Wr^n  v ,  am  2a  ßtdir&i^ 
1^99  wieder  nmch  U?i»i>  um       feinan  VnUr  den  Hän^ 

del  zu  lernen,  1704  nach  Nurnhdrg ,  wo  er  vier  Jahre 
in  Iwndition  fiand;  alsdann  inuj^tv  er  nach  Haus  ^ 
die  Handeis^ejchäfte  feines  alten  l  'aurs  zu  ühernehmm, 
hn  1744  \Dnrd  eir  AlMkofenkaffenpfitg^r  und  i^4B 
^tarmhtp'^  .  Dahey,  wmr  ein  enthufiafiifcker  Freuntf 
der  Botanik*      Ceh^  zh  Ulm  am  05  Marz  iGQßi  ^eß, 

Catalogus  plantamni)   ofler  Befcbreibong  der  in-  undl 
'  ausländifcben  Gev^itciife  « und  Saamen  in 'dem  Mil« 
lerifcben  Garteo  ;    fammt  einer  befonr^c^rn  Specifica* 
tion  von  curiofen  WaUermafchinen.    Mil  .  4  linpferm 
wd  MiUera  Badnilii.  Ulm  1746*  8- 

Mii^LKR  (JoHAiNfN  Peter  i)^ 

Onkel  des  Folgenden. 

.  .  Studirte  zu  JJlm^  >Jena  und  Leipzig  ^  und  ward  auj 
der^Utxun  Vniverfitdt^   nach  erkidtenef  MägißerwUrde^ 
^Beyjuur  der  pkiloföpkifdien  Fahidtfif»   Von  Leipzig  htm 
er  nach -Drhden.  als  'Hof meißer  des  Minifiers  Fritfchy 

und  iLiirde  dnbey  zu  I'iihruug  des  Lateinifchin  Brief- 
wechjeU  ^ebtaucku     Diefer  AujenihaU  in  Ure^den  v«r- 


f^dküff^  ihm  iddik  nur  SVMimmtnifs^   fanderk  akek  den 
I    GsbrMteh  vorirejffÜ^tr  BiHtütheken*     Nach  fieizehnj^hr 
riger  Mwefenkeit  von  Ulm  erhielt  er  17^0  den  Ruf  als 

Suhrektor  und  Vrofeffor  der  GricchijckttL  Syracke  an 
dem  Oymnafium  J einer  Vt^terfiadt,  1743  ^^^d,e  er  PrO' 
twht^y  Prcffeffor  der  Gefchi»kte  .Und  SiadtbiUiotkekar\ 
'  1759  erhielt  er  das  Rektorat und  Verwaltete  , es  ^mit 
grofsetn  AnfehA  Und  Nutzen^  indelk  er  vi^e'  Mdtimer^ 
die  in  und  aufser  {Jim  den  Ixirchen  und  Schulen  Ehre 
machten  i  bildete.  Im  /.  i77ä  bewirkte  er  eine  nützliche 
'  .Veränderung'  an  dem  GyiMinpum^  indem  dufck  ihn  G^a^ 
graphie^  .  Naturjgefchichte'  und  mehrere  "der  Jugend  uö^ . 
thigfe  ^etmtttiffe  gelehrt  VfurdiM%  Geh»  tu  'Scharmßetten 
am  QQ  Oktober  1705»  gJ^fi'  *rm  i7  November <  %7Qi» 

^  '  Opf^rae  praUttBi  (UTpiitatioDttBi  cathedrariariiaift  Ulinall 

"   Derotiones  veteram  in  l^eUu  «d  i)h  var.  S*  &  kKib 
lApL  1730.  4.  .  *  ^  \ 

^    t)e  iteu9»^t^  veterum    Graecoram*    ^iC  ISfL 

.  »735.  4«  —  I>»^^.  II-  ibid.  .k73<S.  4t 
Züfätze  und  Verb efferun gen  in  dem^  fo/,  III  und  iKdus 

Allgem^jMi  bifton  tj&xxcu  ebend«- 173%  ^bn}.  Mk  • 
.  Fgrtfetzung  des  AUgemeifieB  luüftor.  ]>xid*  a  Binder 
wwkdi,  1740.  foL       .  ' 

pa  cauifia  contatntae  ptilologiae  OnMcke ;  ,  Oratio  ioatt^ 
guralis ,  quuin  inftatutiotiU  .Ciae^^e  pioiriiiciaft^  iogre» 
oeretur«  Ulmae  1741.  4. 

Pio^r.    de   lecto   ü^uiiicatu    v^cabuli   T^^O^TiiQ,  ibid» 

'  '       »745.  4.        ,  /  ' 

'      Q.  Horatii  Flacci  Opera,  curante  Jo.  F.  Millero, 

BcroliDt  1745«  8*  Editio  II  plenioi  et  conectior» 
ibid,  1761.  8»  ■  « 

Co;rnelii  Kepotis  Vttae  excellentium  Iitiperatorum { 
•ceedit  ttiterpietatio'Galtica.    Adiecta  funt  Fra;;inenta 
CotoaeMtia ,  .CbroDOtbgia  Imperatorum  Graeciae  et 
i«de)c  copipillliinua«  Curfinte  etc»  ibid.  1746,  £dt» 
tio  IL  iDid»  >76Ö.  8* 
Quintt  Cnrtii  Rufi  de  rebus  geftia  Al^xan^ri 
libri  fttpiBrftrtes«  cuin  Suppleniends  Jo.  Fi*eint* 
\     keaiii,  caun  varliotio  G«Uica  da  Mr«  dro  Vaugejasi 
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»  ^ 
»,  ■ 

«▼«ie  le»  SttjpplMMnlt  4«  Jmh  Freinslkiem,.  t» 
,  dvito  jwr  fett  Mr«  du  Ryer»  'Ulaiae  i7i|^*  8«  . 

IML  T>  Ciccronit  Opm  onmint  e}CicaronM  Oy^m 
piiilofophica^  ad  e3B6«p1ar  LopdineDb  edtta;  Tomi 
IV*  ibid.  1745^'- Eiut'dem  Ope^«  limoric»  ^ 
OratioM,  qoaa  fiipmuiity  jbmnta^  ad  mmplar  L*b> 
dineitfo  aditaa.  Toan  IV.  ib«d*  »748-  EiutdaA 
qvotquot  (aperlniit,  ad  esKempIar  JUand« 
edtfae.  Tomi  IH.  ibid.  1747.  ö-  ; 

^Jiiftiiit  Iliftoriae  Pbilippicae;  aectdttBt  Jacob i  Bau» 

farfii  excerptionet  coxbnoW^ieae.  et  iüdex  in  Ju» 
iDuin    »uctore    |q.   Freiaahemioi ^  ctii  Jcs 
S«heffef  i  et  aUoimai  aaamciatfto  aeeedvnt;  ibid« 

i7i8'  8.      •       .      .       '  - 
C  iniii  Caere ris  et  aliorom  de  bello  GallldS  Ct^i|^ 
•  Älexandriiio»  Afnoano  et  Hirpaoienii  Codimentario| 
•  '  ,  auai  ▼erfiooe' Oellkii  de  N.  P  a  rrot  ^leur  d'Ablan-  - 

c  o  t)  r  t»  avee  dei  KeoiBf  qaes  Xor  la.  tradiustion,  Todu  II, 

Und.  eod.  0> ' 

1>,  J^aali  Jiii,T^D>^^s  ^*  Perfii  Flacci  Satyrae; 
.   arEumetita  et  cÜieftomatbiat  addidit  J.  P*  M.  ibid. 

F.  Terentii,  Afri,  Coitioediae  fex.  ibid.  eod.  8» 

C.  Plitiii  Caeeilii  Sfcnodi  £pift(^ae  et  Pane»  ' 

gyricus  Nervae  Ttaiaoo  dictofli   com ■  verlioii« 

Gailica  Mr.  de  Sacy  <^e  rAoademio  FraagOiCet  et  ' 

cum  lodice.  ibid.  19  "jo*  ß. 
Li.  Annaei'Flori  Epitome  rertim  Komananiixi;  acco» 

dit  L.  Ampelii  Uber  memoriaHa.  ibid.  eod.  Q, 
C.  Crifpi  Sallultii.  qua^  exllant;    accedunt' }  uH ua  j 
^         Exfu  p'er an tiu  Sy'  TorCiua,   La  tro  et  HiÜAO^ 

corUm  veterum  fragmenta.  ibid.  i75»'  8«  , 
T.    Livii,    Patavini,    Hiftoriarum    ah   urbe  condita 

Libri,  qui  Iupt*rfiint,  omaes.  Tonn  III.   ibid.  eod.  Q, 
Progr.  de  Natalibus  Suevorum.   Ulmae  i7o2.  4.  Auch 
"   in  We gelin i  Tbefauvo  rerum  Sucv.  T.  I.  Nr.  T. 
'       P.  V  i  r  g  i  I  i  i  M  a  r  o  n  i «  Ope^a,  argumeiitia  et  Ghreüo"  ,; 

maibia  illuftrata.    Berol.  i753'  8» 
Valerii  Maximi  Factorum  dktOmaiqiie  memorabi- 

liiun  I^ibri  X.    ibid.  eod.  ft. 
Phaedri,     Au^ulH    Liberti ,     Fabulae  Aefopjae, 

Fublii   Syrt  S^nteiuiae,    DionylU  Catoaii. 

Difticha  (]f  nioribu;».  eod.  ft.  •*  ^ 

'     P«ogc.  de  xeii^ioae  cogi  a«rcia.  Ulmae  l7fid^4» 
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Aacit  Flanti  G<mio0dia«,  i«6enfMit  et  divrifto* 
matliia  philologica  inftruxit«  Tomi  III.  Bofol.  475t«  8« 

Fxogr.  de  initüs  Sueviae  «nhiorii.  Ulniae  1755.  4* 
m  W  e  g:«l  i  n  i  Thef.  rer.  Suey*  t-  I  (i757> 

Progr«  Sortes  bibUcae.  Ulxnaa  175^»  4* 

—  Corona  Magiftratui  probato  data,  ibid»  eod»  4» 
Pauli ni  a  S«  lofepbo  Orationes  XXlII;  praefilio* 

MBi  de  iogenio  oracorio  addidit  eclitor.  Ulaiae  t7ö^ 
Ö*    ibid.  1775.  ö»    ibid.  i785»  C-    i^''^-  »797.  ö» 

Rede  voiC  der  allgemeinen  Verbindlicbkeiti  d«c  Scbidm 
Beiles  zu  befördern,  ebend*  i757«  4* 

Profit«  Vota  Deo  militari  facta  ex  Ta^uftii  monnwntii» 

^  ibid.  eod.  4f  ♦ 

—  de  rell^ionift  ad  impeni^  abufo«  ibid.  ebd.  4* 

F.  O  V  i  d  i  1  N  a£o.ii  i  t  -Opera  oinnia;  «credit  Chrellonia* ' 
tbta  hidoriam  poSticom  «  geograpoiam  ouitttvis  getierif 
antiquitatea  firictim  ac  diluciäa  exponenti   Toni  IV* 

Berel.  1757.  0.  .  .  '  ' 

PfOgr.  de  Suevorum  prifcis  in  Geim  itjia  fedibus.  Ulmae 
.    175G.  4«  ^uch  in  Wegelini  TbeL  rer»  Suev.  T.  l\\ 

von  (km  Schuiiebrer  nacb  Xeioein  Amt  und  Beru^ 
Ulm  17.59.  4* 

— -  de  Coronn  Hung.triae  apolto]ic;u  ibid.  eod.  4* 
^  d4  itudio  pacia  Fhilippi  Mclancbthouis.  ibid. 
1760.  4.  ^  '  ■ 

de  pallio  pbilofophsco.   ibid.  eod.  4. 
— •  Signa  et  Epülolae  de  coelo  ela|)iae.  ibid.  eod.  4» 

—  de  oratioiiibus  veterum  litoralibus»  ibid»  eod.  4* 

—  5alutis  auguiiuuj.   ibid.  eod.  4. 

••»  de  pallio  pbiloibpbico*afcetico.  ibid.  ^7f^t«  4*  ' 

A^eri}v  ^Mcx¥  ß^fftkiKtpf ,  virtutem  regiam  aegto» 
toä  mirabiliter  £anai|di  aliquaiito  proptui  epnüderani* 
ibid.  eod. 

Caius    Suetonius  Tranqnillttt  Cbreftomathifl 

illuJftratus.  ^  Berel.  t7^8«  8*  . 
Progr.  de  Sueirorum  belli« '  ad^eirfm  Romanos  geftii« 
Patt  X,  Dra£t  expeditiopeniN  complexa»  Ib«  1763« 
Part  U,  extrema  eoDferens»  -  ibidJ  176^.  4«  ' 

Papa  Romanus  I  Ariani  regis  in  seligionift  cauCTft 
legatua,  atque  binc  inde  ordinandae  tolerantiae  (e* 
que&er.  ibid.  1763.  4.  .  — 

/  Ddeoiofi* 


JlbftliBa  (JoSATCr  P«TAE"l)»  177 

Älenioria  J  o.  Fr  id.  IlartJiebii,  Conrectorls ,  nec 
non  Log.  et  Eloq.  P.  P.  in  Gymnafio,  in  exfequüs 
illiuf.  Berol.  1763.  4.  jiuch  in  Actift  Hi^  eccleC 
T.  I.  P.  V.  p.  669  fqq. 

Frogr.  de  arcanis  impehi  pignoribui.  Ulmae  17^4.  4. 

P**-   (\e  Deorum  naxiiue  Uomencotum  lingiuu  ibid.' 

1765.  4.  '  ' 

CPliaii  Secundi  Hiftpriae  nutoralis  Libri  XXXVIli 
'  accedtt  Chreftomatbia  iniiicibus  aliquot  copioiUfifiiit 
expoßta»  Tomi  y«  Berol.  17Ö6.  Q» 

G;  Yell^ii  Pater Cttli  quae  fnperlbiit  eat  hlfioriae 
Romanae  librift*  Adtecti  Ikb'C'Aaaaleft  Valleiam  f«a 
Vtta.Velleii  Pate/culi^,  auctoie  HenricoDad* 
wellio9  et  indes  copioiii&mus.  ibid.  eod.  3«  » 

Frogr.  de  adoptione  per  conuun-atqiie  Wbanu  Ulmaa 
%766.  4. 

d«  .tfopaeis  geaerati».  ibid.  176Q.  4. 
*—  de  RefigioJif.  tbi4.  't769.  4.'  ,  ' 

de  tvopäeis  hae^fin  emCfin  axit''*exftintai&  mietett» 

tibu8.  ibid.  i77o.  4.  ^  ^,  , 

M. '  C'brill^ani  Zimmermeinni  .  Novum  Leneoii 
•  Manuale^  Graebo« Latinum  et'  Iiatino-Graecnm,  in 

nforn  (cbolantm  ftodiole^  adornatum  'ae  praecipue  in 

parte  altera  rnnkia  Cncitetitm^)   adagiis  et  nominiboa 

pfoprüs  eopicrfe.  inftnietnm.  \  Aceedit  Praetei^  J.  P» 
Sfuttg.  i77i*  8  i»<d,  ^       -  ■   ■  •  . 
Pirogr.  Den«  Ifradlitit  entia  dvitatam  Taam  apud  ^entet 

^riofus;  Ulmae  i77i«  4« 
Bandbnoh  wa  gemvinnntalic&^r, Bildung  und  Unterweid 

long  der  .  Jugend  ,  ia  öffimtl^ofaiea  '  Sehulea.  ebend« 

»773.- 8» 

Ha.aagelit  ecdefianim  Epiftola«/  ibid.' 17^4.  4. 

8ciu  Bildnifs  In  Schwarzlduift  Yoii  /•  X  Haid  und  Sohn  so. 

VergU  IMn  Leben  Yda  iluB  felbH  In  Hdermetntt*i  Actif 
fetaolaaioU    VoL  III.  «^\'^aj»tt    OnonaJI.   liiter.   P.  VI. 

•p.  755.  —     W t  y  e  rm  a,  n  n  s    Narhrichten    von    iTrichrtcn  — »' 


NeunUr%and*  ^ 
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Miller  (Johann  Peter  2),    1  ' 

i  Bmdm  Sohn  des  Vorhergebeoden. 

Studu  te  feit  feinem  2oßen  Jnhr  "u  lUlmfiädt,  Von 
da  kam  er  1747  mit  dem  Kanzler  von  Mo  shtim^  als 
U^fmeißer  deßhn- pAg^r^t^  Kinder ^  nach  Göttingen'^  und 
erhielt  liori  ^if/^  die  Ma$iß^ür4e*^  bn  L  i75i  he- 
iam  er  einen  Huf  als  Hektor  der  Lateimfchen  Schule  iut ; 
Helmßädty  wo  e^  fünf  Jahre  war,  und  hierauf  1756  als 
Rekter  des  Evangelifch  -  Lutherijchen  Gymnafiums  nach 
Halle  kam.  Im  J^..  i7  6G  kam  er.  wieder  nach  Göttin  gen 
mUr  ürdendichef  Präfeßhr  der  Theologie^  Zu  derfeU/en 
Zeit  erhiek  er  ^inen  Buf  nach  ' Berlin^  als  Oherkonßßo» 
ftalrakfi  und  Direktor  rfw  Gymnafiums  im  grauen  Hloßer^ 

den  er  ah^^r  ausfchlug,      J/,uletzt  war  er  erßer  Profeß'or 
der  Theologie*  ,  Geh^  zu  heipheim^  einem  klemen  JLand'  ' 
ßadteheUf  am  u6  4prii  x^U^i         «'»  ^9  May  iTfl^ 

'Diff»  in  locum  ad  Rom,  VIII,  £ß.  Helmit.  1747»  4. 
?Dilr.  Locus  ontologiciu  d(B  Eodem  e(  DiTeilo«  Goet- 

tingae  i748«  4» 
Diir.  TPraef,  J.  M.  OeRuero)  de  notabili  et  maximo 

verfionls  Italae  ad  verba  ChriÜi  M«tth.  XX,  fiß 

additamento.    ibid.  1749.  4« 
^  de  eo,  quod  circ%  curatt  pauj^erttm  geiiMraUin  obier« 

vandum  eft.  ibir^.  eod.  4» 
Frogr.  de  fcholaltica  inftitutiöne  beoe  ac  fapienter  ad 

privatam  cuiusque  et.pHblicam  utilatatem  coaipoaMida«  • 
Helmft.  1750,  4. 
— ^  de  religione  Ciceronii.    ibid.  1751-  4»     ^uch  m 
Bidermaan«  Akea  tmd  ^^uen  TOn  5«buUacbea 

Th.  1.  ' 

— >  de  catecbetico  veterit  6Ccleiiatt..dQcendi  geoere.  ibid. 
eod.  4. 

"Dici  Schule  de«  Vergnügens.    9  Programmen,  ebend. 

1752  4.    Zufatnmen,   verbeffert  und  lehr  vermehrt. 

Halle  1765.  8«   Das  erße  Progr»  ßeht.  auch  in  £ider-  ' 

mann*«  Alten  und  Neuen  von  SchuUachen  Th.  Q 

07'?5  .  ^  '  ' 

Die  Realfchulc,  eine  Llnterredung  zwifch^n  Charites 

^d  Th«ophrOA»  Heluiri.  i75ft.  4.  . 


Google 


.1      •  ' 

tM^ip  l«Cn,  Chrlfii  Re^U  in  «n^pMcanda  tne.n^^* 

ibid.  4» .    1  « 

Jo,  Laiiifiiyii  Mothemii  laftitoHontini  htßoriao 

eoolefial^iujaa  fpooipaiBdium.  ibid.         6-  I^ip^.  1782.  Q« 
Pkroar,  de  IktU.astU  muficae.  Helmft./ 1754.  4* 

—  de  effiogandti  ad  ^iviniuti«  ex^mplar  in  fchola  iut^  ' ' 
'Bum  animls,  Halae '  i754*  4»  •  y 

«pp  Siogularia  Dei  circa  fcholas  ptqvidantia  ex  veterani 

/  {^ia  natali.  ibid.  a^  4«  *  .   '    ^  .    -  »  •  '  ' 

IIi&orifcfa*iiiarali£^e  Schtldarnagatt  avr  Bildaae  einet    ' " 
ade)»  kersan«  ia  dar  Jugend.  5  Tbwla«  "Balinl»  1753 
«*-l7<$4*  6-  Kuplam.  -  Einvdn«  Jkeile  wurdeti 

mnigemääd  auf^elegi^    Nauafta  Auflage.  Laipa,*  1791 
•--1709.  8.    HdloHdifteh^' Bml^  1763.  O-       ^  •  * 

yoB  dam  £vaageljirali*Litthariicbea  Gynuiafiiiiii  m 
HalJe.  Bella  i7Äl*  4l 

Cbraftomatbia  IL»atiaa  ad  Mmndiiai'liuil  iilgattnim 'quam 
bnimum  puaiüia/  aala|u  tuBcaatmoäfLtm^  .  Helinft.  1 7^ 
0i  '  ibid«  1760,  8«     ibid.  176^.  Q.    XitpC  1771.  Q« 

.  ,  ibid.  177^  6».  Tii«ti  i7^.  8*    .Dlc  ^iuam  pieiMfii  / 
ChrifliaBaa  't9Ur<^e  ,aiii  dtrj^hcn.  mjon  ' iL  JFlqK» 
ier  .  flu  FobafA^  ükBrßtixU^k  Brtag  «  v.«  ,    IHejMh^  , 
Snnuna  erfckism  sUck  ununi  -dmn  Tttei>  .  Der  luataa  \     '  . 
r^IiateinaSf  imt'^eygednudstaa  Fliiiafaologia.  Fraid(f.  u. 
'  Laips.  t78<l*d*'  ,  , 

Fragt.  Sactt.  ifwcnjana  ^ob  pfioea»  wligiö&iiii«  IStdä» 

da  Gatdanat  talloria  aoRraa  huna»/  ibid»  a75dL  4a 
^^e  motibaajiflnniaiiv  ibid.  A7jf7*  4* 
«i—  de  (livina  providentia  futnca .  madalibna  £»ta  fiipleii* 

tilTinie  occiiltante«'  Ibid.  i758*  4*  '     ^  • 

BrbauUche  .ErzabluDgen.  daa  voraabmften  biblillcbea 
•Galcbicbtaa.  Helmft.  i759u.8*    5te  Auflage,  lieipsu 
8*  'l^nkfurt  ^7B5*  8*    Schwedi/ch,  SMkhtikm 
»771.  8«    Neue  Auflage,  ebend,  i7b^»  8«  'Eine ändert  ^ 
Sekwtdijcke  Uäberfetzun^  trfckien  in  dem,  h0n  GjöH 
well  und  Ber gk'Lint  herausgegebenen  Handbok  föt  ,  , 
Sveoska  Ungdonunea  (Stockh.  i7^5*  8^   Fjuudfck  oeü 
2ai?bar«  Cyaaas.  ebend.  i774*  8'  •*    >  - 
Pragr.  Bellum  ^gwntyrnaticale.  Halae  i^6o.4. 

—  Filiim  in  rudioientis  hifioriae  Jitterartae;  ib.  1762.  4« 
Ga£phichte  der  Varaaliaißen  Begeben beitan  in  der  cbitik 

Uabaa  Kixcfaa  vam  arßan  bia  üabaataa  Jabtbiiiidartr 
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«         -  ■      *  ' 

•tilg  tfm  ErlSntmngsfehfiliieeiii  utA  Z€0^mmn.  $ur  AlTg») 
^.Jlletne^  Weltbilbrie  Tfa.5.  S.  11^194  (H«Ue-i76i.  4). 
Job.  Lerpns  Moili^i in*t  Sittenlehre  '  der  beiligßa 
frSchnft.  iSiev  bU  5rter  Tbetl.  UbIU  «7^8— ^i7tö..4X 
.^Hoünndifch  tM>n  Ad.  Abr^  ya'n  er  beb.  UtMwht 
1776  —  1777-  gr-  6»    (itfii^fr,  'alS'0inir*^n  vorz&g* 

<  Aft  <2e^49it  Btmiigttn^  dar  Tod  dm  Vinfaßer  gthmdtft 
t.kmnei')  "     "t-   .     >   '     *  ' 

Anwetfua^  die  Tbeologie      fttt^ireii.  -  Heloiit  t7d^  0* 
Frogr.  de  reltgione»  iormnis  eoftöde.  Helae' i.763»/4« 
^  .d/&  feboie  fencta*  ibid.  1764.  4« 
YidlianHigfT  Aus7.ug  aus  eUen  neun  Thellen  der  M*09* 
iili^t Im ii^en  ^  Sittenlehre  ^der  beiL  jScbrjft«  el^nd« 

a765«  8»    VeriDftbTte  Ausgabe,  ebend.  i777l  8« 
,  kifek  vd^  Kottd  B.redenberg«   "  T^ände.  Kopenlil 

i78o<^i7B2<  n.  ScHwedifck  voH  h  Mebine,  Stockb« 

Vntert  «d  Seccft  fiiecttlaiui  -  Gynrnai»  HAleniU.  »fielet 

.   176,5.  4.  .  ■.     .  ^  ' 

Die  Hpfinnng  belTerer  Zeiten  fürScl^nlen,  ebend.»  1765^4* 
Anleitung   zur  Kenntnifs   der  bellen  6ücber.  allen 

WiUett^cbafteo.  Halle  x766.  8-  Hernach  ^umgeärh^et 
t  unter  dem  Titel:  Syßenuiti£cbe  Anleitungmur^'Keacbt* 
.  niU  «ni^rle^er  fiiidber  in  der  Theologie  und  Tin 

den  damit  Tterhnpdenen  WifTenicbeften »  für  Xiebha- 
f,  .ber  der  Littcratur  eingerichtet.  Leipz»  i773«  ö»  Ätd 

Ausgabe  {in  Hin  ficht  auf  den  letzten   Titel),  ebend. 

1.775-  8-  vermehrte   und  verbeflierte  Ausgaber 

'    ebend.  1781.  8.     {Wurde  zuerfi  aus  dm  morüUfche» 

t)e   orthodoxia   ciiin   dof^nuitica  tum   ethica  lufte  invi- 
;  cem  roniun^encla ;    libeilus   Angularis  introrluctioni^ 
.   loco   in    Lthicam    M  o  s  h  e  m  icam    in  luceui  editus. 
ibid.  1766.  4..   {Eigetidick  Jeine  tkeoLogiJckt/Dohfiorr, 
dijputaüon.)     .  '  "f 

Progr.  de  Chrifti  regis  providentia.  Goett.  1766.  4. 
Oratio  aditialis  de  Theologo  amablli.  ibid.  eod.  4.  ' 
Proer.  da  conlecratis  inde  a  CbriftQ  nato  litt.erarilm 

ftufiiis.  ibid,  eod.  4,  '  -t  'J  . 

Anweifung  zur  A'V'ohlredenbeit,  nach  den  auserlefenRcn 
.  Müftera  Franzöiiicber  Redner.  •  •  .  .  fite'  Auliage.- 
'  Leipz.  i7<57.  8«     3te  yermebite  Ausgabe,  ^bend. 


iD^ituti'onei  tbeologiae  dogmaticae,  ad  ulujn  praelectio- 
nuiu.   l /i\)l\3(t  17Ö7.  ß.  ■'  .       *    '  ' 

Compenrliuiu  theologiae  polemicae    ibid.  1760.  8» 

Grund lat7.e  einer  weifen  und  cbriHIicben  Erziehungs- 
}iuijlu  Güttmgen  17Ö9.  8*  Neue  und  (ehr  verbeHerte 
Ausgabt,   ebend.  1771.  Q-         '     ^  ' 

Progr,  de  lacra   co^ha,    non   niortts  magis  quam  vitae 

*  reditusque  Chrifti  monimento.  ibid    i77o.  4. 

^  Abhandlung  von  den  Pflichten  der  Cbriften  vor  und  in 
*  der  Ehe  und  im  häuslichen  Leben.    I^ip«.  1771. 
Sc'nt  fdifih^  Stockbülin  1776—1778.  5  Theile.  Q. 

Die  POichten  der  Chriften  in  Anlehung  der  Feinde« 
der  ProzefTe  und  der  Zweykätnpfe.   eb^nd.  1771.  8« 

Von  der  tugendhaften  Erhaltung  deü  Lebensund  von 
der  richtigen  Beurtbeiluug  de^  Selbfimordes.  ebead. 
1771.  8»       '  * 

Anleitung  zum  heil£anien  Gebrauch  des  heil.  Abend- 
mahls ebend.  i77r.  8     Sfhw^difchj  Stockh.  i7U4.  ö* 

Yom  Eide,  Meineide  und  von  den  Gelübden.  Leipzig 

-  .1771.  8-       .    •    .  ' 

Progr. ^n  quo  duputator  adveffus  Tindalium,  iulHt 

•  Jefii'm  «uxilio  vanille,  cum  ex  ipßus^  Servatoria 
,  effiitta,   tum  ex  loco  quodam  Bärnabae  temera 

gantem.  Goott.  i77i*  4.  '  /  . 

TMologifchar  Ui^emebt  von  der  Evaogelili^ea  BelEcP 

vong.  Leipzig  1772.  8 
Xitalaitnag  in  die'  i^eologUch»  Moral  überhaupt ,  «nd 

in  die  Moabeimi£ch6  infonderheit.  abend.  177^..  4. 
<l^rogr.  *Confnltam  ■  da  liaiid  temere  .faeena  revocand« ' 
'  in  ecclafiain  votonun  illa  difieipUna^  arcani«  OoeCC 
:r  1773.  4.  >  •       -    .  - 

•OnindfiltM  etnaa  blüboiid  chnftKchen  Staataa*  .  Ijaipsig 
.   i774-  8. 

Ausführliche  Anleitung  sur  weifen  und  gewillanllafiteii 
'  Tevvraltiing  dea   SvangeliCcben  Lahramtaa«  ebend« 

.Lehrbtidi  •  der   ganaen   diriftUchea  Moral*  ebend* 

1774.  e.  '  /     '  . 

>Frogr.'  fide  Abrabamaea  eomm  pionrai,  qui  ante 
,    Chriltuni  natum  tnter  Ificaälitaa  falvati  fnere*  Goett. 

»774.4* 

Vindiclae  Hbaftatia  Dei  edveifus  analo^icum  difpu» 
'  tandi  g^nitty:  in  loco  de  TuppUcio  Chri:fti  vtcario. 
ibid.  &77d*  4»  .  .  i  « 


Progr.  num  typorum  hi,  quos  eyy^oc^ovt;  theologia  vocat, 
ut  Pauli,  ita  etiam  ipßus  Jefu  douMnii  auctoritatd 
fefe  tueri  queajit.  Goett.  1775.  4*     '        '     •  ' 

—  vintKciae  libertatis  Dei.  ibid.*  cod.  4.  '  . 
— -  de  propheta  TT/fOJ  a  Judaels  CLX  aaiii^  abtd  Chri* 

ßuu)  natum  exlpectato.  ibid«  cod.  4,  ^  '  rj 

Re)igioii^bac)i ,   odei^  Anleitung  zu  kat^^hetifcben  (In* 
.  terredungen  über  den  gemeinnützigften  Inbalt  der 
beil.  Schrift.  Leipzig  i777.  Ö*     ate  Auflage,  ebend, 
t779*  0.   (^Na^gedruckt  zu  Tübipgeai  )78o.)      .  / 

AnweUung  zur  Kateiibifirkunfl ,  bder  su  Religiont^ 
fprächeii, '  mit  vielen  Berrpieleii.  ^  Leipzig  i778. 

,  ebend.  t7S**  8*  ebei^d.  i786.  9,  {Nad^edrufkf  zu 
Reutlingen  1790.  4.)  .(    '       »  1 

Ftogr.  de  J^eXu  a  Feuld  Tifo.  Goetl.  i778.  4* 

•i-^de  ienteniM  Jvidaeonim  de  Miaflitf  et  latiicb  eins 

.  MV«,  ibid.  i779»  4*    /'*  ' 

W  de  yi  «rgiunenl|i,   qnod  ]nro  drmitnte  Tera  Je  In 
CbriHi  ex  pa tratig  cum  ab  eo  tuiA  ann^nie  ip£ue' 
ab  Apoftoli»  ducitur.  ibid.  178^-  4>    '  - 

jUaterbahuDgen  für  denkende  Cbtifien  ntir  täglichen 
Vermehrung  ihrer  Ueberzeugüog ,  Tugend  und  Ge- 
rn ütbtr  übe.  4  Theile.  Halle  i78i'**i7ftft*  S'*  8* 

XRir«  de  antiquilRma  fidei  ac  moniin' 'regtila.  Goett* 
*78».  8.      (JVahrfcheinUck   t>ote    dem  Refpondenun 

'  Paul  Kafpar  Dürr^  dem  fiß  Mtch  im  gd»  Teutfchß' 
land  beygdeg^  wird») 

«i*^Inquiutio  Iii  veram  concordiae  inter  vartoa  Obrifiia« 
nofum  coettia  indole.  ibid.  i78&*  4* 

Maximiliani  II  erga  coetus  Fa angelicog  in  terris 
fuis  Auflriacif  inügnis  indulgeutiae  memoria,  tam- 
quam  publicae  laetitiae  proTuiloy   recoUtuc  ibid. 
4- 

de  eccleßae  Fvangellcae  in  Auftria  fub  Ferdin.  X 

et  Maxim,  II  fatis  ruccincfa  narratio.   ibid.  eod.  q. 

—  in  priocipem  perpeÜioaam  Ci  kr  iiti  6uem  ^iuquiiitiQ. 
,  ibid.  1784.  4. 

—  in  quo  inquiritur  in  locum  gravilBiiium  de  univcr- 
'  fall  animorum  humanorum  perverfitate.  ibid.  eod.  4« 
ünciuhehrlicblle  Exempel  zum  leichten,  fafslichen  und 

erbaulichen  Katechifiren.  Leipzig  i76ö.  ß  fReutlingen 
•'"90    0.^«     ^fi  AhtheiLung  des  Bin:hcs :  Anwei- 

lung  zur  Katechiüri&upity    aber  an  vielen  Süllen  vei^ 


hejfert;  muA  find  einige  farhgraphen  ganz  auf- 
•  .gearbeitet*  und  tmrfthudate  €rhehli€ke  JZufätte  heyge- 

jü^t  worden*       '    »      '  t  '  . 

Fi^ogr.  de  midioiillm  Evangelicip  pie  &pieiit«rqiift  le^^. 

gundts  coorultaHo«  Coett.  4787»  4*  ^  .  ,  - 

Auszug  aus  dem  Compendia  titeplogUd  *  dogmaticae, 

.  LeipÄig  i78'^-  0«  V  ' 

Fi^gr.  quo  proibatnr»  cum  tbeopn^uftii  Apoftolonun  nac 
ounUGteoiiiaiii  cpali  a1i<{uam ,  oe^  jisamartafiaiti  fiulTe 
conmuctaiD.  Goett.  i789«,4«  ;  ' 

de  .  coBrnnctione-  doctrinae  evangeHeii^ft  de  gratia 
diviiia  cua\,Ubeyt4te  'amiiiQmm  ma^otoin*  ibid« 

IWi  fftivjlen  Aüjfätü'ih  der  HaUifchen  Wochenfchrih; 
Bas  Eeicli  d^ir  Natur  und  Sitten  (i757.-*  t7p8- 

■;.         *  .        -    'V«    .•       •  »>.•;*. 

J.  von  Sf^aheiin'a  Tei>tfc1i0  ▼ermifcbte  A1  Land- 
luDgen;  nebft  einem  anafubrlioben  VexseichiiUre  «11er 
^elmfteii  d^elbeA«  Hamburg  \7A9*  fi*  v^.  / 

Eittsdem  Gomjaentftione»  et  Oratioiiea  varii  geaeria*^ 

ibid.  i75»t  8»  ' 
Vorrede  zi» '^*]t1)omit  Abb t'a  ^eCohiiihie  des  hnenfcfa- 

licbeo  GeCcblccbtk  (Halle  x766.  gr.  0j,  . 
ii*  f4«  Griten  Hein  r ick  XU  jüngerer  Linie  Reufs) 

'  Tigliclitn  Seeletirpeife  zar  Nabtung  dea  Glauben! 

.  t  W.  (Wi».  u,  ScWettt  i76^.  gr.  ö)*         ,    ,  * 

^  ^  J«r  v<»i  J.  C,  Präge«  herausgegebenen  ;i'heelo^i^ 

,  fcb^n  l^ova)  in  Tabelle»  vom  S.  J- B|i.u»R«rte»\ 
(Halle  i76p   gr.  Ö), 

-1-  zu,  dem  Uebeiiettgcndcn   Unterricbt  beunruhigter 
Gb^iften  von  dem  göttUchen  Urfprutig  ihrer  Reli- 
gion, in  derbeil.  Schrift,  v4Hi  R.  F.  li,(Rudolpk 
Frjtedrich  HeiMe-ifiman»*)  Gott.  i77t.  80, 
tu  dein  Fatiiotlfchen  Lantlprediger, (Lcip».  1779.  ß). 

-1.  zu  Jen  Chiiftlichen  CÄtechifationen  üh^r  die  aejien 
Gebote  für  die  Landjugend  (ebeud.  iJüü  8)« 

Das  Neue  Göttiogifcbe  GeÄngbuch  gab   er  mit  dem 
Monfifiorielrath  I^efs  gemeinfehafUfck  heraus  (Gött. 

1779«^  8)*'' 

,Ifi  Pütter  j    in  dem  gelf  r  TeMfchland  und  in  IV eyer- 
mann  wird  ihm  auch  die  Ueberfetzung  von  Hol- 
^   bec^U  noKali£cbeA  Ged^niken,    mit  Anmeri^un^^n 


Diait 


(Flensliurg  17^57.  8)  heygele^t.     Man  ßeht  nicht  ein^ 
xvnrum?     Denn  überall  wird   Hafpar  KLias  ^^i',  - 
ch  ard  auf  dem  Titel  als  Ueher/etzer  genamU* 

«  S«n  Bildnilli  TOil  Gey/er,^    t.^  r     -  - 

VcT^  Pütter**  Gerchiclite  der  Univerlität  n\  Gottingen  Th.  9^ 
's.  iig  —  —  Ernfi  Chr-ifti,  iV  e  ft  jj  h  n  V  s  Blrditaiio- 
©es  philolaphici  et  tUcologici  ari^umeuti  (Lipl.  1790.  g)!  — 
Wey  e  rmann's  Nachrichten  vou  Gelehrteu  auä  ülm^.  404 
-»4io,  .-^  Bir^ehing*s  Handbncli«  A(t;i^^4trV  t^M** 
cnpb.  Xicadlioia  dte  geiftl.  Z^eiladiclu»  6.  «S8*  ■  '  ) 

Miller^  (Joseph), 

■    Xntaciktft  ^hty  der  Normalfekidg  xn  I<^llK•*^  geh*  dm^ 
Jelhfi  am  \g  Februar  1750  (nickt  ijßi);   geJL  i788« 

Anleitung  zurii  Gebrauche  des  katecLetifchen  TTnter- 
ricbts.  iftes  Bändeben.  Ltns  &78Ö*  %te>  und  3te» 
Bändchec.  ebend.  i7ö6*  ö.  '  /' 

Sammlung  kleiner  Erzählungen  aus  den  b'eften  Kinder»  .  ^ 
fchriften;  Eltern,   Lehrern  and  Kiadexfrefliiden  ge- 
widmet« ebend.  &7S^,  6* 

'  •  '     ■  ■   '  •    \  '  : 

Mixi^BR  .  (Martin). 

Mefuckte  erß  das  Gymnapum  zu  Ulm ,  .alsdann  kam 
er  wült  jSugsJmrg  ^  um  den  Han^d  zu  erleriuuu  Naek 
voUenäeter  Lekrieit  erhidt  er  eme  Honditien  zu  Verona^ 

machte  nachher  Reifen  durch  einen  grofsen  Theil  Ita" 
.  lienSy  kam  aUdann  nach  Haufe y  und  übernahm  in  der  '  * 
Folge  die  Wirthfchaft  feines  Vaters  y  welcher  Bierbrauer 
MU  Hohentwiel  in.  Ulm  war*,  <  Vm  few  MUh^rgt^  fßocku 
er  fick  kauptfäckliek  dadurck  verdient  j  dajfs  ^  die  feit 
'  1675    ^^f  Co^gUnger    Paed   hey   Vlrn   unP^rlaffene  " 

Totfflccherey  im  /.  1737  wieder  in  Gang  brachte.  Geh, 
zu  Ulm  am  ^  Januar  ^6^ii  geß,  am  \^  Oh^fjfcr  1767« 

.Gründlicher  Bericht,   wie  «ua  dies.  ErdBddena  Berchaß 
.    fonheit  vorlängftena  unweit  .Ulm,  zwiTchtfn.  Grimmel* 
fingen  und  Gögglingen,  in  dem  regenanntea.Taabeoi* 
ried,  data  ünfenlbar  Tnrf'oder  Torf  vorbeaden  tefh  >. 
mälle,  benttheilet,  folobei  tfuch  viiile  Jahre  über  jsu 
^  fdea  gemeinen  .We£stta  'ttiU*  deig  ilnimdidbeii' JBurgepy  '  ^ 
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.fcbaft  merWichen  Nutzen  gebrauchet,  um  einiger 
Urfachen  willen,  alier  wiederum  heroelfcellet ,  hing^e« 
gen  von  eiingen  Jahreo  her,  bey  immer  einreilTeDnein 
Holzmaagel ,  neoerding^n  hervorgefuchet,  und  in 
kurze  Wege  eingeleitet,  anbeneben  alles,  was  dabey 
zu  beobachten,-  und  wie  ein  folcbes  mit  ieineui  ge- 
hörigen Werkzeug  anzugreifen  feye,  aufrichtig It  e^nt- 
äeckt^wösdeo  Von  Martin  Miller^  dem  altei% 
^en^nnt  Hf^entwieler.  Ulm  1752.  Q. 

Yetf].  Haid*!  ökouomifche  Abliandlan|;eu  B»  8.  Wgftr» 
mann  a.     p,  S.  418  .  ' 


MiLLEK  (Meilchior  L^BWia). 

'  Pfarrer  an  der  s  Evaagelifcken  Hirche  zwni 
Junüu  1795» 


Diir.  metaphyfico-morali$   ^  moiübus  .  conlcieotia^ 
*  Jena«  1765.  /^,  ' 

Commentatio  tbeologica  de  morlibtu  .conlcientiaei  ex 

MiLLiNG  (Johann  August), 

'B£ktbr  der  iStaätfckide.xu  ^ernhurg:  m  ^CS* 

tken  17  ,  .,•  gefl,  am  5  ^fi^i/  1769. 

trogr.  de  cogniüone  aefthiktica  icbolae  necelTaria.  Co- 
tbeji.  17Ö2.  —  Contimiatio  I  et  II.  ibid.  1762.  1763, 
4.—^  Com mentatio. altera  de  cognitioae  ae&Ueücd«' 
ibid.  1764.  4.  \ 

^  von  den  Vortheilen,    die  Schulen   leinet  eigenen 
Vaterlandes  zu  befuchen,  ebend.  1762.  4, 
'Betracbtungeu  über  den  Gefrbmnrk  und  defTen  früh« 
zeitigen  Bildung  auf  Schulen.  5  Abtheilun^en.  ebend* 
1763  —  1765.  4-         ^  *  '  ■ 

^-  Meditationes  de  exißentia  ,De&  etmqne  demonfiraada 
modo,  ibid*  1765.  4. 

*— ^'Betrachtungen  über  die  heilige  Schrift,  ifter  Vet* 
£uch,  über  dea  Vortrag  derfeibeD,  ebend«  1766« -«-^ 
afte-Fast(iet««»g«  ehend*  &7^7i  4*  ^ 
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JVogr«.  I.  ü  H     ««CM  JatM»  .Altani-  N«  F«,  SacHniMo, 
mu  piMUM  dt  €O«tfftT0rli«  H#«]M«ttauHia  fmnt  prae- 
iDtQiL  Colhtiif  i7ditf«  1767*  4* 
d«  fiit^         «flMtibot  ^  ^ttid  SmMal^  StoiaL  iVid. 

,  17^0*  4*  '        '  ' 

Mjlo  (Johahk  Wix^hei^m). 

Studirte  tu  ' KSnigsherg  ^    ward  dort  1744  Magifi^ 
dgr  ^PkUpfopkitf    und  kald  darauf  Feidf^edig^  tinei 
m  Kihßigshtrg  ß^mien  ReginnlHU»     Im  h  1749 
er  Pfarr  -  Adjunkt  feines  Vaters  zu  JDomnau  ^  nahm  aber 
1753  wieder  eine  Feldpredigerßelle  an^    und  wurde  end"  ^ 
lieh  1760  Jnfpektof  und  mrfUr  Prediger  dmr  tMtherifchen 
•^rMMf  eder ,  0^«ribtrdU  a»>  ^am^fun  jm  dtr  Odert 
geh,  t»  DommoM  in  Oßpreufsm  i7iO|  gefi^  itfUf  §  Nan  , 
vember  i78$*  .  . 

pilT.  tbealogica   de  Kabbalismo   xeccuÜon  SjpiaOzisflU 
-    genitrice.  Regiomonti  i744«  4»  ' 
Trauerrede  auf  da»  Fräv^etn  von'  Kaiaeiir,  abend. 

1744-  •  • 

Gcfangbucb.  Frankfurt  ai%  der  Oder*  •  •  «.^ 

p^uU  einzelne  Predigten. 

Reden  in  den  Schriften  der  ehemahligen  itfijtn  Gefell"  . 
\(clMift  SU  Königiberg       125  und  zSOm 

»76  tt.  f.  ■      •  ... 

MiLOw  (Johann  Nikolaus)* 

Ma gißer  der  Phil*  feit  1764  t   dann  aufsetordtntU» 

eher    F^üjtßür  derfelhen    auf  der   Univerfität   zu  Kiel 

ieit  1765,    hierauf  Prediger  zu  Lüneburg  feit  1769  und 

in  IVandiheck  hey  Hamburg  leit  »770*     Geb,  zu  Ham^ 

lurg  am  a  fiovemher  i738»*  S^fi*  ^  ^0  Jumut  1795«'  *  ' 

Difp.        fcribarum  erroribus  in  textu  Hebraico  V.  'X*  ' 
iinpreflb  (Praef.  W.  E.  C  h  r  i  ft  i  a  n  i). ,  Kilonii  1 764.  4« 

Obfervationes  cnticae  ija  aliquot  v^texit  ieedecift  loca.  « 
ibid.  1765.  4.  '  ' 


.Erltes  unä  zweyteft  Sendfcbreiben  an  einen  Freund  in 
Hamburrr  von  der  Salzfaule,  in  welche  LiOtV  Weib 
verwandelt  worden.  Hamb.  1767.  4. 

Kritifcbe  Anmfrhungen  tibec  einig«  Süllen  dei  altepi 
Teftasnents.  Kiel  176Q,  Q, 

Etwas  über  1  M^oL  4$^,  10  und  Matth«  dt  3i.  5^ 

Hamb.  i77Ö*  8«  '  ' 

^Des  Apoftels  Pauli  Erklärung  Rom.  2,  i  —  29  übet 
das  künftige  Scbickfal  guter  und  xe$htfcha£eaer  Hei* 
den.  VVandsbeck  i7Q\-  8» 

Kcue  iFibel.  Hamb.  i7ß5.  Q.  ^ 

•Verlucb  uLer  tiie  Stellen  im  neuen  Teß. ,  die  vom 
vSohne  Gottes,  vom  Sohne  des  Menfcben.  Chriftu» 
u.  1.  w.  reden ;  in  Henk  e*ns  Magazin  für  Religioni- 
pbilofopbie  B.  i.  St.  2  (i793)'  —  *  Uebcr  diejt-nigeri  , 
Stellen  im  neuen  Teltamente,  welche  die  Perfon 
Jefu    Cbrifti    betreffen;    ebend.  B.  i.   St.  5.  — 

'  *Uebier  die  Bedeutung  der  Ausdrücke,  Fletfch,  Gei&» 
-    in  verfchiedenen  Stellen  des  N.  T« ;  eb^d* .  St«  5« 

Vci^U  Thieji'cm  gelehrtes  Hamburj;. 

*  1  • 

,MlNDERf:R  (Sebald). 

Trat  im     17S9  tu  Hechingen  in  den  Frannftaner* 

ordert  f    war  in  der  Strnsburgifchen  und  Oberteutfchen 
Provinz  nach  und  nach  Lektor  ^    Guardian ,    Cufios  Cm 
ßodum  Praviazial^  und  zuletzt  Deßnitor  generalis 

des  ganten  Ordens,     Pf^ar  a^fJk  Hoftheolog  des  Kardia 
nels  und  Erzbifchoffs  von  SaUhurg  unJ^' des  Hardinols . 
und  Bifchoffs  von  Paffaui      Geh,  zu  Augsburg  iJiOi 
gefi,  zu  Paffau  am  30  November  1734" 

Differtatio  thfologicii  de  antiquitate,  «tUiUte  ac  uecef* 

jütate    theologiae  Dchol^&ico  -  dogmetkae*   .  Faflaro 

i74<5'  4»  's 
Umfturz  der  Stadt  Jericho ,    d.  i.  Rechtfertigung  des 
•  Sundeta  bey  der  Andacht  der  Ankunft  Chriibi«J 

Augsburg  1750,  0.      '  ' 
Meditationes  per  tridttüm  ante  inchoatun  Jubilaet  teaa* 

pui.  PaflaVii  1751  8« 
Sa^erdoe  lerranä  lemitas  inftitiae«  Gaii^idani  •  .  •  •  8« 


Gut-kathplircher  Chrift',    oder  Auslegung  dei  kletaen 
'  .  Katechismus,  Pailau  17,52.  4« 

Gut- katholifcher  Chrift,  oder  gründliche  Auslegung 
i   der  chrift-iiLatholiichen  Glaubens*  ünd  Sitten  -  VValur* 

heiten.  s  Theile.  Augsburg  1762,  4.  " 
Supplcmentum .  Theologiae    moralis   P.  Beaiamini/* 

£lbel  de  indulgentiis  in  genere  et  fpecief-  nec  noa 

•  de  Jubtlaeo.  Partes  VL  ibid.  1763.  , 

V«r^  r^itkii  BibUothica  An^iftana  ^ph«  X«  ^.  i79r-«Bi» 

IN, 

MiNK  oder  Münk  (Heinrich  £m4*  ' 
; .  nuel). 

i      Studirte  zu  Altdorf,    maehi^  '  in  Gefeüfchafi  eine  * 
JBidfr  nach  Sackf€n\    und  verweUu  ^ini^e  Ztilt  z»  Htiüe 
fnd  Leipzigs    und  ward  hernach  Prokurator  am  ÜnBer*  ^ 

gericht  zu  ISümbcr^:  ^eh,  um  1716*  S^fi*  AI  May  ^  * 
1772-  ,   -  V.      .  • 

*fo6tifch*  BlpraHfok«  und  fatyrifcbes  Intdligenmbktt 
▼oa  NirgendbaniCeii*  X^Okne  Drudsort,)  %n\*  Ei' 
.  ^chUhen^iavbn  nur  31  Stücke,  '  " 

f  Der'  tugend-  und  la^bafie  Student«,   poeli(ch  und- 
'  moraliich  entworlea,    in  ^30  Kupfern  Torgefi«Uet^ 

Frankf.  u.  Leips«  t7^4.  ft* 
*Zum  £rti(t,  cur  Beluftigung,  zum  Nacbdenkeni  eine 
WocbenTcbrift.  (^Nürnberg)  176^  8»    JB^Al  oiM 

•  Stücken  und  dem  Regißer,  .  ^ 
•Gazette  de  Nürnberg,    Diefe  von  /.  E.  Harr epeter 

1768  angefangene  Framößfcke  2*eUunff  fchrUb  nach 
^ikm  Mini  eüte  2ieU  langm^  > 

V«rfU  ifopitfch^enM  at«n  SitppIcm«ittlMiul'  au  IT«  J^x  Üfflm« 

-  MiRus  (August  |G£org).,  '  / 

M,  der  Philofophicj    feit  1 767  Konrektör  und  tAt 
1775  Rektor  der  Johannisfchule        Jjineburg:   gch^  tut  , 
BiFaUnJchweig  am  16  Decemher  iJZ7t   §^ß*  ^  •  «  •  ' 
September  1783«  -  i 
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Progr.  Conciliatio  locorum  imfrifi^mm^       'Patili  co- 
mitibus   voöcm  audientibus ,    Actor    IX,  7    et  Hon 
,  audientibus  Actör.  XXII,  9.  Htlmltadii  176:^.  4. 
'  ^       Vita '  I  i  a  a  c  i       y  r  e  r    ,   famoii  •  pra^adaaütacum 

patroui.   ibid.  1764.  4.  ' 
,    —  Schedium  iuper  dicto  Heliodi  E^y,  r.  40;  . 
\4f^!f^  .Vftf^Ci,'  ibici.  I7d4,  4.  J .  ,* . 
«-  X^e  fnf^st^ig  *so  notis   vetenim  ad  Cic.  or«t«  pro 
Luc.  Murona  XI  et, üb.  XIH  ad  Attic  £p.  38.- 
ibid.'  17Ö5.  4. 

ibid.. 

1765.  4»     .  .     •  ^  ^  ■ 

^  —  M.ic  h  a  e  1  i  8  Arcbangeli  cuiii'*I>iabolo  certam^sn  ^ 

'  corpore  jVtofis  ad  loc.  Jud.  v.  9.   ibid.  1766.  4. 
*^  ^iviuft   Augufti  GiioL*  •adolaior  in  bift.  d4 ' 
C o Iii t  fpoliis  opimis  c%mo  legendus,  ibid.  1 767«  4« 
^  ObC  Cfit.  pbi)olo^  in  loc.  Deut«,  XXU^  17  Gsae^ 
'    cae  vetßonis,  qui  in  codice  Hebraco  |ioa'eaiftAty.|;Q«i»' 
•  tra  If.  Vorfilm,  ibid.  176^  4, 

-  —  Da  G  r  e  o  r  i  o  M.  eC  fello  quod  ita .  dicitor  G^o> 
.  gorii.  ^rolulio  "I  etil.  ibid.  1700.  4. 

Anzeige  der  ÖflGeptl«  ond  fjrivatl^kt^  dea  Johafiaai 
.4775.  ebeud.  4.  '  ) 

*  $f  ndrcbreiben  von  dem' Flor  und  dex  Aufn^tkoia  dot 
Scbulen.  Lünebf  i777»  •  • 
j    ^a).  Catoni«  dirae,    ad  unicam  Cbrilt.  Arnoldi 
j^ditiotiem  Lug^d.  Bat».  16^9»  X^priun  px&WBLtßfiß,  racen« 
'Tuit.  ibid.  1778  8» 
Docefifophia    fatyrico    rnote    explofa   M.  Friderici 
«  HildabiTindi,  sec^niui^  noti^aa^ua  a^parüt^  .ibidc . 

▼cirgl.  /.  C,  jiihgri  ProgT.  de  conJiUo  ChreAomathia«  Fabl^ 

"  nae  cbnfcribendac  (Luucb.  1767.  4).      In  diejmn  Programm 
'  ^  JoU,    zu  des  gel.  Tcutjchlandes  (_Ausg,         die  Z.<- 

'  >  hmHs§;ejehi€ht»  des  pchrif  ijt ellers ,    wm  dem  hin-  äh  Ueäh 
'   ift  ,    ent/uUttn  leynt    und  doch  wind  in  den  Gotting,  gel, 
•#      '     Anzeigen  (1769.  ^'   726)  diejes  Programm  unferm  Zwirns 
heygeiegt.     Vielleicht  ein  Irrthiim  f     Alher^  der t  wie  es 
JtJdeint,    damoihLs  iicktoj-    der  Johanaisjchule  war   wm  ' er^.' 

-  *     fiarh  ttU  fa^0f  «»  %iineburg»     6.  unfer  Lejeikon  utitir- 
<•  .  ^  AI  her  —  Jehrieb   wanrjcheinlich    die/^t ,  Progr amjf*  bey 

der  Einfuhrung  lyiiri  m  das  K  oitrpktornt  t    und  erzählte 
■'  xugieiah  das  L,eben  dej  ncutn  Kollegen,      Hier  kann  blos 

der  Augenjchein  entscheiden»  —   JÜr/fh  i  ng's  Haadbuch.  ^ 
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f  - .  ^  . 

MiRbs^  {Karl  GmrrvTtim^ 

KurfiirßU  Säckßjckcr  Legaüottffekretar  zu  Re^M* 
harg£  geh^  h'jx^i  g^^^^  ^  April  xf^^  ;  - 

^Oefehichte  tinfers  Herrn  Jefu  CIi^.fti  auf  j£rden. 

Lcipz.  ö.    •    "  /  '  " 

•yerfu^h  einer  Gafddchte  dft  Hoiiigii  DftTid.  Nu»« 

r 

V  Doktor  der  MedUittf  Kurf ächßf eher  Amts*  und 
Xjandphyfikm  (tehedemf  auch  fürßUchtr  H(^mediküi)  xh 
Weifsmfeli:  gth*  zu     ^  ^       gf^' ^jOg, 

Praktifche  Abhandlung  Vom  Accoucbireü ,    in  welcher 
*  die  Inßrumcnte,  die  dabey  zu  gebrauchen  find,  nebft 
der  Art    und   Weife,    wie  ile    bey  verlchiedenen 
fchweren  Geburten  find  angewendet  worden,  famipt 
andern  fonderbaren  Zufallen  fcbwanj^erer  und  Jkreif- 
ieiider  Weiber  aus  vielfältiger  Eilaiiran^^  angezeiget 
■    und  befchrit-ben  worden.   Leipzig  i76'\.  [].     *    '.  '  ^ 
Gründliche   Nachrichten    von    der    bisiier    unter  dem, 
limdviehe   graJIirten  Seuche;    worinnen   derea  Ur- 
fprung  und  Fortgang,    nebft   denen   Urfachen  und 
'  Kennzeichen,    unteriuchet    und  die  Cur  nach  Ver» 

'  nunft  und  Erfahrung  gez^eiget  wird,  ebend.  1767. 

0  ...  •  • 

CHRISTOPff).  /  /; 

HertogL  Braun fchw  ei  gif  eher  .  Horißflorialrath  und 
fjojpi  ediger  zu  Braunjchweig :  geh»  zu  Frifack  in  xicr 
Mittelmark  am  69  Junitu  lyiüi  geJL  am  24  Februar 

*^ntiqmtet  Weftphaliennea ,  pour  fervir  de  pTSuve  *.qu6 
)et  foldato  ^'Herode  et  de  Piiate  oat  et^  WeA- 
phaliens.  k  Amfierdam  1734.  1«.  " 

*Die  pffenbalirt^  Deifterejr»  oder  Unpaitbeytfche  Un* 
terfuchuog  der  Aogrifie  und  Einwendungen  gegen 
daa  Cfaiifienthuai , .  nfeh  ihrem  aigeDtticheo  Warthe 


>  r 
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Schriften  toA  Herbejrt»  Lötd  Subaftesbury^.. 
c  «obbti^  TbliiiK4^,  Tisda!»  Coflini,  Mand^^ 

.  luotd  aildefti  <Yoi|i'tiraiiirieb/Skeltö'ii>*   Ans  dea» 
Boftlifcbeii  «ib^retat»  A  Tbc&le.  .Branniubweig  tind 

I  HildesbeiliiU76<i  ^755}-  gr  8*  \    *    *   /  " 

ThiDmai  Sbarldcb'ft,  ebemabligen  Ptedigar*  am 
'  Tenpeli  mimtiehrigan  BifcbofFt  von  JLottidoiii  beitiga 

*  Beelen  über  tvicf)ti|na'  -Glaubenilebr^  und  Ijebana- 
:  pflicbtaa;  atia  deib  Engtirebeiü  äberfatst.  4  l'bäla» 

ebcnd.  1756-^  176a*  gt. 

*D4  TbO'tnaa  New ton*S|  Kaplan»  Ibro  Hobeh  dar 
'  Terwittweten  Prtnaeilio.  tco  Wallis,  Abhandlofigen 
über  dia  WeiiTagungen,  die  merkwürdig  erfüllet  find» 
vnd  noeb  bis  auf  den  beutigen  Tag  in  Erfüllung 
galten;  '  aiia  dem  finglifcheh  überfetst.    ißer  Tbeih 

.  I/etpz.  1757.        ster  TbatL  ebend»  5tar 

Tb  eil.  ebend*  1763.  gr,  ö«  '  •   ^  '  * 

Wilbelm  RobertfonV  Gefcbicbte  von  Scbottland, 
unter  den  Regierungen  der  Königin  Maria  und  dAa 
'Königes  Jacob  VI9  bia  auf  deüen  Erbebung  aul 
den  Englifcben  Tbron ;  aebA  ^infim  Abrik  der  SipboC* 
tifcban  Hiftorie,  die  vor  diefem  Zeitr4^iii  bergebet^ 
und  einem  Anbange  von  Urkunden.  In  zween  Bän- 
delt» Jiacb  der  dritten  Englifcben  Aufgabe  überfetzt; 
mit  den  Briefen  der  Königin  Maria  an  den  Graf 
T  o  n  B  o  t  b  w  e  1 1  >  und  mit  ein.er  Vorrede  begleitet; 
Braunfcbweig  1762.  gr.  8* 
♦D.  Gilbert  Burnet's,  weiland  Bifcboffs  von  Salit% 
bury,  Reformationsgefcbicbte  der  Kircbe  von  Eng- 
land, von  dem  Verfaffer  felbft  ina  Kürzere  gezoger^; 
uns  dem  Englifcben  überfetzt,  mit  Anmerkungen 
und  einem  Anbange,  ilter  Band:  Die  Kegierungen 
Heinrieb  des  VIII  und  Eduard  de  »VI.  ebd. 
1765.  —  ßfer  Rand:  Die  Regierungen  der  Königin- 
nen Maria  und  Elifabelb«  abend»  &770  (^i^entl* 
17Ö9).  gr.  0-  *  , 

♦  Gefcbicbte  P r a  n z  des  Erften,   K'önigs  von  Frank* 

reicby  genannt  der  grofse  König  und  der  Vater  der 
WiHenfcbaften ;  gefcbrieben  von  Herrn  Gaillard, 
Mitglied  der  Akademie  der  Aufichriften  und  fcbönen 
WiÜenlchaftaa.     Aus.  dam  Fraaaöilfchea  ubfrfatat. 

•       *  I  ^  r 
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fttev,  5ter  und  4t6r  TheU  (AgHi^tJien  üiefrßMe-  M^inr, 
hnrd).  Braunfchweig  1760 — gr.  ß. 

•Verlocb  über  die  menfchliche  Natur  in  Hrn.  Yorick's, 
iTerfalTer  dei  Triftram  Sbandy,    Reilen  durch  Frank" 

.  reich  und  .'Italien.  Afia^dei^^JBiigk  ebea^  176^.'^ 
ete  Aufiage.  ebend,  1774,  > 

•Herrn  D.  VV  i  1  h  e  1  m  B.  p  b  e  r  t  fo  n's ,   Frincipals  der  . 
Uoiv^erUtät  Kdinbujg,    und  königlichen  Hi&ofiogra« 
pben  für  Schottland,   Gefc^ichte  der , Regierung  Kai«  - 
ler  Cerl's  de»  V*  Neblb  einem  Abrifle  dps  Wache- 
thums und  Fortgangs  des  gerellfchaftUchen  Lebeiie 
in  Europa  bis  auf  den  Anfang  de*  fechszehnten  JaHr« 

^  hunderts.  Aus  d^m  Englifcheit  überfetzt.  ißer  Baad, 
ebead..  ^77o.  (ei^entt,  1769).  —   8ter  Band,  ebend. 

"1770.  —  3ter  Band«  ebejul.  i77i'  gr.  8»   {Unter  tler 
-Dedikation  des  ifien  Bandes  hat  er  /ich  [genannt;) 

Hat  den  gröf stein  TheiLder  im  \fien  Band  des  von,  ferner 

. .  1 7 77  h era  usi^egebgn^i  ^merÜHmitphen  Arehire  Mts  stellt 

EngL  über  jetzt.  '   .  •       •  \ 

^MlTTENZWEY   (JOHANN  ChRISTIAN). 

Magifler  'der  Phili  md  Privatdacent  zu  Lety^ig^ 
hemnch  ,£eit   176^   ordentlicher  Prof effor  der  *  ^riechU 

Jchen  und  mors^enländijchen  Sprachen  an  dem  ahudtmi' 
Jchen  üymofijium  JM  Coburg:   geh,  «f.»  *,  m'*^^  g^» 

^liT«   •  •  •  •  ^  *  .«  »  '  '  '/  ^ 

Progr.  LfOtomm  qnorondam  e  Hafchinfoni  ad  Xe- 
nophontif  Hbrum  Ki/^y  vettistetQ  notis  excerptorum, 
quibus  purum  et  elegans  N.  T.  cUceadi  ^euu»  de- 
fenditur,  refutatio.  Coburgi  1765.  4. 

"  ** 

'  lÄiTz  (Daniei.): 

Licentiat  der  Reckte  und  Bürgermeift^  zu  ßafeLi 
geh.  dafelbß  %7Q4i  ' 

Diil,  de  arcana  hiltoria.  BaUkae  1741,  4. 
—  de  Jjttens  comnifnrlatiijj-,   ihid.  174'^.  4.         -       "  ,  ' 
1^  de  liudio  Imguae   Cjiaccae^  cum  lunspiudeotia  con» 
iongendo.   ibid.  1744.  4* 

.     '       '    '      '  '  ,,Diü;  , 
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Mzt;e  (D.)  '  Mtsi.siL  T«  Ko&or  (L.  C) 

Die  de  Ubertate  VtUtüuu  Bajßleacr  1746.  4« 
de  angine  JCtörnm'.  ihii.  1747.  4; 

.  Vergl,  XtfMV  üelyetifche«  Lexikon. 

MiZLER  VOa  KOLOF  (LORJENZ  Ch$I- 

Erhielt  fchorC'in  früher  Jugend  ^  wegm  feiner  natür* 
liehen  Anlage  zu  den  Wiffenfchafien^  '  Privatunterricht^ 
his  er  in  feinem  '\$uh  Jakre^auf  das  Gymnafutm  nach 
An^äek  kam^  wo  er  fechs  Jahre  ^  hey  den  gewöhnlichen 
Schulßudieny  auch  hefonders  die  Mufik  tu  erlernen  ßck 
hemuhte.  Im  J.  l'Jji  gieng  er  nach  Leipzig,  und  wid» 
mete  fich  Anfangs  d^r  Theologie  ^  predigte  auch  nach 
anderthalb  7akren  als  Kandidat  in  feiner  Hei^th^  niu^* 
dem  er  eine  Zei^  lang  in  AUdotf  ßudirt  hatte*  Seine 
fVifshegierde  trieb  ihn  aber  ivieder  nach  Leipzig ,  wo  er 
17^4  Magißerwurde  annah/ij}.  Von  diefer  Zeit  an 
ftudirte  .er  erft  zu  Wittenherg^  ^  hernach  Leipzig  die 
Rechte  f  endlich  auch  Medicin,  Im  /•  i7 ^6  fieng  er  zu 
Leiffzig  aUf^  VorUfungen  phef  MathematUtf  Philofaphie  ' 
und  Mufik  t»  halten^  Im  /.  1758  errichtete  er,  mit 
Hülfe  des  Grafen  Ja  hob  von  Lucchefini  und  des 
JiApellmeijiers  ßümLery  eine  kor refpondir ende  Societdt 
der  mußkalifchen  Wifftnfchaften^  deren  Hauptaugenmerk 
die  Theorie  der  Mufik  war^ '  und .  deren  Sekretär  tr^ 
wuriie*  Er  fieng  fogar  1740  an^  Oden  tu  komponiren^ 
ftber  mit  fchleehtcm  Glüch,  Im  J,  1745  wurde  ^  nach 
Jionskie  in  Polen  y  als  Hofmalhematiker  des  Grafen  von 
^alachow  s  kiy  berufen^  um  dcffen  Söhne  in  der  Ma-. 
thematik  und  PhUofophie  zu  unterweifen»  Im  1747 
wurde  er  xw  Erßtrt  Doktor  der  Medicin»  Endlich  kam 
'er  nach  Warfehau^  wurde  dort  in  den  Adetßand  erho* 
heny  und  erhielt  zugleich  die  Würden  eines  kihiigL  Pol- 
nifchen  Hofraths^  Hofmedikus  und  Hißunographeum^  Er 

•)  OewöUnlicb  nur  LORENZ.  *  > 

Neunter  Band,  ' 


Le^te  dort  auch  eine  Buckdruckerey  und  Buckh mdlun^ 
an«  Geb,  zu  Wett^Lsheim  (nicht  Heidenlieim)  im  Furßert" 
Aum  Ansbach  am  fl6  J/dius  ifii$  gisß*.utm^  »  •  May 

q«oci  Mttfi«a  Teieiitia  üt  et  pars  efuHitionU  philo- 
lophifcaaw   LipC  i734»  4*     A^cufa  Viteb«  et  JLipf. 

Lafiu  »ii|;emi'  cla^  pr^ebnti  VeDo  hucoAUfiini  «tqim  .iif-; 
victUfimi  Impeffttom  GiirpH  VI  cum  .Ibedi^nitU 
lioftibuii   ope  tönofttm  iiiuücorum  illuftrtto.  Viteb. 

DiC      tiftt  «tque*  pratAtati«  pUldfopbwe  kt  tbeologia» 
iümpnide&tui        medicuMi.    X^ip^  I736>  4.  imd» 
^ .  174p»  4-       '  ■'  ^ 

BlliifikaliCcbd*  Bibltötbeki   od^r  griiadlidie  Nacbricbti 
Bebft  unparteyifcheih  Ürtbeil  von  alt^ii  .und  neuea 
'  »ußkalUcben  ^hriftaii  nnd  Bücham«*    lAar  l'baiL 
Jjaipaig'  i7^6.  ^  atar  und  Star  TfaaU.  abd.  t7v17*  ^ 
4tav  «od  5tir  HieiU   aliaad.  1758»      /^er  TbaiL' 

'  abaad. '  i759*' sten  Bandaa  iftar^Xhail;  abcsnd.; 
1740.  '  fttar  Tbeil  Z ,  mit  1  o  Kupfertafeln,  abend« 
t74&.  -~  ^tar  und  4aar  Tbeil/  mit  ift  KupfertafBia, 

«band;  174 3   ^ter  Band.  •  .  •  .    4tea  Baa<« 

im  iiier  Tbeil.   Mit  4  Kupfartafeln.  ebend.  1754. 

'Anfangagriande  de«  Genaralbaiiea  9  nach  matbematircbar 
Lebrart  abgehandelt  und  vermittelft  einer- biarau  at- 

.  Iiindanäa  Mafebina  auf  daa  dautUcbfta  yorgattagan^ 
ebend.  i7S9«  B« 

Mulikahfcber  Staarftecber»  in  welcbam  tacbtfcba£bnat 
Munkvarftandifiea  Febiac  befcheiden  aa^amarket,  ein« 

.  gabildeten  und  felbft  gewacbfener  Ibgenaanten  Com* 
poaUraa  Tborbeiten   aber  lächerlicb  p;aaiacbat  wer- 

^   dan;  ala  ain  Anhang  i&  des  Herrn  Riva»  damabla 
des  Herzogs  von  JVlodena   Relldenten   za  jLond&ny 
Nacbricbt  vor  die  Componiften  und  Sanger  beyge* 
füget  >  und  aus  dem  ItalianÜaban  iaa  Xaaticba  tib^r- . 
letzet,  ebend.  1740.  8«  \ 

Sammlung  au&erleiener  moralifcher  Oden^  sum  Nutzen 
und  Vr-rgniigen  der  Liebhaber  des  Claviers  coinpo- 
nirt  und  herauftgegeben.  ebend,  17 '^o.  —  2te  Samm- 
lung, ebend.  1741.  —  ^te  Sammlung,  ebend«  i7^fi.  4. 

Pirogr«  de  natura  Xyllogümi«  ibid.  a74a«  4. 


t 

Gradus  ad  FarnafTum/  oder  Anfuhfimg  nat  tegeliiiarsi» 
gen  mufikalil'cheii  CompofitioOf  aut  eine  neue^  ge* 
wilTe  und  biibero  noch  niemals  In  fo  deutlicher  Qr^  ^ 
nung  an  das  Licht  gebrachte  Art  auagearbeitet  von 
Johann  Jofeph  Fux,  wCil.  ^r,  kaiferh  tti<d 
l^önigl.  catholi(c|ien  Majeftat  CarTs  des  VI  Ober* 
capellmcilter.  'Aus  dem  Lateinifchen  ins  Teutfche 
viberfetzt,  mit  nothigen  und  nützlichen  Anmerkuti^en-  '  # 
verfehen  und  heFausgegeb«n  u*  X*  W*  Mit  57  Kopfisr* 
tafeln,    Leip/J^  11742.  4,  "  ' 

Diff.   mVtlica  de  bairami  vulnerarii  univerfalis   ufu  ac 
j3raeä:anua    in    oauubus   vulneribug,    uiceribus  tum 

H  inv^'tpratJs  tuni  venerei«,  Omnibus  externis  et  pluri» 
mis  internis  ioilamiiiationibus  j  fcirrboiis  inÜammatif* 
cjue  feminarum  m^mmis  etc.  maoibus  pedibustjue  fri»  * 

'  Eore  laeiis,    vi['crarum  morfu ,    dyfenteria  ,    Ipa&mis,  ' 
luxatis  membri»,  tuberibus,  fcirrbis,  abiceiribus,  et  ß  *' 
quis  quaflando,    offpudendo  in  quo,    urendo  vel  ca- 
den(?o  fe  laeferit,  reiic^ua«  Erford<ae  i7n7i  4,  Teutfch 
vom  VtjrfaÜer  tt  lbft,  ,  »        {Auszug   in  jeiner  War» 
fchauer  Bibliothek  Tb.  1.  S.  75  —  79  )    *    "      '    '  • 

Ditr.  de  ufu  ac  praeitautia  medicaffieutorua^  c^iemico« 
runl.'  Varioviae  1751.  4.  '  ' 

Confultatio  cle  necellitate  collegii  medici  auctoritate 
re^ia  Varioviat?  eii^eiidi.  ibid.  i''52.  4. 

VVariciiauer  F>ibiiotliek ,  oder  gründliche  Nachrichten 
von  verfcbiedenen  Büchern  und  Schriften,  fowohl 

•  alten  ali  neuen,  fo  in  Polen  heraus^iekomincn.  Wor- 
innen  zugleich  von  dem  dermaligen  Zuitaad  der  Ge» 
lebrlamkeit  in  Poltn  zuverlailige  Nachricht  gegeben 
wird.  Beliebet  aus  vier  Theilen,  nebft  denen  dazu 
gehörigen  Kegtitern«  Auf  das  Jahr  1754«  Wacfchau 
u.  Leipz.  1753 — 1755.  8-  ^  *  .  ' 

Acta  litteraria  Regni  Poloniae  et  Magni  Ducatus  Tiit- 
thuaniae.    VIT  Trimeßria.    V^arfovia«  iT^^ — i759-  4» 

Progr.  de  collectione  fua  Scriptüium  Polooiae  Ma^^nique  , 

.',  Ducatus    Litthuaniae.     ibid.    1756.    4.      Kecuiuui  in  ^ 
Novift  Actis  Erud.  a.  ij^d.  p    4  37  fi^q» 

Hiftoriarum  Poloniae  et  3[agni  Ducatus  Litthuaniae 
Scriptorum,  quotquot  ab  initio  Reipublicae  Folonae 
ad  noftra  usque  tempore  exßant  omnium^  Collectio  '  ^ 
magna,  ordme  chronologico  digeßa  ob  exempiariuin^  ' 
raritatem  iternm  t)  pis  exfcriptorui» »  fuppeditante  ce- 
l«her»ina  fiihliotheca  Zalu£ciana«  Edidit»  T«iifta  «»• 
f  .      '       .  .  ^ 
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'  notatloties  adiecit,  ac  praefatus  eft  etc.  Tomus  I, 
'    continens  fcriptores  topograpbicos.  Varfoviae  i76i..  — • 

TomuS'  II,  coi^tiaens  q^i^oque  Tcriptores  topogra|5bicof« 

ibid./i7Ö9.  fol.' 

Der  Monitori  aus  dem^  FalaUcbea  über£«tet.  «bead* 


.  Gab  heraui:  1  . 

Ein  Cöacert  auf  die  Queerftöle  ^  nih  der  «rfien  Yiclin^ 
andero  Violia^  Viole  uad.  Baft      componirt  von  Sr. 
liocUgelxobrn   dem    Herrn   Grafen   Giacomo  de 
u  d  e  h  ef  i  n t ,  und  iiMUsgegebe^"  u.  £  W«'  Ijeipsig , 
1741.  fol. 

fiütorlanim  Folonifte,  ab  e^celFu  Uladislat  ad  pacttm 
Olivenlom  usque,  Libri  IX,  üve  Annales 9  regnaofee 
Joan,ü#  CaTimiro,  Poloniaa  Sueciaaqne  .Hege ,  nb 

'  anno  1643  usque  ad  annum  1660 ;  auctore  Lau» 
rdntlo  loann«  Rttdanskl,  Ei^uite  Folono,  S« 
Caef.  Mai.  ac  Seren«  Leop,  Gull.  Arcbid.  Außriae 
Conliliaria«  £x  MSto  celeberrimae  Bibliothecae^  Za* 
lut|uanae  edidii,,  hotas,  uba  <^iis  videbaturi^  et  hiHo- 
riam  in  compendio  adiecit»  aci  praefatus  eft.etc.  Var» 
fovia^  et,  Lipf.  i76^.  foL 

Simpnis  Starovolscii  da  daris  oratoribus  Saic^ 
,  mattae  LiibelliiSy    lecundum  exemplar  Floreatinunt 
denitto  ty|>t^  exfcriptiis.   Accedit  bjcevis  Siin.  Stai^o»' 
volscii  eiusque  operum  aotitia,   ex  Illuft.  et  Rev. 

^  Jofephi  Andreae,    Comitis  Zalufcii,  fupremi 

*  Buagm  Folooiae  Eefer.  Bibliotb.  Script.  Polo^»  de- 
promta^   Cum  praefatione  etc.  ibid.  3,759t  0» 

.YcfgL  AllfCieneine«  LcaeilioB  B.  <t.  S.  J'üh*  Matthe» 

Jcn's  mufikalifche  Ehrenpforte  S.  SSS*  {Von  Sßiz  le  r  felbft.) 

—~  Ja  höh  jidlnng^s  Anleitung  zu  der  ttiuiikalifi  heii  Ge- 
lahtthcii  6  ti.  ff.  —  JnnotzkVs  jLexikoii  der  jctziiehrn- 
den  Oelehneu  in  Polen  Tb,  i.,  S»  107.  —  Get-her's  L,cxjLkuu 
der  ^ToukjUnftler  Th.  1.'  S.  954~-*957.  — *  Saxii  OnonuJI, ' 
liner.  P.  VI.  p.  759  fq.  --  Vocke'tu  Gebiirti-  und  Todtea* 
Almanach  Ansbachilcher  SrlaiftHeiler  Th.  2.  6.  57  w.  f.  — 
AUgemäam  litterar«   Anseig«jp   17«^^   &•  t»52.    1^7$^.  UM 
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',]VIüiocii  (M.)   Modäl  (J.  G.) 


Mniqch  (Maria}»  g^bohme  Schmidt» 

'    ,  '  ■*  . 

Trau  des  im  ].  1Ö04.  verfiothenen,  ^rßen  jiffejj'ors 
der  königl.  Preußifchen  Ijotterie '  D^ir€kt,ioti  zu  fV^rfckf^* 
johm  Jakoh'  Mnioch;  geh»  vi       •  ,^  xTJ^^ .  Sffi* 

Zerßrcute  Blatter,  tefchitcben  voq  Maria  Mnioch» 
'  geb.  Sch  mid  t;    gefammelt  und  herausgegeben  von 
J.  J.  Mnioch.    Görlitz  ißGO.  ß.     Auch  unter  dem 
Titel:  l'ür  Frauen  und  Jungfrauen  eines  edlen  v/eib-, 
liehen  und  häuslichen  Sinns.     (^Sießandoi  vorher  zer^^ 
Jirtut  in  ihres  ManiiGS  gefammelten  SchriJtcnSj 

*   V  u.  f.  ' 


•         M6l>EI.  (JOHAKN  GbORö).  ' 

Erkidt  /«in«  «r/2«  wiffmfchaf dicke  VnXwweifun^,  in 
der  FürfigiifehuU  sw  Ni»ßad$  ari  dtnr  AifcUy  trieb  nath^i 
het*  in  fVindsheim^    Nürnberg  und  Mannheim  üe  Phar»  . 

macie^     und  wurde  im  J,   1745         Apotheker  hey  der  ■ 
Admiralitätsapotkeke  nach  St,  l^etersburg  berufen^  wurde  ^ 
dort  in  der  Folge  Ruffifch  kaiferlicher  Hofratk,  Mitglied 
der  kn^rUeken  AimdeMf  der  Wiffenfehnften  und  JX«'  : 
rditor  der  (Hterapotheke^     War  omck  Magifier  der  Pht» 
lofophie.    Bereicherte  die  Chemie  durch  manche  wichtige 
Entdeckung i  hefondejs  durch  die  Erfindung  dm:  Tinctura 
antimonU  n^ra^     Um  Rufäimd  kef anders  Machte  ^r  fick ; 
de^urck  verdient^  dafs  er  gute  Apoiiteker  zog*  Gebu 
l^ütkenhirg  an  d^  Tauher  jam  g  Februar  ijii^  geß. 

ant  22   Itiarz  1775«  ^ 

DiH'.  de  Eorace  nativa^  a  Feriis  Borech  dicta.  Londini 
1747«  4*    Reeufa  Halae  1749.  4«    Teutfch^  von  deqa 
YerfiaCer   felbüb  übei  fetzt  und  mit  eitier  Einleitung 
,  retmehrt ,  nebfi  einer  Vorrede  von  Johann  G^org  . 
,  Ginelin.    Tübingen  1751.  8.      Nnch  der  Londncr 
Ausgabe  uberfetzt  in  dem  Hamburg.  Mat^nzin  R.  14. 

S.  473  tt*  ff»   .-^vc^  t/t  ModeTi  chemUcheo  i^eben-- 
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vg^  •   Moi»Mi  CJi|«Aiiir,Gsoa0)» 

,  Terfiicbe  yixA  Gedaah^il  $ber  «io  iHitMicbes  od#K  ^ 
<  Vflclkfenea  Siilmtak;   nebft  EirÖTterung  einiger  vom  • 

grn.  Baron  geialiclileii  Einwoxfo  übar  cla»  PmfifchA  • 
lia.  L'eipzig  i7^8« 
Ton  der  Belluehew*  und  Lamotlücbaii  Tiacto^. 
•  .  .  1705.  6. 

Chjmifcbe  Nabenftanden.    iftea  Stuck   St.  Patmimrg  - 

k'jCt,        t'les  Stück,  ebaod»  $7^.  ß. 
Ünterfucbung  des  Mutterkorns;  aua  da0*en  chymifcbeQ  . 

N^baafoaden  CTb.  &).  Wittaab«  \77\»  ^  V*  ZtiheK  - 
.  v^rßf\p4dut9  diefß  Ausgabe  mi  tkift  mns  Forrfde 

ftinzu. 

Kleine  Sabriften,  begebend  in  ökonomiibkan  t  pbyfik»' 
lifcbea  nnd  cbymifebea  Abbaudluagea« .  St.  PeterfK 
Borg  1775.  gr.  8*  Franzöfifch  mtter  dem  Titd:  Ra« 
araationt  pbyiiques,  ecoaomiques  et  cbymiqaaa 
pac  ]\&.  Alodel;  Gumga  tradait  de  rAllemand, 
avae  das  Obfarratioat'  M  Addition$  par  Mr.  Far« 
mentier,   Apoticaire  major  daa^Iovalidaa»  k  Paria 

1774.  n  Voll.  gr.  a.  ' "  » 

Bardeckung  des  Selenitt  in  der  Rhabarber.  St.  Petertb? 
>774.  8'  Auch  in  den  Abbandlnngea  der  Cbuifurßl.  , 
Bayr.  Akademie  der  WüTenfcb.  B.  9.  Pkilofophifcbe 
Stücke,  Nr.  8  (»^75).  Frauzöfifck  von  Demoret, 
T/t  Rozier^a  Oblanratioba  Xur  la  Pbyliqae  Vf. 
p.  14  fqq.  X 
AbbanHIung  von  dem  Bra nd wembrann en ;  in  4laift  Stral« 

fundifcheu  Magazin  St  2.  Nr.  i  (i7<5B)-  t 
Schreiben,    die  Verflucbtigimg  der  Diamanten  betref- 
fend.        Gotting,  gel.  Anaeigan  i77a*  S.  1673.--* 

Cbymifnbe  TTntPrfucliung  der  Beftandtheile  der  Korallen- 
aoooie;  in  den  VerUandeliiigen  xiitgegeven  door  de 
Holland  feil e  Maatfcbappy  der  Wa^nfcbappau  te 
Haailem.  XIV  Deel  (i773.  gr.  8% 
Vom  Verbeflcrn  (^f^r  Saat  durch  Miftjaucbc  und  den 
Kalk;  in  den  ALIiandlunpen  der  freyen  ökon.  Ge» 
fellfch.  in  St.  Petersburg  Th.  2.  Nr.  6  ^1773.  Bl- 
üh fei  vationen  in  den  Actis  Acad.  NAt^i'^e  Curioforum« 

•  VcvfU  die  von  P  arm  entx  e  r  a^if  ihn  ycrfafste  LoMchriftl,  in 
Jiozier'f  Obfervat,  für  la  Phyfiijtie  J.  VI.  p.  i  £qq.  (I77Ö)» 
Derfelbe  hatte  Tchon  vorher  ki'uxcre  Nachricht  von  Moddts 
Xjthtp.   erthcilt    in    den  :ir«ilüa  mrlluitca  Atcieatians» 
Hir/e hing's  Baadbttcii«  .  ' 

,  ^  kjui^uo  i.y  Google 


von  MöcK  (GoTTLnli  Wilhelm)« 

Widmete  ßeh  dem  Müitardienß^  wurde  1739' FoW 
.rieh  in  feines  Fatert  Kompagnie die  tu  dem  Frank»' 
feheft  Kreis»  Dragoner^  Regiment  gehörte  ^   hernaeh  i745 

Lieutenant  bey  der  damahligen  Grundherrifchen  Dragoner» 
ko-nqmgnie^  ^Im  J.  i7$7  ^''^^^^^  «'^  Jinmpagnie  die' 
fes  DragonerregimenU  %  lund  wohnte  dem*  ganzen  fiebeti* 
jährigen  Krie^  bey^  worauf  ^der  Rath  zu  Hamberg  'ihm 
nicht  nur  den  Majors  ^  Charakter  SeyUgte^  /andern  tin 
auch  in  verfchicdent  n  Angelegenheiten  mit  ^4ufc7  a^en  an 
den  damuhii^en  i\flarkgrafen  von  Ansbach  fandte,  im. 
/.  1771  wurde  mrklifher  Maj»r  im  dem  Kreis- Bra^ 
goner*  Regiment^  1777  ObrißlieuUnant%  t7^i  Pß*ger 
und  Kommandant  der  Nämhergi/chen  Feßung  IdMenau^ 
wie  auch  zweyter  Oh  riß  deffeiben  Regiments,  Geh,  zu 
ISürnberg  am  4  Augufi  ijsif  geß,  fm  ^(lä^ 

*Iiet>eft  dei.  Qr»te  Job^iio  von  Crawfor^  oikl 
Liindfayf    ehmaHgen    hÖnigl,  Grofsbritaomrdbdn 

'  GenmlUeiitMsiiM  und  Obritai  ikr  lioaigl.  Nor^ 
brittlfchen  giraMQ  Dtagoner;  «ut  d%m  Englircbeii 
fiey  über(e|sc  you  0UIM  Fiinkifeh«!  Offifite«  Nürn- 
berg i78o.  8»  ' 

*Di6  Gefchicbte  tob  Europa  auf  das  Jakr  1759» 
dem  EngUfcbe»   überfetst  von  «isaiB  Fiiiiluiehaii 

OifieMT«  abwid;  i78i.  ar«  / 

,  » 

Tcfgl^  Kopit/eh'ens  %tm  Supp]flnaitlkj[|iiA  ^au  WilPe  lAttm* 

I    .  ... 

MOc&£Rx  (JoHAi^K  Nikolaus). 

Studirte  xu  Jena  von  175b  bis  1754  Theologie^  kam 
hierauf  als  Inßi  uktor  zu  den  fürßlichen  Hindern  des 
Frinzen  fVi  Ihelm  Ludwig  von  Schwarzburg»  Rudol» 
ßädtf  giwg  olber  bald  darmuf^  ^755»  ujieder  nach  Jena^ 
ßudirte  Jurisprudem^^ward.  dort  x'Jßß  Magißer  der  Phi^ 
iofophie%  1759  '  Doktor  ^  Rechte  und  PrivatdocetU^ 
1764  ordentUcker  ^rojaßor  der  hechte  und  der  Sitten» 
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I  '  »    .  • 

Uhre  äi^  där  Unwerfkät'tu  Bhtüln\  'ift^  ahär  k9ni^ 
Grofshritnnnifcker  und  hurfürßL  Mraunfchweig '  Lstnehur* 

gifcher  }1<  frath ,    ordentlicher  Profcßor  der  Rechte  und 
ßeyfitzer  der  Jttrißenfakultdt  auj  der  Univtrßtät  zu  Göt'  . 
tm^tffi.    Gei,  zu  Hönigsfee  im  Schwärzburg Rudolfiddti' 
Jcken  am  ^  Februar  i7$S;  g^fi^  am  15  Marz  t79ft* 

,Dtn*.  inaug.  philof.   de  iure  prMecedendi        iure  jgen- 
tiuin.  Jenae  iJ^Q.  4. 

iaaug.  iurid.  (Praef.  J.  W.  Dietmar)  de  iloaatione 
inter  vivog  revocabili  et  xuorüs  caulTa  ifxevocabili» 
ibid.  1759.  4«  '       '  * 

^  de  bonae  fidei  pofTelTore  iingulari  a  reftitutione 
frnctunoi'  pttoepUkom  non  (isinpes  immani.^  ibid. 

'   l7^^•  4.  ' 

de  €o,    quod  noßris  cum    primis    teinporibus  ni- 
m'mm    in   elegaaüorum   litteranua   ^udio  videtar* 

Kintel.  1765.  4.      '  '  ■  "    ♦  . 

Progr.  de  aifirmatione  in  iure.  ibid.  i7<^7-  4* 
*X)iir  de  actione  rercißoria  ob  laefionem  enormea^  Ubexis 

heredibus  noo  dene^anda.    ibid.  eod.  4. 

—  de  protutoris  obligatione  ex  iure  Rom.  per  ftataUi 
Hamburgenßa  nunquam  abrogata,  ibid.  176^  4« 

—  de  iuraiurando  retrahendo.  ibid.  j 7^9*  4* 

—  de  aiürinattoiie  \a  iiiro  Ad  vatiaft  fpeciea  adpUcata« 
ibid.  1775»  4.  . 

Commentatio  inaug.  de  vicinia  et  confpectu  'praedio- 
rum  ad  conftituendam  lervitutem  pafTim  rf^quilitis  fub- 
tilitatibus  iuris  Romani  non  a<inuuieraadu»  XVefp« 
auct.  J.  P.  Wal  deck.   ibid.  i77Ö,  4. 

f  rogr.  de  DecefTaria  in  praefcriptione  ^ctionum  perlona« 
1mm  bona  Ilde.  ibid.  i777»  4» 

DilT.  de  mortuano  ex  iure  Osnabrugcnfi.  ibid.  1779.  4* 

—  de  culparum  prae(lationil)us  in  contractibus ,  ex 
praeceptis  iuris  Romani,  ad  iedes  huius  iiiateriae 
i^'  5»  Q  2.  Coiumod.  et  JL.  23.  D.  de  Ü.  I.  ibid. 

progr.  de  indole  praelumtionum  iuris.  Specimea  I«  ib. 
eod.  4.  :  * 

—  ^  —  Specimen  II.  Goettingae  i764»  4»  * 
DilT.  de  agnato  in  feudo  cUra  couieuium  obligato.  ibid. 

•    1785-  4*    '  ' 


*Mö«i.tiit»  {QaAi}^ULu  LvlvWie)«"'  itf^i 

• '  .  ■ ;  '  -  ' 

ViRfl«,  Wex  dlinUfM  biograrh.  Ka'chs»'cliteii  von  jebtlflv  M^IlKl- ' 
gel,  Th,  «.  S.  34.    ^'achtT.  S.  193.    Fortgcf.  Nachtr.       178;^  — 
Pütter'j  €efchichte  der  Uaiverf,  zu  Out  ingcn  Th,  a.  >.  150 
u.  f,  — -    K  opj>  e'n.s  jimß,  Alxnaitach  a«i  da$  J   1795.  S.  274. 

Studirte  zw  Tübuiget^  utid  ward  1735  LÄcaitiat  der 
Meditvii  worauf  er  zur  Erweiuiung  feiner  litm%thiff^ 
«ftflr^  J^fchiiutif  UoUiutd^  Frimhrguk  Xufo  er  lüt'Paru 
die  VorLefungeh^  eihiger  hexiikmten^^erzte  henatzte')  un^ ^ 

Italien ^  reifete.  Er  ward  hierauf  1733  Dokiur  der  Mc- 
dicin^  174^  «S^n<ft-  und  AmtsphyjLkus  zu  Täbin^en^  *74d 
auf ser ordentlicher  und  1752  ordentlicher  -Ftofeßor  der  \ 
Mediiein  auf  dortiger^  fjniverjität,  pn  /«.  i75S'  erhi^t  er 
dßn.  ^Ckirp^^  eines  marftgrdfL  haden^  Durlachifcken 
Raths  und  Leibarztes,  Geb,  zu  Tübingen  am  i2  Julius 
i7»5v  S^ß'        22  Januar  1762.  ' 

DiÜu  inaug;  medica  pro  ]JciMil^;(Pipei^-.Ale,x.' C«|ii««^^ 

lario)  de  pefte.  Tubingae  &735.  4. 

falvbemmo  aeris  modeittta  eltUdi      ficci  in  mi* 
*^  croeosmum  influxu.  ibid.  ^74^. '4* 
Omml^  exliib^n^  diIucidatione&  pripcij^pram  chymico» 
/  rum ,    qua  mwitta  Piofeübris  estnord*  aofpicatus  efl^ 

ibid.  eed«  4.  > ' 

Tentamina  Semioticae  exfaibenria  metbodum  i,  cögno^ 
'  Scetkdi  morbog  in  genetet       caute  diiudicandi  nriiiaa 
.  in  morbls;  3.  onTet«  Fan  Lvilri<l«  ^747«  4« 
~  -r-  exbii^otia'  matbodum  i.  caute  diiudicandi  Indo» 

res  in  morois;  2.  vomitu^  et  diarrboeaa ;   3.  falivam 

et  fputum;«'  4,  pullumi  5»  Xanguineni.  ,Pi|ra  IL  iliid*' 

1748.  4.  . 

exbibentia  metbodum  1,  eruendi  ligna  et  genui* 

..  OOS  morborum  cbaracteres;  i^.  cognofcendi  morbos  ab 
'  aucto  aeque  ac  imminuto  Ipirituum  animaliuin  e  latere 
promaoautes;    3.  cocrTiofcendi  morbo»  a  cotiuptione 
^  lympbae  ortos.  Pars  Ilf    ibifl.  1749.  4* 

^  exbibentia  metbodum  caute  ialtkuandi  pipogooiio 

-.^  madicaA«  Paca  IV»  ibid«  i7ö4«  4*     '  . 


*  t 
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ftcs       BK^u«*'  (G.  Im)  Md«iini0  (J.  F.) 

2>ilE  «ro  WcO  'FmI.  MiftoM  Mfbojlo  ohmuh^ 

aKNTDds  pkirimoü  iMsqiie  '^ra|Viliiaiot.  Tobiof,  i75s.  4* 

TrsGtitttft  p&rboliigico-praccicttf,  fxhibent  I  Febm  corir*  i 
tinua/i^  «t  II  Febvet  |»itniiiet«iitei^  iby«  4* 

DUC  ^Divinum  HBppa«r«tyt>ift  aiorbi»  «pidciluciiriiM* 

lignU.  ibi4.  6od,  4«        '  , 

'  '  J    ■  ' 

Jm  Journal  Haivadqne  unj  im  Mercora  de  France 

(/o  unbefiimmt  giebt  Börner*  dUjt  N«lt(z)  Jim! 

folgende  Auffatze  »Oii 

X>6  orttt  ^&äen%  bmtia«,  • 

ComiiteDtatid      .«tvoni^iboMU  jdmiISi  Aftil.  i7Si  ^ 

ferTata« 

De  diverfo  frigom  an«  174^  in  I^icrum  efibflto« 
pe  globia  igaif  ex  «ii«  «d  t^rram  iMapfit» 

TcigÜ  BIFrutffV  NftcMäktai  ron  letatltl»,  Amtitt  B.  t»  71S 

'     —  73f.  B.  t,  6. '4*7  B.  3.  8.  45$  und  S,  784^  — 7S8. 

^,  Tiibiiip.  Berichte  von  gel.  Sachen  ijbi.  St,  91  tmd  duratit 
Filang.  gei.  Zett.  17b«.  Beytr.  S.  t^i  —  B24.  — •  H  Ö  k'S  Oe*. 
fchiciite  der  Duir^r&tät  SU  TuUiofett       106  u,  f .  ^    JSfIr*  , 


MoauHä  (JoRANK  Fribdrich). 

»     ^tudirte  TM  Tübingen  Rechts  gelehr famkeit^  ward  £ 
X  1714  Hofgeriehtsrntk  dafelkß  und  1715  JUc«itj«e  Ai)^ 
jlar  JUrftc«.     Htermtf  reifete  er  naek  Weidmr  und'E^ 

gensbur^-  j  und  Jifn^  nach  der  Räckkunjt  n/i,  ßreitenden 
Parteyen  vor  Uerickt  beyiußeken  und  Forlejungen^  he* 
f Inders  über  die  reickskammergericktUcke  PrudFiV,  zu  hol" 
ten^  wodurch  er  fich  fo  viel  Ruhm' erwarb ^  duf$  er  im 
173^1  nachdem  er  in  TMhgen  die  jurifiifche  Doltor* 
uJürde  fich  erworben  hatte ,  den  von  Giejen  an  ihn  er* 
gatigenen  RuJ  eines  ordentlichen  Piojejfors  der  Hechte 
bey  der  dortigen  Univerfität  annahm ,  A'ey  Jahre  dort 
zi^rathte^  und  deaui  in-  gleicher  ^fm^litui  und  ndi  dem 
Frddikat  einet  fVürtemhergifjchen  finths^  nach  '^shingm 
zurückkehrte.    Geh.  dafelhfi  161^0;  gcß.  1765. 

DilT.  inaug.  (Praef.  Micbaeie  Grafs)  eKhtbens  diff*» 
reotias  nonnullas  iater  ius  commune  et  piOTioGMl« 
'   Wücteiiibec§icuiii«  Tübingae  i7i6«  4«  ' 
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'      ' '         '  .     '  ^» . 

DUt. 4^*60,  qmMl  iolBiki  •ft'^circa  praporfione«  im 
poenis  Xarrogandls,  Tabiagae  1734.  4* 

diffBrcjütiiiraiii .  iimt  oommanit  •  Wta!inib«|ici'm 
caufiit  matrimoiiMliba»  ^fotio  I,  ibid.  1757«  4* 

—  de  ittramentis  ]m(>li€i».  i)nd«  i759-  4*  /, 

—  de  cooiraetu  ad  candelam;  Tulgo;  ley  auf^efiedoemf 
nng^Unietem  und  hrtnnenä^  Uehu  ihÜ.  1740.  4*'"* 

de  dilmflioiift  letoom  Üna  leatentia»  ibid«  174  t.  4. 
^  de  ineendüt  ex'caoiE»  imptovifis*  .ibid«  i743*  4« 

—  de  lagere  *dubio  uCaratttm .  in  coacuff«  ctadilorainil 
ibid.  1746  4.        ,  ' 

de  cirealfiibtH  edidit  contia  petfoaat  paUntet,  in 
;  fpecie  Zingare» »  Jnuner  und  Spuxhuhen.  ibid«  eod.  4« 
de  identiute  perfooa^  probatfda.  ibid.  eod«  4« 

—  difierentiardm*  iuri^  «^mmnaia  et  liYtirteaiberg^  i^  ^ 
cauilia  matrimpniaUbii/  Seodo  IL  ibid.  i748*  4* 

de  dainaö'^dtmtnuliofiia  'lromeniariae  .e{  Tinariae  m»*  ^ 
'  putaado,  valgo:  Foni  Abgang  an  Fruckt  und  W^uu 

ibid.  1749-  4-  ^    ^  ^  ' 

—  Scfaediaaaia  foleciioraia  tbeflom.  ibid.  1755»  4* 
Difpofitio  Paodectaraai  aieibodicai  ia  aftfuti  Jaib  Oal* 
'  tOKuai,  ibid«  t7i6*  8» 

*  Yergi,  Mtf/fr"/  LcxPion  a«r  )«t«tlcK  n^iditifilMbMe  8..|7f 

U.  f.  —    DM//0n  SchwAb.  MerkwfttdigkeitMi  B.  i.  St.  7.  —  ,  , 

Weidlie h's  Gefchichvc  der   ietztleb.  Rrchtesrel.  Th.  2.  S.  53 
—  61.  —    "Dejjen  zuverlafl".  Nachrichten  voji  dca  jetztieb.  . 
Beciusgfl.  Th.  1.  S.  $53  — 366.  —    Froft.  iuxiebre.  —  Mi>K4 

OfJlUlicliU  to  UfltTffiftat  aa  .vatklagoi  $•  156  «•  ^  > 

^  MöhlskveId  (Johakn  Arnold). 

Prediger  zu^  «Seehaujen  in  der  alten  Mark  Branden»  >  •  .  " 
h^gi-  gei*  xa  •  .  .\i  gefi»  .  •  .  ,  . 

Die  48  Jabte,  decea  s  Cbtoa.  3CX1||  &  gedacht  vriräp 
dafa  lie  gar  aicbt  voa  dem  Aohaaja,  rondernalleta 
TOD  dem  J^ram  aa  vecfteb^en,  nach  dem  alten  Siim 
dea  Geiftea  Gottes^  auf  eine  gana  neoe  Art,  onge- 
swoDgen,  natarücbt  deudieb«  tiberaettgend ,  and  to, 

—  da£i  dädarcb  alle  biaber  uDÜberwiadliä  gefcbienea^ 
.  Sobwierigbeiten,   aebA  deaen' mannigfaltigen  gar  am 

«LDgleicben  Meinungen  aäf  eiaaudü  wc^g^lwa  miUEsat  , 
erUflre^  Nocdbaofni  i755*  4* 

• 

M 
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«04  -  '  MöHa  (G.)  MSsmi«»-(P.  M.  6.} 

'    *    Möhn   (Gborg).      '  ' 

StudirU  im  HaUifchen  WaifenHaufe  und  zu  laeipzig^ 
wo  er  Mu^Lud  der  dortigen  Wendifchen  Prediger ge feil» 
Jfchaft  war.      Im  J»  1750  ^^^rde  er  als  Diakonus  und 
t7Qo  .«/i  Pfutrer  nach' Nefchwiu  in  d^r  Oh0rlaufiu  he» 
f  rufen*    GeL  zu  Grmpdu  hey  Bautzen  am  14  May  i79Ji, 
'  gefi.  am  aa  Augufi  1735. 

Xleherfetzte  y    in    Verhinfiun^    mit    andern  Amt sb rudern^ 

1751  D.  Luther*5  Hauspoftille  in  rein  TVendifch,,' 
Seme  Arheit  find:    Die  Sooatage  von  Efiomihi  bii 

und   mit  Judica  ,    flle  Sonntage   15  bi«  und  mit  20 
^'  Trinitatis,  und  die  Fefttage  Stephan!,  Job.  Evao- 

gel,,    Maria  Reinif];unp;,    Vorkündigung  und  Heim-: 

fuchung,    grüne  Donnerftap^,   Karfreytag,   Job.  de« 

Täufers,    Michael  und  AllerheiligeiW  '    Di*  ^anzc 

Pojtiiie  erjchicn  zu  Bautzen  i7  53-  4» 
jftufsgebete  um  den  Frieden ;  über/,  ins  ff  endifche,  ebd. 
l  1760.  8-    2te  Auflage,  ebend,  1761.  Q.    Es  find  drey 

Gebete f  von  Minor  zu  Landshuty  von  J,  F,  Jßahrjdt 

zu  Leipzigs  und  eines  von  Möhn  felbß^ 
Isfacbricht  von  Hans  Wenk,    welcher  zu  LfO^a  i772 

lebendig  verbrannt  wurde;    nebit  dabey^  gj^liaiteaei; 

Ermabüungsrede.  Bautzen,  ß,     IV  endifch, 
}}  endifchc    Vorrede    zu    der    fVendifchen^    Von  Job. 

Rentich,    nacbberigem  Pfarrer  zu  Radifch,  beym 

Jubelfeß  der  Leipz.  \Vend.  Fredigergefellldbaft  gebal* 

tenen  Jubelpredigt  (Görlitz  i7Ö7«  ß)» 
Jlinterliejs  handfchriftlich  einige  ins  Wendijcke  üherjetzte 
«  -  Gefänge  von  Jilopfiock's  MeJJiade, 

V^r^l.  Knauth^i   "WendiXche  KircbenhiÜQTie  S.  419  —  436.  — 
Ottos  X^exikon  des  ObtriauEu*  SduiftAeUer  B.  a.  AUiiieM.  g. 
\'    6.  6b»  w.f.  '      "       *  • 

MOhring  (Paul  Heinrich  Ger-  • 

Stuährte  von  1729  bis  1733*««  Danzig^   gi^ng  von. 

da  dmch  Polen  'über  Breslau  und  DrtjJtn  nach  fVitten" 
bergy    wo  er  fick  l733  me/dicinifche  Doktorwürde 

erwarb'^    und  als ,  praktifcher  ArU  in  feine  Vater fiadt 
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Mdumiw  (f.  H.  Q.)       ^  »qj 

jmrütkkehrtei  '174s  Jore  Sfladt*  imt ',Ltmäphyf3ius  unA 

1745  fiirßL  Anhalt-  Zerhßif eher  Ljcibarzt  itui  de.  Um 
die  Ornithologie  machte  er  ßch  vorzüglich  verdient,  Geb, 
'  w  Jever  nm  si  JuHms  i^io»  ^g^ft»  f»'^  sft  Oktober 
179«. 

^  131fr.  (Prsef.  T.  A.  I'xulmo)  Schediasma  de  quibuidaoi  ^ 
praetudicHs  iiiedicis.  Gedapi  1752.  4. 

—  inaug.  med.  (Prnef.  Alirah.  Vatero)  de  iDflamm»* 
tionit  fänguineae  theoiia  medica«   VYitteb*  &733«  4.  , 

Ffimae  Uneaa  hocti  privatif  in  proprium  et  amicorum 
«fttm  per  lr2eimi|ini  exUructi.  Oldenburgi  »736.  8.  < 

Hiftoriae,  medicin^l^,  iunctia .  fere  iibique  corolUriiSi 
praxin  madicam  iUnftrantibus.  Atnftelpdämt  1739«  8» 
/ibid*  1761«  ^  (y^muüdich  nur  ein  neues  Titelblan)^ 
^   Cum  ni  tabb«  ae^. 

'  Slytiuorom  VenesJ^m  et  al^  eo  aatat  papulat  cotKuI«* 
TM,  Epißola  ad  D.  D.  Paul  Go1^tHeb  WerJ* 
hofy  iilofirat  et'utrmiqua  ratioAem  definit.  Bremen 

^  Kurser  Entwurf  der  jetzo  in  den  Niederlanden  befio4^ 
liehen  peftilenzialifchen  Viebfeucben ,  nebft  den  da-, 
gegen  dienlichen  Mitteln ,  abgefalTet  im  Jenner  1746t 
und  auf  bocbfürRl.  Anhalt*  Zerbftifchen  Befehl  zum 
Ge&ran^h  der  Untettbanen  der  JUenCehaft  Jever  hes* 
autgegeben«  Aurich  1745»  4« 
Avium  genera.  BremUe  &7is*  8>  HoUandifch 

'Fol»; ende  Auffätte  in  dem  Commercio  litterj^rio  No« 
ribergenii: 

'd.  D.  Meiicelii  vita;  Vph  II.  1738.  Hebd.  8«  P*  377^ 
fq.  —  Obfervatio  de  aifatome  ve^etabilium ;  Vol.  III. 
.  Hebd.  5.  p.  57  fq.  —  Memoria  X>.  Jo.  Ge. 
Kulmi;-  ibidm  Hebd.  i7*  p-  fqq.  —  Status  me* 
teorico  •  epidemicus  Jeveranut;  16«  Vol.  IV.  Hebd,  31. 
p.  ft4i.'  —  Gbf.  -de  pleoripnenmonia  a  catarrbo ,  cum 
lebfe  continua  qootidiana  peri^dtcai  ibid*  Hebd.  3£.  * 

fK  849        *^  Statna  meteofico  -  epidemicus  Jeveren- 
is  per  niemem  anni  i734       ^735;   ibid.  Vol.  V. 
Hebd.  15.  "^p.  &a3.        De  ufu  fiellarum  marinarum; 
^ibid,  Hebd.  19.  p.  145.  —  De  Mercurii  dulcis  com- 
polltione;  ibid,  Hebd.  fio.  p»  iQQ,  —  De  periaptici« 
Turcicia;  ibidm  Hebd.       p.  804  £q,  cum  — -  De 
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Mo6  IdÖHAiva  (P.  H.  G.) 

allio,  medicamento  IJtliOro  -  triptico;    ihii,  Hebd,  ßß« 

•  p.  219.  —  De  afcaridibu»  vomitu  reiectis ;  ih»  Hebd. 
.  cit.  p.  Q20.  —  De  »Ifectu  plenarii  menfiuni  defectua; 

ihid,  Hebd.  34.  p.  266,  —  De  epilepfi a  Tympathetica 
inter  duo»  fiatresj  ibid.  —  De  partu  diHicili  ex  prae« 
mataris  laboribus;  tbid.  Hebd.  42  p.  329  fq(j.  — 
,  De  empyremate  duphci,  ahero  rupto,  altero  refo- 
luto;  ibid.  p.  33ä.  —  De  obfeHione  ficta;  ibid, 
Hebd.  49.  p.  585-  —  papaveiis  rboeaHas  de^ene- 
ratione  et  de  vi  prolifica  jilantarum;  ibid.  p.  3(30.  — 
De  lumbrico»  umbilicum  perforante;  ibid.  Vol.  Vf. 
Htbd.  3.  p  17.  —1^  De  corticis  caßaneae  equinaej 
aurantiorum  et  Teruviani  vi  fcbrifuga  ;  ibid.  p.  2p.  — • 
De  dyfuria  ex  venere  nimia  ;  ibid.  Hebd.  11.  p.  82. — 

*  De  Iluxia  hepatico  infantum;  ibid.  p.  83. —  De  pleu» 
ritide  Vera ,  ex  lubfequeute  parapbrenitide  cordisq^ue 
inflammatione  letbalt;  ibid,  Hebd.  15.  p.  115  ^^3* 
^  De  imagioatioue  beftiarum;  ib.  Hebd.  20.  p.  i54**^' 
De  abortu  frequenti,  gravibus  fymptGyiuatibus  ßipato; 

'   ibid.  p.  155.  Hebd.  2i.  p.  162  ftiq.  — •    De  feaiioU 
proftavio  invito  cbronico;  ibid»  Hebd.  27*  p.  200« 

*  ObfervBtionef  taeteorologtcae  et  epidemicae  Jeverae 
'  e.  1755      >t756  babitae;    ihid.  Hebd.  3.  p.  iQ  et 

Hebd.  32.  p.  249.  — >v  De  plaetia  monfirolia;  ihid, 
'  Hebd.  32.  p.  250.       Meditattonea  ulteriorea  de  pe* 
'  ^apbreiiitide;  ihid,  Hebd.  52.  p.  412^  —  Obfervatlo- 
iiea  meteorico  -  epideinicae  Jeverae  laetae;   ihiti»  VoU 
VfL  Hebd.  tf.  p«  4t.       De  tuifi  infeotain  convul- 
)&¥ä  i   t^uL  —  De  febre  quadam  epademie  centinue 
remittente«  ihid,  p.  42.  ^  Scapl  monftroH  martago* 
nis  Tulgarit  flore  pitnctafco  Tabente.("«»  o.fparagiy  ut 

•  vitio  imprimentii  Ai  legitur)  ieen  et  explicatio;  i&u£.* 
Hebd.  ftl.  p.  id3.  —  De  apbthii  in  fcorbatica  vir* 
|iiie  integrtmi  aRotentofum  canalem  periueantibaa ; 
i5i<f/ Hebd."  46.  p.  3<$t*      '  fe  mutiere  abortu«  et 
partutt  preecocea  'üiepiiis   pafla;    ihid.   Vol.  VIH. 

'Hebd.  ^.  p.  57  — *  De  vaHdis  convalflonibuat 
Ksbri  quoudianae  remittenti  in  bimnlo  iunctis;  ibid* 
.fi'9*  Fumariae  radtte  dave  jst  nod  cava  cbaractes 
Ipeciftcus  ;  ibid.  Vol.  X.  Hebd.  6,  p.  41  fqq.  —  De 
radicis  fcÜlae  virtutibut;  ihid»  Hebd.  3i. -p*  849.  — 
Dlirccrbri  Linn,  cbaracter  genericttt  emendatua;;  ibif. 
Vol.  XIL  Hebd.  i.  p.  4.  —  V^rbafeum  foliis  cordatia 
cteoalia  acutia  glebris,  floralibtta'teriiiai  ihi«L  Hebd.  io.' 


p,  76  fq.—  Digitalis  foliis  calycis  lanccolato  *  linea- 
ribüa  acutisi  flore  intus  venolo,  labio  iniinio  acuto; 
ihid.  Vol.  XIII.  Hebd.  4.  p.  a^,  ^  Digitalis  foliig 
calyciä  lanceolatis  acutity  corollae  labio  infimo  ob* 
tttfo;  x^ui.  p.  SQ.  <«—  Lapfana,  calycibus  fructus  undU 
quo  radialis  fubulatit  patentibus:  Dorfi  liuea  pilula;, 
ihid,  Hebd.  is.  p.  95,.  ^  Ltapfana  calycibua  i'ructus 
uodique  radiatia  fobalatU  patentibus  glaberrimis;  ib, 

:  p.  94«       Senecio,  MiU  pianatifidii,  fubtus  tomeif 

V'io&t;  pirmfa  lideai^but  pateatil&mii »  rarit<ir  inciUaj 
i&iil.  Hebd«  15.  p.  &t7  iq*        Füix 'piiiDaiä  ^  piDaia 

^  «4  eoftam  eooflueiitibaa  panattfidit:*  isiferioribtts  tia« 
•tantibiia^  lacUma  enipticts»  iaepe  iiitegerrimU;  ihid. 
p.  iiS  fqq.        Filtx  lroiKle,4itplicalo-pinnata,  pixi* 

'  «uUa  cQowtia  oblongia  iDtegenrcmiai  ihid,^p,  tip. 

"Filix  frondf  dttplicato-pianata,   pinnia  pinnatn  et, 
pionatifidta^  Ibliolia  laxia  obtulis,  •  apicem  verftti  ler» 
t$!d$i  ihid.  p.  119  fq.  il*  1744.  Hebd«  50.  p«  ^99' fq« 
Atriplex  inoanat  eavle  anotto  palmari»  fpiiGtibut 
Xeifilibttt  et  aliii  l<mge  pedxneiilatia;  ibid.  Vol.  XlV. 

'  Hebd«  4i  p.  5i*  De  medulla .  fine  globulia  fago, 
ehiaque  praeparatiön^  et  iifui  ihid»  Hebd«  49.  p.  5yo' 
fqq.  —  Lapiaiui  calydbui  £ru€tai  aagulatta,  flomn 

.  mnb^tdii  fiiblellibot  «tt  alua-  e  longis  pedimculia  rigi» 
dia  ramoHAenai  ihid,  YoL  XV.  Heb«  3i«  p«  e^7  fq. 

jiuffätu  in  dm  Actta  Acad.  Naturae  Gariafarttm: 

De  p1eiirof)neoinoDia «  a  faagiiitie  meA'ftrao  per  y/omU 
toriua  tbpracem  verfus  preffo,  oborta;  Vol.  IV. 
pb£  9B«  p«  344  fqq-  ^  aurigine^  ihid.  Gbf.  95. 
p«  548  fqq.  —  PleurepoeiuiiOiiiae  epidemicae  fpecies, 
e  voeifeietioiie  ia  peitpnettinoaifiiii  defioens ;  i^id. 

.  Obi.  94.  pu  B5ß  fqq;*  -r-'  Hydropa  iiniirerCalia»  cetti 
apoplexia,  epileplia^  pbienitidef  rermibus  etc«  iana* 

'  tua;    V9K  V«  ObL  1$.  — 33.  -i-    Tumor  finfe 

Xanfa  dunu^  in.  pbaryngin  laryngisque  aki^Cpttli^i  ibid. 
pbC  4*  P*  43  f<l*  ^  Rabies  caniaa  infantem  quadii- 
nula«!  media  hieme  trucidans;  ibid.  Obf.  5.  p.  35 
fq«  —  De  paralyfi  dextii  lumbri  ac.femoria.|  ihid. 
Obf.  4j2.  p.  159  fq.  —   De  paralyii  mänoa  dextrae; 

,  ibid.  Obf.  43.  p*  fq*  liutrae  marit  Ayftema 
biliofuiiii  ibid.  ObC  44«  p*  166  fq.  Cuui  iig«  —  Lu* 

'  trae  maria  fyfteoia  urinöfiim  et  fperhtaticttm ; )  ihid* 
ObC       p*  i<>9  fq%i .  Cum  üg,  — •  JPleuripiiettiiioiua 


d#3Ctx&  Jaterist   vi^eßmo  cetmro  tenoA  piorb»  ^ie' 

perfecte  foluta;  iiirf.  Obf.  174.  p.  407  fqq.  —  Cotmla 

'  ioUis  lanceoiato-lioearibus  pionaiiEdis  amplexi^auili« 
bua;  Vol.  VI.  Ohl.  84.  p.  apö  fqq.  —  De  ValerUnU 
comucopioidlbüs  vulgo  dictiai  .ihidm  Ob£  3^/  p.  501 
fq.  l>e  ^anhecio,  aova  plaDtarum  genere;  ibi4* 
Obf.  ii7*  p.  384«  CuiD  6§»  < —  Caucalia  involucro 
^iverfftli,  MDOphyDo :  partiali  triphyllo;  ibiiU  0]bL 
p.  401  fij«  ^    £ryüd(|ttm  foliis  radicalibas  pi1&- 

.  nato-deotatis,  apic6  (u)>rotandia,  caaliiiia  fuperiohbiia 
lineatl-pinnatißdis  acut^;  i6,  Obf.  119.  403  fq.  ^ 
Kaia  variai  docOo  medio  glabro,  unico  aculeonim. 
ordine  in  cauda,  Arte^i^^Ufid,  OhL  144.  p.  482* 
Kai^e  clavatae  auctont»  adfiaii;  ibid,  Obf.  ^45. 
P*  463*  —  Kaia  yaria,  corpore  medio  glabro,  Card- 
'  lagine  tranayerla  in  dorfo  et  venire,  triplici  aculao- 
ruui  ovrline  in  caude;  ibid.  Obf.  146  p.  455  Iq.  — - 
Hypericum  floribus  trigynis  caule  quadtato  annuo; 
Vol.  VTI.  Obf.  117.  p.  402  fq.  —  ITypericuin  floribti». 
trigynis,  caule  anni^o,  foUi&  punctatis  obtulia  Linn. 
Koy.  IIa  Her;  ihui.  Obf.  iiQ.  p.  404.  —  ]ly[)eri» 
cum  Iiinni  fnlum,  villoium  ,  floi  ibiis  lateralibus  trigy» 
lus,  ])fjdunculis  nuiliö  ;  ihid.  Oi)i.  119.  p.  405  fqq.  — 
Polytholitus  i\eae^  Ii  i  n  n  e  i  in  fcbilto  uigio  duriufcu- 
lo;  Vol.  VTIT.  Obf.  122,  p.  44Ö  fqq.  Cum  fig.  — 
l'ucus  caule  tereti ,^ folio  lingulari  oblonno,  niargini- 
bus  undulati^;  ihid   Obf.  123.  p.  450  fqq.    Cum  fig. 

eine  Beobacbtung  über  die  fogenannte  Ligufter-Raupe 
oder  den  Spliinx  des  Hrn.  von  Reaumur,  mit 
einem  Kupfer;    in  RÖfeTs  Infekrenbeluftigungen. 

Briefe  i/i 'K])iUularura  ab  Ei;uditis  Viris  ad  Albertum 
Kaller  um  fcriptarum  P.  I.  Latin.  Vol.  1  (l773}. 

Sein  BiklniX*  roa  ßtäirup  in  üupfer  geAochen. - 

Vergl.  Börner'/  Nachrichten  voa  jetztlcLi ndcn  Aerzten  B.  i. 
171— 9.   8.419.  7dd.        HirJ^hings  Hand- 

buch.  ,  ,  ,  ,  ■     ,  ' 

■ »  *  <  / 

»  I 

MÖHSEN  (JOHAiNN  KarL  WiLHELm). 

Studirte  zu  Jena  und  UalU^  erwarb  fich  auf  4er 
letzten  U^iverfität  im  J^  VJ^x  .dU  medlcinifche  Doktor» 
lüurifif  undjwuryde  bald  hernach  Arzt  bey  dem  Joachims* 

-    '     .       i  '  -  ^  thalijchen 


thülifch^  Gymnaßum  zu  JSediHi  utileke  StdU  ikm  fim 
Gfofsvater^    der  kön^k  Leiharzt  Steh'cjhf  freyioiüi'^ 
'  abtrat»     Im  ./.  17/1.7  ward  er  Mit^ied  de$  Obercollegn 

meäicij  1763  Mitglied  des  Ohercollegii  Sanitatis^  1766 
Arzt  des  adelichen  Jiadtttenkorps  und  der  Miiitarakade' 
,  ImtCf  timdf  »773  königlicher  Leibarzt,  Als  foicher  begieß 
teu  er  dm  Möni^  in  den  BayrifcheH  Erbfol^ekrieg»  ilfie 
diefin  Würden  und  Aemtern  verband  er  noch  die  Stelle 
eines  VliyJiLus  des  Teltow ijchen  llreifes  und  eines  Mit- 
gliedes der  zur  Auf  rech  thaltung  der  Hojapotkeke  ange' 
fetztm  KommifioiU  Geb»  zu  ^  Berlin  äm  g  ülo^  i^sft 
(nach  andern  i7fiO>''  g^JL-am  dd  September  1795» 

Di{r.    inatig.    de   palTionis  iiiacae  caulFis  et  curatione» 

Kala«  1741.  4.    llecufd  Berol.  1742.  4.  ' 
De  maoufcriptis  mfdicis,   quae  inter  Codices  Biblioth»- 
^  cae  regiae  f)erolipenüs  fervantur.   Epift.  L  II.  Berol, 

1746.  1747.  4-,  / 
Ye^fuch  einer  hiftorifchen  Nachricht  voa  der  künitli- 

cheo  Gold-  und  Silberarbeit  in  den  altelten  Zeiten. 

ebend.  i757.  4.      /  -  ' 

Comnientatio  de  mediclt  equeftri  dlgnitate  ornatis.  ibid. 

176a.  4-    . , 

TersBelcbnifs  einer  Sami&loog  von  BildmiFen,,  gröf&ten- 
thah  berühmter  Aersje,  fowohl  in  Kupferftichea, 
Ichtitrarser  Kunft  und  Holsfchntttea»  ala  anch  etaigen 
Handseicbnongen ;  diefem  find  yerfchiedeae  Nach- 
richten "und  Anmerkungen  voreefetet)  die  fowohl  %ur 
'^jelchichte  der  Arsneygelah'rtnett,  alt  ToroehmUch 
nur  Gefehichte  der  Künfte  gehören*  Mit  Vignetten. 

ebend.xi77i*  4*  ■  0 

'  Befdireihung  einer  Berlinifchen  Medaillen -Sadimlung, 
'  die  vorBäelich   aus  .  Gedachtnibmüneen  berühmter 
Aerete  be&bti  in  welcher  verCchiedene  Abharidlttn- 
gen ,         Erklärung  der  alten  .und  neuen  Münawif^ 
fenfcbuft»  ungleichen  sur  Gefchichte  der  AtEtieyge» 
lahrheit  und  der  JUtteratar  eingenickt  find«  tfierund' 
ftter  Tb«]«  Mit  vielen  Kupfern.  Berlin  ui^d  Leipzig 
t77i^.»i775.  gr«  4.    (Kcii^  wöchentlich  heraus.)  Der 
^     üte  JheU  auoh  unter  folgendem  TitpL:    '  ^\ 
Gefchichte  dex'  Wifienfcbaften  in  der  MArk  Branden- 
bürg  9   befondera  der  Arsnejrwifftnfcbef t ,   von  dea 
Neunter  Band*  tijf 
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vCteftm  Zeitflii  an  bis  »a  Eo^e  ^ei  fechteeboten'Jali»» 
i  in  weldier  zugleich  die  GedftcbtniC»iii«nseii 
berulmte^  Aerzte^  welche  in  dielbm  ZstCraum  in, 
d^r  Msrk  galebt  baben,  berchit)Bbeii  werden.  Berlin 

f  Samikilvng  ttierkwurdigeti Erfahrungen,  die  den  Werth 
^  und  groUen  Nats^a  der  Fdickeninocülation  näher  be« 
Itimiftikli  könnet!«   9tes  und  5tes  Stiick  (c^ai  i/e  ijl^ 
'nicJit  von  iTthi). .  ebend.  1775«  8«    (*^**  «mAo/*««  /uyZo^ 
rijcht  Naehrickten  von  ^der  erflen  Einfuhrung  und  Binr 
rUhtung  der  Tauf"  und  Sterbelificn.)  '  s.    .  , 

Beyträge  zur  Gefchicbte  der  WifTenrcbaften  in  j9ec 
Mark  Brandeobnrg  von  den  älteHen  Zeiten  an  bia  Btt' 
'  £nde  dAf  iacliszebnteD  Jahrhunderts,  heioanfgegeben 
n#  f.  w.  1.  Lehen  Leonhard  Tburneifser'a 
n'nm  Tbnrn>  Churfurfil.  Brandenb.  I^ibaretes^ 
Beytrag  aur  Gercblcbte  der  Aichyiniei  wie  auch  der 
WiCfenfcbaften  und  KünUe,  in  der  Mark  Branden-' 
bürg  tt»  f»  W.  (^Diwfes  Stück  erfchien  auch  einzeln.) 
IL*  Fragmente  Sur  GeTcbicbte  der  Chirurgie  von  1417 
bis  ^598 »  auch,   zu  Beantwortung  der  Frage; 

Ob  die  alte  Verbindung  der  Chirurgie  mit  den  Bar- 
birern  aufzuheben  fey?  III.  Verzeichnifs  der  Dohui- 
und  'Kollegiatftifter >  wie  auch  Mönchs-  und  Npnimn»- 
klöfter,  die  ehemahls  in  der  IVlark  Brandenburi^  llo- 
riret,  oder  auch  auswärtig  von  den  Landesfui&en 
geßiftet  wnr<^en.  Berlin  und  Leipzig  i78^.  gr.  4» 
Ob  die  l)islieri(2;e  Verbind unr;  der  Chirurgie  rnit  dem 
Barbieren  beyzubebalten  oder  abzufchalFen  fey?  in 
dem  JMa^azin  für  die  gerichtliche  Arzneykundö  uud 
medicinilche  Polizey  B.  8,  St.  &  ^*7ö4j»  Üeber 
die  Aqua  Tofana  ;  ebend.  St.  3» 
Prooiemoria  über  die  moglichft  hefte  BeRimniting  der 
Begriife  in  Ertheilung  medicinilcher  KeiponCorum 
über  zweifelhafte  Gemüthszultände,  im  J.  ii7ö3, 
hey  Gelpt?;enheit  eines  verlangten  Gutachtens  über 
eine  eines  zwieiaGheu  Kinderinords  fchuldige  Perfon, 
dem  Obibrconcgio  medico  übergeben;  in  PyTs  Reper- 
torium  für  die  öiientliche  u.  gerichtliche  Arzneywif- 
fenlchaft  B.  2.  St.  i.  S.  20  —  7ö  (Berlin  1790). 
Üeber  die  Bicjndenburgifche  Gefchichte  des  Mitti^lalters 
und  deren  Krläuterunr^  durch  gleici^zeitige  JVIünzen; 
in  den  Memoires  de  l'Acad.  Koy.  des  Sciences  de- 
}iui&  raveaement  de  Frederic  Guillauoie  II  au 


t  - 


(!•  K.  W.)   MÖX.LER  (H.  FJ  Sil 

Trone.   Aoüt  i7ö6  juif^u'a  la  £ii  de  1707  (a  BerUa 

1^792.  4).'    '  ^ 

Kfic^e,  dem  Andenken  d#?s  gelieimen  Raths  Cotheniu» 
gewidiuetj  in  der  Saminl/der  Teutlclien  Abhandl., 
welche  in  der  königl.  Aiiad.  der  Wiflenfch.  «u  Berlin 

•  voigelelen  worden  in  den  J.  i7ßft  u,  i7öp  (JäerJia 

/  i7$>3.  4).  ■ 

Sein  Bildnifs  von  Bernhard  Rode»  G.  F.  Schmidt  und 
/..  C.  Krüger  in  (^»un  geßocheu.    Auch  von  Venntn^h 

(»789)»      *  ^  . 


Vofli  Sehmidrt  und  Mthring^r  Kcueftes  gelehrtes  Beiün 
Th,  8.  S.  37— .40.         Kofmann't  ^md  Heinjiuf  Oeull* 
•Würd.  der  Tagcsgefohichip  der  Mark  Braudeiiburf  i79i.  Jan, 
•»     B.  90— "97,  — -  X.  F V  7  nicys  aiedic.  E}.licmeridcn  voi*  EctÜu 
B.  1.   H.  1,  6.  xi^Mteiso.  *—    HirJ  chinm'*  Hand* 

•  bueb.  • 

MöLLEit  (Heinrich  .Ferdinand).  ^ 

Direktor  ^^r  HpffchaufpUlergef^llfchaft  des  Mark» 
grnf^n  zu  Bi  andtnburg '  Schwedt:  gib,  zu  Oihetsdorf  in 
Schießen  1745.*  S^ß*  o»*/  einer  lieije  von  Schwerin  tuteh 
Bfrliii  zu  FckrbeUiiL  um  07  ^d^mar  1790^  ^ 

Itdnire«  oder  der' Sieg  der  Üafcliold;  ein  Originaldrama  ~  ' 

in  5  Aufsugen*  Frag  1775.  6« 
Fer,ditiand  nnq  WiHielAitte,  oder  die  wunderbare  En^ 
^  deic^ung;  ein  führendes  OiiginaUnftfpiel  in  PfoTa  und. 

5  Aufaügen.  ebend.  1775.  C«  ^ 
Emeft  und  Oilhnieles  ein  TrauerrpieH  ebend;  177^  8» 
Der  Oraf  vtm  Waltroli\   oder  die  Subordination^  ein 

Schau%»el  dl  5  Au&ugea.   l^cag  und.  Dreadta  i77it, 

fite  verbeileTte.AQfltge.  Leipzig  t777^  8«.    Nene  rer^ 
.  beflerte  Aufl.'  tobend,  ij^u  8*    (ßAmi§e  Nachdrü^ke^y 
Sophie,  oder  der  gerechte  Fürfti   ein  Sebautpiel  an  S 
"Aufi&ugen«  'X«ietpzig.  1777.  ^     ate  Auflage;  ebend» 

1777.  $.;    '  :  , 

Die  .Zigieittnei:;  ein  LuHfpiel  mit  Oefang  in  5  An&ügen, 
ebend.  .i777»  8«  *  "  ' 

Emannel  und  Eli^irei  ein' T^auerfpiel  in  $  AttÜMlgen, 
Frankf.  am  M/  i778.  8- 

Heinrich  ünd  Flenriette,    oder  die  unglückliche  Ver^  , 
^chwie^enheit}  ein  TraoerCpiel  in. 5  Aufaügen. - Lieip* 
«8  »7i^8*  8»  '  /     •  .  . 
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6IE       Möh^wi  (H.  h\)  ^  Mö^i^  (J.  Y.) 
^  Frankf.  1779.  B- 

^Wlaflii^iaw        Böhmifcher  Herzog,  dtfnn  König;  hi-^ 

*  BoriCchet  Schaufpiel  in  5  Aufzügen;  der  kÖnigl«  Krö> 
niinpfeyer  Käilert  Xfeb^pold,  tl  ^awidinac  -  iri^m 

"  VeimTer  4^  Waltron.  Pr«g  »791.  8«  « 

a«la  Biltaib  la  di*  BerÜMt  Idtimtoi  •  und  nuatmciting. 

'  1'     *    '  ' 

MOL!L£ft  (Heinrich  Valbntii«)« 

Hauptfiußor  der  JLamberukinke  tu.  Umthurg^y  &or» 
vitoclk  feit  176  «  •  'Supenmtndertt  der  MSindenifcheii- hi^ 
fpektion  uttd  Pttßcr  der  Jahi^skirehe  zu  Göttvigen:  geh, 
«...  im  Mecklfnburgifchen  l7  •  •»  5^*7^  l77^« 

•  * 

Zwo  Predigiep,  bey  Veiänderoag  Coines  Amta  gehalten. ' 

Lüneburg  i7ö5.  8- 
^  Di^  Gefcbicbte  (les  GeTmanicua  /  xai  Orient,  aiis 

•  ^ner  Verteutfchung  des  Ta«ita#  lui^  Fxobe  mitge- 
tbeilt.  Altona  1766.  8- 

Die  befie  Art  der  Wohltbätigkeit  gpgen  die  Armen | 
eine  Ca Ctialp redigt  am  erften  Sonntage  nach  fiptpfa^n«' 
»77 gehaltcNH, .  Cf  öttingea  i.77fi* 

Möller  (Jakob  Valentin),    .  . 

D,  der  M^dicin  und  Teit  1736  SuhpJiyßhis  zu  Tfls» 
mtWy  teit  174^  aber  Stadtphyjikus  dttftihß:  geh,  zu  Siil^ 
im  MeekUnhurgifchen  tCg^i  gefi*  .^  16 ,  Oktober  %757* 

Di£  (FtaeL  Bur«li««4}  ^  wedendl'  ntione  pelr 

'  pfaefidia  diaetelica.  Roftoch,  i7fttf,  4, 

Wohlverdientes  Ehrengedächtnib, .  wdches  tdete  — 
Karl  ClaudiuB  LtJlj«ftröhal^^  Tribunali- 
alieißlt  —  anzurichten .  föchte  n»  &  *vr.  Wismar 

1751*  4.  , 
War  Aujffher  und  Haiqrtverfaßer  '^«r '  Meddenburgt-' 
Ichen  gelehrten  Zeitungen  175 Wismar« 

y«rgl.  BoAock.  gel.  Nachricbtexi  1757.  heyU^e  10, 


•    •  .  * 

f 
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Mö^LSR  (K.  H.)  (L.)        ,  «13 

t  , 

Studirte  zu  Roßc  ch ,    uun  d  dort   1730   Doktor  der 
Jirchte  und ^  HoiißJioricUßdvokat^  wie  auak' (e'it  .  .  ;  qr- 
.  dendichcr  Frvfeßor  des  Codex  auf  dortigwn'  ünssverfitat^ 
175 1  ^^'  Beyfitäer  des-  Tribitnajb  xk^fVUna^^  Gebi.tü 
BößoclL  i*foy  i  geß,  um  7760.       '    ' . 

D^Ü.  iiiaug.  (Praef.  £.  J.  F.  Ma.ot.afl}  de  Mand^ti» 
pcaefumto.   Roiiochii  1732.  4. 

de  iudicio  fummario  ppregrinortim,  Germ,  vorn  Gaß» 
li€fkt;  oc€.  Ord.  ludicial.  üoitochv  de  a.  2.5^6.  F,  IL 

•  Til.  XI.  ibid.  175^^.  4*  '   ' '       ■  '  ' 

ipecitum  CiMiiiieDtatiQnit  Taccinetae  ^  «(a  ^ractico 
dißinctioauni  feudalium,  ad  foriam  capttmn  examinis 
hiri0  ^udalU  Stry  kiani,  äx  genmauf  inris  laudalis 
Xiongobardici  et  GanMoici  prindpH«  enitae«  aft'.ad 
feuda  tarn  Imparii,   qoam  Provincialia ,  inprimis  do- 

•'^inefiica  Megapoliuna  applicatae.  lloftöch.  et  LipL~ 
1740.  4.    Die  Fortfetzung  ward  ihm  verboten:  in  der 

"  Folge  ah€t  ^yfekien  dodi  dcf  ganz^  Arkeit  witei*  derA 
Titel: 

Primae  lineae  ufus  ppactici  diftinctionum  feudaKum  ex' 
genainh    iuris    feudalis    Gpimanici  ac  IjODgobardJci 
'  prtneipiis  ©ruti,  et  ad  feuda  tam  Imppiü,  quam  Pro-' 
vinclalia,  fpeciatim  Met^apolitana ,  appücati«  Adiecto 
tffipUci  iadipe.  üoitochu  i74Ö*  8*  ^ 

,    "Xtu  a.  S.  dl --64« 

/ 

'  T 

Möller  (Levin\ 

Studirte  zu  Malmoe  und  Lundert  in  Schweden^  ward 
auf  differ  Vniverßtät  im  J.  1734.  Ma^i/?er  der  Philoso" 
,phie^  harnneh  lioftneifier  einiger  jungen  KdcUeute^  und' 
hatte y  aU^folcher^  ^738  auth  Getegenheie^  Vorlefungm 
z»  Vpfal  m  hefuchen*  '  Im  /.  i73§  kam  er  nath  Lundett 
zurUchy  und  }Mt  dort  philofopkifcke  ibiii  mathematifche 
Vorlefungen  y  bis  er  i7^2  fih  F/ of^ffor  der  JLo^ik  und 
Metaphyfik  auf  die  Vniverßtät  zu  Greifswald  berufen 
wwr^e.   Im      1750  erwarb  er  ßch  da^ibfi  die  theologi^ 


\/cAe  Dofteorwlir^rt   W  «rftuft  »759  Atdagifehm 
Profeßur.     Geh,  auf  dem  Dorfe  Ryd  tu.  Schonen  am 

13  JSovemher  i70Q;  geß.  176  .  .  '         .  • 

DiiT.  (Fmei:  Nie.  Liberi öf£)  de  idet  Dei  obiectf» 
,  fuo  conforpi.  Londini  17.^4.  4. 
,       de  criterüs  reveUlionii.  Grypiuae  1741«  4* 
'  *   ^  de  fatalibiis  prope  damnit  ex  veiitatibut  metajhf» 
Hcis  In  auctorea  fuos  refultantilm».   ibid.  1742«  4. 
de  tripl^ci  ceipiitioatt  dircrimine.  ibid..  174.^.  4.^ 
' de  ne&u  Veritatit  aietiipby^cfte  et  lo^icae.  ibtd« 

eod.  4*  ' 
.  ^  de  nexu  rationit  et  libertati»^  humanae.  ib.  i748*  4* 

—  inaug.  {  Praef.  J.  H;  de  Balthafar)  Specimea  te-  ' 
.  .  leologiae  tbeologicae   de  tempocfi'  yteitmdia«»  -ad , 

-  Galat.  IV,  1—4.  ibid.  1750.  4.  ,  - 

I)rey  Predigten  über  verlicbiedene  Texte.  ^  * 

I>iSi.  de  Corona  vitae  Apocal.  II,  10.    ibid.  i755»  4»  • 
-         fle  lalute  infantum  gentiliuin.   ibif^.  iJS^-  4« 

^  —  de  uibus  Gbii|tianocim  eetatibtta,  ad  1  J^ob«  I5* 
«  ibid.  eod.  4«  '  '  . 

^   wdeChrifto  AQU  paljeate»  Ded  i»Afiia»k vic(IH:e.  ibid. 

1757.  4. 

\         de  fcriptione  kfia^  iiytwttiM»  .ia  cozdibiiA  gfUktHi^m*, 

ibid.  1760.  4.  ^ 
'  m^'  de  theologia  in  genere  ad  ductuQ^  i«peüti9JU#  Ben- 
zeliaoae  P.  X  —  IV,  ibid.  ead.  4, 

1'  Yerf.l    SehmerJahVs  Gcfclüchte    jcrztIcbendeT  Gottesgelehrten 
■    ■  '  % 

Möller  (Reinhard  Abraham), 

Studiru  2U  Cajpd^.  M/urhurg  und  Rintdn.    Im  /• 
*7^i  ^  t^vt        '»i^         Sdhßtn  des  geheimen 

Raths  Fein  nach    Hclmßädt,      Er   begab  ßch  aUdann 
nach  MarbuKg^   wurde  1765   Regurungsadvokat ,  1764 
Licentiat^    und  in  demjelben  Jahr,  ordentlicher  Frofeßor 
der  Rechtt  auf  der  Vnioerßtät  zu  Binidn^  1767  Doktor  ^ 
der  Rechte,  und  1770  tugleich  Bürgermeißer  zu  Rintidn,  * 
Gt^b.  zu  Uumberg  in  Heßea  um  d  ui^rd  17^,*  ö^ß*-  ' 
^  Junius  1779*  '  ' 
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/  Mpf^M^E  (lU  4.)  lUI6iix.»i0  iC  M.)  ttd 

DiK  (pro  liwf;}  da.  ftiTigniitHme  bonontm  par«#tate' 
cutdaai  liboronmi  |b<;u  ,  Vtdgo^  i^om  AnfcMagf  dtr 
Guter y  iteoiqua  de  ie(erv«tO|    119m  ^iuszu^e  dtr  El* 

•-«  de '  luve  l'ubclitorom'  «migrandi^  compnmts  «SM 
tabülaa  ]pacU  W^^pbaUcäe  ^elbrictOt  '  Specunen  L 
Bintel«  1709*  4« 

—  de  ittdieüi  InftTteriboa  Htlliaeit.  ibij«  «od,  4. 

Progr.  de  poeaali  emigratiooe;  ibid.  t77o.  4.  (JMscAe 
Specii^^  II  '«{fi*  Dt0L  d«  iura'  (abdiloruiQ  emig^catidi 

'Ditn  de  iiniLus  iurisdictionis  iinperialis  quaad  eius  in 

'  cauIBa  cfimiaaltbtti  At^guftiie  Cam'acua  compacU.  ibid. 

Uandfcktiflikk  hinurHefs,€ri  * 

Ifl[dex  cbronologicus  cliplomatarli  Ij'atliac!* 
Bibltotbeca  fcriptonim  rei  diplootaticae  Hafliacae«  . 
Sylloge  diplomatum  comitatus  Haflo^SeUnimburgM*  s 
Bibliotbeea  daduciioRibm  Haftiacarura.  . 
fiibliotbeca'  Balliaca  cüm  )iiftonaa  tarn  iaria  HafliacL  V 

MöLi^ii^a  (Chri3toph  Matthias); 

Rektor  des  Holleg iums  tu  Herforden     näehhet  2» 
'  Preufsifch  -  Minden ;  geb^  zu  ,  ,  ,  . ;  ^eJL  am  7  Deeettf^  * 
ber  j774,  '  ,  ' 

•Entwurf  einer  Cbronologie  det  heiK  Scbrift  von  An* 
fang  der  WeK  bis  auf  die  Zerftreüung  des  Jüdifchen 
Volks,  vornebmlicb  nach  Aalekuag  der  in  der  Teut- 
fcben  Ueberfetzung  der  allgemeinen  VVehhiftorie  und 
derCelben  Zu(atz«n  entbaltenen  richtigen  Beftimmiiogi* 
gründe  eingericbteC. '  Halle  s755«  gr.  8« 
GesTÜndete  Muthmajanog  Toat  Taterlande  der  'Ailgel» 

iacbieiu  Bielefdd  x756^  4* 
Ein  Auffattt  in  Müllet"»  Uefieifetsung  det  T^citua 


I 


%\6  ^         BdoHllIlillv  j^3«A|7«^jlI>  I^AtBDAlCü}« 

MöNBricH  (BcitNHAitp  Friedrich). 

Erß  Magißer  der  Philf  .  und  Privatdocent  auf  der 
Unwerfitttt  zA  ^rtifswald^  -  hemock  QherUhrir  dt^  Pa> 
dago^iums  tu  Koßfr  Berken t  alsdann  ftit  \77Q  ordenU 
Ueker  Frofeffor  der  Mnth&natik  und  Phyfili  auf  der  Vni^ 
verßtdt  zu  Frankfurt  an  der  0(1  er  y  zuletzt  feit  i785 
ni^L  P reu fsij eher  geheimer  Obtr^Ber^"  und  Baurath  zu 
Bfirl^  ^Vurde^^im  \h  l^jg^^-auf  fein  Anfuehen^^  tdlm' 
JHenfte  entlhffen^  Geh..  zu,  ,  •  «  •  auf  der  Jnfd  Af^e» 
'km  'tß  März  1741;  geß,  am  i  Aug ufi  ißoo. 

Jinleitxkn^   ^tir   Aiioi dnuni^^    unä   BerechnuDg   der  ge» 
.    braachlichrten   Malciiiuen   nacli    Maximen    und  Re- 
geln ,    welche    die    Erfahrung    und  Theorie  an  die 
•   Hand  <:ieht.     ifte  Abtheilung,  welche  die  Klaile  der 
Muhlwei^e  enthält«   Mit  5  Hupfectalelo«  Augsburg 
»779  Ö.  '  . 

JJchrbuch  der  Mathematik,  vorzuglich  für  folche,  wel- 
che fie  erlernen ,  um  He  bey  einem  andern  Hauptge- 

-  fcbäft  SU  nutzen,  ifter  Theil,  Mit  14  Kupfertafeln. 
•  Berlin  und  Stralfund  i78i.  —  Sten  Theiis  ifte  Ab- 
,  theiluog.    Mit  2£  Kupfertafeln,  abend.  i784*  8* 

Vcrfuch,  dia  mathematifche  Peirfpektive  für  den  Kunß- 
1er  ohne  1  heorie  anwendbar  ßM.  maehen*  BerliiL 
1794-  O«    Mit  10  Kupfertafeln. 

Ordentliche  Torfwirlhfchaft,  als  das  vielleicht  eioztga 
Mittel,  heforglichem  Bi'ennholzmangel  abzuhetfen, 
befonders  in  Schwedifcb  -  Pommern.  Berlin  1799.  8» 

Auch  «ine  Antwort  auf  die  Frage:  Ift  das  Jahr  vöoo 
das  letzte  im  iQten,  oder  'das  erße  im  ipteu  Jahr« 
liundert?  ebend.  1799.  8. 

Handbuch  derjenigen  Theile  der  theoretifchen  Mathe« 
ipatihf  worauf  Hefa  hauptlachlich  die .Feldmefskunß; 
gründet,  mit  Anwendungen  von  MÖnnich  —  ent- 
hält Zahlen-  und  allgemeine  Recheokunft,  ebene 
Geometrie  und  Trigonometrie;  nebft  einem  Anbang 
vom  Nivelliren.  ebend.  i^oo.  f].  Auch  unur  dem 
■  Titel:  Lehrbuch  der  Mathematik,  iften  Theiis  ifte 
.  Abtbeilung.  ate  fehr  vermehrte  und  veränderte  Auf- 
lage.   Mit  19  Kupfertafeln.  —   Der  Anhang  vom 

.  I4iY^)Uceil  iß  auch  bejoiiders  ^^cdrucht.  ^ 

\ 
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MövnjcH  (&  Fo  MöRx.  (g;  p.)  ^ir 

- '  '•  '      •      .  '  .    ■  t 

ipid  tiiMiri^  dbr  Fdmrerkav  Jil^  praktfCebe  Kege  ge- 
.  bratflitj   m        S«lirilrcii  dbf  ScUeiUcliea  öluiliaiiii^ 
fphen  So«4eiet  •  «  •  •  Yoifchrift,   auf  die  letchlaAi 
J  An  itn  BirhSttn  Balhmi  «m.  «ittem  Stack  Bntiiols  m 

fchneiHrn;  ehendi  > 

.Yergl.  6climidts  iiad  itX« ^ r in^V  Keu«Aes  gelehrtes  Bexllft 
Th.  s.  b«  40  —  49,  f 

M0KL  (Gustav  Philipp), 

"  Vater  de»  Folgenden.  ' 

Stuährte  ieit  t6^  zu  Altiorf^  wutde  dort  t^i 

Magißer,  und  zog- hierauf  nach  Jena^  um  dafelbft  Vor^ 
lefi  mgeri  zu  halten.  Bald  darauj  aher  hcgah  er  ßch  tiuf 
^ic  neu  errichtete  IJniverfitdt  zu  Halle  ^  beft^k  die  be^, 
nachbarten  Sächfifcken  Dniverfitäten  ^  nahm  hernach  eine 
iijf^fmeifierßdle  zu  Haüe  im,  und  begleitete  Jemen  Zßff^ 
Ung  auf  einer  Keife  ^ durch  Hollands  Kaum  lear  ße'  veiH»^ 
endet;  fo  uurde  er  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakultät 
zu  Halle,  Ob  er  nun  °,lcick  noch  bey  Stahl  anniomi' 
fche  und  \hirurgifche  Kollegien  hörte i  fo  eröffnete  .er 
dock  auch  felhfi  philofophifche  und  theolpgifche  Forle* 
fungen^  Ifk  7.  1693  nahm  er  den  Buf  zum  Infpekton^ 
%ey  der  Univerfitnt  tu  jiltdorf  An,  und  benutzte  dort' 
feine  ausgezeichneten  JLehrgaben  bis  in  das  fünfte  Jahr, 
Er  las  nämlich  während  diefer  Zeit  mit  Jiojkem  Meyfall 
über  40  Jiollegienf  difpktirte  fieifsig^  wtd  Melt  noch 
überdies  Sonntags  nach  verrichtetem  Gottesäienfi  ^tüm 
theologifche  Stunde  über  vef'fchiedene  P aullinifche  Epiß 
ßtln,  Bcy  fo  bewandten  Lmßanden  glaubte  man^  er 
würde  ßch  ganz  dem  Univerßtätsleben  widmen:,  äliein^ 
er  ham^ ;  1703  als  ]^iid^onu^  an  die  Sebaldskirche  zu 
Nürnberg  t  und  rückte  dort  bis.  zu  der'höchfien  geißli^ 
chen  Ehrenßdle  fort»  Denn  er  wurde  im  /•  1724  PredSß 
ger  der  vorderu  'Jlaupt-  und  Pfarrkirche  zu  St,  Sebald^ 
des  gejammten  T^Iürnbergifchen  Minifieriums  Antifies^ 
-Stadtbibliothekar  und  Frofeffor  dgr  Theologie  an  dem 


r  I 

jU^äifthm  ßymHafum,    Am  Emde  war  er  der-  tilteße 
\des  gtmeen  NSmhergifcken   Stadt •  und  Land»  Miniße» 
Trtums,'^  Geb.  zu  Nürnberg  am  $6  Decemher  1673;  geß, 
'    am  7  May  175O-      -  *   |  ,  ^  ^ 

PilC  da  diftiiictftoiift  eflhiiHali  cognofctnda  6X  «ttributii^ 

•  cootinen»  tlie(<Bs  mtÜDellaaeat«  HaUa  »^94.  4« 
contiBeat  ▼indicadoiiam  wtfpäuvm  «atliodi  Gaip» 
^    tafianae.  ibiil.  äod.  4. 

—  I  et  II  de  n^ente  humana,  ibid«  \6^.  >^7«  4* 
"^^Rapecitlo  doctrioae  orthodoxaa  da  Ivkidameiito  fid^ 
ifi90afioiia  dtfputatiom»  >Halanfi»  de  ^uaafti^ni ;  au 
haereilf  lU  GiinaD?  .  .  •  \6^6.  .  . 
{DaCenfio'  liapaiitioiiis  huiiU  adverCita  Chrtftiaii««- 
omafiuiD«        •  1697.  .  . 

'Disquifitio  da.  fida»  ooeaßöna  apiftolafli  ad  C*/  Tboina» 

'  ^      fium  fcripeae.  .  •  .  1698*  •  • 

Düf.  de  modo  dingend»  omaat  aaüaaaa  »ölbat  ad 

•  «  riam  Dei.  Altorf.  i7oi.  4.       /  x  . 

•  Vindiciae  doctrinae  Lutfaaraaaa  da  gratia  praedefiuia« 

tioms.  Norimb.  i7o2,         Eigentlich  fünf  zufammen." 
'-'gedruckte  Difputaüonen  y    die  er  m  Altdorf  gehalten 
>  vnd^in  denen  er  den  D.  Jokt  Ken  r ad  Feuerlein^ 
*  der   wider   die  Angriffe   des   rejarmirten  Predigers 
s,  Sehmidmimn  im,  Nmrnherg  fchrieb^  wider  de  Val» 
^  .  ,  lone^   einetL  reJormirt9n  Geißlichen  in  Holland ^  Ver* 
theidiget  katy    aU  er,  fick  S chmidmann*Sy  feines 
X       GlciubensgenoJfenSf  annßkm.    De  Vallone  liefs  zwar 
,  .*  eine  Antwort  im  %wey  Duodezbänden  auf  diefe  M^r'li^ 
<  fehen  Difputationen  in  Franzefifcker.  Sptofhe  drucken^ 
auf  welche  fich  aber  Mörlf  ams  mehrem  ürf ackert f 
nicht  eingelaufen  hat»  >  . 

Katze  Wiederhoblung  der  bey  St.  Text  gebaltanan 
'  Kartecbumus- Predigten.  Nürnb.  1704.  Q. 
XiCtafapredigt  anf  Hans  Friedrteb  Läffalbola  ~ 

Senatot  — .   ebend.  1704« 
Jl^ation  von  den  Controverfen  mit  E,  C*  ^ochn^ann 

▼on  Hocbenau,  d.  d.  fti  Nov.  1707.  4* 
jLeicbpredigt  auf  Jobft  Wilheloi  Ebner  — 7  Sena- 

tor  — .    Nnrnb.  i7o7.  fol. 
auf  GottUab  Voiliainar»'  DecemTix  ^  abend. 
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Eiiy^eyliungftpfedigt  der  «eMn  Or^4  i«  der  Dominip 
can«r«  Kirrh«,  Nüfnb«  i^öp«  4.     .  ^ 

Einfeegniingsrey^  bey  Legung  d^«  GnMudftaiw  xur  neuea 
Aegidienkiiche.  ebenda  17t  i»  4.  . . 

Txa«erpredi|t^ali£  dm»  Tod  K«lim  J^f  ep  b »  glorwür- 
dii|^en  An^e^nktüBi^  weidie  mu  im  ^unigen  Predig- 
tfii  4uf  diißm   Todesf/dl  g€inkekt   wurde,  (ebenda 

Mäkfwäigt  auf  dmj^tiign  et  WilK  Bö4«ex; 

«bend.  »7ii»  V  * 
^  auf  Karl  Wilb^  Welfac  —  Senator      .  «bend. 
'  ,1711.  fol, 
^  auf  Ge*.  Burlikaid  HaJlea  Septciwrff. 
.  abend.  1711.  fol.  ,  , 

,au{  Fried r.  WilL.  £ b ner daa  alaam  OaM* 
men  un^  Krif&^ratb  — .  ebaod.  17 |i.  Ibl* 
Pie  Lehra  yb«  der  BiiOar  ia  im  Prc^gton^  aadbvdan 
Lebrfätseii  und  Texte»  aatfrarfen.  e^nd/i7&i»  4.. 
Vc^rmabmiiig  zur  Kinderznalui  nad'^'Trckft  ia  KeiiidM^ 
'  breuta^  abedem  in  a  Ptadigiatt«  am»  abar  ia  mam 

Dilcdra.  verfaDial.  ebend.  i7>fi.  8* 
Laiebpiedigt  auf  GJbkph»  Andr,.^  Hftrcdazfas 
.  0atiinvir — ,  a^Muid»  i7ia.  fol.    *      '  -  •  " 

^  auf  Ge.  Andt.  im  Hof  SeyCaarim  — •  abttid* 
471V  fol. 

auf  den  Waldamtmaim    Qa.  .Biufilibi^'  -^Ll^CXialt 
holz  — .  ebend.  1714.  fol. 
Frogramma  a^  orationgm  kiaaiyigabmi.      »715.  K^K^mm, 

ibid.  fol. 

Ethica ,  five  Pbilofophia  moralis  in  tabubit  redacta ,  in 

ulum  auditorii  ii  gidiani.    ibid.  1716.    In  forma  pat;» 

Sind,  aufser  J^7?7    Titel  und  der  Vpiredcy  23  Tabeltefu 
Entwurf  der  Fieyta^s  •  I  i  uhpredigten  voa,  das  dupfili^ 

clipn  Wacbfainkeit.  ebend.  1716.  4. 
Leicbpreciigt  auf  D.  Mick,  ^ciad^«  JjiOcbaar  o* 

f.  w.  ebend.  1720   fol.  ^ 
—  auf  den  ProkanzJ«.  Gc»  Kaf^l  WÖlbaxn  >U»  L  W« 

ebeiid.  i7ii3.  fol.  ' 
Chnftliche  Gebethe  auf  die  vornehmften  Feüe  de»  Jabc 

rei.  ebend.  1724,  i£.    JVuiden  in  den  meijUn  i^iiirn* 

hergijchen  Kirchen  gehraucht» 
Leichpredigt  auf  den  liaiteÜan  Wolfg»  Jak«  J^}ütaal 

u.  L  w«  «band«  fol« 


Lipichprcdigt  auf  Job.  Paul  Faumgärtner  —  Sep» 
temvir  — .  Nurnh.  1726.  fol.  , 

auf  den  Prokanzler  Joh.  Jak.  Silb^rrad  u.  f.  w. 
ebend.  1726.  fol.    •  ■  '  ,  '  *  .  ' 

^  anf  den  Gonfulenteo  Joh*  JVIart.  Link  u.  f.  w. 

-  ebcnd.  1726  fol.    ^  i  >       <  »•    ^  ; 
i^  mai  den  Oberften»  G ottlieb' Tidft  u.  f.  .w.  ebd. 

1727.  foL      .  ^  .  .  '  ' 

Der:  ]N«robak'gKfelifii  Prediger  -yeriiiftltiiung  und  Wii^ 
nttag  wider  die  Tuciit£eldifi;hen  Iittbüiner«  ebeiia»' 

.f:'i7V-  4-  • '    r  •  = '  '       '     ■  ' 

Untemoht  und  Troll,  /aoeh  Veriiialiiiniig  siir  BefiSn» 
/^iglBtttV'  waleb«  ieiimtf  aus  dcfm-firsbiitbiiiil  $alzbürg  * 

Emicrirteii  armeri  Chriften,   als  das,  erfte  Hanfltoiii  ' 
«i  .McläbMi^  ii»\ii«mWg  anlangte,    ai^  £.  H.  Mägi«* 

Jftrats  daOelbft  •  efjgangene  Specüil-'VerordiivDg..  mitge- 
1:  tbiMat  und  in<sweyen  lavrierofdetttUöheA  Friih*  nnd  . 

t rVelperprediotan  •  am  Sonntag  ReminirMre".  17.^2  in . d^r 
-:r  ^Aiigiiftmiorlarc¥a  vorgetragen  worden,  Umt  dem 
1..  IdoQtags  damuf  ilineb  *  abgeforderten  und  ▼6a' ihnen ' 

abgelegten  Glaubensbekenntniii  anlaaiiiian  gafömnilejt 
r^TOa  O.  P;  M&rl^  ebend«  «tj(t.  4. 
Sammlung  ,  erbaulicher '  iT^oflieder'  vt^n-  varlehiedailan' 

T^MzSSmi^  abend»  «7344  ,  •    Vcn  *üm'  Iterausgegek^  , 

4ds  er  ein  )fahr  kindurdi  von  dem  T^ufbund  predigte, 
^^Skäf&ey  t  a  g  ä  -  itLtA  OfterCags.-  Fredigt ;  nebft  eitoem^  An» 

hang  aus,  dam  Bemhardo;  inglei^en  dat  Bvapgeli* 
•<>-lGhan'  Harmonie  v^n       An^iaftal^un^  G h  ri  ft i/  abd: 

1736.  4- 

K  r  a  ti  f  ifehes  hnndeM)8hrigas  <  JnbelfeE  ehe^d. '  1739«  4* 
Ordciung  dair  K6nige  in  Jude  und  IfiaSli  in  eiiler  Ta*. 
.  belle  auf  einem  Foliobo^n  ;  •  .  / 
StatHbbule  inf'ikw^eii  JahigSngen  i743  und  1744.  loh, 

Sind  Fredigtentwüije, 

ErhläTung  a4  Kirobenhedar  in  a  Thailen«  Numbei^ 

1749-  8-  '  "  * 

PMefatio   ad  Logicam'  KoetanliacGti  contractam 

(iSorimb«  1709.  8)-  -        /  " 

.'Vorrede  zu  Wilb.  Höfler'a  Betraahtnngan  ri^n  dai; 

-  höfen  Zeit  (eban4«  173^«  4)«  . 

.    '  ,  Gab  heraus:     '    •  !•  •  ' 

D,  Job.'  Fried,  MayOr^s  Erläuterung  des  Adr^ftts-. 
,  Lieiies:  ^un  homm  dar  J^aydan  Heyland.  u.  f.  W« 
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N$i»b«  •  •  •  •  1^   Zitr  Jfiii^hMmg  feiner 
*  gehalfehm  Fr^igt' Eingänge  VQhJhpt  fitrßusg^gehe^ 

In  den  hihltfchen  Kapiteln  ^   die  zm  iien  KiUrnhjfnv^ifclmn 
Wochen  *  JDetfimrden  oberherr lieh  verordnet  iiii«i.i7fliS> 
'in  8  gedruckt'  wurden^    hat  ec  die  neven  Summiito 
dßx  Kapitel  auf  di«  erAdn  .acht  WochM  verfertigt;  *  * 

.Y9TgL  J,  1>.  Xidei^/MfiiiBMiiflifiiiigeu '1750  i^tkeit^aef* 
,  ^    fruit  }«U3Al)fft« 'M.*  JUviltoii  Th.  8.  S.  6&8~t>95.  ^ 
'    js'^r  p  ;  t J  e  h'p/tj  fiter  Svppi^rDriuetibaiid  sa  'dklfea  Iffcxk,  fii»  45f ' 
^    ».  t,  — >    MirJthinK'i  Uandbucli«  . 


MöRL  (Johann  Siegimünd),    '  "* 

Spba  dea  Vorliecgebend^ . 

Studirte  von  x726-—  175-        AltdorJ ^    machte  ah* 
dnnn  1732  ^iVic  Hci/e  durch  Nitdei  tentjckiaiid  und  Hol^' 
land^  und  wurde  bald  nach  der  Üiickkunjt  in  dos  FnUr»*- 
lond  1754  i^ioli^ms  hey  St,  ^egidien^   und  1741^ 
Diakonus  hey    St,  Seknld  in  'Nümherg'$  vertaufehu 
dieje-  Stelle  1756  mii  derjenigen    eines  Paßors  an  dfer 
Mnrienhi  che  y    kam  i73i)         Prediger  vnd  LiffJektor  an 
das   Gymnoßum  zu  St,  Ae^idien;    i76ß  wurde  ihm 
die  Frojeffur  der  Criechifcken  Sprache  iihertragenf  tu 
Endo  des     .1770  erkielf'  4r  den  Kuf  xur  Predigerßidh 
an  der  HircJte  zu  St  Loremenf   endlich  im  J,  1775  - 
ward  er  vot  derßer   Predig  er  zu    St,    S  eb  ald  y    An  tifitS 
des  ISürnhergiJchen   Minißeriums  und  Stadtbibliothekar^ 
In  demfelben  Jahr  verwechfelte  er  feine  bisherige  Profef- 
für  mit  derjenigen  der  Dögmatik*und  Moral  g  kielt  fkk 
nhkr  nicht  fo  genau  an  feine*  It^Ominatprofeffuren^  fon^' 
dern  fachte  immer  über  allerhand  nützliche  Gegenßände 
zu  Icfen;    z.  B,  über  die  Henntnifs  der  alten  Hiajßiker^ 
über  iheologifche  Ldtteratur^   über  neue  Gefchichte  und  , 
Geographie^    GjAm  m  Nürnberg  am  3  März  iJiX^i'  geß» 
am      Fehruar  179t« 

Scbolia  philologica  et  critica  ad  felecta  S.  codicis  loca. 
Norib.  1757.       Ediüo  altera  emendatior  et  xBultum 


'  imtior,  poft  ttiofteni  h.  mmtttm '  curita  . «  6»  G. 

Sohedbütta  ^ilo!(^eo-geograpbicuip|   lir  quo  ,^ofal 
axd  tt  i  n  1  dUquifitio  de  ilitt  Padadifi  tamftrit'  txar , 
Miofltur«  iliid.  't750.  foK 

Onftioi  4a  maiilb  Norifabergantoai  in  Geogfajpbuiiii,  ba^ 
bte      XVf  0ct«  i750t  Xmm  munus  Profeuoris  pubL\ 
Hebr.  linguaa  ao  ^aograpb.  in  Auditorio  EgidiaAo ' 
fiiDciparat;  iit  (WilUi)  MuCbo  Norico  p.  t2i^tflfi^ 

*Kaner  Entwurf  der  ramtUoliaa  GUabanalehraii'  'd«e 

'  abffilllaßl^an  iUdig^on;    in  einem  Jahrgang  von  i757* 
bia  &75B  i^i  Gemaine  au  St«  Marien  in  Nürnberg 
▼erg«tragan*  8* 

^Kurzer  Entwnrf  der  ftnidicliea  CliriAaa]iflipliian»  in 
einem  Jabrganc  von  i758       ^759  8* 

^Kuraer  Rnt«r«ttt   >lMsli  welchem  die  Gltiokraligkeift 
wahrer  Chriften  it^  einem  Jahrgang  von  bis 
1760  der, Gemeine  zu  Sl  Aegidien  Toll  vorgetrag^att, 
werden;  ikebft  einem>  darauf  eerichteten  Gehft.  8* 

^lälfa^er  Entwurf  der  vorhehmften  Stücke)  welche  bey 
der  Kindeizucht  in  Betrachtung  zu  ziehen  find,  aach 
welchem  diefelbige  in  einigen  Wochetopted igten  in 
der  KircW  zu  St.  Egydien  loUen  abgehandelt  wer-' 
den.    Nürnb.  1761.  Ditfe  lettien  Entwürfe  lnt$ 

-  nachher  D,  und  Schaffner  Panzer  zu  des  Veifaßers^ 
Zufriedenheit  ausgearbeitet  und  in '  QQ  Predigten  zum 
Druck  befördert y  unter  dem  Titel: 

Predigten  von  der  Aufecsiebung  der  Jugend«  abend* 
1705.  B. 

JUeichpredigt  auf  Hrn.  I).  J  o  h.  J  ak«  Pf  itaer«  I75p« 

fol.      Stfht  if   Afßcn   l  une}-alihuS, 

Jubelveiperpredi^t,  weiche  den  iRen  Sept.  1763  am 
Tag  Aegidii  bey  dem  feyerlichen  Gedächtnufs  der 

'   vor  50  Jidiren  vollzoonen  Einweihung  des  wieder 

•  erbauten  Aegidif^rtempels  gehalten  und  nach  dem 
davon  mitgetheilten  kurzen  Entwurf  auf  ^elchehenes 
Verlangen  ausgefertiget  und  zum  Druck  bef{>rdert 
worcien  von  M.  C.  M.  Schmidbauer.  I^uraberg 
(ohne  Druck jnhr).  4. 

♦Sammlung  einiger  bekannten  Lieder  der  Evangel.  Kir» 
che,  wie  folcbe  Henen  zum  Tode''verurtheiltea  MilFe* 
thätern  konnf  a  vor^eljirochen  werden.  ,  ...... 

!Leicb|»fedigt  aui  Hrn.  Prediger  Andr.  Rehberger» 


m  iMtn  klirengedichtaUii  vm  0*  X>iet«laiiif 

(ebeod.  1772.  gr.  8)«  , 
^Vetfoch  einiger  Eriantertuig  4l«r  Oefcblchte  von  der 

Dftiiär  d«r  AlTyrlfclien  Monavthte;  m  ^  HiillircIiM 
-fiUgemeinen  WeUhift.  Th.  3.     55o^555f  «««2  9«f« 

trjic;e  sisr  Erlätttening  der  alteo  G^Iicbiehte;  •  in  d^m 
'  mt&n  Baod'e  der  ErTittterungsfclirifkexi  aar  allgem. 

Weltbift.  S.  443— 45^, «Tabelle  der  400  Jabre 

1  Bu  der  Kpntge  tf,  1 ;  *  im  €ten  Tkeil  ßiefer  Eflaate^ 

rungsfebr«  dtau'  gehörige  ^hanäbmf  hUeh  un» 

gedruckte) 

*  Steuer  Ve'rfud/ einer  Z^treebnimg  vom  Aeteange  de« 
Kioder  Ifraß!  bi«  auf. den  Saldltao;  m  iler  Antkideifli* 
fcben  Bit^l  Tb.  4  (Eflangep  17^8;  4X 

Unvorgreifliche,  jedocb  wabxbaft  patriotifcfae  Vorfßbläge 

■  cur  YerbelTerung  dea  Nurnberg;ir€ben  Kirchen  fmdi 
Scbttlftai^det  1  in  S  i  e  b  e  o  k  e  e  •  JjUaterialien^suf  Nnm» 
bergi  Gefcbichte  B.'i;.  S.  it\o^^%6. 

Vorrede  zu  J.  G.  G.  A.  G«  F«  Leonbaf  di*s  Erweia» 
daif  die  Rabbtiien  fcbnorftredka  wider  daa  MoIaiCpbe 

.  GefetB  ]ebren  (Nürnb.  i^ö'»  8)« 

Haoptiobalt  einer  Predigt  über  die4Brcblicbe  Reforme« 
iion,  die  er  im  J.  1^83  gebalten;  in  dem  Journal  von ' 
u.  für  Teutfcbland  auf  daa  J»  i785«  St.  7*  S.  57  tt.  ff. 

Der  Kntwutf  feiner  i785  gehaltenen'^  Predi-^ten  iß 
cih gedruckt  in  Watdett'a  Bejftragen  mr  Nürnberg« 
Gefcbiehle  B.  a*  S.  45  «•  ff.  < 

'  In  der  TrUlifch-Notifchen  MibLiotkek  findet  fick 
knuptfdchlick  von  ihm: 

Kniser  «ind  aufrlcbtiger  Bexiebt  defTen^  .wa»  von  En» 
'    desunterCcbriebenen  den   27  Mart.  1741  Yermitni|^ 
•mit  (dem  $ep«ratiften)  W.  C.  Peterttanii)  Bwigeni* 
und  VSTebern  allbieri  verbandelt  ^ordien.  4. 
Der  Iterrn  Prediger,'  I.      Mörrs  und      P.  Hart«' 
lieb*a  "Bedenkin,   wie  ea  i^t  der  Taufe  des  Kinde« 
dea  fcbwangern  Judenweibea  Himaa  in  haken, 
177^.  foL  .  * 

ITecgl.'  ITH  Ts  KAmlMtr*  ^^1*  Lcsdlton  Th«  %»  S.  635  — 6^7» 

'  I*  opitj' cWens  tc«c  SnpplementcaLanrl  /n  diefem  Werk  S.  43(. 
^45P  J.   C.  Döderlein's   I.cbcii  nnd  Vcrdieiiflc  J.  i> 

Morls.  Kurab.  u.  Aitd,  1793.  8»  auch  ia  Ildnlein's  u. 
Amm^H**  Kmeir  tiheol«  Jouidal  S.  1.  St.  8*  Stklieh^ 
tegrjtirt  IMuetof 'auf  ^     ar9<*         6.  sSx  — S)S7* 


«^4       M^Kuim  (J*  G,)  MpAicmA*  (D*  £.) 

MOrlin '(JohA«[k  Gottfriäb). 

^  Magißßr  der  PhiL,  und  Direktor  des  Gymnafiums 
tu  Alunturg:  gA.  zu  BaMtorJ  hey  Leipzig  x6^i  gefi^ 
am  7  N&tfemher  1775.     *•  ' 

Diffl  de  conaubiis    inaequalium   ex  principiia  fhiioro» 

phicis  et  ex  aiitiquitatibus.   Lipf.  i72>-  4* 
—  I  de  Agapis  veterum  Chriftianonam.    ibid.  i730.  4. 
pan^^j'yricus  in  obitu  Ducis  Saxo- Gothani,  Firiderici 

Secundi;  in  chi)i  Hocbverdienten  Ehreogedacbtails 

diefes  Herzog»  (Gotha  i7'54.  ^r.  fol.). 
•PrO^r.  de  honorificentiirima  appellatione,    <|ua  Traia» 

Dum   optiaium  Xalutavit  S.  P.  ^      B.«  Ahenburgi 

1747.  4.  '  /  \ 

«—  I  —  X  de  fummJs  gentls  Erneßiuae  in  rem  Altenbux* 
geuiium  iciiolarticam  meritis.,  ibid.  i75Q        4«  »    '  * 

MÖK$dHEL  (Dänieu  Ernst). 

,  Erß  Feldprediger  des  Pfuhlifchen  Injantcrwregi* 
mmtu  %^  Berlin^  kemach  leit  i789-  Ohierjtrediger  und.^ 
Jnfpektor  xu  Ziefar  tm^  Henogthum  Mägdehurg:  geh. 

zu  Herlin  1^51;  gfß.  ijyQ»  -  ' 

Die  wabrfcbeinlicb  uocb  ganzen  Lieder  des  Tyrtäug» 
nebft  eiD«m  Hymnus  des  Klean tb,  im.  Grundtext, 
mit  einigen  Erläuterungen^  eum  Gebraucb  in  Scbu« 

len.  Berlin  i770.  0» 
PreHlgt,    wie  mufhig  ein  Chrift  bevorftehenden  Gefab- 
rcu  entgegen  gebeo  kann»  über  Mut tb.  fi6^  46.  ebd« 
■  i778* 

Kanzelreden  y  nebft  einet  Conürmationalcblviiarede.  ebd« 
X»erebuch  zum  Gebraucb  in  niedern  Stajdtfcbulen.  ebenda 

•Das  Forfchen  nacb  Liebt  und  Recht,  in  einem  Schrei-  * 
bcn  an  Herrn  M  o  fe  s  M  e  n  d  e  1  s  f  o  h  n  ,    auf  Veran- 
lallung  feiner  nK^rluv iir(ii«;en  Vorrede  £U  iVien a f leb 
B«»  Ifrael.   ehend.   i"82  8« 

Gefchichte  der  JVlaik  Brandenhurg  feit  der  Stiftung 
derfelben,  oder  i<  it  Albrecht'en  dem  Hären, 
ißen  Bandes  iftcr  Tht-il ,  welcher  Hie  politifche  Ge- 
Icbicbte  unter  den  AnbaltUchea  Regenten  be^rt  ifc, 

'  Berlin 


■  « 

.  Digitized  by  Google 


Berlin  i785-  ifien  Bandes  2ter  Tbeil,  welcber 

^        die  politifcbe   Gefcljicbte  unter  «len  BayriDien  und 
^  Luxemburi;irchen  Re^«nten  ,    nelft  der  vStaatsijLäntnifs 

vom  gana€u  ab^eliaudellen  Zeitraum  begreift,  ebead«.  . 
.  1786.  ö.  ^  '  .   '  , 

liefebucb  für  Kinder  aus  dem  Bürgerftand.  ifter  Band» , 

ebend.  17Ö4.  8.  '  ; 

Die  in JLnther's  üeberfetzung  für  Kinder,  mit 

einif^en  eriauteriidea  Aomerkungen  verleben,  ebead, 

»78^-  Ö.        ►     .       ...  \  •  .      ;  , 

Samiiiluan;  vOfl  Reden«    Predigten  und  Geclicbten  auf  • 

den  Tod  Königs  friedri^b  des  piülsen.  ebenda 

Ueber  den  G^ift  einer  ^eu&ifchea  Militarfcbule.  ,  ebd. 

176^.  '  ^  '  * 

Predigt  über  den  Tod  des>  gioften  Königs,   vöt  einer 
aui  Landlenten  ued  Berlsnifcben  EifiM^ohnern  ver- 
iniGßbten  Verfammlung  gehalten»  ebend.  i^aö« 
.  Darf  und-.  loU  .der  PreitCiifche  Soldat  aufgelilärt  feynf 
eine  EiDladungsfchrift  su  der  öfientlicben  Pfüfiing 
X  .  der  Kafernenfcbule  des  Infanterieregimente  v«  Pfubf 
ebend.  178"^.  gr.-^.'  • 
.  Ptogr.  :NachTicLt  von  der  Kafenaeiifcliiüe  dei  Regi« 

nenta  von  PfiiH.  ebend.  i708-,., .  , 
^Vön   den   Schulen        Berlin;   in  den  Ephemer,  der 
^  Menfchbeit  i78i-  St.  5.  S.  327  —  345..—  Be(cbr&: 
.  bung  der  fogenannten  ^  Stadtltelle  bey  Blumentbali 

,  'Beitrag  uur  Gerchichte  der  Preufsifchen .  Armee;  in% 
liifibr.  I'ortefesille  i7a5«  ,  St.  6,  5/470—667. 

i 

MöscHELL  (Karl  Ludwig  SiEaMUND), 

^  Dechant   des    Stifts   zu    St,  Fetri   in   Gufslar  und 

LatidkommiJJ'ar  zu  Mr^unfchwtig :    geb,  daJcLhJi  17.1Ö; 

Kurze  jiplomatifcbe  GefcBichte  ^ron.dem  IcaiferL  tm* 
mittelbaren  Reichsftifte.  vor  und  .in  GoU\^u  flUdes^: 
,   heim  i7ö7.  4* 


Neunter  Band*  '  *  ^  15 
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f  MöSER  (Justus). 

Studirte  1740  nnd  1741  zu  Jena  w«<Z^i742  2^  'Böt- 
tingen^ liefs  ßck  kcfiiiuJi  zu  Osfinhrück  luüej-  die  Z.ahl 
der  dortigen  Advokaten  auf/uhmen^  ward  i747  y^dvocu' 
tus  patriae y  und  nicht  lange  darauf  Stkrctar  der  Osna" 
hrüchijclun  Bitter Jckajt  ^  nachher  qher  Syndikus  derfel* 
heilt  i7^Q  fiueh  ^^itiarius  hey  detn  tiriminat-gerieht^ 
welches  Amt  er  aher  17 6Q  wieder  niederlegte,  dafür  in 
dcmfelhen  Jahr  geheimer  Referendar  hey  der  Regierungy 
endlich  17Ö3  geheimer  Jafiitziath  wurde,  Geb,  zu  Omar 
brück  am  14  Decemher  1760;  geß,  am  7  Januar  1794» 

Die   gerechten  und  ßegreichaa  Waflen    $t.'  konigl. 
GroUbrt^aoB.  JVUjeftat  Georg*»  . des  it,  ^  befangen 
Jm  Naiiien  der  TeatCdien  GefelUcliaft  in  GÖttingen» 

Göttingen  1743.  4« 

•Veiluch  einirrer  Couiälilde  von  tien  Silten  unfrer  Zeit; 
vormals  zu  Hannover  als  ein  VV'ocLenblatt  ausf^etheilt 
von  J.  M.  S.  D,  II.  R,  S.  O,  liauuuvui  1747.  ß. 

Arminius,  ein -Trauei Tpiel,  ebend.  1749. 

De  veteruin  Gerninnorum  et  Gallorum  tbeologia  myftica 
et  prpulari  diÜeiit  et—-  Ernelto  Augufto  Bert- 
ling i  o,  SS.  Theüi.  D.  et  V.  in  alma  Julia  Cai:olinay 
gratulatur.    Osnal)rug,  1749.  4»  - 

*Epitre.  a  Mr.  de  Voltaire  (ur  le  caractere  da  Dr» 
LiUther.  1750,  8»  J^  feiner  Frau  verfertigte 
Tentfcha  üeberfetziing  iß  mit  Zufdtzen  und  Veibeffe^ 
rangen  des  I  crfaffers  in  Kathie f  8  Tbeologcn  auf 
das  J,  1755  abgedruckt  worden,  Erfchien  hernach  hc 
fonders  unter  dem  Titel:  Ueber  Luther's  Charakter. 
Lübeck  17Ö2.  0-  Neue  Auflage,  ebend.  176^,  Q. 
Auch  in  feinen  vcnniTchten  Schriften  Tb.  1. 

*Men:oriale  ad  Gomitia  in  völlig  entfchiedener  Rechts- 
fache f.  Mandat! ,  uunc  fententiae  et  executionis  deg 
wirklichen  kaiierl.  Kammerherms  und  Reichsbof- 
ratbs  Freyherrn  v.  Ha  mm  er  ii  ein  zu  Cefsmold, 
wider  Sr.  kiirfiirRl.  Durchl.  zu  Cö1n,  als  Biichotleii 
aju  Osnabrück,   insbefondere  aber  den  lirn.  Statthal- 

^  ter,  Dompro bllen  und  Arrhidiaconum  von  Kerften- 
hrucki  uelAt  angehängter  wahrhafter  Gefchichts- 
erzähjuzig  von  der  dam  aritejrn  ohne  die  allergeringde 


-  MÖSXA  (JUSTVS).  «  wj 

vorgängige  Unterfucliung  An.  i749  zugefügten  rler^ 
monatUcheu  Belegung  der  Hoch*  und  Freylieit  Gels- 
mold  mit- 400  Manu  Münfterifcher  Truppen.  Mit 
I  Beylagen  A— K.  1753.  fol. 
^AbuerniMiliges  Meororiale  ad   Ci^ttia  in  Tollig  eut- 
,  rfcMedener  RecktiiGRdhe  C  Mandat!  de  abducendo 

litef  nunc  fenteiitlae  et*  execationis  in  eadem  aaulla; 
.  nebfb*  angefügter  nahern  Vorftellung  der  obne'die 
ellergeringtte  yorgängige  'Unierfucbviig  ihm  sugefüg* 

ten  Execution«  A754*  ^ol*  ^  '     /  ' 

^Der  Werth  wobige wogener  Neigungen '  und  Leiden»  . 
febaften,  Hanootr«!^.&756.  ß.  < J^eue 'verbelTerte  Aua* 
gäbe.  Bremen  i777*  8«   A^k  ih  (einen  vetmlfobten 
Schriften  Tb.  1.     '        /  f 

*^ttre  d'un.  Membre  des  Ftatt  de  rEreche  d'Ottaa«  ' 
brncy  4u  10  Nov.  ^755^.  4.  ' 

^Schreibeu  Jofeph  jpatridgen,  Generftlentrepren» 
neurs  d^r  Winterquartierluftbarkeittn  bey-  der  hc^ea 
alfiiften  Armef».  1760.  3«  Nene  Aufkge.  Bremen 
1777«  8*  «^^fc  ^  feinem  vemifcbtea  Scbrif^n 
Th.  i.      ^   -  '  . 

'^Harlequin,  öjder  Vertbeidigung'  des  Groteske  Komi» 
'  Ichen«  Haimoyer  1761.  Q,  ^Neue  Verheuerte  Ausgabe. 
'Bremen  1777.  0k  m  feinen  vermifchten  Scbri^« 

ten  Tb^  ^.     EngUfck  von  J.  A,        War  necke« 

T.onfl.  1765*  8*     Dänifck  •  •  «  • 

*Ff0  Memoria  kurbrau ulcbwi^igiTcber  Gefanrlfcbaft,  die 
BWiTcben  ^Sr.  königU  Majeftät  von  Grofübritanttien 
und  kurfürftl,  Durchl,  zu  Braunfrhweig«  Lüneburg" 
und  dem  X>omkapitul  zu  Osnabrück  aat&and|9Be  Strei« 

*  tigkeiten  betreffend»  1764,  fol. 

•Der  kurbraunfchweig,  Gefaodichaft  wiederbobltes  Me- 
xBoriale  ad  Comitia,  die  Sr.  königl.  Maj.  von  Grofs- 
britannien  von  dem  Domkapitul  zu  Osnabnicli  Keichs- 
fricdensfchlufs -  und  Kcichskonftittitionsvvidrige  Zu« 
muthunf:;en  betreliend.  Nebft  beygefu^rter  vollHändi- 
ger  Abiertigung  des  Domkapitularifcben  unterm  6 
Augufl:  17Ö4  per  Dic^aturam  mitgetbeiUeo  Vorlegung, 
Nebft  einem  Nachtrag,  1764,  fol. 
•Sein «Iben  an  den  Hrn.  Vicar  in  Savovf^n  ,  ab7ti«yeben 
.  bey  dem  Hrn.  J.  J.  Roufieau.  Hamb.  u.  Leipzig 
17^5.  Ö»  Neue  Auflage.  Bremen  1777.  ^4uJi  m 
feinen  vermifchten  Schriften  Th.  1.  MM^lijch  von. 
h  A*  F.  Wai^necke*  Lend»  17^^.  8* 


aeQ         '         '  A^ö»sil  (Justus). 

•Rechtliche  Behauptting  derer  Gründe,  worauf  clJe  von 
S.  K.  JVl.  von  Grolsbritannien  in  Anfebung  der  Os- 
nabrück. BilchoiUwahl  und  der  Kegierungseiurich* 
tuhg  im  Stjfte  —  genommenen  Maasregela^  gebaut 
find.   i7Ö7/foi  .  "       .  ' 

O^nabrückifche  Gefdrichte:  'allgemeine  Einleitung.  Os* 
oabrück  i7<^8*.8*  Neue  vermehrte  u^  verbeflerte 
Auflage,  s  Theile.  ^o^l^n.  und  Stettin ,  i960,  gr.  8*' 

Scbreiben  an  Hm.  Aaron  Menkes  , da  Cofta,  Ober» 
Tabbinjm  aa  Utrecht^  über  den  letcbten  Üebergang 
Von  de^  pbarifaircbea  'Sekte  sur  cbciAlicben  Religion. 
Virnfterd.«  i775*  8*  '  Nene  Auflage.  Bremen  177 7*  U* 
Auch»  in  feinen  vermifcbten ' ScbriFten  Tb.  i. 

FatriotifcbefPhantafien.  ifier  Tbeil.  Berlin  &774.  —  stet 
Tbeil.  i775«  —  3tiPr  Tbeil.  i778*  dte  yerbellert« 
Ausgabe  dei:  beyden  erften'  Tbeile»  eben^.  i778-  8* 

.  4ter  Tbeil  (fwausgegeben  vpn  feiner  Toichter*  /.  J^» 

t,von  Voigt)^  ebond.  8^ 

^Das  ^von  Sr.  kön*  Grofsbi;  Maj.  elf  Vater  dea  Hrn* 
Bifcbo|Gi  eu  Osnabrück  betätigte  Heikommen  in 
Anfebung  der'  Abßeuer  ii(nd  des  Yerssicbts  adelicber 
.T<öVbter  \m  Stift 'O-sitabruck,  NänuBna  der  hoipbftdeU 
Bitterrdbaft  dafelbft  öffentl.^  bekannt  g^acbt  NebU 
^  •Urkunden  und  einer  'lerentwettb'en  Yörrede.  Osna* 
brück  (i779)t  .foi  , 

*  Schreiben  an  den  Verfafler  d€s  Erften  Schritts  «nr 
küpfiigen  Verehit^ng  der  kitboUfcben  und  »evapgo* 
lÜ^ben  Kirche.  Ifamm  i78o.   Haii)iov.«i78o»  8. 

*Ueber  die-  Tentfcbe  Sprache  und  litteratur;  Schrei- 
ben an  einen  Freoodf«  neb^  ein^r  Nacbfcbrift ,  die 
NatioDalansiehung  der  alten  Tetttfchen  betreffend. 
Osnabr.  1781*  8^  Hamb.  i78>.  8.  Auch  in  (Hei A-  . 
»eJmann's)  Httevarilchen  Chronik  B.  1.  S.  57 — 8/; 
und  i>i  feinen  vermifcliten  Schriftmi  Th^  Ii  1//^ 
fp}'unglich  in  den  Weftphälifcben  Bey tragen.  v78  •  • 
J)ie  Nachfchrifiy  die  Natiönalerziebung  der  alten  ' 
Teutfcben  betreifend  ^  ßekt  ameh  in  disr  litter«  Cbco- 
nik  B,  1.  S.  112 — iiß. 

*Der  CöUbat  der  Getltlicbkeit  •  von  leineir  poHtifcben 
Seite  betrachtet.  Osnabr.  u.  Leipz.  i7R^.  8»  Auch^^-iit 
Schlote r*s  StaatsAna^gen  B.  £.  M.  8-  S.  404— 
411;  md  in  fcTinen  vermifcbten  Schriften  Tb«  u 

Beytrdge  xu  der  Teutfcben  Zttfcbauerin  (Hanmowv 
.1747.  8)- 
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Di'ploma  Ottonis  von  940»  Anmerl>ungen ;  in  clem 
Hannöver.  jMa2:a7;in  1753.  S.  75  —  7Ö.  —  Getlanlsen 
■über  die  Anlage  einiger  Faktorien;  tbd,  1765.  S.  ^29 

Aujjutze  in  dem  Osnabriickifcben  Journal  St.  1  (Gotf. 

"^75^'  8)>  f^^^  2?<i7i  "Thcil  feiner  vermifcbtea 
'Schriften  wieder  ahj;edruclt  fvtd  S.  10  —  Cß. 

176Ö  Ins   17^2  die  Oftuabrückilcbea  Int^lli- 
genzblätter  heraus.  .'       '  * 

^Gedichte  im  Leipziger  MuCenalmanach  i773.      '  ^ 
Von  dem  UnteYfcbiede  de«  wirklieben  und  förmlichen 
Rechts;  in  der  BeiJin.-Monatsfcbr.  St»  6.  178^. 
nifch  in  Sarnl.  af  Overfaett.  B.  1.  —  Alfo  foUte  man 
die  Einimpfnng  der  Blattern  ganz '  Verbieten?  ehendm 
St.  7.  —   Ein  kleiner  Ümßanid  thut  'of^  vieles;  ,  aus 
denr  Leben  eines  Fraueassimmertf  von  ihm  fe^lbft  W 
fchrieben';  ehend.  St.  (3.  —  Eine  Scene  ans  . dem  Luft- 
fpiel:    der  Sollicftant;  'e&erril.  St**  il.        Ueber  su 
'angfilicbe  Vermeidung  des  Egoiamui  und  Empfeh-' 
lung  der  Öffenhersfglieit;  ehmd. Ueber  die  Sitt» 
lichli«it  der  Vergnügungen ;  ebenda  St.  '12.       Ueber  , 
den  Werth  der  Komplimente;  St.  a.  i784*  ^ 

'  Vörfchlag,  wie  die  Kirchhöfe  aua  der  Stadt  zu  biin-' 
gen;  ebenda  St»  ft'^  '  (Stfht  auch  im  Magazin  für  die 
gericWl.  Araneyk.  u.  L  w.  B.  2.  St.  3.*  »784-)  ~ 
.  Hiftorifch-Folitifche  FalHonsbettachtung  über  Bar* 
irabaa  Los^aflung;  ebend.  SL,  4.  —  \Uebe,r  den  Ün- 
^  terfchied'  einer  '  clbjiftlichen ;  und  bürgerlichen  ^  Ehe ; 
elend., ät,  5  (auch  in  MereauU  fifilcjpU.  zum  Teut- 
fchen  , Staats«'  n.  Privatrecht  Tb,  s.  i79^)*  Von 
.  den  Militärehen  der  Englander;  ebaid.  St,  6.  -r  Et- 
vfB9  %nt  Natnrgefcfaiehta  -des  Leibeijgehthnms ;  ebehd* 
1785«  Jan*  —  >Vas  ift  bey  vielen  die  liiebe  «um  Va- 
terlande? ebend.  Febr.       Alfo  foUte  mah  die  Teßa- 
mente  anf  dem  Siechbette  ganz  verbieten?  ebend. 
'  Etwas  «lir  PoÜzey  .für*  die  Frendeit  der  Landlcute; 
ebend.,Mtin.  -r-  Verdienten  iie  die  Krone  oder Inicbt? 
Ein  moralifcheU  ^roblein;  ebend,  April..«—  An  einen 
{ungen  Dichter;    ebend,  May.  —    Sollte  mun  nicht 
jedem  Städteben  feinö  befondere  politifche  Verfaflung 
'gebea?  ebend.  Jun.'—  Der  Autor  am  Hofe;  Schrei- 
ben einer  Hofdame;    chend.  Jul.  —    Warum  bildet 
-"fich  det  Teutfche  Ad<sl  nicbt  nach  dem  Küp^lifcbeii? 
ebenda  Sept.  —  "Ein  Denkmal  der  TeutTchen  Frey 


i»  '  Möamk  (Jossas),  '    \  ' 

keütltebe;  eh'tnä,  Okt.       Der  Hr.  Sobn  ift  f«hlaii; 
fhend,  i76^*  April,  —   Scbreibe»  atner  Daine  an  ih« 
reo  bitfttgeo  Freund;   ebcnd,  May.  —   Eine  knra« 
P^ach riebt   von  den  Weftpbilifcben  Freygericbten i 
rheiid.  Nov.  {ouck  in  Meteau*»  Mifceti«  sam  Teut* 
fclien  Staat»-  u.  Privatrecht  Th,  tt.  i792),- —  Ueher 
die  aligemeine  Toleranz:  Briefe  ai^  Virginlea:  chend, 
i707*  Jwn,  r7ö&.  Marz.  1739.  Febr«  (^"^^*  feinen 
vermifcbten  Scbriften  Tb.  i),. —  Virgil  und  Tin- 
foret;  ehend,  1787.  Sept.  {und  in  feinen  vermifcb* 
•  ten  Scbriften  Th,  i)^  —   Yergleicbung  eines  aHen 
«und  neuen  Soupee;  tbend.  i789*  Jun.  509^5^4; 
auch  in  den  vermlfqbten  Schriften  Th.  i.  Alfo 
Xollte  ein  Regent  einmal  für  alle  jede  ertbeOte  oder 
au  erlheilende  Expektanz  für  erfehlicben  erklären? 
ehcnd,  i709-  ^•^•7«  S»  30  —  36;  auch  in  den  vermifcb* 
tcn  Schriften  Th.  1,       Ueber  das  Recbt  der  Menfcb» 
heit,    als  den  Grand  der  neuen  Franzößfched  Kon* 
ßitution  ;   chend.  1790.  St.  6,  S.  499 — 5o6  ;    auch  in 
den  venu.  Sehriften  Th.  i.  —  An  einen  angebenden 
Miianiiiiopen ,    von   Amalien;     chend,    179t.  St. 
S.  25^—30;    und  in  den   verm.  Schriften  Th.  1.  — 
Ueber  die  ganzJiche  Aufliebung  des  Droit  d'Aubaine 
in  Frankreich;  ebend»  St.  2.  S.  114  —  120;  u.  in  den 
verm.  Sehr.  Th.  i.  —  Eininre  Anniei  kun^t^n  über  die 
Zuiatze  der  neuelten  Wahlkapituliitioii ;   elend,  St.  3. 
^  S.  £07  ^  2 Iii ;  II.  in  den  verm.  Sehr.  Th.  2.  —  Ueber 
das  Hecht  der  rvlenlchheit ,   in  fo  fern  es  zur  Grund- 
lage eines  Staates  dienen  kann;    ebend.  St.  6.  S,  496 
u,  in  den  verm.  Sehr.  Th.  i.    —    Etwas  zur 
Vertheidigung  des  fogenannten  Aberglaubens  unferer 
Vorfahren;  chend.  St.  7.  S.  c8 — ,54i  *M.  m  den  verm. 
Sehr,  l'h.  1.  —    -Wann  und  wie  mag  eine  Nation 
ihre  Konftitution  verändern?  ebend,  St.  11,  S.  390—- 
4üi  ;  u,  in  den  venu.  Sehr.  Th.  i.  — .  Ueber  die  Ein« 
vveiitluiigoa  des  Hrn.  K*  im  Febr.  gegen  diefen  Auf- 
fatz;    ebend,    1792.   St.  6,    S.  514  —  5^7;     u.   in  den 
Verm.  Sehr,  Th.  1.  —  Der  arme  Freye,  eine  Erzäh- 
lung;   ebend,  St.  8»  S.  113  —  142;    w.  in  den  vörm. 
Sehr-  Th.  ,1.  —    Wie   der  Unterfehied   der  Stände 
aucli  fchort  iu  dem  erften  Socialhoutrakt  gegruQciet 
leyu  könne?  ebend.  1793.  St.  n.  S.  105  —  lOö;  «.  i'» 
iJe»  v^erm.  Sehr.  Th.  i.         Noch  etwas  übet  die 
Geburtsiechte;  ebend.  1794.  St.  1.  S.  46 — 5u 


Dir  Kapitula^,  Soldat;  in  S,chlozer*8  Staatianzeigen 
H.  24.  4ti~476  (i704>  —  Öeber  ^ie  Adel»- 
probe  in  Teutfehlasd;  eben^»  H«  30«  »Q^  —  &09 
(i785).    '  ^     /  • 

Gefcliichto  der  Stifcnng  des  Kollegiaiftifu  in  'der  Stadt 
Wiedenbrück,  Hodiftifta  Osnabrück;  in  Weddi- 
gen'f  Weftpbäl.  Magazin  H,  si.  S.  116  —  126  (i705). 
—  Stiftung  des  Kloli^sri  Iburg  t  des  ilteften  im  Stift  ' 
Osnabrück 9  im  t2ten  Jabrbundert;  ebend,  H.  4.  —  ^  4 
Die  Stiftang^dea  Nonnen -Klofterä  BerlTeiibrück  Im 
Bisthnm  Osnabrück,  welcbes  im'J.  1706  mit  PapH* 
lieber  and  Katferlicber- Bewilligung  aufgeboben,  wor- 

'  den;   ebend.        13.  S.  25  n,  C  (liQQ)i    ».  in  den 
verm.  ScbriFten  Th*.  i.    Eine  Recvnfion  dvr '  ßchrift:*/ 
Vof(n  Teutleben  NattonalgeiE  B«  16.  Sf.  1.  S.  3  u«  IF.  \. 
t/i,  if«n  verm«  Scbriften  Tb.  t.  S«  ftti  —  224.  — 
Vitlfi  andere  Re^enßonett  in  dehtfeWen  Journal^ 

Mehrere  feiner  'Meinen  Aujfdtzc ,  fo  wie  auch  viele  vön 
den  in  den  patriptifcbeu  Fbantauen  enthaltenen^  find 

.  in  der  Ausv^abl  der  -  beRea  .  eerftreuten  profaifcbea 
Auffätze  der  .Teutfchen  .(Leips»  177p  u.  ff.  0)  «'«V- 

der  abscdrucfit»  .        )  '  ' 

Einige  feiner  Auffätze  fiyd  ins  Frauzoßfche  üherfetzt  in 
Bock's  Oeuvres  tUverfcs  (Met/,  17Ö7.  O).  —    yiucJi  . 

.  iß  ein  ,,Schieibeu  an  einen  OfRcier,  dafs  Befurclerun^r  ' 
„nicht  n^cU  Verdienften  gefcheben  imille»"   ins  Ruf- 
ßfche  Ubcj Jetzt  im  St.  Petersb.  Wjciuuk  Th.  7, 

Nach  feinen  Jhßa'hefi  erfclt'ienen;      '  ' 

J,  Möfer*«  Vermifcbte  Scbiiften.  ,  ifi^r  T'Leil.    Nehft  > 

delleh  Leben;    heraujtf^egeben  .von  Friedrich  Ni*         '  ' 
colai.    Berlin  V.  Stettin  1797.  —    ~ter  und  letzter 
Tbeil.    ebend.  179^^.   gr.  3.  .   Die^JS-icol nifche  Lb» 
bensbefchreibuup  iß  auch  hefonäers  gedruckt. 

Die  Erblichkeit  des  llerreiftandcs  bcy  gewiffen  Fiiml» 
lien  in  einem  monarcbifchen  Stante;  in  Biefter'a 
Berlin.  Blätter«  1798.  Jan.  Sr.  4.  S.  116 — 126.  » 

Die  Tugend  nur  der  Scliaubübjip ;  oiler  Harlekins  Jlei-       '  ' 
ratb;  ein  Nachfpiel  in  einem  Aufzuge.  Berlin  179Ö, 
gr.  ß.     JÄn  altes  ^  aber  vorher  nicht  i^edruchtes  fcherz' 

k^ftcs  St'ir^- ,    (i,is  niuli  im  &L€iL  ThcH  leiner  yer» 
miüchten  Sckrifun  /Zß/it« 

•  •  /  •        ■  ... 
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Sein  BiMnifs  von  J^a^r  A  j'ntaiiit  in  Kupfer  j^rlfochcn.  ifn'K. 

Vqii   /  Schienen    n:ifii   /.■.    .Y.    MoiLiu/l    fr.  BtTol. 

177'.  .  Dsfr«lt'c  ancii  vor  dt-m  sbitcu  Jiaiul  «u-r  AUgcniriiim 
Dcui/chcu  ittblioiiiek.  —  Vou  Ueyjcr  GotLlob» 
Iii.  g.  —  Vov  der  f  tejkv  Ani^falie  feiu«r  p4triotifche>iv  Phanta- 
ficn.  —  Von  Tkikgk  HOr  dem  ifleu  Thcil  Iciiicr  vlnuifchtea 
Schriften  i**')".  —  S(!n  tlnnifs  im  Profil,  .uri  Eu  le  du  l^e- 
brii^bcfohrübung»  —  ciacr  »779^  au  fciueiu  GcbuiuiAg  ge- 

pr.\gieit  Mntixe.  ^  ' 

.  Vpr^l.  t).  Ho  IzJcJiuher't  pcduJ*iioa.«bibliothck  B.  i.  8,609.— 
%  'Fütter"*  I^ittcratuv  Üe«  Teiiifchen  StafnufcthM  Th.  t.  S.  59 
11.  f.  —    Wüiälick's  bio^raph.  Nachrichten  von  jetj|tLcb. 

IVechtsgcl.  Th.  3.  S.  O16  u.  ff.  F.  ngif.  NachirAge  S.  i-j^ 
\\.  fF.  — •  S  e  h  l  i  c /i  t  c  ^  r  o  l  l' j  Nokrolot;  aiitd,«-;  }.  1794.  B.  2. 
S.  263*-"  874,  —  iiojtjje'm  juriit.  Aimaitach  aut  das  J.  X/QS- 
S«  ft6d-^'s7x.  -»  '  Nicol  ai*s  vorhin  uifeftthrt«.  Lebeii«l»t> 
~  fcbffcibung.  —  Dcukwurd.  aus  dem  Jl^el^eu  auttgczeidineier 
Trinf(*h*n  des  ißten  Jahrh.  S.  3(1::;— -565.  — -  B  a  «  r"  r  T  clu  ns' 
gemäide  TU.  s.  S.  100—115  (au»   X<i  i  c  oloki's  LebcmbeicMj. 

Mögen  (Ludwig  Gottfried). 

Studirte  zu  Gieffn ,    rtahm  Aorp  im  J»  1747 
rißtfcfie  Doktorwurde  an»     tm  J,  1748  ^^^fi      fi^^  zuror 
der  Zahl  der  ordentlichen  Kc^ierun^sadi>oUäten  in  Gießen 

cinvci  Icibvn^  ßeng  aber  y  aus  Neigung-  zum  VtiiverßtätS' 
leben  ^  1750  an  y  hißvrifche  und  jurißijche  l  orlejungen  zu 
halten.     Die  jidvokatur  fetzte  er  jedoch   dahey  nicht 
hintan     hatte :  es  auch  Jolcher  zu  danken^    dafy  die 
Cfinßophijthe  hiftie  des  grnß,  "Häufet  Leiningen»  fre» 
ßerburg  ihn    1752   '""i    wirklichen    llofrath    von  Haus 
aus  ernannte.     Am    21    6*^^^.    i754  ^''^^        ^^'^^  Reife 
nach  Franhen   an  y    kam    am   11   Januar   l7S5  ^urückf 
fitzu  Jou^ohijeiue  gnrißifche  Praxis^  fUs  die  VorjUfungen 
fortj    und  wurde  1757  -ordentlicher  ^rbfcffor  der  Ge^ 
^fvhichte  der  dortigen  Univerfität,    Airf  häufiges  Erjuchen 
inufste  er  aber  auch  jurifUjche  jLollegien  halten.  Daher 
u  ai  d  er  auch^  1766 1  ,  mit  Beybekaltung  der  hijlorifchen 
Froftffur^    zum  vierten  Frofeßor  '  der  hechte  ernnwitm 
Viele  'Ferdriefslichkeiten\  mit  denen  er  zu  ^kämpfen  hatt€f 
verurfnchten  ^  'dafs  er  mit  Freuden  dem  Rufe  feines  Fär^ 
JitHy  als  Amtmann  nach  ButU/Lbci mit  dtm  Charakter 
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eines  Jleghrwtgsraths/ folgte.    Geh.  zi^  ßiefen  äwi  ^ 
hrtiar  1724;  gtfl.  am       fitärz  1773. 

DifT.  inaug.  de  Jve^e  Romnnorum  ,    eoque ,  vi  capitula- 
tionis  Carbli  Vll,    ahlt-nie   vtl  iiuptdito  luipera-  • 
tore,  ifpperii  bactenus  c»peflante.  Giflae  i7^7.  4. 

—  epiltol,  dp  eo,    (juod  circa  Imyierante^  o^nolcendum  ' 
elt 'iuris  gentium :  occaiione  deupnniae  aoiMtioriis  Au» 
guftilfimi  lui]  piatoris  Francilci  I  Je^itiiue  electi^  a 
Kege  Galllae  eiusque  focderatis.   ibid.  i74Q,  4.       ,  ». 

^  epiftol.  de  Carola  V,  a  culpatione,  'quod*  Uber- 
tntem  Statumu  Imperii  tollere  Auduerity  libeto«  ibid* 

1749'  4.^  ^  /  '  . 

theoretico  practica  de  difTamato  provocante»  forisn* 
fem  provocatum  reconvenieate  (pio  faeult.  aperiendi  . 
Collegia).  ibid.  1750.  4.  » 
Abhandlung  von  dem  Meineyd.  Fiankfdit  und  Leipzig 

Frogr.  von    der  Grofsmuth  Philippens  Xjandgrafea 

von  Heilen.    Giefen  1750.  4.  ' 

Epiftola  ad  viros  doctos  liftens  hiltoria  controverfiap, 
an  et  quonjodo  Imperator  (.  a  1  olus  V.  Philip  p  iim| 
Half.  I^aodgr.  amlii;iua  voce  eluferlt.  ibid.  1750.  4. 

Fiocvr.  fjfiens  cle  Fetro  Lotichio  Secundo  quaedam 

»  eiusaernque  I  Jegla  od  G  u  i  1  i  e  1  m  u  m ,  HalF.  Landgr, 
a.  15^^  *n  Acad.  IVlarpiir^enli  Iciipta.    ibid.  i75i.  4, 

Cbph.  Frid.  Ayrmanni  libeilus  joltunius,  de  pere» 
grinis  in  Ilaffia  pioieitoiil/us ,  nonauatiin  Müi  purgen- 
ßbus  et  Gieirenfibus ;  oder  von  denen  öß entliehen  J ^eh" 
rem  auj  den  hohen  Sthuien  zu  Maibarg-  Jind  hiejcHy 
wtlclie  nicht  ^ebohrne  ließen  y  fondern  Fremde  irewe- 
feui  cum  Indice  alphabetico  duplici  edidit,  praefatus 
e(t,  coutiuuavit,  paihinque  notul^s  adiecit.  ibid* 
175J.4.  '  ^  * 

AnlcUuii^  zuL  EilernuDg  der  Rechtsgelehrfamkeit«  ebd. 

Glückwünfchungsrede   von   der  Keufcliheit  d^r  altea 

Teutfchen.  ebend.  i7.5si.  4. 
Progr.  von  dem  Werth  und  Nutzen  des  Schmaiffsi- 
fchen  hiKorifchen  Ji^is  p^blici  de»  Teutrcheu  Hechts. 
■  ebend.  1752.  4. 
^  Gründliicbe  Abfaandlang  von  dem  Urfprung^  Fovtgang 
vnd  keutigen  'Zttfiatide  der  Regimentsverlafliing  iki, 
der  jReicbsfiadt' Ftoak£uxt;   wobey  die  Aechte  der 
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dad^eo  adelichen  Gefe  Jl^chaft^  Alt-IJmpurg  — -  in 
gebörifies  Licht  geßellet  werden«  Fnuhf.  i755*  fol« 
Vertheidiguag  dieCer  Ahhan'Uiing«  i7d5*  ^^1. 

Troftfckreiben  an  die  Frau  Wittwe  G^n«  in  Ham* 
bürg.  Giai'en  i75Ö*  4«  /  / 

Commentatio  gratulat.  de  vera  ac  geauma  .ranun  mobi« 
Uum  et  immobilium  indole«  ibid.  sj^p.  4. 

M^ditatio  de  aediüctia  et  arboribus  radicatU,  mrc  Ger- 
nianico  uon  inter  res  immobiles,  fed  mobiies  E^feren»- 
dis;  ad  illuitraadam  iuris  Breidenbacenlis  par/iemium : 
Was  die' Fackel  verzehrt  ^  iß  Fahrnis»  ibid.  1 769*  .4* 
Diefe  und  die  vorhwgehende  Abhandlung  wurden  auch 
-von  dem  crieger  unter  dem  Titel  verkauft : 
^Comttientatio  de  vera  ac  genuina  rerum  mobilium  et 
immobilium  indole,  fecundum  diverla  iftrtä  Korn,  et 
Germ,  principia,  ibid.  i76o.  4» 

Progr.  ilcillmenta  atl  dinertationem  Ayrmanni  de 
montis  Tauni  vero  in  HnfFia  fitu  XKtens.  ibirl.  i7ö3.t4, 
Auch  in  J.  C.  M  artin  i  Xbelauro  dÜTeftationum  P«  II 
(Norib.  1764.  n^-  * 

'«^  de  ftatutis  aiui(|iils  Acadeiulae  Gieflenae.  ibid.  eod.  4« 

—  in  memoriam   Dorotbec^e  Sophiae  Erneft.  a 

tente  MuHeriana,  vidüae  FrofeH,  Geo.  Cbph. 
teil  wag.  ibid.  eod,  ,  .  ' 

—  de  tempore,  quo  Academia  Maiburgenßs  privilegia 
Caefarea  impetraverit.   ibid.  1764.  4« 

Grundrifi  ^er  Gefcliichte  der  Teutichen  l>is  zur  Errich- 
^    tung  des  Teutichen  l\üni|>reicbs ;  zum  Gebrauch  dejf 
Vorlcfungen  entworfen.  , Frankfurt  am  ]M.  1765.  ö. 

♦German  von  Clod  wig's  Gedanken  von  den  über» 
juachtigen  Reicbcn  älterer  Zeiten  und  voa  der  heu- 
tigen UniverfaL- Monarchie  des  Haule»  Bouibon« 
Halle  1765.  Q. 

Hiftoria  captivitatis  Philipp!  Maguaniml,  HalTiae 
Landgravii;  cum  iineedolo  diario  belli  Smalcahlici 
Günderodiano ,  et  cum  ij  ia  Landgravü  capiLulatiüHC. 
Francof.  et  Lipf.  1766.  ' 

•Gedanken  von  der  Ewigkeit  der  IlöUenftrafen ;  in  den 
Gieihk  ben   wöchentl.  Anzeigen   17Ö4.    S.  .385  u. 
Ver^L  S.  415.  —   Beyträge  zur  Helhfchen  Hifiorie 
und  Geographie;  ehend,  1765«^  St.  4.  S.  27  u.  S,  Su  5* 

S.  35     ff-  '    .    '  ^  •  ' 

Vorrede  zu  dem  Va rr  entra ppifchen  genealog.  Reichf- 

tind  Staats -Handbuch  auf  das  J«  1767.  ' 
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*     *  ''  '  ' 

«     ^rttil»-.ff^sidligh*s  K«<^cliteii  von  dm  Iftstlel».  RechttecL 

T4V  5.     S.  fifio— 386»    —     Saxii   Onomafl.    Ütjpr.  P.  Vll. 

r  —   Stri9d9r'i  UmSU  Gel.  Gtfotäcktfi  Ii.  9.  S.  96— 

J         JOS.  ^  . 

MOMRENHEIM  (JoSE^^h). 

D«  Jer  Medicin  mi4  feit  1733  wirldicker  Bufftfek'^ 
hfiifcrL  Hofrath  und  Profeffor  der  praktifchen  Chirurgie 

und    llehammenlLunde   -zu   o/,  Vcicrshurg  (yoilier  JVund» 
und  jlugenarzt  in  der  h,  A,  medicinijck  -  und  ciururgifcli» 
'  pi^aktifchai  LchrfchuU  zu  Wim):  >  $€b^  geßt, 
»79  ♦  •  '       .  . 

Beobachtungen  verfcbiedener  chinirgifcber  Vorfalle, 
ifter   B^nd.    Wien    1780.  —    &ter  Baad.  DeÜau 

1703.  0.  ^  ' 

Wienerifcbe  Beyträge  zür  ATsneykande ,  Wundarzney- 
Icanft  und  Geburuhülfe;  rfter  Band.  Wien  i7Qi.  — 
ftter  Band;  Deflan  i783»  gr-  Ö» 

'  Abbandlung  von  der  l'.ntbiodungsliuiilt ,  verfafst  auf 
liücliFten  Befehl  lluo  Majeftät  der  liailaiiii  aller 
Keufseu,  zum  Nutzeo  Ihres  Reichs,  Mit  4Ö  Kupfer- 
taU  ln,  nebft  deren  befonderen  Erklärung.  St.  Peters- 
burg 1792.  Royalfolio.    .  -     •      *  , 

*  ■  ■ 

MOLDENIIAUER,  aUch  MoLDENHAWER 

.    (Joha;nn  Heii^rich  Daniel). 

S^n  Vater ^  Matthias^  königl.  PreuJsifJier  ge^ 
heimer  liath^  .  Kriegs  •  und  Domänenrath  y  und  oherfier 
Sahdirektor  im  Königreiche  Freufsen^  hielt  ihtuy  fo/  lang 
er  zu  Halle  lebte ^  Hauslehrer:  •  als  er  aber  im  J,  i7fi^ 
nach  IxÖnigsherg  verfetzt  wurde ,  fchickte  ef  ihn  in  d^is 
dortige  Cüliegium  Fridericinnum ,  his  er~i724  die  Uni' 
verßtät  beziehen  konnte^  um  "Rechts  gel  ehr famkßit  zu  fiudi^ 

*  rerif  die  er  jedoch^  hernach  mit  der  Theologie  veriaufchte* 
Nach  vollendeten  Univerßtä^sßudien  wurde  er  Lehrer  in 
dem  erwähnten  Coli  cgi  um  und  in  der  Folge  Infpcktor 

^  dejjelben.    Im  J4  1737  ward  er  zum  Diakouus  ,zit>  hreuU" 


lurg  in  Oßpreufseu  getSnhlt;  welche  Stelle  er  1739 
dtm  Diakonat  an  der  Sa€ k^uinnjiheit  liirche  in  Königs- 
h^g  verwecli feite.  Im  J.  i74>!j.  ernannte  ihn  der  liiinig  * 
zum  aufserordeiitlichen  Frafeßor  der  Theologie  hey  der: 
dortigen,.  UfiWerfitätf  und ^  in  demfelhen  Jahr  erwarh  er 
fich  die  theologifche  Doktorwürde,  Im  J,  174Ö  ward  er 
zugleich  als  Im  cfienrath  angeßellt  y  und  dabey  von  1756 
bis  1763  Aujf^her  der  IVallenrodifchen  Libliotheh,  Im 
/•  1764  wurde  er  zum  fechfien  or.dmilichen  Profeßor  der 
Theologie  ernannt,  '  fHie  er  aber  diefe  Stelle  noeh  mrk~ 
lieh  angetreten  hatte  ^  gieng,  er  1765  als  Paßor  und 
Lector  fecundus  an  dern  Dom  nach" Hamburg.  Geh,  zu 
,   Halle  am  sg  ^Oktober  1709;  geß^  am  3  ^priL  l7Q0. 

Die  ErkenniaUii  der  Walirheit  bot  Gott  fei  igkeit.  Ko- 

aigsberg  i73^*  $•  '  ^  - 

^lotroductio  in  libros  facros  referif  et  novt  Teftamtnti; 

cum  praefattone  D*  S.altbeii'ti.  ibid.  1756.  4«  Her^ 
•  ,nach  untir  feinem  Namen  und  unter  Jolgendem  Titel: 
Introduofio  in.  omnes  Iibroa  canonicos  cum  yeterta- 
'  tum  novi  Foederis ,  ut  et  eos ,  qut  apocrypbi  dicuzü 
tur«  cum  appendice,  quae  tradit  Acta  Apdfioll  Faali 
,  chrqnologice  digefta.  ibid. .  1745.  3  mai« 
Zwey  HdcbseStpredigten.  ebe^d.  1740.  8«  > 
'  Evangelifcfaea  Zeugnifs  von  Jefu.  ebend.  1744.  8* 
'  ▼ermehrte  Ausgabe,  ebend,  i7<{5*  8*   <  > 
Diffl  I.et  II:'  Acta  Apoftoli  l'euli  cbroaologice  digefta. 
-  ibidf  >744*  4»     -^nch  als  jikhnng^  zur  üten  Ausgäbe 

feiner  eben  erwähnten  httfoduction»  * 
Die  yom  Heylande  getuhmte  und  lierrHcb  belobnte 
Treae  fi^ner  Knecbte«  ^bend.  1745^  4«   Kint.  Leithen'-  ■ 
rede,  -  j 

Die  berrlicben  Wirkungen  de^  Evangelli  voa  Chcifto, 
am  Jubelfefte  der  Sackb'eimifcben  \  Kirche.  '  ebend« 
i748.  8»    •E»'**  Predigt. 
.      ^)iäl  exegeticifei  quae  Munt  obligatiönem  »<I  fancti« 
tatem,   est  comn^untone  mortis  Jefu  Chrifti  pro 
,   fluentenii  ad  ductum  Fauli  Rom,  Vif  x*^io.  ibid.  ' 

J1751.      ,     ^  ^  ' 

Einleitung  in  die  AltertLümer  d^r  Aegyptier^    Juden,  , 

Griechen-  und  Homer»  ebend»  i754«  8*     Nebß  einer 


Digitized  by  Google 


■  I 


Beeylake  unter  dfäni  ,Ti^d:,  EtnleitUDg  ia  4ie  Altwvlhii*' 
iner  oer  Perfer«  .     ^  .    j  ,      '  \ 

Xbdologia'  revelata  dogmaUca*  üb,  'ttfum  praeiectio9ii<m> 
t  t  acadeniicaKum.  R^giom. .  1759»' B         .  n     '  ' 
Der  beii^e  Tbell  der  QJäubigeoi   über  Luel  Xy  '38^ 

4d*  ebend..i763«>8* 
»Grtm^Ucbe  fitl^utemiig  der  £bhwer^  Stellen  der  bei* 
Ilgen  Bücber  I^euet  Tefiamentes«  'i^fier  Tbeü/  weU 
<;ber  m  Heb  Cadet  die  Erläuterung  der^fcbweren  Stel- 
len« die  Ccb  finden  in  der  Evanf^elifcbeo  GeTcbicbte* 
Mattbäi,  Mar9i,  Xinca,' Jobannis«  nnd  inr 
4<ar  Apofieloelchicbte.  Leipz.  u,  Königßb,  1763.  — • 
fiter  Tbeily  welcher  in  Üch  faß'et  eine  hinlän^icbe 
unj  gründlicbe  Erklärung  der  JB^i^fe  Pauli  an  die 
,  '  Römer, '  Kor in tbier,  Galater  und  Epbefer.  ebend. 
i7<^4.  —  ^t^r-Theil,  welcher  ip  ficb  faflet  eine  bin- 
langUrhe  und  gründliche  Erklärung  der  Briefe  Pauli 

.an  die  JBbilippei ,  ColoHer,  ThelTaloiäcber,  den  Tt*^ 
motbeum,  Titum^  Pliilemon  und  die  £bräer> 
fammt  der  .Ueb^rfetznog   dieCer  Briefe  «lacb  den 
Gruudtexte«  und  einer  genauen  Zergliederung;  Leip-' 
.  zig  1760.  —    4ter  und  letzter  Theil,    welcher  in 
Heb  fiiHet  die  Erklarun/s  der  Briefe  Petri,  Joban*; 
nie,  jAcobi  und  Judä,  und  de!r' OHenbahrung  Jo*' 
bannis,  ifamt   der  U[eb0r£elzung.  diefer  Schriften' 

'ngjcb  dem  Giundtexte,  und  einer  genauen  Zergltede* 
rung  einiger  Zufatze  und  VerbeUerungen  und  einem' 

»dreyfacben  Regii^er  üb^  alle  .vier  Tbeile*  ebend.  1770* 
gr.  4. 

Krlllinge  der  Auszüge  derbeiligen  Reden,  welcbe  er 
in  Hamburg  gehalten  hat.  Hambuffy  1765.  8- 

predigten  bey  Gelenjenheit  des  Sackheiniifchen  Jubel- 
feFtes,  des  enlftainienen  Feuers  und  der  Introduktion 
in  Jlamburg,  und  Antcetung  4ea  Amtes»  ebend* 
1765.  0-      "  • 

Das  Evanr^elifche  Zeugniis.   ebene!.  1765,  ß. 
Betrachtuii «^en  über  da*  Vater  Unier.  ebend.  1765.  8« 
-01inmars;^(  lJiche  Gedanken  über  die  Zeitrechinmg  der 
'  Bpi;f^^  t  ah  iten ,    welche  in  dem  Bucbe.  der  Richter 

dargeiteilet  werden,  ebend.  17ÖÖ.  (J. 
Gnade   und  Wahrheit  nach  Anleitung  der  Sonn*  und 

Feßtagsepißeln  vorgeftellet.   ebend.  »766.  ö« 
Betracbtun^en  übe^  die.  Son](lp>  und  FelbtagsepiUelb»  lamt 
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^en  PalßoiisbelTacbtiingeD*  Hamburg  1766.  6p.  7a. 
73.  76.  78.  79.  83.  8.  \' 
'  BetracbtuDgen  über  dte  Sofin^  und  FafitagaevangeHa, 
ramc  den  FaiEonabatracbtuiikgen.  abend«  1767.  63.  71/ 
74«  76^  So*  Qi.       Ö*    *■   \  '  ^ 

Hauptinhalt  der  Betracbtungen  über  dje  .Hdlawahrbei* 
tpUf  welcbe  in  ^«n  Montags -Betfbuoden  in  derD>oni» 
-  Iticcbe  1766  hi$  176B  vorgettagaa  worden  lind«  Han^ 
borg,  a»." 

£r)Soternng  'der  Worte  Jobannia  in  feinei6  erfieii 
'   Briefe  Kap« '5,  y.  4-«i3s  nebA  ainer  Predigt  über 

Job.  69  1^15  am  Sonntage  Latare«  iLeipz.  i7(^«  5. 
Der  Brief  Pauli  an  die  R6mer,'  nai;b  dem  .Grundteit 

überfetatf  nebB:  Frblarungen  und  Anmerkungen.  Harn* 

b«rg  1770.  gr.  8.  ► 
l&rBer  Brief  Panii  an  die  Corintber  u.  (.  w.  ebend« 

177»»  gr.  8.  '     '  > 

Zweyter  Brief  Pauli  an  die  Corintfaer,  nacb  de^i 
'  Grundtext  überfetat,  mit  kuraea  ErblankDgB»  und 

NutzanwenduDgea.  Leips«  t77a.  gt»  0.  - 
Brief  Pauli  an  die  Epbeter  —  i775. 
Brief  Pauli  an  die  Galater  ^  x773. 
Brief  Pauli  an  die  Philipper  ünd  CeJoiTer  <^  t774* 
£rüer  Brief  an  den  Timotheus  —  1775«- 
Zweyter  Brief  Pauli  an  den  Timotheua  tJfS^ 
Brief  Pauli  an  den  Titus  i77d* 
Brief  Pauli  an  dei|  Philemon  —  1776.  gr. 
I>er  Prediger  Salomo  nach  dem  Örnndtext  überüetxt. 

erläutert.  I/eipz.  1778*  gr.  8« 
Ueberfetzung  und  £rläuteruii|[  des  erüen  und  aweyten 

Biloba,  Mo fxi.   Quedlinburg  u.  Blankenburg  1774« 

mm^  ^  des  dritten  y  yiecten  und  fünften; Buch«. Möfia» 

■  abend.  1775»   "  ^ 
— ^  der  heiligen  Bücher  Jofua,   Richter*  R^itfay 

I  und  fi  Samuelis.   ebend.  1774.  ^  ^ 

des  ißen  und  2ten  Buchs  der  KÖnigOy  iften  und 

£ten  Buchs  der  Cbronik»  Eara,  Nebemiikf  Eftb^er« 

«bend*  i77ö.  <  . 

mm^       der  Pfalmen.  ebend.  i777, 
mmm       des  Buchs  Iii  ob.  ebend.  1777. 
— »  —  der  Spruchwörter,    des  Predigers  und*JE[obenl|jlp 

des  des  Königs  Salomo.  ebenrl.    177O.  '  \, 

dai  Profhetea  J ei a^as«  abend*  aTQo* 
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UcberfetMing  nml  Eilauterun^  der  WeJ /Tagungen  Jöre- 
ini«i  und  llefekiel;  nelift  eiuem  Ahrifs  des  von 
Ilelekiel  btlchriebencn  Tempels.  Quedlinburg  und 
Blaahenbiirg  17(14.  4- 

des  Propheten  Dan  ieTä  utid  der  z\yöU  Lleinea 
Propheten  Hotea,  Joel  u.  f.  w.  ebend.  i7Q7,  gr.  4, 
—  der  Buf$pfa)inen ,  welche  in  den  Hamburgilchen 
Betfiunden  vorge^eleu  werden,   famt  Nutzauwenduu« 
gen.   ebend.  1777.  • 

—  —  der  drey  erÜen  Kapitel  der  Ofienbahiung  Jo- 
hannis. Hamb.,  1779.  gl.  8«  ' 

Autfufarliche  Prüfung  des  5ten  j^ragmenti  aus  der  Wo]- 

^  'foDbüttelÜcben  Bibliotbek*v6n  der  Avfetftebung  J  ef  u, 
duroh  welche  '  zugleich  die  Autefohungsgefchiehte 
Ghrifti  betätiget  ynd  erläutert  wird«  iebd«;i779.  8. 

Prüfung  des,  dten  Fregmenrt  aus  der  Wolf.  Bibl.  you- 
dem  Durchgänge  der  UraäUten  durch*  das  rothe.Meer» 

*    ehend*  »779.  8«  ' 

Üilterfuchung  der  5  MoX.  tQ,  7-— 18  hefiüdlichen  ICra^ 

litifchen  £begefetee*  ebend.  i76o.  4.  ' 
Abgenöthigte  Vertbeidigung  dieter^  Unterfuchung.  ebd. 
,    1700.  4.  '  ' 

Genaue  Prüiung  der  Abhandlung' des  Fcagmentenrcbret- 

bers  von  der  pt;ddung  .der  Celften,   und  des  erfiea 

Fragments  von  vVerfohreyung  der  Vemnnit  auf  den 

Hanseln.  Hamb*  i78o* 
l^cnaue  und  unpartheyifche  Prüfung  des  Fragments' ans 

der  Wolf.  Bibl.  vom  Zweck' J.efn  und  ieiner  Jän«" 

ger«  ebend.  178 1«  8* 
Anweifung ,   wie  die  von  den  vier  Evangeliften  liufj^e* 

gefetBte  Nachrichten  nach  der  Zeitrechnung  auf  ein» 

-  ender  folgen.  Bremen  i78&«         .t  , 
Ausführliche  Prüfung»  des  zweyten  Fragments  von  dw 

Unmöglichkeit  einer  Offisnbabrun^ ,  die  alle  Men» 
fchen'aulF  eine  gegfündete  Art  glaubeA  können*  Han^<». 
bürg  i78a.  gr.  8»  ^ 

Erklärung  der  fogenannten  Bergpredigt  des  Herrn  Jefii« 
tfter  ünd  ftter  Th9iL  ebend.  1733.  gr«  $•  ' 

I^ie  bewundernswürdige  Liebe  Gottes  gegen  die  Me»* 
fchen,.  aus  a  Job.  4,  1^— ^et  bey*  d^r  ö£Eentlichea 
Feyer  feines  5ojäbrigen  Lehramtes,  famt  einem  kur* 
•  Ben  AbriCs  feines  Lebenslaufs,  ebend.  i783*  4« 

beweist  dels  die  Worte  Chrifti,   Ltuc.  ftt,  ftS*-^ft7 


ttii«      ,  ,       SioL»imuUA.jamtL  (J».  H.  V.) 

■'      ^         *  t  >  ■ 

^    .60b  auf  dem  Strafgendiik  uW  die  JudeA  bemieiien; 
Hamburg  1784.  4-  *  "  . 

iB^fi«tigter  Bewei«  u.  1.       «bsnd.  1764.  .4-  ^ 
Von  der  SeVigkeit  derer,  die  ▼oo  Chrilto  mchts  wif» 
^       fea ,  und  ihren  Uioftäiidea  jiaeji  nicbu  wiflen  liöa* 

aeo.  eb^nd.  1^34.  4. 
^    AuftfülirUcbe  Prüfuog  d^s  .vierten-  Fre||iiieato  tiv  f.  w» 
ebend«  i784*  8- 
Entwurf  feiner  i*redigt  am^Bu&tege,   dieiid«   &78.4«  - 
'  i7Ö^*  8»  • 

Beleuchtung  der  Sc^lufii werte  der  Scbri^  dea  .iVtofes 
'     Men'deUfo hu  an  dif»  Freuade  Xjeffing*«,  indem 
^ '  i5ten  Stüök  des  (Hai|ib^)  CorrefpOiid^nteJt  17^6.  8» 
l^ft  neue  Tett^fment  fo  überfetzt  und  erklärt^  .  dala-ea 
elu  jeder  Ungelehrter  Terßehen  Kann.    Erfter  TbeiU 
welcher  die  vier  Evangsliften  und   die  Apollelge* 
,  fchichte  enthält.  Quedliiihurnr  u.  Blankenburg  »787-  ^ 
.Zweyten  Theils  ifte  AbtheiJung,    welche 'die  Briefe 
,   an  die  Körner«  Korinther  und  Galater  enthält,  ehend. 
1785«^ -~  ^^d  letzte  Ahtheiluag,   welche  die 

Briefe  der  Apoftel  und  die  O^nhahrung  if  O^a  naia 
enthält;  nehft  einem  Anhange,'  ebend.  i788*  g^*  8* 
DasNÜble  Betragen  dev UVIenlchen  gegen  Jef um |.  am 
\         jährlichen  Buf>tage  vorgeftejlt,  Hamb.  i787.  8« 

X)er    Ilauptzweclt.  dea  Leidens   und  SterbeDS  Jefu. 
Kothen  i787*  —    ßtes  Stiick,  oder  Einfiufs,  welchen 
der  vollkomxtiene  GehorXam  Christ  in  unfercf  Recht- 
fertigung hat.  ebend.  i787*  —  5tes  und  letztet  Stück, 
oder   r)ie  durch   Je  Tum  geltiftete  Yerlohanng  der 
Menfchen.  ebend.  i7(\7.  Q. 
X>ai|kprecligt  bey  der  Feyer  des  den  26(ten  April  i789 
in -der  IJ|omkirche  angebellten  Feßes  für  die  Wieder«  ' 
'         gf*nerung  —  des  Königs  von  England »  über  XiUe.  fy' 
^  '  4^«       49*  6o*  ebend«  1789.  8* 

Gab  heraus  und  begleitete  mit  einer  Vorrede: 

^  Gründliche  und  erbauliche  Erklärung  des  Briefes  Pauli  ' 
,    an  die  Kömer,    in  «einigen  Fredigten  von-dem  XeeL. 

.  1).  Kogall  vorgefiellpt.  Königsb.  1746«  4* 
'Auffätze  in  der  Ziegrai£chea  othr  fogenamtUn  U^-mt^  . 
aen  Zeitung*       .  , 

.  Beiii  Bildni£>  vor  dem  iAm  B4iid'lctner  Edäucttiuia  des  neüen 
■  TtiUeiema, 
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«•  Ymgh  Arnold  tu  Hiftawle.  der  Kuni^sb«cgilie]ln^Vniv«ifttJlt 

Th'.  a.  S,  222  n.  f.  Zufätzc  v.n  dcrfelbcii  S.  44.  Fortgefetate 
Zufalle  S.  36  u.  f.  —  S  t  r  o  d  t  m  a  ti  iis  Nene  pdchrtcs  Eu- 
topä  Th,  i:  S.  708-"  7« »•  —  I>er  von  iliia  leibft  vcrtextigfe 
Altfif«  Macs  I^elHstUf  in  dev-,  ▼orhia 'erwähnten  Schrift  s  ]5ie 
'  l)r\vundMt»i^fdiKe  Liebt  ^OUe««' ^  Ü c h  lic ht  r  o  II* s 
y-'l^xoln^  auf  da??  J.ihr  i-no.  B.  i.  S.  «46  —  255.  — '  Wolf* 
rath's  CharakterilUk  edier  u.  ö»«^i!^w.  Meufc^en  Th^ .iA*7d*)» 

•  *    «  ■  «  *  *  .       '  J 

f 

■ 

Molin ARi  (Christoph).  J"; 

D. .  i2fr  Mediciti  und  kaiferl^  königL  Hofmedikus  zu 
Wiens  geh  zu  Tiidtnt  am  ^  'SiefOimher  17Ä3V  S^ß- 

'«m*o  jtpm'iym-  ' '  '         • '  ; — --^ 

.De  Itructu^a  puiiiioliti|i|  f^a^mra)i ..       la^.  Vigi^fiad 

']$lpirtola   ad  Antonium    Störe k,     qua   mulieiis ,  a 

fcirrho  curatae  hiftoria  exponiturr  ibid.  1761. 
f)c  imliacium  exanthematum  indole  et  tiactacioae  dis* 
.  V  (^uiiit^o»  ibid.  1^764.  ö*        .  '  ^  ^  . 

MoUTot^  >(pRÄNz  Joseph).  *  ' 

Stmdirte  zu  Heidelberg^  eriuarb  ßch  dort  (üc  fnedi» 
tinifche  Doktorwürde^  war  hernaek  drey  Jahre  lang  prak*, 
tifcher  Arzt  %u'  Schwettingen^und  Maiinkeimt  alsdanfl 
fdchs  Jahre  Stndt^  und  L«n  J/  /  y/i7jiil  sie  fieußadt  an  der 
Haard,  hierauf  feit  dem  Ar.jang  des  Jahres  1734  or- 
^»uUcfier  Profeffor  der  Medictn  auf  der  Uttlrerjuät  zu 
Meideihrg^,  und  ,17^9  Leibarzt  des  Fürfien^Eßerhd^y 
XU  ft^ien:  geb.  zu  rNifwWr^,  (F)  ...  »f  g*ß>  t  • 

Einige  Diflettationen» 

Vcrgl.  N  eh  ein  Oratio  de  vita  rt  nuruiv  frofe/Toxiun  Mrdioi- 
jtac  ordin.  qui  in  Acad.  Hcideiber^.  üoruenuit ;  i/t  Aclit 
lacro^vm  feciO.  —  Acad.  Heidelberg,  p.  267  (1787.  4>  •  * 

Moll  (Stephan). 

£r/2  Tfarrer  tu  Schweindorf ^  T^ördlin^ifchett^ 
hietSy  hernach  ieit  if^Z  zu  Neha  memmin  gen ,  deffelhen 
Gebiets^  zuletzt  feit  1792  Diakonus  zu  NürdLingen:  geb, 
dafeüß  am  Sl^  Februar  i7^f  gefiy  ajn  sio  Sept^  xßoo, 
N€unt€r^Sani*  ,  '  ' 


a($  M0%h  (»0  J^ht^m  (O.  HO 

badh  1776.  6.       ^  •  ' 

jtufßtze  im  Noid]iilgU<cliek&  SdudniigttiB, 

:  *    Möller  (OlAüs  Heinäich). 

Profeßor  hcfwrutiui  der  ^uetarkißorie  auf  d€r 
Vmtfsrßiat  itu  Hopenkagm  feic  1*744»  Rektor  zu 

Flensburg  1749  .*   S^^*        Flensburg,  am  9  May  i7»5» 

^<r/i.  nm  5  -^/^'  J^  1796. 

Comtnentatio  de  vita  fcriptis  Jo)i»  Molleri^  Flent« 
burgenfift,  Kel^oris  quondaai  f^holae  patriae  optime 
snerhi«  ctxra  Bernhardi  et  Olai  üenrici- Mol* 

lerornni.  Slesvici  1734.  4. 

•Dänifche  I^ibliothek  ,  oder  Sammlung  von  alten  und 
neuen  gelehrten  Saclien  aus  Dänemurlt«,  4^^  9^®* 
Stück.  Kopenh.  u.  Leipz.  1743— *•  1749,  8»  (Ihc  3 
€)Jten  iStHcke  Von  Lud,  Harhoe  und  Jak,  Lange* 
hek.)  ■     ■  ■ 

Nachricht  von  einer  vorhabenden  Schleswig -Holfteini- 
fcbea  Kirchen-  Prediger-  und  Schulgeichicnte.  Schles» 
wig  1744.  4»  Auch  in  den  Hambur^ifchen  Berichten 
von  den  neueften  gelehrten  Sachen  i744>  ^  190  u.  ff. 

jBirtorifche  Nachricht,  fowohl  von  den  königlichen 
PrÖpIlen  üherbaupt»  welche  de«  Kirchen  der  Stadt 
und  des  Amts  Flenshurg  feit  der  Reformation  vorge- 
ilandeni  als  auch  inionderbeit  von  dem  Leben  und 
den  ScbtifteA  M.  Fri«d|;icb  Dame»  Flensburg 

i75i.  4-  ... 

Eine  alte  merkwürdige  Nachricht  von  Chriliiani  III 

letzten  Stunden ,    neb(t  einem  Verzeichnifs  der  Scri- 
benten ,    Welche  Von   dielern  Könige  in  befondern 
Schriften  gebandelt«    ebend.  1754.  4* 
Hiftorifcher  Bericht  von  Flensburg ,  welchen  ein  dorti- 

fer  Rathsv ervvandter  (Jonas  Uoyer)   zur  Zeit  des 
aiferlichen  Krieges   in  feinem   Exilio   zu  Malmoe 
1<S2Q  zufammengetragen  bat;  nehft  einem  Vorhericht 
'    von  deflen  Vorfahren,  Leben  und  Schriften,  ebend. 

17Ö9      *7öo.  4.         •     .  ' 
Bericht  von  verfcbiedenen  Ländern,    Städten  und  Gei- 
genden des  Heczogtbums  Schleswig,   vi^ie  auch  von 
etlichen  Freygütern  delTelben;   aus  dem  eigenhaniU-^ 
geA  Auflats  des  Yerifoffera  des  Berichts  von  Fiepe* 
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K  lNiig^  .  «II  «üti  Anlwag  de&lbe»;        Liclit  ^eft^ 

Flensburg  1761.  4^  '  1 

Hiftorifche  Ntchiiclu^voti  der  Kirche  su  St.  Johann ii 

in  FlMsburg,  wie  auch  von  de»  Piiftoribiu,  die  vor.  % 
i'«nfl  nach  der  Reformation  feit  .50p  Jahren  dctrüdben  ' 
.Vorgeftanden.   ehend»  1762.  4. 
Stibrildtia  Nachricht  von  der  St.  Johannitkircha  in   -  ^ 

•  Flensburg  und  den  Diaoonis,  di^  feit  ftoo'  Jahr^ 
bis  hierher  derfelben  VCfigpeftandan,  abend.  176$.'^ 

Hiftnnfoka  Nachricht  von  dem  uralten  adlichen  und 
aunniielir  zum  Theil  hoehgraflichan  Gafchlecht  der 
von  Holftein  überhaupt,   und   von  der  Möl]^«  - 
hagifchen  Jitnia  insonderheit,   ebend.  1763.  4. 

WeaMacht  von  dem  adlichen  Ga£ßblacht  ^ar  Heeften*  ,  ^ 
;  4tend«  17^4.  4. 

Dtey  genealogifche  Tabellen ,  aus  welchen  erhellety 
vrelcher  Geilalt  L  K.  IL  Wilhalmine  Caroline» 
ErbprinzeHin  vön  Dänemark,    und  S.  H.  D.  W'iW 

~  Isalmy  Erbprinz  von  Heilen •CalTe],   beyderfeits  fo«'  - 
Wohl  aus  köoigl.  I^änifchen,  als  auch  aus  dem  Hoch* 
furftlich  -  HalÜMlian  Haufe  abfbmnten.  ebd.  1764;  föl. 

▲nimadverücrtottm  in  Icriptorea  aliquot  hi&oriAe  littiara« 
liae  recentiores  hiftorico-crittconiin  erronea  eoiendan-  ^ 
/  'tiujm  9  '  obfcura  illußrantrum ,  dubia^ne  de  üs  vifa  vel 

'  ^-«janiiraiantium,  vel  refellentium  Specimen.  £x  fchedis 
internis  collegit,  recenfuit  et  illnftravit«  ib.  (1765).  4«  / 

Genealogifche  Nachricht  von  dem  uralten  adlichen  und 
nnnmehro  bochgräflichen  GafcLlecht  der  von  Baii*-'  , 
i  diffin.  ebend.  i7<^4'  4* 

:GeDealogifche  Tabelle  und  Nachricht  von^dem  B  r  a  n  d  t  i« 
fchen  GefcLlecht.  ebend.  1766.  fol. 

Siechs  genealogifche  Tabellen,  bey  Gelefzenheit  der  aller*' 
höchften  königl.  Vermählung  Chrifi:ian  VII  und 
Carolina  Mathilda  entworfen,  aus  vi^elchen  er- 
;  hellet,  welcher  Geftalt  Sie  heyderfeits  fowohl  von 
den  Königen  zu  Dänemark  und  Norwegen,  als  auch 
den  Königen  in  England,  Schottland  und  Grolsbri* 
taonien  auf  vielfache,  Weife  abftammen.  ebend« 
1766.  fol.  ' 

Bey  träge  «ur  Civil-  Kirchen-  ünd  Gehehrf  en  -  Gefchichte  • 
der  Stadt  Flensburg,  ebend.  1767.  4.    (Sie  enthalten 

•  den  erwähnten  Hift.  Bericht  von  Flensburg,  nebft 
delTen  Anhang »  die  Nachricht  von  dem  Gefchlecht 
der  Heelden,  die  Nachr.  von  den  Flenaburg.  Fröp* 

•  »4. 
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tt^4  '         Möi«i*Kii^  (OiiAvti  IjiMVßw^ifn). 


Ihm  «.  die  Necht.  von  d«r  Klroli#  6t.  J«b«|iiiit» 
«deren  PaAoren  und  Diakonen.) 

feyträue  sur> Kirchen-  und  Pr«di|(ef •  Gefchichta  dec 
'  iin  Herzogthume  Schleswig  belegenen  Aeinter  'Ape4* 
rade,  Hadersleben,  '{'pnd^m ,    nach  Anleitung  einer 
genealogircheu  Tabelle  entworfen.  Flenab.  1769.  fol/ 

Jjji&orifche  Nfcbhcht  voni  den  Königen  nnd  Füs&Ukf 
infondeibeit  ena  dem  Oldenburgifoben  Stamme ,  wel* 
^  che  die  (lersögtbümei:  Schleswig  ttlid  Holftein  bo* 
lierrfcbt  hajben;  neblt  verfcbiedeaen  genealogifchen^ 
Tabellen  von  den  Nachkommen:  1.  Sveno  Ii»  Ko* 
nigs  in  DäneAiark ;  .  Gerhaid  .Il,  Grafen  von 
HolHein  «nd  Scb'kumbur^ f  3.  Chri&ian  I,  Königs 
in  Danemaric.  • —  Bey  Gelegenheit  einer  feyerlichen 
Kede  auf  das  Geburtsfelt  Königs  ChriHian  VII; 
ana  dem  e)s;enhändigeu  AufTats  Jo«aa  Hoyec^»iana 
Licht  geftellt.  ebend.  1770.  4.' 

Letztes  Ebretigedächtnifs,  welches  feinen  Eltern  auf- 
gerichtet worden,  und,  aufser  den  bey  ihrer  ßeerdi- 

tung  und  zu  ihrem  Andenken  gehaltenen  Leichpre- 
igten.  Reden  und  Abdanlmngen,  eine  Nachricht 
_  von  ihrem  Leben  uipd  Vorfahren  ip  üch  £a£ir.  ebenda 
'  177».  4. 

lllftorifch- genealogifche  und  diplomatifche  Nachricht 
von  dem  uralten  adlichen  Gelchlecht  der  von  Ah- 
lefeldt.      Neblt  zehn  genealogifchen  Tabeilen«  ebd. 

1771.  4-  _ 

'Sieben  genealogllche  Tabellen,  zur  Erinnerung  der  Ver^ 
mählung  der  Piinze/Iia  Louife  mit  dem  Landorafcn 
und  Prinzen  Karl  von  Heüen •  Caifel  entworfen, 
ebend.  1771.  fol, 

Bey  träge'  zur  Adelsgefchichte  überhaupt «  infonderheit 
,  abe^   die   Dänifchen  und  Sclileswig- Holfteinilcben 
iftgr  Theil.  ebd.  1772.  —  2ter  Theil   ebd.  1775»  fol/ 

Genealogilche  Tabellen  von  den  Vorfahren  und  Kin- 
dern Ilm.  Georg  Friedrich  von  Holltein  und 
Frau  Sophia  Magdalena,  Grähn  von  Knuth. 
ebend.  1772.  fol. 

Genealogifche  Tabelle  von  den  väterlichen  Vorfahren 
und  Nachkommen  des  Cammerratbs  Hilmar  Mein- 
cke.  ebend.  i773»  fol. 

Genealogifche  Tabelle  und  Nachrichten  von  den  Vor» 
^   £ahren  und  Nachkommen  Job.  Gerhard  Fedder- 
fen»   Bürgermeiftaca  in  ,Flen4b|irg,  nnd  delJen  J&ha* 


gÄttin  Anna  Elifabetk  HallenXen.  J^l^sasburg 

1773.  foL  .  •  1  .  '  » 

Erneuertes  Andenken  des  durch  mi],]@  Stiftungen  und 
Legate  um  Flensburg  bocbvt  rrlientt^n  Bürgermeiftera 
.  Gerdt  van  Merfeld!,  ebt^nf].  1773.  4. 

Ebrengedächtöits,  Pe<3er  Fedderlen  dem  altern  und 
dem  j lindern,  deputhten  Bürgern  und  KaufmänDera 
in  Flensburg,  errichtet,  ebend.  1775.  fol. 

Genealogifcbe  Tabelle  und  Nachricht  von  den  mütter- 
lichen Vorfahren  und  Kindern  der  Ehegattin  Ff  iedr. 
Wald  Ten,  Kathsvarwandten  in  Huiuin9  Lucia 
1?6t«|rf0n.  cbend.  1773.  foh 

Genealogirche  Tabelle  von  Anna  Petcrfen,  des 
Ftomhurg.  Höfpital- Vorfteher*^  Matthia»  H^lft, 
fibegatttn.  ebend.  1773.  fol.  *  . 

Geneetogilcii«  Tabelle  v6n  der  I  reL  n  ifchen  und  an» 
deni  FFenaboTg.  FaöiiHen,  aus  welchen  enirpiofleni 
fini  I#ajDrebfiitta  Frehn  u.  f.  w.  ebd.  1774»  fol. 

Ganealogtfche  Tabelle  von  Lqretiz  Prehn  um!  lei- 

-  ae»  «begatdn  Gatharii^a  Stricke^rin.  ebead. 

im-  , 

Gesealog.  Tabella  toq  Octo  Beyer'»  Vorfiftlureii.  «bd. 

Genealog.  TaK  von  der  Beyer ifchea  FaaatKe,  in 
fo  fin-ne*  aut  derielben  abfta^iman  GeorgXladen 
und  deflek  erfie  Ehegattia  Catlu  Maria  MüllettiL 
ehend«  1774.  §oL  , 

Genealog.  'Tab.  von  der  Wittern a Je ifcben,  KlScke«- 
rlCchen,  Vett  ifchen,  Timm  ifchea  und  andern  altea 
Flenabure.  IF'amiUen,  aus  welcben  enifprolfen  Bri* 
gitta  Cbrifiiaa  I«ü de rii  geh. 'Timme a«  ebend« 

1774.  foL  ' 

'Qeaealog^  Tab.  von  Nilib  äaUenfen  and  delfen  Ebe* 
^    gattin  C  a  t  b;  £1  i  f;  Fe  t  e  r^e  o. '  ebend.  1774.  fol. 
«Dreysehn  genealog.  Tabellen  von  Feder  Fedderfen 

und  delTen  Ehegattin  Lucia   Sülingi»  > ebend. 

1774*  fol. 

Eraeuertes  Andeaben  der  milden  Stiftungen,  ^urch 
welche  &ch  der  vor  £00  Jahren  verdorbene  Stifter 
der  Latein.  Schule  Ludolph  Naamani  und  deflen 

.  Eltern  um/  Flensburg  verdient  gemacht.  /  ebend. 
1774.  4' 

Vermifchte  Nachrichten  und  Urkundcut  wel<^  Lud. 
Naaniaaii  wie  auch  it^  Francifoanerordea  uad  ^ef- 
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%\6  pUluLw  (ßhAvn  Hsitfftf cmX 

fen  Scbickfald  in  DanemaiMs ,  bcfonders  zur  Zeit  der  , 
Keformation ,  betreffen.  Flensburg  i775.  4« 

il\£t,  und  geneal.  Kacltr.  von  dem  uralten  adlicbeo  Ge- 
fcblechte  derer  von  Zaum  oder  Subm,  virelcbes  - 
im  pten  Jabrbundert  in  Pommern  entfprofFen  ift,  uad 
■  Bch  in  den  folgenden  Zeiten  in  Holland ,  Scbwedeo, 
Polen,  Kufsliind,  Mecklenburg,  Sacbfen  und  Holftein, 
wie  auch  in  DS»#mkik  und;NorwegeA ,  •oigebreitet  . 

.  iMit  ehead,  1775.  4.  ' 

Gepealqg«  Tabdla  ^od  Naelutobim  vion  d#ln  «Itan  Ge* 
'   ichleoolft         von  Lfütven,  ipfond«i4ieit  iron  den 
^  mütterlichen  Vorfahren/dee'Ksniniermht  HUmei 

Meincke.  ehend.  ;i775«        u.  4.  - 
GeneeloM«  Tab,  und, Nachr.  ypn  Ga-br.  Pete?  Gade« 
bnfeh,  abend.  i77<S.  foU  ,  ' 

^  JGenealog»  Tab«  und^  Naehr«  rjim  flen  Vo):lahren  dfer  «ier 
' .   GeTchwiAer   Elfabe   Marg.aretha<  Johann, 
.  Chrillian,  und  Job«  Ch)ph,  AnbdeTa.  ebebd. 

GenealogHehe  TabeHen  .«nd  Nachrichten  Ton  ireilefaie* 
denen,  infonderheit  MecUenbnrgilichen ,  Poolnieii- 
leheii'iftnd  Seble»wig*Holfleini(€herii  Familien,  Itoiii 
welchen  entfpsoffen  Chrifirian  Freyhr..  von  Net*  ^ 

(  fei  bind  t  und  deflen  Wi^twe  MWia  Amali«  Ltil* 
kemakin.  Mmnd.  1777*  4«  ^ 

^Ebrengedachtnits  Nih.  Ntt.mmenfen.  ebd.  i777» . 

Efneuertet  Andenken  SSr.  Ebrw.  Tbomar  Attserrenr  ' 

'  Paftora  an  Steinburg.  ebend.  i778«  4« 

Genealoge  Tab«  und  Nachricht  irbn  det  Talen tin.eri* 
Ichen  Familie,    infonderheit  von  Jürgen  Valen« 

•  tiner  und  deflen  Ehegattin  Helena  Fanft,  abend« 

^  yqjiBL  Hans  Hänfen,  abend.  i779* 
^  von  den  mütterlichen  Vorfahren  der  Gebrüder 
' JDetlef  und  Gabr,  ,Pel.  Gadebnfeh.    eben4»  - 
1779.  fol. 

—  TOn  Ge.  Claden.  ebend.  1779.  ^oh 
—      vfn  Loren B  Hänfen»  ebend.  i779*  ^^^« 
^      von  der  6trefowifcben  Famiite  überhaupt,  und 
:  intbefondere  von  den  Vorfahren  und  Nachkommen, 

wie  auch  dem  Leben  und  den  Schriftatli  Hrn.  Con-  . 

rad  Fried r.  Strefow*s,  Confiftorialraths  un^^  Kir- 

chenprobßs  anf  Febmerd ,  wie  auch  Hau^tpaüora  in 

der  Stadt  Burg,  ebend.  &7g&.  fol. 


^  kjui^uo  i.y  Google 


« 

Shreogedi^tiiirf  F|»ii  4niiii  E^^ow»  geb,  Stri* 
cka»»  iwd  ihtft  zwey  $ö4mi  H«tiir.  Tiiilfea 
«ad  Jftk*  Chriftu  Eddow*  Flentburg  i78ft*  ^oL 

Eriieu^rtea  Andenken  de»  Flensbur^iffihcn  Bürgefmei* 
ficrs  Marcus  Schiöder's,  wie  auch  des  Stadt- 
fecretäri  Hermann  Ritgeabcrg.  ehend.  17 Qs..  Hol. 

Regiae  urbU  Flensburgiae    cborographia  encomiaftica, 
confulibus  et  lenatoribus  inclutae  in  eiusrlem  rcipubli- 
.  rae  ante  aonos  CXC  dedicata ,    Sletvigae  excudebat 
!Nicp].  Wegner  1^93,    occafione  ornugmuin  Gfoi« 
.  nadicarum  renotata.    ibid.  cod.  fol. 

Genealog.  Tabelle  \xnd  biß.  Nacliricbt  von  Sr»  hoch- 
giafl,    Excel!.  Hrn.  Gregera  Cbriftiaii|  Gx«£ea 

•  von  Hax t h  au ien.  cbend.  i783.  fol»  W  1 
Eni6a«rt«a   Andenken   des  Flensburg.  Bufjgmiaiftm 

Heinr.  r\  USerleldli  viid  defieo  StiHte^igeii*  «Bend. 

Kurse  Ikiftorifcli  ^  genealog.  Tabelle  und  Nftchncbt  von 
dem  uralten  adUcben>  freyherrlichen  und  boobgrafl. 
Gefcblecbte  derer  Ton  Haxtbaufen,  infonderbeit 
"^ChriftisA  Friedrich.  H.  Schleswic  i784«  fol- 
Martini  E^ari.  el  Job,  Kirchinaniii  Epiftolae; 
t<t.NoTa  Bibl«  Lnbeo*  Vol«  h  p«  iäß'^t6ih  Vol.  11/ 
p.  144 -%»6^*  Vol.  IV.  p.  lÄi*-  140  (1745,  i754. 

•  .    .  '■    *  • 

Für  iifi  I^achriclitev  röm  Baltifehen.  Meer  2m* 
ferte  er;  / 

Nachricht  von  den  Paßoribu^;  welche  der  Gemeine  zu 
Alt* liüdersleben  feit  der  Reformation  vorgeftandeni 
'   1765.  St.  7.  S.  9  u.  ff.   St.  15.  S.  53.  —  Nachricht 
'  von  einer  hÖcbft  feltenen  und  merkwürdigen  Schrift 

•  Canuti  Brantii,  Faftors  zu  Ousbye  im  Amte  Ha» 
dersleben;    1766.  St.  13.  S.  55  — 7l.'  Jsachrioht 

'  von   den  Faftoribut   zu  Moltrup  und  Bierning  im 
'  Amte  Hadersleben;    17Ö6.  St.  21.  S.  85  tf. 
Nachricht  von  S  y  v  e  r t  R  a  n  t  z  a  u ,   Amtmann  eu 
Hadersleben;  1767.  St.  33.  34-  S.  130  —  136.  (Kott: 
:  fiändigir  in  dm  Schleswig '  Holftein.  Anaseigen  1770. 
S.  001  —  8840       '  . 


In  Aie  SebWftwig-HolIteiDifchen  Anzeigen  Uefs 'rr 
*        feit  1758  folgende  AhhandLungen  einrücken^  die 

fowohl  zur  '  Sehl,  Holßein,  bürgerlichen ,    kirchU" .  » 
(     '  cken  und  gelehrten  Gefchichte  gehören «   als  auch 
den  Dänifchen  und  Holßeinifchen  Adeli  betreffen, 

I'facliricht  \  on  einem  zu  Ov^eiTee  im  Amte  Ftensburf^ 
veiTtorbenen  Prediger,  welcher  61  Jahre  ieiner  Ge- 
meine vorgeitanden,  und  defPen  Antecenorihu*  ;  i750» 
S.  2.53  u.  ff.  —  Ijchensbelchreibunp;  des  kÖDigl.  Dä» 
nifehen  Juftitzraths  und  D.  der  AG.  Burch.  Joh, 
I^embke;  ehend,  S.  266  u.  ff.  —  Nathricht  von 
der  R  e  ve  n  1 1  o  vifchen  FamiUc  ulierhaupt,  und  in-" 
Ibnderheit  dem  königl.  |?^eheinien  KoiiferenzratU  undt 
Kitter  vom  Elepbautenorden,  Claus  Reventlov;- 

,  gh^ncl.  S,  ö^o  u.  iF.  — ^  Nachricht  von  Job.  Lafs 
Schriften;  ^Icnd,  S.  635  u,  ff.  —  Anzeige  von  der 
Jubelbochzeit  des  Eürpermeifters  liOyt  zu  Flen»- 
burg»  und  Nachrichten  von  deiiea  Voifabien,  wel- 
che verfcbiedene'  geiltliche  Ehreuämtei  im  Herzog» 
thume  Schleswig  verwaltet  haben;  ebend.  S,  748 
u.  ff.  —  Hift,  und  genealog.  Nachricht  von  dem  ur- 
alten adlichen  Gefchlechte  der  von  Berckentint 
und  infonderheit  dem  Grafen  Chriftian  Auguft 
V.  Berckentin,  geh.  Rath  im  geh.  Staat»- Confeil 
und  Ritter  vom  Elepbanten;  1759.  S.  120 — 150.  . — 
Jlecenlion  einiger  Schriften ,  welche  von  Königs 
Chriltian  III  jüngßem  Sohne,-  Herzog  Johann' 
dem  Jüngern,  handeln;  neblt  ^iner  kurzen  Nachricht 
von  den  Verfailern  derfelben;  ebciid,  S.  324  u.  ff. 
Nachricht  von  der  Ordination  eines  Predif;erii  auf 
Jsoiflftrand ,  welche  zu  Wittenberg .  gefchchen  ift;. 
pebft  tleni  von  den  Theologis  dafelbß  dfesfalls  erth«il» 

-   ten  TeÜimouio,  dat.  ify'yy  d.  2^  iMart.  ehend,  S.  415 
ff ,  —   Hiftor.   Nachricht  von   der  auf  Sundewitt 
belegenen   Gemeine   Liderup  und  deren  raftonbus;  * 
ebend,  S.  506  u.  iF.  —    Nacliiicht  von   dem  Leben 

,  und  den  Schriften  verfchiedener  Ha  mm  erlebe,  die 

■  feit  200  Jahren  in  Dänemark,  wie  auch  in  den  Her- 
»o'gthümern  Schleswig  und  HolÄein  Ach  aufgehalten  ,  * 
und  verdient  gemacht  haben;  elend,  S.  <56a  —  685«  ^ 
Verzeich nifi  der  Bredßcdtifchen  Lehrer  in  der  liinihe 
und  Scl^ule;  1760.  S,  1  u.  ff.  —  Bericht  vom  Her* 
vogthum  Schleswig  überhaupt,  und  von  veilchiedc-  ^ 
»  » 

>  *  m 
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new  Stailteiji,  Landern  und  Gej^ehden  dclTclben  inr 
•  Sonderheit;  aus  einem  INIaimfcript j  ehetiS.  S.  8Ö  — 
\  284.  Nachricht  von  dem  /LiCfben'  de»  Ploeuilchen 

Confiltor  ialraths  ,  Superintendenten  und  Hofprediß;ers 
^  -  Peter  Hänfen;  chcnd.  S.  2Ö7  — Li79.  — "  N^^chricht  x 
von  dem  Gefchlechte  r^er  Fürfen,  welches  in  Ilam- 
«burg,    in  Bremen,    wie  auch  in  den  Herzogthüniern      ,  '  . 

-  >Schle&wig  und  Holftein  bisher  gebliihet;   ehd.  S.  341  - 
"'  tt. -ff. —   Nachricht  von  Jen  Rektoren  zu  Schleswig, 

Dan,  Hartnack's  IVIanufcript ;    t-lund.  S.  425 
•f  u,  ff.        AnzeigiB  der  Schriften  vom  güldenen  Horn,  .  .1 
'      ^und  ein  unge(li;ucjkter  Bericht  von  demlelbeni  1761. 
-       §.  889      ff.         Nachricht  von  verfchiedenen  (?),  . 

die'VOr  dtt  Reformation  auf  der  Infel  Fehmern  f^cift»         ,  * 
-Hohe  ^ediemingen  verwaltet  haben«    elend,  S.  373  ^ 
'  «ü'ft  — '  Ordttting  und  Fplge  der  Paftoren  und  In-  / 
/  fpectoireii  der  Ktircbf   zu  Burg  auf  Fehmern,  £eit 
i592-^ttf93$'  eilt  Matthias  Liobedanz.  Hand« 
,  febrift;  ehend*  S.  47a  u.  ff«  — ^  Zuverläffiee  Necliriclit 
veii'der  VbcatieB  Illach  Kopenbagen,  weiclif»  der 
iMralfttperintendeat^  D.  S t epb.  .Gl  o  t i  hm  vtt  fei« 
«  ttem  Tode,  eriiahm*  liet;  ^hend»  S;  593  u,  E      Naoh;  ,  ' 
^tiolit  voa  den  Schiiften  dea  SttfMrincend.  Peter 
Heafe-ny  welcbe  dxe^KircheaverfaSfing,  den  poUti* 
-Xcbea  JZtiftaiid  und  endef«  Einriebtungen  ifi  den 
-}>Holftein-P]oeiiircben  ZitadeÄ  betreffen;  1.762^8,145  r 

-  II V  ^        NapbricJbC;  vtf n,. .  eine,r  tiocb  uagedruoktea 
Holffetn^Ploenileiieii^KiiroheB-Q  welcbe  Her»\ 

''  sog  Job.  Adolpb  verfoflea  laffea*   i»nd  a690  .be-  ^ 
' "  llätigt  aad  publieirt  worden  (ehmi,  fS*  709     7ß8«  «  - 
Anseige  von  einer  bey  .  Gdegenbeit  dea  ^ouveräae- 

.  titaf  JubilSi' in  FlMiäba^  berausgekq^nm^ 
'  and  dertn  Yertbeidt^iHgf  i^^nä*  J^«  .79^  ;Vt>  Sk  «-^^  ;k 
>  Anmerkung,  wober  ei  gelfonimen 9 '.^'^«rt  einige  be«^  '   '  . 
ficbtet  baben,  ala  wenn  .dte^-Stadt  aad^  Vefte  Glücke  ' 
f    ^^lladt  bereita  im  Jabr  1604  erbauet  -worden;  1763» 
S;  £4^  a*  ff.      Annierbung  voa  dem  gelehrten  Dieb«  '  - 
7'  ffabl,   deffen  Job.  Glaver  voa  Marqiiard  Gu« 
diu 8  und  andera»  obae  Urfaefae  befcbuldigt  worden; 
■  ibend,  S.  355  n.  ff.  —  Zwo  Ai|merk«xngen  9  welcbe 
/  Flensburg  betreffen^  ^^derea  eine  daa  Alter  derfelhcn  - 
benimmt ^  und  die  andere  eine  Stelle  erläutert  in  des'  * 
Freyherrn  v.  Holherg  Dänifcher  Keich&bil^orie,  iä 
^weldiler  obae  binlaaf^cliea  Graad  bebauptet  wird» 
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-  iab  dar  Kdaig  £  ri  e  b.'  i0m  ^Nbpänt  ißtM$^w9^ 
<  vwcubtcpr  Utttreu«  hintwlileii  lalTtni  "MU  d«i  Ju%is- 
' :  flvtbr  Georg«  Lob«d«ai  lfaDiilcti|H$  «&eiMf»  S.  407 

».  ff.  —  EtwiM  VoajSdÜOTwig;  «u  einef  «Im  Hand« 
/Iclirilr  M.  Job.  H'oliD«T*ts   1764« 'S,  87     ff.  ^ 

*  IjebisiMbttf  Baltb.  Bald-,  Ded^  dar  Äaokfei  t7^5. 
^  5.      V.  Sm        Inlcripttooea ,    welcbe  ▼«rlcbtodeii« 
■  Holfteiailcbe-  Grafsa^  di«  im  intern  ^iid  »4I8II  labr- 
,  baadert 'geftorbeii  find »  in  ciaigMi  Aamarbiio^tii 

Ifittt^ris  «iend.  S*  tz^  «,  ff«       Mvrfcwurdige  NmIi- 
.  ' riebt  vom  dem  lieben  änd  den  Bebrillte  A.ndr« 
'Hoyer^t^   Doet.  der  Reebte  nnd  Prof.  wn.  Kopei|i* 
.  bagen,   böaigl.  StMttntb';  ^Mi»  de0ea  Mena(cript$' 
'  g$md,  S.  147*^190*  —  Beytreg  sur  Hiftorie  der  in 
den  Hersogtbument  Seb)4twig  iiad  HoUleiii  im  Ge» 
«  '  brauch  |;eweletieii  Gefimgbucher  und  vormebligen 

-  Liederdichter;    einem  Freup^e  in.Kopenh.  1747 

/        -'  einem  SendÜDbrtihen  mitgetbeill  .von  N;  «6«nd,  S*  2pi- 

-  282.  —    uter  Beytragi    ehend,  S.  223  —  2^ß.  rr* 

,      .      Hiftorifche  Nachricht  vea  der  Leteinifcben  Schule  zu  " 
■•  ■*        Hadenlebenf  rfrend.  8.  ft55  u.  ff.  —  Hiftor.  Nechriisbt  ' 
.  '  Vea  der  am  i^ten  Jud.  i76d  ebgebrannten  Kirche^^ii. 

•  Hobealelde,  und  dea^  Fe&oren,  die        der  Reforme*  - 
tien  das  Wort,  Gottes  ia  derfelben  yerbuiidig^  be* 
Ken;  ehend.  S.  395  u.  C       Necbricht  von  dem  XjO^ 

:^  '    bexi  Friedr.  Andr.  PeterfeDy  welcher ^eo  Nen- 
lurohen  über  60  Jabre  im  Fredigtamt  geftanden,  und 
'  im  polten  Jahr   feines'  Altert  geltoroen  il^;  i7<S6. 
S.  21  u.  i£  —  Nachriebt  von  verfcbiedenen  Schriften 
>  ,  Fhil.  E  rnß  Liüders,  ^ärfil»  Glückshurg«  Probften 

»nd  Holpr^i^m;   tbend.  $•  55  u.  £  —  Nacbriöht 
von  den  Predigern  zu  Moltrup  nnd  Bierning  im  Amte 
Haderftltben;  1767.  S.  tSo  u«  ff.  S,  i35  u.  iL  Voll- 
'  ffÜndiger  i77o.  S.  2Q1  u.  ff.  —   Nachricht  von  der 
^  ^  uralten  und  noch  blühenden  DeniÜcben  Familie  der 
»erren  von  Kofenliran«;  e«e  einem  Mennieit)ift  \  , 
dea  Freyherrn  Friedr.  Wilh.  v«Hertebefg  vom 
'  J.  1730»    mit  einigen  Anmerbungen;    1770»  S.  137 
'  u.  ff.  — Nachricht  von  der  EvaDgelifch-Lütberifcben 
Kirche  in  Friedrichsftadt  und  deren  Predigern;  aue 
des  Frobften  Peter  Petrejus  Manufcript;  elend.. 
S.  169  u.  ff.  —    Nachricht  von  dem  vormahligen 
.  Amtmann  su  Hsdersleben  Syvert  Rantzaa;  d^df. 

S«  2B&      ff»  — >  Nachricht  von.D*  Qafpar  Daaek« 
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Werth' 8    Landesbefclircibung    der    Herzogthümer . 
-   Schleswig  und  Holitein  ;    ebend.  S.  £95  u.  C  u.  309 
ti.  ff.  — -  Nachrieht  von  den  Privilegien  der  Schleswig- 
HoliteiniTchen  Kitterfchaft;  ehend,  S«  589      ff*  ' 

Ver^t.  Wörmes  Lexikon  Th.  i.,  S.  59  — 6r.  Th,  5.  S.  529  — 
632«  vvie^auch  S.  964.  —  K^rdtj  Lc^ikou  dex  öcllieswig- 
Bollld]|i£c]|C|i  ScbxiftAeUc»  8,  .1I9S---335*   .  * 

Mox«TJER  (Johann  Just). 

£r/i  Regimentschirurg  US  des  Heffen*  Caßeiijchen  er' 
fien  Bataillons  Garde^  hernatk  Fkyfikus  xw  •  «  •  «  »n^dtr , 
Dimd  in  Htfftn:  *  •      ^'A  *  ^  » 

JEiiue  fonderbare   Bemerkung  von  Steinen,    welche  in 
den  Harngängen  zwiichen  den  Hdutea  der  Uiijiblaie 
^  gefunden  woiden.  CaÜel  i77y. 

von  MoNETA  (Christian  Jakqb). 

Studirtt  zu  Daraig  und  Königsberg  ^  woi^d  hierauf 
l^aru  fitr  Für/ün  von  Scüohuh  (?)  in  FäUn^  im 
JC  1764  Doktor  der  .Medieirtf  vom  König  von  FoUn  in 
den  Adelfiand  erhoben,  und  nachher  königlicher  Leibarzt 
zu  Warfchau:  geh,  zu  Danzig  i^ägi  g^ß»  l7Q^» 

"DiS,  inaug.  de  apoplexia«  Regiom.  17^3.  4< 
Ahhandlung ,  dafs  die  Kalte  und  das  lialte  WalTer  in 
KatarrhaTkrankbeHen  und'  HoAen  wahre  Heilmittel 
find.  Warfchen  1^76,  8«  " 
,Von  der  einzig  zuverläfRgen  und  durch  viele  Erfah-^ 
.    rungen  heBätigten  .Heilkur  des  Biiles  toller  Httade» 
,   Katsen,    Fuchfe  nnd  aller  Artea  toH  gewordener 
oder  auch  &frk  gereitzter  Thiere;  wie  auch  der  Vi- 
pern»  Ottern,    Schlangen  und  der  iVerletftung  aller ' 
giftigen  Infekten,     Mit  Beyfügung  einiger  gemein- 
nutsigen  Erfahraegen  irerfchiedenen  Gegenßandea  au» 
der  praktifcben  Arsneykunde.  Leip^.  und  Warfchai^ 
^7^9»  8.    Daflelhe  Buch.  Frankfurt  1791.  B- 
Ausgabe  unter  dem  Titel:  Von  der  einzig  zuverlalFig. 
heftätigten  Heilkur  de»  Biflfe»  toller  Hunde,  Wölfe, 
Katzen,    Füchfe,  xind  aller  Arten  toll  gfswordeoer 
Thieie.  ¥wakL  x^o^  8« 


.V.  Moji»TA  (C.  J.)— "E.-  ^.  M6m«  (J.  W.) 

Fernere  WabrnehmuBgen  über  die  znver]afli(>en  Wir- 
kungen des  von  ihm  bekannt  gemachtem  Mittels  wie- 
der den  Bifs  toller  Tluere;    in  PyTs  Repcrtor.  für'' 
die   öffenti.   und  gerichtl.  Axzneywiü«  1),  a.  Su  2. 
S.  503— 3i3  (»791). 

Verpl.  Go  Idh  e  ch'j  littenir.  Kacluici^uo  \on  VufvSitm  Thu  \* 
6.  170.    Th,  a.  157, 

.  s 

MoNSc.H£iii  (Xossph). 

Jr^uitj    D.  iltfr  Theologie^    ProfeJJor  der  köiUgen 
.  Schrift  und  KamUr  der  puaierßtät  zu  Diüwgm: 

PU  •  M   m   mi    gtß,   •  •  •        .       ■  . 

^  Tbeologia  dogmatico-^eculativii.  Xcuni  VIII«  Augultae 
yindtl*  1765.  ü,  .  ' 

i       •    . »     •  ■ 

I 

Ipldler  von  Monse  (Joseph  Wratis- 

,  Studirte  feit  1748  zw  Teltfch  in  Mahren ^  Frag  und 
Wieuy     ward  dafelbß  1762  Doktor  der  Hechte  ^  1764 
.Stadt'  und  Konjißorial '  Advokat  a^u  OlmütZy  1767  P/*o- 
feßor  des  Natur-  un^  Staatsrechts  «it  der  dortigen  Uni" 
verßtät  ^   i'/Cg  Beyfitzer  der  Studienkommißan  ^  IJJü 
perp'etuus  'defenfor  matrimonii^   »774  Frofeffor  des  geifi' 
liehen   Rechts  ^     i775   Superintendent   des  Olmützifchen 
Semmariums^  und  iJJJ  Präjekt  der  Mihliothek^  im  weit" 
Zicken.  Fajche»    AU  hierauf  177^  die  Unhterfitdt^  von  OU; 
mütz  naeh  Brftikit  verlegt  wurde,    S^^S  ^  dahUi^ 
\  hekavlt  den  Titel  eines  haiferU  kSnigL  Ratks^  un^,  aufser 
fttiner  F/  ojeffur^    auch   das  Direktorium  des  jurifiifchen 
Studiums^      Im  J,  i'JQO  wurde  er  Beyfitzer  der  Cenjur^ 
Jüommijßon;  and  in  den  Adelfland  erhoben ,    gieng  aber 
im  /.  178^ »   ^        üniv^rfität  von  Brfum  wieder  nach 
Olmutz  verlegt  und  in  ein  Lyceum  verwandelt  wurde^r 
mit  dahin  zurück  y    wo  er  Profrjfor  des  geifiUchen  und 
vaterläfidifchen  liechts ,   l7ö6  aber  Projejfor  des  Na£«r-, 
^i^emeimn    StaaU'  und   b&rgerUchen    RediU  wurde. 


.  X      JBdfer  V.  Moxa»  (J.  W.)      .  s  «4 

^e^.  zu  Tteußadt  in  MäJäw  4m  15  Junius  1733»*  ^e/t« 
nm  6  Februar  l793»  '  *       *  ^ 

pin*.  inaug.  Trlga  disquilltioi^uin  iurldicaram «  ;Ciinexu 
alTerliooibus  ex  iure  univerro,  VieDO.  1762.  4. 

Dlatribe  de  fpcietutis.  coniugatae  iii«eqiialitiite>'a4  prii^ 
,Gipia  iurii/niUvrae  ;«xacta.  Qloi^lidi  17^4.  4^ 

Ant  P^reira  Doctrlna  antiquae  ecclefiae ^a  ruprema 
iinperaotittin  tiviUum»  etiain  itt'  perfonaa  eccieliallicaaf 
potaßate;  Latina  reddita/ Vienoae  1775.  g.^ 

Pif  utfmea  «t  ekimia  in  rem  Ctlemüatt  tnerita  perill^  aal 
dar;  Doniw  i,  a 'Rieggen  Ofonaeü  177  9*  9« 
IUI  Ctore 

Synoplia  iihria  ecdefiaftlci.  ibid»  a>7^.  8* 

De  antiquitate  faodierna^  iuiia  ecclefiafeci  docirijaiae.  ib. 

Tabula  iurit  publiot  Marcbionatita  MoraVke*  ib.  eod«^ 
Diff.  Suppeditata  nd  hiftoriam  littetariaai  Motatviae«  iW*. 

»777»  ^      ^  - 

loColae  doctae  Moraviae»  Bruntiae  1779*  8*  ' 
Dialogaa  inter  dericum  et  Militeaa  luper  dignitate 

papali  et  regia  i ' ediditt  praefatat  eft  -ei  notaa^  adiacit« 

ibirl.  eod«  B*  < 

Xieit faden  £u  den  Vorleliingeii  über  die  Ijiiideigefetie 

Mährens.  Olmüt;:  i7Ö3,  8.  ... 

Veriudh  einer  kuregefafsten  poUtiCchen  Lanclesgefcbaebte 
des  Marlsgrafthums  Mähreo>  nach  den  in  dem  vor* 
amgeletateik  Leitfaden  im .  erlten  Ab£chattte .  autgp» 
seiebneten  Epochen,  ifier  Band«  Brünn. »785»  ~ 
ßter  Band.   Olmüt»  i76ö'  Ö» 

Mittel  Sur  Verminderung  der  Dngefnndheit  folchfr  Ge« 
bände,  die  von  Ueberfc^wettimungen  gelitten  haben, 
von  M.  Cadet  de  Vauxi  in«  Böbmiiche  überleiatiA 
ebenrl.  1705.  8.       "  ^ 

Abhandlung  über  die  älteßf'«  Municipalrechte  der 
königl.  Stadt  Brünn,  und  deüen  { deren  j  Bezirk», 
nach  einem  Codex  aus  dem  vierzehnten  Jalirhnndert. 
Mit  beygefügten  litterarilchen ,  hiltorüclien  und  ju. 
riftifchen  Amneri^une^en  über  die  urlprüngUche  Samm- 
lung dtr  alten  Geff  t/.e  ,  ihre  Quelleii  und  Fortpflan- 
«ung,  Sitten ,  Gewohnheiten,  Juftitzpflege  und  Spra* 
che  im  Mnrkgrafthum  Mähren.  Olmüt/.  iTßn. 

liiÄorifcher  Veriuch  über  das  i>andeswappen  de*  iVlark« 

.   graithums  Mähren,    ebend»  17^2.  8*    '^uck  ui  den 


•S4       ^*  Movss  (1.  W»)  &'*llIitaiirjiB  (F.  X) 

'Neuen  Abbandlimcen  der  königl.  Böhmifchta  G#» 

fellfch,  4cr  WÜTeiircb,  B.  A.  S.  .  .  . 
Veher fetzte  ins  Mährifch^  Von  Eekartthanfen't  «nf* 

gedeckte  Geheiaini0b^  der«  HexenprocelTe.  Qlmuts 

1792.  6«  *  ' 

6nb  mit  einer  Vorrede  etW  neue  Aufläge  wm  Bauv- 

'  lueiltert  lofttti^iitaabiu  phflofo|>hiae  natnrelb  A«rr 
Geh  heraus: 

Cerolt-LibftiBafOni»  «  2ierotiai  l^üolie lebotM,. 

FiCnciüiM  I»  Brunnee  i7ö^*  8* 
Fenrnfialtäte  viem  Dobnet^s  UnterCectiiing^^waiin  MÜH 
rea.  ein  .Marligrftftbiim  gewordeK,    ein«- verbellaite' 
'  .  ^iltgalM.  Olaittln  178 1-  8*    (.Die  tfte  Jmgehe.ßd^t  '  , 
im  Qten  Band  der  Abbandl.  einer  PriretgefalUbb.  in  . 

.  B6bnien '  ^77<$-)  .    ^  ;* 

Jmra  .|ttimaeva  •Moraviae«  ooBegefimft  an  iiaiia  iOnftis« 

tun!  Benedtctini  Raybtadenfes.  Bmnnae  i7ft7*  8* 
Verf^cb  über  äßB  alfeeflta  Mnnicipaiiecbte  im  Marli» 
V  ^rafthnm  Mciflea>   mit  eingeftrenteii-  finfffireh^bifto». 

.  riicben  Anmetkutigen  über  die  Sitten »   Gewdbnbi^  ;  " 
ten,  Gefetse  nnd  Jnßitspflege  der  damabligen  Zeilen  i 

•  aaeb  den  Codex  des  I4ten  Jabrbvnderu«  weldier' 
'   eine  yollfiandige  Sammlnng  der  Briinner  Mnnicipat*  ^ 

-rechte  entblüt;"m  i«»  AbuadL  der  Bdboi«.  GtL  dar 

.  Will:  Tk  5«  S.  75  ff. 

VtTgl,  de  Luta't  gtleiätf  OtAxM».  B.  i.  St.  i.  6.  85Sr* 
.■  Weidli€th*s  biogmph.  UMhitöhtcu  voii  jttsÜÄ. 

Becbt»grl.  Th.  e.  S.  36.    Naditr.  S.  196  — 199.    Fortgcf.  Ntdfc- 
tT4§e  S.  »75.  —  Obeneuttcbe  aHjprocine  I^icteTaiurzcituiif  1788-  - 
6«  iJ^G  Ii.  f.  —     Neuere  AbhaudUuifeii  der  KtinigU  BöImR' 
.    «cAUflob.  d«r  WUrtnTch;  B.      a.  SXUIi^XXXX  (i795)- 

»  «  ■ 

de  MoNTBS  (Franz  Xaver); 

Kapitän  des  Imrfächßfchen  Uievau^U^ers^RegimeitU 
Prinz  7  ^iuhfen  -  Weimar .  (/^tsc  ~P  o  i  c-n  z  )  e«  « . «  » 
g>fi.  eil  >  •    • ;  g*^*  •  •  V  •   ' .  * 

Kurzer  ünterriclit  für  UnterolTiciers  der  leicbtea  Tfup* 
pen  im  leide.  Di «iidea  174^7.        .     ^  . 


\ 

üigitized  by  Google 


4W  ■ 


von  Moos  (Davip). 


1786.    •  ' 

*AilroQOinifcli «  politifch ,  liiflorifcli  onrl  IttfcKlichet  Ca- 

lender  für  Zürich,   ifier  Band.  Zürich  1774.  —  !^t*;r 
Band,    ebend.  i775.  —    3ter  Bapd.    ebend.  1777. 
{Vergl.  G.  E.  V.  n aller*«  fiibL  dex  ScUweit£e£*G^ 

fch lebte  Th.  4.  S.  Soft.) 
Thuiicum  fepultum  —  atque  retectiim.  Das  ift :  Saitim» 
lunp;   fi]ter  uiul  neuer  Grabfcbriften  —  in  Züririi  — 
Aamt  einigen   kurzen   Nffchrichten  von   den  licb^^ns- 
\    umßjnden     ()er    lel.    Veiftorbenen    männlichen  Ge« 
fchlechts.    ifter  Tbcil:   im  giofsen  Münfter.  ebepd, 
*77Ö.  —  fiter  Theil :  im  Fraumiinfter.  ebd.  1779. 
3ter  Theil :  zu  St.  Feter.  ebend.  1779.  —  4terTheil: 
2U  Predi'  -  in.    ebend.  i7öo.  — *  ,4^1  Tb^ll;    auf  der 
LanHIcliaft.  ebend.  ß. 
IWerkwürdige  tTeberbleibiei  von  Alterthümcrn  an  ver- 
Ichiedcnen  Orten  der  EydsgenoUenicbaft»    von  Jo- 
hannes Müller,  ebend.  i77i  —  i705»  i2  Ausgaben 
oder  Theile.  4«  ditjem  JJ't/k,   das  jihbildun^en 

von  alten  und  neuen  JMddaillen  und  Münzen^  Siegeln 
und  Wapyen  u,  f,  «  .  enthält^  verfertigte  er,  ohne  ßnk 
zu  nennen ,  den  Text,  > 
•Etat  und  Verzeichnif«  aller  Artiften,.  FrofdÜTioniEea 

uud  Handwerker  zu  Zürich  .... 
^Verzpichails  einiger  mehr  und  minder  wichtigen  geift- 
uiid  weltlichen  Aemter,    Stellen  und  Dienfte,  wel- 
che von  Bürgern  zu  Züricli  verwaktt  und  veilcliei^ 
werden 


«  •  • 


,  MoRELL  (Johann  Gottfried). 

Bauherr^  Senator  und  ■  Sekolarxh  der  Kei^ßadt  ^ugs" 

hurg:  geh^  dafelbfi  iJ20;  geß.  am  1  'November  l7Ög, 

X)i(n  de  iure  Itatutario  illuftri»  reip.  Augußanae  in  ge* 
nere,  et  fpeciatini  de  eo,  quod  ibi  itt|kttlB^«&  ci|ca 
obligationes.  AltQxl«  a743«  4« 

Fraetftfckrijtea» 


Bö6   MoAGnirsTieAM  (F«  S.)  M^mh^tm^w  (J.  K») 

MoRGENSTenti  (Frikdrioh  Simon). 

Doktor  der  -Medicißf  Smdtphyfikus  tmd  Meyfitter 
dei  medicvufcheiifJioliegiums  zu  Magdehurg^*  wie  Aiidk 
Uähamm&fitkrir  im  Henogthun^  Magdeburg:  "^eh^  zu 
Balle  i7»7;  ^eß'  i782* 

pur»  inau^  de  aaumooii  cntdi  nfu  interAO*  HiIm 

1756.  4-     \  ^ 
Tiffot*s  praktilche  Vertheidigung;  des  Einpfropfens  dec 
Pocken,  mit  einigen  Aamsxkuo^ea.übecXiBteU  ebend* 

'  1756.  a.  , 

Ünterriclit  in  der  Hebammeukuuft|  nebfi  einer  Kurzen 
diätetilchen  und  niedicuulch -praktifchen  Anweifung 
für  Schwan|?ere,  Gebührende,  Wöchnetinnen .,und 
neu^iebobrrte  lüuder.    Magdeb.  1779.  8* 

Verjchicdenr    Abhandlungeu    in    den    Npvis    ActlA  nat» 

cuiioX.  uiid  in  den  Novit  Acti«  Acad.,  Mo^onC 


^WoKüENSXERN  oder  Schulze  (Johanne 
\  Katkarine),  gebohrne  Brömmj^n* . 

JVar  erfi  verehelicht  mit  dem  eben  genannten  Qo* 
lehrten^  hernach  [ßit  iJßS  fnit  dem  Batkmann  S^kutz^ 
tu^  Magdeburg:  tgeK  dafelbfli^-  3  May  geß^  «  •  .* 

•Abendandachten  eines  Frauenzimmers;  mit  einer  Vört 
rede  Herrn  Püiiors ,  S 1 r  in  iu  Hamburg.  Hamburg 

•LUterricht  für  ein  juni^es  I  lauenzinimer ,    das  Kiidhe 
und  liausbaltung  felbft  beforgen  will ,  aüs  Erfahrung 
ertheilt  von  einer  Hausmutter.    Magdeburg  i7i>2. 
£te  verbeüfcrte  und  vermehrte  Auflage,  ^bd.  1704. 
{^Von  dicfem  Buch  erfchienen^    aufscr  einigen  Nach» 
drücken y  twch  ü  bis  ^  Ausgßiens  .allein ,  feit  der  üten 
hat  die  Verfaß'erin  ihre  Hand  davon  ah^ezog^n^  we*^ 
gen  wilikultrlieker  Veremderungen^   die  ßck  der  Per* 
leger  erlaubt  hat,    Derfelbe  hat  auCk  das  Back  eigen* 
tnHehtig'fnit  »eineftn  ütei^  Titel  werfehns,  'Mkgdeburgi« 

'  fc^at  Koebbttchi  « 1  Her  Band »  und  zu  diefem  ^iaen 
Qten  Band  von  einem  Koeh  fckreiben  laffän^  -  ohne 
Wiffen  und  Wollen  der  Ferfafferin  des  Unterrichts^)  ' 


^^UmAetarjii^tiiiieeii.  mMT^iitaaUBmm  adFtHe  Tage 
.  'dt%  Saihrs*  a^'^^ile^  Magdeburg  1703*  9*  ^  .  : 
^Ijehren  uafi  £r£ilirungen  fiir  jungem  FzaMMÄn^ier« 

^Ijefiabaoli  für  «agdiieiide  wtibliqbe  -Üieiiftboteii»  vt^a 
4er . VeilifloriD  de»  Uamtiolitsüi  derKfidwn«  X*  ^* 
,  ifter  Thttil*  ebeiid.  i769*   Nnchgfdrudsi  x»  SMbm 

'  ^mter  ihm  Titd:  Der  ^>ldeiie  6piegel|  ein  G^Mimdl' 
für  MSdoben»  webbe  in'Dienft  treten  wollen. .  179t« 
:8)w  —  ftter  Tbeil.  Halle  1790.  8* :  (Per  se#  Ikml  hat 

'    Mich  den  Jttet:  *  Unterweifunc  fit  dat  'weibUeb« 
■Gefchlecbt  aus  den  ontera  Staaoeiif  in  den  Ffliebten 
«ad ,  Ge£cbäften  '  der  Kinderwärterio ,   des  Haueoiujid* 
cbens ,  Näbmädcbens ,  der  Kocbin»  HanihaUerio  ptfilj 
Krankenwarterin.  ebend«  1790*  S-J  « 

^Erfahrungen  einer  Hausmutter «    von  der  Verfalleiiin 
der  Unterriohts  in  der  Küche        w.  ebend.  1799^  8^. 

^NeaeJ&rfaiimagen  einer  Hausmutter,  für  junge  Frauen* 
Bimaiari  welcb^  Küche  u^d  Heiiabaktiog  felbft  be-. 

.  .  forgen  woUeo;'  alt.  FortOaipanf  des  xJntenidlita  far 
ein  junges  Frauensinimer  iu  £  W.  lieipz.  1793.  $• 

^^ftkonomifchesy  moralifchea  und  gemeinnütziges  Jouiy 
nal  für  Frauenzimmer  |  von  der  Verfilfjprin  des  Un- 
terrichts für  ein  junges  FraueoBÜnmeri  das  Küche 
und  Haushaltung  felb6  befiorgen  will,  und  der  Ver- 
falTerin  der  Gartenpkonomie  (Madame  Gilrntk)^  iftev 
bis  4ter  Heft,  ebend.  1794  u.  1795.  B» 

*Ueber  den  Seidenbäu,  von  der  VerfalTerii^^ea  Unter*- 
ricbts  u.  f.  w.  Braunfchw.  179^-  8. 

Von  der  Eintheihing  der  wirtbfchaftlicben  Ausgaben  f 
in  der  Sammlung  kleiner  Auffätse  zur  Qüdiin^  des  , 
Frauen  (XiOip*«  i79<^»  ö).  STr«  1.  .  .  ^ 

Moiig£:nst£rn  (Salomqn  Jakob).  \ 

Befuchte  das  Gymnafium  zu  Altenhurg  ^  und  gieng 
fchan  in  feinem  2oflen  Jahr  auf  die  Uniuerßtdt  zu  Jena, 
i'iach  geendigten  Studien  wurde  er  m  Leipzig  MagifUr^  , 
Wtd  gieng  darm^  nach  Halle  ^  wo  er  anßengy  Kollegien 
zu  lefen^  'jtor^üiglich  idfer  Geographie  und  Gefehichte, 
Er  dedieirt€''fein  Jus  publicum  Imperii  Rujforum  der 'Kai" 
ferin  Anna  und  den  Grafen,  von  Oßermann  und 
Neutifer  ßand»  17  ' 


ül 


*l4d'   *  /  JfaaosuMraAii  (^Aftoxoii  Jakob).  ^ 

Summe  f  mit  welcher  und  fnit  der  Hoffnung  auf  die 
Stelle'  ieines  Vrofeffors  der  Gefchichte  an  einem  ^  in 
Moskau  zu  errichtenden  Gymnafium  y  er  die  Reife  nach 
*  aitfd4»nd  «tffHC,  JBey-  der  fVandenrng,  durch  Potsdam 
fid  fm  drolliges  Aeujsere  fo  fehr  aujy  dafs  man  ihn 
dem^KSniffe  Friedrich  Wilhelm  dem  tfieuj  der 
gerade  damnhls  u  e^cn  eines  l  ui  Lcfcrs  und  Etklartrs  ^er 
Zei^un^en »  wonnt  die  Stelle  eines  lußigen  Raths  verbuit* 
den  war ^  m  feiner  TabaJis^efeÜfchaft  verlegen^  war^  he*^ 
kamU  machte  f  der  ihr^danttp'  als  folchen  fo  fehr 'er 
nnish  dagegen  protefiirti  —  in  ftiiie  Dfenfle  nahm^  Ml 
ihm^  nebft  dem  Hofrntlischaraktery  einen  jährlichen  Gf 
halt  von  ßoo  TliaU?-n^  mit  freyer  Wohnung^  in  J^otsdeim^ 
ertheilte,  Dafs  er  ihn  als  aufscrordentlichen  Gefandten 
nach  Englofid  gefehkkt  und  dafs  ihn  fein  Nachfölger  mm 
.  t^ehamler  in  Schleßen^^rttannf  haire^  find  Ünwahrheitihm 
Aber  gewifs  i/?,  dafs  er^  um  ßch  unter  diefem  H6niff 
wegen  feiner  Fefifion  ficher  zu  fidlen^  ßch  dem  geheimen 
BMth'Von  Näjslery  der  ij/^l  und  i74S  nach  Schie" 
fien^  der  'Gräntberichtigung  wegen gefchickt  wurdt^  an-- 
ioe»  uktiT  ^fn  zu  arheitem  Dadurch  bewirkte  dafs 
feine  Fenfion  auf  den  Rämmereyetat  der  Stadt  Bredau 
gefetzt  wurde;  weshalb  er  ße  auch  bis  an  fernen  Tod  ge»' 
uofs»  Seine  übrige  Ltebenszeit  brachte  er  gröfsren  Theils 
ySinfam  in  Potsdam  zu,  Geb,  zu  Pegau  in  Hurfachfen 
am  g  jiprd  a7o6;  geß^  am  iß  November  i785* 

Neuefte  Staatsgeographie,  wo  jeden  Landes 'natürlicher, 
politircher,    Kircben-  und  SchulenÜ-and  genau  abge- 
icbildert  ift.    ifter  Theil.    Jena  1755.  8.     (Einer  der 
erfien  V erfuchcy  die  Iche  einer   SiaUjiiL  auszujuhren^') 
Jus  publicum  Imperii  RuiToruin.   Halae  175Ö.  0- 
Vernünftige  Gedanken  von  der  Narrheit  und  Narren; 
aufgefetzjt  .  und   in  hoher  Verruaimlung  behauptet. 
(Frankfurt  an  der  Oder)  1737.. 0«     (-^^«  mufste  auf 
•t   .  Befehl  des  Königs  diefe  Schrift ,  wie  eine  Dijputation^ 
auf  dem  Katheder  zu  Firankfurt  vertheidigen.) 


Udm  Friedficli  Wilbelm  I|   ein  nacbgelalfta«» 
Werk.    (Ohn0  Dru^"  und,  iFfrUgsorij  *  1 793. 

.    Johann.  E  ckft  €in  zu  Potsdam  bat  ihn»    iii  leioem  Wohn* 
mUsAcy  i$t««ndt  auf  ciacm  FoUptAttt  {««elohnc^  und  Mdin; 

"VergL  /o7<.  Jakoi  Mo/0r*t  Lebeasg«IJchiciite  Th.  i.  S. 

<^175..^  Wl6g9Pt  0«rdiichtf  d«K  Boftumn  3.  «45-», 
t5i,  —  E,  J.  Koch'*  Grundrifi  einer  Gcfchichte  der  Spraolie 
Wild  L.itterat\>r  der  TeiHfchen  B.  3.  S.  532  u.  f.  —  Kurz* 
Nachricht  von  dem  i^ebeu  J\l o  r g  e  nft  e rn'x  (von  einem  (Jn- 
(cnaunun;  i  von  feintm  Bttöh  abdr  Tried'rißh  Wilhelm  1* 
Ni^ttlmi  in  dfo  Berlin.  MonttsfchTiit  1867.  idbQr  jteA 
—  aga.      (Er  zeigt,    dafs  der  erwähnU  Utigffumi^t  fqjt 

lauter  llnwahrhtiten  von  M,  frzühU,) 

*  •  '  ■  \    .  '  '  ' 

j  -  g  » 

\     '     ' .  '  ^  • 

IMoRiTz  (Johann  Christian  FnifD- 

Studirte   zu   Halle ^    von   wo   er  im' J,  1766  «<w/t 
Dorpat  als  Konrektor  dts  Oymnafiums  kämm     In  der 
Folgt  wwrde^  tr  Faßor  Zfi  Rinken  ^  htrnach  iTB^  lUkio^ 
des  kaiftrlichen  Lyceums  und  Diähonus  der  Jäkobskircke 
tu  Ki>a,    ijgo  aber  P4^»r  zu  Twrw^ß  in  XJifimuU 
Geb,  zu  Berlin  »749»  gcß»  »795- 

Progr.  Oedenken  über  die  Verleiidun^  der  yaterländi* 
fcuea  Jugend  in  auiwarttfie  Schulanltalten.  Rigft 
i7Qo.  4  i ficht  auch  in  d0i  folgenden  Beyträgen), 

Beytxfige  zur  LieflAndirchen  Pädagogik,  ebd..  «7Qi.  4*  • 

Fropr.  Vorrchlage  zu  den  VerbeiTeraiigen  der  yaterlan« 

difchen  Scbnlen» .  ebend.  1781 V  4* 
Progr.' Wodurch  wkd*  das  Aofeben«imd  dieiNotsbar^ 

keit  der  Scbuleaftalten  befördert  oder  gebindert?  < 

ebend*  i787«  4» 

.  KlORITZ  (JOHANK  FrISDRICH  i). 

'  liönigL  Dänifcher  Ltegationsrath^  verfchiedener  Stän* 
de  und  Fürßen  Hofrathf  und  Hreisgefandter  .  w  Frank* 
fuft  aäm  M^yn:  g^K  »r^*  «  •  •»  gtfi,  fjju 

Abhandlung    von    den   Austragen  •  der  unmlttelbi^ren 
.  Grafeu  des  Reichs  gegea  miuelbare  Kläger.  Fraukf. 
am  M.  1750.  4. 


«6»       MoBiT«  (i.  ,t\  MoAtTft  (K.  !:*.> 

Hilborirch  -  diplomatifche  Abhaniiiong  yoib  Urfprutig  der 
Keichttedte ,  üaConderhett  von  der  £rey«a  AMliiftadt 


MoRixz  (Johann  F:^I£drich  a). 

D,  dar  Rechte  m  Frankfurt  am  Mtiyn,  Studirte 
von  1777  his  1779  zw  Göttinnen  und  ward  zu  Straihurg 
X']IQ%  Doktor i  ^eb.  dafdbß  um  &757»  ^efi.  mm  sj|  ^ia/ 

DilT.  inaug.  d«  pacta  äifplioeiitka  oontractiii  Midoiiis 
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rrifirii  -  HVfd  ftätiftifcb«s  Magazin,  vocnehiiticili  rom 
Obeiteutfcblaiid ,  gefammlcJt  aiuch  nnige  GeMwt«»* 
ft  Hefte.  Keaupten  1705.  4.    '  ' 

V«rgl.  Kofjfje'iu  jurüUXchcx  AüaaAJkck  aui  das  J.  1794«  41t* 

*     *MoRiTO  (Karl  Philipp)* 

£emt«  in  feinem  lUum  Jmkr  die  Uumadißrprofef* 
ßon  SN  Bramfchweigy'  gieiHjg^  nifier  im  t^tem  nadi  Harn' 
nOver,  und  hefuckte  -die  dortigttt  Sehtden^  wo  er,  kämpfend 
fnit  Armuth  ^  euien  eigenen^  nickt  feht  r^gelmnjsi^en  Le- 
heiiswandel  jährte-,  abwechjcinde  Beweije  von  Fieijs  und 
von  Trägheit  i  von  Genialitnt  und  Gemeinheit  gab*  ,  Er 
gieng  von  da  aH^f  gu$  Glück  naeh  Erfurt  ^  wo  et  ein^ 
Zeit  lang  ßudirte$  alsdimn  über  Leipzigs  wo  er  Mitglied 
einer  Schaufpielergefellfchaft  werden  wollte^  nach  Barby^ 
hielt  fick  einige  Zeit  bey  der  dortigen  Brüdar gemeine 
auf^  ßudirte  dann  wieder  ein  Fanr  Jahre  zn  T'Vitten» 
bergf  lebte  eine  kurte  Zeit  hey  Bmfedouf  zu  Deffau^ 
der  ihn  in  alle  pädagogifche  Weisheit  einweihen  itioUtet 
Und  wurde  endlich  im  7.  i^Tg*  als  Lehrer  am  grofsen 
Watfeiiliaufe  zu  Fotsdam  angeßelltf  legte  .  aber  diefe 
Stelle  bald  wieder  nieder,  und  gieng  nach  Berlin ^  ward 
Lehrer  Jan  dim  Gymnaßmn  im  gmuen  MkJUr  md  1790 
•Honrektor  deffdhm.  'Jfite  X  i^S  macKte  er  nuf  einige 
Monüte  eine  Reife  zu  Fufs  mtdi  Engtatidf    ward  hold 


iiach'  feiner  Rückkunft  in  demfelhen  Jahr  Honrektor  der 
Cölnifchen  Schult  zu  Berlin  j  1784-  ^^^^  aufserortientU" 
eher  Froffffor  am  Jßerlinifchen  und  Cölnifchea  Gymna" 
fium^'w^h^*  StetU  er  iTfjß  niederlegte^  um  hacH  Itßliem 
zu  reifen  4  hnm  im  Deeemher  i738  zurück  ^  und  hieit  fich 
bis  im  Frühjahr  1789  zu  Weimar  auf»  Im  darauf  fol" 
g enden  Jahr  ward  er  Profeffor  der  Theorie  der  jchonen 
Hiknßß'  und  der  jilurthuuukundf  .'hey  der  Akademie  der 
hUdenden  'Hiinße  zu  BerUii^  >it^  179t  k$nigL  Preufsi^ 
feher  Hofrath ,  Mitglied  der  kSnigL  Mademie  der  Wif- 
jenfchaften  und  Proftffor  des  Teutfchen  Stils  hey  der 
neu  geßfteten  Artillerie^  Akademie.  Geh»  zu  Hameln 
am  Iß  September  175?;  geß»^  am  ttB.Junius.  t793» 

tJotsi&Ahniigta  mit  ^  UMiifeii  Schülern,   iftes  «od  atet 

Stuck.  Berlin  i779*  9*  8|e  Auflege  4ier  beyden  Stücke. 
"  ebend.  \7^o,  ö*   ^    '  .         -  , 

2Swey  Tabellen  von  der  Englifehen  Ausfpradke  upd 
.von  der  EogliTGlieii  Etymologie,  ebeod«  i77^*  gr.  fol« 

ftt»- Auflege,  ehend.  ifSA*  S^«  fol. 
Briefe  vom  Unterfchiede  des.  Acciifotivt  uad  Dati^» 

öder  des  mir  ulid  mich  1  f^f  und  ihnen»  ^ebend.  t78o« 

5.    «te  Auflege,  ebend.  i7fli.    ebeud.  %79^  .  •  •  • 

.  •  .  ,   4^  Auflage,  ebend.  179.8.  8' 
Anhang  zu   den  Briefen  TOm  AecuiatiT- und  Dativ, 

worin  der  Unlerfchied .  swUchen  ^ör  und  vot  erklätt 

wird,  ebend.  i760.  g.-      -  • 
Die  Dankbarkeit  gegen  Gott  erhöbt  unrer,e  Freuden 

auf  Erden;  eine  Fredigt  (i/T Mraunfchweig  gehalten)* 

*  •  •  t78<*»  8»  ^  ^ 

Sechs  Teutfehe  Gedichtet  Könige  von  Prenfien. 

gemiidmet.  Berlin.  t7ßo.  Auflege«  ebd.  i7Qt.'8* 

Anweifung  zur  EngliTcben  AcceutuatTon ;  nebft  ver> 
mifchten  Auflatsen »  die  Rnglileke  Sprache  hetiel' 
fend.  ebend.  x78o.  8. 

Blunt,   oder  der  Gaß;    ein  Scbaufpiel  in  einem  Akt 
ebend.  a78i«  8*     Stand  vorher  in  der  litteretnr»- 
und  Tbeaterzeitung/ 

Briefe  über  den  Märkifcben  Dialekt;  nebfl  einer  An- 
weifung» die  gewöbnlicben  Fehler  im  Reden  zu  ver- 
belTem;    mit  einem  Anbenge.       Stücke,  ebend. 


B^yträ^e  ^ur  Philofopliie   des  menfchlichen  Lebens, 
aus  dem  Tagebuch  eines  Freymaurers.   Berlin  .  .  .  . 
fite  vermehrte  und  Yerbelferte  Aus|;abe.  ebd.  i7ßi. 
5te  Auflage,  ebend.  1791.  0. 

Kleine  Schriften,  die  Teutfcba  Sprache  betreffen^* 
ebend.  i7ft?.  8.    Neue  Auflage,  ebend.  1792-  ö- 

Hede  am  Geburtstage  Friedrich  des.Grofsen  .  .  .  • 

Rede  am  Geburtstage ^  der  Königin  von  JBnglaud,  in 
Hexametern  .... 

Auäiichtca  zu   einer  Ex^perimentalfeelenlebre,  Berlin 

^    t7Q2.  8-  ; 

Teatfcbe  Sprachlehre  für  die  Damen,  in  Briefen,  ebd. 
178^'  Ö-  veibeilerte  Ausgabe    (mü    J)  es'laß'unß^ 

Y    des  Zufatz.cs:  für  die  Daaien).  ebd.  1791.  Ö«  öte  Auf- 
lage (nach  feinem  Tode),  ebend.  1794.  ß. 

tvo^i  ffMurov^  oder  Magazin  iür  die  Erfahrungsfeelen- 
Kunde,  als  ein  Leiebuch  für  Gelehrte  und  Unge- 
•  lehrte,  mit  Unterftützung  mehrerer  Wahrheitsfreunde, 
jßer  Band.  ebd.  i7Ö3'  —  ßter  Band.  ebd.  i784« 
5ter  Band,  ebend.  i785.  —  4t«r  Band.  ebd.  i7Q6,  — 
Stex  Band,  ebend.  i78T.  —  6ter  Band.  ebd.  i7ö8'  — 
'  yter  Band,  ehend.  17139.  —  8tcr  Band.  ebd.  179a  — 
1791.  —  9ter  Band,  ebend.  1791  —  »792.  —  loter 

'  Band,  ebend,  1792—1793.  8«  JVahrend  feiner  Reife 
nach  Italien   1 786— 1 788  Poe  k  eis  das 

.  Werk  h  erauSfi  und  au  den  beyden  letzten  Händen  hatte 
SaL  Maimon  den  j^röfsten  Antheil.  - 

Anvi^eifung  zum  Brieffchreiben ,  in  einer  zweckmätsi- 
geu  hiejBU  eingerichteten  Sammlung  von  Briefen, 
ehend.   i7G5*  8-     Neue   vermehrte  und  verheiler(e 

Ausgabe  (nach  feinem  Tode),  ebend.  i795-  8»       '  ' 

£oglUche  Sprachlehre  für  die  Teutfchen.  ebend.  i783. 
J^.  fite  Auflage,  ebend.  1706.  3te  Auflage«  ebeod» 
1790,    4te  Auflage,  ebend.  1796.  Q. 

^•ifen  etnet  Teutleben  in  England  im  Jahr  i78S ;  in 
Briefen  an  Herrn  Direktor  Gedike.    ebend.  i783* 
.  U.  a<    fite  Auflage*  ebend,  i785*  B»   EngUfehf  Jjon^ 
4on  »795.  6. 

Von  der  Teutfcben  Bechtfchreibungf  nebft  4  Tabellen, 
die^Teuticbe  Recbtfchreibong ,  Interpunction ,  Dec)i> 
natiooi  utid  iuibefondere  den  Unterfchied  des  Accu- 
iativa  und  Dedtr»  betiefiend.     Z^m  Gebraueb  der 
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.  Sdivkii»  .«ad  tat  Ulnüim  f  füe  kna«  .Geleliit#  find, 
Serlin  i794*  gr.  8^  ' 

P*  Job^  Tr«#iai^s  Kegeln  eiii6r  feaaea  JLebesipit, 
iiiid  WeltkeniitikiiCi »  mam  Unterricht .  für  die  Jaeend 
vkd  Eur  B^herslgung  für  ErwaehHeae*  Afit  dem 
Kfchen»  mit  einer  Zugabe,  ebeod*  )i7S4*  3* 

Ideal  einer  VqUkomDienen  Zeitung,  ebend«  t784«  0* 

AntAa  KeiXer  t  ein  philofopliirGber  Roman«  ifter  TbmL 
ebead,  t7dS*  —  &ter  iind  3|ter  T^eil.  ebend«  'i786* 
4ter  Tkei)«  ebend.  1790.  Q,  Seine  eigene  Lebende» 
fchreihung,  Fm^lHiJ,chnig  hefchlofs  fie  mit^ein^ 
'  gßm  Tkeilf  der  au^h  aen  Titel  fuhrt:  Siianeisnem  * 
«OS  den  zehn  letzten  Lebentjabren  mme^  Freund  ee 
Antoa  Reifer.  Als  ein  Beytra|^  zur  Lebensgefchichte 
des  Herrn  Hofratbs  Moritz,  ebent).  - 1794. .  8*  * 

'Andreas  Harthoopf;  tmp  Allegorie,  ebenda  i78^ 
.(et^entf.  >>785>  H  8»  (HHjcknig  hat  Mtheü 
darntu)  /    •  , 

I>eakwiajidi|^fceiren   zur  Beförderung  des  Edleia  «nd* 
^ ^Schönen;  eine  Wocbenichrift.    (Nachher  eine  Quar» 
Udjchrifu)    ißer  Band,  ebend.  i70<5.  (Klifchnig 

\  hat  AntkeU  darwi»}  —    fiter  Band,    ebend.  i787--!. 
^780*8* —  ^^^^  2ttiiBand  gaheemU  It.F^Pockels 
heraus,    flolidndifch  ....  '  , 

VecTueh  einer  Teutfchen  Frofodie«  Dem  Könige  von 
Preoiien  gewidmet,  ebend.  0.  ' 

Y<ArCaeh  einer  Meinen  praküfchen  Kinderlogik,  -welche' 

.  anck  zum  f  ac  Ijekcer' and  •X>enker  gefohtiebea 

ift.  ebend.  i78^*  8* 

*i^agmente  ans  dem  Tagebuch  eines  Geißerrehenr,  von 
demVerfatTer  Anton  Keüeret  ebd.  i787<  8*  {Kliff  h'^ 
nig  hat  Atuheil  daran.) 

Ueber  die  bildende  Nachahmung  des  Schönen.  Braun- 

fchweig  1788.  8. 

Gab  mit  A,  Riem  heraus:  Monatafcbrlft  der  Al<[ademie 
der  Kiinftc  und  mechanifchen  Willenichaiteu  /-u  ijer- 
lin,  ifter  Jahrgang,  ebend.  i7ö8.  2ter  Jahrgang, 
ebend.  17O9  1790.  gi.  4.  {Fon  ihm  ßnd,  unter 
andern  j  Jol^cndc  yihha}idiungeu  dar  in  :  In  wi©  fom 
liunftwerke  hefcbrieben  werden  Können?  in}  iften 
Jahrg.  St.  10  u.  II  und  2ten  Jahrp,.  St.  1.  —  Ueber 
die  Würde  des  Studiums  der  Aitertbumer;  im  2ten 
3ahrg.  St.  i.  —  Sind  die  arcbuektonilclien  ZiLna- 
then  in  den  verkhiedenen  Saulenorduungen  will- 

\  - 
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■       '       '  '  ■       ■  . 

litihrlich  o^et  wefentUch?  «(«nf.  —>  üel>Ar  ^«  All«-  . 

gorJe ;  im  sttu  St.  — >  Vom ,  Ifojiren »   in  Kückfiebt 

auf  di«  fchStien  Kunfte  überbau  pt;   eben^'  —  Von  • 

der  Bdduog  der  Mioerr«,  Yerglichen  mit  der|eiiigon 

der*  Diliiiä' uihI  d«s  Mm;  ebend.  —  Gnmdiiiiteo  sti 

einer  yollftindigea  Theo^  der  IcMnia'  Kunde;. 

.  ehend,)  '  .  ^ 

Ueber  eine  Sebdfl  des  Herrn  Scbnlretb  Cenpey  uBer    .  > 
die  Recbto  det  Scbriftfieller«  und  Bucbbändlect.  Ber» 

*I«  1789-  ö«  - 

mit  ji,  Hirt  htrtius:  Itelteo  «od  TeotCDblaiid ,  in 
Rnckfiebt  ei^f  Sitten;   GeWaucbe.  litlerahir  und'. 
'  Kunft;  eine  ZeitfcbnÜGL   ifiet  unff  ates  Stucb,  mit  * 
'  Kupfern,  ebend.  1789«      Stet  Stück,  ebend»  tTpo-  — 
'  4let  Skuclk  ebend.  1791*  — •  atea  Bandes  -iftes  Stuclu 
,  cb^nd.  1799«^  gr*  8*     (^ot  iA''»  ^i''^  dtifin  folgende 
\jiuffähe:  Die  kleine  Republik' St.  Marino^  im.'tSten 
Stück.  —  Die  VilU  MilUni  bey  Rom;  im  Statt  Stück. 
—  Ueber  eine  Freitfmge:   Wie  kann  ^er  National« 
'  gefcbm'eek  .  durcb  eine  Nactiabmung  .  der  ^mden  - 

Werke«'  aui  der  alten  fowobrali' neuen  Litteraturt' 
'  entwickelt  und  vervoHkommnet  werden?  d^endi  's^ 
Binige  Lebeutuniftättde  eines  jungen  Mablere,  Au- 
guH  Kirfcb;  ebend.  ^  pie  Madonna  ^on  TiroU; 
^  ebend*  —    Volktaberglaube  der  Italiener-'-nnd  «Teul* 
fcben;  ehend,  —  DicjKlöfter;  im  4ten  St.  —  Der 
Wegwaifer;  ebend,  —  Ancona;  ebend,  -^.Der  Scbata 
des  beiligen  Ilauiei  Mt^umüt  ebend. '^'Dififttvtß^ 
kircbe  ;  ebend») 
Mythologifcbes  Lehrbucb.  Mit  Kupfeirn.  ebend*  1790. 
;     »And  reas  liarthnc^pfs  Predigeyjabre.   ebend.  1790.  8* 

Nen'efte«  ABC  fiuch>  welches  zugleich  eine  Anleitung  . 
^^'auth  Denken  für  Klndier  entlräH»    Mit  ü^warzeh 
'  und  ilhiminirteu  Kupfetu.  d>end.  1790.  8«    ate  Auf- 
■  ,  läge.  eben^.  1794*  8«    Franzöfifch,  ebend.  v793«  8*  ' 
James  Beattie's  Grundlinien  der  Pfycbologie,  na- 
*  '       türlicben  Theologie,  Mora^biloropbie  und  -Logik; 
aus  dem.  Englifchen  äberfetzt  und  mit  Anmerkungen 
und  Zufataen  begleitet,    ifter  Band,  ebend.  1790.  0.  '  ^ 
Gotterlehre  ,  oder  mytbologifche  Dichtungen  der  Alten. 
Mit  65  i|i  Kup/er  geftpdiendn  Abbildungen  nach  an- 
tiken gefchnittenen  Steinen  und  andern  Denttmäh* 
.  lenr  det  Alterdiunit.  eb^nd«  1791  («fg'Atti.  &79o).^8. 
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Anthiifa,   oäeit  Borna  Altertkümer;   ein  l^och  för  clie 
Meiircl)heit i.    die  heiligen,  Gebräocbe  der  Röniierf 
,  Berltii  ^7pi.  8-    M  Aufing«,  .ebeod«  1797«  8* 
(18)  Kimfern.  (Vm  Utm  TheU  v^rftnigu  Fn  Ram» 
hatkt  «beitd.  tTpdi)  • 
Ai|oaleft  .cl«r  Afca^ifti*  der  Käalb  «iid  aifleltaiiireliaa - 
«  VfUEnttehaftem  ma  Bfottti*  iftet  Heft,  ebm^  i?^!*  8» 

iJEjfte  Fortjetzung  der  vifrhdt*  .0rwAiUm  MturnUiduUt, 
er  Akiideml«  der.Künfte.    Fon  üim  find  darin:  An- 
^  xed»  an  den  Gunior  3er  Aliedeoiie  S*  20«  Aot* 
yifM  auf  dae  Schreiben  det  Hrh  S.  Maina oa  nber 
^ ^daa  Bm;«  frofefifore  Hera  Vecfiioli  niMr  den  Ga- 
fcbmaek«) 

ttaUaniCoha  Spvadikhrt  liür  all«  Tentfcfien.  ahd.  1790^ 

er.  8.  .  , 

rmelläV  dia  fkbliaiyileht  Auelpfncha  iind,  Etyaiolo^'ia 

betretend,  «hend«  »Tpi*  gr.  foL 
.Grundrila  an  meinein  VarkNiogea  über  den  $tfh  abend. 

1791., 8*  •  ' 

Walk^r'e  Bemerkungen  auf  einer  Reife  dntah  Flan* 

-  dem,  Teutfchland,  Italien  und  Frankreich;  aus  dem 
Englifehen  ubarfatat  and  mit  AnMrknngen  bagleitel*^ 
ebend«  i79>*  8« 

Mj^thologifcher  Almanaeli  Inc  Damen.  Mit  ta  Knpfeift 

von'D.  Berber,  ebend.  1794  (eigtttU»  i79i)»  »ö.  ' 
Lefebu^h  liür  jiiitder;  als  ein  Pendant  zu  feinem  ABC* 
•  Bach,    welches  iffuglei^  eine  natürliche  Anleitunc 
'  aum  Denken  für  Kinder  enthält.  .  ebd.  1798  (eigeiitL 
1791).   Mit  illuroinirten  und  idbwanaii  Knpfern«  8^ 
Framößfch»  ebend,  f793.  8* 
BetCan  eines  Tentfcbea  in  Italien,  In  den  Jahren  i78^ 
bis  1788«    ^  Briefen.    3  Tbeile.    abend«  179« 
1795.  8. 

Vom  ricbtigen  Teutfchen  Ausdrucke ,  oder  Anweifung, 
die  gewöbnlichften  Fehler  im  Reden  und  Schreiben 
zu  vermeiden,  für  folche,  die  keine  gelehrte- Sprach* 

kenntnilTe  befitzen.  ebend.  1792*  8- 
Anna  St.  Jves;  aus  dem  EnglÜehen  überfetzt.  5  Theile. 
ebend.  1792  — 1794.  8«  (^"^  dieftm^  unter  feinem 
JSnmen  herau^^clojTimcnen  Homan  hat  er  geringen  An» 
tht  il  j  indem  ikn  Jtu  F,  KLiJ  cknig  gröJsUn  fheUs 
ühcrjetzt  hat,) 

Voilelungen  über  den  Styl,  oder  praktifche  Amveifung 
au  einer  gut^n  Schxaibaxt»  in  Bayipielen  aus  den  vor« 


■  ,        *  . 

ftter  Theü.  «ebeod.  1794.  8«  (Vom  erfim  Thml^hat 
€r  nur  die  erfitn  Ahfckmttt  S*  i^lsg  vaUmdefi  das 
übrige  iß  V0m  Prediger  Jenifeh'  in  Berlin,}  \ 
Allgemeiner  Teulfclier  BrieCfteller,  welcher  eine  kleine 
TeutfcHe'Sprechlelkce«  Hauptregeln  des  StyU  «ad 
•ine  voUfifindige^  Beyfplelfiunmhing  aller  Gattungen 
von  Briefen  eothilt  ehend,  17^*  6»  (K^if^h^ig 
,  kiit  jintheil  daranm)        *  '  ^ 

*Dt6  'groi«e .  X^oge ,   oder  d^  Fieymeuie^  mii  Waage 
,  iind  Scnkbley«  ebend«  1793*  8* '  / 
; Gramyil^tilbbes  Wörterbuch   der  Tentichen  Sprache* 
tfter  Band,  ebend.  1793.  gr.  g.    (Den  Qten  Ban4'lHit 
.  X  £.  Stutz  i794r  und  dek  $fem  Balih*  St^nxel 

i7()7  ausgearbeitet*)  , 
yorbegriffe   zu  einer.  TheQri«  de^^  Ontmüxkt^.    -Mit  . 

/Knpfem«  ebend»  ft793f9* 

■  » '  '     '      '  '  .  ♦ 

Nach  feinem  Ahfierhen: 
MTtholögifbhes  Wöiterbuch ,   nnm  GebranA  Itlr  Selm- 
Jen;    nach    £einem   Tode    £»rtg^feut   von    V.  |I. 
Scrhm  idt.  &  Theile.  ebend.  ^   {liuf*  die  er* 

fien  67  Selten  find  von  Moritz^  , 
Die  seile  Ceoiüe;  letzte  Blätter  von  Karl  PhiÜpp 
■  Mik^ritz.    2wey(e  Probe  ne«  veränderter  T^ntlchin  ; 

X>tttcll£cbrift.  ebend.  bey  Ungar  t794*.gf*  8- 
Xiaunen  und  Pbat^taßeen;   herausgegeben   von  IL  P* 
KHIohnig.    ebend.  179Ö.  8.'    (EigentL  eine  neue  , 
•Auflage  von  MoritiCms  Schrift s  Die  groEte  I^oge 
V.  f.  w.  vermin  mit  ig  kleiuen  Auffätzen  von  ihm^ 
.  "die  theils  in  Zeitfchriften^  tkeils  in  fe^^en  Werken  ah* 

gedruckt  find,) 
Verfuch  einer  fintwlckelung  der  Ideen,    welche  durch 
die  einnelnen  Wörter  in  der  Seele  hervorgebracht 
werden;  im  Berl."  Magazin  der  WilT.  u,  Küufte  St.  i. 
*  i78a.  — ^  Ueber  Dialekte»   helondera  die ,  Griechi* 
~  fchen;  ehend.  St.  2. 

Yor£chla|;  zu  einem  Magazin  der  Erfabrungsfeelenkunde;  . 
,  in  dem  Teutfclicn  Mufeum  i7ö£,  St.  6  S.  405  —  5o3« 
An  die  Thätigkeit;  eine  Ode;  in  der  Berlin.  Moiiat«- 
fchrift  St.  1.  1783  —  E^"  Brief  aus  Lojulon  ;  ebend.  . 
St.  '^>.  —  Auch  eine  Hypothefe  über  die  Schöpfung»- 
gefchichte  Mofis;  ebend,  1754.  April  S.  335  u.  ff.  — 
Verluch  einer  V^ereinigung  aller  lehöneo  Kün6e  und 
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MoAi^,  (Karl  .Fmfiy»).       '  «67 

'  •■      ♦  ■  '  - 

•  Wiflenfcliaftcn  unter  flem  BegrifF  des  licli  felbft  Voll- 
endeten ;    ai^  Hro*  Moieft  iVIeadelftlolinj  ebenda 

Scbreiben  aus  Rom;   in  der  Teutfcben  Monatsfcbrift  \ 
1790.  St.  4.  S.  349  —  354.  —    Die  Villegia'tura  und 
eine  Seligfprecbung  auf  dem  Kapitol;    ebend»  St.  7» 
S,  267  —  274,  —  Rubepunkte  des  Wtanderer»;  ebend, 

/  1791.  St.  6.  S.  00 — 96.  —   Die  lleife^efellfcbafter; 
ebend.  St.  Q,   S.  276  —  28.5.  —     Die    Bildiaiile    des  • 
Pabftes  Kiemen»  des  Zwölften  in  Ankona  und. 
liOrettö;    ebend.  St.  11.  S.  ^ßi  —  IÖ9.  —    Ueber  die 

'  Vereinfachung  der   menfchlichen   Kenntnifle;  eine 
Redci  thend.  S,  269  — Ä7Ä.  —  Von  den  Spielen  und  ^ 
ÖEentlicben  Ergötzungen  der  neuem  KÖmer ; '  ebend, 

•  %7gi.  Januar.  —  Begebenheiten  eines  Tcutfchen  Pre- 
digers an  der  Wolga;    ehetid^  1792.  St.  2.  S.  157  — 
143.  St,  5.  S.  63— ö».  St.  6.  S.  x67— 173.  —  Ueber  , 
die  Bild[amk«it  d«v  Teulfche^  Sprache;    eine  Rede» 

in  der  königU  Alsad,  >  der  Wwenfch.  gehalten  am  24 
Januar  1792;  r^&enA  St.*  t«' S;  ilS8'~*'i7s*    Aneh  itt'*, 
t^cfi'Bayträgän  «w  T^tCclien  Spnclikiiiide ,  ^orgeJe^ 
^len  in  der  konigl.  Alad^'  der  WiC  ifo  Samnunag 
S.  67 — '9ft  (1795  Ueber  ein  GeniU^e  YOn. 

Göthe;   in       Teutfeben  Monatafclir.  x7^2.  St.  ^» 
'S.  84.3  —  A5o»      ,  &tnfecb^eil  nnd  Klarbeit;  ehend^\ 

^  St.  5*      54  ^^7«  —   Uebttr  die  biiherigen  Befchfif«  v 

^  tigungen  der  >  sltMienilCcben  Depuletioa  snr  Kultur 
der  ▼eterlindifclien  Spiftcbe;  tbend^  St^  S.  fi8ft~  / 
fi88«  Jtuck  in  der  Berlin.  VLotUiiäSdhnh^i7^ii^  St.  ti; 
S.  491 — 493.  —  Ueber  den  Einfluis  des  Sti^diums 
der  fohönen  Kaufte '  auf  Mavulektitren  und  Gewerbe; 
eine  Rede,  «m  Geburtsleile  des  /Königs  im  Sept» 
1798  in  der  Akad*  der  Künfte  Vorgeleieni   Kit  der 

,  TentCpb^  MonataTebr.  i79^«  St.  i.-      5I3-t4&.,  —  , 
I>er  Dicbfeer  im  Tempel  der  Natori  ein  Fragment; 

.  ebend,  S,  7^—*  78*  Amint,  oder  Icann'  die  Ver- 
nunft beleidigt  werden?  ßhend^  St»  3,  S.  1^7 '•^xpü*'— 
Oiebt  es  eine  .reine  Ubeigenntttmakeit?  ebenda  Su  4«  / 
S«  ftÖB  u.  ff.  —  Ein  Blick  anl  die  -  TerXebiedenen 
Zweige  der  Künft;  ebe^d.  St*  S.*' 177-^179. — 
SoU  die  Mode  ^ncb  über  die  Spracbe  berrfchen? 

^   ebend,  S.  22 1  u.  f.        .Müton  über  Weisbeit  und 
xScbönbeitl  ehend.  S.  844 --847. 
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•d$  MomiYB  (KAmt.'  F«ii.zrp\  / 

Scfirieh.im  J,  fj^,  dit  Vofsifche  Berlinet  poUdfcW 

Zeitung. 

yuncde  zu:  Maria,  eine  Gefchichte  in  zwey  Bänden; 
aus  dem  EnolUchen  liberfetzt.  Berlin  i7ö6.  ß, 

Gedichte  im  BeclinUchen  MHienalmanacb  «uf  da«  Jahr 

179».  ' 
Gedichte  und  Auffätze  in  der  Litteratur«  und  Theater- 

seiiUDgy  in  der  Ol)a  Potrida ,  in  einigen  Mufenälma- 

naclien,  in  der  Campifchen  KinderbibUeitliakt 

in  dem  Camp  iTchen  Keviüonawefiu  ^ 

Gab.  htraus:  \ 

S a  1  o  m )»'a  M  «  i dio »*t  - IjeVaiisgerolliclini;  t<Ni  ihm 
•  MM  gefchnebea ;  in  ft  Ttuulen.  BerU» 

S^mlungfder  beften  «a4  nMieAta  ReifebefcbireibuDgen 
'  in  einem  mtfuhrlichen  Anasoge,  stfter  Tjieil«  ebeod» 
.  t7^2-  gr.       «Qijar  ilar  Nauen «  SiMMihuig  n»  £  w. 

Babinec  der  aenaften  Englifcben  Roouina.    iftes  Band* 

-  eben  (auch  unter  dem  Titel:  Vancenza,  oder  die  Qa^ 
fialuratt-dar  Leioktgläubigkail»  von  Mrs.  Roblnfon). 
•band.  1791  (eigmtL  179^).  0-  (K.  F.  Hli/cknig 
hat  diefen  Roman  gröfsten  Theils  üherfHzt*) 

Dia  rjrmbolifche  Weisheit  der  Aegypten ,  ana  4en  ver* 
borgaafian  Denkmählern  däa  Akertknma;  ain.  Tbail 

-  dar  AagyptiTeban  Maurerey«  der  zu  "Biom  nicht  7er- 
r  l»iann|  wacdea.  abend,  »793«  8«    iK^fJ^ff^  iß  ^* 

Bremen) 

Sein  BUduifs  tot  dem  %ttn  Stiicli  der  Olla  Sotrid«  >784; 
act  neues  Q(i«»talfciirifc  snp  Umetridit  n/  f.  w*  St.  s.  179^ ; 

^  TOT  reiucm  MythMogifchen  WöTterbiich  1794»  tot  Klijch- 
nig's  ErinueTuiifen  1794;  befonder»  von  6'zw|<#«f«A 
1793.  —    Seiwe  feiiT  ähniiciie  üiille  vou  Major,  '  ' 

Vcrjfl.  Denrna  PrufTc  litteraire  T.  III.  —  Biiftcn  BeiUaiTclmr 
(i«ieUxten  S.  179  —  191.  IS'achirag  zxi  den  HilAcu  S.  i5»  — 
154.—    iichlichtegroli's  Nekrolog  aiif  da«  Jatur  1793. 

t.  «69*— §76  (von  IC.  Len%),  —  Amoa  Keiwr*' 
5  TheiU  (f.  yorhiii).  —  De]i]iwüfdlf)i«iten  aus  dem  Lebtn 
ttisstsckluifcw  VcatfiriMn  ac«  itten  Jahrhaadrru  a.  M»'— 


%  - 

Freyherr  voii  Mortczinni,  auch  Mort- 
cziKKx;  auch  MakTBziNi  (Friedrich 

/Joseph). 

nannte   er   fich   PÄLLINI    oder  auch  P/ULLAFINI 
(FRIEDRICH  JOSEPH),    auch  PAJNNICH  (CHRl-  ^ 
STOPH>;     Sein  wahrer  Gefcblecbunama  a1>ct  war 
JOHANN  aOTTIilfiB  HßRMANN»  gai^imt  > 

£ICHHÖRNL. 

^oW  von  1770  his  1771  ünttrhuionier  hey  dem  hur* 
fächfifchen  jinUleri^korps  gewefen  und  entwichen  feyn^ 
mnd  inru  alsdann  unUr  veränderten  Nanwi  in  d^  Welt 
herum.  Er  felhft  gab  ßch  für  einen  verfolgten  Hußiten 
nusy  ward  M.  der  VhiL  zu  Wittenberg  ^  und  liefs  ßrh 
dort  zum  Jjutherifchen  Frediger  ordiniren  i  rühmte  ßch 
much^  den  jStephausorden  vom  JKaifer  empfangen  zu  ha» 
hen  II.  y.  m  Zuverlfißig  1/?,  dafs  er  ßch  fchon  im  /, 
1777  als  einin  Baron  von  Eckardt  in  Meeklenhurg 
herum  tiieb],  dnfs  er  im  J.  1773  nach  Wittenberg  kam 
unter  dem  Ntunen  Friedrich  Jojepk  v,  Mo  r  t  cziniy 
und  dafs  er  ßch  dort  unter  die  Studenten  wollte  aufneh* 
men  laßen»  .  Weil  er  aber  wtSf  damahls  feindlichem 
Lande  kami  fo  fragte  man' in' Dresden  an^  oh  ihn  ' 
aufnehmen  dürfe?  In  dem  kurfurfil,  Refcripty  ward  diefs 
zugeßanden  und  ihm  der  in  der  Anfrage  bejindliche 
hiame  von  Mor tczini  heygelegt,  Diefes  Refcript 
mifshrauchte  er  in  delt  Folgen  ^als  ein*  Art  von  KreditiVf 
um  feinen  Add  daraus  zu  heweifeun  Ln  /•  l77^  unterm 
nahm  er  eine  Reife  an  die  Böhmifche  G ranze  mit  einem 
Korrnth  von  Bibeln  ^  und  jundte  von  Zittau  aus  einen 
Boten  an  feine  Giauhetisgenoßen  in  Mohren  —  oder^ 
wie  er  fagte^  an  den  ehehtahligen  Verwalter  feiner  Gu^'^ 
ter  ^9  JUSt  dem  -BotM  harn  eine  ^erfon  zurüekf  diä , 
den  fogenannten  Freyherrn  v*  Mor  tczini  als  ihren 
£j'bherrn  anerkannte*     ^^^[^  ^^^f*  Z,Ut,au  protukoU 


t7o    Fr.     MoM4^»9i  (F&iwuc^  JosbvbJl. 

lireriy    und  nahm  eine  vidimirte  Ahfchrift  von  die  fem 
Protokoll  y  die  er  in  der  Folge  an  andern  Orten  als  ein 
Jireditiv  brauchte  f   dafs  er  ein  Edelmann  aus  Mahretg 
fey  uind  dart  Oüur  gehabt  hab«»  ,  '  Darauf  maekU  er  w( 
En^  des '  h  t779  nmd  zu  Anfßtig  d$s  folgendin.  Jahrs 
eine  Streif erey  durch  TT^ärutgen  nach  AlUfihurg  ^  JVei^ 
mar  und  Gotha  ^    gieng  alsdann  nördlich  ^    erfchien  nach 
mi$iger  Zeit  zu  Zerbfi^  und  blieb  dort  anderthalb  Jahre, 
jikut^hfdnd  hidt  er  fieh  aueh  in  WiueeAerg  aufm  'Port 
gab  er  .zu  Anfang  des  J*  178(1  hAensbefchre^ikimg 
heraus;    wogegen   noch  in  demfelben    Jahr  erfchien: 
Gründliches  und  freymüthiges  Urtjieil  über  die  Bege* 
beuheiten   den  Fceyberrn  von  Mortczi^ii  dejfen 
Verf.  den  fpgenanntw  Freyherrn  überführte  ^   dafs  er 
einen  groften  TheU  feiner  Begebenheiten  ^  die  er  , auf  fei- 
ner vorgeblichen  Reife  nach  >  Italien  wollte  erieht  habeh^ 
f Von  für  H  ort  aus  einem  alten  bekannten  Buch.-  PaiTe- 
paitout  de  TEglife  Romaine,  ausgefchrieben  habe.  Er 
ward   auch  überführ t^    dafs  er  feine  ganze  Märtyrer^ 
öder  Bekennergefchichte  oüi  dem  Martyrologia  Bohemi^ 
entlehnt  habe*     Er  lieft  dagegen  einf  neue  Außage  fei» 
ner  Gcfchichte  drucken  j   irona  er  alles  das  ausliefs^  was 
man  ihm  als  Fla^iac^  Betrug  und  fViderfpruch  zur  Laß 
gelegt  hatte  i  und  Begieu^g  die  Frechheit  ^    die  erfie  Auf' 
lage^  die  er  doch  auf  Ftanum^hation  hatte*  drucken  laf^ 
fen  9   ganz  als  fein  Werh  tabtuläupien  f  -  und  hlot  diefe 
Auflage  für  acht  zu  erklären.      In  demfelben  Jahr  kam 
er  über  Bayreuth  nach  Nürnberg y  richtete  aber  dort  mit 
feinen   rednerifchen  P orfpiegelungen  weniger  aus  als  in 
den  Nürnbergifehen  Landßddtchen  Hertbrueh  und  Lauft 
durftt  in  erßerem  predigen^  in  Utzterem  aber  nichts  erit* 
dete  ihzvnfchen  in  beyden  heträchtliche  Kollekten,  Von 
da  gieng  er  iiher   Bayreuth  nach  Sachfen»      Im  Nov, 
173^  ^ff^hien  er  in  Berlin  ^  wo  er  ßch  durch  eine  Schrift 
gegen    das   neue ,  Gefangbuch   bey   dem  .  berüchtigten'  ' 
Apitzfch  und  (hJJ m  -  Anhängern  Eingang  tterfchafftct 
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/  »  ■  • 

in  der  ßeihUlumskirche  predigte,  und  duith  diefe  Leute 
mit  eitlem  Abgeordneten  aus  Maritnburg  bekannt  wuM'.de^ 
isr  m  ^«r  Ahfi^t^  die  Einjüknmg  des  Gefangbucks 
^  hintertteihm^  ndeh  Serim  gekomp^n  war^' welchen  UnHf 
fiend  er  in  der  Felge  tu  feinen  Blanen  in  Preufsen  M-  • 
nutzte»       Mit  einem  Zeugnifs  von  dem  Bulwujthen  Pre*  .  » 
di§er  Servus  und  dem    Oberhonßjiorialrath  Silber^  ,^ 
fchlng  verfehen  p   gieng  €r  liegen  Ende  des  Jmkrs  nach 
Stettin^  predigtet  ürfs  ßck  Zeugniffe  daruher  MfsßeUen^.    «   ,  . 
wtd  begab  fich  von  dm  naek  Schwedißdf  Pemußern^  »im 
zu  Tricbfees  Rektor  zu  werden.    Da  ihm  diefs  fefdfchlugy 
gieng  er  nach  Preufsen^    und  kam  im   Frulding  nach 
Marienhurg^  wo  er^  fo  wie  auf  feiner  ganzen  Keife,  vor-  * 
gith ,  er  fey  als  Ftefeffor  der  Mathematik  tßoek      .  Pe» 
iershurg  berufen':  *^dock  utar  er  geneigt  ^  zu  Marimkurg 
eine  dritte  Predigerßelle  anzimehmen ,  *  die  ihm  der  dor» 
tige  PübeL  von  dtr   Gegenpartey  des  neuen  Gefnngbuchs 
zudachtCm     Auch  gab  er  ßch  Anfangs  für  emen  Frey*  '  • 

mnmrer  aus^    mufste  aher^   da  er  vor  dem  Eintritt  in 
das  Logenhams  ein  Paar  Fragen  heantmorten  fo^^f  go*  , 
ßehen^  '  dafs  er  kein  Maurer  fey.      Man  entdeckte  noch* 
mehrere  feiner  JJfiwahrheitcn  ^  und  er  mu  fste  von  damlen 
ziehen      nachdem  er  durdi  euie  lioliekte  tin  J^dirgeld  . 
von  60  Thalern  empfangen  häUte*^    In  Eibingen  erhielt 
er  iTom  dort  flehenden  Regiment,^  vor  dein  er  predigte^ ' 
ein  Reifegefchenk  vön  16  Dukaten^  und  gieng  dann  web^ 
ler  nnck  Königsberg  j  ivo  er  ebenfalls  predigte  j  je  ine  Pre-  ^ 
digten  drucken  liejs,  Jie  in  grofser  Anzahl  ^  nebß  feinen 
übrigen  Schriften  ^  perhaufte^   und  dadurch  fowohl^   als  • 
durch  GefckenkOf  gegen  1400  Gvlden'  haar^  erhielt^  nebß  ' 
verfckiedenen  Koßbarktiten  an  IJkren^  ■  Dofen  und-Me^ 
dadlen.     Nun  fehaffte  er  fich  eine  Kutfcke^    reifete  bis  ' 
JUga^  wo  er  ßch  vier  Pferde  dazu  kaufte  ^  predigte  hin  * 
und  wieder  f  und  kam  bis  Reval^  wo  ^er  abgewiefen  wur* 
de.    Nach  fechs  Wochen  tüaar  ei*  meder  an  der  Preufti^ 
fchen  Grdnke.p  mo,  er^  gegen  '^la  neitorifdto  Wsdwkeitf 
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vm-^a^,  ßem  ^GSfmtr^  d§r  Qraf  vfin  M€%koj^  Jey  m 

Ungnade  gefallen;    weshalh  er  feine  Vrofeffur  nicht  ev' 
kieltCM      Da  man   ihm  das  Gti^entkcil  aus  den  Z,eüun^en^ 
zeigte  y  fagte  er^  ihm  gefalle  die  hebensart,  m  Ruf$lä9td 
nicht f  und  er  wolU  lieber  wißder  xik  feiner  f  noch  tmkt' 
,  fetueit  IFrofeffur  iß  fFiUeohtrg  zw^M^ktetu  Jr^gm 
feinen  in  CuAand^  angenomfnenen  fiuilfcher  g0lb  ir  vor^ 
'  ^  feine   Güur  lägen  bey   TilJiC  i/l  Frcuj^cn.      Nun  kain  er 
in  einem  anfekniichen  Aufzuge  na^k  der  Litthauijchea  ■ 
'  Stadt  Kaum^    ufo  ihm  zm  Liehe  eine  zweyte  Prediger'^ 
ßeUe  errithitt  werden  foütSi    Er  kraeku  ei  auch  4akm^ 
^afs  ihm  die  Mürgerfchaft  ^    g^^en  den  WVlender  Xti^ 
chenvorfieher  y    eine  Vocation  dazu  gab  ^    zu  deren  ßeße-  ' 
,  gelang  die  Aufruhrer  ein  falfckes  Hirchenßegel  fiechen 
.Ueften^  weil  fie  das  wahre  Mieht  in  Händen  haUän»  Diefs 
^enudnftt^  eine  foUhe  Em^ögwg  der  Semek^  gegen- dm 
Hünfißoieütm  zu  JVild^t  •  dnfs^  nicht  tdletH  der  Rußlfcke 
Minifier  f  fondern  d^  Honig  feihft  fein  Anfehn.  zu  ihrer 
Dämpfung  a?iu enden  mujsttn.      ilf.  gieng  hierauf  nach 
,^  M^^rfckau ,    wo  ihm  in  der  Freyfnaurerl^ge  der,  Meifier* 
grad-  gratis  gegeben  'niurde,,    Der  Hönig  aber .  b^ahl- 
^mtf  die  'Hefidenz  und  das  Reick  xu  meiden*   Nun  reißete 
er  nach-  Oels  in  Schießen , .  zeigte  dort  feine  Vocatiim 
vor^  und  liefs  ßch  ordinireti.     Von  da  kam  er,  gegen  den 
königlichen  Befehl  j  wieder  nach  Hauen^  wo  er  fchon  hey 
feinem  erßen  Aufenthalt  das  Haus  di^  abwef enden  P^cr», 
rers  gewaltfam  erbrechen  l^en  und  ßck  darin  am^uor*  - 
tire  hatte.   Jetzt  ^Mdlte  er  ßeh  mit  Gewalt  und  Un^r*  - 
ßützung  feiner  Anhänger  i)n   Okt,  i785  f^^^fl  introduciren 
undy    Trotz  der  Anwefenheit  des  rechten  Pfarrers,  die 
Hantel  befieigeny  mujste  aber^  durch  ^ie  Gegenwart  des 
Hommandanün  der  dprt  Jtehenden  Brigade  abgefekredd^, 

einem  nendk  hefeU  de»  Hönigs^  über 
die    Gräme  ^ehen»      Unter  Wegs  predigte  und  brand'  ' 
fehatzte  er  weiter  in  Gumbinnen  und  Freufsijch'  HoUand^ 
und  kam  darauf  nach.  Conüz  in  fV^fß^meufj^^nt^wa  er  zu- 
'  '   *.         »  .  -  .  ^rderß 
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VÖrderfi  eine  liolltlte  euiflrick^  und  hierauf  ^  nach  eini'^ 
£f€U  Predigten  i  al^nliche  ^^ftrittef  als  in  Hauen  ^  veran^ 
Ififsüß,  Er  mufski^  mb0r%  0Hf  BedmUsa.  der  ObrigkeU^  di^ 
fm  <kt  im  JiiMimt.x'J^  wi^r  wmrimffhnf  fiaMsm 
«ücfc  hUr  hey  der  Jhr^fe  «oü  /eMH  Anhängern  rei^fiUeh 
H/Ar  bffcheukt  worden*  Im  Febr,  befand  er  fich  zu  Lands- 
ketg  an  der  H  arte  ^  und  kam  tiach  und  nach  noch ,  m 
4ßmfelbem  J^üir  Elberfeld  in,  Weft^haUn^    w>  er, 

mmck  ftii«r  ^«Wt^ttct'  IVnc^if»»  «m  xnum,  Jimgufi  ^kuf* 
Iff  uud  ikm  fdn^-  Fapim  ulg&iommm  vmrdetw  Är 
hatte  Frmt^  Ma°d  und  Huifeher  Hut  Wagen  imd  drey 
Vfetden  hey  ßch^  J  an  jenen  gnh  man  ihm  hlos  ftm 
Ma^iJierdipLor^  zurück.  Ntuck  f^fi^r  .hoslaß un^ ^  Jagiß 
.m^n^  fey  er  n^k  HoUäiMd  gfg^gen  und  als  Frivatleh' 

falfchT   tiiter  dm  Jiu^uß  deffeikm  Jakres  m^dU» 

er  einen  Schmähzettel  bekannt  gegen  den  Verfaffer  di^ 
Werks:  Der  geißliche  Abeaiheurer>  worin  er  als  einer 
dtr  gröfiten  Betrüger  enUaiVt  ward.  Die f er  ^eft^i  iß 
UHierfchrieben:  HeUtri^WiUdf  Wßlakjfs  m  Ort  iw  Mäh- 
ten iß*  WaUtfehevdkJi  Uittr  Jll  nicht  dafelhfi^  foftdem 
in  Burgfieinfurt^  t^O  vr  min  Paar  Jahre  foU  zugebracht 
haben.  Von  da  kam  er  im  J,  iJQC  zu.  liopetiha^en  an 
Ul^ff.  itm  Namen  Fallini^  wurde ^  als  Freymaurer^ 
^n  dfn  dortigem  Freymaurerhgen  unttrßützt^  predigte 
mit  h^fall'des  gröfsim  HaafettSi,  und  gab  ein  Buch  AeA 
nvt  unter  dem  Titel:  Der  teebtfcliftfieiie  Gottesvevebrec» 

Kr  wollte  eine  eigene  Freymaurerloge  errichten^  welches 
aber  nicht  gelang»  Einer  feiner  Gegner^  mit  Namen 
Jil<rch^  entlarvte  ihn  in  gedruckten  Schriftin  als  den 
Be^rüg^r  iMbncfctii.  £r  cntßoh^  kam  aber  nur  bis  Cor^ 
foery  wo  er^  als -  Verdächtig  ^  angehalten  und  zur  Ruck' 
hehr  nach  Hoprnhagen  genSthigt  wurde.  Er  'war  frech 
genüge  fich  öffentlich  zu  vertheidigen  und^fognr  die  hey 
den  Freymaut  erlogen  in  Kopenhagen  2i»  vet  klagen»  ■  In 
diefer  Schrift  geßand  er  feUfJ^f  dafs  fein  tnahrer  Name 
Neunter  Band*  t0  . 


.  S74  M«M0Minix'(BasS4DIM«  l4>SMS}, 

-7o/u  öoteZieJ  y  Herrn  dun  ^  Vä/j  «r  «ai  ANUsm 

litfr  Lßufitz  gebürtig  y  iuthei  ifchen  Glaubens,  und  feinem 
SiMide  *iafk  Sdck^€h»'  lionßahd  und  Deferteur  wdttm 
Die  *wti  Bmttun  mngwtogmm  Na^knekten  htßätigtwfi 

^ren  und^  erzogen  fey^  dafs  fein  Vater^  '^per-  fi^rmank^ 
auch  fAchhörni  geheifsen,    weil  er  Eichhörner  nbrich* 
t'^te  und  verkaufte^  dafs  -er  von  wittern  dortigen  jidvoka- 
'ftffi  ^weggelaufen ,  nie  Latein^  emjter  einigen  Mrochent 
^lernW  und  ßeh  mU  ei^  UeheMr  und  a^^4Mi«r  Burfche 
i^etrögen  ,habej^  >  Itawifeken  kieli  er  Jkh  itoih  ifh  /•  1790 
'z**  Kopenhagen  auf^   und  nnhrte  fich  mit  Unttmckt  in 
^d^n\  BeLigioneni  denn  er  gab  vor^  er  könne  in  allen  drey 
*^'ifiiicken  Religionfin  unterriehien  "  und  erziehen.  ff% 
iPMT  Unff  er  kemnck  n^eh  möge  gjMf%  haben-^  konnte 
UNM  *^if  j«tei  mekt  erfahren^    ieeb,        Bautzen  .  .  ^  « 
(rmck  feinem  lügenhaften  Vorgeben  zu  Crfchedechowitz  im 
Marh^i ajikam  Mähren^  und  zwar  am  i^te/i  J^Jay  1742); 

■  ge/L  179  •  *  -  ,      *  ; 

Unter  dem   Namm  eines  Freyherrn  von  Mort^^ 
czini: 

Verniinfri^e  Gedanken  über  die  geoffmbalirie  Keligtoii. 

Z«rbft  i?Bi.  8.    '  "  ^ 

yVir    habens   recht  G;<?]pfen  unrl  verftan^€n,    oder  der 

Werth  fies  BerlinUcheo  Geian^buchs.  Berlin  1702-  0/ 
Jileine  Sammluni^  voo  vermifcbtca  Gedicll^ii  fiU  iD«U|e 

Freunde.    Wittenberg  i702. 
Sein  Leben  und  Abentheuer  von  ihm  felbft  befchrieben 
'  (fz/  ^v   aus  dem  Paffe  partout  de  Veglife  Romaine  und 

aus  dem  Martyrclogio  Bohemico  .-enUehnt)^  ebenda 
.     i7Q2.  fl.    Neue  Aufl.  ß,      *  .  \  ^ 

7.W0  Predigten.     Königsberg  i7Q'^,  B. 
Vernünftige  Gedanken  liber  die  geolfenbabrte  Religion, 

«um  Gebrauch  für  jeden  vernunftigen  Mann  heraus- 
•  gegeben.    Zerblt  1703.  Ö-    (Vielleicht  eine  freue  Auf' 
.    läge  der  erßen  Schrift  ^  oder  em  neuer  Tuei  dazu?) 
Viele  eiazeloe  Px^digten« 


\  * 

-.  %  ■ 
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Fr.      MoKTCziinri  (F.  JJ   Morus  fN.  C.)  '  t75 

'  Unter  dem  Namen  Fallinf,  undanonymifch:  ^ 

Der  gefchickte  Kinderlehrer  für  aUe  drey  cbrißlichihi 
Hauptr«Ugionen.     Etwas  für  ang^bead«  Thebkigflii. 
Müiifier  u.  Osnabrück  i785*  8* 
XPk^  Strafe  jugend^ichea  LeicbUiiiff ,  öder  BegebenlM^ 
'""teil  des  Grafen  yon  G*'^*^'  eine  w^Hre  .Gefcbichttt. 
.  ebend.  i786.  8»  . 

^er  recbtfcbatFeiie  Gottes  Verehrer^  oder:  Der  vernüxif* 

,*.'H£e  Gottesdienft  am  Sonntage,    z^in  Gebnuch  der 
"liausandacbt.    Kopenhagen  \7^6,  8« 

^•jb'er  Myfiagog,    oder  vom  Urfprung  und  Eotfiebiiog 
aller  Myfterien  und  Hieroglyphen  der  Alten,  welche' 
auf  die  Freymaurcrcy  Bezug  haben;  aus  den  alteßen 
Quellen  hergeleitet  und  aufgefucht  von  einem  achten 
Freymaurer.     Osnabrück  und  Ilaajin  i70g.  gr.  3.  ' 

Antwort  auf  die  im  ,52ilen  Stuck  des  Sammlers  genucb* 
'  ten  Beichuldigungen.    Kopenliaoen  1789.  ß.  ' 

Unterfuchung ,  ob  die  Blocbiicbea  Mengen . glittbvm» 
dSg  find,   ebend.  i789*  8* 

Gericbtlicb  vos  hoben  landesvaterlicben  Rollegien  do* 

Ititkmentirter  Beweii«  dafa  Bloch —  dem  Publiktitt  ^ 
'   einen  blauen  Duaft  vorgemacht  bat«   labend,  1789. 
Ornndrifs  sur  richtigen  Kenntnt£i  der  Spbire  ubd  dea 
'  'Pkni^lobs  für  die  Jugend.   Schwerin  179t;  8* 

Vergi.  Der  weißliche  Abenthturer,  oder  der  aU  UebeTvriader  ia 
61tiiben  und  «1«  Virniore  im  Predigen  h«rnm£ilirende  Ritter 
drs  heil.  St<-pbaD»OTdp|i^  Freyb^n  von  Mortcziiiiii.  Küiitjrsb«ie 
17S4  8«  Von  dem  1807  verftorhenen  Vrofeff'^r  Chriftiatt^ 
Jakob  hrauJ  ZU  KöHigji/^rg,)  .Act«  iiiiiouco  •  (xdc- 
Ballic«  »oftti  ifoiyorift  B.  9.  S.  877>  —  Oothalfohe  g«t«hn« 
täkun^fni  xj^U  667  u,  |»  '*  Bnlinifche  MoftattTchrift 
1784.  Dec.  S.  539  —  551.  —  Joumnl  von  und  fftr  Trutfch- 
land  178.1.  St.  7.  S.  43  II.  f.  —  Inrcliigenzlilatt  zur  Aligtraei- 
nca  I^ittcTaturzcitimg  1709-  Nr.  126.  S.  1045  u,  f,  —  w, 
S€klÖ%mr*t  atflstftaarig«!  H.  ^ft.  S.  851— aS^b  — ^  K<o«!r 
Xliclua*  und  X«tflCfAl*mach  «if  daa  J.  1797. 

■ 

Morus  (Nikolaus  Christoph}, 

Yeter  des  Folgenden* 

Studirte  zu  Cuhnbach  und  Jenny  war  verfchiedene 
Jahre  Hauslehrer^  wurde  1726  Katechet  und  Hantor  zu 
ff^igandsthal  und  Lehrer  der  Grenzdorßfchen  Sckmief 
1735  ah^  JKßntor  und  S^huÜwlhgß  xu  Lauk^nt  §eb»  zm 


«7«  .      Mwv9  {N.  P.)  M9W  .  i   .  ? 

,'        »  '  •        ■  • 

Über»  Oppurg  im  Foi§}lian4f  a)9i  iBjf^M  Jläajf  1^94 ;  ^e^. 

g,m  ü^fien  M<irz  iJS'^*  '  T 

ban  iTßd.  -  /.  '  *   -    *  / 

t^ilclrib       ifcinat  iStnDi^ii^ik'  dttr  '.Vier  j^vaiygdiften. 

•  ebend« -1735«  5^  '  '  "   .  . 

pit  tstti^erpb  W%h^\k^%  tü^Htit^  A^i^-ih  hje^\  ' 

*  eio/WAld  fey  ^  v6d  deffe^i^äiimeo  man  rai^hclMriey 
'  'Fntcbtfe^ abbrecl^en  ((ann;  ^ine  Vorrede  if«  J^reiiiii  s 

H  u b T i  g*s  poetifcbfett ^^tt^cbtungen  (ebeni.  i72»0'  8«)* 
^^inige  gefchichtliche  B^yt^age  zur  Stadt  Laubanj  uud 

Ijeionders  der  Schule  diefer  Stadt,  welche  er  gröfsfett' 
J    theils  aus  den   Papieren  des  fei.   M»    P.    C.  Haus* 

dt>rj*s  zujammengetragcn    und  nebji  jtincn  Zujätzen 

in  die  Oberlaulitzifcbeti  Arbeitea  einrücken  liefsy  als: 
'         1.   St.  3,   S.  99  u.  ff.   St.  4.  S.  474  u.  ff.   B.  2.  ' 

St.  1.  S.  8^  u.  ff.    St.  3.   S.  309  u.  ff.  B.  3.  St.  t. 

S.  100  u.  ff.  St.  2.  S.  212  u.  ff.  B.      Su  if  S»  93  s 

u.  ff.  B.  5'  St.  i.  S.  88     ff.  * 

theiL       8.  635.  .         '    *  ' 

Mo?tVS  (SAMpEL  FitllepillClt  IfAtUAi 

V     .  kael), 

.  aUefter  ScIiA  daa  Vorkn^knalieadaä. 

Studirte  zu  Lauban  und  feit  1754        ^'A'^'e  > 
er  1760  Mä gißer  4mr  Phäofophie^  xjöi  Friv^tUhrer,  hey 
der  IMperfiiäi},  KMegiäi  im  grofsen  FmßenhotU»^ 

giunty   i77t  ordentlicher'  ProfeJJqr  der  ßrieckifchen  tthd 
Lnteinifchen  Sprache  ^     l78o  Ephorus  der  hur  für  filichen 
Stipendiilten  ^    »7öö  Doktor  und   ordentlicher  Profeßor 
der  Theologie^   17^  dritter  Prof,  der^f^en  und  Hfuto^ 
ItiftitJr;  tu  j?ACDy'  1786'  tufeytkf  Profrjfon^  pee^vr  der 
XMivSrjiidi  und  bomkelfr      Meifsdn^  und  1737  Beyfitzer 
des  'tjeiptiger  Könfifioriums  wurde :   geh,  zu  LaubOin  in 
der  Oberlaufitz  am  ^Q^en^  iioy^bff  ,X23ß^  ^ 

ixten  timf^  x'jgß. 


üigitized  by  Google 


.  Möii'^af  0kte'i^mis  'F&SEDkzCtt  NATitsiLliAiiL}«  877 

Or.  In^ratos  erga  pbilofophiaiit  vi^devi^   qut  «ius  fiudia 

•  dftfenint.    Lipf.  176a-  4. 
DifT.  4e  cognationa  bi^ori^e  et  ßloquentia^  pum  poüß. 

•1W3.;i76i.  4.  '  •   

M.uf .Eli/indens  Hophzeitfag.    ebend.  i7ö5.  4«  ' 
Or*      riiguLuite  ft^eUäm  e  fbtarO  lidttiiii  in  viUm  Hldi>'. 

tu  cogoorpenda>  ib,  eod.  4.  .   ,  . 

Ü«  d«feo6cri  narratfonuili  iiovi  lölb^tfUtf  ^noad  InoduAi 

-ifl»4rratii  Panegyricus,  reeeaffili  et  abimaclverjiotiibtti 
, '  üluftrAvit.  '  ibra.  eod»  .d.  *  fidiriQ  II  tDultiiio  aiic(ä. 
^ibid.  i7ß5  8*  l^<l<tiq  Iii  auctiör  (cfüt^ 'W^adlerH;. 

ibid.  1804.  Ö.  • 
rt;  ^$  <;ot|(|ipeiM|(äand  t«fi  falrtililillf  neeelBöntf.  ibid. 

L  p  n  e  i  o  u  I .  de  faUiipiUl^ , .  m^in  ^otm^^fetfiodibtti '  ei 

vemöd^  növa.   tb.  .1769*  A.     .  ■ 
Fr.  de'Eüriliid'fl  PboeniiRt.  |b.  1771.  4*.  , 
Xibeliat  anlmadver^oimiii  a4  IiOnglnttk*  tbr  i7^5*  6« 
^]jil;  'Aiitönin'i  I^p*  Cpiniii^fiUrü,  qudt  if>fe  fibi  feil* 

pHt,  cam*  fyliibo  variaArai  (e(^tfiiuiA  lec  touiecttii^- 

rum,  p^Qi' T^tefttib*  partim  littnc  reöena  additAränu , 

ibid.  1774.  ' 
^Xenophodll'«  Cyrdpaediä,  ^  i^cesfioiM  HütöHiri- 

fotii,    cum  felectis  eiilsdem  n^is.    Acceflit  indte* 
'  Graetimtift.  ibid.  eod.  8-  Editio  Metior«  ibld*  tü^.  8* 
i^AßMif  kt^fV  f.  Xenppbe.ntii  de  einpeditione  ^y^ri 

^niinorU  Cbnmietitani;  ac^Cferuni  Ubem  Xeiiap'b  o  n- 

ii#  de  republica  L^'cedaeinoiiioriuii  el  Ati^^pi^a^^iMi^ 
JUd.  1773  8^    '*       \  , 
*Üer  Brie^  FauH  an  die  Jlomerf   eb,  I775*  G* 
*Dec  Brief  an  die  Hebräer,  eb.  i77({*  0.        vermebTte  ' 

Aufl.   ihtvÄ,  i76t.  flL   3^  yemetirtb'  Aufl.   ebe^d«' ' 

*  i76ö;  ö.  ;  : 

Viu  Jo.  Jac.  Reiflkii;  *  ib,  |77<^* 
FrogCf .  de  Iignifica^iontim  eiusden^  rerbi«  ibi^ 

eoa.  4.     ;  .  ^ 

—  de  difcrimina  reofus  et  CgniEcatioiiii  in  interpretan- 

do.  ibid.  1777.  4.  "  '  ■  •  '  •  '  •  .  .  •  '  " 
X  e  n  o  p  ho  n  t  i  »  hiftoria  Graeca  ;  recenfuit ,  animadvci:- 

•  liontss  et  iiidicem  adiecit.    ibir).   i776*  8- 

C.  Julii  Cuefaris   fle   he]]o  (jallico  et  civil! ;  acce- 

d)int  libxi  de  belio  Aiexaadiiuo,   ACncano  et  iiilpa- 


aiAiß;      manlioiie  Oudendorpti.   Cura^t  edi-. 
'  tionem  (et  adootationtft  fttgoa. Indium  »diecUj^etc» 

S.  F.  N.  IVL  Lrip£,i79o.  Sinai* 
Frogr.  Quibiu  cftumt  «Uegommm  uMrpiecatio  nkator.  • 

ib.  i7d>^f  4-  ' 
~  ad  locum  FaoUiaum  ft  Coriot)!*  X»  ift-^tj.  ibid;. 
1.  eod.  4. 

Pbilonia,  Jndeei,  lU>er  de  Tiftntibus  (lYe  de  legatipaf  ' 

ad  Ca  in  in  Imperatorem.    ib.  eod.  Q. 
Diir.  inaup.  fuper  i  Cor.  XV,  35.  55.    ib.  i7Q2,  4. 

—  de  ootionibuft  univerfii  in  tbeologia»  ibid.  eod.  4* 
TeutJ'ch  im  Journal  für  Prediget  fi.  4*  St.  5»  S*  üJS 

.   u.  S.  St.  4»  S.  4>7  ^*  ff» 

Progr.  de  utiliute  notioima  mdvßgü^mm  ka  theologie« 

ib.  eo^.  4. 

ad  locum  Liucae  II,  34«    ibid.  i783.  4* 

—  de  Deo,  fpiritu,  ad  populärem  intelligentiam  ac- 
commodate  defcribendo.  ib.  eod.  4>  T^ntfck  von  P« 
C.  G,  Andrea.    Dresden  1793.  8« 

mmm'  ExeiTiplum    cogitandi    de    relit^ione,     norainatim  de 
,  oficiia,  ex  cap,  XIV  Epift.  Pauli  ad  Rom.  deprom- 
tum.    Lipf.  i7ö4v  4?  „  T^utfch  .  vaoJ^  GöpißxU 
Chemnitz  i788.  8« 
-■^  quo  oftenditur,    in  tradenda  religione  huc  etiam  re» 
lipiciendum  eile,  ut  eam  experienoo  cognofcere  Chri- 
ftiani  pollint.    Lipf.  eod.  4.     Teurfck  von  Hreimmt" 
mnnn  Juß^    unter  dem  Titel:  Anleitung  für  künftige 
Rcligionslelircr,  den  öffentlichen  V  ortrag  fo  eineurich- 
ten,  dafs  dadurch  die  geiltliche  Erfahrung  der  Ghji« 
Iben  befördert  werde,    ebend.  i765»  &• 
ad  memoria m  B e flu chefianam  prim\un  celabraa- 
dam,  fuper  Gal.  VI,  a«    ibid.  i7ö4.  4«  ' 
de  Chrifto,   demandatum  Ilbi  a  Patre  duplex  ne- 
'    gotium  exfequente  cum  virtute,  .  et  .hactenua .  Patri 

obendiente,    ibid.  i7Ö5.  4»      «  ,  ■ 

Predigten,    ebend.  i786.  8. 

]Progr.  I — V  de  religionis  notitia  cum  rebus  expericn- 
tiae  obviia  et  in  facto  ppima  copulata«   ibid.  — 

*787.  4.  "  ' 

DilTertationet  theologicae  et  philologicae  primum  editae 
ac  emendatae.  ib.  i7ö7.  —  Vol.  IL  ibid.  1794.  ö» 
Editio  II.    ibid.   1798-   8«  S^^'^  Band  §ab  !)• 

Heil  mit  einer   Vorrede,  heraus.      G,    B.  Reichel 

.  überJeUfU  ^fieyrdf^  BoJide         'ie^tjche,  unter  dem  Titel: 
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*  X>..  S,'F;N.  Momift  kleine  Sehri^a  tbeolo^fcben 
und  pbilologifchen  Tnlialtsi    au»   dem  Latelnircheii 
^  üfafirfeu^;    nebft  .  delTeD .  Lebed  Ibtt  der  f^nleituog. 
'  xBm  Ba^a^  Xieips.  1793.         sior  B)iad.  «bttid« 

Fx^i  da  boBiiae  fubmittente  fe  Deo.  ibid.  4. 
quo  continuatur  difputatio  de  boome  lubintitenta  le 

,  Deo.  ibid.  4789»  4*  .    '  . 

^  Additamentum  difpatatianis  de  bonuy«  .fubmittente 
'  le  Deo.  ibid.  cod.  4,  .  Diefe  drey  Programmen  Teutfch 
van  (j.  J.  Pttfche,  unter  dem  TwUi  Sammlung  ei- 
.  atger  abademiCcben  Scbriften,  i^a  .«^  Jtftoxui.  ifie 
.  Sammlung,  ebend.  1791.  8-  '  "'  *• 

—  Äiper  lob.  XII,  3Ö  — ^o.  ibid,  1789.  4« 
^pitx^ne  Tbeologiae  Chtifiianae;   futuris  doctoribus  re* 
ligionts  fcripfil.  ibid.  eod  8«    Editia  II  paflim  aucta. 
ibid.    1790.    8»     Teutjch  vpn  J.   K   Ileynatz  unter 
dem  Tuet:   Kurze^:  Inbegriff  der  cbriftUchen  Gottes- 
g^abrbeit  für  künftige   Religionslehrer;    nach  der 
BWeyten   Ausgabe  aus  dem  Lateiniicben  überfet^t. 
.  ebend.     1794.    B-      Vnd  von    l    IL   A,  Schneider 
unter  dem  Titel:  Dogtnatik,  orler  kurzer  Inbcgriii  der 
chiirUichea   Religion   f  ü  r    künftige  Keligionilehrer; 
nach  der  neueßen  vermehrten  .  j4njlage    des  Originals 
ins  Teutfche  überfetzt,   j^albeirftadl  1796»  'Sckwc 
dijchj  Auszugsweiie  ....  iQoo,  8» 
X)ilQ.^  1  ei  II  ad  locum^  £piftolae  Fauüinae  EpHeT.  IV> 

II  — 17  Lipf.  1792.  4.       •  * 
Miiforgte   den    erfien    Theil   der   Leipziger  Aus- ah e  von 
Batnefii  Euripide  (Lipf   i778-  4.).    ^^^^  hcydm 
folgenden  Bände  befor^^te  Vrojeffor   C.  D,  Beck, 
hicfs  auch  Sophociis ^Uedipom  .T yr^uaum  ^aitdjrucketu 

1/ipf.  i78»'  ßmai.  ,  : 

üecenfwnen  lu  den  Actis  Etuditorum,  in  den  Leipziger 
gelehrten  Zeitungen,  und  in  dßr  BibUothek  dej,(cl}(>- 
nea  WiHenfcbaften,  '  j  * 

Gtih  heraus:  .'   .  '  ^ 

CbriHiani  Augu  fti   Clotlii,   quondam  Prof.  Poe- 
Xeos  in  Acad   Lipfipnfi,    DilTertatione»  et  Carmioa, 
/    Cutavit  et  aucton*  clogium  p^aemifit.  Lipf.  i/l»?»  8-  . 


'  ♦  ■ 

jNrtc^  feinem   Ahflerhen   lerfchimen    mch  Jol^ende 
Schriften  von  ihm:  ,       '       \     '  ^ 

,  Prtclcctiones  in  Epißolnm  Pauli  i  ad  Jlomaiios.  Cum 
'      «iusdem  yerßone :  Latina  locorumque  quOrundam  N. 
T.  diSciliorum  interpretatiotie  edidit  J.  T.  G.  Holz- 
apfel«   Praemilla  eit  Cbr.  I>a9*  Beckit  praefatio, 
liipf.  1795-  Qmni, 
Erklärung  des  Briefes  PaulH  an  die  Körner  und  ^et 
Briefs  lud 8;  nach  (einea  Vorlerungen«  ebend,  1794 
(eigentl,  lyp*^).  0- 
Akademifche  Vorlefungcn  tiber  die  theologifche  Moral J  . 
•  .»ach  feinem  Tode  hernus^egeben  von  M.  Chr.  Fr, 
Traug.  Voigt,  ebead,  1 7^4  ^ei^entl^  ^79^)*  —  Ätei 
Band,  ebend   1794«  0« 
Nackgelaflfene  Predigten,  aus  delTen  eigenen  Handfchrif* 
ten  »um  Druck  befördert  von  Ur.  K.  A.  G.  Keil, 
ißer  Theil.  e^end.  1794.  —  «ter  Tbeil,  ebend.  i795*  * 
.  —  55ter  TMü*  «bend.  1797.  gr.  8- 
Prieleedimeft  in  Jaeobi  et  Fetrt  Epifiolas;  edidit  €• 

•  A,  Dbliat«  tMd«  1794«  ö* 
Yerfio  at  explieatio  Aeiatt«  i^ioftoliednwi}  «niiBedVtr» 
AooM  tiitarpretiii*  nmkime  T6ettittibifttta|  ^as^ue  AI» 
.  a^it  O/l»  Pi\id0r£i  fbidk  eod.  QiHei.' 
SrUarung  d«r  beydImi  Mefe  PetflU  an  die  Goiiirilito, 

■  ebend,  1794*  0«  ^   '  *  '  * 

VrmMeAoviei  lö  £mgel$iiiik  lAieü«,  adidli  Cef,  A«i|[« 
Don  et,  ibid»  eod.  fimai.  ' 

modä  cogitaiidi  dn  ofiolu  ^  l«eii  8»  ScriptuH* 
nltim«  Maffia»  4i^D,  Banu  Ft.  j^atH  9$ «td  piri^ 
nmii  'ptopofito  ae  varle  dehide  äncto,  iMd»  ead, 

Amafee'  hi  ISpfftolas  FaulUnat  ad  öiilakiii  et  Epbefipi* 
Sbtd;  1795.  Oinaii     -   .      "  %       '  '  ' 

Keciutlones  in  Evangelium  Johannis,  edblit,  animad« 
Verßones  cxegetico -criticas  noftris  temporlljus  accom- 
modatas  fubiecit  G,  I,  Dindorf.  Tarte*  iL  ibid.  eod. 
8>nai. 

Praelectionej  exegeticae  in  tres  Johannis  Epiflolas, 
•  .    cum  nova   earumdem  periphraü  X^tin«,      Edidit  C 

A.  Hempel.  )  ibid,  ^796.  g* 
,  Heriiienevtica.    Editionen  a])tavit  variisque  additamen- 
tis  iaitxuj^it  H.  Ct  A*  Eiciiitäd.t.  JPau  X.  ibid« > 797« 


Google 


M«iiV9  |;Sv  VV  'K«)  M[oii]M  ;0.     B«)  '^81 

GomiiDeiittttfos  ex^getic6«1ltftoricu§  in  fuam  Chriftianae 
TlMolog iae  Epüonleii ;  «4i<)it  et  indicibus  iif ftruxit  C. 
A.  Hempe},  Topius  L  Kalae  i797%  Tofout  II« 
Ibid.  1790.  ßmai, 

traecepta  maxime  necpfTaiia  Tlieologiae  do^roaticae  — 
e  Mori  Epitome  Tbeologiae  Chri|Haoae  e^cerjpu« 
Slesvid "  *7pi.  0<  '  ' 

$fin  "^ildiiils  vor  deni  fsAe»  Ba3\d  der  Ifeuen  Bi^l.  der  fchducn 
"Wiff«  iifch.  (ii778)-  —  Vor  feinen  Predigten.  —   Vor  Beyer*t 

'  J^\fftta.  Macaziü  für  Prc^ligcr  B.  6.  6t.  8.  —  Von  Gey/ er 
Yor  dem  auf  ihn  i^edtncktcti  htitHätngi^cltt»- *^  Von  BM'ufe 

VerfrU  Jfeiz'em  gdehnei  Sachfea,  ^  JBtf^'tfrV  allgem.  Maf«» 
«in  für  pTcdi;.'^cr  B.  6,  St.  2  6.  941  u.  ff.  — -  (£fÄ  .r  i  I  cip^ier. 
gel.  Tagebncii  a\if  das  J.  »792,  'S.  loi— »104,  «—    Heciutio  de 

Mo^Ot  txxwm^  TheoU  go ,  habita  a  C.  D.  Beckia.  Lipi^ 
^9^'  8*  ^4«r  l^f»l«X«<i^iti»«  ICleCi' ad  auniM 

Mori  {^LysicUnvu^).  179«,  f«U  —  D«  Jßo/e  um  u  lle  r*Jt  Vnß 
dipt  am  n.'tchrtii»  Suiiiit.4g  nach  IVlorut  Tod.  (Der  Tod  def 
Chrißeu  iinUr  dem  troßfeicheu  Bilde  de$  SGhl4£i.)  lieip«.  179s. 
8-  Moruti  ein  Beytrag  «nr  ClunraluenifieliillUlg  d^  Hn- 
fterblicheii  Mantttft,  Vd»  C  J^.  2*.  Voi^t,  «bcnd.  t793.  8> 
J.  G.  Ch.  rJopfner  tllwr  das  J^ebffi.wtd  die  Verdiente  dci 
verewigten  IVIoms.  eb«iid,  i793-  8-  —  Fle^i  in  mortem  — • 
^ori  (von  Ü.  Eck:  ebend,  1793.  4.  —  4:iiwa»  cum  An* 
dmkeii  de«  leel.  M^rutf  y^n'  jkonrtm  Sekißfmr^  ia 
GörlitiSi  in  der  Laufitss.  Monatsfchtift  1^93.  B.  1.  8.  A88  V, 
ff.  —  Schlich  tegroll's  NeJirolog  auf  das  J.  179«.  B.  t, 
ft.  304— ^51  •  Bauer  iiber  Morus  Leben  >  in  4cm  Mu< 
:  feiuiL  fl^  M»  SftelillCBlile  effcUclitt  B.  i,  $t.  2.  d.  16-^66 
07d^)'  r.iutelifclM  |hft»L  Anawlcn  1793*  St.6«  6«90«^95."« 
G.  B.  J{  e  i  c  h  e  I  s  leben  Morus.  Ltip«.  1797,  8-  —  Schat- 
tenrifTr  edler  Tculfchen  H.  3  ( Hambnrf  1784.  80.  —  Denk« 
Wiird.  ausgezeichneter  Teutfcheu  de«  iQttn  Jahrb.  S.  440  —  445. 

OeioV  lA3äk9u  dev  OHeffkmfiis.  dclwihJIttltr  B«c,  AbtKtJ 

d.  .dl4-.d44«  «i«  Sm^fü  Qnm^  litt«r,  P,  Viu, 

*  M 

Mq^HJs  (^Gi^BKifii«  CHRistopti  Ben- 
jamin), . 

Studine  Thifologii  Uk  %i/^t  t»  Jenn^  gieng  1^44 
uLfetnem  Vater  «urfici^  den  er  im  Predigt  unierßiUMt 

ward  1743  Diakortus  iti  Gifufserty  1749  Diakonus  der 
Predigerkirche  zu  Erfurt^  wo  er  1755  anßetigy  theoLogi* 
fche  Forlefimg;€u  tu  luUunf-  Si^perintendent  wtd 


98i  MoflcxB  (GAMtsi»  Cs^siTAn  BmiAan«)^ 

JtoAz ßflolialrath  zu-  'Amfladt^  und  tf79  DoAter  «Ktr  IImo^ 

/o^i«  i<n<J  Senior  des  ,geifilichen  Minißeriums  zu  Fraiik" 
furt  ajn  Mayn:  geb.  zu  Grofsen '  Erich  im  Schwarzhurg» 
Snndershaufifchgn        J2g/tea  Mik^  h7B^{  ^  geß^  am  glejx 
Fehruar.  t*7QX» 

Commentatio  de'  «ano  fezageliiiio  Judaeit  faoro.  Jeoae 

Comment.  de,  fomma  famipl  Numinis  lapiantta  in  di» 
lectu  le^atormn  fuorain  quam  Duodme  confpicuai  ad 
Matth.  XI,  15.  £rford.  1750.  4. 

Deokmabl  der  lubelfeyer,  .wetobe  wegen  des,  den 
2,5fteD  Sept,  1555  BaAiigsbarg^^elcbloirenea  Reli^  ' 
giootltledeni,  pom.  XVIir  p.  Trlnit  1755  in  *£ilbrt 
lind  infoQderbeit  io  dafiger  Evangelilcben  Hatba-  und 
F^e^Iiger-Kircbe  gebaltea  worde«.  abend.  i755-  d« 

Cominentatio  de  eonteaapbtione  nortia  alqiie  teteie* 

'  'ctionU  J«  C.^  ad  cognoCbendtim  patt^m  eniscme  ern 
.  bominU  amoxein  eile  eAeaoUbmai  «d  J|otr  Xlv»  7«  Su 

Die  Hoffnnngeii.  an  Gott,  ak  die  Stirite  der  Sebwt^ 
eben;  eine  über  Jef.  40,  $1  gebaltene  Tranev  und 

,  Oedacbtnifspredigt ,  bey  dem  £eicbenbegfinf^niia'  Hm* 
.  D.  J.  *  A.  Lossen,  dea  Evang^*  Miniftem  Seidoria 
nnd  Pafto^  priamii  dei;  Ratba-  und  Ffedigerliircbe 
sü  firfurtl  ebend«  t758*  4«  , 

Die  feligften  B«ftätiguDg«n  def  Lebrer  nnd  Znbdrer  Ter 
ihrer  Trennung  $  in  ein^  Abfcbiedspredigt  Dona«  fl. 
p.  Epiph«  über  die  Epiftel  Rdni.  12,  7 — 16  au  ßrtot 
vorgeftellt.  ebend.  i759.  4» 

Commenlatio  de  reditu  Chrilti  in  vitam,  futuro  ipHus 
ad  iudiciuiTi  extremum  exercendum  reditui,  fidem  et 
fundamentuDi  adiungeute,  ad  Actor.  XVll,  51.  Am- 
ßadii  17Ö9.  4*  ' 

Das  würdige  Verhalten  derer,  welchen  der  Fürß:  des 
Friedens  zuruft:  Friede  fey  mit  euch!  —  eine  Pre- 
digt am  Friedens-  unfl  DanKfeftö  am  Sonnt.  Quafi- 
modogeoUl  176'^  über  rialm  joÄ,  iß  — ii^  AxuJäadc 
gehalten,  ebend,  1763.  4. 

Die  Abficbten  Gottes  bey  den  ehelichen  Verhindungen 
derer,  welche  einander  nur  fremd  und  onbebanat 
waren;  eine  Trauungsrede»  ebend.  1765.  4« 
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^     MoscHB  (Gab^iei«  CB]ix3Törn  Benjamiit).  sQ3 

*    '  ......  /    '  * .  • 

»    .      .  . 

Katechet ifcbe  i\nleitung  zur  Erlxenntnifs  des  Heils  in 

Cbrißo.   Ariift.  i"67.  i£.  2te  Auflage,  eb.  i77i.  itt. 

Triplex,  quo  S.  Paulus  Rom.  VIII,  19  —  25  immen- 

-  fam  at(|ue  incouiparabilein  gloriae  coeleßis  magnitu- 

-  dinem  confirinat,  aipumf  ntum  illu(trat.  ibid.  176Q.  4, 

Der  Bibelfreund,  eine  VVnrbenfchrift.  4  Tbeile.  ebend. 

^  1770 — i775»  —    ö  u.  öter  Thei).   Franl.furt  am  M. 

y  17 "8 — 1779.    6-     Ilollandifck   von  A,  F.  Klenke. 

,  Anifterdam  1774 — i^ßo,  ß*  "-- 

Die  rflichten  der  Cbriften,  Gott  zu  loben,  fo  lange  Hö 
b'ben;  eine  Predigt,  am  14  Sonnt,  n.  Trinit.  1770  zu, 
^  Arnftarlt  gebalten.  Arnlt.  1770.  ß.  ..  > 

Di«  fteftiuimung  der  IVItrufchen  zur  Ewigkeit,    aus  der 
Uitvollkornuienbeit  aller  irdifcben  Gluckleli^keit ;  eine 
'  Leirheniede   ebend,  i7"o.  fol.  .4.  ; 

Drey  Predigten  übeir  die  Herrlicbkeit  Gottes  im  Heiche 
der  Natur,  ebend.  i77i  .  ß.     ^  ^  j  ,  ^  ^  >  ^ 

Der  Troll  der  Frommen  in  der  Xlieurung;    eine  Pre- 
digt, ebend.  i77i.  6- 
Still«  feyn  und  Hoffen ,    als  zwey  zuverläflige  Befördc- 
rungHuiittel  der  wahren  Stärke  des  Geilles;  eine  Lei- 
cht urede.  ebend.  i77i.  fol. 

er  eben  fo  giofse  als  unläugbare  Einflufs  des  Ghri- 
ftenthums  in  das  Glück  der  Ehe;  eine  Trauungsrede, 
ebead.  1772.  4»  , 
Sammlung  einiger  Gebete,  welche  von  den  Waifenkin- 
dern  in  Arnßadt  Morgens,  Mittags  und  Abends,  wie 
auch  bey  andern  Gelegenbeiten ,  zu  Gott  abgelchickt 
werden,  ebend.  .  .  .  8«      >.  ,  .  ;  ^  .v. 

Die  Ablichten  Gottes  bey  Jer  Trenhutig  derer,  die  ein- 
ander lieben;   eine  Abfcbiedspredigt  über  das  Evang. 
Lucä  7,  II  —  17  den  löten  Trinit.  1773  in  Arnftadt 
gebalten.  ebend.  i773.  8« 
Specimen  iuaugurale  theologicum  de  theologia  populari« 

Goettingae  1773.  4.^,,, 
Zwo  Ur fachen,   warum  Diener  Chrifti  fein  Evange- 
,j  lium  auch  in  grofsen  Gemeinen  getroß  und  freudig 
verkündigen  können;    Antrittspredigt,   zu  Frankfurt 
am  Mayn  den  20  Trinit.  1773  über  Pfalm  40,  10  — 
.12  gehalten   Frankf.  i773.  8» 

"Saramlung  einiger  Predigten  über  die  Herrlichkeit  Got- 
,^.jtes  in  der  Natur,    ebend,   1774.   8»     2te  verbefferte 
Ausaabe.  ebend.  1703-  8«  .      ,        ,  *  .   ?  * 


^84  SföstoB«.  (Ö^wtf  CnMfoi^m  BänUw»): .  .  ' 

KrklSmng  dar  Sonn«  ond  i^ettagtepifteln.  Tninuurt 
und  iieipzig  1774.  8«  T€»|rbeC  Aiisg,    i7ßo.  ß« 

*'  aI6  (foä  vidUitht  heifsen:  ^ie)  änrcHänt  TcrbjBiTerCil 
''Ausgabe,  after  Th^iK  ebend,  I788- ttan  TbMU 
'  iftcr  Abfelinitt«  tbead«-  a78o«  — -  gtar  Abfchnitt*  ebd. 

Die  Abficbten  Gottes  ber  deffetiigeii  Tertierrlicbang 
'^leltfer  (jnedeV  derSn  er  die  I«ehrer  des  ETaagelU  J  e» 

f u  würdige^  an«  ft  Koriiitli,  4,  'f\  '  dibe  Jnbelpredigt 
'  U.  (.  w.  in  dem  löbdgedlchtnifa  disf''  KonfiftoiialR. 

u.  PrMi^eri  J.  6.  Sofimldf      FranÜf.  i77^.  8> 
Avisüge  ani  Ceinipn  Predigten  von  1775  — i7A)K 

.Jahrgänge*  ^bend.  i7*^i — ^7&9f  8* 
.  Anmerkungen  zu  <!en  Sonn*  npa  Fettagsepifteln«  i^r 

Abfchettl,  ebepdt  «77^«  ^  iUff  Abfchnitt.  <it»end« 
^ i777.*  8»  '  /, 

Predigten  auf  alU  Sonn  -  und  Feßtage  det  ganzen  Jab« 
rds,  über  Ubrreicbe  und  widitige  ^tu^nii^  dar  beilt 
Schrift.  Amftadt  1776.  8t 

•{irfte  Nacbricht  von  den,  suni  Pefteh  der  von  Eväii« 
gelifcb  -  Luther«  Predigern  su  Fraii|^rt  am  Mayn 
^afh^^alTenen  Wittwen  und  W^fen  rmi^ohten  Le> 

taten  und  eipgefchickten  Gefcheoken,  wie  auch  von 
er  Einricb^ng  uä4  den  gegenvrirtigen  Zuftand  die» 
fer  Wittwenkafle;  heni|tg^ehen  V^C  dwn  d^t^m^ 
Minifterto.  Frarikf.  I777f  4. 

yträge  nur  Vertheidignng  der  AuferAehnngsgercb lebte 
Jefu  gegen  <iie  neueßen  Einwürfe,    ebend.  1779.  8» 
dem  6tpi,  Jhl^  fm/fi  AiM^und^  h/ondtrf 

abgedruckt^) 

Predigt  bey^  Einweihung  d^  p^sobi^  Kirdid  tiü  täte» 

heim,  ebend.  1779.  8« 
bey  dem  loojabrieen  Dank-  und  Jubelfeft  des  Frank-  . 

furter  Armen-  und  Waifcnbaufes.  ebd.  1779  8- 
Sammlung  einige;  painalffe<iigten  und  J^don«  ebend» 

Fprtgeietstte  Bpyträge  zur  Vertbeidigung  det  Aufetfie* 
hupgsgeicbichte  Jefu  u.  f.  w.  ebpnd,  i7go.  ß. 

Rede  bey  der  Taufe  zweyer  jadifchen  Studenten:  Je- 
Iu8  ^Is  der  fielen  4ef  Vpli^ft  lirael|  ^ber  Luc^  38« 

ebend.   l/ßl.  Ö*        '  '    *  ' 

Erklärung  aller  Sohn-  und  Fcßtagsevaugelien«  ^Th^Sle» 
FranXf»  u.  JLi€i||z.  x78i>— x783«  8* 


JHAoSCaA  (Gi^Aiftl.  pHJI«8teVII  ,B#»IABUll>. 

1  ^ 

Erklärung  der  . Leiciei^fgercLichte  J e(u  Chrißi.  illfff 
Iheil.  Fraokf  ft.  JLeips.  4765»       «ter  Theil.  eli^ad. 

Sammlung  derjenigen  Pfalineil  und  anderer  aus  der  keil. 
Schrift  alten  und  neuen  Teftaments  genommener  Ka- 
jüte! ,  welch«  ^ey  den  lä^ljcben  Bet|lv&^f a  abgelefen 
werden.  Frankf.  i769.  *  * 

Oedachtnifapredi^  »uf  Kaifer  Jofefili  Ii;  gehalten  am 
.^  Sonntag  Judipf  hI^'  &  Bu^bt  Mof.  50,  ^4«  ebeac). 
>790,  8b  !/jfucK  ytM. '^ei/. Neue^  Magazins 
vorzüglicher  Predigtes,  .         *  i 

Fr^digten  l»e^^4«f  Wahl  }axA  ttrBniing  LeUpbld  ^ei 

^  ■  W.  W  0 (Fra  nkfv  1 ^)  augehän^  t  find, 
V^fchi^im»  ^bbai^dluiig^ii      ,*r  im  i,.  |755  i«  175^7 

Vür^eie  m  Jfm  A*nßüit^  GelangtniGbi  Iraa  denjenigta 
anerkannlaa  Sundao,    deren  liiJi  virie  b«y  def  Ab* 

•  j'flagaiig  celiltblM^  .XiilABlr  Idmldig  macbeo  (  ^ . 
^         Aiwagd  mk  M»ßx  mrma*  Vo^rade  ^  «\  • 

K««bricibt«fi  mn.  4dB  milden  BfTttegeii  an  date  Arn- 
ftacitifcbea  WaifeabaUfe  vom  J.  17*3^^»  ^773$  nebft 

•  AtfhandkiageA  mlbbied^aer»  die  wobltbiligett  Atf» 

•  ftaltaa,beueffMid«li  2\9«ten«a.    <     ^  . 
BatraditUngen  über  die  Glnckfeligkett  der  Xieidtia^n» 

den;  ii^       Langifchen  DeakiaaU  aheliobcf  and 
V  frlu^rL  lAtU  'S.  36  (HaUe  %f63^  Q\ 
Betreebtang  .iUntf  :d«a  wabren  Scbmack  chrifUicber 

Frauenzimmer)  nach  i  Fetri  5,  34 >      ^^'^^  Sil  bort» 
'  labaki  Denkmabl  ebel«  liab»  S.  ^  (Aaaftadt  i77o>.^ 

Vvn  Httbaet^  biUirebea  m&OIMh  h^fi^rgu  »-  imm 
neuen  xweekmäfoig; .  ^änderun   MdruA  (Leipzig 

Ordnete  und  gah  mit  einer  Vorrede  heraus :  Frankfurti- 
fcbea  neaea  Gefangbuch  zur  Beförderung  der  öffentli^ 
eben  und  h$utlicbto  Andacht  ^Fraokf«  am  Mayn 
»789»  6)*  *  - 

Sein  Büdnifi  rot  d«m  ftten  St.  des  aten  Bundes  von  Beyer*s 
aUfeia.  füx  Pjediger ;   -vrie  auelif  vor  der  f leich  aasu- 

ffthiendtn  Lebcn»1»cfelur«il>iuif  von  leincia  Soluie^^  ' 

Veifk  B4yer*t  aUtcm.  Mäpi^-m  (ia  lediger' St.«.  S.  96—  ' 
108.       Sfihlichitgroll's  NekfOlOf  auf  da«  J.  1791^  B.  1. 
•••t  — loi««^  HwrrMT^i  Nackira^sw|i  Almanaoli  fite  Fiwdi- 


ger  B.  f.  8.  too— tt«.' C  Jl'i  Mtifvhthtt  fei»»,  Chii« 

•  *  'Mktar  nvA  SArifien  —  TO»  M.  .C.  /.         Mofche.  Frankf* 

0.  —    Bichtsr*!  1»aifi^fii»  XiSEikoa  der  geiiHichtit 
*  Z4«detdtclitec     24^«  ^   •  . 

-     -      i  •  •  »  •  , 

*  Moser  (Christoph  Ferdinand), 

'  r  £r/C  Pfarrer'  zw^  ff ippingg/i  md  hautem^  BLauket^^ 

rer  TH(kes.y    hernkUh  Uak  1798  ztr  Htrhrechtingßn  *vn 

Jf'urttrnbergifchen:  geh,  zu  Lurck  am  i^Len  Julius  iJÖQ* 

^JUiweifang  sum  ^neffchreibeo ,  nebft  anclern  daliiii 
einlcblugi^iiilen  Alatetien;  -em  Hftadbki^h  für  den  ge- 
aieixi6n  Malm  yh  L  w«  Stiictgtit  i^gs«  4-  Attl|«gi. 

ebend.  i7Qg.  8.  .  .  • .  . 

Tidicbenbucb  fiir  Twtlche  Scbulm elfter    auf  das  Iaht 

r  1786»  Ulm  178^*  8*  iitch  «vf  di»  io%;eiidea  itb«» 
h'iB  i797.  cbend.  8-  ,»  « 

Xi^tcbeo -  und  .  Hochzeittbd«iUiiibgirer1  eh ,  r eb|b  einer 
4asu  dienllcbea  Eioleitving.  Ztir  Bejrbäife  für  iband» 
icbübiieißer  berausgegebeo.  *  ebend.'- 1-788  (ei^«ni!L 
i787).  —  «te^  JBand.  ebend.  1795.  8*  ' 

^J^tsUcbes  und  vollftändiges  Taubenhach,  oder  ge- 
oaaer  Untenicbt  von  der  Tauben  Natur«  Efgenfcbaf* 

'  teui  VerpÜegungv  -  Nabrua^tiiiitteln ,  Krankbeiten, 
Nutzen,  Schaden  u.  f.  ,w.  aut  d«n  befien  ökonomi- 
fcben  Schriften  surammenoretragan  und  mit  vielen 
Bemefkung^a  bareichert.  Mit>  1  K4p£aitaf<0l.  ebeod. 
^790»  8» 

Gab  mit    C  hrißian    Friedrich    TVittich  heraus: 

Der  JLanrlfchull ehrer.  3  Bande.  Ulm  1798 — »Ooo»  8» 
ÜB  Xjefcbuch  tur  Landfchulmeil^er  find  die  zu  ey  erßen 

ALhandlitn^en  von  ihm:    Uaber  die  Soontag^cbuleii. 

und  Schulk^afTen. 
jluch  iß  von  ihm  im  Journal  fiir  Prerliger^    der  j^ujfatz 

über  die  hellere  Einrichtuug  rler  Jürcbenbucber»  und 

von  der  Vorilcbt  bey  Nothtaufen. 

Vtij^  XraiieaalMltnns  dcc  TcuiXciwii  tgoo«  St..  48»  ^»        n.  ff. 


JMIosBA       F.)  Fr.  V.  MütiM.K  (F.  K.)  «af 

.  I^OSBR  (£b£R^ard  Friedrich) r  j 

Bruder  von  Job  an  a  Jakob.  ^ 

,Sut£rt€  2^  Tühingtnj  ward  1755  Mifurwienät^eft^ 
*743  ordmdiektr.  Ragiänrngs^^ '  1745  «&er  Hofgeriehts* 
Sekretär^  alsdann  Mteßer  Regterungs*'  tuid  Ekegeridiüt 

Seh  etuf  y    und    1788  <^  li^'^f  nkteriß/  ter    Re^erungSrath  zu 
Stuttgart:  geb.  dajeÜtß  am  üoßen  AprU  ij^^i  gffi* 
9£m  Dtcembtr  .  '  .  / 

IVeal- Index  und  Auszug  der  herzogl.  Wurtemberc;.  ITof* 
'  gerichtsordnuug  und  der  dabin  einfclila^endeii  hei- 
£og1.  Refcripten,  aucb  bofgerichtl.  Dekreten;  nebft 
,  einem  Aebfenfacben  das  bersogl.  Hofgericbt  und  def- 
<    lelbdn  Perlunen  betreffenden  Anbang,  Stuctgard  x77A» 
5*   'AliV  einem  neuen  Titelblatt  1704.  '  * 

Vergl.  Jm  J,  2^  o/er 's  W  tiTtrmherg,  Gelehrten  -  T.pxi^on  Th.  B. — 
iV  eid  Ii  e  h's  biographilche  Nachrichtt-ii  ^  ou  jeizticb.  Rcchts- 
grl.  S.  199.  NachU.  t.  6.  175.  -«-'Hak^  V  gvlelutc«  WUrtei» 
. .  bcig  $•  IIS« 

freyiierr  voa  Moser  (Friedrich-. 

Karl), 

»  Sohn  des  Folgenden« 

Studirte  zu  Jena^  bcfonders  unier  B  ud  e  r*n.  Im  J, 
174$  nahm  ihn  fein  Fat  er  mit  nach  Berlin  ^  wo  er  wegen 
der  ReligionS'.Heverfalien  du  Herzogs  Karl  Alexaw^^ 
där  üefchäfte  katte^  1745  .  mher  auf'  den  kaiferUchen, 
WMtag  nach  Fran)(fun  am  MaynL  Hemaih  hielt  e9\ 
ßch  eine  Zeit  lang  hey  dem  hurfdchfifchen  Oberamt$* 
hnuptmann  in  der  JSiedärLiufitz  ^  Grajen  von  Gers» 
dorf,  auff  lyid  wurde  174.7  Hejfen "  Homburg if eher 
KanzUyfekreiar  und  1749  ^y/mtk^  ^8^S  ^^"^  alsdam^ 
nach"  Hanau  f  wo  er  feinem  Vater  in  deffen  damahU  er* 
richteten  Staats*  und  Jf^mUyakademie  keyflani.  Als 
diefe  Anßalt  l^^v  ein  Ei  de  nahm  j  wandte  er  ßch  nach 
Frankfurt  am  Mayn  >  wurde  fie^fen  -  Darmfiädtifcher  JLe» 
g^tionsrathf   bald  hernach  geheimer  Legationsraik  und 


I 

Gefanitwr  hy  im  OkerrkttmßiAtn  ttttifef  häck  Mfiiger 

Zeit   Ileß^en*CaJJ'elijQhtr    geheimer   Rath  von  Haus   nwj,  ' 
und  ijoh  deßen  Haje  Gefandter  bey  dem  Oberrhcinijclhett 
Hreifty    nicht  Wmügmr  Of»  lü«  Höft  zu  JäailUf  Cublenz 

FrAHt  der  i)E#  lAm  und  femm  heydmk  Bfüdtrn  ikrim. 
alten  AdAfiand^  und  Jofeph  der  Qte  ernannte  ihn 
1767  zum  Bsickikofrath  und  erholt  ihn  1769  in  den. 
freyherrertßand^  alt  er  die  Reichshof rathsstelle  quittirte^ 
IHiii  tum  Admimifirüior ,  der  k^iferLicken  Gr^jfckajt  FaU 
lenßM  hefieUt  murde^  fim.  J.  %77^  erif^luf  ihm  Laiid- 
graf  Friedrich  dmr  ^te  den  Heffen  Caffelifchen  Or- 
den vom  goldenen  Löwen,  Zwey  Jahre  hemat^h  kam  er 
als  erfler  Stuatsminißer  ^  -^Präfident  fämmtlicher  Landes* 
hoUegien  und  IfoHzler  nach  Darmßadt^  ßel  tätet 
in  Ik^nade  und  gerietk  in  einen  feine  EJhre  hetreffendeti 
"  Fr^cefi  mit  feinem  Fürjien  fror  dem  luuferliehen  Reichs^ 
hojrath.  Kr  begab  Jich  Vor  cht  Hand  auf  fein  Gutli  zu 
Zwingenberg i  nahm  aber  bald  nach  M(ien  feine  j^ußucht^ 
um  di^en  Frocefs .  aahänfig  tu  maifkeiu  Das  £nde  d»r 
tfon  mMTf  dttfs  der  jetz4regierend0  Ldtndgraf  (^Grofsher* 
^9og)  vom  Heffen^Dnnnßadt  hald  nueh  dem  Antritt  fei» 
net  Regierung  l^Qo  die  feinetwegen  zu  Giefen  niedergc 
fetzte  Hommißion  aufhob  und  ihm  nicht  nur  fein  bis  da* 
hin  eingezogenes  Vermögen  frey  g*ih^  fondern  ihm  auch 
die  httereffen  davtm  vergäUitf'  und  ihm  überdies  eku 
jährliche  IthenskdngUeke  Penfion  von  5000  Gulden  hey* 
legte.  Bald  darauf  hegnh  er  fich  von  Mannht^Lm  ^  wo 
4:r  fich  zeither  meißens  aufgehalten  hatte  ^  in  Jein  Vater" 
land  t^ach  Ludwigshurg-^  um  dort  fßin  hebe»  im  R^ho^ 
zu  befchliefsen^  G^a  tk  Stuttgurt  «m  %Qltm  JDeoemheF' 
^723 ;  gtß,  nm  toun  November  179Ö. 

Satnmlung  r?es  keil.  KÖinifchen  Keicbs  lammtUcher 
Ktaysabichiede  und  anderer  SchlilOfe ,  vom  Anfang 
de>  KraysverfafTiing  bis   i6oo«    ifter  und  ster  Theil. 

,  2^ips.  und  £;b«r»cl.  1747*         dm  Xkeil  ebeod« 

/  .  '  *Veriuck 
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.  Fr*     MosBK  (FaiADalcn  Kaül).  figp 

^Verfocli  «ttm  StMtsgrammatik.  FtlsF.  am  M.  1749:  8* 
Atttwoitficliraiben  TQH  der  jarifiifcheii  Peclanterey,  aa 
Hm.  Job«.  Karl  Bretfchn eider ^ii.  f.  w.  abend. 

Von«  den  Ent^SiTclien  Hof*  und  Staatsfpiacben*  ebend, 

-  1750.  8.  *     ^  s  . 
Abbandlung  von  Abndung  fehlerhafter  und  unanßandi- 

ger  Schreiben V  nach  dem  Gebrauche  der  Höfe.nnd 

Kanaleyen.  ebend.  1750.  8* 
Gommentarint  de  titulo  Domintt  moribui  achri  et  iae* 

culi  accommodatus«  Lipßae  1751.  4. 
*Der-  Charakter  eines  Chriften  und  ehrlichen  Manifea 

am  Hofe,  Fratikf.  i75i.  8- 
Akten joäfsiger  Bericht  von  den  Vormundfchaften  in  dem 
^  Fürßl.  Gefaoitbaufe  Helfen,  ebend«  i7St»  fol. 
Pragmatifche  Gefchichte  und  Erläuterungen  der  Kaifer* 

liehen  Reichshofrathsordnuog«     Theiie«  Frankf.  und 

LMpa.  1751-  »75a«  8« 
Kleine  Schriften 9  sur  Erläuterung  des  Staats*  und  Völ- 
kerrecht« I   wie  auch  des  Hof-  und  Canzley  •  Ceremo* 

nieli.  ifterBand.  ebend.  i75i» —  ater  und  3ter  Band. 

ebend.  1752, —  4terBfrnd.  ebend,  1753.  —  5ter  Band. 

ebend.  1755. —  öterBand.  ebend.  i757.  —  7terBand. 

ebend.  1750. —  ö^erKan].  eliend.  1759. —  pter Band. 

ebend.  1761.  —    loter  Band.  e])end.  1763.  —    1  iter 

'Band,   ebend.    i7<S4«  iftter  und  letzter  Band« 

ebend.   i7^5-    8*  * 
Des  Fränkifcben  Krayfes  Abfcbiede  und  Scblüfle  vom 

J.  160U  bis  i748i  aus  Archiven.  &  Theile.  jNürnberg 

175«.  4. 

.Sammlung  der  ALfchleJe  des  Ob^rlächTifchen  Krayfeis 
aus  Arcbiven.   Hanau  1752.  4* 

—  von  Reichshofraths- Gutacbten.  lÄer  und  2ter  Tbeil, 
'  Frankf.  i75ä.  —    3ter  Tbeil.   ebend.  1714.  —  /^ter 

Tbeil.  ebend.  —  5ter  und  öter  Tiicil«  ebend. 

17Ö9.  8.  • 
der  neueften  und  vvichtlgfiett  Deduktionen^  in  Teut» 
fchen  Staats-  und  Recht»rachen.  i  —  pter  Bd«  Ebers» 
dorf  1752  —  1704.  4 
•Die  Keichsfreyheit  der  Gerichte  und  Gemeinen  Solz- 
bach  und  Soden,  gegen  die  Ivürmainzifcbe  und  Stadt 
Frankfurtifche^  Vogtey  und   fcbuizberrlicbe  Eingriffe 
erwiefen  und  vertheidi^t.  17^3.  fol.,        *    .    -     /  « 
Neunter  Band,  »0  * 


♦jB^^i'^^^^"""'^'^^  v;1)Pr  die  Aufrichtigkeit  nach  den  VVir- 
kuDg^Mi  der  P^atur  und  -Guirde,   iii&akL  und  Lieipz. 

♦I  i^fler  und  Gedichte.  TübingeD  i?^^.  3. 
Diploinatiiche  und  ht&orifche  Bcluitiguu^ea«    7  Xheildu 
Frankf.  iind  X^eip^   i75^  —  1764.  R. 
Der  Chitit  io  der  Freuodfchaft.  Ft«ok£,  a7S4*  ^^ue 
Allflage,  ehend.  i77i.  8*  .  * 

» *Ij*Airi\)a(radrice  et  fes  droits,  ibid.  i754-  6» 
^Troftfchreiben  ubef  den  Tod  der  Freunde.  Frankf.  o« 
Leipz.  »'•^^  4. 

•  Cronber;zifrhe  Rf^lioionshandhin^en.  eheod.  1754*  4* 
Teutirhes  Hofrecht.  2  Theile.  Frkf.  i75'V-  4- 

f  Patriotifche  ^edaui^ea  voa  der  Staaufieygeiüecey.  ehd, 
»755.  4.  ' 

•  Frankiüitifche  wöchentliche  A]>hauf]luiigeo,  7.nr  Erwei- 

terung der  uothvvendigen ,  brauchbaren  uikI  angeneh- 
men WiÜenlchaften.  1 —  fiöftes  Stück,  eljeud.  1755-  8« 
•Kurzer  Begiilf  des  fiirltl.  He/Ten  -  DanriRatltifchen  lan- 
desherrlichen Hoheitsrecbts  über  das  Teutfcbordens- 

•  haus  und  Commende  SchiflFenberg ,    im  Oberfürften- 
tbum  HeiTea  celegeD.    Nebfl  ein^m  in  Ku|>fer  geßo»  . 

-  ebenen  Flaa  des  H.  HelT.  Darmßadt.  Oberamts  Gie-  < 
feo,  wie  darinnea  Sie  Bufecker  Tbal-  und  die  Teutfch- 
OrderishauB  CoitHiie|ide  Schifieaberg  mit  dem  Neubof 
gelegten.  i7.55«  foK 

*De4iiktioD  für  die' Reformirteii  Untectliaiieii  ^  Ditfiv 
doff  gegen  clen  dortigen  Klofterbau«  17 55»  foL 

*Die  Gefetsmafsigkett  der  Religionsvef^ficherung,  weloli« 
der  ErKprinx  xu  Heffen  -  Cal&l  nach  ÜBinem  Uebertritt 

'    zv^  der  KÖmiCrhen  Kirche  den  aS^^i^  Qktober  ,&754 
von  fich  geftiellet;   gegen  die  Gefets*  und  Verikunlt- 
fchluEe,  nach  Anleitung  der  ftöttticheni  natürltchettf 
1'     Völker-  und  Teutfdben  Retcnsrechte ,   der  Analogie 
^     ähnlicher  Falle  ,und  der  CatholiCchen  eiEenea  .G^nd* 
(atse  erwieten  und  verthetdigt*  i75Ö.  IbT. 

*Der  Herr  find  det  Diener«  gcifcfaildeit  mit  patriotilcher 
Freyheit«  Frankf.  1759.  B-  ebend.  1763.  0.  Franzo- 
,ßfch  unter  denk  Titel:  he  Maitre  et  le  SerVitenr»  i>u 
Jes  doFoirs  reciproquiM  d*uh  Souverain  et  de  fon  Mi* 
niftre,  par  M.  de  Ghampigny«  a  Hanbourg  i7$i. 

von  dem  yirtäieriehauptmdnn  Jakob  Ko* 

selaky,  St.. Petersburg  1766«  ' 


* 
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Fr,,T.  MosBR  (Fribprzch  KAki^l«  G91 

♦Untcrfuchung  r|pr  Rechtmäfsigkeit  ries  Reverfes,  wpI- 
cben  die  in  königl.  PreufT.  Kriegsgefangeufchaft  zü 
Lieipziß  gerathene  Kriegso^ciere  ausg^ftellet  haben. 
St.  Petersburg  i76o.  4. 

•Vertraute  Briefe  über  die  wichti^fte  Grundlatse  und 
auserlefene  JVIaterien  des  proteftantifcben  Kirch r^n- 
recbu,  herauf^egfben,  und  mit  einer  Vorrede  von 
den  Gräuzen  der  Unpartheylicbkeit  und  Gleichgültig* 
kf»it  in  R*»lijjionsfarben.  17Ö1.  Q.  ebend.  1771.  Q. 

*Der  liuf  la  (30 /  1  abeln.  Leipz.  1761.  i2.    'Neue  AuS'* 

■»  gäbe  f  bLos  unter  dem  Titel:  Fahelo  {in  diejer  Ausgabe 
find  ihrer  7c).     IVIannheim  i/ßö.  i2. 

•Beherzigungeu.  Fiankf.  am  M.  i7öi.  ß.  ebenrl.  17^7.8. 

* Treuheraige»  Schreiben  eines  Layenbruders  im  Reich 
nn  den  Magum  in  forden ,  oder  doch  in  Europa. 
1762.  3. 

peiftHche  Gedichte,    Pfalmen  und  Lieder.  Frankfurt 

*  1763.  8.        '  ' 
Daniel  in  des  Lowengnibe.   Franltftitt  vnd  Xelpzlg 

1703.  0.  •       .       .        ,   .  - 

Gefamtolete  moraHrdie  und  politifche  Scfaiilltaa.  sTheile. 

,  Frankf.  1765— 1764-  0- 

Bey träge  su  dem  Staats*  und  Völkerrecht,  xaA  der 
Schichte.  4  Bande,  Frankf.  17Ö4  — 177^.  8. 

Kenialirswanfcbe  an  den  Reichstag  sn  Regenaburg. 
176«).  4.  '     '  ^ 

•Von  dem' Tentrcben  Nationalgeill«  ÜrailkEi  1765.  8» 

*ReU<|Uten.  ebenda  ^7^6^  8* 

Antwort  auf  dei  Hrn.  Infpektors  Ortmi^nn  Send» 

fchreiben  an  den  Verfaifer  der  Reliquien.  1766. 

JBeyde ,  / jwofil  die   Ortmann  ifchm  als  Mo  fer  ifche 

Srhrift  Ifamen  auch  zufammen  heraus^  unter  dm  Tit^: 

Reliquien,  ttter  Tbeil.  Frankf.  n.  Lelps.  176?.  Q. 
•Was  Ift  gut  Kaiferlich,   und  nicht  |;ut  Kaifeilich? 

Frankf.  »7Ö6.  8*  •  > 

•Pairiotifcha>  Briefe,  ehend,  1767.  8' 
•Verordnung  wegen  Feyerung  der  Sonn-  und  Feiitage 

in  der  kaiCerl.  HGraffchaft  Falkenßein.  1770.  4. 
*^VerordnuDg  weg^n  des  Land-  und -GalTenbettelns,  in» 

gleichen  -  der  Austbeildng  der  AUmoien  in  de^  Gr« 

Falkenitein.  i77o.  4.  , 
*  Rettung  der  Kbre  und  Unfchuld  des  weyland  köoigl. 

Scbwedifcben  StaatsminiHers  und  berzogi.  Öchlrsviig» 

Hol^einifchen  geheimen  Ratha  und  Oberhofmarfchalls,  ^ 


s  t 

'   *  * 

t 

Georg  II  e  i  n  r  i  c  li*s ,  Freyherrn  von  ScBlit«,  gc-  v  ' 
nannt  von  Goiz,  aua  des  Königs  KarVdeftXlI, 
des  Scbvveti liehen  Senats,  der  Scbwedifchen  Herren 
und  Männer,  Original  -  und  aiulem  Urkunden,  er- 
wiefen.  Mit  \XX  Beyla^en,  S.  I.  17^6.  gr.  üte 
▼eriiielirte  Auflage.  Tlanibufp  1791,  ß. 
»        fNecker,    iu   Biieieu    au   Hrn.    Ifeliu   ia  Ealel. 

-  17Ö2.  8.  ■ 

'         *D.  Martin  Luth  er^s  Fürfienfpiegel^  von  Regenten, 

-  Käthen  und  Obrigkeiten  >  auch  der  Welt  Art,  Liohn  ^ 
»         •   und  Danke.  Fraulif«  i783*  gt.  8* 

*  Doktor  Leidemiti    Fragmente  von  (einet  Reife  durch  ^ 

die  Welt,  iei^en  Gedanken,  Wünfchen  und  Erfoh- 
rutifseii.  #b«id.  i7B3>  8*    .  '  , 

JJelMff  K«ßeiitMi|  Äithn  tind  tl«g!enlpgr  Sdiütt  tut 
Wegeb^flerttDg  des  kilnftigen  Jihrlina4er^  «band. 

.*Patnottfefalii  ArctiH'  tfir  l'eiitfchiand.  lÄer  tt«tid. 
.Frank!  nnd  jLeipa*' (  iMbiuift^nii)  i7§4*  fiter  und 
,Ster  dlind%  eb«aav  i785.  —  4t6r  und  5t«r  Band.  ebd. 

.  'i706.  ^  dtot  ttod  7Unr  Btad.  Manakcim  und  ,lü»tps« 
1787*  —  .fiter  nnd  pter  Band.-  nbend.  i788*  i^ter 

•  BandV  abend.  t789*  titwrv  iftiet  nnd  letsker  Band« 
ebend.  1790.  8*  (^or  jedm  Btinid  ßekt  ein  tn  Kupfer 
^ejtockenes  Pf&rttfit,)     '>  -*      *  x 

Ueber  jdie  Rirgierung  der  geilllic)ten  Staaten  m  Tentfch^ 
^  hindk  FriiiM^  und  Leipt.  (Mannkeinl)  i7^7.  8«  ' 

«Gelcbicbt^  der  päpßlicben  Nüncien  in  Tentfoblett^*  ' 

».  Band^B.  Fraakf.  n.  Leijp«.  1760/ gt.  8* 
Neuis  Fabeln.  Minnheiitt  ta* 
Friedrich  Wilhelm^a  II,  Königi  inPrenlTen,  Gon*> 
,     ^     .   ^  ceHiOQ  für  ^e  evangelifehen  Brüdergemeinen,  und 
BeftScignng  der  ehevorigen  königlichen  Frivilegten, 
.Vom  lö  Xj^til  »789»' mit  erÜuternden  Anmerkungen. 
Mannheim  und  Leipz.  1790.  8- 
«        >  ^  Betrachtungen  über  alle  Therle  deir  neUen  landesfürlt- 
.  liehen  nnd-obrigkeilUchen  Sceaenegnllrnng«  Wien 
1789*  8- 

•  »r^eues   patriotifchet  Archiv    füt  TentfcbJend«     tßer  ^ 

1  Band.  Mannheim  nnd  Letps*  i7yn»     «   ftter  Band.  ^ 

ebend.  i'94.  gi**  8* 
PoUtiTcbe  Wahrheiten.  '  2  Bändchen.  Zürich  i79<^.  8* 
MmnigMtiglMilin.   n  Bindchen.  ebend.  t7pd,  8* 
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Aktenmafsige  Gelcbiclite  Jtr  Waldpnfer,  ihrer  ScLick- 
lalt;  und  V  erfolp,ungen  in  eleu  letzten  drittbalbhundert 
Jahren  überhaupt,  und  ihrer  .Aufnuhme  und  Anbau 
im   Herzogthum    Würtemberg  infiLelundere.  ehend. 

»798-  8;  .    .  '  ..       *  , 

*Catharina  II,  Kaiferiti  von  Rufsland«  ein  Gemahlde 

ohne   Schatten;    in   dem  feuti^chea  Muleuxii  1776* 

IVIay  S.        u.  ft 

Ueber  die  Volksmeage  und  AutwUnderung  in  Sachfen; 
in  dem  Journal  von  nnä  fur'TeutfchUaa  i7^7»  ^t,  3» 
S.  2Ö8      ff-  St.  6.  8         u.  ff.  ^ 

Von  der  Schrift:  Kurl  ^iederfeld«  «ine  Gefdiiclif e,  von 
ihin  Celbi^  geTcbneben  (Fnaltf.  Am  Jlfl,  i7ifT.  ü*)« 
de  der  freyhr,  p,  Mof^r  in' der  Goifu  geL  Zeitung 
1783.  fS,  604.  tii»«r  nls  VerfafTer  ^ngegeben^ 

diefes  jedoch  fhen  dafelbfi  jvtderrufen  o^«  lOfi,  S.  843. 

'  « ^  Auch  iß  dns  ihm  hier  und  da  heygelegte  Boilt* 
fobickige  Gemühlde  einet  ]KeclerflMiiiit  (&7^^*  8*) 
nicht  von  ihm,      ,  *  /  . 

Sein  Bil4nifs  von        y4.  "FriedricJi  in  n  >  von  C  ^ 

Bock  vor  4en  loteu  &tu.ck  lies  Journale  vqu  uud  lur  TeutXcli*  < 
Un4  »787» 

Vcfg^U.   /•  X   Mo/er  s    WurtcxnbergiXches    Geh  Xestijcoii. 
iteidliehU  Mogrtph.  Ifa^iidiini  tmi  Jetstleb.  Afckcsf«!. 
Th.  «.  %.  S7«»4S-    ^a<:httS^  8.  199  u.  f.    Fortgefetzic  Nach- 

tr^^e  S,  175— 1*^7.   —     Strieder 's  Grundlage  einer  IIcJTi- 
fchcii  gel.  GeXchichte  £.  9.  S.  8 ig  —  ^53.  3.  it.  $.  565.  B.  ts. 
S.  363  u.  f.  —  Saxii  Onomall.  Uttcr«     Vlll.  p.  105.  Iq.  ' 
Bltf^^tfrV  >iop4^]|.  ILiCxMioii  der  (ciftUdim  liedcidichtev 
«44.  .  ^  ' 

Moser.  (Johann  Jakob), 

von  FiUek  und  Weylilerberg', 

Vater  des  Vorhergehenden  und  Bruder  von  Eberhard 

Friedrich, 

Auf  feine  tu  Stuttgart  ^  feinem  G^urtsort^  genoffe» 
ne  Erziehung^  wurde  kein  hefondcrer  Fleifs  verwendet 
und  auf  der  Untverfuät  zu  Tübingen  ßudirte  er  ohne 
Plm  f  uud^benutzte  ßeifsiger  Bücher^  als  di<e  ihm  gröfs» 
ten  Th^  meht  Genüga  leifieuden  Verlefungen  der  Fi'ö* 
fejjoren*    Dennoch  gelangte  er  ■  dafelbfi  fckon  in  feinfm  , 
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ioe«fi  'Jahr  zur  Würde  eineM  lÄctnHaten  ätst  Rechu  und 
n0th  in  demfMen  Jahr  (1720)  zu  tiner  aufserordenüt' 
'  chen   Profeßur  diefer    Wiffenjchnjt.      Da  er  aber  keine- 
Zuhörer  bekam  ^  ^i^ng  er  das  Jahr  darauf  nach  Wien^ 
'wo  fich  ihnty    wenn  er  die  ,  Luther  ifclie.  Honfejßon  hätte 
verlußen  wollen  ^  fehr  vortkeükafte  Aus fiehten  öffneten»  . 
Er  vernichtete  fie  ober  *  durch  feine  Abneigung  gegen  jene 
Verdnderungy  und  brachte  in  fein  Vateriand,  aufser  einer 
vom  Kaifer  ihm  verliehenen  Gnadenkette ^   nichts  zurück» 
Belohnender  war  ein  zweyter  Aufenthalt  tiu  Wien^  wohin 
er^  nach  kurzem  Värweilen  in  f^etdarf  17^4  S^^^t  Wi- 
llem er  dort  in  mehram  Angelegenheiten  gebraucht  und 
dadurch   in   puhlicißifchcn  Arhuiten   geübt  wurde.  Eine 
Reichshofraths^AgentenJuiie  ward  ihm  zu^efichert:  aüeuif 
Uranhlichkeit  und  Vorliebe  zum  Vaterland  veraniafsten 
ikn^  den,  Ruf  als  ^wirklicher  R$gierungsraih  zu  Stuttgart 
im  L  i7s6  anzunehmen  i   welche  StoUe  ihm  vorz&gtieh 
deswegen  angetragen  wurde  ^  um  ihn  aus  einem  ^  von  Sei" 
ten.  des  Würtembergijchen  Hofs  gegen  ihn  gefajstcn  Mifs» 
träum y  .•pon  Wien  zu  entfernen  ^  indem  man  befürchtete^ 
er  mßchte  dem  haiferlichen  Hofe  gewiffe^  dem  furßUehen 
liaufe  neschtheilige  Dinge  entdecken^     tUe  näehherige 
J  erlcgung    der    Regierun^slxuiizley    von    Stuttgart   nach  ' 
Jjudwigsburgy  wohin  er  nicht  gehen  wollte  p  gab  Anlafs^ 
dafs  er ,    mit  Beybehaltung  feiner  völHgen  RegihrungS" 
roths'Befoldüng,   tjs^  als  ordentlicher  trofeffor  \der 
Bechu  bey  dem'  Kollegium  zu  'Tübingen  angefiellt  wurde* 
Anfangs  erhielt  er  zwar  Erlaubnifs ^  in  Stuttgart  zu  blei' 
ben:  allein^  diefe  Vergünjiigung  wurde  lJ2Q  aufgehoben^ 
und  er  mufste  nach  Tübingen  ziehen^  wo  er  fleifsig  Vor» 
lefüngitn  kidt,  aher  durch  die<^  von'  feinen  Koliken  ihm 
verurfachten  Vnannekmlickkeiten' verAnlafst  wurde  ^   feine  . 
Stelle  1732  nieder  zu  legen.      In  der  Zwifchenzeit  war 
er  von  Seiten  des  Niederfnchfifchen  Kreijes  als  Affeßor 
bey  dem  Reichskammergericht  prdfentirt  worden  j  erhielt 
aber  diefen  Flatz^   wegen  fViderfpruchs  einiger  andern 
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Stän'3e^   nicht.     So  kam  er  auch  zur  Stelle  eines  Heichs' 
koji  aths  in  Vorjchlagy  in  jtnfehung  welcher  ihm  aber  ein 
'^andrer- vorgezoffen  wurde.    In  der  Folge  fchlug  er  diefe 
ihm  angetragene  H^ür de"  zu  wiederhohUen  MahUh  aus*' ■  Er 
'lebte  ipun  als  Privatmann-^   Üs  Herzog  Huri  Alex  an* 
der  zur  Kc^ierun^;  ham^    der  ihn  l735  in  feine  Stelle 
alt  Regler ungsrath  völlig  wieder  einfetzte:  er  verliefe  fie 
jedocK  wieder _da  Vtn  im  JJ  1756  «in  Ruf  als  känigU 
Freufsifekep  geheimer /■  Rath  ^    Tkrektor  der  Vkiverfitat 
wtd  Ordinarius '  der  *Jurifienfakultät  nach  Frankfurt  an 
der  Oder  zogy    wo  er  nher  auch  nur  drey  Jahre  hUch^ 
und  1739»  durch  verjchtedunc  kerdriefslichkeiten  bewogen^ 
feinen  Ahfchied  tmhm.    Er  prwatifine  hierauf  g  Jahre 
lang  zu  Lkersdorf  im  Reuffifchen^   und  iefchaftigte .  fieh 
dor^.  mit  der  bearleitung  feines-  Teutfcbaa  StMUTeohtt« 
das  er  Jchon  vorher    herauszudrehen   augefangen  hätte* 
Während  diejer  Zeit  ließ  er  ßck  noch  zu  Vei fchiedenen 
öffentlichen  Gefchaften  brauchen ,  z,  B,  1741  und .  i74^ 
hey  dem  i^ahikänvent  Käifers.'Harl  des  ytetty  wozu 
der  Kurfilrß  von  Trtfr  ihn  gef ädert  hatte;  fernen.  17 
hey  einer  Angelegeniieit  zwifchen  dem  Oefireichifchen  ünd 
Preufsifchen  Hhf;  wie  auch  l745  ^^Y         WakL  Haifer$ 
Franz  des  ijjteuy    wo  er  in  der  kurbraunfchweigijchen 
GefanSdtft^hefjt'  gekraucht  wurde,    £0  ^ft  aber  ein  foUhes^ 
Gefchäft  geendigt  war^  kehrte  er  nach  Ebersdorf  zurüeJsf 
his'  dicf  dort  durch  den  Grafen  von  Zinzend^rf  he» 
wirkten  kirchlichen  Verhältniße  ilin  vernnlajsten  y    von  da 
jtweg  ZU  gehen\  nachdem  ihn  deßen  Anhänger  vom  Abend' 
wohl  musgefchioJlfen  hatten^    Auf  kurze  Zeit  trat  er  her^ 
'  nacA  1747  ^  Heffen'Uombu'rgifcke^ Dienße\   varliefs  ße' 
'  aber  wiedet^  als  er  feine ^  bey  der  Hinkunft  umfiändlich 
vorgelegten    und    gebilligten    Grundfätze ^    vo>' ziii^li(,Ji  in 
J^ameraL fachen^   nicht  befolgt  fahy   und  privatifu  le  feit 
i74d       Hanau wo  er  eine  Staats "  und  Hanxley'Aka^ 
demie  anlegte  ^  um  junge  j  von  Uniiferfitäten  öder  Reifen 
hommendif  Standesperfonen  zu  politifchen  Gefkhaft^  aus" 


«$6.  MotSft  (J^Mir  jAiio»}t 

zubilden,  und  welche  Anßalt  hry  dem  Landgrafen  von 
JtltJjen*Caßel  nicht  wenig  B,eyfflll  und  JJnterßützung  fand.  , 
Ungern  gab  er  Hufes  JJebliugs unternehmen  auf:  allein^  . 
der  Kuff  den  er  ij^i  aU  Landfckoftskonfulen$  m  fein 
Vaterland  erhidt^  wär  ihm  zu  wichtige  als  dafs  er  tfti» 
hätte  ausfcldagen  können.  Ihm  ahn ete  freylich  nichty  wel' 
eher  unglücklichen  Periode  er  dadurch  entgegen  gieng. 
Die  widerwärtigen  Irrungen  nämlich,  die  zwifchen  dem 
herzoglichen  Hofe  zu  Stuttgart  und  den  Ltondfiandpi 
ausbrachen ,  wurden  fskr  ihn  verderbliche  Denn  ßfio  fer^ 
dem  inzwifchen   1759^  Titel  eines  königL  Dänifchen 

"Efiatsraiks  ertheilt  worden  war,    wurde  von  dem  Herzog 
für  den  Verfaffer  der  vot^  der  Ijondfchaft  gegen  ihn  gc 
richteten  SchrifUn  gekaltm^  und^  auf  Veratä^ung  des 
damahUgen >  Primierminißers «    Grafen  von  Mo nimdr* 
tin,    wurde  ihm  vom  Herzog  f^lbß  1759  Feßungsarrefi 
angekündigt  und  er  fogUich  nach  Hohentwiel  gebracht^  . 
,wo  er^  unter  fehr  ßr enger  Bewachung ,    die  erfi  im  letZ' 
ten  Jahr  etwas  gemildert  umrde^  fünf  Jahre  Zubringern  * 
mufste'f  .  bis  ein  Beichskofrathsfchlufsy   der  eu^  die  van 
der  J^andfchnft  erhobene  Klage  ergieng^    ihn  der  Haft 
zu  entlaßen  befahl.     Seit  die f er  ^eit  privntifirte  er  zu 
Stuttgart,  und  widmete  fich  ganz  den  Wiffenfchaften  bis 
an  fein  Ende.    Geb.  zu  Stuttgart  am  igfmt  Januar  t70i; 
geß.  am  ^oßen  Sepümber  iJS^, 

Seine   zahlreichen   S^hrifta^  ordnete  40"' fMfi  auf 
folgende  Art;  .       .       ,  ' 

I,  Zu  dem  Teutfchen  Staatsrecht  überhaupt,  ,  ' 

Grunrlrifs  der  heutigen  Staats- Verfaffung  von  Teutfch-  ^ 
land,  Tübingen  i73».  Ö«  ^*^d  hernach  ebendatclbft 
und  zu  Jena  i735.  1716-  1742.  1745«  i748*  i754-  8. 
Fraecognita  iuris  publici  Germanici  generaliflima ,  oder 
Tractat  von  der  Lebre  der  heutigen  Staats- VerfaC- 
Xung  von  l'eutlcbland  überhaupt.  FraoKI.  und  Leips. 
X^ü/  nberg)  if^Q,  ß.  '  ' 

Nachlefe  zu  obigem  Grundiifs.    Fiankfuit  an  der  Oder 
^737»       Veruiehite  Aufgabe,  Jena  1740«  Q, 

►    .  — 
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(Altes)  Teutfch (»9  Staatsrecht.    50  Theile  und  2  Theile 

ZufätZCk      ISuinberg,     und   hernach    an   ver  frhitdenen 
Orten  1737 — i753.  4-   2<5  B  bft  einem  liaupt^ 

rP^ifter.     Vwle  Theile  uuidrn  neu  nuf^e(e:it. 
Kürzere  Einleitung  ia  das  ieiOiche  6MUr«cht#  (Xii» 

(Neue»)  Teutfrhes  Staatsrecht.  Dlefes  hat  kemeti  all°^e^ 
meinen  TtCel^^  jondern  btjitht  aus  füllenden  einztinen 
Theileti,  die  rnfammen  ein  ganzes  IVeik  auimat  hen  : 

Voa   Teutfchland    und    deilen  Verfoiluiig    uberh«Hpt«  . 
Stuttgart  1766.  4. 

Von  dem'  Römiichen  Kayfer,    Kömifcben  König;  u>|d 

^  denen  Reichs- \  ic«irien .  nach  denen  Reichsgeietzen 
und  dem  Reit  hsherkommen ,    wie  auch  aus  denen 

^    Staatsrechtslehren  und  eigener  £lrlabruog«  J^rankfart 

^    am  M,  1767.  4.  ' 

Von  denen  kayferlichen  Regierungsrechten  und  Pflicb- 
tei^.  ifler  TheiJ.  ebead,  x77»t  —   Ätet.ThciJ.  ehend« 

«773.  4t  ' 
Von  denen  Tentfchen  Reichsftänden,   der  Reichsrittep- 

fchaft,  auch  denen  übrigen  11  q mittelbaren  M-eichsgUe-. 

dern.  ebead.  1 7<^7.  4.  • 
VoD  denen  Teutfcben  Reichstägen*    s  Theile.  Fran)^« 

und  Leipz    i774-  4» 
Von  denen  Teutfche»  Reichstags  -  Geich  äfften,  Frankf* 

am  M.  1768.  4. 
.Von  der  vTeutfcben  ReligioniverfaHung.    Frankf.  und 

Lei])z.  1774.  4*      '     '  # 
Von  der  Teutfcheu  JuftitzverfalTuog.  ebend.  i774.  4» 
Von  der  Teutfcben  LeheniverfalTüng.  ebend.  »774.  4. 
Von  der  Teutfcben  Craysv«rla(lung.  ebend.  i773.  4» 
FerfÖnlicbes  Staatsrecht  derer  Teutfcben  Keicbsßäade« 

.ft  Theile.  ebend.  i775.  4.  ' 
Famülen  -  Staatsrecht    derer   Teutfcben  B.eichsftände. 

6  Theile.   abend,  i775.  4* 
Von  der  Tentfcben  Keicbsftlnde  Landen,  deven  Xjand« 

|lSnden»'lJnteitkanen|  iIjAndesfreyheitmi,  Befohwei^ 
den,  Subnldea  iind.Zuiinunenkunnen»  ebend.  1769.  4. 
Von  der.  Ijande«bobeit  derer  Teu^fioben  Eeicliaftiade 

überhaupt,  abend.  i773*  4>  • 
Von  der  llandi^sbolieit  im  OeiftU^ilien*  ebend«  i773*  4> 
Von  der  Xjtndcahi^eit  im^  Weltlichen.    Uuter  dUfem 

'  aUgemmen  Jttd  find  folgend«  Stücke  begriffen  t 
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Von  der  L#aiidesboheit  in  Rcgierungs fachen  tiberhaupt, 
befonders  auch  in  Aulehung  derer  Liandesherrlichen 
Kaths- Collegien  ,  Beamten ,  GeCeUe  u*  f.  Fcankf. 
und  Leipz.  1772.  4. 

—  —  ^ —    in  Juftitzfachcn.  ebend.  i7J3.  4. 

—  —    —    in  Militär  lachen,  ebend.  i773»  4» 

••^  — -    —    in  Steuerlachen ,  wie  auch  anderen  Geld- 
•  und  Natural  -  Abnaben.  ebend.  1773.  4.' 
— —  — •    —    in  Cameralfacheu.  ebend.  i773*  4» 
in  l'olicey'achen.   ebend.  1773.  4. 
in  Gnaden£achen.  eliend.  i773.  4- 
^    ^    in  Anfehung  der  Uiiterthaoen,  ferfonen 
und  Vermögens,  ebend.  1773.  4.  - 

—  in  Anfchung  Krde  und  WalTers,  und  waa 
damit  einen  Zufammenhang  hat.  INebFt  einem  Haupt- 
regifter  über  alle   y   Iheile   dieles   Weilis«  ebend. 

1773.  4-       •  ' 
Von  der  Teutfchen  Uoterthanen  Rechten  und  rätcbten« 
ebend.  i774*  4* 

Von  der  Reichsüädtifcheii  Regiments  -  VerfaHung.  ebd. 

i77Ä.  4.         ^  •  ' 

Teutfcbes  nachbarliches  Staatsrecht,  ebend.  i775*  4* 
Teotfches  auswärtiges  Staatsrecht,  ebend.  1772.  4- 
Allgemeines  RegiAer  über  das  alte  und  neue  Teutfelie 
Staatsrecht,  wie  auch  über  alle  andere  Moferifehet 
in  alle  Theile  der  Rechtsgelehrfamkeit   und  Staatt- 
Gefcbicht«  einfichlagende  Schriften,  ebend.  i775>  4* 
Erfle  Grundlehren  des  Teutfchen  Staatsrechts.  Üla 
177Ö.  8«  ' 

Auszug  meinet  neuen  Teutfchen  Staattteebtf ,  Ibtt  einet 
real-Indicis.  Fninlif.  und  Leips«  (Stuttgart)  1776.  u. 

ZuTatse  fiii  dam  neuen  Teutfoben  Staatsrecht,  iftec 
Band,  Frankf*  nnd  Leipa»  i78i.«  —  stec  und  3Cec 
Band,  ebend.  1788.  4«  ' 

II«  IMer  Rfiehs'Grundgefett0k  ■ 

Kaifisr  Karl*t  VII  Wahl Wtulation ;  ndt  Beylagea 
nnd  Anmerkungen;  ifterund  fiter  Tbeil.  Frankf.  a,  M. 

'  1742.  —  3ter  nnd  letster  Tbeil »  welcher  eine  Nac^* 
lefe  von  Anmerkungen,  wie  auch  verlebiedene ,  gu» 
ten  TheUt  bif^ibero  unged ruckte,  Acta -pnblica  .in  uch 

/  fallet.  Nebft  einem  K«giftaK  über  alle  drejr  Tbeüe. 
«faend,  1744.  4* 
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Kaifer  Franz' ens  Wahlkapitulation,  mit  Beyla^en  und 
Aainetkungen.    &  Theile«    franki«  am  May^  1746* 

1747-  4- 

BerrachiuiJi>en  über  die  Wahlkapitulation  Kayfer  3  o- 
feph*»  II.  ißer  TbeiL  ebend.  1777.  —  ater  TheiU 
eheml.  i770-  4-  "  ' 

Von  der  Garantie  des  Weßphälifcbcn  Friedens,  nach. 

'   dciii    Buckftaben   und    Sinn   deüelbtn«  QStuitgan)* 
i'ö?.  4. 

Erlauieruncr  des  Wefiphiilifchf^n  Friedens    aus  Reichs« 
bo" vHthlicheii  llaiKilunj;«- n.  ilterTbeil,  £rlangeA  &77^. 
^tcf   Iheil,  {^i^luu^iu  t)  1776.  4, 

Unter  dieße  Ruhrik  gekörtn  npeh  folgende  AuffStte: 

Proj^^ct,    wie  Kayfer  Carl 's  VI  Wahli^aj>itulation  in  ' 
eine  etvvan  Ijeiiere  Oulnung  gebracht  werden  kÖnntei 
in  ^\  ü  t  fc  r  d  ötaatshiitune  liayf,  Karl'«  VII.  Th,  1» 
3.    o[\  u.  if.  •   '  ^* 

Von  IVeichsg*»f*'taen ,  fo  einen  Irrthum  zum  Grunde  ha-' 
heu,  oder  haben  foUen ;  in  den  Abhandl.  {fic)  Xh.  1,  . 
S.  i.39  ^'  ^*  —  Betrachtungen  über  den  Eingang  der 

.  Wahikapitulation  Jofeph's  II;  ebend.  B.  2.  S.  3ia 
u.  ff.  —»  Betrachtungen  über  einige,  die  Verbindlich- 
Keit  des  WeitpbfiliCcnen  Friedens  l^etreffende  i  la^en; 
ebend,  B«  3*  ^-  8  ^  >>  u.  ff. 

HL  Veher  befondere  Matmien  aus  dm'  Tlttuf^wt,  . 
Stamtsrechtm 

Diir.  pro  Iiicentia  (Praef.  Graffio)  d«  iure  exequendi 
in '  Imperio »  in  fpeciA  de  executione  mh  iino  der 
Craysausfchreihendea  Furßen^  altero  impodito  vel  no- 
lente^  fuicepta.  Tubingae  1720.  4.  Auch  m  dem  Vol. 
Dilf.  iur.  pnbl.  von  17  35«  ISt,  7.  p.  252  fqq. 
^  de  poteftaie  Imperatoris  circa  concelfioiiam  privU«- 

giorum;  pro  loco  Profeflbtio.  ibid.  «od.  4, 
Oratio  de  noxu  fiodii  critioi  cum  pnidentia  lurb  pttblla» 
.  ibid.  eod.  4.    Auch  1,  c.  Nr.  3&.  p.  ySp  ft^q* 
Proj;r.  Vindidae  autbaotiae  $.  baac  aniem  Ltgtm  6. 
Aar»  Bull.  Gap.  1 ibid«  eod.  4.  Auch  in  den  MiCcell* 
iuiid.  biAor.  P.  II.  p.  675  fqq. 
'^Oie  auf  das  allerbefte  gegründete  Jnrisdictio  .toclelift* 
^  ilioa  kaUiolifober  Ijattoesb^ien  ubar  ihre  proteftiran* , 
de  UaUf tbanan*  {Vnur  demUmenSineerus*}  (Hiknt^ 
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^    \fg)  tya6^  4*   Auck  wigrwäru^  -und  m  yerfchatd^'  ^ 

*  Gefetsmafslgd  Widerlegong  der  fo .  genannten  gefetz- 
^  mafslgen  BeantvirorlBiig  der  Frage:    Ob  ein  katjboli* 
^  fcher  Lan^Mhai;^  in  TeatfchUad  die  Jurisdictionem 
'  Mcleliafticain  über  feine  der  AugsburgUchen  Konfef- 
'  fion  Ferwandte  Untertlienen  zu  exerciren  befugt  fey? 

{Untw'dtmfMenümmtn,)  (Nürnberg)  t79^  4*  Auek 

anderwärts  f  und  in  verschiedenen  Sammlungen, 
Vollüandiger  Bericht  von  der  CUuföla  Ak|*  XV  |Micif, 

Ryfwicenßs.  Frankf.  i75fi«  4* 
Verroirchte  Schriften   über   mancherley  das  Teutfche 

Staatsrecht  betreffende  Materien.    2  Theile.  Frankf. 

und  Leipz«  (Nürnberg)  »753 — i7o6.  Q, 
Kroge,  de  exercitio  religionis  domeftico,  eiusdcmque  iure 

inter  eos,  qui  diverfa  Sacra  colunt.  Francof.  ad  \  iadr. 

1756.  4.    Jepae  1744*  4*   Aiu:h  in  |2en  Opufc.  acad. 

Dtd.  de  fiublis  Rcgni  Germanici  finibus  modernis. 
l'^rancot.  ad  Viadr.  i737.  4.    Auctior.  J.ipf.  i730.  4. 

•  Und  nochmahls  vermehrt  in  den  Opulc.  acad.  p.  l  £qq. 
4»-  de  n;ravaminibu8   religionis  provifoiie   ad  ftatuin  fa» 

eis  Dadeniis  redace<;idi8.    Francof.  ad  Viadr.  i737.  4* 

Jenae  1741.   4«     ^"^'"^  Opufc.  acad.  p.  36  fqq, 

Hiftorifcb-   und    rechtliche   Betrachtung    des  flecurf«» 

von  deaen  Luchfien  Keicha« Gerichten  an  den  fleichs* 
',  Convent.  (Gaß ei)  i737.    8-    Leipz,  i738'    Ö«  A»ck 

ohne  jeincn  iSamert.     Frankf.  und  Leipz.  175^.  8* 
l^iß,  de  pactis  et  privilcgiis  circa  religionem  et  alia  eo- 

♦  clefiaftica.  Francof.  ad  Viadr.  i73Ö.  4»  Vnd^  mit 
einem  Anhang  y  in  den  Opufc,  acad.  p.  69  fqq. 

de  l.eCTitiina  S.  B^»  I.  Statuum  liberorum  utritisque 
fexus,  tarn  legitimorum  (ßve  ex  aequali,  five  ex  in- 
aequali,  matrimonio  pcocreatorumj ^  quam  naturalium» 
ibid.  eod.  4.     Und  in  den  Opufc.  acad.  p.  i82  fqq. 
de   iure   Statuum   Imperii   circa  fuos  coniiliarios. 

'    ibid.  eod.  4      Und  in  den  Opufc.  acad.  p.  239  fqq. 

•Gedanken  von  Verfertigung  einer  neuen  Reichs-  In- 
terims- oder  üfualmatricul.  Franko  an  der  Oder 
>739*  4*  Auch  in  den  Anmerknn&ea  über  die  Wahl- 
kapit,  KarPs  VII.  Th.  5.  , 

Abhandlung  ~  von  Kayferlichen  Macht  •  Sprüchen  in 
Rechts '  Staat»-  und  gerichtlichen  Sachen.  ^Jb'r»nkf. 
1750.       .  '  »  - 
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AriiDerlcuiigen  zu  (lem  mofln  proceilenrll  antiquo,  Ir^ali» 
ufuali,  et  coirnnuni  in  cauißs  reltitutioaui»  ex  Inltru* 
iriento  Pacif  Weftphal.  Rfgensb.  1750.  fol.  {Mit  ei' 
Her  l  oriede  von  fremder  Hnnd.)  l  oiher  fchon  in  den 
Hanauifcken   Berichten   von  KeligiODiiaciien    B«^  1. 

St.  i).  s.  653  «.ff. 

*^Aniii erklingen  über  die  Prhritg^clankeu  über  de»  Hrn. 
£rbpi4nsea  zu  Cailel  abgelegte  Jsatbolifche  Glaubens«^ 
bekenntuifs.  Frankf.  i7ö5.  fol.  ^iuih  m  dem  Staals- 
AirAiiv  1755.  B.  2.  S.  i87  u.  i\  In  der  Etirop. 
Slaatskuiizley  Th,  loQ,  S.  43.5  u.  IF.  In  den  Selcct. 
iur.  publ.  Th.  34«  S.  513  u.  IF.  Ihtd  in  der  Unpar» 
tl  eyilcbcn  Gefchicbte  der  Religionsveiändenfng  des  ^  / 
I.ant^i^rafen  zu  HefTen  •  Caflel ,  Beylage  a. 

Nebt'nitunden  von  Teutlclicu.  Staau» buchen«   6  Stucke.  ^ 
(Ilm)  1757— 1758.  8*  '  •  •  ' 

-  ALhaiidlung    von    Land  •  Fried hrucLs  -  Sachen.  Berlin 

17.59.  4*     »^ii^nd  vorher  Jchvn  in  den  Ivieheufiuoden 
S.  225  u.  fi*. 

Die  achte  Wormfifche  Reichs -Matricul  von  mit 
einem  Vorbericht.  Kegcnsb.  1758.  fol.  ^uc/i  m  rf^r  Europ. 
Staatiikanzley  Th.  114.  S.  24  u.  IF.  und  in  Schmau* 
fft*en»  Corp.  iur.  publ.  acsd.  S.  88  u.  iF. 

*  Gründliche  Abkandluog    von    dem    Cömmando  der 

Reicbsarmee)  wie  aucn  von  der  Keligions-Aenderung 
eines  Generdi.  Ulm  1 758*  8-     P'orher  fchon  in  dejfen 

'  ;Nebeiiftiuideti  S.  5g  u. 

'J.  A.Freyhemi..Ydii  IcmJkaii^^-Kettiing  der  LanOet- 
hobeit  gegen  den  'BlUibiaucli  derer  Kapitt^atiooeii» 
Landsvertrage  .s]|idk'IleireHflieil; '  int  Teutfcher' ubei^ 
fetzt«  und  mit  'Attsnerkuiigea  verfehen«  .  Frankfurt 

1765.  4^  ^"     -  '      • '  ' 

^Saantwortnnfi  der  {"rage:  Wiä»  vial  SoMateii  etnea 
Tentfcfaen  RetchtSandea  Land  an  erliäHai^  X^nldig 
fey  ?    Wie  a«ek :  Wer  den  Analnhkig  darin  geben 

•  könne?  1765.  4.  . 

^Abkandlnng   Vain ''Fn>vifinna1ver^ügungen  wikrenden 
Kechtaftreita  avrifcben  Landaaherm  und  derfelbigen 
•  XjandAftnden.  i7<)5*  4* 

^Crundlatäe    dea   BeKennitigsreckla    der.  Tentfcken  , 
.  Reickaftande.  t7^5*  ,4*  '     .  - 

^Abkandlung  von  Recelawidr^en ,  oder'db«^  nnkewil* 
Itgten  LandAciirent  .deiielben  ge^altfamen  JBeytaei* 
bung  und  fcbnldigen  Wiedererfetaung,  t7ö5.  4« 
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"  * «        '  ••  • 

'  *Ab1iaDclloDg  von  clem  Hofg;otteemnft  efiiee  Lenctes» 

hem».  lo  einer  andern  Religtoai  ift,  .'als  fein  Land« 

(Stuttgart)  t76s.  4:         .        ,  : 

•  *Gmail£Stee  Von  dem  Öffentlichen,  Prhrat-  und  Haus* 
.  gettesdienft  $   nebft  einiger  £rlaatening  derfelbigen 
^  ans  Öffentlichen  Suatsha^f^langen*  i7tf5*  4« 

Ahhandlon^  von  der  TeutCchen  Ijandftande  ConTentep, 
^dhne  Landesherrliche  fiewillignng.  1765.  4*  ^ 

*Ton  Ickftatt's  GritndfiitEe  von  dem  Majeftarsrefeht 
der  obrülen  Herrfcfapft  und  deffen  Folgea »  -mk  An*  . 
merknngete  darüber.  i7<$5«  4* 

*  Abhandlung  von  Nöfhigung  ^er  Unferthanen  zu  re^ 
'  gulären  Kriegsdienften.  1765.  4*  {Die  $UtKien>Schrif. 

ten  erfckungn  aüch  Tufammengedruckt  unter  dem  Titelt 
X  Sammrang  einiger  neuen  Abhandlungen  Ton  Teul^ 
fchen  SraatsEacben«  tfte  und  a.ti  Sammlung.  176,5.  40  \ 
,       *  Gedanken  über  das  neuerfundene  yex'nünftige  Staats« 
recht  des  Teutfchen  Reiches.  Frankf.  1767.  8« 
l^euefies  Reichs«  Staats*  Handbuch.    Frankf.  und  Letpa* 

(Stuttgart)  i76Bk  B*  ~  ^^er  Theil.  ebend.  17Ö9.  Q. 
Neuelie  kleine  Staats  -  Sehnfftan»  Frankf«  und  Ijeips. 

(Stuttgart.)  1768.  8.  :  ;  " 

Von  der  ReichsverfanungamälEgan  Freyheit  in  TefO^U 
fchen  Staatiikchon  Ichceihen  <a  ddrfen«^^Goiuogen  u» 
Gotha  1778.  8« 
,  Von  des  Corporis  «Fangelici  Vertretwigtrecht  £emer 
GlaubensgenoITen ,  zur  Prüfung  der  Sündermtfh«  . 
'  '  I er ifchen  und  Rief eliichett  Lehren. daT^*  -Regei|sl 
bürg  1772.  4.  41  i 

Von  dem  Ausdruck  :  Corpus  £vi^pali^jniim  •  abend. 

Von  der  evangelifchen  Keichsßände  Kollegial  -  G«recht- 
fameu)  befopdera  in  Anfehung  ihre^  imMrlichan  Vec< 
fafiung.  ebend.  1772.  4. 

Von  dem  Anfehen  der  Rechtsgelehrten  in  Teutfchan 

Staatsfacben.  ebend.  1775.  4. 
Von  der  Staatsjullitz ,  befonders  in  AhQcht  auf  TentTch- 

land.  ebend.  .177^.  4.  ^ 
Von  dem  Reicbsßändifchen  Schul d enwefen ;  fo  viel  es 
derer  weltlichen  Churfürfien,  auch  regierender  Reichs» 
fürften  und  Grafen,  Cameral  -  Schulden ,  und  die  Art, 
fclbi^e  abzuitofsen  und  zu  bejsahlen,  betriilt.  aXheile. 
Frankf.  und  Xjeipa«.  QSmugart)  .i774-^  i775«  4«  . 
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«  ■■ 

Reichs*  StaM-Hindbuch  «uf  dal  Jthx'  vTiB^  Ffankf.  n« 

—    —   auf  die  Jahre  .176p  —  1 775*  i^eruiid  mt 
Theil.  (jehtiuL)  1776,  ~'3lei  Theil.  ebend.  t777.  0* 

'      Hierher  geh  dien  auch  folgende  Aujfdtze:  \ 

X)edttcCiDn)  des  Maynzifcheii  Dom*CapiteIs  BalvgCioie 
zudem  Reiche  Vice- DirectQrio  nach  Abwerben  einet 
GJiuifürftep  zu  Mayns  lietreBSendj^ ,  in  femt  Reicht» 
Fama  B.  4.  S.  673  u.  flF.  "    ^  ' 

*  Obiiiiiia'fsf^i*blieher  Vorfchlag  wegen  einet  neuen  anftSn-' 
digen  Erzamts  für  Cbur-Brauniehweig;  iAdtfr£tizOp« 
Staatakaasley  Th.  54.  S.  7.^9  u.  ff. 
•   Fatriotifche  Gedanken  über  das  Recht  der  Fürftea  und  ^ 
Stände  des  Reicht^   Monita  ad  Capitalationem  Cae- 
faream  zu  formirenj  in  i{«r  £4achle(e  von  Staats -Be- 
denken Xli.  i.   S.  1.  n.  ff.     Auch  in-  Ton  Olea» 
fchlager's  Gefcbiclite  des  Interregni  nach  Abfter* 
.ben  Kayfers  Karl  VL   Tb.  4.   S.  ü6q  u.  ff.   und  in 
den  Neueren  Reichs  -  Haadl.  Tb.  2.  &  124  u,  ff. 
HiTtortfcber  Bericht  von   der  Concurrenz  des  Reicht- 
Fürlten- Standes  bey  dem  Kayferlichen  Capitulations* 
*  Gefchäfft;   m  der  Nachlefe  von  Staatffied,  Th.  3. 
3«  i>  ^• 

Von  dem  Recht  der  Rom.  Kayfere,  Panis-Brieffe  u,  f, 
,  w.  an,  ertheilen ;    in  den  Mifcell.  iurid.  hift,    T,  1. 
Nr.  1 .     Auch  meifiens  in  feinem  TeutTcheA  Staats- 
x^cht  Th.  3.  S.  4'ö  u.  ff. 

Von  dem  Recht  der  Teutfchen  Sprachej   in  feinen  Ver- 
mifchten  Schriften   Th.  1.    Nr.  2.    —     Hiftorie  des  V 
Streits:  Wie  ferne  dem  Kayferlichen  Geheimen  Rath 
in  Reichs-  befonders  in  Juftitai-Sachen  eine  Cognition 
Bukomnre  ?   cheiid.    Nr.  3.  —    Von  dein  Verftand  der  ^ 

t  Worte  luftr.  Pac.  Art.  5.  J.  52:  Omnibasque  allis  , 
negotii*  etc. ;  ehend.  Nr.  4«  —  Oh  zu  einem  Chur- 
fürftlichen  Collef^ial  -  Schlnfs  einmiitbige  Stimmen  er- 
fordert werdrn?  ehend.  Nr.  5»  —  Von  vorflchtiper 
Anlehnung  auf  Güter,  Gefälle  und  Gerechtfamen  de- 
ler  Iveichs-  und  Land •  Stände ;  ebend.  Th.  2.  Nr.  1. 
—  Rechtliches  Bedenken:  Wie  ferne  dem  Kaylerl. 
Geheimen  Bath  in  Reichs-  heroaders  in  Reichs*  Ju» 
ftlt7. -Sachen  eine  Cognition  zukomme?  ebend.  Nr.  2. 

Der  UrfprUM^  und  Grund    deter   jetzigen   Stimm^^n   auf   ■  - 

des  Teutleben   Reicht  -  j^uiiten  -  Ratht  weltlichen 
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Btohs  m  ffen' M'oterUnU  Tb.  t.  Nn  t«  m 
/einem  TeutCehen  Sttiatarecbt  B.  34»  S.  aßt.u.  E' 
Yoft  dam  Vergltich  wagen  das  Rhainifcheii  Reicht -Yi* 
caii^U;  iü  den  V«ciiii£ekteii  Abhaadluacan  Nr«  3*  — 
CaremooiaKSaclfoii  bef  dam  Raicb^^Coavaat  unter. 
K.  FtttnmeA^  ebenda  Nr.  Q.       Yorfeblag  su  Beyla- 

•  gnng  des  Tafal* Rang- Streits  twtlehen  den  geiflt*  und 

'  w^tUabaa  Forftlicbaa  Gomitial  •  Getandian;   ehend*  ^ 
.  .  Nr.  xo. 

Das  päpfiliche  EntTcheidungs- Recht  in  ttwiefpaltigen 
Wahlen  getftlicbar  Reichs- Fürftani   in  feinen  Neu^ 
^  fian  kleinen  Staatsfchrtfitea  Nr.  1«      Von  dem  Recht, 
die  BefteurungfArt,  odet  den  modnin  contribueudi, 
nu  beftimment  wie  auch  ahauandarn;  ehend.  Nr.  2. 
VorCchlag  wegen  Verfertigung  einer  Reichs- Ufual- 

•  fdatricuX  i  .ebäitd,  Nr.  3.  —  Von  landeshecrlichen  Re- 
folutionen,  fo  LandRänden  ettbeilat  wardfUi  und  der» 
üelben  Verbindlichkeit;  ebenda  Nr.  3«  • 

Von  dar  Teuticban  JLandfUnda  GarachtCimatt  hey  £r- 
ricbtüng  neuer,  oder  Abänderung  altert  Landasga» 
fatae»  m  den  Nebenftunden  S.^  77  165,  u.  fF.  —    ^  _ 

-  Von  der  Freyheit  oder  £inCchrinkung  das  'SalaKau£Ei 

.  und  HandeUi  ebend.  S.  245  u.  ff.  ,  ^  Von  denen  Ba* 
fchwerden  '  über  das  Chur-Maynaifcha  Direotorium 
auf  Wabhägaiii  eitend,  S.  305  m  ffl  Von  dam 
Eigenthum  derer  in  großen  Strömen  aatbaltanan  In- 
'fein  und  Anwüchfen;  ebend.  S.  400  lt.  ff.  —  Wie 
weit  (ich  die  La ndesherrlioba Gewalt  erdrecke^  4^nan 
Cammer •>  Cüllegits  zugleich  attch  Jn|bitt -Sachen  anzu- 
vertrauen? ehend,  S.  4*^4  u.  ff,  —  -  Von  der  ColIißoQ 
widriger  nanerer  Reichsgefet^e  mit  älteren  L>andas* 
Compactatan  und  Privilegien;  ebend,  506  n»  ff.  — 
Von' Landes-  oder  Landßändifchen  Sigillen;  ebend, 
Sm  3Ö3  tf.  ff.  und  in  der  Abh'andl.  Ta^rchied.  Ueichs- 
materten  u.  f.  w.  B.  ft.  S.  ßi^  u.  ff.  —  Gefchichte 
des  ißo  R.  Abfcb.  vom  Jahr  1654,  der  Landftande 
und  Unterthanen  Beytrag  zu  der  Militär- Verfaffung 
ihrer  Laa<Iesherreo  betreiFend;  in  den  Nebeoftundea 
S.  7S7  u.  Von  der' l  eutfchen  LandfiÜnda  Con- 

.  venten   ohne  ' Xjandashertlicba  BawiUigmngf   ebend,  • 
S.  876  n.  IF. 

Von  4®m  Recurs  Teutfcher  Landßända  und  Untertha- 
nen an  andere  Reicbitltände,  oder  auswärtige  Mach- 
.  tan;  wie  aucb  von  anderer  Reicbsßände >   oder  aua- 

tvartigar 
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'    waitiger    Macbten,    tnjyv iWie^er   Thcilnehmung  an 

..  Streiti fi^keiten  «wifchen  i'eutrchen  Landesherrn,  fo- 
dann  deren  Laadltamlen  und  Unterthanen ;  ini^lei- 
chem  Garantierung  der  Landesherrlichen  Reverfalien 
und  Landet- Verträge;  in  der  Abhandl.  verfchiedeuer 
Rechtftoiateriea  St.  fi.  3«  4«  •"^  Von  der  ganz  aufser* 
ordentJicben  Gewalt  der  Churfürltlichen  Wahlbott- 

/    fchaffter;  ebend.  St.  5.  S.  ftjs  u.  ff.  —  Von  dem  Lan* 
• 'desherrliohen  Ceremoniel  gegen  Lindfiäode;  ebend, 

.  St.  4*  481  u.  ff.  —  Von  dem  Herkommen  in  Lan- 
det •  Verfaflutigsrachen ;  ebend,  S.  5iB  U.  ff.  ^  Von 

V  der  Ltodfcba^Uclien  Perfonen  Sicherheit,  und  denen 
ihnen  Schuld  gegebenen  Amt$verbrecben ;  ebend, 
B«  S.  5.  u.  ff.  Von  den  Ureitigen  Gränsen  det 
TeutCchen  Reichs;  ebend,  S.  SQ  u.  ff.  ^  Betracbtun* 
gen  ühtfr  den     iQo  de»  Rttcha  •  Abfohiede  van  1654; 

.  ebend»  S.  loa  a.  £  — ^  Unteißiehnug :  Ob  filtere  Lan- 
de«* Verträge  dun^  nettem'  Reichtgefetfle  «nfgeboben 
werden  Jipnnen,  oder  mchfc?  ebmid.  S«  140  u.  ff.  — 
Von  Landfifindifchen  GereehUamen  in  LandeiberHii^ 
chrni  Bündnirafecheni  sbend,'S*  8^4  is.  ff.       Ob  dta 

'    Ckufnl  i  Selvo  tnrat  Tertü ,  bey  KayferL  FrtvUegien 

.  und  -  Con6roiattODea»  übergangen  werden  könne  7 
ehehd,  S.  4^7  u.,  ff.  —  Von  der  Schuldigkeit ,  l^nd- 
täge  atis«ufrl>reiben;  thmtd,-  S#  68 1  n.  ff«  —  Von 
«tehreren  wichtigen  Stücken  der  TentTchefi  Steati» 

.  Vorfeffung»  welche  ttiOXiSget  Weife  entftandea 
leyndi  eimnd,  S.7o7  u«  ff.  Betr8chlun|ett  über  dio^ 
HttcbaCigs  *  Hudlangen  von*  1670  «•  £  w.  wegen 
Auadehnung  des  9»  180  Reiche  •Abtehied«  von  16541 
efrmif»  S.  f  $8  n.  £  Iteitt  über  die  Kaylerlicbe  Ra» 
folntiott  derinn  ^  von  i&fo ;  ehend»  S*  764  £  ~ 
Retehf*  und  VlTahl^gs-HandJungeti  wegen  deri  Mili- 
tär-Stenern  derer  TeutCpben  LandfifiqiM  und  Unter»/ 
tbanen;  ehend.  B,  3I  S.  i84  ff*.  8&5  ^  445  «•  ff* 
—Von  Befreynng  derer  Crays-GelGindten  von  müitaiir 
fcker 'Einquartierung;  ehettd.  S.  406.  SL 

▼ott  Verfchoanng  der  Rei^baftadfo  pit  mÜitarifcher  Ein- 
quartierung ;  in  dum  RetcfasllidtifDhMi  JVIa^azIn  Th.84 
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'  Mossa  IhmAv»  JASOdiJk 

IV,  ^49»  dm^hÖchßen.Reidtsg^richiettt, 

*  Maiirarttniige  Reicht  •  Holratfas  •  Goaclufa.  B  Theüe. 
-   FrftDkfort  i7ft4S— ri75^«  a*  ^'dckt  Bände ^  deren  einige 

neu  iAif gelegt  vmrätvu     \  .     ,  .  , 

^^^uMrlefese  ^A«icbt  '-  Hofrathi  ^'.Coiiclixfii/  *  6  Tlietle* 
^  l>ips,  und  Bayreuth  i74^*  U* 

AIm  ttod  neue  ^eieb«»  Hofrathi«  Conc1«lk«  4  Ttieile* 

Fvankf.  «ad  Ebcfrsdorf  1 743— 1 74 5.  G- 
BinlettiuDg  sttm  Reichs  •  Hefratht Proeeft«  .4  Th^ile*. 

Frattkf.  11.  Letps.  (Nör»^/-^)  173*  — *737«  6-  Einige 

•  Ttiei^e  wurden  neu  aufgelegt, 

Onn^dQltM  dec  Reidit  -  Hofratha  •  Frlnut.  Fittnkfiirfc 

Bedenken        der  Kammergerichts-VÜItattoii,  übe^  ei- 
'  »ge  Hauptpunkte t   Ib  bey  £ittncbtang  dea  VißtA* 
tkmtv^erena  su  beobaGb^n  feyn ,   mit  AamerkHQgea 
vad  Ge^enanmevkungeii«   (Stuttgart)  1767.  4.  £r- 
'fcfiien  zuerji  ohne  die  Anmerkungen  zu  He^eusburg 
1767*  4»  ^ueh  einigemahl  nachgedrueku    ^  . 

Von  '  deip  Recurt  an  die  Kammergertchta  -  Villtation  i 
abfoaderlibh  in  Farfhielacheni  mit  einem  Anhang: 
s«'  Ob  die  ViGtation  y^q,  dem  Kamitiergericfat  Aden 
und  Protocollen  abferderen»  noch  &•  eine  lobibilaon  • 
an  DalTelbige  ergeben  laflen  könnet  Ulm  1775.  6* 
Auch  in  der  AbbandL  verfchiedenet  Rechtsmaterieil 
B.  ft.  5«  445  tt»  ff. 

Zwölf  (eigentl,  t^)  Reicbihpfratba« Gutachten  wegen 

^  dea*  Jefuicerordens«  deffen  Aufhebuiije  lin'd  die  wegen 
der  ehemals  von  ihnen  befcfienen  Güter  entUbndene 
Streitigkeiten'  betreffend.  (Lapz. )  1775.  8« ' 

Von  der  Verbindung  ^erer  Evangelifcheii  Reichsgericht»^ 
BeyUczere  an  di«  Schlnfle  des  Corporis  fiTangelico* 
rum.  Frankf.  n,  Leips.  (Stuttgart}  i775.  4.  Und  in 
der  AbhandU^  verfchiedeaec  Recbtsmaterieii  B«  9«  S. 
^^47  u.  E  B^Q  u.  ff. 

Von  den  Rechten  und  Pflichten  des  Kammergericbts  in 
Anfehung  der  Kamnergerichtlichen  Matricular-An* 
fcbläge.  Ulm  i775>  8» '  -^«ck  in  d^r  AfahaadL  n.  t,  w» 
B.  5.  S.  5  u.  ff. 

Von  der  Kayferlichen  Concurrens  bey  denen  Cammer^ 
gericht»- Urtbeilen  und  deren  Revifionen.  (Ulm)  1776, 
0.   Auch  in  der  Abbandlnng  verichied*  Recbtsmater.  * 
B«  5*  ^*  ^  V*  . 
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Nochmals  bevedigt«  Verbindlichkeit  der  Evangelifchea 
Reichsgerichts  -  Beyßtzere  an  die  SchlülFe  des  Corpo 
Tis  Evangelicorum.    Frankf.  und  Lieipz.  {^Stutt^urt^ 

^  1777.  4-  ^  »  .  ^ 

Hierher  gehören  auch  folgende  MhimäUingeni 

Von  der  bey  dem  Reic&shofrath  üblichen  Supplication 
oder  Revilion  j  m  Jen  iMifcell.  iurid.  hißor.   T.  IL 
«Nt«  i.  ^ —   Von  Infinuation  der  Reichshofräthlicben 
' Streit »SiSbflfltttD  und  Sprüche^  ehend.  Nr.  3..  Aach  ^ 
in  der  ntitsl.  Abhendl«  u.  L  w.  som  R,  (jericbtl.  -"Ja* 
ftitBwefen  Tb.  3^  St.  &.      10  n.  ff. 

Von  denen  Frärentetionen  so  denen  AfletTorat*  Stellen 
bey  dem  Keyrerl,  und  Reicbtkimmergc rieht;   in  den 
Vermifcbcoa  Schriften  B.  1.  Nr.  t.     •  Voo'demKay»  -  ^ 
ferlicben  Reichs  -  Hofretb  {  eben^  B.  S.  Nr.  3« 

l^on  der  Reichs -Ritterrcbeftlicben  Mttgliedere  Faht^-  . 
iieit  sof  Richter-  lind  'Pnifidenten  -  Stdle  bey  \em, 
Kayrerl.  Reichikammer^^ricbts    in- «ieit  ^Vermifcbten 
Necbticbten  Ton  RRitterfchiftl;  Sachen  S.  «65  u.  IE.  . 

Acta  wegen  Recnfation  des  Kammeiriclktert  Anno  1741 ; 
in  den  Nebenftunden  Sw  19  u.  £  —  Von  dtor  (Jon* 
correns  der  böchfien  Reichsgerichte  in  Reichs*  XiO* 
.  ^  bensfachen ;  thend»  S.  56  ü.  ff:  —  Von  den  Streitig-  ^ 
Keitf^n  weg#n  dea  Rechts  Namens,  des  Niederilicb& 
fcben  Crayfes  Afleffores  des  Kaylerl.  ond  Reicb-sbam* 
mergetiohts  eu  präfentirenf  ehend»  S.  g^p  u.  ff«^-«« 
Von  dor  Recbtsicraft  der  ge^en  einen  Reichsftand  in 
contumaciam  geföUten  Urtheile;  ehend»  S.  413  ii.'  ff* 
—  Von  dar  verbindlicbkeil  disr  Iiandftande  nnd  Un*  * 
tertbanen .  in  Anfehung  der  ReichsJuunmergeriobti* 
Zte)er;  t^end,  S.  7o7/0«  £       ■  '  % 

ErwieCene  Freyheit  derer^  Reicbsfiandifcben  .Gefaiidten 

TOn  der  Reichshofräthlicben  Jurisdictiona«  Sperr;    in      *■  ^ 
der  Abhandl.  veiffchiedenet  Rechtsmiterian  B.  3*  S. 

,  664  «.ff-  •  r 

V.   Sammlungen  yon^  Staaufchriften^  .  tu  denen  er      »  • 
Beyträge  liefepU.  '   *      -  • 

*  Reichs -Faina,    oder  das  /  merhwürdi^e  vom  Reichs- 
Cotdvent,  Kayfprlichen}  Hof  und  5tänrl<>n  des  Heichs, 
mit  hiftorifchen  Erlantefungen.  «5  Theile^  Franlsf,  u* 
'  Nürnb.  J7ft7— »736-  8. 
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.  ^liuterungea  und  Amnetkavgpii.  a  TImU«.  Bodin 

Bejtrag  stt  aejn  toettefteti  Staalirecnl  und  Sti||«t|»Ht0:o- 
rie  Tf^utTchlands ,  mit  .selefarten  Neuigkeiun  von 
Toktfehali  StaattlaeW.  iSarTheil.  Ebvriäorf  1746*8* 

TUtttfcbesiuiitfr'Ajrclii^»^  iTSi^-^otTS^.  Jähr1i«b  aftTb^ir 
le.  1757*     Tbei}e.  H^iiaa  u«  Frjinkf«  i75»-*^»767* 

*  Vermilcht^  Nachrichten  von  Erichs*  IliMt£blui£lU€bea 
Saehen.  6  Stucke.  NiUrnb.  177^  -  i773«  8* 
^hm  ift  befonders  darin:  Pie  Gefclucbt^  2«r  Baiths- 
BitterfchaFt ,  unter  denaa  KaylerA  Maximiliatt  t 
und  Karl  V. 

fteicbaftlultUctiea  Magaiin.  ft  tbeiW.  tvmkt  \l  LtApt. 

(Wm).  1774— 1775*  8. 
Beyträge  su  BeichsritterlcbaflUpheii  ISachen,   4  Stücke« 
Ulm  1.775.  8-    Daiin  iß  von  ihm:   Die  Gefcbicbte 
iet  Reichfiritterfcbaft  unter  daniQin  Kayfern  Feirdi^ 
nand  I>  Masimilian  XX  l>nd  Eadfflpb  XI* 

Vi.   iBlofse   Sammlungen  Von  StaAtsfehriJpen  oier 
Urkunden» 

*Aoteiiaiäfsiger  Bericht  von  det  fcbweren  Verfolguni^ 
derer  Evangelifcben ,  in  dein  Erzbisthum  Salaburg» .  fi 
Tbeile.  Tiäingen  17^8.  $•    pFurde  dreymiM  ^ufge» 

legt, 

Salabttfgifche  (und  andere)  Emigratioiltacta.    &•  Stürbe 

oder  2  Bände.  Frankf.  u.JLeipz.  (Ulm)  173a— I7d3. 

Q.    ^leils  ohnt%  tktüs  mit  feinem  Nam»tu 
*AGtf  publica«  ttnd  Verfchiedeoe  andere  Schriften*  die 

Soccellion  in  den  Oefterreicbifcben  Erblandeo  und  . 

Kayfer  C^rTs  VI  darüber  errichteta  Saadiooerfi  - 

pragmaticam  betreffend.  1  Tb.  Frankf.  i7Sa.  8* 
Beicbsf^ädtlTcbea  {Undbuch.-  a  Tbetl«.  Tübingatt  1738 

— 1733.  4*  .  .  ' 

Diplomatifcbes  Archiv  des  acbtftebntea  JabcbttadertB. 

ilbr  Tbeil.  Frankli  1743.  8*  • 

VIT*  Veher  das  hefohdere  Staatsrecht  d§r  pinzclmtt 
Ten  tf  ?hen  Reichsjiande» 

Entwuiil  eiüpi  Staatsrechts  derer  geifilicben Cburfürllei  ^ 
des  hcd,  Kömiicben  Keicba.   Fraakf.  an  der  Qdei 
»758*  8* 
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iNeclincht  von  (lern  unter  Händen  habenden  befondf^ren 
btaatsreckt  aller  einseinen  StMade  46$  hieilt  Ilöniiicbeo 
Reicht.  ( }  b^r^Aorf)  17^9.  4, 

AlJ^emeine  li-inleituuf;  in  die  Lehre  des  hefondern 
StaatsvecbtA  ^Wei  eineeinen  Stände  des  Römiicbea 
Reichs.  FranKf.  und  Leipz.  (Fbersdorf)  1739.  fol. 

Staatsrecht  des  heiligen  Römifcben  Reichs  Stadt  ^ä^bmi* 
Leipzig  und  Frankf.  (Ebersdorf )  ly^o.  (oh        '  * 

— -  des  HochfHfts  Augsburg,  ebeiid,  1740,  fol^  *. 

*—  der  R.  Abtey  Bain^it.  ebend.  1740,  fol. 

4^  des  }{ochltifts  Coftanz,  wie  auch  def  Abtay  Rei- 
chenau. eHend.  1740.  fol.  '  ' 

—  des  Kurfiirftlichen  Erzülfts  Trier  und  Al>tey  Prüm» 
.  und  St.  Maj^imio,    ehend«  1740.  fql^   ^lUatae  dasu. 

Leip«.  1745.  föl. 

der  J^eichsftadt  ^eU  foi  ^mtn^ecs^iigb.  ^Ebersd,) 
1740.  fol,      , '    j  * 
^  fies  Hüchfürftl.  Haufes  Anhalt,  der  Ahtey  Gernrode, 

-  Oraflchaft  Hol/.apfel   und  Herrfchaft  Jever,  ebend. 
/^i74i.  fol.    (Dnhev  der  HnupttitA:  Die  heutige  Staats- , 

VerfAflung  de^  ^&i4i^e  de«  l.'eulfctieA  IVeiohs,  »6er 
Band.) 

Qründrif^  des  Staatsrechts  der      3tadt  j^^iiraberg,  ebd. 

iT'41.  fol.  •  •  • 

Staatsreclit  der  Reichsgräflichen  Haufer  von  der  Leyei*, 

von  (*le|teabet£|  'lind  yqu  Yinnout,  |Lbersd.  1744* 

fol. 

der  Reichsgraffchaft  Sayn.  OnolzbacU  1749*  * 
Einleitung  io  das  Churfai:itUch''Bayerifcbe  Suatarecht. 
■  (Stuttgart)  1754  8-  ,      V     •     .  . 

in  das  ChurfürftUcb-!' Ma^azifcbe  Staatsreebt*  F^dflkf« 

am  M.  1755.  '  ' 

«*-  in  das  Churf.  und  Hers.  Braunfcbw.  Xjüoeb*  Staats» 

recht.  Stuttgart  17  55-  8-  ■  ^ 

^  in  das  Cbutfüraii«h-rfäl:&iJ[^phe  StaatsrecbL  Fraakf. 

i7ö?5.  6.        s  >  '  * 

^  in  das  M*rggTäflioh-B«difcbe  Staatsrecht»  Fruikf*  u» 
•   Leipe.  {Carüruk^}  177g.      .  > 

Hierhtr  g^kötvn  »tkk  folgeHde  Juffätx«; 
Hiftortfclie  UiitArfiit^hung ;  Ob  in  iknsn  Vermicton  Atrer 
,  Obfterreicbilcliev  FrioteffiaXeo  voc  den  Jabr  1719 
eine  Religions  •  Gläufo]  enthalten  feye?  -  in  feimem 
Teutfcbea  Suauarcbir  Th*  u  S.  AiO  o«  S,  (&7d^)* 
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JJachricht  von  den^n  Streiti^l^eiten  zwlfcben  dem  Für-* 
fien  zu  Oft-Frielsland  und  ei nippen  ieiner  T «and- Stän- 
de;   in  dßr  I^achlel^  voa  Sitaat» bedenken  Tb.  i.  S» 
i»8  u.  ff.  . ,  ' 

Von  dem  Jülicbifcheu  SaccelRons -Streit  zwilcb^  Ffals 
und  Preufsen;  tbend.  Tb.  2^  S.  46  u.  ff.  ' 

Si^ttuiig  der  Re  1  bsftänd©  in  Schwaben  und  Franken, 
befonders  VVürtemberfiS,  Badens,  Augipurgs  undlSürn- 
bergs,  gegen  eine  neuerlicb  erdichtete*  von  denen 
vor  500  Jahren  ausgeftorbenen  Herzogen  in  Schwa- 
ben und  Franken  herrühren  follende,  Erbfcba^ts- Ao- 
fpracbe;  in  den  Scbwabiicbea  Merkwürdigkmien  S. 
Ä44  u.  ff.  2^1  u.  ff. 

Anmerkungen  über  det  Osnabrück.  Friedens  -  Art.  4. 
5,  24,  von  dem  Streit  zwUchen  Ocßcrreich  und  VVür- 

'  temberg,  wegen  Blaubeuren;  in  den  Mi£c«jl.  iurid« 
biftor.  T.  I.  Nr.  2.  ' 

Specimen  Anti  -  Vindiciamm  ecclefiaßicarum  Würtcni« 
bergi(  aniin  ,  darinnen  die  getraumte  ebemablige^  Im- 
meiliatLU  des  Clofters  Denckendortf  fattfam  widerlegt 
wird;  m  Jemcr  Ixt^ichi»- Fama  TJt«  2,.S.  255  u.  it/ 

Völker  '  Reckt. 

JJnter  dem  Namen  Cae  f  nr  C  h  a  r  1 1  i  n  l  u  s :  Die  Nich- 
^  tigkeit  der  Spanifchen  Prätenlion  auf  den  lUttetorden 
des  gühluen  Vliefses.  (Eslin^en)  172^).  4. 

Die  gerettete  völlige  Souverdinete  der  Schweitzerifchen 
Eidgcnoflenichaft.  Tübingen  i7'^i.  4*  ^4uch  unter  d'tn 
Tiul:  Commeataiiui  ad  Art.  VI  L^ürurn.  Tücis  Weß» 
pbal.  Frankf.  1751.  ' 

Anfangsgründe  der  Wiflenfchaft  von  der  gegenwärtigen 
Staats 'Verfaflung  von  Europd  ,  und  dejn  unter  denen 
Kuropaifchen  Potenzien  üblichen  Völker-  oder  allge* 

•  meinen  Staats- Recht,  ifter  Theil.  Tübingen  i75»4.  0- 
Fzogr.  von  dem  Bruder -Titul  unter  grollen  Herren,  be- 

*  Idnders  unter  denen  gecrönten  Häuptern.  Frankf.  an 
der  Oder  i737.  4.  Au^h^  i^en(i^hrt^  üi  den  üpufc. 
acad»  p.  413  fqq.  ' 

Diir.  de  iure  et'  nicido  fuccedendt*^  in  'Regna  Europae,  ^ 
'   Ipeciatim  in  Regnnm  3obemiae.    Francof.  ad  Viadr. 

i75v>  4'    Reeufa  auctibr  Jenae  1741.  4.  Auch  in  den 

ppulc.  acad.'  p..  351.  fqq. 


Digitized  by  Google 


Moser  (Jouavv  Jakob).  511 


Der  Belgrad ifche  FrieHensfchlufs  7Avifcben  Tliro  Rö- 
mifch  •  Kayferl.  Majeftät  und  der  Ottoinannifchen  Pfor- 
te, mit  Beylaj[5en  und  Anmerkungen,  wodurch  die 
Hiftorie  fo  wohl  des  Pafrarowitzifchen  Friedens,  als 

-  auch  der  Urfachen  des  letzten  Krieges,  der  Feldzüge 
♦  und  der  Friedens«  Handlun^> ,  fo  dann  der  Inhalt  der 

Articul  felber  erläutert,    die  Ueljereinltimmung  und 

Abweichunj^  diefer  und  des  Carlowii-  und  Paflaro- 
V  witzifchen  Friedens  gezeiget  und  was  bey  der  bevor- 
1  itehenden  Abfendung  derer  Grofs- Bothfchaffter  beeder 
i  Kaylere  an  einander,  merkwürdiges  fürkommen  möch- 
%  te,  vorgefiellet  wird.    Mit  einor  Vorrede  von  denen 
►/  dermalen   üblichen  Gattungen   derer  Gefandten  und 

anderer  öffentlichen  Perfonen.    Jena  1740.  4« 
Grundfätze     de»   jezt- üblichen    Europäifchen  Völkcr- 
,1  Jiechts  in  Krieges  -  Zeiten  ;    mit  einem  Anhang,  was 

in  Anfehung  des  Parthiegehens  Völker- Rechtens  ift. 

-  Tübingen  »752U  8-      •  üv  i  ' 

Verfuch  des  neueflen  Europaifcnen  Völkerrechts  in  Frie- 
dens- und  Kriegszeiten.  ifterTheil.  (^Stuttgart)  1777, 

.  £ter  —  6ter  TbeiU    Frankf.  i770-  —    7ter — pter 

^  Theil.    ebend.  4779.  —    loten  Theijs  ifter  und  ater 

Band,    ebend.,  i78<>-   gr.  0* 
Crfte  Grundlehren    des   jetzigen  Europäifchen  Völker- 
rechts in  Friedens-  und  Kiiegszeiten.  Nürnberg  i77ß'  0» 
Beyträge  zu  dem  neuelten  Europäifchen  Völkerrecht  in 
s  Friedenszeiten,    ifter  —  3ter  Theil.    (Stuttgart)  1770- 
j  —  4ter  Theil.    ebend.  i779.  —    5ter  Theil.  ebend. 

-  '780.  0.  ....  .  . 

-  zu  dem  neueften  Europ  äifchen  Völkerrecht  in  Kriegs- 

,  Zeiten,    ifter  und  2ter  Theil.    (Stuttgart)  ^779*^T' 
2ter Theil.  ebend.  i78o.—  5ter Theil.  ebend.  i78»»  0. 

-  zu  dem  neuelten  Europäifchen  Gefandfchafftsrecht. 

Frankf.  i78i-  gr-  8« 
Von  der  Excellenz  der  Gefandten  vom  zweyten  Rang. 

(Stuttgart)  1783.  4. 
Nord -America   nach    den  FriedensfchlüfTen    vom  Jahr 

i78'5-    Mit  illumiuirten  Landkarten.  3  Bunde.  Leipz. 

1784  —  1785.  gr.  6.  -, 

Hierher  gehören  auch  folgende  Auf  [ätze:  / 
Nachricht  von  denen  Streitigkeiten  zwilchen  Grof$-Bri- 
tannien  und  Spanien,  wegen  Gibraltar;  in  der  Nach- 
lefe  von  Staats -Bedenken  Tb.  1.  S.  £3      ff-  —  ^^ch- 


^IM  MWA.  (JOBtMMI  ; 

xicbl  TOn  Hand]ttligt*I>tffMNMilMi,  welelkd.M 
AnnO  1739  cntftandenen  Krieg  «wifcli^b  ihnen  ver» 
•nlafftt  hab<»n;  fbeud,  S.  66  u«  ff,  —  WegBH  der  Goa^ 
•>  sagifchen  Familie  Anfpruoh  «d  das  Heraogthum  Mio- 
t«a;  ebend.  S.  106  u.  fF.  —  Wegen  6m  Qvolabritan* 
nifchen  Cron* Folge  und  deren  Präteadeaten ;  ehendi^ 
Tb.  2.  S.  16  u.  C       Von  dem  Streit  BWtfchm  PoWn 

•  und  den  Pabft,  wegen  des  IVei^lits,  dift^Atefen  za; 

•  TMekett;  ehetid,  S;  $7  o.  if.  —    Wega»  aiaasberley 
timrar  Streitigkeiten;  >Äeiiii»  S«  loi  ti.  ff.  — *  Vta' 
^daailStMit  swifcfaen  Sardinlan  und  dem  Etbftt  wegen  • 
Vergebtttig  dar-  gaiftlichait  Stellaa  4m  Sardimea}.  thend. 
S«  109  u.  ff.  —  Farnar  tvigan  derer*  auf  dem  yefteo^ 
Land;  ehend.  S.  115  va-ft  —  Weg«ii  dar  Obai^Hafv 

•  Schaft  über  Gifterna,  Monte plüa.^,  Covtanse  u.  f. 

"  i^end.  S.  ifis.  u.  ff.  — *  Wegen  Maqfaaijby  «odaMC 
S^traitigkaiten;  ehend,  S*ta74uA^ 

Von  dem  Völker  «Raobt  ubarhaapt,   und  dem  Europai- 
fchan  tnaMcmdera  I   yt  den  M^t%tinA$  *F«  Ui 
'  Nr.  4« 

Von  2ar  Verbind-  d A^r Al^tAidHclikätr  ntlar  *ttMnni^ 

Kria- 

fan; .  in  feinen  Var^nirchtiBi»  AbbaadlntlgiQt  Vt.  I.  ~ 
'oa  der  Könt|Ktb-l^raii^5fifclieii  IltttlaliirV  eBeiuU 
^  Nt.  ft*  ^  lA  wat  'Sik'  ainibr  Ptonortlok  'dia  Mann« 
X[:baft,  Sdil^  nndOald  In  danan  BdndntlTen  dar  £n^ 
iropSüclian  Machten  gegen  ainandef  an  Bahan  pflegati? 
ehenä*  Nr.  4. Ob  nn^  Wit  Ftankrdch^  diirth  däa 
OaftarraieliUehan  Su6ci»ifi0na*Kriag  und  den  Aadi»  • 
'&ban  ttödan  erlangt  ' luibei  odar  nicht  f  ihknä»  Nr.  ST 
Von  dam  Flaggen-  und  Segel •Stfeichen,  auali 
Scblffi- und  See*Grn(s;  e^dnd.  Nr.  IT.  —  Von  dar  ' 
.ndtiiigan  geograpbUbhen  Staats -1!ntt|;1ieit  bey.  Scildie* 
Itung  dar  Tracuten  s  eiend.  Nr.  p.  > 

Vbn  denen  kwilchen  Pohlen  .un4  Prenften  obwaltenden 
Streitiaiuitan  wegen  Drahim  und  Elbingen  i  in  feinen^ 
Nebanttnndan  S.  153  u.  ff.  S8i.  u.  ff. 

Wie  lange  eines  Gefandtens  Wittwe  Heb  ihres  verßor« 
benen  Gemahls  Gerechtfamen  zu  erfreuen  habe?  in 
•  der  Ahhandiuug  veffchied.  Rachttmat.  B.  4.  5.  453 
n.  ff. 
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■ 


IX.  Oeffentlicht  Str^tfchriften  %   die  pt  für  Andtire 

verjei  ti^e,  ■ 

*  Abfertigung  der  Anertiönis  libertatts  ^et  innocenfia«, 

praeteoiis  iuribus  fupremis  catbedralisHildelieiliia  piae« 
poßturae  oppoHtae.  {lUldeskeim)  1730,  fol. 

*  Aeplicae  an  den  Keichsbofratb ;  in  Sacben  des  Hm. 

Domprobßen  von  Twickcl  zu  Hildesbcim,  contra 
den  fufpendirten  Burgermeiftcr  Dörrien  und  delTea 
tumultuirenden  Anbang  in  der  Neuftadt  Hilde«heibi. 

•  ^HUdesh.)  1750.  fol.  (Diefe  und  die  vorhergehemle 
Deduction  wurden  von  einer  andern  Hand  interpolirt. ) 

•Die  von  dem  Advocato  caufae  derer  Neufladt- Hildes» 
'  beimifcben  TumulttuiiiUo  «ii%a4ec|(t«  eign«  SduiiMLe,' 

(ehend,)  1730.  fol.  ' 
Keplicae  nlteriores  etfc.  (ehend.)   i73n.  fol. 
'^Beleuchtung  de»  vertbeidigten  Rechts  der  freyen  und 

•  independeiiten  Ratbsvt^abl,  befooders  in  der  Materie 
von  dem  UrCprung  und  ehemaligen  Zußand  der  Oom- 
probitey,  wie  auch  des  Domkapitels  zu  Hildesheim 
tind  der  NeuRadt  gleiches  Namens«  (ebend.)  i73t« 
foL   Auch  in  der  Heicba*Fama  Tb.  8*  S.  55&  £ 

*^B6i^^^t'  dafs  die  actenmSfsIge  Nachticbt  von  denen 
DonaprobAeyUckeii  Frociedareti  «cteii#idfig  üey,  (ebwl,) 

17^1  fol. 

^RecepilTe  an  don  Hofrath  ron  Meieril«  {ebenda) 

173 1,  ^ol. 

^JMJthAditaie  Vindiciae  eiliM  t)ij»lo0a(U  des  Röm.  Kö» 
niga  Uoasicl  YX]L  de  «ttno  (ehend,)  t^Si, 

»Ol«    .  ) 

«Kätse  N«c)»ickt  von  in  N6iiftaclt-tri|^M/lMiiiiU^ 
^ .  Tttmultlache  und  d«a  bey4nfeit»'  ^itTaUa  edirttn 
.  Scbriften»  oebft  ^enen  GimiSithen  in  diebf  Sacbe 
,    gangeaen  Aeieluliofra^ba-CoactQiU  und  einigen 'ilin« 
jnerkungeii  über ,  ie»  Henrn  ¥  oii  Meiern  möpar«^ 
tfaeyi£ehe  Refle^iUnet.  («ft^iui)  i75i« 

•  Deduction  des  H.  Stift  •HUdeahetnittbhen  iuris  praeCen^ 
.  teudi  AflelToreni  Gamerae  imperialia,  et  quidem  Ang» 

Gonfeff«  addtctuni.  Wetslar  1731.  4.  Jlmfi  in  der 
Eficha-fWe  Tb.  9.  S.  4300«  Hnd  im  Fabef*e 
Staattkaueley  Th.  60.,  S.  491  u«  £  Vermehrt  umer 
dem  Titelt  Wiederboblte  Deduetion  «.Cw.^  (HUdeslu) 
1735.  lol«  (Tü^m^tfM)  1735.  foL  '  IM  VI  den  ttt* 


ji4       \  MOSBK  (JoHAVir  JaJLOB^ 

xnircbten   Schriften    über  das    Teuticlie  SUattrecbt 

Tli.  1,  S,  42  u.  fF. 

*Kurzer  Status  caufae,  und  voliitändiger  Extractus 
Actorum  in  Appellationsfachen  derer  von  Stein- 
te r  g ,    wir] fr  den  Grafen  von  Plettenberg,  die 

.  evcntuale  Surcedion  in  denen  vSteinberg -Wirpcnfteioi« 

r  Icbea  Ltehngütem  betreffend.   Hildesh.  1740.  fol. 

*ijRi?capitu]atio  actorum  und   fernere   Ausfuhrung  in  S. 
.  Cbürf.  Gn,  tu  Trier,   contra  (^hurf,  Durchl,  zu  Cölri 
etc.  und  den  H.  Grafen  von  Neuwied,  eine  bey  Neu- 

'    wied  ueuerUch  angelegte  fliegende  Kheinbiüoke  be-  ^ 

-  tielFend.   {Coblenz)  1740.  foL 

••Üeb erzeugend  und  unwiderlef^licher  Beweifs,  dafs  die  , 
Krone  Böhmen   auf  die  Landeshoheit  des  von  derfel- 
br  n  zu  liehen  gehenden  Gerichts  Afcb  weder  in  pot 

i  leirorio  noch  petitorio  die  allergeringfte  Anfprache  au 
machen  berechtigest    hingegen  aber  der  Herren  von  ^ 

.  Zedtwitz,  als  Belltser  ermehietea  Gerichts  fo  wol 

i  perfönlicbe   als   auch  relfile   Reicbsanmittelbarkett  in 

,  pofleilorio   et   petitorio  unvviderfprechlich  gegründet 
iey.   (^EbersdorJ)  i7^6,  fol.    Regensbu^g    i747.  fol. 
- ,  jiuch  y    ohne  die  meißen  Bcylagen ,    in  dem  Beytra^  - 

/  zur  neue&ea  Staatsbiitorie  Teiufchlaad^       1«  S«  (S35 

u.  ff.  '  ' 

^Relponrum  iuris ,   die  Reichsvogtey  und  das  Reichs* 
fcbultheifsenamt  in  der  Reichstädt  Nordbaufen  be- 
treffend. {FMersdorf)  \7^6,   foL    Und  ju  dem^  Teufe  *k 
fcben  Staatsrecht  Tb.  42.  S.  0'^  ff« 
•Pro  Memoria,  in  Sachen:  v^o  n  Boyneburg,  nunc 
von  Trott,  contra  die  Grafen  von  Stollberg,  in 

'  puncto  Vindicationis  Schloffes  ünd  Amts  Wolftberg; 
in  fpecie  das  Forum  competens  in  hac  caufa  betrcf- 

"fend.  (^Wernigeroda)  1746.  fol.    Auch  in  feiner  Stat^W'  ' 

'  hiu.  TeutfchL  B.  i.  S.  84^  u.  ff. 

*Pro  Mehioria,  in  Sachen:  von  Boyneburg  u.  f .  w« 
in  fpecie  nierita  caufa e  betreffend,   {ebenda)  i74^-  ^o^» 
•Factum,  in  Sachen  des  Fiirftl.  H.H.  Homburg,  contra 
'  das  I  urftl.  regierende  Haus  H.  Damiftadt,    11  Nri, 
(oder  Stucke).    (Homburg  bey  Frank f,)    1746.  fol. 
Auch  ^    zum   Theil^    in   dem  Teutfchen  Staatsarchiv 
(x750j  "'^d  in  feines  Sohnes,  Fried.  1\  a  r  1 ,  Saium* 
*  luiig  der  neueften  Deductionen  B.       S.  74  ff« 
*Unwidf  rle^licher  Beweifs,  dafs  das  BUchuiiUch   \\  orm-  ^ 
ülche  iiui^eiicht  niemalea  ein  llaifeiiiQbes  und  lle^chs« 

<*  *  ^ 
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MoaKR  (JouANi9  Jakob).  ^15 

.  leben  gewefen,  auch  noch  nicht:  fey,  (Worms)  1749. 
fol.     .^'.r//  m  feigen  Nebcnftund^n  Th.  i.  S.  57  u.  ff. 

lisinige  Arnnerl^un^f d  über  die  we^en  der  Wahl  eioes 

^  Herzoges  zu  C'irland  dermalen  eiuftehenfle  l)ew«*f;üQ- 
gen  ;  nebft  einem  Vörie h]a^  ,  denen  daraus  befor- 

gesiden  ubein  Folgen  am  füglichtten  vorzuhiegen  feyn 

.  möchte.  ^Homifu/g)  ^7/^^  foL  Frahzöfi/ch, ,  ebeod« 
1749.  ^ö^«  ' 

*Kecbtlirhef ^Gut.Tcliten  über  die  Frage:  Ob  der  in  ei- 
ner P'vanoeliirljen    Keirhsftadt    befindliche  immediate 

•  oder  medratp  Köm.  i^atholilche  Clerus  eixi  ilUnntirte» 
.  ölFentliclus  Religioas- Exercitium  prätendiren  könne, 

oder  nirhf?   (Hditnu  )  1749.   4«     Auch  in   dem  Teut- 
fcbea  ötaaurecbt  B.  42.  S,  34  u.  IF,     t  nd  in  den  Se- 
lectU  hau  .pabl,  Tb*  46.  S*        UoX  Tb.  4^  ,S»  ^3 
.  u  ff. 

*  Gründliche  Vorftellung,  was  es  mit  dem  zwifchen  dfm 

Hocliltift  Worms  und  der  Keichsfiadt  Worm»  vor  dem 
.  iVeicbshofiath  anhängigen  ^roceis  wegen  der  oideatU« 
;  chen  und  folennen  Kranken veilehung  in  Factp  et  iu- 
\(  xe  für  eine  «oeJMiuiUige  ;£e¥Viip4jüi«  babe«  (Ü|i<i%M> 

1749,  ' 
*Politifch   und  icchtliches  Bedenken    über  die  letete  ' 
zwieipaliige  Burggrafenwahl  zu  Fried herg,    (t:bend,}  . 
1749-    ioh     Auch  nebß  andern  öchriften  wn  diefer 
Materie.  Göttingen  1750«  4.  ' 
•Kurze  Vorftellung,    wie  es  mit  denen  zwifcben  dem  , 
Hochftift    Worm^   wegen    des   bifcböfflichen  Hofge- 
richts  an  beyden  Höchften  Keicbsgericbten  rechtshän«»  ^ 
gigea  Str^gkeiten  deriuale);|.  bewai|dt  ieje^^i^Hatinu) 
' .  -*76o.  fol, 

*Pro  Memoria,  in  Sacben  des  Hocbftifts  \\  orms,  contra 
■  /die  Reicbsfiadt  Worms,    das  bif^boUiicbe  i4ol)|ecicbt 

betreffend.  (ei^Mf^.)  i75o.  foL 

•lliilonich  und  rechtlicher  Beweifs  in  poCTefTorio  et  pe- 
tiforio,    daTs  die  Keicbsfreye  Hecrfchaft  Homburg  an 

.  der  Mark  keine  Zugebör  der  Reicbsgrafrcbaft  Sayn^ 
mithin    auch  kein    KurpfäUilches  Lehen  — •  feye. 

.  \^  etzlar  1751.  f<>l.  ytiah  in  dem  Teutlcbeo  fVeicbs- 
aichiv  B.  1.  S,  225  u.  11.  S.  475  u.  ff. 

♦Gegen-Pro  Memoria  in  Sachen  von  Stein  etc.  con- 
tra von  VVeiteräbauiea  atc,  Scbemau  buti^llünd. 
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*i'An   ^Ai  Corpus   £vange]icorum  Befcbweruiig  derer 
von   Zedtvvitz    gegen  die  Cron  Böhmen,  (tiof) 
1765.  fol.    jiiuh  in  den  Staati- Acten  unter  Kayf,  Jo- 
'  -  feph  Th.  I.  S   si3  u.  ff.  in^lruhen  in  den  Neueften 

•  Staatsan  f^elegenheiten  Th.  1.  S.  14  u.  ff.  wie  mich  in 
,  den  I^iovi»  Actis  hiftor.  ecclef.  B.  6.  S»  721  u  fF. 

•  •Rettung  der  Reicbsun mittelbarkeit  derer  von  Ze^t- 

witz  und  ihres  Gerichte«  Afch,  gegen  die- Einwürfe 
*'  de«  Böhmifchen  Filcals.    (cbend.)  1765.   fol.     Und  in 
-  den  erwdhtiien  St<iats-  Acten   S.  ff. 
*-Aa  dös  Corpus  iLvanr^elicorum  •  \viederhoh*lte  Anzeige 
f  derer  von  Zedtwitz,    die  ihnen  von  Böhmen  zu» 

fugende  Befcbwerden  betreffend,  (ebrud.)  i7ö7.  fol» 
♦An  das  Corpus  EvaTtgellcOruin  vorläufige  Ansetge  de- 

•  re?  von  Zedtwits,    wegen  eitier  ihter  Reichsun- 
inittelbarkeit  und  Religion  fehr  nachtheiligen  bey  der 

^  K.  K.  obriften  Jiiftltzöelle  zu  Wien  aUgefalst  (eyn 

•  rollenden  Urtheil,  (Scutti^nrt)  1767.  fol, 
*BeÄntwortuag  des  K.  Böhmifchen  Ünt^rHohts  Ton  de- 

•  nen   der  Cron  Böhmen  über  die  von  Zedtwitz 

<  und   Afch  zuftehenden  Lmsde^henrliehdll  Qerechifa-  ' 

men.  (ebend.)  i7ö7.  fol. 
.  ^DiÄ  ältere^  Gefchiclite  de«  Genehme«  4^|ch,  ^thtndi) 

1767  fol.         '      '  ' 
Kurze  Nachricht  von  dem  Recbtiftreit,  in  Sachen:  zu 

Worms  fieiJltliches  Vicariatamt,   cootra  den  Magiftrat 
' der  Ror^hsftadfc  Wimpfen,    puncto  praeteniae  turba- 
"  tionis  in  Kxercitio  religionis.  1770.   iol,  ^ 
Qefchlchte  und  Rechte  der  Reichs -Ober*  und  Unter- 
*"TOgt^y,    wie  auch    des  Reichs  -  Schultheifsenamts  in 

der  de*  IL  Ix,      ijreyen  ^t4cit  Aacb^^.  (^Aavhm)  i77o, 

'  fol.'  '  '   

»Grunde,     dais    der    Marggraflchaft    Eurgau.  Infailen 

I\eichsunmittelljar  feycn.   (^Stutt^.^   l7ßi*  fol,    ^uch  > 

•  in  Mader*9  Ritterfcbaftl,  Magazin  *  .  .  . 

Reell rllches  Gutachten  über  die  zwilchen  dem  Erzhaufe 
,  •   Oelteiieicii  und  denen   Infaüen   der   Marggraflcbaft  , 

•  Burgau  obwaltende  Streitigkeiten,  {ehend,)  fol.  / 
•Cutachten  in  der  rräukifch-  und  VVe^hälifchen  Qt^' 

icuiaciie.  f^Jle^ensburß)  i783,  4,  - 

Hierher  gehltr0n.  auck  folgende  Aujfätte: 
Beantwortung  einiger  die  BÖhmiTcVift  Cfaur* Stimmt' 1>a»- 
trciieude  Fragen  ;    m  feiner   Staautii^^^^M  Kaylet 
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,    ^Q^m^i  (ßouAvm  J^m^m).  ' 

4 10 ff. 

R#4htliolie»  B«deiÜE#ii:  Ob  in  det^Hobeiilpbifch^n  Bl^ 
ll|;ioai*Ange]eg«iibeit  4at  Remeiiiam  (iv»  riifiit«$io- 
|iif  (Ire 'reVi/ionu  annocli  ftatt  habe»  und.inrM  ainei 
oder  daa  andere«  im  Fall  oa  auch  Plats  grai&n  £oll* 

•  ta,  la  dar  Hanplfacba  fär  eine  recbtUcba  Würkung 
J^iaba«  kÖnnU?  in  y«t/tm  I]ftiiaui(i;bea'B«rtditaii  Yoo 
R)?ligionf|a«lien  Th.  J).  S»  iftd  u«  ^ 

jBadeDken«  wegen  der  Ac^um  parocbialram  fa  ataam 
gemiübheea  Ftliai  eiqar.  Anno  &6ft4  £?anee]ifch  gp-' 
wf&tf p  I  QUb  fiber  Gat|io)tIcb«9  Mattejltirdiet  in  den . 
Moferiania  Tb«  2.  Nr.      Auch  m  ßtin€r  Xmi^lSik^n 
ReligioatTetfalTong      t^6  vu 

ftadenkaa  wägan  dea  catboli&ban  privat'^Göttdsdienftaa 
dar^r  Mittbarra  an  BiO^hoftfaeiia »  GralSaa  and  Vf^ 
liarra  TOn  Helmfiatti  m  TrficiatsVOa  di^f  Xian* 
daabobait  üa  Gaiftlicbaigi  S«  s6  ,a*  fi. 

Bedenken  .  we^en  AusoielTung  der  in  dar  KeicUsßadt 
Aacbea  Gebiet  gelegenen  Güter;  in  dm  Tracut  von 
dar  Raicbaftldt.'  Regin^enUverfalTung  S.  5^3  u.  &, 

X«  tjMdesherrUche  '  Gefette  ^    hey  ^eren  Atfnjfun^ 
er  die  Feder  führte^  .  «  ^ 

^Farftl.  Haffan^Itooibilrgifclia  proTifionala*  Kaaalayord* 

▼or  64t  Hoba  1747.  4. 

•  HerÄOgl.  \\  ürtembergiicbe  Ordnung  für  die  allgemeine 

freywillige  VVittweii-    und  VVaitenkafie.  Stuttgart 
1756.  fol. 

•  Ordnung  für  diejenige,  welche  /Ich  in  die  in  dem  Her- 

zogthum Würteiiiberg  geßnachte  allgemeine  freiwilli- 
ge BrandveVIicheruoß6ge(elUchaft  begeben  wollen* 
ebend.  17.56/  fol. 

•  Ordnung  für  die  Communen  in  dem  Herzogthuni  Wlir- 

tamberg.  Ludwigsb.  ^oh  ]  , 

•Henb  Würtembargi(cba  WechüU  ttad  Waobtalg^riabti- 
ordaai^.  ^tattg*  ^759* 

XL  Zum  Teutfchen  Privatreckt» 

Diü.  de  ralioaiboa  decidendi  a  «adica  partibi]»  pQf^  tia* 
ceflario  oaffafniniaftndi#>  Tabiaga^  t73]i.  4*       .  . 
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$1^  ,  3f O0BE  (JOHA»»  IaXOb}^  . 

Proftr.  Grundfiltee  von  dem  Teutleben  privat -Becbt 
vibeVbftupt.  Franicf.  an  der  Qder  i750.  4*.  -^«^4  m 
c?en*Opufc.  acad.  S.  425  u.  ffj  • 

'DilT.  I  de  tranfmlffione  Actornm/  ibid.  i759*  4*  ^''^y 
mit  emem  Ankan^^^in  den  Opufc.  ncad«  p'.  Iqq« 

Hierher  gehören  auch:  ^  \  t 

Pia  Abhandlung  von  dem  Recht  dar.  Wahreren  Stinfman 
-  in  fubakaroan  Goller;iis,    Corporibua  uiid  Gerichten; 

in  der  AbhandU  varfcbiad«  RechCMBatarian   B.  i.  S. 

154  E  ' 
Ob  nnd  in  wia  fama  Gollegial  •  Confnlantan  dat  Golla- 

gii  Bediente  rayen«  und  Wter  damCalbigaD  .ftahao, 

od^r  nicht?  ehendm  S.  üo$m  ,  ^ 

JSJLL  Zum  Evangelifcken  uHd  üBri§en,  Kirckenrechim 

Raehtliches  Bedenken  von  FrivatverfammhftBgan  der 
Kinder  Gottes.  Tabing.  i73'*.  8- 

Thefes  de  eccleßis  evangelicia  in  geneie.  Francop,  ad 
Viadr.   1736.  4,  '  ' 

Corpus  iuris  Evangelicbnim  ecdeüa^ct.  Pars  I  et  II* 
Züllichäv.  1737.  i750-'4*  •  ' 

X)i(r.  de  officio  Principia  circa  religionem   et  falutem 
aeternam  Subditorum.    francof.  ad.Viadr..  i7d8*  4* 
Vnd  i(i  den  Qpufc.  acad.  p.  165  fqq^ 
— -  de  formula  abfolutionis  Confitentium.   ibid.  i739*  4*" 
,  Auctior.  ibid.  eod.  4.  Auch  in  den  OpuTc«  acad.  p.  •  • ,  - 
•   Teutfchy  Wernigerode  17^9.  '  , 

Abhandlungen  aus  dem  Teuifchan  Kirchenracbt.  Franh£ 
lAei^z.  {Stuttgdrt)  i77ft.,8»  Nam^iVA ;  1 )  Von  dem 
Gründl  worauf  derer  Evangelifcben  Reicbsftanda  Ga- 
.  rachtfamen  in  Religions«  und  Kirchen -Sachen  bero- 
Ben.    ft)  Von  denen  in  Tentfchland  erlaubten.  Reli- 
.fiionen.    ^}  Von  denen  Perfonen,  fo  nieht  an  dan^n 
in  Tentfchland  erlaubteo  Religionen  geKpren.  4)  Von 
dar  Benrtbeilungy  welcher  ReUfpon  Jemand  zngetbaii 
r  faya.   5)  Ob  dar  Pietitmüs  durch  .Kayferliche  £dicta 
«hd  Reichs  •Cammergarich^liche  Urtheila  -verworffen' 
worden  feya?    (Auch  i\  den  Mofariania   Th*  i« 
^  Nr.  2.)    6)  Wie  weit  fich  die  Freyhait  derer  Kvan« 
gelifcben  in  Teutfchland  in  Lahrfachen  nach  danaO' 
Kaichs*GrundgeiatBen  arftracka,  oder  nieht? 
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«Abhandlung  tob  RecbceD  Jefinlea'ia  TeotlcBp 
iand.  (kegensburg)  fol«  uiftf  il«it  AUttttdlsogen  be» 
Tonde^er  Rechttmalcfieii  ahgedruckt* 

Jiwi^Üicht$  B«de«kffi  t^q  der  AuAebung  des  J^fiuter*« 
Ordens  i .  befonders  fp  viel  e»  die  BefugniiTe  rn^es 
£vangeHrcben  Reiebtftaades  dabey  b^trifir.  Frank^  «• 
Xjeipz.  (Ulm)  1774.  8.    Wurde  eitUgemnhl  aufgelegt, 

Zi^ebeil  d^A  reebftUchen  Bedenken  von  An&ebwng 
t&a  Jefuiterordenf.  ebend.  19^4.  Q.  Auck  in  dei^  Ab* 
bandl.  yetlcbie^  Kecblamateriea  fi:  ft..  S.  190  u. 

Fdrtg^feUte  l^acbripbten  voar  des  lefnilerordens*  Anfhe- 
butt|  nad  denen  darüber  .in  Tevilfcbkind  entitandeaen 
Streuigketten.  Ulm  1775»  8*  Auch  am  angef«  Ort 
$.  Ä23  ifc  ff.        -  ^  .  ' 

Werker  gehören  auch  jolgtmde  AuffäUe:  * 

Von  WiededbecftelloQg  des  Rell^ians-^ufiaades  ia  etoem 
Ort  oder  Land  auf  den  Fufs  des  Jabres  1684  durch 
.den  J^andesherra  felblleni  in  feinm  Kebeaftunden  S* 

'  505  n.  ff,  ^  Voa  dem  iure  dioecefaao- Catbolifcbet 
Bifcböffe  über  die  in  EveageKfiDlien  Xiandea  fe£iha£ta 
GatboliTche;  ebenda  S.  3O9  \u  ff« 

Ob  ein  Erangelifcber  Reicbsr  Stand  das  lue  pnniaiia^ 
rttJn^pre€Ulpl  bey  einem  landfilHgen  Stifft»  wo  er  es 
ai^bt  kergebracbt,  ausauübea  befugt  feye?  -  in  dtn 
Moferianis  Nr.  2.  wie  auch  in  dem  Xractat  Toa  der 
Ijaadesboheit  im  Geiftiiohea  5»  s4g  u.  £ 

XIII.  Zum  Teutfchen  Lehenrecht, 
Diff.  iuris  feudalis  Saaoiiici,  von  dem  Gediage.  Fnncof. 
ad  Viadr«  t737*  4«   Aufck  in  den  Opnfc.  eeed.  p.  46 

Dahin  gehören  auch: 

Von  .der  Schuldigkeit,    ein^  Mannengericht  aiederzule* 
tsea;  in  der  Abhandl.  vei  fchied.  Recbtsalater.  B.  9«. 
S«  75.5  u.  iL  —  Allerley  Nachrichten  von  Tentfoben 
^  klBinerea  wie  9uph  ftaUäaifchm  R^icbslebea;  eb^na,, 
B.  3«  S.  659  u.  £ 

XIV»  2äUr  Kanzleyprajds.  , 

fiioleituag  so  dtfaaa  Caiaaley  <•  GeDcbä^ben«  ,  Hanaa 
1750.  ö. 


Dl 


*  '         Moi»m,  (JfwiAitm  Jmo»}» 

Iii  Al;»fi«bt  9iä£  Acten»  Vmdahml\ef  Ausuge  ood  Re> 
gifter»  deagleidben  auf  Samalbagea  sn  künftigen 
§chdfttn,  wirliliclie  Aimrbeitnng  dem  SebiiC* 
Mu  1773.  4« 

Hierher  gßhöri  imda 

Vo»  dem  etfaiiibft*  und  «aeilettUeii  Gebritieh  d^^  9f 
Memom;  in  der  AlihendL  YerMiied«  Reebttmattrien 
B.  ft*      .667  tt.  ff*  ^  Ve«  der  Goneiptetitett  Amt» 

.  Tflicliten«  RecbteOf  Fehlem »  Verbreciieii  und  Beftra- 
fitng{  ehmdm      $o7  u.  ff« 

XV^.   Von  ^liameral-    Handels»  Otkonotmie*  MmU" 
Jaktur»  und  FoHuy*  Sacken^ 

*  Einige   Gmndfötse   einer  vemanfftigeti  Regtemnge* 

Knsft.  Stuttgart  t753*  4«  Frankfurt  x76\.  0.  Mu€k 
'  in  den  Leipzig»  Samml.  fon  oekoaomiJcben  — ^  Sacken 

B.  9*  Tb.  IP4,  S«  7ft8  ^  ^ 
*Naiibrtcbt  von  einer  Ireywilligen  Feoerkafle  f&  daa 

Heno^bnm  Wurtemberg.  Stuttgart  i754.  4*  ^«clt  in 
' .  den  Säeot.  phyf.  oecon;  P,  XIll.  p.  i  fqq.  ' 

*  Erlanterte  Nacbricfat  u.  C  w*  ebd.  1754«  4»    Und  in 

den  Seleet.  atc*  p*  fi4  fqq. 
♦Pro  Memoria  tind  Entwurf  einer  gemeinfcbaftlieKen 
.  Feuerkafle  der  Reicbsftädte  in  Sckwaben.   i'754*  ^ol* 

jiuck  tit  .den  Frankfurter  wöebentl«  Abbandloagel^ 

(x765)*  Nr.  15«  S.  a2$  ti,  S. 
*SckwSbi{cbe  Nacbricbten  toq  Oekonomie  *  .Kam^ral* 

Policey*  Handlungt"  Manufaktur*  MecbaniCcken  und 

Bergwerktfacban«  «o  Stücke.  Stuttg.  &75tf.  g. 
Bibliothek  von  ökoooinifebeo)  Kamciral  -  Policey*  «nd ' 

Bergwerksgefetaen»  Schriften  und  kleinen  Abbandlou* 

/gen.  Ulm  i758.  g'«  Ö-  *  * 

*  Antt*M  i  r  a  b  e  a  u ,  oder  unfiartheyifcbe  Anmirküngeti 

über  det  Hrn.  Marquis  von  Mirabeau  natufliche 
'  Regieningtform       befooden  in  Abficht  und  Anwen» 
dwBg  auf  Teutfcke  Ijaade.  Frankf.  u«  JLeips.  (i^Mtt^ 
gnrt)  177».  8* 

jiueh  gehören  hierher: 

Dnige^Gmnd^GedaRkei}^  von  Bitndkmgt*  uitd  Manila 
factnr- Sachen  t  b^fonclera  in  Abficht  auf  ein  mit  kei^  . 
Ben  Ichiffbaren  Ströhmui  yerlebenes  Furft'entbum  in 

Teut£eh« 

i  •       .  - 

Digitized  by  Google 


Mossa  (JoiiAvir  Jakob).  *3fti 

Tenlfehhiid;  Itit  ieti  SchwaÜiCoh'eii  ISTicfaticliten  5. 
455  £  545  ff*  ^40  £  —  6r^pcl|iltB«  voii  dir 
PoHcey  überhaupt,  wie  auch  ihrer  Natar  und  Schick-' 
falen  in^  TeotfchUmd ;  ehend.  S.  824  u«  C  .Vo|i 
der  Policey^Wl/Ienrcbaft,  and  denen  dabin  ^ehSraen 
.  Schrifften ;  ehend*  S.  914  u,  §L  "-^  Von  denen  Gerecnt- 
(amen  und  Pflichten  der  LandeürHerrrchaft»  der  Zjand* 
Stande  und  der  Unter -Obrigkeit  in  FoliceyfSach.enj 
ehcnd*  S.  934 

XVh  Zur  alten  Teutfchen  MümwiffenfchafL 

Anmerkungen  über  J,  P.  v  0  n  L  n  d  e  w  i  g  *  s  Einleitnng 
SU  .  dem  Teutfchen  Mdnsmfea  mittlerer  ZjBi^en. 
Tt^M:  mid  Lelpsig  (Nilrnherg )  172^.  Auch  ,mu 
Oer  Ludwigifcken  Schrift.  IJlin  1752. 

* 

XVIL  ^ur  Teutfchen  Sta^sg^ifchichte.  ' 

Probe  einer  fowohl  chrondlogi£ch'>>  ai§  (yftefnttlfcheii 
StaattbÜtorie  Teutichlandes  ni|^^r  der  B^igierung  Kayv 
fer  Jofeph*««  Zullichau  ifSQ.  Q^ 

SUatshiftorie  Teutfchlandea  unter  der  Kegierung  KaiFa 
VII.  X.  ft  ThetL  Jena  1745 — 1744«  6«  ' 

Einleitung  zu  den  neueften  Teutfchen  Stiataangeleg^- 
beiten.  Hanau  1750.  Q,  Frankf.  i75ö.  0» 

Einleitung  in  die  Staatsbiftorie  Teutfcblandet  unter  Re-  > 
gierung  Kayfer  Franz'ens.  Frankf*  i755»  8» 

Heueße  Gefchichte  der  unmittelbaren  Reichs «Ritterr 
,  fchatit,  unter  denen  Kayfern  Matthia,  Ferdi-^ 
Band  II,  Ferdinand  III,  JLeöpold«  Joleph  I, 
Carl  VI,  Carl  VII,  Franz  und  Jofepb  11-^ 
mit  Betrachtungen  darüber,  fi  Theile«  ,  Frankf»  und 
Leipz.  (Sturtj^nrt'Ji  i775—  i776,  Q.  ^ 

Erfle  Grundlehren  der  Teutfchen  Staatsgefchicbte «  aur* 
Vorbereitung  auf  das  TeutTche  Staatsrecht.  {Stuttgart) 

Anmerkungen  über  das  Abfterben  des  Cburfüritlicben 
Haufe»  Bäyern.    t^rankf.  i77Ö», —    ate  Aufl.  ebeud.  - 
i77Ö»  4»    Fortfetzopg,   ebend.  i778-  4.    B'yifi  <  .<  A 
in  der  \Vlener  Samml*  der  ßayrifchen  SucceiT.  Schjcif- 
ten  B.  1.  Tb.  1.  S.  30  u.  8**  y^"^^  n"'ierwäns,  , 

Staatsgefcbicbte  des  Krieges  zwifcben  Üefterreicb  und 
Preulsen  in  denen  Jahren  i776  und  1779.  F-rankfurt 

tieiaittr  Band*  ftl 
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'  JViodSfV  (JOHASfjir  J^KOüj. 

'    •      ■  •  • 

X)er  TerchoilcUe  Friedensfchlui«  von  4779;  mit  Aomec- 

knnof^ti  1779»  4- 

ehr  rag  zu  den  Anmerkungen  iihet  den  Telcb^ilcUen 
'    Friedensrchluls.  {Stuttgart)  i78o.  4. 
Von  der  zukdnfcigen  Pfalz -ZweybiuckiXcben^Xjaadesfol' 
£6.  Übend A  i7gi.  4« 

XVtn.  Xwr  mrchengefc)iichte, 

preyfaclier  Entwurf  einer  Iliftorie  des  Reichs  Jefu 
Cbrißi  auf  Erden;  befonders  von  D.  Spener's  lei- 
ten »n ,  bis  jeao.  (EbersdorJ)  i745.  Ö«  -/^«c/i  in  den 
H^qauifcben  Berichten  von  Keligiousiacben    Tb.  1. 

"•"B.  i5>  ff.  26»  u.  ff.  .355  u.  iF.  549  u.  ff.  717  u.  iF. 
-Th.  2.  S.  59  u.  E  114  u.  ff.  543  u.  ff^  543  u.  ffl  62a 

-  u.  ff.  6ö4  u.  ff.  ... 
Entwurf  einer  hiriorifchen  Bibliothek  für  Kinder  Got- 
tes. Ebersdor^  i745*  8« 

•  XlX.''^r  lErhninmg  getDiitnete  ^ehAften. 

Cktiftoph  Gottlieb  Erdmann's  (o<?cr  vichneJir  J. 
,7,  Mojer's)  erbauliche  Todesltunden.  ifter  iiieil.  Tür 

*  'Bingen  17^0.  ß.  ' 

*  Altes  und  Neues  aus  dem  tleicb  Gottes,  und  der  übri- 

gen guten  und  bofea  Geilten    19  Theile  {die  ubni^cn 
5  Theile  bis  i759  ß^f<^  f^on  einer  andern  Hand),  Stutt- 
i"   gart  1733 — 2  Bande  in  f], 

•Gottgebeilig|-e  Betrachtuugeu  aber  das  N.  Teßament, 
2  Stücke.  Stuttg.  1735.  Ö.  * 

•Oeiftliche  Correfpondenz,  8  Numeri  oder  1  Thcil. 
(Leipt.)  17.^9.  0« 

^Efbaüliche  Nach  richten  ünd  Briefe,  ifie  Sammlung. 
(Frankfurt  an  dtr  Oder)  1739.  Ö» 

ZeugniTs  von  dem  Frieden  Gottes.  (Ehersdorf)  1740.  Q. 
Tfübingen  1740.  Q.  In  Hinter- frommem  1740.  8- 
Xieipe.  1741.  16.  Minden  1742.  8-  Jiu^h  in  «Ita  Mo- 
natlichen BeTtrlgen  175^.  Th.  1«  S*  14  u.  £  93  n. 

*Theo]ogia  paftoraBa  exemplaria  viVa;  oder,  geleeguete 

-  Amts- Führung  einiger  noch  lebeddet  treuer  Knechte 
Gottes;  mit  einer  Vorrede  Von  dem  Hals  der  Welc 
und  Amts- Seegen,   als  Kennseichen  zech'tfchafiener 

,  Prediger.  Zullichau  »740.  8« 
*  See]  ige  letzte  Stunden  einiger  dem  'seitlichen  To^e 
uhergebener  Miffethater«   Mit  einer  Vorrede:  t.  Vön 
der  Möglichkeit  der  wahren  Bekehrung  und  eiiiea 
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feeligen  EndlM  folcher  Perlbiwn  j  -  a.  Von  Mtttd- 
ftrafse  in  Beurtbeiluog  einer  rolchen.  Bekehrung;  3, 
Von  der  rechten  Art>  mit  folchea  Lienten  umzQge* 
hen  n.  t  w;  (Ehersdorf)  17^0,  0« .  l«ip«*  174a.  Q. 
Fortfetsung.  Leips.  1745.  Q. 

Ahhendlung  won  der  BekenntnÜii  und  Vergebung  des 
Sünden.  Jena  1741.  3«  ^  ^ 

Schrtftmäfsige  Gedanken  yon  der  Verbindung  der  Wdl* 
Weisheit)  befonders  der  Wolfifchen«  mit  4er  Th«(K 

logie.  (SaalfM)  1741.  6* 

^Sendfchreiben  von  der  .Gefahr  der  Heurathen  erweck« 
ter  oder  wiederge])olirner  Perfonen  mit  Unbekehrten. 
£beradoif  1741.  Stendal  1741.  0*  verm.  ZöUicbau 
1741.  Q.  —  mit  Anmerkungen  von  einer  dritten  Hand. 
(Roßock )  175a*  8«  Wie  auch  mit  mwtj  andern  fiiem* 
(!en  Auffätsen.  (Bafel)  i775.' 

^TheologUcbe  Gedanken  yon  der  ehelichea  Beywoh* 
nung  unbekehrter,  erweckter  und  wiedergeboh|rner 
Ferlonen;  nebfi:  einem  Anbang:  1  Von  der  Corinthi- 
liehen  Gemeinde;  2.  Von  dem  Brunft -leiden,'  und 
^.  fl^r  Gabe  der  Eothakung  ZüUichnu  ,1741.  3. 

*  Wöchentliche  Bey  trage  au  Föderung  des  wahren  Chri* 
Hentbums.    Homburg  vor  der  Hohe.  1748.  8. 

*Monathliche  Beyträge  zu  Föderung  des  wahren. Chri* 
ftenrhums.  Jedes  Jahr  |ft  Stücke.  (e^W.)  t75fi — 
1753.  8-  2  Bände. 

Seelige  letzte  Stund(»n  von  Perfonen ,  fo  Unter  dea 
Scbarfrichter»  }iand  geftorhen«  Stuttgart  't7S^  ^ 
1767.  8. 

"Sammlung  eigentlicher  Krankenlieder,  ebend.  1757,  g* 
>* Betrachtungen  über  die  Sonn-  Feß-  und  Feyertägli» 

eben  Evangelien.  Frankf.  u.  Leipz.  (Efdingen}  1774. 

8.  Stuttgart  1775.  6*    -^f^ch  ohne  fein  fViJfen  imd  mit 

vors^cfftztem  Namen  zu  Gera  i77  .  .  8« 
*Bekehriingsgefchichte  der  heydnifcben  Mobrenfclaven 

in  denen  DänilcheA  laleln  in  WeiUndien.  IStuu^art) 

17a«.  8».       .  ,  » 

Hierher  gehören  auch : 

Chriftliche  Gedanken  liber  vOn  Loen*!  Tractat:  Die 
einige  Kpügion;  ur  feinen  Ilanauifcben  Berich- 

ten von  IV^ligioAsfachen  Th«  ft*  3*:A^.u.  &  &8d 
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5fl4  Mosftik  (losAM  lAKoii}; 

Die  wahre  cLrirtliche  Religion^  <1«ncn  falfchen  Rellgio- 
Dcn  in  allen  rartlüen  fler  Chrifienheit  entgegen  ge- 
fetset ;  in  den  Monathlirhen  Bevträ^eu  i"52.    S.  196 

.    u.  ff.  ^59  n^»9  ^  ff.        tt.  ff-  i753»      45Ö  «• 

&  49&  u.  ff.  953  u.  ff. 

XX«  Geißlicke  Gediehie^    •  *  - 

Fünfzig  geißliche  Lieder.  Tübiogen  17^2.  i2. 

Lieder  von  dem  wahren  Chriltenthum.  Stuttgart  i7^5'  8- 

ge^n  das  falfche  Chriftenthum.  ehend.  1765-  8* 
A—  über  "  die  gewöhnliche  Beicht  -  Form ul ,    für  Natürli» 
che,  Erweckte  und  Glaubige.  ebend.  1765.  ft. 

auf  allerley  Perfonen,  Urnffande  und  Zeiten,  ebend. 
•     '765.  ö. 

^  Ton  Creulft  dad  Ijmden.  ebend;  1765.  8* 
— ^  to  Krenkheiteo ,  wie  eneh  vom  Töde,  jüngfteii  Ce* 
liebt«  Himmel,  Hölle  Und  Kwigiceit«  (^Oßhtbath) 
17^5'  B*  Stuttgart  176^.  8*  Fnnlct  i?^  •  .  B*  Stttttg« 
1776.  8* 

^  über  Steinhöfer*s  Sonn*  Feft*  uod  Fe^rertags* 
Evengelien «Predigten.  Tübingen  i7*66.  4.  und  8* 

ühnr  die  Grund- Wahrheiten  der  Evaugelifchen  Re* 
ligton.  Stuttgart  1766.  8*  ' 

Gefemmlete  Lieder»  fo  zum  Tbeil  fcfaon  Tormals  ge- 
druckt,  sum  Theü  «her  bisbero  noch  ungednickt  ge> 

^   Wefen,  fl  Tbeile«  (Stuttgart)  ij66 — 1767.  8« 

XXT.  Andere,  in  diu  Rdighnswifen  tinfddagmde 
Schriften* 

^AuFaninternng  sur  Gnttbatigkeit  gegen  die  um  der 

Evangelifcben  Religion  willen  Vertriebene  Sälaburger. 

Tübingen  1752. 
Die  Heligioniireyheiten  und  Befebwerden  derer  Evan* 

gelifcben  in  gans  Europa,  b^Condera  in  Teutfcbland« 
*  ft  Stucke.  Ebertdorf  174 Q,    Vnd  zum  Tkeil  m  den 

Hanauifcben  Berichten  von  Religtonsfachen  • 
*Hanauifche  Berichte  von  Religiona-Seeben«  1 6  Tbeile  oder 

ft  Bände.  1750  —  t76i*  8«   Aus  diefem  JfV^rh  wurden 

einige  Stä^e  einzeln  'nachgedruckt, 
"Neue  Bericbte  von  Religion» •Sachen«  4  Tbeile«  FranK- 

fort  175*.  8- 

Termifciite  Bembte  von  Rdigioüf»  Sechen*   4  Tbeile. 
Stattgart  t75s— 1754*  8* 
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Kurzgefafste  Hiftorie  derer  wichtif^fien  Relis^ionsangele- 
genheiten  uutejr  der  I\egi«ruug  Jtiaylrr^  Fraaciicu 

Von  Coniitial- Handlungen  über  denen  Reltgions-Ee- 
fchvveidcii.  (Stuttgart }  1767.  4.  jiuch  in  dem  Tractat 
von  l\eich5taos-GelchäfFtcn  S.  \54.  u.  IF. 

*lLine.ä  i  vaDgeüfrhfn  RechtRgelehrten  Urfachen,  war- 
um er  lieh  uicht  entfchlieÜen  kunne,  Rtiixiiichkatho- 
lifch  zu  werden,  in  Anmerkungen  über  i'^elbiger*» 
Catechisinuui.  iftes  Stuck,   (  Uiiu)  i7?6  ß. 

Von  Geduldung  der  Freyniaurerg#»relUchaften,  befonder» 
in  Ruci^llcht  auf  dea  Osnabsückiichea  Friedea. 
(Frankfurt )  i776.  Q. 

*  Gutachten  wegen  der  jetzigen  Religionsljeweguugen, 
ab£onderlich  in  der  Kvauaelifchen  Kirche;  wie  auch 
über  dai  Kaylerliche  Commiflionsducret  in  der 
Btthrdtifcben  Sdche.  {Stuu^art)  1779.  4*  ^^^^  an- 

.  derwarts  in  8* 

Von  der  Auslander  Fähig-  oder  Unfähigkeit  zu  Teut*  , 
lieben  geiltUchen  Wurden,  (^ebend,)  i7ä3*  4. 

Auszug  einiger  SUata^- Schrifiken  und  Handlungen,  we- 
.  gen  der  EvangeUCober  Seita  dar  Romifch  -  CaäoliTchen 
HeligioD  Schuld  gegebetian  Abgötlierey  i  uebft  einiflea 
Schlu£i*Aiiiiierkttngea  daruWr;  m  den  Nebeoftaaden 
S«  1  u.  ff«  479  u,  & 

XXU*  Zur  gelehrten  Gefchichte  überhaupt^ 

*WddientItclie  Helaliouet  von  Schwikbifehea  gelehrtea 
Neuigkeiten;   Semelbe  «eSirum.  Tübingen  i7si.  0» 
^  Bibliouteca  MSS*  mindaie  anecdoijtonimt  «Qiimi^ne  hi« 
ftoricorum.  Norib.  1728.  4. 
^^•lationaa  von  gelebxtea  Nenigjkeitan.  tz  Stiiake.  Tu« 
.  bingen  u.  Nürnberg  1730  —  1751,  - 

XXIII.  Zur  tkeidogifcken  gelehrten  Geffhichtgm 

Bey trag  au  einem  Lexico  ,  der  Jestlebepden.  IiutberUcb- 
und  RefcHrmirtdn  TbJBologea  in  und  um  Teutlcbleo«?» 
.  w*lcbe  entweder  dieTbe<d^e  Öftentlieb  lehren,  odtt 
'  i  .JicU  dtt^li  ibeolog^fehe  Schriften  bekannt  gemact^t 
t"  haben,  .jyfit  eiaer  Vonrede  T^n -demjenigen «  waa  bey 
:  einer  nü^licheiiMifbenaoJBeCchvribttngt   befondera  .ei- 
nea  Theologen  9  au  beobachten  tiöthig.  ift» ;  ZäUichau^ 
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1740.  4«  Die  FortfHsung  liefefU  Ernß  Friede  ' 
Neuhouer.  ZulUclulu  i743*  4*  ' 

XXTV  Zu  der  r^ehtUdun  und  hifiorifchm  gdehrUn  - 
Gefchichte* 

«UnpartheyÜcfaa  Urtbetle  toh  jnridifcheii  und  hißori* 
fchen  Büchevo.  6  Stuck«»  Fnuikf.  u.  Xittpi.  (Nüm* 

BiUi9the€«  imti  pablici  S.  Rom.  Germ.  Imperii»  IHPai^ 
t«t«  Tubingae  iTep— 1734.  B- 

Licxicon  dw  jeztlebenden  Recbt«*Ge1ebrten  in  Teuticb« 
land;  mit  einer  Vorrede  von  nüzlicfaen  und  braucb- 
baren  Rechts -Gelehrten-  Züllicbaa  1758«  8*  Vei» 
mehrte  Ausgabe,  ebead«  i759*  8« 

NeoeHe  Gefcbicbte  der  neuen  StaaUreclitilebTe  und  d»» 
rcr  Lebrer«  Fraobf.  am  M.  1770.  8. 

Von  dem  neueften  Zultande  des  befondern  Teutfchen  ^ 
Staatorechts ;  nebft  einer  Anzeige  derer  feit  1751  bier- 
in ans  Ijioht  getretenen  Ijebs»  und  Streiticbriften* 
ebend.  i77o.  8* 

Nenefte  Bibliothek  des  allgemeinen  TeutCchen  Staate- 
rechts,  ebend,  1771*  8t 

XXV.  Lehr'  und  Studien*  auch  Univerßtat^fachen» 

Etttwnrff  einea  CoUegü  metbodolog^i  inridici.  Tübingen 
1721.  8« 

*  Statuta  et  Oeconomia  Suevicae  hiftoriarum  Academiae. 

ibid«  eod.   Q,    Auch  in  den  Relationen  von  Scbwabi- 

Xcben  gelehrten  Neuigkeiten. 
Anzeige  wegen  meiner  Collegiomm«  ebend.  (172g),  foL 
.  Auchy  etwas  verändert  j  hey  den  erfien  Auflagen  feines 

GrundriilSM  von  der  Staatftver&ITung  des  Teutlchen 

Reichs. 

Gedanken  von  dem  Studio  Iuris  junger  Standes-  und 
anderer  Perfoneni  im  2ten  Theil  Jeiner  vermirchten 
Schriften.  Alsdann  einzeln  Jena  i73Ö.  8»  Hernach 
unter  dem  Titel:  Anleitung  an  dem  Studio  Iuris  u.  £> 
w.  Jena  174^5.  8«  ;  . 

iQedanfcen,  wie  Univerfitäten  ^  befonders  in  der  juridi- 
fchen  Facultät,  To  wohl  in  einen  guten  Ruf  und  Auf- 
uphinen  zu  bringen,  und  darinn  zu  erhalten,  als 
auch  recht  nützlich  und  brauchbar  zu  machen  ieyn 
möchten.  Frankf.  an  der  Oder  1^756.  4.  Auch  in  den 
Opulc«  acad«     .   i  t      '   ^ '  ' 
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Einladung  zu  feinen  Lectionen  und  CoUegien.  Frankf. 
an  der  Oder  1756.  4.  Vnd  in.  den,  O^ulc.  acad.  p. 
404  fqq,  ■  '  • 

Entwiirlt  einiger  Anftalten  zum  Dienft  jünger  Standes- 
-   Perlonen,  fo  £ch  denen  Staats -Sachen  wiedmen  wol- 
len,  {Fhfjsdorf)  1745.  4.    Auch  in  dem  Beytrag  zvl 
der  neueren  Staaubiltorie  Teutfcbland»  "^h.  1.  3.  Ö74 

U.     ff.  .V 

WiederlioMte  Nachricht  von  einer  Staats-  und  Canzley- 

Academie.  Hanau  1745^.  Ö*    -d^^^b,  in  verjchudcncn  uf- 

fentlichen  Blattern.  '  - 

Nähere  Anzeige  der  Teutfchcn  Staats- Sachen ,    fo  bey 

diefer  Academie  abgehandelt  werden,  ebend.  1749.  Ji- 
Nähere  Anzeige  derer  EuropäiTcben  Staats  •  Sacben  u* 

w.  ebend.  1749.  Ö* 
Nähere  Anz^eiige  iev^x  ^an^lejr- Sachen  u.  L  w.  ebend. 

1749-  8. 

Sendfehreiben  von  dem  gegenwärtigen  ZuFtand  der 
Staats-  und  Cm/ley- Academie*  eisend.  i75^-  ft»  -4w<./t 
fönfi  hin  Hud  uJicda\ 

Aueh  gehSrt  hierher:'  ,      -  . 

Abhandlung:  Ob  inul  in  wie  ferne  die  mathematifcbc 
und  demonftrativifchc  ]  . ehr- Art  in  dem  Teutfcben 
Staati-Recbt  einen  JNuj^en  b&be  ?  in  den  Moferiania 
P,  L  Nr.  5* 

XXVT.  W&rtemhergifche  und  Schwähifehe  Sachen^ 
Vitae   Profeilorum    J  uhingenfium    Ord,init  Thedogici/ 

Decas  I.  Tubingae  i7io-  4-  ' 
*Würterabergia  litterata  vlva.  Decai  X  ibid.  1724«  8» 
Vermilclite,  die  Würtembergifcbe  Staatrf- Rechte,-'  auch 

Civil-  Kirchen-  Gelehrte-  und  natürlich«  Hiftdrle  be- 

treirende,  Obfervationes ,  Diptomata  und  aadare  PI«' 

^en.  ifter  Theil.  Stuttgart  1724«  4*  . 
Erläutertes  Würtemberg.  fi  Thei!«rTÄing€Äa  A^ftp/S- 
Sammlung  allcrley  Wiirtembergifchet  Stipendiorum  und» 

anderer  Stiftungen,  ifter  Tb,  Tabing.  i73**  8-' 
Sammlung  allerley  hin  und  wieder  g«dVucktet  dat  Haua 

und  Herzpgthum'Wüttemberß  betreffender  Qikanden» 

xfterTh.  1732  (j,  und  unter  dem  Tiid:  Specimen  Wür- 
•  teoibergiae  diplomatica«.  i756«  Ö*   Auch' als  der  $te 
Thed  des  erläuterten  Wüftembergai 
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Yerzeiclmif»    vieler   loo  gedruckter  Wiirtembergilcher 
Urkunden,   iowohl  nacli  der  Zeit  -  Ordnung ,    als  de- 
nen darinn  enthaltenen  IMaterien.  Stuttgart  i75'^-  B» 
*Schwäbifcbe  J)^^c^wuidigj|(eitea«    lOiez  £and.  ebead« 
'1756.  8. 

^Brauchbare  Nacbricbten  für  diejenige,  fo  fich  des  Wür- 
tembergifchen   Wildbiides  bedieaea  wollen«  ebend. 

'  »758-  8.     ebenrl.  1769,  8- 
•yVürtembergifches  Gelelirten- Lexicon ,    fo  vil  die  jezt- 

"  lebende  Würtembergilche  Schnftenlteiler  betrift.  ifter 

*  Tbeil.  (ehend.)  1772.  —  2ter  Theü  (mit  fort  laufen- 
den Seitenzahlen),  (eb^nä^^  t77£«  ö»  VnUr  der  f  orre* 
de  ßehi  fein  Namt»    ,  f  ,  , 

*  •   Uie?'her  gehören  auch:  , 

Seine  Bibliotheca  Sjpriptoruni  de  rebus  Würtembergicis ; 
'  in  den  MiiceW.  iurid.  hift.  T.  I.  Nr.  5.     Und  umgeän* 

'dert  im  Anhang  zu  Crufii  Schwabifcben  Chronik. 
Von  deu  VormuudfchaiFten  im  Haufe  VVürtemberg  und 
von  Herzog  Carl  Alexander'«  X.eftamentj  yn  den  , 
Moferiani»  P.  IL  Nr.  5. 
Nachricht  von  dem  geiltlichen  Gut  in  dem  Herzogthum 
Würtemberg;  in  fßifien  Neueren  jkleinen  Staatsichrif* 
'  ten  Nr.  4. 

*  XXVII*  Schriften  y  dlle  aUerley  Materien  enthalteiu 
Mifcellanea  iuridico  -  hiitpiica.  fi  Tiieile«  Nürnberg  1720 

— 1730.  8. 

Moferiana.    2  Tbeile,  Frankf.  an  der  Oder  u.  Eber»- 
dorf  1759.  8. 

Opufcula  academica  (F/ancofurtann) ,    multis  accelfionl- 

bus    aucta;     cum    rroloi»o    galeato    a<^  verlas    V.  B. 

Carpzovium.  Jeuae  i7^4«  4.    Auch  unter  dem  Ti' 

tel:  Selecta  Iuris  etc. 
Nachlefe  ungedruckter,    oder  doch  rarer,  Staatsbeden— 

iiea,  Urkunden  und  jN achrichten.  3  Theile.  Frankfurt 

175^— i7'^4.  8- 
Vermifchte  Abhandlungen   aus  dem  Europaifcben  Völ» 

kerrpcht,  wie  auch  von  Teutfchen  und  andern  Euro« 

'    pälfchen   Staats-   desgleichen   von  Canzley  -  Sachen» 

3  Stücke.  Hanau  1730.  8« 

Abhandlung  verfchiedener  befonderer  Rechts -Materien, 

ao  Stücke  oder  5  Bände.    Frankf.  u.  Lelpz.  (L7m) 

i77ii — 1777.  ß.    Auch  unter  dem  Titel:  Abhandlung 
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vcrfcliie^^ener  Recht»  -  Materien ,  auch  andere  hrauch» 
bare  uad  au^enehme  Nacbricbtea  und  AnmeikuDgen. 

Hierher  gehören  auch  folgende  jinffntze:  , 

Von  dem  Recht  und  der  Gewohnheit,  mit  fecb»  Pfer- 
den zu  fahren }  m  der  Abhandl.  verfcliied.  Rechtsma- 
tcrien  1h.  i.  S.  126  u.  ff.  —  V  on  Schreib-  und 
Diucii- l*  ebiernj  ebenda  S.  169  u.  IT, 

•  XXVni.  Kleine  Jbhandlung^i. 

♦ 

i)  In  der  Berlinifcken  Intelligenz: 

A.  1737;  Nr.  i.  Von  dam  VdlJier  •  Reckt  un<l  äBm 
'  ropäifcben  ioab^fondefe.  —  Nr.  0-  Beweis,  dafs  die 
Reich«*  Stürm  •Fahne  würltKch  als  eine  Reichs^Haupt- 
Fahne  gebraucht  worden  feye*  Auch  m  dem  Teutfch, 
Staatarecht  Th.  6,   S.  3^2      ff*  —  Nr.  17«  Von 
Reich« •General*- Feld «Martchallen.  —  Nt,  19.  Refle*. 
»onea  über  die  Ceremoniel*  Streitigkeiten  auf  dem 
Reichs*  Consent  su  Regeniburg.  —  Nr.  se»  Von  Be* 
teZ'  Verforg-  Erhalt*  und  Reparirung  derer  Reicht- 
Veftungen  Fhillppsburg  und  Kehl.  »  Nr»  27.  Refle« 
xiones  über  die  grofle  Inconvenientien  der  Gnaden* 
Zeit  hey  erledigten  Prediger« Stellen,   und  wie  (bl- 
'  eben  abauhelffen  feyn  mSoite*  —  Nn  51.  Deutlicke 
VorRellung  der  fonft  febr  fchweren  Materie,  wie  die 
Königreiche  Arelat,  Aullrafien,  Burgund,  Frankreick, 
Lothringen,  Neuftrien,  Pro^rence  und  Teutfchland, 
ref^.  aufgekommen  I  Bufammeogefloflen«  wieder  ver* 
theilet  worden,  neben  einander     (landen,  und  end* 
lieh  'meiftens  erlofchen  feynd.      'Nr.  37>  58*  Unter» 
fuchung:  Ob  Graf  Rudolf  von  Hababurg  von  dem  ^ 
GhuT- Fürten  zu  PAle,  Kraffit  eines  GompromilTes, 
sum  Kayfer  erwählet  worden  feyet   Auch  in  feinem  ' 
TeutTchen  StaattfR.  Th.  s.  S.  SpS  u.  ff.       A.  i738. 
Nr.  6.  Von  dem  Ruflirchen  Titul :  AtttöCrator;  auch 
in  den  Nebenffnnden  S.  285      £  '  ^ 

ä)  In  den  wöchentlichen  Frnnkfurtifchen  'Ahhandlun'' 
gcHi  von  1755.  ' 

Nr«  1»  S.  i.  33.  Gedanken  über  den  dermahligen  *  Zu* 
fiand  des  Münswefens  in  TeutfchUndy  deflen  vorha- 
bende VerbelTerüng,  und  die  'damit  yerhundene 
Schwierigkeiten.       Nn  5.  S«  75.  ^6.  *  Fragen  vom 
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Munswefen,  welche  bey  hlugltchfr  Erwählung  einM 
iMnen  dauerhaften  Müni^FuOie« ,  und  darnach  vonsn- 
nehmender  Valvation  inn-  und  ausländifcher  Münsen, 
Bu  erwägen  und  zu  entfcheiden  leyn  mochten.  ~ 
I^r.  i6,  S.  251.  Gedanken  wegen  einet  «a  errichten* 
den  RÖmifch^Kayferltchen  Ritter*  Qrdent«  —  Nr.  i7* 
.S«ft57.  Kurzer  Begriff  der  alteren  und  neueren'Staats* 
Angelegenheiten  zwifchen  RuTsland  und  Dännemark« 
~  Nr.  17«  S.  e66.  Gedanken  über  einiee  das  Münz- 
wefen  betreffende  wichtige  Fnncten.  —  Nt,  S«  ft73* 
53&.  Kurze  Nachricht  von  denen  älteren  nnd  nene- 

,  .  yen  Staate*  Angelegenheiten  zwifchen  Dännemark  und 

^  Frankreich.  —  Nr.  19.  S.  305,  Entwurfi'  einer  patrio» 
tifchen  Gefellfchafft  im  Herzogthnm  N.  N.  —  Nr.  22. 
.5.  33^*  395-  Guter  Rath  für  jt^l{»  XVechtsgelehrte,  £0 

*.  TOn  Univerßtäten  kommen.  —   Nr.  25.  S.  3ft5.  Von 
Plenen  Geld- Sorten  in  Bezahlung  der  Kammer-ZileTf 

^.  und  deren  Werth.  —    Nr.  26.  S.  401.  Von  der  ver* 
Ichidenen  Denkens* Art  der  Teutfchen  Höfe,  in  An» 
iehung  der  Lehre  des.  TeutTchen  Staats  -  Rechts^  7?-, 
Nr.  20.  S.  453.  Kurze  Betrachtung  der  feit  einigen 
.hundert  Jahren    ßch   in  Teutfchland  zugetragenen 

^1  Staats- Veränderungen ,    und  der  daraui  erwachienen 

^  dermahligen  Staats- Verfalfung  deffelben.  —  Nr.  32, 
S«  488.  516.  Einige  Säze  von  der  Teutfchen  Staats- 
'Klugheit  und  deren  Lehre.  —  Nr.  34.  S.  521,  55p» 
Kurze  Nachricht  von  denen  wichtigden  älteren  und 
neueren  Staats  «Angelegenheiten  zwiichen  Frankreich 
lind  Österreich.  —  Nr.  48.  S,  799.  Kurze  Nachricht 
von  denen  älteren  und  neueren  Staats- Angelegenhei- 
ten zwifchen  denen  Cronen  Frankreich  und  GroCa* 
Britannien.  v 

^)  Abhandlung  von  einem  original  -  Stempel  eines  Kay 
lerlichen  Land- Fridens - Infigels  von  Kayfers  Wen- 
ceslai  Zeit ;   in  den  Hannöver*  gelehrten  Anaeigen 

XXIX.  Familienfachen  und  Lehenslauf 

Vifcherifche  Almen  -  Tafeln  (mit  Beweisthümer^  und 
hifioi  ifchen  Erzählungen).  Tübingen  iJ^Q.  fol. 

♦Staiiiin - Taff In  der  Familie  der  Moler  von  Filfeck. 
ebend.  17 fol*  Auch  in  dem  Erläuterten  VYürtem« 
berg  rh.  1.  •     »  • 
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Ad  Impmtorem  9  Vorftellung,  in  Sachen:  Mo  Ter  con* 
tra  T  o  n  Z  i  e  g  e  fa  r ,  firchenau  betreffisod»  (  Tühihgtn 
'kj'^i')  fol. 

Geaealogifche  Nachricht  von  feiner  ^fg^oeii  und  allen 
davon   abnammenden  Familien.   Stuttgart  i758*  8* 

•  Vermehrt.  Tübingen  i756.  ß. 

^jVloferilbhea  Ge£chlecht*Regifter>  mit  Anmerkungen. 

(StuUgart)  1779.  4. 
Xiebens-Gefcbichte  Johann  Jacob  Mofer's,  KÖnigl. 
'  Dünifchen  Etats*  Raths»  YOn  ihm  (elhft  hefchrieben, 

•  {Oßenif(ich)  1763.  8-  Nackgedruckt  oktte  fetn  Font  if' 
Jen  zu  Miinfter  1769,  3te,  ftark  vermehrte  und 
fortge£et»te  Autlage,  ißer»  ftter,  3ter  und  letzter  TheiL 
Frankf.  u.  Leipz.  i777»  ^  4ter  Theil;  nabft  einem 
Regifier  über  alle  4  Tbeile.  ebend.  i783*  8* 

Memorial  an  daa  Gorpiis  Evangeliconim ,  wegen  det 
▼0^1  dem  Cammergericbt  zu  VYezlar  gegen  mich  ver- 
hängten fifcalifcheu  Procefles.  (Stuttgart)  1777.  fol. 
^ttc/i  in  der  Neuen  £ucop#  Staatakansley  Th.  49.  S* 
104  u.  ff. 

Etwas  von  dem  inneren  Leben  der  fei.  Frauen  Frx- 
deriken  Rolinen  MoXerin.  (StuUgnrt)  x77^  0» 

XXX.  Schutzfchrift. 

Sendfchreiben  an  die  VerfalTere  der  Hamburgifchen  Be« 
richte  von  gelehrten  Sachen,  wegen  M.  Preis  ia 
Roftock  und  O.  Darjes  in  Jena  wider  auch  heraui» 
gegebenen  Schiifiten.  £beiadoif  1741.  ^ 

XXXL  Fremde  f  von  ihm  herausgegebene  Schriften, 
Jof.    Grünbeck's    Lebens  -  Befchreibungen  Kayier 
Friede  rieh's  III    und  M  a  x  i  m  ilian'a  L  Mit 
einem  Vorbericht  Tübingen  1721.  8- 
Jac.    Janneway   geiltliches  Exempel •  Büchlein ,  für 
Kinder.    i^Etwas  vermehrt  und  die  Vorrede  geändert.^ 
ebeod.  i?'^-^-  12. 
Die  heilige  SchriÜt.  ebend,  1733.  0«       wohlfeilem  Preis^ 
Mart.  Crulii   Schwabifche  Chronik  bis  1696;  aus 
dem  Lateiniichen  üljeiietzt,  und  mit  einer  Continua- 
tion  bis  1733,  Vorrede,  Leben  de»  Autoris  und  einer 
Nachricht  von  mehr  als  100a  SchrilFten,   io  Scluva- 
ben  ganz  oder  zum  Theü  betccileu.  fi  jBäudc.  Frankf» 
(Jübuigm)  1733.  fol. 
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Moisa  (JOHAH  jAtiQ»\ 

Mifcellanearum  rü/Tertationum  iuris  pul^lici  Germanlci 
iiniverfalis  Volumen,  cum  praefatiuiie ,  und  unter  dem 
Titel:  Svntagma  rliüertationum  felectiorum  ius  publ, 
Germ,  uaivcxiaid  illultraaüum.  Tubiug.  1.755.  4* 

Irrii^  Ii  erden  ilim  hier  und  da  Jolgende  Schriften 

Sammlung  einiger  theologifcher  und  rechtlicher  "Beden- 
ken, Urthcile  und  anderer  Schriften,  Sur  und  wider 
die  Privat- Verfammlungen  der  Kincler  Gottes,  nebft 

.  der  letzteren  Beffntw  ortung.  Dits  wollte  er  zwar  her* 
ausgeben  ^  aber  es  unta  blieb, 

Bibliotbeca  iuri&  Imperaotium. 

Opufcula  mifcella  iuris  publici. 

Meditationes  de  iure  reformandi. 

Supreroa  catbedralis  Hilde fiejaiis  PraepoHturae  in  nayant 

Givitatem  iura  vindicata. 
Seddrchreiben  aa  Herrn  JD.  Balthalar  Menser  u, 

Analyfis  Pacis  Weftphalicae. 

Grund  lieber  Uuterricht  von  der  leuten  Burggrafen  waU 

zu  Friedberg. 
Sammlung  von  Reicbshofratbs- Gutachten» 
Selecta  iuris  public!. 

Sammlung  der  Staatsfeh riften  unter  Kayler  Franz*en* 

Sammlung  der  neueren  Deductiouen. 

£uropäifche  Staats-  und  Teutiche  Reichahi^orie  unter 

Regierung  Francifci  JU 
Was  ift  gut  Kayferlich?  '  . 

Der  Herr  und  der  Diener. 

Bericht  vom  TJifprung  und  Befchaffenheit  der  Kammer« 
gerichts  -  Vilir  uion,  von  dem  Freyherrn  von  Nüt« 
telbla,  iji  Jügar  gegen  liut  gerichtet» 

l^olgendey    von    ihm  ganz   nusgenrheitete  ScJuiJten 
ßnd  nicht  gedruckt  u^utden^   Jandern  in  Archive 

gekommen:  '  ' 

Da«  Staatsrecht  der  furftlichpn  Graffchaft  Mömpelgarb 

—  — >    des  gräiiichen  Hauies  ReuTs«  ' 

—  — '  —    —    Solms.  ' 

—  — i   ^  —  —  Yfenbnrg» 

—  der  Stadt  r^ürnberg. 
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MoSBA  (JpHASif  Jakob}«       ^  333 

Einleitung  in  die  neueßen  Sraat^anp^elegenhciten  von 
Europa  1740.    Stücke  von  (Jitlem  let&ten  Werk  fia* 

den  fich  in  einigen  feiner  Schrift<^n, 

Einlt'ituno  ia  die  Teutfche  Staathlilugheit. 

Actenuiälsige  Erläuterung  des  VVert|>lialifchcn  Friedens 
und  der  haiferl.  Wahl  -  C.iipitulatiouen  in  der  IVlaterie 
von  den  Befchwerden  wider  das  kaiferl.  Hofgeficbc 
zu  Rotiivveil  und  das  kaiferl.  Landgericht  ia  Schwa- 
ben;  nebf*:  einigen  Ameiiiuiigen  darüber. 

Einleitung  in  das  berzogl.  Wurtcmbergifche  Sraatsrecbt. 

i  oriietzung  derer  Actorum  provinciahuiii ,  oder  der 
Sammlung  aller  Verlianf! Inneren  zwifchen  der  ( Wiir" 
temb,)  Herr-  und  JLaadichart,  in  einem  biriQiilcben 
Zufammenhang,  von  1725  bis  17^4. 

Alphabetdcher  Real -Auszug  derer  beyden  neuefien 
Würtemb.  RecefTe  zwifchen  Herr-  und  liflnfTchaft 
von  den  Jahren  17^9  und  i754»  autii  die  ia  je- 

nem enthaltenen  herzool.  Beveilalien. 

Würtembergifche  I  >ey  h  -  liausoidnung. 

JNac  bricht   von  dem  gegenwärtigen  Zudand    des  IVIauuo 

factur-  und  Handlung.HweieiU  in  Wui tembei g. 
Abhandlung  von  den  Gründen,    darauf  die  Würtember- 

tifche  Landesverfalfung  beruhet,  oder  Nachricht  von 
en  VVürtemberg.  Haus-  und  Ijandes-  Vertragen. 
Würtembergifches  Handbuch,  beftt^hend  in  einem  Aus-  * 
2ug  aller  noch  jetzt  einigermalfen  brauchbaren  Stel- 
len aller  Würtembergifchen  Landes- Freyheiteq  und 
Verträge  von  1402  bis  1753»  in  zufamtneuhängender 
Ordnung,  und  mit  einigen  Anmerkungen»  * 

Aufserdem  hat  er  ganz  gearbeitet:  ^ 

\Uele  ReljHjnfa  im  Namen  der  Juriltenfakul tat  zu.  Frank- 
furt an  der  Oder. 

Viele  andere  Keiponra ,  Gutachten  und  Auffätze. 

Die  Zahl  aller  feiner  Schrijuii  belauft  ßch  über  vier 
hundert,  ^  ^  "  ' 

Scia  ilim  Tinahnliciics  Bilduifs  fleht  vtyr  feiner  EitileitUTig  zum 
ü.  üufr.  Froct'U  und  vor  leiiiea  verinirchteu  Schixiiea  aus  dfia 
Tcnifcben  StastftxecJkt.  Haid  itn  Avtgsbutg  hat  ei  ^leicliftlU 
ainahl  1775  und  1776  in  fchwarzer  KuiiA  verfertigt :  dodi  foll 
lieiiies  paiiz  ähnlich  feyii.  A^hnlicher  hingegen  da^j^nig(•  von 
Schlotterbeck,  das  vor  ieiiies  Sohne« ,  i^«  iC*  von  iM  o  - 
f er ,  patriotifchem  Archiv  Th,  4  beEudlich  iß. 

VergL.  die  von  ihm  Telbll  ausgearbeitete  und  unter  Nr.  XXIX  an- 
gcfuhxie  Leben^geldüchLU.  —  Seiues  Solmes  patriotifchM  Arckiv 
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Th.  4.  S.  5497-554.  Th.  6.  S.  437  — 450.  —  Üniverfal-Leri- 
Itbn'  allcT  KTitille  ttnii  WiJireafelia^'eu  Th.  si.  S.  ig<i7— 184* 
(toA  ihm  felbfi  aufgefrtzt).  —  /«ra     A  ««'^  JTacIlvichCen  von 

dem  Leben  der  ietztleb.  Bcchii.gc^lchrteii  •  S.  144 — 157  (1759^. 
Sein  l  oxikoii  der  jetztieU.  Ptechugei.  S.  174  u  ff.  (1739}. 
I  —  linchlef's  Gefchichte  jetztleb.  GeLehrtea  Th«  3.  S.  164-^ 
•SO  (>74i)*  ^^1*  dnit  die  Vonede  zum  6tca  Thcll  di«f«t. 
^tiki,  und  NschTiplttcn  Ton  jurifi.  Büchern  Th.  ftS.  S.  627 
M*6s4>  —  Her  mann"  s  All^m.  Tentfches  juriH«  Lexicon 
Th.  >;3.  S.  736.  —  ir eidlich'!  Öcfchichtc  der  jecscLeb. 
{BechtsgcL  Th.  tt.  8l  öS'^iiG  {i749).  Ver^.  dtait»  w*t  M. 
SU  leiner  Vettheidignn^  In  Xeinem  Temfchen  Staauaiehiir  Th.  i . 
S.  3^8  'i7')2)  LeVsannt  machte.  —  Deffelben  nrrerliUT. 
Kachrichteu  von  den  jriztleb  Rcchtssel.  Th,  6  S.  1  —  119.  U. 
565  —  3Ö6  (1765).  Vcrg;l.  damit  djCU  Aiüuiig  zur  Vorrede  ieüaGs 
Trftct«ti  von  TentfchUnid  u.  f.  w.  —  D effelhen  ^«exikon 
Aller  letztleb.  ncehtllel.  S»  114  (1760).  —  Deffelh'en  bio- 
^aph.  Nachrichten  ron  jetztleb  Rechtsgel.  Tb.  S.  45  —  117 
(i7<ji).  Nachir.ige  S.  «00— 2o5  vi783)-  Fortgefetzte  NachtrlfC 
S.  177  u.  f.  (1705).  —  Wezel  in  Aualectiii  bymnicis  T,  8. 
p.  843  Tqq.  (1758).  *~  Seine  SehwAbiCohen  MeilcwCürdi|^eltc« 
8.  17t  «.  (<^57)*  Sein  Wümmbcrg.  Gel.  Lexikon  Th.  1. 
S.  32  \\.  f.  (1773).  —  Sttxii  Onomafl.  litter.  P.  VI.  p,  802. 
—  iitrieder's  Hell,  Gel.  Gefchichte  JB.  9,  S,  207— ax7, 
Hir/ehing*f  Handbuch  B.  5.  Abtheit.  t.  S.  IS9  — 157« 
Denkwttvd.  aii*gezcicfan«ter  Tcntfchen  des  t8ten  Jahrh.  9. 
607^513.  —  n  icht€r*4  biognqph»  Iicxikea  der  geüli.  lie- 
dcidichter  S.  f» 

r  I 

Moser  (Philipp  Ulrich^,. 

Vator  d«8  Folg«iid«i). 

Studirte  zu  Tiihingen^  wdrd  dort  Magißer^  i75o 
JPjarrer  zu  Haujen  an  der  Wücifi,  und,  12^7  sm  Detün* 
gen  und  Heuchlingen  im  fVitrtembergifchen:  geh.  zu  Sin- 
delfingen  am  ^tek  Julius  i7ftO#  geß^  "'am  6ten  Anguß 

yindictae  gradüuDi  prahibitorum ;  quibüa  aeoodit 'brevis 
florum  index  fea  computus.  Tubing,  t779«  8*  Teutfck 
von  ihm  Telbll  unter  dem  Titel  i 

Pia  Berechaung  der  Ehagmda.  Mit  Sft  Kiiptetaü^. 
Stategan  178^«  8« 

i 

% 

"  Nach  feinem  Tode  l'am  noch  heraus: 

Ijeadcon  *  inanuala  Hebratcttm  et  Cbaldaicnm »  v  >° 
omuium  textus  Cacn  V.  T*  Tocabalorum  HebraicoYom 
et  Cbaldaicorum  Jßgnificatsa  explioantar;    in  ufum 
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y.  MosftH  (Vir.  G.^  Moses  MsWdslss^h»«  ,d5ö 

.  GyüiDaiiormii  et.Sobolanim  cum  indiee  Laiinitstis  co* 
pIoriiHmo*  Prae^Bitai  e|b  Clin  GottL  Storr. 
iJliDae  1795«  ^iim 

von  Mos£R  (Wilhelm  Gottfried)  i 

Zweyter  Sohu  das  Vorhergehenden. 

Studifte  zu  J^binghnp  verfak  htmaeh^  als  Herzogin 
Würtifnhergifcker  Rathj  Kanzleydicnße  tu  StuUgart^ 
ward   alsdann    Tfiffen  '  Darmßädtifcker   geheimer  -Hath 

Uftd  Jagenucißcr ,  darauf  wirklicher  geheimer  Rath  und 
Kammerprdßdent  y  danlite  l^Ql  ab^  privatißrte  zu  Blau^- 
heuren  im  Würtemhergifchärij  und  trai  i^ß  in  fürfil, 
ThiTH  -  'und '  Taxifche  Dienße  als  wirklicher  geheimer 
Rath  und  Hreisgefändter  zu  Ulm,  Geh,  Zu  T&hingert  » 
am  Sigfien  Nvvemher  1739;  g<^ß*  am  ^xßen  Januar  i793» 

Gmndfatze  der  ^pr&oefconomie»    fi  Bände*  Frankf»  q. 

1/cipz.  1757.  8. 
t'orftarchiv  zur  Erweiterung  der  Forft»  und  JagdwilTen- 

fchaft  und  der  Forft-  und  Jagdlittentnr.    i7  Bände. 

Ulm  r7ö8 — 1796.    Mit  einem  beym  i7ten  B.  befind«  / 

liehen  vollftttudigen  Regifter  über  alle  17  Bande,  gr. 

Gatter  er  zu  Heidelberg  fetzte  es  ^  in  Ge- 

felifchaft  mehrerer  Gelehrten  und  erfahrner  Forßwir^ 

the,  feit  ijCjß  fort,) 
jiuffätze:   von  den  hohen  Oefen$    vom  Obfttrocknen; 

von   den   Fach  tan  fchlägen    der  Mablmtihlen  ;  vom 

Holzpreit;    von  Baureglements;    in  den  FranKfurti* 

fchen  wöcbentl.  Anzeigen  i756* 

Sein  ftilduift  von  tiaid  zu  Aii|rsbur^,   «md  |«ia^ 8ohsiteATif< 
TOT  deia  i5t*n  Band  fdile»  Focftarchivi. 

Tctyl.  Baug^^i  gelctetcf  Wttncatwrg  8.  t«7» 

Moses  Mendelssohn. 

Sein  Vater  Mendel  war  zu  Deßau  Schulmeißer  und 
Sopher  oder  Zchn^ebotfchreiher,    Ein  armfeliges  Acmt- 
cheny    das  ihn  jedoch  nicht  hinderte ^  dem  Sohne  eine^ 
nach  feinen   ümßänden  gute  Erziehung  zu  gehen.  Er, 


Tint  er  richtete  ihn  in  der  Ehrnifchen  Sprache  und  in 
den  jiiij an ^sgr linden  der  Jüdifchen  üdelu famhcit  felhfi: 
im  Thnlmud  liefs  er  ihn  von  andern  unterrichten»  Der 
'Sohn  empfand  fchon  in  jungen  Jahren  einen  unerfätili* 
cken  Durß  nach  Henntnijjen,  NcUhfi  deM  Thalmud  wa* 
ren  für  ihn  die  heiligen  Schriften  des  fü genannten  alten 
TeßiiTtients  die  (Quelle  des  Unterrichts  und  der  Gefchmacks- 
hildung.  Die  poetifchen  Bücher  deßeiben  machten^  durch 
ihre  fiarken  und  treffenden  Gemähide  ^  Ifhhafun  Eindruck 
in  fein  Gemüthf  fo  dafs  er  fchon  in  feinem  lOUn  Jahr 
einige  Ebrdifche  Gedichte  verfertigte.  Aufserdem  zog 
ihn  unwiderßelilich  an  ßch  das  Hauptwerk  der  neuern 
Ebräifchea  Liiteratur  y  More  Nebochim  (^Führer  der  Xr- 
renden)  von  dem  gelehrten  Maimanid^s»  Es  Ugtt^ 
in  ihm  den  erfien  Grund  zur  Unterfuchung  der  Wahr" 
heit  und  zu  freymUthiger  Denkart»  M,  pjlegte  es  in  der 
Folge  Jelbfl  die  (Quelle  feiner  Philofophie  zu  nennen.  Der 
Shertt  iebene  FLeifs^  den  er  ihm  in  fo  frühem  Alter  ^  noch  , 
Ifor  feinem  iS<wt  Jahr^  widmeUf  v^rurfaehte  tinen  gro^ 
Jsen  Th^l  der  KränkUchkeii^  die  in  fpdtern  Zeittn  4ie 
unzertrennliche  Gefährtin  feines  tiörpers  war»  Die  Darf 
tigkcit  feines  Faters  trieb  ihn  in  jeinem  i^tenjahr  {1742) 
nach  Merlin  f  wo  er  verfchiedene  Jahre  in  bitterer  Armuth 
zubrachte  f  und  oft  nß'den  orfieH  Lebenshedi^niffen  Mat^  ^ 
gel  litt.  Ein  moMthätiger  Jude  gah  ihm  eine  Kämmer 
unter  dem  Dache  ^  und  ein  Paarmahl  in  der  Tfoche 
freyen  Tifch,  Auch  der  überlandrabhiner  Fr  änhel, 
ehedem  Rabbiner  zu  Deffnu  und  fein  Lehrer  im  Thalmud^ 
nahm  fech  einig^rmafsen  feiner  an«  indem  er  ihn  zum  Ah-  - 
fchreihen  feiner  Handfchriften  brauchte^  und  ihm  Gele 
genheit  zum  gründlichen  Studiren  des  Thalmuds  und  der 
damit  verbundenen  Judij^hra  ti:roto^i(chen  j  jurißijihen 
und  philofophifchen  Gelehrjamkeit  gab.  Der  Umgang 
mit  1fr ail  Mofes,^  au^  Stari^Zamofe  in  Polen ^  eben 
fo  dürftige  wie  er  y  aber  ein  freymUthiger  Tiefdenker^ 
leitete  ihn  auf  das  Studium  der  Mathematik,    Ein  junger 
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'  Mos»»  Mftiil>Bi;.t»OH]i.' 

.  Jiidifcher  Doktor  d^r  Medicin^  Kifck  aus  Vrag^  rietk 

.  ihm  zuerßy  Latein  zu  lernen.  mujste  eine  ziemliche  . 

^eit  lang  fparerty  his.  er  fich  für  einige  Grofcken  ci'nc 
■idte  Gramnteiiik'  und  ein  fcläecktßs  .lAxfkon  htufen  konnU^  \ 
K,  gn^^  ihm  ein  hMes  J^kr  lang  täglich  etwan  'eine  Fter* 
ttljiande  Unterricht  in  d^  Latein*  Sprache;  und  in  kur- 
zem, kam  er,  obgleich  mit  unja^iicher  Muhe^  fo  ueit^ 
defs  er  Loke's  Werk  de  intelleclii  humano^  vet^ßehen 
Härmte*  -  Die  Meitanntfckaft  init  einem  andern  pmgen  Jih 
difchen  Gelehrten^  JD.  Aaron  Snlomon  Gumpert^. 
veranlajste  ihn^  ßch  mit  der  neueßen  hittantur  bekannt 
ZU,  machen.    Er  verßkaßte  ihm  auch  Umgang  mit  einigen, 

^jungen  Leuten  auf  dem  Joackunsthalifeken  Gymnaßum^ 
»eleke  die  PhUofophie^  lichtem  Unter .  ihnen  befand  fich 
der^  als-  MtgÜed  der  königl.  Akad»  der  fVißenfch.  I783 
verfiorbene  Lud.  v,  Mtaujobre,  Mit  diejen  Jünglin" 
gen  dijputirte  er  fchr  oft  über  philofophifche  Materienm 
So  lebte  M.  der  fVeisheit  und  der  Wijjenfchajt  ^  ohne 
müe  andere  Auf  munterungf  ab  die  er  aks  fich  felhfi  fchöpf», 
ftf,  ftlbß  ohne  ^ewijfen  Unterhidt^  bis  ein  reidter  Saiden*  ' 
fabrikant  feiner  Nation  in  Berlin  y  Bernardy  ihn  afs 
J^rzieher  feiner  Hinder  in  fein  Haus  aufnahm ^   und-,  als 

'  er  auch  die  Gaben  des  Schönfchreibens ,  Rechnens  und 
JBuckhaUens  bey  ihm  fand  ^  ihn  nach  und  nach  zum  Auf» 
feher  ^  dann  zum  Faktor  j  und  endlich  zum  TheiUiehmer 
feiner  Fabrik  machte.  Im  /.  i754-  ^^^^^de  M,  mit  Lef- 
jing  bekannt,  dem  er  als  ein  trefflicher  Schachjpieler 
genannt  worden  war^  Diefe  Bekanntfchaft  wurde  für  ihn 
der  gräfste  Schritt  zur  völligen  Ausbildung  feines  phHo* 
fophifchen  Geifies  jmd  zur  zweckmäfsigen  Anwendung  fd*- 
ner  ausgezeichneten  Naturgaben,  L.  machte  ihn  zuerß 
^uf  die  Natur  der  neuern  Sprachen  und  des  Porzugs  m 
denfeLben  aufmerkfam.  Die  Briefe  i^ber  die  EmpfiDduiin 
Igen  waren  die  erße  Frucht  der  Uebung  des  Ebrtiifchen 
Fhilofophen  in  der  Teutfchen  Sprache^  Auch^'die  Be^ 
kanntjchajc  mit  Nii^olai  utxdAhht  war  ihm  vielfach  niitz- 
Neunter  Band^  '  S2 
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Udu   jllr  erß^er  1757  iß«  Bibltockek  der  fcbda.  -WiC- 

fenfch..  mi^^«,? ,    war  er  es  zuerß^    und  nach  ihm  Lef' 

jin^y    die  denjcLbeji  in  Jemem  l  orjatze^   durch  Jrtymü' 

^tkige  Beurthßilung  neuerer  Schriften  der  Teutfchen  LU^ 

t^Mur  4nnen  finrkeren  Sehwttng  w  gehen^  hefeßigten» 

Jä;  iieferu  mandten  ■  Ufiehiigen^  'Beytrag  zu  den  vier  erfieti 

Bnndefur  Auch  an  den  Briefen ,    die  neueße  Litteratuc 

betreffend,    nahm  er  fehr  thtUigen  Antheü»    Auch  UHtet"^ 

ßittue  er  feinen  Freund  Nicolai  bey  dem  fo  fchwierigen 

Unternehmen    die  AilgeaMiiie  Omitfob*  Aibljothek  Aer- 

nuszu gehen  y    vor  dem  er.  Anfangs  xurft^-  hebte*  -  Die 

Briefe  über  die  £iiip£iidungen  waren  mit  Beyfall  aufge» 

nommen  wifiden ,    und  M,  trat  jeitdem  von  Zeit  zu  j^it 

tivar  nur  mit  wenigen  und  nicht  voluminöfen  Produkun^ 

haMtptfaMich  4iU  philofophifcker  Sckriftfi^erf  'Buf^  er» 

warb  fiele  aber  dur^h  ße  bald  einen  Ruhn^  der  .ßch  feÜfi 

bis  nach  Jrranfirewh  ^    England  und  Holland  verbreitete* 

Dm  Letzten  lieji  feiner  Tirdftc  oj^jy^rte  er  hey  der  Ausar* 

heitung  der  Schrift:   Moles   Mendels iobn^  an  die 

•  Frenitde  Leinag'»^  voUen^i  aufm    Gebm  zu  Peffan  im 

September  17691  ^efi,  am  l^ten  Jnnuer-  1736» 

*Der  Ebtäilche  Prediger  i  ein  Ebräifcbeft  Wocbenblatt» 

Berlin  i^io.  4.    '  ' 

*üebeT  die  -^i  mf)rin(lungen,  ebend.  x755.  Franzüßfch 
erfl  ifi  dem  Journal  etranger  1761,  May,  Jun.,  Anguß, 
November,     December.      Hemnch    von  Tboma» 

'  Abbt.  Genf  1763.  iC.  Berlin  1764.  Q.  HoUändifck 
von  J.  Petfcb  1769.  gr.  0.  ■  , 

*Philofopbifche  Gefpräche.  iieriin  i755«  8« 

*J.  J  Rouireau  Abhandlung  von  dem  Uffprung  der 
t3Vigleicbheit  unter  den  Menlcben;  überfetzt,  nebft 
Betrachtungen  über  deflelben  IVieynung  von  dem  Ur- 
fprung  der  Sprache,  Berlin  1756.  gr.  Q» 

•Pope,  ein  Metapii)  ßker.  Uanzig  (eigentl.  Berlin)  1755. 
gr.  ö.  (iu  (jefelljchafL  7n:t  Leffing.)  Auch  in 
(  H  e  i  n  z  ejl  m  a  n  n  *  8  )  littei  aj  ilchen  Clironik  B.  3. 

Cüinmentariüs  über  IV1  a  1  iii  o  n  i  d  1- s  Erklärung  logikali- 
Icher  W  orte.  Frankfurt  an  der  C><ler  1760.  4.  Tilit 
diejer  Schrift  Verkält  es  ßch  fo  :  Beßen 
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feiner  Nation,  eine  Logik  in  Ebräifclier  Sprache  dru», 
cken  f  unter  dtm  Titel:  flVlilloth  hhigejon)  Spra* 
che  der  Vernunft ,  oder  Kunftwörter  der  Logik.    £i-  , 
Bentlich  ein  TVerk  des  Maimonides  ^    der  darPn  die 
Jiunfiwörter  der  Logik  nach  dem  Arifloteles  eiJxlärU 
Mofes  fand  y     dajs  die    Erklärnn§i.n   thetls   zu  kurz^ 
iheils  durch  Jpnicrc  r  ahhiiiijcke  Ei  klarer  mifsverflanden^ 
und  zu  ganz   unrichtigem  Gebrai^cJi  waren  angewendet 
worden.     Er  erklärte  aljo  alles  dentlicher'y    und  juckte 
wie  dies  feine  Gewohnheit  hey  Abjaßung  Ei/rnijcher 
Seht  iften  war  —  bey  diej er  Gelegenheit  mehrere  tVahr'- 
heiten  der  ueuern  Philofophie^    bejonders  der    Jl  olfi* 
Jchen  ,    mehr  in  Vrniauj  zu  hruigen,     Diefe  Ebräifche 
Logik  wurde  /^mahl  gedruckt.      Die   Handfchrift  der 
(trjitn  Aus^ithe  Jchenkte  ßL  einem  armen  reifenden  Jil» 
^  dijchen    Gelehrten    und    IMuth ematiker ,  Samfon 
'    }z  a  l  i  r  ^    aus  jerujaUm  gebürtig y    damit  er  durch  de» 
ren   l  trkauj  fich  einigen    l'^ortkcil   verfchnffcn  möchte» 
Diejer  Menfch  lieh  das  JVerk   lj6i    zu    E  rankjurt  an 
der  Oder  drucken,     und  gab  fich  keck  für   den  Verf.i 
aus,    worüber    M.  nur  lächelte,      Dicje  Ausgabe  hat, 
aujscr    dcTii    Ehraijchen^  -noch   folgenden    l^ateinij chen 
*'    Tifel:   L.ogica  Mofis  Maimonidig,  cum  explica- 
tione  R.  Samfon  Kalir,  atque  ceiiiura  ampli/Timae 
Facultatis    pfailofophtöae  •Academiae    Francofurianae.  4 
Die  2te  'Ausgabe  wurde  in  Berlin  1765  ,    ohne  Aamta 
de^  Veffajfers,    in  4«  gedruckt y    und  von  Bär  Löwe 
Levyy   einem  Studiofus  der  Medizin  y  herausgegeben» 
Endlich  auf  der  ^ten^  auch  in  Berlin  i7ß4  veranfiulte» 
ten 'Ausgabe  nennte  fich  Mofes  ^  fi^gte  auch  eine  Vor' 
rede  bey^    und  verbefferte  das  Werk-in^mehrern  SteU 
len»     I)er  Herausgeoer  derfelhen   war  Aaron  Za» 
ariaj,    aus  Jaroslaw,    Die  ^te  Ausgabe  beforgte 
^  'B.ahhi  Jfaak'  Leviy  aus  Sattanowy  zu  Berlin  1793* 

gr,  3.      JEr  vermehrte  fie  mit  nützlicktn  Zjufntzen^  ^ 
'  (f^^f'S^*  F  r  1  e     N  i  c  o  1  a  a  *  a  - Anmerlcungeo  ,zu  Mo* 
-   faa  Menddla^ohn'»  im  J.  1789  gedvuckten  Brief- 
'  wecbf«!  mit  Leffing  S.  51«  —  5»5Ö 
phfloropbifcha  Schriftcai  ft  Thefle.  fierlin  1761.  m 
■  verbeiTerte  Ausgabe«   ebend.  1771*  8*    5'^  Auflage, 
•band«  1777.  Q.-  Es  find  darin:  die  Briefe  über  die 
Empfindungen,   die  pbilofbphifcben  Gefpräcbe  und 
einige»  Torber'in  penodifcheti  Scbriften  bekannt  ge« 
jBBacm  Anflatie.  —  HoUdndifth  von  6*  Bi(«iidejt  a> 
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,  ]g  r  9  n  d  i  •  9  mit  Anmerkmiseiii^  Amft^rd«  i705«  i789- 
T^eUe  In  gr.  8*<  Latcinifch  9on  lotp'ph  GroXtin* 
ear*  Wieo  t784.  ^  Theil«  \a  8*  •  JÜalienifck  von 
'  Frans  Pixsetit,  Prof.  der  Logik  MetaphyfilE^ 
ztt  Farm«.  9  Toini.  In  Venacia  ißoa,  3.  —  DU  im 
zweyten  fheil  S*  153  «^940  heßn^liche  Abbaudl.  über 
iaa  Erhabene  und  Naiya  in  den  tcbön,' ^ilTeniCch, 
wwi'tU^  ^^von  van^Go^r^y.  ms  MtfU/mdiftke^  mit  ^u^- 

.  fetzen  und  Jnmerkung^^  uherfeut  au  Ulre^ht,  %7f9f 
9»   Neue  Auflage*  '^bend.  \774;   gr.  ft»  Italienij/h, 
nebft  den  GrandSlataan  d^  £cltO|i*  ^WU^*  i|nd  Küiifte> 
F^rdinandi.  .  «  .  •  i779u  8-  ' 

^bbandlung  über  die  Eirtdeo«  in  lyeta physichen  Wif» 

. '  reofchaften ,   welche  ^eu  tob  der  jiöuigl.  Alude^iie 
cler  WifTenCcbaften  in  Barlin  auf  da»  3,  i7tiy  au«ge^' 
feufen ,  Preis  erhalten  hat.   Nabfi  uoc^  etiler  Abhaudr 
.         über'  d^ef^lbe  Matev^e,   welche  die  Akademie, 
ii$rhS  det  erfien 9  fi^r  4ie  Itfifke  gehalten  hat.  ^  Berlin 

.   1764*    4«    Neue  Auflage  (ühte  4^efe  Abhandlung')» 
ehe^d.    1786.  ,  Q.     Die,  Akfldemi^  lief s  zugleich  eine  • 
Franzößfi^he  und  >  eine.  Latebnfche  UekeKfetumg  der  bey^ 
den  Abhandlungen  drucken^  ebend,  A764,  4«' 

PhSdon,  oder  über  di«  Vnferblicbkeil  der  Seele, :  In 
dr^y  Gefprächei^  ebei^..,  i7fS7«  8«  At^  yarinehrta  ^nd 
yerbeflferte  Ausglühe,  /ob^d.  176^  0.  5te  vetmehrte 
Auagabe,  ebend.  1769.  0*  4te  Auflage,  .ebend.  i77$>  > 

8«  Holländifch^  Haag  1769.  8*    Franzößfch  vön  J  u  n- 

öker,  Paria  1772.  Q.  Von  Abal  Burja.  Bei^lin 
'    1772  Italienijch.  QorvA  (?)  1775-  8*  r  'RMißfäk^  in 

der  Monat^cktift:  Utren^'  iij  fwet^  Tb;  iv  •  «  •  • 
Ungrifch  ......    ,  Dänijfch,  Kppenhage^  *779»  8* 

Englifch.  von  Gullen.  Lo|idoi|  1788«  8» 

*  Schreiben  an  den  Herrn  Diaconus  Lavatar  au  Zü- 
rich. '  Berlin  1770,  8-  Franzößfch  unter  dem  "Titel: 
.Iiettrea  Jpiyea  du  celebre  Mofea  Mendel sfob^, 
avec  left  Remarques  et  lleponfes  de  Miu  Kol  hole, 
a  ^>aricfort  i77i.  8-  IßpUändifch.  Utrech|  1770.  Äri8- 

Biur  Koheleth,  orler  Kommentarius  über  den  Prediger 
S  a  1  p  in  o  n '  9 ;  in  tf ebräiXbhpr  Sprache^  Ber&n  i77S*  B> 

Prediger  Salomoa,  mit  einer  kurseu  und  sureichen* 
den  Erklärung  nach  dem  Wortverftande»  auoiNutsen 
der  Studirenden.  Ansbach  1773.  8» 

♦Bitual^efetze  der  Jud^n,  batrefiEend  Erbfchaftcu,  Vor- 
inuBd£cha£bfachan»  TaÄamoQt«  und  Ekeia^han  ,  in  fo 
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weit  ße  ^as  Mein  und  Dein  ansehen;  entworfen  von 
,  Mofes  M e n  d  e  1  5  f  o h  n  ,    auf  V  eranlalTung  und  un- 
ter Aufficht  R.  Hirfchel  Lewin,  Oberrabbineri 
.  J5U  Berlin.  Berlin  i778.  8«   -te  Auflafi;e.  eben(i.  .... 
|{.    3te  Auflage,  ebend.  \7^^*  8*    4te  Auflage,  cibend, 

»799- 8-  ^    .  *  ' 

Probe  einer  Jüdifch-Teutfchen  Ueberletzung  der  fünf- 
Bücher  Moles  des  Herrn  Mofes  Mendelsfohn; 
neblt  rabbinifciien  Erläuterungen  und  einer  am  Lude 
anfTfthängten  Elegie,  überfetzt  und  mit  AnmerKungen 
verfehen  von  Chrütian  Gottlob  Meyer,  Güt- 
tingen i7Öo«  8«  .  -  . 
Die  fünf  Bücher  Mofe,    nach   der  UeberfetÄung  de«^ 
*    Herrn  Mol  es  Mendels  lohn,   zum  Gebraucn  der 
'  *Jüdifch- Teutleben  INation  mit«  Hcbraiicben  Buchfta- 
ben  gedruckt;  nebft  dem  Grundtext«,  mit  maforethi- , 
fchen  Anmerkungen  und  einem  ausführlichen  Kom- 
mentar. 5  Theiie.  Berlin  i78o —  »783«  g^.  ß.   ilL  fü^* 
ta  einen  Hommeiitar  in  r ahbi/iifcher  Sprache  bey^  dtr 
aber  nuht  eigentlich   ihn  zum  Verjnßcr  haty  jotuhrn 
einen  gelehrten  Bxibbi^  Salomo  von  Dubno  ^   der  ilui 
grojstn    Theils  aus  den   berühmteßcn  jüdijchea  ^lusle- 
.  ge/ n  zufommen  getragen  y    und  mit   feinen  eigenen^  fo 
ivie  mit  cer^  Anmerkungen   Mendeisfohti'fy  bctei' 
chert  hat. 

Mt^n^iileii  Ben  Ifracl  Rettung  der  Juden;  aus  dem 
Enghfcheii;  nebft  einer  Vorrede,  aU  ein  Anhang  zu 
des  Hrn.  KriegsR.  Dohm  Abb.  über  die  bürgerl. 
Verbefferung  der  Juden,  ebend.  170^.  ö»  Holländifch. 

'    H»iag  1782.  gr.  8.  .  /      r  - 

An mei  Lungen  f-u  A  h  b  t'  s  freund fchaftlichcn  Korreroon» 
dcnz  von  M  o  f  e  s  M  e  n  d  e  1  s  i  o  h  n.  Berlin  u.  Stetiia 
1782.  8.    yinch  in  der  neuen  ylufagc  des  ^t^n  Tk4ili 
von  Abbt's  vermiTchtea  VVerkea    (Berlik  u.  Stettin  . 
1782).  '  ■ 

Die  Pfalmen;  überfetzt  von  Mo  f.  Mend.  Berlin  1703.  , 
8-    2te  rechtmäfsige  und  verbelFaite  Ausgabe,  ebend»  * 
'  1*^88.  8-  , 

Jerufalem ,  oder  über  die  religlöfe'  MaeBt  und  Jttdtfi^, 
<;hum.   ebend.  i7(i     Ö-    ItiUieniJch,  Venedig  i79<*»  8» 

MorgenftundenV  oder  Vorlefni^gen  über  das  DafeVn 
Gottes,  ifi'er  Theil  (mehr  kam  nicht  heraus)^^  Beritii 
i78ö»  Q'        Auflage,  ebend.  i7öö.  8« 
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"  eia  AtthaDE  Hami  (Friadr*  Heinr.)  Jacobt'a 
Brief weiq)i£l  über  die  Iielire  dea  Spanosa.  abend» 
s786«  8*         einer  Vorrede  ron  J«  J,  Engel,  dery 

'>  nmck  des  Verjaffen  unterdes  erfolgten  AhUbcn^  die 
weitere  Hefausgabe  die/er  Sckrijt  heforgte. 

Abhandlung  von  der  Unkorperliofakeit  der  manfebliclm 

Seele* 'Wien  (eigentL  FreaWg)  t7B5.      8«  ^»^^ 
y«m«ii .  Kleinen  philoC'  Scbrittea  S«  171«— fiSo*  M 
Aaittf  i}itf/e  Sekrift  Lateifofck  ausgearheitet  ^    und  fie 
wurde  zuerfi  von  euiem  üngimanhtenf   ohne  fein  Vor* 
wiffm^  in  diefer  Sfurache  herausgegeben g  nachher  gaJ^ 

.  ße  derfelhe  Ungenannte  Teutfeh  hfraus*, 

Antheil^  an  der  Biblietbek  der  febönen  Wlflanfcbaftea* ' 
Dnrtn  ßnd  z,  B.  folgende^  Kecenßbnen  von   ihms . 
liowtn  FradeclioneB  de  podfi  iacra*tHebrae<»mm$  < 
Betfaebtungen  über  die  Quellen  und  die  V^bindung 
der  £Aönen.Kunfte  und  Wiflenicbaften  (B.  u  St*  2* 
'S»  ftSft-^a^tt;  henideh  in  feinen  FbiloL  Scbrifiten  Tb* 
üm  S.  95-- 108»  unier  dem  Titd:  peber  die. Haupt* 
crundatae'  der  TcKdoen  |£anlle  und  WilTenfcbaften« 

.  Franzofifch  .in  dem  Journal .  teang^r  I76f «  Febr.  Wie 
much  in  den  Ymeti^  litter«  (v*  Arn  and  u.  Suard)^ 
T.  I.  p.  139  fq^.  Italienifck  mit  der  >Abbandl«  über  ' 
daa  £nial»ene  «nd  Nam  Ton  K.  Fer^inandk  « • » • 
1779«  6*)l  ^a  Fleaforea  of  Imaginatuni»  hj  Ak^n- 
Hde;  Fabeln  der  Fücbfe  dea  H.  Beracbaja  Ha* 
ftakdan;  Licbiwer*a  Fabeln;  Diifcb*ens  Sebil* 

.  demngen  u.  t  w.;  Licbtwer'a  Recbt  der  \^er«  ; 
nnnft;  Philofophical  Enquiry  anta  tbe  Qrigin  of  cur 
Ideas  of  tbe  Sublioie  and ^eautiful;  Gleim*! ■  Lie* 
der,  Fabeln  und  Romanzen^  Stockbauf en*a  pua» 
«riefe De  BibL  für  Liebbaber  der  l^btlof«  und  fchönen 
WiHanfcb.;  'ESSey  on  tbe  Writinga  •  and  Genius  o£ 
Pope;  Zimmermann  über  den  Natk»nalftoli| 
Klopßock's  Tod  Abera. 

Antheil  an  den  Briefen,    die  neucfte  Litteratur  betM£-^ 
fend.    Seine  Zeiche?:  ßnd  D.  K.  M.  P.  Z.    Th.  12. 
Br.  198.  S.  fiio  u.  £F.  iß  von  ihm  Fu  1  bertTKuimii. 
Antwort.    Th.  14.  Br.  «33  —  236  iß  von  ihm,  ph^ 
gleich  mit  Fll  bezeichnet.   Tb,  16.  Br«  858*  Tb.  19». 
S.  41.  Das  Orakel. 

Antkeil  an  der  Allgemeinen  DeutTcben  Bibliothek.  Von 

•  ihm  ßnd     B*  recenfirt  Klots'ena  Scbrift  über  daa 
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SturTium  <^es  Alrerthuras  (B.  8-  ^-  S.  ii8)>*  Ram- 
Jet's  Oden  (B.  7.  St.  1.  S.  3);  ßi  taube*  s  Homer 
(B.  1.  St.  ß.  S.  1)5  Lambert' 8  Oraanon  (B.  3.  St. 

.  S.  'i.  ß.  4.  St.  2.  S.  1);  Dufcl)'  ens  Werke  (B.  5» 
St.  1.  S.       ;     Anmerkungen  über  einen  IchriftHchexi« 
Atifiatz,  (lift  Wunde rt baten  des  berüchtigten  öchxöp"' 
lex  bttieHdi^d  {B.  &6.  St.  i.  S.  £77 — 

'  Bcytrn^^e  lieferte  er :  ' 

tk  Zu  der  Berliniichen  IVTonatsfcbrift :  i785.  Jnl,  S.  i 
—  d:  Ueber  Freyheit  und  Notb wendigkeit.  i704. 
.  Januar  S.  24  — 41  :  Ueber  die  neun  und  dreyfsig  Ar- 
tikel <ler  Enplifchen  Kirche  und  deren  Befohwörun^, 
zur  Verth ei<^i«ung  gf'gen  Herrn  Ritter  Michaalis. 
Auguft  S.  1^0  -154:  Die  Bildiäule»  ein  pfycholo- 
gifch  •  alle^orifches  Traumgeiicbt    ( Fortfetzuug  oder 

►    weitere    Ausbildun:^    eines  Aujfutzcs   von  Engel  mit 

'  der  Aujfchrijt:  Die  Bildfäule,  in  der  Berl.  Monatsfcbr. 
1784.  May  S.  396 — 407).  September  S.  193  -  200: 
Ueber  die  Frage:  Was  bei^t  Aufklären?  Oktober 
S..a93  -  504:  üeber  das  ßttlich-  und  pbyfifcb-Gute, 
ein  Briefwechfel  zwifchen  Hrn.  Prof.  J,  C-  Schwab 

I  in  Stuttgart  u.  M.  Mendelsfohn.  i78v  Februar 
S.  155—  137:  Soll  man  der  einrei [senden  Schwänne- 
rcy  durch  Satire  oder  durch  äulserUche  Verbindung 
entgegen  arbeiten?  178^«  März  S.  >3j> — £04;  Giebt 
es  natürliche  Anlagen  zum  Lafter? 

^fi.  Zu  des  Hrn.  ^.  Archenbolz  Litteratur  u.  Völkcr- 
Kundd  i7ö5*  St.  4:  Schreiben,  die  piulanthropifche 
Erziehung  Jüd ifcber  Kinder  betreffend. 

3.  Zu  Moritz'ens  Magazin  zur  Erf^^hrungsfeelenknnde 
B  i.  St.  3.  S.  46  —  75:  Pfycholot^ilche  Betrachtun- 
gen, auf  VeranlalFuiig  einer  von  dem  Hrn.  O.  K«  R» 
Spalding  an  lieh  gemachten  Erfahrung. 

4..  Zu  Marpurg'a  Hiftorifcb -kritifcheii  Beytriigen  zur 
Aufnahme  der  Mufik  B.  5.  St.  2;  Vcrfuch,  eine  voll- 
kommene gleich  fchwebende  Temperatur  durch  die 

^'  KonftruktlOu  zu  linden.  Diefe  Ahhandlun°-  gab  Hirn- 
herger auch  bejonders  heraus  zu  Berlin  1764.  4* 

5.  Zu  J.  J.  Engel' 6  Philofophen  für  die  Welt  Th.  1, 

,    S   205  —  215^  Hylas  und  Philonou3  (ein  Dialog  mc- 
taphyßfchen  Inhalts),    aus  der  Abhandlung  über  die  . 
Ünkörperlichkeit  der  menfchlichen  Stele,    S.  ap3— . 
^314:  Proben  IIa bbinilcber  Weisheit.  '  * 
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<  Ii' 

Mofes  Men  diele  fohn's   und   Ge.   Dav.  Kypkc 

Auffätse  über  Jiidifche  Gebete  und  Feftferlen,    aus  ' 

archivalifcheu   Akten    berau»gejE;ebeh    von  Liudw. 

Krnft  Borowski  (KÖnigsb.  1791.  Or)- 
Sein  Br  iefivcchfel  mit  Ahbt   beßndet  ßcli   m  T  Ii  o  m  a  8 

Abb  t 's  VetiuiTchten  Werken  Tb.  3.   u.  TK  5.  S, 

170  u.  il.  ' 
^€1/1  Briefwechfel  mit  G  o  t  t  hold  Ephraim  Le  ffi  n  g 
.     in  L.effing*Ä  Sammtlichen  \  crniifcbten  Schriften  Th. 

2Ö»    S.  1  —  55^'     Vorhef-  unter  dem  Tuel:  Gelehrter 

Brief wecbfel  zwifcben  D.  Job.  Jak.  Reiike,  Mo- 
.  fe$  Mendel  alolin  und  G.  E.  Leffing.  2  1  heile. 

Berlin  i7ö9»  8«  —   Ein  Biricf  von  ihm  an  Li  e  Hing, 
.  des  Ijetztern  Lultlpiel:    Die  Juden  ,'   betreflFend ;  in 

Lei  fing'«  Theatralifchen  Bibliothc:k  3t.  i.    S.  fiö4 

—  290. 

£j/z  kurzery  aber  anziehender  Briefwecbfel  jswifchen  So- 
phie Schwarz  (|  i789)  ihm  befindet  ßck  in  der 
Teutleben  Monatsichrift  1790.  Januar.  * 

Ein  Brief  von  ihm  nn  Job.  Italpar  Jung,  gräfl« 
Solmßrcben  Oberroiiter  zu  Baruth ;  in  der  ^euea 
Berlin.  Monatsfchr.  iQoj^.  JSov.  S.  379  —  5Q5- 

iCinige  Briefe  von  ihm  ßehen  in  dem^  von  Buhle  her- 
ausgegebenen Litterarifchen  Brieiwechlel  von  Job. 
DavidMicbaelis. 

Einen  Brief  von  ihm  unter  der  Rubrik:  Weltklugheit 
eines  w^eifen  Mannes ,  wodurch  er  einem  Böhmijchen 
Thalmudißen  aus  dem  Gefdngnifs  half ^  theilte  Fried» 
l  ander  mit  in  Jer  N.  Berlin.  Monatsfchr.  ißop.  Jaa. 
S.  aß  — 55.  Diefer  Brief  ßand  fchon  vorher  ^  ^rmt 
JEhruifchen  Lettern  gedruckt  ^  in  einer  von  jenem  Thal' 
mudißeny  2,    veranßalteten  Sammlung y    die  den 

Titel  führt:  Briefe  von  dem  berühmten  Mofea 
Mendels fohn.     Verlegt  bey    Anton  Schmid, 

y  K.  K.  privilegirtem  Hebräifchen  Buchdrucker«  Wiea 

Endlich  erfchim  nach  feinem  Alle^m  noch  folgende 
Sammlung:  '     ^  . 

Kleine  pbilofophifche  Schriften ;  mit  einer  SluuBse  feines, 
,  Liebens  und  Charakters  (von  Daniel  JeÄi^ch). 
Berlin  17O9.   ß-    Herausgeber  iß  der  Prof ejfor  Joh* 
Georg  MückLer  zu  Berlin  y    der>,    me  er  in  dem 
Voi  berichte  fagt^   die  darin  heßndiichtn  Auffätu  €hM^ 
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.  J«m  als  Beyträge  zu  einigen  periodifchen  Schriften^ 
an  deren  Ilernusgahe  M Hehler  Anfheii  nahm^  erhnU 
ten  hatte  y  und  ^  da  dicfc  Schriften  in  fergeßtnheit 
Igtrnthen  wnrcn^  doch  die  Me  n  d  e  l  s  f  oh  nifchcn^  gröfs- 
ten  Theils  fatirifchcfi  und  launigen  Auf j atze  durch  ei' 
nen  neuen  Abdruck  der  Ver^eßenheit  entreifsen  wpUtc^ 

Noch  findet -man  StÜckti  aus  feinen  Schriften,  in  Jol- . 
g enden  Werken:  '* 

Ein  Bruchltück  mit  der  Ueberfchrift:    VVas  ii  Wahr- 
heit? aus  feinea  Morgen (tunden,  alsBeyfpiel  des  gu- 
ten Lehrftils,    mit  grammatifchen  Amnerkuugen ,  in 
^den  Beyfpielen  von  all^n  Arten  de»  Teutfchen  pro- 
faifchen  Stils  aus  den  bebten  SchriftAellern  (Leipz. 

•    1799.  C-)        235-r-247.  '  ■  • 

üeh^r  dag  Üniverfum,    ein  Bruchltück  aus  dcii  Briefen 
>    über  die  Kinplindungen  (PhiloL  Schriften  Th.  1.  S, 
13  u.  ff.)-r    in  I^ölitz*ens   Frakliichein  Hanfli)uche 
zur  Lektüre  der  Teutfchen  Klafliker  Tb.  1.  S.  27O  — 
'fiß*^,  mit  Krläuterungen.  —  Subjektive  und  objektive 
Vollkommenheit;  ein  Brurhltiick  aus  den  Zufntzen  zu 
den  Briefea  über  die  Empiiuclu ngen  (Ph'ilof.  Schriften 
Th.  2.  S.  65  u.  fi.jij    ebenda  Xh.^Ä.  S.  46  —  55,  mit 
Krläuterungen. 
liiit  Ijied  von  ihm,   in  Ramler's  Lyrifcher  Blumen- 
^lele  B.  7),  Nr.  37,  mit  der  Ueberfchrift;  Gefang  und 

Gegencefang.      '  .■       • ,  - 

Ein  Brief  an  Abh.t,  au»  der  Abbtifchen  freundfchaftl. 

Korreipüudenz  (Abbt's  veimifchte  Werke  Th.  3.  S- 
.  ^7 — 74)1  a^*  Probe;    in  Efchenburg's  Beyfpiel- 
'  *  famml.  zur  Theorie  u.  Liitter.  der  fchön.  Wiüeüfch» 
B.  0»  Abtheil.  i.  S.  154 — 150.  *  . 

4te  der  Mend elsf ph  n  ifchen  Gefpräche  BwiTohon 
Callifthen  und  Numefian  (Philof.  Schtiften  Tfar.  i.  Su 
256  —  ä78)>  al»  Proben   chend»  B.       Abiheil.  1^-  S.. 
243  —  254. 

Einzelne  Stuck«  in  Bellamy's  Froren  over  het  Ver- 
lbnd, den  Smaak  en^hetHart.  Utrecht  1764  —  ^705- 
Neue  Auflage.  0ordrecht  1790.  sr.  Q. 

Mehrere  y  von  ihm  für  die  Jüiifch^  Holonie  tu  Berlin 
verfertigte  Gedichte,  und  Gebete,  bey  Gelegenheit 
von  Vermählungft-  und  andern  Fc^erHcbkeiten  dea 
Hofes»  Ehräjfch  von  Jofeph  Hallertti  in  En- 
chel-a  Hebf&iUehem  Sammler« 
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Qedicbte  von  lAm  in  J.  G.  F.  KeioK*f  Bofc^fitlgiBii- 
-  gta  des  Herstfiu  mit  Gott  (i7ö8— ^i77o.  $•)• 
JoA,  Taft.  MeynieT^    Lektor  der  Frar^zöjifchen  Spra^ 
jche  zu   Erlangen^    hat    einige   ISendeisfohnifche'  ' 
Schraten  ir^s   FranzÖßfcke  überfeizt  in  dttn  Jauzilal  . 
Fran^ii  da  Fraacfort.  ^  i 

Jun&baaer*s  Taatfohes  Miferere,^  nmch  Mendels« 
fobn'ft  Ueberfet^ang «  in  4  Singftimmea ,  mit  Beg^lei«  . 
tung  Her  Orgel  ua^  s  HÖmera.  (Str^uUngeu  1807* 
foU)      ,  ,  ,  ,  , 

Sein  BUdnj|^  ^»tfind«t  fieh  tov  den  sc«ii  BmiA  te  AUjitn.'  Dmc- 

BiMiothdi  U768   von  X  C  Krfiger  nadi  2.  * 
Ferner»    in  L  tt  v  a  t  er's  phjfiognoraifchen  Fragrtientcn  Th.  4. 
8.  587  *•     ^'^^^   ^^"^   Berlin,    Moiiatsfchrift    1737   von   Berg  er 
nach  I  rijchi       Titel vigactte  yQt  Jac  ob  i's  Schiift:  üebet 
die  lidu»'  det  Sp  tfios»  CBveslau  t789)        iB.  C*,  TAir^^^S 
nach  /.      , ganger ;    von  M»u/e  nach,  Gra'/f  (1772). 
£d1.  lind  auf  einer  Medaille  von  /.  Ah  r  aham.    Der  J^ÖJii^!.  . 
Preiiisilche   Hofbiidbauer    TaJJaert    zU   Berljn  verfeciigte 
Menjielsfohn**  BA^  Tehr  ähnlich  am  weiTsem  Marmor« 
und  Garnier  TCKTah  das  FnftgdltU  dcrtelWit  mit  folgender 
Innfchrift:    'M.ojes  IVlendelsJohn,   geh,  zu  Deffau  von  " 
Jüdijchen  Eltern.    Ein  Weif  er  ^    wie  Sokrate/,    den  G«» 
Jfetzen  der  Väter  getreu,  JJnfierbliehkeit  lehrend,  unfterb* 
Och  wie  Br»  ^        Lftndiich««  Denknahi  Mofes  Jlf  •  ndel*** 
.'  fohn's  zu  Baruth  iu  dem 'Oatcieii  des  grilfl.  SolmfiCcdien  Ober» 
forßers    Jung;     bclchrirbcn   von    K.    }V.    Hennert  lUl  dtt' 
Berlin.  Mouauichrift  i787-  December  S.  552  —  556.  d 

Yergl.   Plnigr  Lflicn^iJrafi.imie   JVloJes  JM  e  n  d  e  l  f  J  0  7in' t  ^  wxn 
ei"cni  Crictr  ihm  iclbü«   ifi  den  Nciieflen  IVIaiuiigialtigkei- 

tcu  Jaiirg.  4,  Ö.  257.  —  Friedr,  Nicolai  in  der  Ailge- 
meinen  DeiitCehen  Bi^l.  B.  65«  St«  e.  S.^4^6Si.  Vevgl. 
damit  de/fen  AnmcTkiiugeu  zu  HCo/tf/  Mend.  im  J.  1739 
gcdniclitrn  Briefwechfel  mit  L  ef fing;  fo  Vfi^  N  ico  lai't 
Vorrede  zu  dem  26ften  i  heil  von  L  ej  f  i  n g's  fimmtlicheu. 
vermilchtcu  Schriften.  —  Ueber  Mendels/oh^'i  Tod;  vovL. 
4f I m o n  JTo ehheimer  (einem^ gelehtten  Jtidem),  'Wien  v. 
I>ipz.  1736'  8>  Angehdngt  ifi  ein  EbriiTches  Gedicht:  Em-  - 
pfiudunicen  l>ey  Moj  es  Men  d  e  £  s  f  o  h  n  's  Toie,  —  Nfch- 

'  «xicbt  Yon*Me  ndeifjo  hn  4  Leben;  in  M^o  ri  tz'e  ns  Denk- 
Trttrdiflieiten  vnv  Befördentng  des^  Edlen  und  Sdidpeu  1786» 
8t.  i..  S.  t7  — «4.  S.  49  —  53.  S.  97  — 401.  8.  it9^i88>^ 
Zum  Andenken  Mofes  Mendel/f  c  hn*4g  in' det^  Berlin. 
Monatsfchrift  i7fl6.  März  S  304  —  ti6.  —  Ueber  JVTo/. 
Rendel,  vom  Generalmajor  von  Scfi.olteni  ebend.  May« 
8.  51^8  —  406.  —  Emat  über  den  yeifiorbenen'Rdttor  2><»mi»  '  ' 
,iuid  läo/es  'Mendel^  von  Friedrich  Ni  colai;,  ebenda 
1300.  May  S.  338  —  563.  —  Sttt  Mojes  Mendetsjohn^ 
fiir  la  Ref'urioe  politi4nc  de»  Jmts,  et  eu  particuiior  für  la  rti- 
vohition  tent«;e  en  Icur  faveur  cn  X753'  diuis  la  Grande  Bre- 
tagne; paf  l'e ' Comte .  <f tf  itfiri»&e«f«*  k  JLond«««*  iVST*  8* 
Teuz/cA»  vai  Anaeikttiisen  idet  ÜeBerJetzers).  Befim  i787*  8* 
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(IHe  wütläufige  VorrtdB  mmmi  mä  ZOnkgrey  de*  Verf^ 

mit  L  av  at  e  r'n  ein.    Der  darauf  folgende  Auf f atz  be- 
trifft M  e  n  d  e  l  J  f  o  h  n's   Htt^rarijch  es  I.ch^n.    und  Ckurak* 
trr  ;  wobey  Nicoiai's  Nachricht  zum  Oru/täc  liegt,  JDi^ 
beyden  foigenden  Aufjutze  beftehen  in  einem  freycn  Au4'  • 
9ug  MU  Xfohm*t  Werk  ühfr  die  ^urgsrL  Verb eßcrung  der  '  - 
Juden t  und  mut  tdner  ^efchiehte  der  1755  i*t  Ettgland  ini 
Werk  getv^ffrmn,    fiher  nicht  ZU  Stande  gehammenen  TS'a- 
t'uralißrnng  der  Juden.)  —    lieben  und  IVIeiuuiigen  l^ofes 
J\le ndeli/ohn*Ji   ntibSt  diem  QeiAe  leiuex  Scbriftcu ,  iii  ei- 
aem  kttnat  ^.Inrifre  daigelleUt  (von  Friedr,^Wilheim  V0m  ' 
^    S^i^ütz)*  Hamburg  1737.  8*  —  B ^lil in  lU; Ii Gelehrt en S.  199-«« 

toi  (f787).-  owö  p  nu;ö  üDnn  iJ^n  nnbin : 

Jj^tn  dvs  ^^  cliweifcn  3/  0  J  c  s  M  e  n  d  e  l  s  f  o  Ji  n"  s  ron 
Ifaak  Eue  fielt  iVlit{j;liiiir  der  Jiidirrhe«  Gifcllfchaft  zur 
JSctucderuug  des  kdleu  iui,d  buten.    iicrim  i7öd.    8*  ~  Ütand  - 

'      vwher  in  der  JÜdifchen  MonAtsfchrift :    Der  8««ttler. 

Veber  M.  Mendelsfohn's  Bart.  B«rl.  i78d.  8«  —  Skiza«" 
Ton  dem  Leben  und  ChaT.il^trr  IM  e  n  d  el  s  j  o  k  u 's  von  T)  a  n. 
Jtnijch;  ift  iVT.  M  e  n  d  e  l  j  J  0  h  n^s  klriucii  i>hilof.  :cliiittca 
(Bex^  *7Ö9)       i-— 64»  Fedderf  e  II  i  Nachnckteu  voa, 

dem  Ijcbtu  ufiA  feud«  gutg efinatec  M«a£[diett  u.  f.  w. ;  hmiii* 

V      («geben  vou  WolfrtLth*  6t«  Samml.  5.  128  —  161  (1790). 

Convf  Tfat!on?lexikon,    luit  vOTzli^IiclioT  Rtir]\ficht  auf  die  pe- 
genwan.  Zeiieu  Th.  3.  8«  \\^  u.  ii.        Vorieluiig  bey  der  er- 
'   Heuerten  Todetfeyer  ilf)rii4i«2//oftiiVt'Von  JDav.  Fr'i&d' 
,  idnd*ers  in^  der  Teutlchen  Monattfchxlft  tta  1791.  MSis*-*-" 
Stixii  OuomaA.  liitCT.  P.  VII.  p.  190  (1790).  —  Hirfehing*e 
I^udbuch  B.  ^.  Abiheil.  «.  S.  157—176  (von  Ortloff).'^ 
•.Deuk'wiird.  aus  dem  lieben  «u»gezeicbiu  Teutfcben  d«»  xQietk 
Jdith.  S.  615  —  317  (180SJ.  ^    Baur**  Gillfite  ihiJloT.  6«- 
nMilde  «tu  dem  iQttn  IfthTh.  Tb.  i.   S.  si<-£-t6  (1804).  — 
jCexikou  Tetitfcker  Dicht««  «nd  Fiofaiflea  Toa^  Jördans 

'  von  Mosheim  (Johann  Lorenz),  , 

Sfudirt€  x»  Kiel^  wo  «r^   nmck  voÜendetm  üiilvtfr* 

fitätsßudiiriy    einen  feiner  dortigen  Lehrer,  der  zugleich 
Jiaujftpaßor  war^  und  dUfßS  Amt  bey  einer  anhaltenden,^ 
Jiränklichheit  nicht  mehr  verjt/ßlttn  konnte  y   einige  Jahre 
in  den^elhen  untm'fiütxu,^   und  zugleich  auch  ii9  damit 
-berhundmen  Gefchdfte  verriehtctie.    Im  J.  1713  Vfurd^  tr 
JMagißer  y    und  im  daran j  jolg  enden  Beyßtzer  der  philo»' 
fophifchen  Fakultät  auf  diefer  Jjuiverßtät,    Von  diefem 
2^tpunkt  an  erhi^  .  tr  mehrere  auf  einander  folgende 
^Anträge  zu  ehrenvollen  StMen^  ^  er  aber  -aus  verfchier 
denen  Gründen  abUhnUf  und  Kel  erß  dann  verlief ab 
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er  einem  im  L  i723  erhaltenen  i^uje  nach  Helmßädtf  als 
hreUntlicher  Frojeffor  der  Theologie^  folgtet^  wo  er  in 
iemfetben  Jahr  *die  theologifche  Doktörw&f;do  amuthm^ 
"  hn' J,  1706  wordener  vom  Herzog  von^  Brmw^hweig 
zum  Kirchen-  und  Kortßfiorialrath  und  zugleich  zum  ^ 
Ah%t  zu  Maricntkal  ernannt^  welche  letztere  JVürde  ihm 
«in  Jmhr  nachher  i^ck  zu  Mifihaelftein  übertragen*  wurde. 
Nachdem  er  in  Verbindung  mit  diefef^  StMen  zuletzt 
noch  das  General" In fpehtor'at  aller  Schulen  im  -  Fürficn^ 
thum  II  oljenb  Uttel  verwaltet  hatte ,  wurde  er  im  /.  1747 
als  Kanzler  und  Frofeffor  honorarius  der  Theologie  nach 
Göttingen  berufen.  Geb,  zu  Kul  am  ^ten  Oktober  ll^; 
gefi,  am  gten  Sejitember  1755. 

•Zufällige  Gedanken  von  einigen  Vorurth  eilen  in  dffr 
Poefie,  befonders  in  der  Teutfchen,  eröiiuet  von  Se- 
lintes.  ifter  Vortrag.  Lübeck  (Kiel)  1716.  4.  t 

Die  Herrlichkeit  Jefu,    als  des  eingebohraea  Sohnes 

vom  Vater;  eine  Predigt.  Kiel  i7i6.  4« 
X)iir.  pontificios  falls  apoltolici  expertes  in  re  fidei  flu- 
ctuare,  ad  Matth.  V,  1^.  in  memoriam  facronim  fae- 
cnlariuni  reformationis  Lutheri.  (Praef.  Alb,  zum 
Felde)  Kil.  1717.  4.    Auclior.  ibid.   171O.  4. 

^  Apologia  pro  martyribus  adverlus  M.  Antoninum 
Philof.  ad  T..  XT   T«y  tU  iavifiv  j»  3»  (Pxaei*  Wie. 
Moeiler)  ibid.  xjiQ*  4«  • 
-^de  Barnabae  Evangelio  i^eieri  6t  no^f  ^mfiu 
•  Jo.  Tolandtt.ai[«  ib.  1719.  4. 

d»  difoimiii«  Nasaneoram  et  £bioiia60iiuii.J  ibtd* 

—  de  hiftoria  Nasaraeemm  adreilks  Jo.  Toliiiidum« 
,  ,ib«  eod.  4*    Diefe  drey  let^Uern  Diff\  fiehen  verm^ter 
'    in  den  gleich  folgenden  Vindiciis* 

Vindiciae  antiquae  Chriftiaiiorum  difciplinae  adverfus 
Tülandi  Nazarenum.  ibid.  17^0."  4.  £ditio  IL 
juh  titulo :  Vind.  ant.  Chr.  diCc.  adv.  TTöL  Naz, 
Fditio  fecunda  priori  lonae  auctior.  Acc.  de  vita, 
fatis  et  fcriptis  Job.  To  l  a  ad  i  Commentatio.  Prae- 
fationeni,  (|na  Atheiftmi  calumnia  a  S. Scriptura  depel- 
litur,  ^laemiiit  J.  F«  Buddeus.   Hamb.  1722. 
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Diir.  de  ep,  quod  iußum  eß:  circa  litter^rum  £i|CTarum 
ex  prifcis  fcriptoribuß  ^nterpretattOfiem  et  eipendfi^io- 
nem.  KiL  1720.  4*  -  . 

X>xsquiIitio' chronologico-crltica  de  vera  aetate  apologe* 
tici  a  Tertulliano  confcriptt  initioque  perlecatio* 
nis  Severi;  ad  V.  C.  Sigebertvim  Haverkäm- 
pum,  Prof.  eloq^.  et  hift.  ia  Acad.  JLugduao-Batava» 
Lugd.  Bat.  1720^  Q.  £dit.  II  auctior.  Helniftad.  i7fi4. 
4.  Auch  in  feinen  DiSetiU  ad  hjü^  ecclef^.pertiufsn- 
tibtis  Vol  I.  p.  1  fqq. ,      *  .  .  ^ 

DiiT»  de  Pygmaeis  Ae;thipp|ae  popalis;  acce^t  de  ftato* 
ra^  corporum  beatorum,  adverfas  Bernhard.  Con- 
npvi  Appendf«,  Kilonü  1721,  ^.  ibid  »724.  4. 

iDbfervationum  lacrarom  et  biftorico - criiic^EO^  Liberi. 
Aconit  Oratio  de  eo,  quod  tiimiom  eß  iii  ftiuttia  lio; 
guaruin  et  critices.  Amftelod.  17&1.  4,     -    *    •  '  - 

Da»  B)ai|d  der  Vernunft  upd  Tugend;  ein^  Lobrede  auf 
die  £eel;  Fraa  ypn  Qualen,  lüel  1724.  fol.  Helmß. 
i7aö.  1789.  4.  ^  .  . 

UbertI  Felie^tae  de  linguae  Latioae  ofu  et  praefiiui' 
tia  Ltbri  III;  ejidit  Botfsqt^^  fubiectt,  diile^tatiouein 
de  lingeae*  Latinae  cultora  et  nece/Iit^te  >  cupi  yite 
Folietae  pmemiüt.  Hanburgt  1723.  8*  DiCT. 
auch  in  dt'  von  Miller  edirten  Comvieatatioaibua 
p.  ßöp  —  324, 

OäL  de  vi  arguneiitt.  quod  «  |ute  daeititr .  in  facrii 
'   controver^it*  üelnuL  1723*  4*   ^iu^k  in  äcf^  Friinilüe 

julii».  .  .     .  : 

—  'de  Tbeologo  »pa 'ipeiKtentiofe,  ed  a  Timotbu  II,  23. 
«4  fea  de  officio  Tbeologi  circa  controverfia».  Diff.I» 
IL  et  TIT.  ib.  i7&3>  t7i£4>  i7^5-  4>    Bnld  darauf  neu 

■  aufgelegt  i    t^d  'htnußch  mja^m^ngedtu^ku  ebeiid» 

—  da  Gondllo  Dordraeeno,   magaio  coneoxdiei/  fecicett^ 
'ipipie^imento,  ib*  1724.  4«      .  "       ~    ^  ^ 

—  Demoaftratio  vitae  Chrifti  ex  morte  Apofioloc^m, 
ad  a  CJor.  IV,  >o«  11.  ib.  1724.  4. 

PiiflMtiae  JuUae ?  i)deClittfto  uniee  Tbeologo .^ml- 
teadp,  Oratio  $  ft)  de  felicitatei  eorum,  qui  pure  meii* 
te  foiit,'  ad  Maltb«  V»       3}  de  vi  aipttmeBti,.qiftod 

,  a  tttto  daettur»  in  fapna  controTexiluf  Dülertatio. 
Gweipberb.  i7M'  4* 

Job«  Halefii  Hifioria  Cbncilii  Dordracepl«  J.  L* 
Moabemina  ex  AUkgUeo  feriiiojia  Liatiiia  conrectiti ' 
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t'ariis  olifervationibus  et  vita  Halefii  auxtt.  ^CCC«- 
dit  eiusdem  de  auctorttate  Concilii  Dordraceoi^  paci 
facVae  tioxia  confultatio.  Hamburg;!  1^4*  6«  * 

Diü,  de  Paulo  ex  oie  Icoais  libeiato,,    a  d  2  Timotb. 

'  IV,  17.  ib.  1725.  4.  Et  in  libro  primo  Cogitatioaum. 
in  jiovi  foederis  locos  felect.  p,  203 — 217. 

_  de  caudis  ruppolitorunt  librorum  inter  Chrlftianos 
SaecuU  I  et  II.  ib.  eod.  4.  Et  in  Syutagmate  DilL 
ad  Lift.  eccV.  Vol.  I.  p,  217  fqq,  '  - 

^  in  parabolam  de  operariis  in  vinea  Matth.  XX,  co* 
gitationes.   ib.  eod.  4.    Et  in  libro  I  Cogitatt.  x 

de  paupertate  mentis,  ad  Mattb.  V»  3«   ib.  eod«  4* 
Et  ibid,-^  p.  52  —  77. 

  de  ignoto  Attteorum  Deo,  ad  Actor«  XVII,  23«  sb* 

eod.  4.    Et  ihid,  p.  77  —  90. 

—  de  tribua  in  ^etra  teßibus,  ad,t  Job,V,  8*  4- . 
mim  de  Judaeia  miiacala  quaerenttbuti  äd  Job.  IV9  4Ü- 

ib.  eod.  4.    Ex  ihii,  p.  35-— 6«« 
^  da  furbata  par  recantiorat  Flatanicos  £cel^a«'  ib*  ^ 
aod.  4.   Aucu  et  mnend^  in  DHC  ad  büL  ecdef*  VöL 

L  p.  85  '  .    •  \ 

V  da  noTO  amorift  praecepto,  ad  lo«os  Job,  XIII,  14« 
-  XV,  ift.  %  Job,  lU,  t6,  ib.  aod.  4,   £t  i»  Ubxo  I  * 
.  Cogitatt»  p.  91«— ii4,'  ^'  ' 

—  Obfanrationuai  fiicianta  triea  ad  Mattb.  Tf,  8^  Rom. 
V,  7«  Kam.  VII,  u  ib.  aod.  4.   Et  Hi£  p.  218—^ 

—  da  di^inctioDO  inter  Cleiiebs  et  Latcot.  ib;  eod«  "4. 
da  ügoia  temporum  düudicandit,  ad  Mat^  XVI  >  3* 

ib.  eod;  4.  '  •    '        .      •  ■   .  - 

in  biftoriam  de  nuflio  eanras  Mattb.  XXII  obfarva- 
tiolaai.  ib.  aod.  4.  ' 

Frogr.  de  vera  aatbre  Gomaittiiitatis  bonoram  late  pri* 
iboi  GbnftiaDOs.  ibid.  'Cod.  4.>  Akeu  in  DüL  ad^nift*  ^ 
eodaf.  Vol.  II.  p.  1.  fqq.    Et  in  libtp  I  Cogitatt.  p. 
.ii'4~i4o.  . 

HaiBge.  Reden  ^  über  .wichtige  Wabrbeiten  der  Ijebre 
Je  tu  Gbrilli.  ifier  Tbeil.  Nebft  den  Gedanken 
yön  der  Ewigkeit  der  HöUeiifirafen.  HambliEg  , 
(Di«  Gedanibea  u.  L  w.  erfchifnmi  auch  einzeln'  mii 
mner  Vorrede'  und  einigen  mnlichen  Schriften  zu  Co» 
bürg  17&8*  8*.  ebend.  i759.  ^  ^^^t  Tbeil.  ebend.' 
I7ft7.  aacb  ^50^  —  3tet  XbeiL  <ebend.  1731.  —  4te( 
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Theil.  Haniburp  17^6.—  5ter  nttä  6ter  Thcil.  ehenri, 
1739»   8«     I^i^  drey  erficn   Thcdc  a jcluenen  zujamimi  ^ 
ebend.  x75i»    gr.  8»    ^/^<?  fecks  TheiUy    TVankf.  und  - 
jLeipz.  174».  8»  Hamburg  1757.  gr.  8»   «bend.  1765. 
3  Bände.    |pr.  8»    ^i^m  Tht  d  um  den  ße  ins  Frnnzöß" 
.  fchcj  Spauijche^  HoUändiJcne  y  ijt^iijche  und  l^ul/ujchc  ^ 

tiber fetzt.  -      '  ' 

Danielis  GeorgH  Morhofii  de  pufa  dictione  La- 
tina  '  Liber ;   edidit  et  aotas  iubiecit.    Hanno  veca« 

17^5.  8-  * 
Hiftoria  vitae  Jacobi  Arminii,    auctore  Cafpare^ 

£rantio.     Editio   multo   correctior.  Praeiatiüueiii» 

notat  indicenic^ue  adiecit.  Brunsvigae  1725.  b.  ' 
Cogitationnm  io  novi  foederis  locos  felectiores  Liber 

primut«   Hannov.  172.6.   8*    Lditio  altera,   parte  II 

aocta.  ibid.  i75t*  8* 
Xli0itutioiiet  .hiftoriae    ecclefiafilcae  Novi  Teßamenti.  . 

Francol.  et  lipf.  1726.  8«    '      .  ^ 
Oratimiea  de  eo,  quod  nimiimi  eft  in  ftudüs  criticit,  et 

de  Gbrifto  imice  Tfaeologo  imitando,  nunc  primufn 

feparatiiii  editae,    onm  Dova  Auctoris  prae&tione« 

Helmft.  1726.  4.   Recufae  Viamariae  x7&^.  4^ 
Ijaodatio  .funebri^  Job*  Andreae  Schmidit  eto^ 

Helma^  i7fi6.  4.    Et  in,  Dillert^  ad  hift.  ecclef.  per*  ' 

tin*  Vol.  !•  p.  69Ö  fqq. 
DUn  de  'GeUonim  appell^tiombos  ad  cdocifium  nnite« 
.  tem  eccleiiae  rpectabilem  tollentibnt.  Helinft. 

4. '  Aucdor  m  IMiC  ed;bift.  etcle£  per^a«  VoL  1.  p. 

de  fehcttne  eedefiae  externa^  initrnee  plenunqae 

aoatie.  ib.  eod.  4*  ' 
— -  de  origiiie  eontentioimiii  tiiter  Corintbioat  ad  i  Cor* 

I,/io«  iw  ib.  e^d,  4.  .  "  . 

— >  de  Deo  trinmo«  ib.  eod«  4» 

^  de  tarbia  leciift      ecciefia  GoalanAifi  e  tempore  / 
xeformetioiiity  exbibens  prinaa  turbaa  Secniinetifariaa% 
Knieeio  isit  Grave rt 6  auctoriboa»  ib.  i797*  4*' 
in  Di£  ad  bift«  ecdef.  pertin»  VoL  I.  p.  (Sftt  Xqq. 
^  de  divortio«  ib.  eod.  4«  jiuch  unter  dem  TUd:lDUL 
'  fie  divoitio*     Oders  Van  den  •  in  dein  neuen.  Teß.  hf 
gründeten  Ürfaehen  der  Ehefcheidung'i  metbooo  de* 
monftrativa  conforiplii»  et  potilßaiuin  in  ^latian^^lXi. 
.cttltonim  reciiia  ac  emeadata.  Jenae  1737*  4-  -  * 


I 
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PÜT.  de'baptiflM,  -*  dthnrii  «Biitypo,  qua  kumi  t  Petri 
m,  ai  illuftmtttr.et  H«rm«»ai  Schyn,  Menao- 
'  niut«»  placita  fimul  de  ^dttltocoMi  baptbosia  expeaduiL- 
'  tar.  Jenae  i737^  4«  •  '  ^  ~ 

HißorMi  Miehaellt  S^rreti*  ib.  eod.  4.'  <  £m^e- 
-  .  itaki  aufgelegt  ^   miteh  ins  Frmaäßjdui  «itd  H^ländi» 
feke  überjetzu 

^  de  Jadeeonun  ftatnto,  *lcriptiiimBi     Henreni  uiflecfteift» 
di  uk  Pirlse  Avoih  cap^'»*  ftatut.  i«-  fl>id.  t7a8*  4* 
Ji^ird  iftm  zwar  Atcr  unJ  Ja  zugefckrithen^    iß  aher 
vön  Amt.  jUVvak  dtr  Hardts  vUe  M.  felbß 
zeugte.  '      ,   ^  ,  j 

Progr.  de  Tbeoloeo  Ulteralo,  ibid.  eed.  4. 

I>i£  tbeoL  in  jubileeum  veforntaliimti  BfnaArtGeafie. 
ibid.  eod.  4-  _  ' 

— ^  de  rapta  Cbrifii  in  coelufn ,  qnem  Soeiniam  fiii|;n&t» 
contra  Sani«  Crellinnt»  len  I4.  M«  Artemonittoi* 
ib.  1729.  4»   £r  lA  Syntagmate  düt  ad  fand.  difb.  , 
pertin.  p«  ^3$^ 

^  de>  ftudin  etbntconim  Cbiiftianoa  aasiltaadi.  ib.  eed. 
4«  .  Et  m  Diir.  ad  bi&  eodeil  pettiaent.  VoL  L  p. 

•r*  de  ioveft'igatione  attribat0nim  DeL  ibid;  eed*  4» 
^  Mfelfia^  ia  *  vi&one  .  J ac o  b i  adumbcacni»  GeaeC 

XXiVUi«  ta:  Job.  I,  58«  ibid.  ectd.  4. 
Ptagr»,  de  poadiare  doctriaae '  de  petlecjtioaibus  dimia. 

ibid.  eod.  4. 

Selige  Eriaaeraag  dea  Leiden»  Je lu  Cbtllli  in  einer 
Predigt  über  Luc.  ^     3t.  Hamb.  1730.  0. 

Nelitb  fetipioruai  et  difleitalionnm  e  J.  L.  Moshe* 
mio  vel  aufpiciis  eint  editomm,  HeUaft.  1731.  8» 

piirertatiennai''ad  Uionain  eeeleiiafticiua  peitineatiuBt 
Volumen  1^  Altonaviae  1731.  £ditio  altera  et  ¥oUn.  ^ 
ibid.  i743*  0*  Verbefferun$en  und  Zufdtj^  zum 

1 ßen  Band  katiMu  hefond^rs  heraus^   Nova  edido  am^ 
borom  volnminum.  ibid.  176^. 

.Diir«  de  poertia  baereticonun  contra  Stepb«  Ja  vors - 
kiuif.  ib.  173 4*  Jiuctior  in  Syjntagm.  diC  ad 
lanct.  difc.  pertin.  pl  41a  fqq. 

«-^  de  illif  f  qni  Prophetae  vocantnr  in  norO  Ibedere. 
ib.  173a-  4.   Hecttia  ibid.  eod/  4.    £e  m  Di£  ad 
bift,  eccleL  pertinent.  VoL  II.  p.  123 'fq^. 
ie  praecipnta  dootoria.  Evangelioi  virtntibna,  man* 

,  inetadine  et  bnmilitate»  ex  Matth«  XI»  29.  ib.  ebd.  4. 


■ 
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»     *  ,       /    »  .       %  , 

efc  Hel>r«  XII  ,  23^  ReLMti  i73a%  4*  *    /     .  . 
Ki^ulphi  Godworthi,  S«  TbeoL  O*  Lingnae  Hebr. 

in  4^ad.  Ci^UWif^  Pfof«.'  rtfcü»  Praefocti(jue'  fpollegi^ 
*  '  Chrifti«  Syftema  intdQectna;«  hmua  ttniverüi  jau  ae 
xVena  «alu'rae  vevoin  tatiombu^  at  origlnibus  (Ampieiip 
'  taiiit  qVibu«  omnia  eorum,   ^ut  Deant  .aitq  n^iitit) 

J^hilorophia  et  ratio  funditn»  fT^it^nr«  AcpojiooS  ra- 
iqua  eiiia  opubula*   Omni«  '0b,  AMlico.farmonja 
tine  .Yartit  »  tac^nfniti   Yatütqot  ^bfenratipnibna^et 
,  .dMEattatIpnibiis  .iDaftraYil  et  aoxU  >  piolego.menti^  at 
,  iiidice  inftruxii.  Jenae  i733$i        Editip  II  ex  ai^to- 
grapho  M  aa  b  e  Ol  iano  ea^^atior^  et  «uctior.  OpTplL 
.  Lugdl  llfitaY.  1773^  4iDai«  ..Auch*  wMrden  fäa^ 
.  kandlungen  und  Atmerhun^m  in$  EngUffh^  üherfctxiti 
;  liandjchrifdicke  ^itmerftim^en  und  Vtrhtfftri^^tßt  die 
.  jyj,  Jeinim  Htmdexemplare.  ff^^efchri^en  hatte  %  hdin* 
.  ^den  fich  in  (WiU*a)  litt^far.  Wocbenblatt  B.  & 
7  —  xfi;  4  t  -*- 4^*  ^(Die  verjpr'oehene  Fortfetzwig^'Unß 
terhlieh  ^  weil  fie  dem  VerUger  der  Leidener  Ausgßbe 
üheiiuffen  wurde f    wo  -  maß  4Utl^,heyfammen  findet. 
}Vat  von  Will  hier  jnugeth^t  iß^.gefa  bis  397«)>- 
piir.  de  Itdiita  inämtum  (Jbiiftianorum;  ae(|ne  «e  Faga^ 
noroSi  »e  g^i|i|im#  priaoipu»  demonfetta«.  B^wt' 
t733.  f 

Zway  Pfedigten  von  der  Kube  der  Seelpf  die  aus  der 
wabr^  (inebe  entgeht,  uii4  Ypn  d^n  Ki^n^eic'ben 
der  lyabreu  Cbriftea.  Hamburg  i733«  .8«» 

piirefti^tionjain  ad  fanctiores   difcipHnas  pertinen^iugi 
Syntagma.   Accedunt  Gua]theri  Mo y Iii  et  ^.attr'i 
Iling'ii  ÜiITerta^Ionei  de  le^iooe  fiilofiinatrice* 
Änglico  Lat^ne  vczlae«;  addiiu  obfencatiombiia»  I^pC 

.  et  Gorlicii  1733.  4«     .  . 

Prögr.  de  rceptiqami  «»egetioi  in  nolbia  eßdeiUa..fflfit|u 

IJelmft.  1734.  4«  '  , 

Dill,  hiitorico.*  tbeologica  de  Uttp  Simone  Mag  P^^^id 

illufttationem  Actor.  VIII,  9 — iQ..  ib.  i734*  4* 
^  de  fpijritu  F^ipbetiae  de  Chrifto  teflante,  ad  AppO» 

XiX  •  iP«   ib.  eod.  4.    Recufa  ibid.  1757.  4* 
de  demODßratione  Spiritua  .&  Jt^um   efifa*  YPC^ 

Meifiam,  ad  Job.  XVI«  0  —  ti.  ibid.  eod«, 4« 
Zway  Predigten,  bey  befondem  Gelegenheiten  gehalten, 
'  über  1  König.  3^  7 «^14»  nnd  Spi.üqbw«  fid>  9t'-^Sh 

cbend.  i734*  8« 

NeimUr  Mond*.      '        '  43  . 


354  Mosheim  (Jou;^iiisf  XiO&Biia!^)«    ,     .     *  . 

Sixiregnungsreden  zweypt  hohen  VermabluDgen ,  üher 
Ffalm  iLfiy,  u  2.    ufid  iViattb.  7,  15  —  23.  Hebn&« 

1735.  8. 

DilT.  de  officio  homiois  Chti^iaai  circa  veritatem  in. 
loquendo.  ibid.  eod.  4.        "     ^  '  ' 

—  Hlftoria  critica  iiovae  explicatiouis  rlo^matis  de  tri- 
^)U8  in  Deo  perfonis,    quam  V".  C.  Paulus  Maty 
excogitavit,    cum  inquifltione  modeHa   in  veritatem 
illius  expÜcationis.  ibid.  eod.  4.    Et  in  DilT.  ad  biä,  , 
erclei.  pertin.  Vol.  IL  p.  399  fqq.     *  ' 

Sittcnlcihre  der  beiligcn  Schrift,    ifter  Thpil.    Helmft.  . 

1735.  ßte  Aidlage.  ebeud.  i737.    .''^te  Aufiage.  eben?]. 
'  174s.     4te  Auflage   5te  vermehrte  und  ver» 

i)eÄ'erte  Auflage.  Leipz.  1773.  —  £ter  Theil.  Helnift, 

1736.  fite  Auflage,  ehend.  1743  4te  verbef- 

lerte  Auflage.  L»eipz.  i77Q-  —  5ter  Theil,  ebeud. 
»■743>  fite  Auflage,  elend.  17 ^(^.  5te  Auflage,  ebend. 
X7C14.  —  4ter  Theil.  ebend.  1740.  ßte  verbefierte 
Auflage,  ebend.  i753.  —  5t er  Theil.  ebend.  1753. 
gt.  4*  *  Die  ührig^n  vier  Theile  lieferte  D.  Joh*  Pf 

*   ter  Miller  (T.  obeii  diefen  Artikel  S.  ißo). 

Fiogr.  Noyus  ChriftiiiDae  religioni«  hofiis  ex  Oallis  pe» 
CeittCtui  6t  ftigafus.  Helnift.  1736:  Ei  in  DilT.  ad 
U&.ecckC  pertin.  Yb).  IL  |>«  6.59  fqq.      '  * 

«-r  de  lumioe  .fauctii  £^lchri»  ibid,  eod.  4.  JCe  ibid,  jp. 

,    iß  II  fqq.  • 

piC*.  de  officio  Chriftiafni  /cifta  d^enfioneM  yitae  aUe> 
Slia,  ad  pKomb«  XXIV,  ii.  le.  ibi^/  i75G'  4* 

W  de  piaeftantie  «moris  prae  coenitioiie.»  ad  1  CorUith. 
Vm,  1.  ibid,  eod.  4. 

Gommentatio  liiftonoo-tlieologica  ,   ^ua  Bobiliffima  con- 

.r  txowifia  de  cdnÜBCrationibua  Epii^poruiii  Angloruin 
reeenfetor  et  düudieatur.  ibid»  eöd*  4> 

A iig tt^ in  tCa  1  n  e  t* s  biblifche  U^terfncfaiingeii  >  oder 
ADhandlttngen  yertduedeaer  wicbtigen  Stücke«  die  - 
'zum 'Vexfiande  di»r  heil.  Sehmifc  dienea«-  Aat  dem 
FiaDsÖfilcben  ubexfetatV       Abmerlningen  rerfeben 
^  ^on  J.  Ii»  M.  'Bremen  1730*  —   fiter  Theil.  ebead, 
1739.  —  \1te^  Theil;  ebdiid. '1740^  —  4ter  Theil. 
ebend.  1744.        5ter  TheiL  ebend^  a745«  6ter 
7  Theil.  ebend;  1747,  ||.    Die  Ueherfetztm^  verfertigte 
ein  üfßgennnnter^       verhefferte  fie  fehr^  und  mat^" 
vS4rhMngien  hinxu^  >■      '  • 
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Xurtitutiouet  biftome  dbriftianae  antiquiorls.  Helmfl:. 

1738-  —  recentioris.  ibid.  1741.  0.  ßrynnhe  ganz 
"  umi^earbeitet  unter  dem  Titel:.  Infl'itutionurn  biitoriae 

•  f cclefiafticae  antiquae  ut  recentioris  libri  quatuor>  ex 
ipiis  fontibus  inügDtter  eniendati,   plutiinis  accelRoni-- 
bns  locupktati,  variis  obiervationibut  illuftrati.  ibid. 

''>755«  4»  Franzößfch.  Yverdun  .  ,  Englifch  von 
'  D,  Ärchibald  Maclaine.  Lond.  1765.  II  Voll,  in 
'  4.    (Dejfclbe  gab  auch  heraus:  A  Supplement  to  the 

<^uarto  Edition  of  Dr.  Mosheim's  ecclefialtical  bi- 
.  ftory;   containing  tbe  i^dditions   and  linprovementi 

inierted  in  tbe  Octavo  Edition  of  that  Work.*  ibid» 

•  J.7Ö8.  40     Teutfch:    1)  unter  folgend  ein  Titel:  VoU- 
Händige  Kircbengefcbicbte    des   INeuen  Teltainents, 

■  *  aus  deflen  gerammten  Lateintfcben  Werken  überfetzt, 
,  mit  Zufatzen  vermehrt  und  mit  einer  Vorrede  —  D. 

•  C.  W.  F.  Walcb's  von  den  Veränderungen  des 
Studiums  der  Kircfcenbiftorie ,  herausgegeben  von 
3  oh.  Aug.  C  h  p  b.  von  Eine  Ol.    9  Theile.  Leipa. 

•  1769— -1770.  §r»  8«  (^^  ß^^^  auch  dann  vom  ^ten 
Theil  an  Maclaine's  21ujatze  übet  Jetzt  uordeti,) 
Die  drey  letzten  Theile  oder  die  Gefchichte  des  i^ten 

i  Jahrhunderts  that  der  Ueberfetzer  hinzu;  daher  fie 
Muth  den  hefondern  Titel  führen:  J.  A.  C.  v.  Einern 

'  Verfuch  einer  vollftändigen  Kircbengefcbicbte  des 
i8ten  Jahrhnoderts.  5  Bande.  Leipz.  1777 — i778*  8* 
fite  vermehrte  und  verbeHertö  Auagäbe,  ebend.  1738 

•  1753.  Q.  s)  von  Joh.  Kttdolph  .Schlegely 
'  Rektor  itt  lMlbroiui)  -der  fich  aher  erß  «itter  der 
'   Vorrede  tum  ^ten  Band  nannte^  -  mnter  dem  'Titel! 

VollMndige  Ktrphenge&hichle  4e»  Neuen  ^TeftKmeftU, 
'  itti.  «l^flen  gröfiem  Werke«  und  andern  bewihcteii 

Schriften .  mit  ilnfötsen  vernielirt  und  hie.  enf  die 
<  »euem  Zeitea^fortgisfetEet,  '  iftein  Bandet  tfter  Theile* 
.  welcher  die  drey  erften  Jahvbundette  enthalt«  Heil* 
>  bronn  und*  Rothenburg  oh  der  Tanbev  1770.  <^  ^ater 

Theil»  weichet  diks  4te  hie  7tö  Jahrh«  enthäk.  ehend. 

1770«,  **  ster' Band«  'welcher  die /GeCoh'ichte  deri 
.  -Glnciften  Ton  Ca  rindern  Grb(«en  an  bis  anf*dia 

KirchenrerhelTerung  enthilt.  ehend.  i77a..  Ster 

Bend'k  welcher  die  Gefchichte  derJ-Chriften  im  i6ten 
'  Jahrh.  nehft  einem  Auiauae  der  Anmerk«  det  Hirji. 

M eclai)[ie  liher  die  16  erften  Jahrh.  enthalt,  ebend.. 

»776.  ^  4«ev  Band,  wdekfir  die  Ge/ch«  der  ^Gbr.  int 


'  *      MOS^LEUA  QojiAHp  L>o]iEirz)i ' 

'        .  ■  '  .  ' 

i7ten  Jahrh.  nebU  dem  MoAbeiai.  Abrifs  der  neuera 
Chriftl.  Gefcb.  ^  einen  Auttug  der  Anmerk.  des  Ilm. 
Maclainc,  cbronolog.  Tabrllen  und  da«  allgemei- 
»C  Regifter  über  die  fämmtlicben  vier  Banne  enthält. 
Heilbiüan  i7ö<J«  —  /)ter  Band,  welcher  die  Gefch. 
des  ißten  Jahrb.  ( fucht  ^aiiz)  enthält,  von  I.  R* 
Schlegel,  ebend.  17O4.  —  6ter  und  letzter  Band 
(in  zwey  Ahtheilun^  tri)  ^  welcher  den  lieft  der  Geich, 
des  löten  Jahrh.  enthalt,  ebend.  i7Bß-  gt.  (Die 
drey  letztrn  Bande  auch  unter  dem  hejondern  Titel: 
Kirchengeichiphte  <l^ä  ißten  Jalirh.  )  Jok.  Jak, 
Frans  jetzte  die  S  c  hl  e  g  elifche  AiheU  nach  in  eines 
^ten  Landes  iften  AhtheiL,  aiu  deßen  Fapieren  weiter 
fort,  ebend,  i79Ö«  gr.  3,  ' 

Jnftitatione»  biftoriae  ChrütiAnae  malores.  Sa^culum  L 
ibid.  1739.  4*     IVurden  nicht  fortgefeUt^'  .  '.  ' 

DUn  de  blatpb«mia  ia  Spiritum  S.  gravUEmAi  ibid. 
eod.  4,    '     •        .      .  *  . 

Progr,  Inquifitio-  in  yaiitalem  miracttlorum  Franc i(ct 
de  Farit« -faeouli  noftrt  Tbaumaturgi.  ibid»'  1740.  . 
44    £f;  IM  DiiT.  ^dvbift.  «cd«C  pectin.  Vol.  II.  p.  ^o? 

SujDiemum  bon^ris  et  «mOrU  officitim^  El.  Fria.  tteU 
ftero  praeilitiim.''ibtd.-«od>.  4*.  £t  1.  c  jp.  729  > 

DUL  d«.  JeTtt  Ghrifto  vi»dt6e  dogmalb  dii  moituocuoi 
«d  ▼Hann  redito.  Ibid.  eod.  4.   Ei  L     p<  583 

BiAprit  TeMromm  ecolefiailicft»   Adiecu  eft  Tamriae 
•AüatiMe-  £iieuiidam.  recdniiaM  Geo^rapboa  in  mappa 
delilieatio.  ibid.  1741^*  4*   EigenU*  Sie  Arbeit  »nes  ge^^ 
ur^lpen  H^rmmun  Chrißian  Paulfma^  aus  Glück* 

.  ßäti  die  er -aber  unut  tUtos'Keimrs  Anju^ktung  Md 
Jinweifung  ausführte ,  det  anck  fogar  dw  Sckreibeut 
Verhejjerte*  ^         »       '     *  *      .  - 

Erklärifttig  des  erien^  Briefes  dü  htA:  Ap^Sels  Pa«U 
an  dw  Q\»of^m  am  Corinlhiis.  Altona  v.  Fleneborg 

.    t,74^«  4»^         der  fielen  Jiuj(gahe  (ebend«  i7^a*  '4.) 

'  tbmt  JVindheim  4iac&  dit  Erüämkg  4ef  tweyUn 
firiefes  aus  den  Moskeimifeken  Bmtdfchrifun  hintu. 
Hoüntidifch  von  loh.  Wilh.  vas,Ha»a.  Rottordüm 
1748.  4-  ; 

Heilige  Heden,  die  be^*  aulserotdeatUclien  Gelefankel* 
ttn  Und  gehalten  worden.  Helmft.  1745«  6t  ebmd. 
i^i*  0*  Bs  find  ^die  vorhin  erwähnten  zwey  und  twev 
herausgehommeneB  Predigten»    4^  kann  diffrs  Märna* 
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,    V»  Mosheim  (Jomann  j^oaen^).  357  *' 

chen  auch  als  den  Jten  Theil  der  heiligen  Reden  ah' 

jCommentatio  hiß.  theologica  de  Johanne  Duraeo,  > 
paciAcatore  celebcrrimo ,  mmme  de  actis  eius  Sueca* 
nis,  Helmft.  1744.  4»  '  ' 

Origenis»  Vorftehers  der.  Chiiflenfchule  zu  Alexan- 
drien und  AeUeften ,  acht  Bücher  von  der  WahAeit 
der  Chriltlicben  Relii^ion,  wider  den  Wcltweifen  Cel- 
fu8.  J  o  h.  Lorenz  Mosheim  hat  fie  ans  dem 
Griechijcken  überfetzt  y  und  dufxh  Anmerkungen  aujgt' 
klart.   Hamburg  174.5.  4«  '  " 

Verfuch  einer  uiipartheyifchen  und  grüiidUcben  lieber*  * 
g*»fchichte,  Helmft.  i7iö.  4.         •  ' 

Pro^r.  de  o^üq  tbeologico.  Goettin^ae  1747.  4.  IVurde 
nocli  ein  Pani  mahl  nufs^ele^t;    auch  in  der  stille  ri^ 
fcken  Samml.  der  Gominentatt«   p,  1-^56.  Teutfch^ 
Nürnberg  i749.  8«       '  ' 

Anderweitiger  Verfuch  einer  voUftändi^en  und  unpar- 
theyilcben  Ketzer^elchitchte,  in  drey  Biichem.  Helmft.  , 
1748«  4«    Enthalt  die  Gefchichte  M  i  c  h  a  el'  s  Servet, 

Ersählung  der  neueHen  Chineiilchen  Krrchengelcbicbte. 

'  Roftock  t74Ö-  Vrfpriin^lich  feine  Vorrede  zu  du 

Ualde's  Be&h reihung  des  Chinefilchen  Reichs.  (Ro-  , 
fiocli  1747  u;  S,   4  Bände.  4.)    EngüJcK  Londoa 
1750-  .  •  • 

BedcbMÜNiKg  der  ^rofsen  Feyer,  dicf  bey  d#r  allafbficb* 

fi«n  Attwefenbeic  Am  Könige  von  Groltbritaiittieiif 
*  'Georg  de«  Andarti,  —   «nf  lieM>Celbea  Georg- 

Actgiifttt»*holMDrchule  in  der  Stadt  Gdttiogen  im  Jebi? 

k74B  am  erften  l*a^e  dea  Atteuftmonata  'begaagea 

ward.  Gdtt.  i749v4* '  Mit  Kopfmr 
T^eue  NacbxtehteD  von  dem  beitthmteit  Speaifidimi.  Ante« 

Michael  S^ervetOi  der  Bu  Oaneva  ift  yerbiannt 
1  worden*  Helmft.  i750w         '  ' 
Teatfcbe  verrbifölite  •  Abhaadloiigen ,   di«  I«  )U  Moa* 

hei  dl  ala  Vorredea  mi  Teriebiedeaea  Bilieheni  vetfei^ 
;  tiget  hat;  .jee(amm)et  und  mit  einem  tichtmn  Ver- 
'  «eichttille  aUer  ttbctgea  Sehtiften  dedelben*  bennsge- 

gaben  von 'loh.  Peter  MrHer.  Hamburg  iTfto«  6*^ 

Ei  find  tg  Vorreden^  dU  weUdr  hiniHm  uns  ange führt 

liferderu  -Der  Verjnffer.  kai  fie  hm  und  wieder  perbef- 

fert.     .  . 
CommeBt|itSoa^  ft  Oratifltnte  'mit  argnnieads  reoenfuit 

et  praefiiina  eft  J.  F.  Miller,  ibid.  17^1.  8*'  i^>> 
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jinmerkungen  v^m  Ferfaßer  und  H^Mug4^»  Eimgm 
'  Stäche  erjchiengn  dmrm  zum  erßenniMj 
lafiiladoaei  biftoria^  duifiiaiiae  in,  mbpendmm  'lada-, 
'ctae  a  J*  P.  MilUro*  Halmfi;  i76^-  a*  £clitio  au* 
cUor.  ibM.  &7tfl«  Q.    Editio  te^rda  aC  •  anehdatior* 

lipf.  i7ö3-  0.     •  ^ 
Da  Mrn^  Chriftianorimi  ania  Conftanlittiim  M* 

GoflMiai&tanL  Helmft,  1753.  4. 
ErUftrolig        beyden  Briefe  Pauli'  an'  den  Timo^ 

theut,   Hamburg  1755*    i^«     HoUändifcih  •  •  •  • 

1767^  .  .  .  ' 

Folgende '  Schriften  hat  M,  aus  dem  ItalienifQhen  ins 
'  JLateinifdhe  überfetzt^  mit  Forreden  und  Anmerktuir 
gen.  begleitet^  und  in  dem^  von  GraV  "und  Bur« 
mann  befor^ten  Tliflaurtim  Antiquitatum  Italiae 
et  Siciliae  (T.  IX.  XI.  XiL  XIU.  i7ae  — ^7^4) 
einrücket'  laßen: 

Jo.  Franc;  An|(elitae,  Recinetenfia,  urbit  Raeine* 
tae  origines,  bil^oria  et  defcriptio.  —  Jota pbi  Bon- 
filii et  Conftantii  MeÄnae  urbb  iU>biliffiniäa 
defcriptio,  9cto  libtit  comprehenfa*  Jo.  Bap^i.«' 
üaeGurarnerii  DiiTertatioaes  (ex  hiftoricae  Cata« 
nenCes.  —  P.  Jo*  Pauli  Chiarandae  Plutia  tf 
Platia,  liodie  Piaaiay  urbi  Siciliae  andqua,  nova« 
ÜBcra  at'nobilU.  —  Maria ni  Valguarnerae  de 
origine  et  antiquitate  Panormi«  prinioque  Siciliae  et 
Italiae  incolis  commentniio.  —  PJaeidi  Key  na  e- 
>  urbia  Maffauae  soltt&a  biftoriea  in  duat  partea  •  difict- 
buta. 

Demonftratio  lectae  Nicolaita  rüm ,  adverfus  doctiHimoa 
eiua  oppugnatores ;  in  Bibliotb,  btft»  pbilol.  theoU 
Bremenli  Clair.  L  Fafc.  IV.  p.  30i— 44^  (i7iö). 
Vermehrt  in  Syntag.  dilT.  ad  bift.  eccleC.  pertln.  VoU 

X  I*  p»  389  ^l^-  Meditatio  de  die  Cbriili  ab  Abra«  . 
bamo  vifu,  ad  locum  Job.  VIII,  56.  coli.  Hebr.  XI, 
»9;  in  BiU.  Brem.  Cl.  II»  Falc.  II.  p.  809*— 256.  Et 
nn  Gommentatt.  a  Millero  editit  p,  3i«**7s. 
De  Vera  aetate  libelli  ab  ^Atbenagora  pro  Cbri> 
fiianis  confcripti  disquilitio;  in  Bibl.  Brem'.  CK  IL 
Fafc.  V.  p.  853  —  883»  —  De  itua^inibus  teleßicis,. 
quas  Apollonius  Tyanaeus  confeciITe  diqitar  £pl- 
jtola;  ibid.  Cl.  HL  Fafc.  L  p.  1  —  35.  Cf.  Cl.  V. 
Faio.  iL     ^i^*^a55*      De  J.obuaU'Ue»  iu  .f^vena 
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liirf,  Qair  11^.  Pafc.  L  p.  54— 65«  Aufata  ct  tm^a* 
.  data      DilTeitt.'  ad^hift.  ecclef.  perttn.  Vol.  I.  p.  497« 
\  £4^  Heumann  antwortete  ihid^  Gl.  IV.  Fafc.  V. 

fqq.;  worauf  JMl  tfKn«^jBplC^1a^|l  j^fponfqriam  ä«. 
lAfi  ergehen  liefst  ibid.  Ch%  F«fc.  III.  p.  ößO--5Öli 
und  in  den  Diflertt.  p.  559  Tqq. 
i^ogiMtiooet  de  Audio  lufioriae  litterariae  Fars  prima  ;^ 
in  (Pesoidi)  MifcelL  Lipfienfibui  .T-  VI  p.  63  — 
i^ft.    Et  in  CojQmeiitatt.  a  MilUro  editi$  p.  101  — 
120.'^  Be  loco  vexäto  Ael.  Läm'pradii:  Saoctum 
aomei»  ta  pienetrale  Dal.Iui  tr^fltulit  (Heliogar 
lialut),et6.  il/id.  T.  IX.      ft7i— Äßi  (»7ÄOi,  ^  £t 
in  GäioDvieDtatt.  p.  S59-**,ft<^8* 
Seantwortung  fler  Aufgabe  vom  Urfprung  der  Gewohn- 
'  beUf^die  Miflethäter  durch  die  GeiftUchen  zum  Tode 
yQtsuhereiteii;   in.  der  Hamburg.  vexmiCcbtea  Biblio* 
tbek  Th.  3.  ä',  11^  u.  ff. 
Vorrede  ZU  Hm,   Joh.   Heinr.  ScKmidt'»  Harhl^i- 
ieben  und  KlelDiiriTcben  DenkmabJ ,  In  dreyen  Ueton- 
dam  Predigten  vQrgeiragex^  (Ilelm^.  1726.  i^O- 
mm 'zu  der    Trutfchcft   Ueherfetzun^^    die    Heinr.  Ri- 
chard- Martens  von  Wilhelm  Sherlok^s  Bu- 
el|e  von  der  Vorfehung  Gottea  Üejeru  (Hamburg 

>7£6.  1732.  »744.  4-)»  ^  1 

.an^Karl  Heinr.  Langelns  wichtigen  Vortheilen 
wahrer  Ghrißen^  '  welche  fie  fowohl  im  gnftli^hen, 
*    alft  weltlichen  y  vor  den  Kindern  dieier  Welt  zu  ge- 
nieliften  haben  (Jena  1726.  sO«  .  .  , . 

deffelben  «S^Äri/i;    Nicodemus  Frifcbli- 
aus»  vita.,  fama  et  fcriptii  ,ac  viue  ejdtu  m.emorabi- 

lU  (Brunsvici  i7ii7.  40-  ^  1 

^  zw  Heinr.  Andr.  W a  1 1 h c r ' a  .Exegeß  Epißolae 

Ittdae  (GuelpherK  1727«  40' 
U  zu  Ge.  Gottfr.  KeuffcTs  Klementis  Ttirisprudcn* 

tiae  ecclelialticae  univeri'ali«  (Rmtel.  1720«  8- )• 

zu  der  neuen  Teutfchen  JJeherfetzuug  von  Tinot- 
lon's  auserleienen  Predigtca  (Ikluift.  i728.  i75o.  ö»)- 
^  zu  ErnftLeop.  Friedr.  Behine'n»  Interpreta- 
tione  locorum  quonindam,  quae  in  b.  liUthero 
aliisque  Theologis  faecuU  "Reformationis  nonnullis 
a  fTicultatem  in  articulo  de  praedeßiuatione  habere  vi- 
.  dentui  (^beud.  .i7ä9# 
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Vorrei*  ci»  H,  H,  IKFSrttiift  Temtfiktn  V^m'J'eizung  vwt 
Claude  Groiefte  d«  1«  Motbe  erbaulicfaen  Ab- 
.  iMittdlung  Toa  4e(  Oemulb  (lielps,  nnd  Wolliiib. 

z«  Job*  AndiT«  Battft0tt*t  Noibv^eadiMlMii 
Gebmmnifld  in.  der  wabren  Rdi^iOa  aut  dorrVer- 
'   »wilt  (I^eipz.  1730..  8.)»  .  ^ 

2»  Job»  Friadr.  Ernefti's  Teutfchin  Üeherfetxung 
van  Jafcob  Lenfant*a  gmadlicbeä  Vmj»mitiio^« 
.  dia  fücber  dea^  Daaen  Taftameau~ztt:*Mte  (|jeipf. 

i73tf.  1745*  8.).  ^  r 

»1  Job;Friean  NoUe*na  LeäSiii^CMltee  Ungoae  , 
antibarbaro  (Habafi;  i73o,  Qinai*);  '  ii9ia'  ^ttwrM»  de 
bodiarna  Homani  farmonU  so  pattia  noflra  exifiiliia» 

tiona,  yuna  fieht  huck  in  'der  MUterifcken  Sarnndung; 
<^«r  Comint«QtaUvP*  3«5 — 34^. 

zu  Cbpb.  Gottlob  Scbulae*nt  Davidifchen  Er- 
kanotnirä  der  Wabrbait  aar  Gott(eUgkait  (Görlits 

»73«-'ö*> 

zu  dem  von  G.  W.  Götten  herarngt^thmen  Buche:- 

Die  Wahrheit  Atr  ChriHl.  KeligiOttf    aas  dier  Aufer* 

■  fteboDg  Jefu^  Cbrifti,   auf  eine  demonftfativifcba 

Art  in  drey  Tbeilen  bewiefen  durch  Hu mjFradttni^ 

Dittbn  u.  f.       (Braimicbvr.  ü.  Jiildetb*  i73>*  8> 

aben'd.  t734>  gi"*  SO*  '  '  - 

**-  zu  Karl  Heinr.  Lange'hs  geifilicbaa  Reden  (Lu» 

heck  1739«  80*    '«^«c^  Samtaloog  tfaeologirchar 

Gedanken  Ton  d^  anima  «cmeibaiiai  facramm  (Lialpa« 

»74Ö.  80*  '  ' 

zu  Buttftett*s  erbaulichen  Betracbtaagen  über  die 

Uneiopündlichkett  det  Giaübeaa  v«  U  -(Braiia^ 
icbwaii;  1732.  OO- 
ZM  Garbard  Gottl.  Günthet  Göcking*«  votl« 
kommenen  Emigrattöosgefchicbti^  von  den  aus  dem 
Erzbisthum  Salzburg  vertriebenen  ilnd  gröfstentheils 
nach  Treufsen  gegaoganea  Xintberanarh  ( Franko  a;  - 
Leipz.  1734-  4-).  ' 
zu  der  Gefam mieten  MoraUftaa-BibUotbek-  (X^aips, 
a,  Görlitz  1737.  öO« 
m-m  zu  Völkren's  biblilcben  Hiltorien  Ci7.^n.  8  )• 

—  zu  dem  andern   Theil  von  der  J  la  riibur^ilf  hen   SainpA*  * 
lung  der  Reden  von  der  Auferftehui>^  der  Todten  ,  ,  .  . 

zu  W  i  1  b.   S  h  e  r  1  ü  k  *  s   erbaulichen  £eCraoiituj3gen 
des  Todes  (Ikaunkkw.  i74ft*  gr«  8.)«  , 
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Vorrede  zu  Klias  Kafpar  Beicliard's   Lcherfetzung   ' ' 
von  Ifaak  Wat*Ä  Anweifuug  zum  Gebet  u,  f.  w. 
^   .      (Braunfchw.  u.  HildesL.  1746.  g.).  "  '  '  *  ' 

zw  Fried.  Eberh.  Rambach*«    l}eherfetzung  des  * 
^.       3^««  Bafpdes  von  du  Halde's  Befckreibung  des  Hai- 
ferthums  China  (Roßock  i740«  ÖO«  befunders 
*  -      gedruckt,    S.  oben;  Erzählung  dej:  neue^  Chix).  lür-  ^  ' 
'  chen^efcbichte;     *        *       '  •  ^  ' 

tMr  Herrti  Cbrifti.  P a u  1  f e n ' •  zuverliffigen  Nach- 
«    richten  vom  Ackerbaa  djsr  Morgenländer  u.  L  ^ 
(Hdmft.-  1748.  40-  .  \ 

tu  G»  £•  V.  Wind  heim' •  Veherftttung-von,  P«-. 
ttih  Doiaity**  hiftonKbhM  Unterfuchnor  des  Le^ 
hent  tind' der  Regierung  David '«y  de*  Königs  von 
Kracl  (Hannover  i748.  öO«' 
.  mm  zu  Campegii  VHtinga  Analeguag  der  WeUDi- 
gung  Jefaii.  liier  TheiC  Ans  dem  £atein«  mnlkm* 
'  ft»enge80gen ,  nfaeilBfsi  mid  äiit' Anmerknngen  heglei»  # 
tit  Tim  A.  F^'Bü'teliing  (Qalle  t749*  g^*  40* 
<^  w  Friedr.  Andr.  Weither'!  hnragefadicea  Er* 
MSrung  der  erften  Epillel  dee  heil.  ApoBde  Petri;  ^ .  / 
(Hannöver  1750.  4.)» 

XU  Phil.  Doddridse  Aninnc  nnd  Fortgang  weh». 
'  tti-  GottCeligfceit  ^  in  jer  menA^bUpb«»  Seele  ana 
iiem'Engl.  iiberfimt  vOn  Gottlieb  I»ndolf  Mun- 
ter (ehendwl75o*  8*  ^nd»  1755*  gt.  Q.), 
lifeK  HillMillihea  ^nd  ifeioralikheo  AbM 
,     .   dem  gelehrten  Bücherflnchet   wie  anch  von  einigen 
andetn  fftritt^dlMi,  polliltchen«  Knnft«  Geheinmifi* ' 
'    'Wiffenlbhiifte*  Religione«  Ktlegt*  nnd  Steatafluiehen 
der  Heiden  nnd  Chriien  (Helle  t75t-  8*>* 

zu  dem  erfien  TkeU  vei»  BidMUiaiin^i«  Otüt  litte* 
xirilt  (Lelpa»  t75t»  8«>  " 
^tu  J.  V,  Miller*«  Aüszug  ans  feinen  Inliitationi*^  ^ 
,   hnt  hift.  Ghriaian.  (HelmH.  i75&*  8»}« 
.   — cii^ider  Teutjchen  IMerfettmg  vm  Riclierd  Fe« 

cocfce*a  Belohreibung  dee  Motgenlandes  nnd  einiger  ^  " 
an  lern  Land^  (£t^iengdn  »754..  5  TheUOb  gr,  4^  ttte 
Aufl.  abend«  177 4;)»  ' 
(In  allem  3c  Vorreden,')       '  ,      *  ^ 

Ein  theologalchea  Gutacb^n  vor  Adam  Lebreoht 
Müller**  'Hiftorifchen  unrT  tbeologirchen  Betracht 
tnngen  voi%  dem  Hände^afohen  der  alten  Völker 
'  nb^anpt»  Inabelondete  ibte  von  de«  »oeh-  bentigea 
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3€t  Mmunw^im  (l^^ivir  Lphkus)*  \ 

Ausierleleiie*  akad^ibilbhe  AUnindluDgeQ.  ^v^n  emmi  ,  Un^ 

^«ii4ifiiitefi)  äe«  dam  Latebifcliea  übetfetu;  mit  iuk»t 
.  Vorrede  von  D.  Job.  P#ter  Miller  v.  i.,w«.  ajfcec 

Thei].  Leips»  1766.  —  ster  Tbdl.  ebend*  1^67* 
■  (Im  ijidft.  Thml :  die  drey  DUT  de  Th^ogo  n^n  eon« 

ten|iofo  und  Oratio  de  xGhrifio '  nnioe  Tneologo  imi- 
.  lendoj  im,  9Un:  DüTertt,  de'odip  theologico,  de^pro« 
^pbetis  N«  T:«  de  Ter«  »etnr«  «mnmnioBit  bonomm» 
'  und  Otatio  de  eo,  quod  nüninai  eft  In  »dmf  gram» 

maticia  et  eritioi«»} 
fieicenfionen  in  den  Rehrionibna'  4a  Ubri^  nafm  (Ooatt. 

' ,  Nach  feinem  Tode  kamen  »oeh  unter  feinem  Namen 

folgende  Bücher  heraus: 

Knnö' Anweifung,  die  Gotteigelab rtboit  TeniünCitig  m 
erlernen;  in  akademlfchen  yorleüingen  vorgetragen, 
'Bach  d^en  Tode  überfehen,  und  suoi  Druck  beför* 

<  dert  durch  Chrifiian  Ernft  von  Windheim  (fei' 
nem  Schwiegerfohie  uiid  Frofeffgr  zu  Erümgen^*  JUim&» 
»75«.  gr.  8.  '    ^  '  _  .  : 

Elemente  Theologiae  dpgmaticae  in  aeademieii  quon* 

.  dam  praelectionibus  yropoJita  et  toponftret^»  edita  a 
C.       de  Windheim«  ^Orimb.  i758-  8°^^^-  Sditio 

,  «hera»  ibid.  17^*  8nui     £di4o         ibid.  i^So. 

AUgemein^a  Kirehenreebt  der  Froteftanten,  naoh  delfeii 
.   Tode  herauigegeben  und  mit  Anmerkungen  veilebeB 

von  C.  £;  Ton  Wind  beim«  Helmft..  &7^<^  gi*  8* 

Holländifch.  ,         t7Ö7«  •  • 
Einleitung  in  die  Sittenlehre  der  heiligen. Soliriftf  siim 
-  Qebrauoh  akademifcber  .Vorlefungen  heKanage|;fbeB 

von  dem  Felben.  Erlangen  1760.  8« 
die  Wahrheit  und  Göttlichkeit  der  chrißlichen  Reil* 
,  pon  grün fl lieh  zu  beweilen  und  gegen  die  .Ungktt.bi» 

^gen  und  Deiflen  zu  vertbeidigea;  herauigegebeii  iron 

demfelben.  ebend«  A7($ft.  Q. 
Anweifung  erbaulich  zu  predigen;   herauss;egeben  von 

demfelben.   eben^*  1763.  —   fite  AiiÄage«  ebend. 

177     8»    I«n  Auszug.  BuMW  i773.  8» 
Streittheologie  der  Ghnften;   nach  den  Yorlefungen  des 

leeL'üai.  KüMilerf  auigefübtt  «ind  mU^Anmerkungen 
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•  1 

verfeheo  von  C.  E.  von  Wind  heim,  ifter  und  2ter 
Theil.  Bütz-Ow.  1703.  —  3ter  Theil.  ebend..  i/ö  >.  4. 

Kern  aus  J.  L.  von  Moshe  im  Sittenlehre,  von  Job.  .  • 
F.  Sommerau.  "  Q  Bände.  Quedlinburg  176'^.  Q.  ' 
Hernach  unter  dem  Titel:  Vollftändiger  Auszug  aus 
J.  L.  V.  M.  Sittenlehrß  der  heil,  Schrift,  worin«  neun 
Theil«  dieles  Werkt  in  zweyen  Bänden  enthalteu 
rind ;  ehemaU  herausgegeben  von  J.  F.  Sommerau^ 
anjetzt  durchaus  verm^rt  Vknd  verbelTert.  Quedlinb^ 
XL,  Blankejibucg  t77a.  8«  '  ♦     '      .      .   '  .  • 

Elemanta  theologiae  dogmaticae  in  tahulas  fynopticaa  r»* 
dacta  a  Cbrinoplioro  ChriHia&o  Sturm.  No* 

•  i  xinb,  1766,  a.  ,  ^  .       *  '    ,    ,  ^ 

,  fo*  Xiatir.  MoBbafliil  atque  Jo.  Matthi«  Gatner^ 
Vtroram'  clariffiniontm,  Epiftolaa'  amoebaaae» '  Edidit 
Cbiifti  Adol|^h*  Klolaiaa,  Lipr.  1770.  Q. 

ExegatUbha  Euilattung  in  den  Bria£f*anli.  9a  die  IVö-  • 

^  •  mari  mit  ^nar  aigaaaii  ErkKiraiig  diafa»  BnaÜM  har*  . 
amgege^ben  von  D.  Friadriab  Ebavhard  Boy*  - 
foD«  Blankaiibiirg  u.  Quedlinbore  i77k«  4* 

PbaloIopluXcb  -  tbaplogUcba  AbhaodEiiigeik  tqh  deo  mo- 
.r*)t£n>att  Krankbettatt  daa  manfcbliäan  Galcblaebtat. 
Lteipi;  «77t«- jgr.  0,   (^Miller  hob  fie  mis  dem  'tfii% 
d§r  t^skeimifchmt-  ShtenUkrc/^ms  md  ließ 
fie  hefondärs  drudten») 
£fk)ä|rungen  urklitigar  Stallaii  der  beil.-  Sebrifl«   aua ' 
dailba  .Werbeo  seaogaa  and  mit  prabdCobaa  ZaiGliiaa 
Sux  dje  biasltcae  Erbauung  begleitet  voa  G.  G«  Ij» 
Mijiftar*  ilbr  Bead.  abeod.  1777.  gr.  6-   (Meftr  er» 

Erklirung  des  Evaagdii  'Jokanait;  l^raaigegebea 
▼oa  Ad«  'Fr,  £.  lacpbi  a«  t  w.  Weiiaar  i777«  4«  ' 
^         det  Biiefoa  an  daa  Titam;  .lianiutgegebea  voa  J* 
A»  C  Toa  Eiaem  a«  C  w«  Steadal  i779*  4*  ' 
Gefcbifibte  der  Feiade  .  der  Chriftliebea  Keligioat  aaa 
'  deffiia  YqrlefuDg^  berausgegebea  ,aad  bia ,  auf  itzige 
.  Zeitea  Ibrtgerecat.  voa  M.  Gottfried  Winklet, 
Diacoao  —  aa  Dieadea«  Dvaad.  «7^  8*  • 
,  yorlefun^en  abeir  daa  BeWeis  der  Webrbeit  lind  Gdtl;*  ^ 
'  licbkeit  der  Cbnfilichen  Religion;  berausgegebea^und 
Termebrt  ^n  demfelbea.  ebead.  i784*  8* 
M)e  Beglkar()ia  et  Begatnabas  Commaatarius ;.  ■>  Fragmen« 
tarn  ex  ipTo  I^S.. -Auotoria  edeberrimi  Ubro '  edtdit,  . 
daplid  adpeadice  complaciam  diplomatuaor,  Tariecate 
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ItctioDis,  notis  aliis  et  indice  necelTario  locupletavit 
Georg  H  e  a  r.  B'I  a  r  t  i  n  i ,  A.  M.  Ichoiae  ad  I>.  Ni- 
<;ol.  IVector.  JLiipi.  1790.  Q,       '  ■  • 

«Sein  Bildnifs  vot  dem  iHcu  Baii^  fe'ncr  lirili^ru  Beden.  —  Auf 
ciium  Oiiarlblatt  von  J.  G.  fVolff^ang  zu  Berlin  i7'55.  — 
ILh^n  Lo  vou  J.  JVJ.  Jierni^eroth  nach  Fröling,  L.cipz> 
;  174s.  Im  Sdmaxahvaft  tok  X  X  Haid  nMh.  FrUlimi^f 
in  Brutker's  Bildetfaal  i|l«t  Zeheat»  I»  J(iijp£ir  fftft«-' 
cLen  Von  C.  Pritzf<:h.  B-  - —  Ein  anderes  Oktavblatt  vor 
demfelben.  —  Eiu  drittes  von  d  e  mj  e  L  b  e  n. -^Yon  Th^ 
K,  Bolt.  ^  mmm  Jn  Zupf's  Biographi^eii  H.  i  (i8o^>> 

VergU  Götten's  jetztleb.  gelehrtes  Europa  Th.  i.  S.  717  — 74^. 
.   Th.  s.  S.  817.  Th.  5.  S.  793  u.  f.    "Wiederhohlt  im  Zediert, 
fthtn.  Üniv«ilidU]ci|ioa'«ll«r  WUEl  v.  KAfUfte  B.  21.  8.  xqsb^ 

lofeii  S.  Iii^  —  Br  ti  cker's  Bilderfjul  Dec.  I.  Nr.  4.. 

SchmerfahLs  Gefchichte  Jeiztleb.  Gotte^selchTteu  St.  3. 
'  5.  «89  —  345.  ftt.  4.  S.  53a— ^60.  St.  ff,  8.  ^7,4.,^t.  6. 

8.  791^018.  —   Z>«ffei$0n  VcHVlfldit»  B«fti»g«  S.  141 
I     ff..*-    Ge/neri  Memoria  Moshemii.    Guett.    1755.  fol^ 
£t  in  Eyringii  Biographia  acadcmica   GottingenEs   Vol.  I. 
I»,  1  —  50.     Auch  vor  Jyiiiler's   Gompeud.  der  Kircheuge« 
fchichte».  <-»    Acta    i£rud.    a.    1756.    p.  .404  £^4.  (auctora 

hift.  des  A.  itad  IT«  Teftammtl  Th«  4.  S.  ^rwtdk«  I'n^- 
^      ter's  Gelehrten •  Gefchichte  von  Göttingen  S.  20  — 13.  —  (C. 
Xi»Jani  in)  Niceron**  Kachrichtekl  voa  licTubmren  Gelehr- 
'  tCA  Hl.  tS.  S«  406— 4^6.  It.  Köhler  in  der  Fortfe* 

tsunf  4er  dSr«     ^rrgi/thM  XiveheahiAnii»  thJ  4t*8«  4t4     JT.  - 
—  Mertens  in  (einem  hodegetiXcheA  SiUwwrf  einer  rolK 
Hind.    Gefchichte   der   Gplehrf  .mkeit   *B.  Z.     S.  883    'i.  C 
(K  M  e  t  n  e  r  V)  ChariLkteie  1  euticuer  Dichter  und  Proiaiilett  S» 
«95— *OT.       SmxH  Onotttfi.  UttttT»  F.  VI.  p  ^74— «76*  — 
Eft henburg's  BcylpieUwahmg  B.  6.  Ahtheil.  8.  &. 609. 
.    (^Ortloff  in)  Hir/chin  g's  Handbuch  B    5.  Alnheil.   2.  S., 
176—191.—  Deufcwtird.  aus  dem  Lieben  au>i;jcz<>ichaf ler  1  eui- 
fchen  des  igten  Jahrh.  S.  377  u.  f.       Baur\r  Gaiieri«  hiAor. 
•    ^mahld«  ««!•  ätm  »«tc«k  Jüivlu        4.  8.  47 ^H.  »  /^r"- 
in  dei^  hnOuBm  TtmUbät  Dkim  mid  Tw^bdBta  B.  8» 
8.  70t— 7«8«^ 

MoszczÖNSKi  (Stanislaus  Nalecz)* 

'  m^agißer  der  PhU,  und  Lehtor  )ier  Polnifchen  Spra» 

che  auj  der    Univcißlat    zu   Ljcipzi^:    ^eh*  zu  lirakxiu 
*734»  &^ß»  <w»  Ilten  November  ^790. 

Diir.  de  re  iiitinmari8  Poloataa»  Mit»  Yisncealftiim  et 
G«£iiQ»irttm  Mägnum  Ilegw*  UfL  1775*  4. 

> 
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y erbelierungen  un^  Zufätze  zu  der  neuen  i779  erfcbic* 
nenen  AiMgab«  de»  Folnilcbeo  WörUi^biach»  voa 
Trotz.  ^  '   '  J 

'  Wm^iM^k*^}  L^itd,  tiL  «Miebach  w£  dm  h  2^90.  lo«. 

!        .  *     »     '  .  * 

'  .  »     ■  -•     '  ' 

.  Freyherr  de  la  Motte     (Gustav^ ^ 
AüGusi; 'Ueinrich)^ 

Hönigl.  Freu fsi jeher  Kriegs  ^  und  Domdnenrath  zu. 
"Berlin:  g^^»  dajftitfj^.am  ßtm  F^rmri'  $eßi  am  iQtsn 
März  1796,  ,  ' 

*  Gedanken  von  der  Schädlichkeit  der  groflen  und  on- 

hevregUcben  hölzernen  Krarahudeo ,  wie  auch  der 
hölzernen  Brücken  über  den  Rinnen  in  den  StraCTem 

•  der  Steidtei  von  G.  A.  H.  B.  v.  L.  Berlin  1775.  8- 
Vüiiciila^e    zur  Abfuhr   der  Unreinigkeiten    von  den 

•Straflen  und  Gaffen  in  einer  groflen  und  volhreichtu 
Stadt;  nebft  einein  Anhange  von  der  Schädlichkeit 
der  Bebauung  und  Beengung  des  S ei tenp flauen*  QÖt- 
tingen  i777.  8« 

Auleitung  zur  ordentlichen  und  griindlicben  Abnabuie 
der  Rechnungen,  zum  Nutzen  der  konigl.  PreuQ, 
Krieges  •  und  Domainen  -  Kammer  -  Referendarien. 
Berlin  1778-  8.  " 

Praktifche  Beytrlge  suc  Kamerai wiffeiifchaft  für-  die 
Kaineralißen  in  den  Preullifchen  Staaten,  ifter  Theil. 
Leipz.  i78«-  —  Nett«  Ausgabe,  ehend.  i783«  *  ^ter 
Tfaeil.  eben^v  1784-  *5ter  Tkeil.. Halle  1785.  —* 
4ter  Theih  ebtadu  i78<^.  gr.  8«  ' 

Neu0  praktifche  Bey träge  sur  Kumerelwän^fcbeft«  fäf 

.  die  tUmeräliften  in  &n  FreiiffiTchett  StMit«««  iJßetfl:^. 
-Berlin  1789-  ^r-  8-  '  '  '         •  ' 

Ausführlicbe  Abhandlung  von  den  Landesgefetzen,  wel- 
che die  Landllrallen  in  den  Preuihfchen  Stiaaten  be- 

.  treffen.  Leipz.  i7{\9.  gr.  8.  «   •  '  s 

Abbandlungen:  T.  Von  den  Landrathen  in  der  Kur» 
mark.  IL  Von  den  Spinnpramien  für  die  Kinder  der 
jLandleute  in  dei  iiurmark.  III.  Von  den  Kolonifien. 
IV«  Von  der  R^ude  der  Schaafe.  Ber^a  x7$)5«  <— 

*)  Gewöhnlicher  von  LAMUTTK  }    hAtte  demnach  obta  unter  IL 
angefiihn  o^er  <f—lgft<»a  bmctkt  Wfidtn  IMItil. 
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«  '  1794-  6«  '  '   •         »  '  "   '»   •    \   ^  » 

Uebai  dU»  kölstrnaii  Ktaaibudea  in  Btfflini  iw  ibr' B#r* 

]fn^  MoMUlqbr.  :i78/*:  Aiu^  S«       r<  t7*«  ^  Vo» 
Seiceopfl»fi»r  «b  den  HiulStii  in  iiaer  lekdiieii  ;aiid  ' 
volkreichen  Sudt;  ehefttL  i786»  Aug.  S.  149  -r 

Ueber  die 'Pvlreintfagasiiie  bej  BMiik^  -^hmd^  Dec« 
S.  579— 5f|ii*.— *  .BemerlmiiMa  über'  einige  äaUii^ 
mittel  snr  V^rnundehing  der  verbrecben ;  ^md^  ^795* 
MÜrs*  — ^  Von  •  den*  MitCiltt  sur  £rheltung  der  Ge* 
Tundheit  und  des  Lebens  der*  L^andleute  in  der  Mark 
Brandenburg;  thend.  Xnl»  —  Üeber  FeldluriegskoiB«' 
nilTariate  und  Feldlaearetbe ;    eBend»  179^*  Jun.  — 

-  Ycxk  den  Vemnibltuagen  sur  WiederauffaeMnng  einer 
im  Verfiel  gerathenen  Stadt;  tlrmd*  Sept. 

^Abbendlanf;  reu  den  Spinnfchulen ;  in  Beckmenm'n 
'  Beytrigen  «nn  Qlkonbmie  tu  L  w*  Th«  in«  S;  190— 

Einige  mit-^«  v.  L.  unterzeichitU  Recenfionen  in  Beek^ 
menn'f  phyI^..ökon«  Bibl*  . 

Sein  Bliauii«  roii  ^»  B 'all 9  im  Aca  heften*  Thril  von  Krtf* 
itrf  sVii#  Ökan. 'Eucfkloftdie  (1789)*'  " 

th,  !•  8.^e4««*f8a.     .  ^    ^      ,  , 

<  Ja  Aloxxs  (Ludwig  Alexanjoj^irX 

"Tilngißer  der  Phil,  und  hu  l"g^  Vrojt'ßor  des  Na- 
iurrcchts  und  der  Frwizoßfchen  l^itteratur  an  der  mili* 
tarifchen  HarlsuniverfitM.zu.  Stuttgart f  nach  Aufhebung 
derfMen  Profefför  am  dottigen-  ßymnafium:  g^*  kh. 
freudenjinttr  im  IVürtembergijchen  am  $  Jaru  i743,*  ^eß*  - 
am  ^oßen  April  1798-  ' 

Verfuch  über  den  Einfluf»  der  Fransöfifcben  Litteratur 
in  die  Sitten  der  TeutfcLen  Nation.  Stuttgart  i78o.  0«  ,  ' 

VVürtemberg  an  dem  54fi-en  Geburtafiefi;  ^r«  HewsogK 
Durcbl.  eine  I\ede.   ebend.  i7öi.  4.  ' 

Sätse  aus  dem,  ^^aturrecht.  ebend.  17^1.  4«  ' 

—  —    —    ebend,  i7Q2.  4. 

*Lo))reden  in  den  oilentlicben  Sit/>uncren  der  Franzöß.- 
Ichen  Akademie  gehalteii ,  aus  dem  Franzüiilchen  dea 
Hm*  von  Alembart.  Tübingen^  1 785.  3* 

*  • 
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la  IViüTTB  (Lrr  A.)-—  MücüJi  (J.  H./  367 

^liinar,    oder  die  Gefcfaichte  einet  Teutlchen  Grafen. 

Tübingea  i7ö9'  ö«  "  i 

^Scfareibea  eines  Vyürtcmbergers  an  feine  Mitbürger, 

aus   yeranlaiTttng    dm    Laiidaafg.ebotea. .   StüUgart  . 

1794-  ö-  '  • 

^Frankceicht  Zußand  im  May  i794f  Franzö* 
'   fischen  des  Grafea  vpii  Mo..iite»illar4.  ebead* 

»794.  ö*        .  '  . 

'  ,  ....  %  ^ 

la  MQ;rTE  (Susanne  Barbare).  ^ 

♦  '  ,  - 

Mücke  0ohakk  Heinrich). 

Magifier  der  Phil,    Erfi  Honrektor  ^    hernack  leijt 
178^'  ^^^r  ^  FürßenfihuU  zu  Grimmas  gtif.  zu  Wiu>    ' , 
Umherg  um  toten  Fehn  »755;  geß.  am  ixten  üifärz  1799. 

DüL  de  ApoIUiie  epidemio»  Witteb.  i755*  4«  ,  t  • 

De  Numophylacibus  apud  Athenienfes.  ibid.  eod.  4* 
X)iir.  de  tribus  capitulis  concUii  Cbalccdoneniis,  Lipf. 
•    176Ö.  4. 

Pr.  liCx  principis  aimalis,  in  conftitatione  fcliülaftica, 
JLiectoralibus  Icholis  nuper  renOvata,  tamquam  publi- 
ce privatinique  ulililliuia  commendatur.  ibiJ.  1775.  4.  , 

Oratio  adeundi  muneris  cauITa  habita.  ibid.  i7ß2.  4» 

Pio;;r.  quo  hiftoria,    philofophiae  metropolis,    commen*     '  \ 

<  datut  ,  ad  jußos  in&ituüoai  Icholafticae  limites  cGaßi» 
tueiidos.  ibid.  eod.  4«  ^  ' 

«r-  quomodo  veterum  auctoium  lectio  ad   difciplinam  ' 

virtutis  proiit.  ibid.  i784.  4*  '    '  ' 

G6nftttatur  criminatio  Erasmi:  ubicunque  regnat 
HiwtberaDMmusv  ibi  litterarum  eft  interitus;  ac  com* 
parandot  taftitniior,   non  minore  quam  E.rasmum 

.  |ure  inter '  »»flitut^raa  .litterarum  prifl|o  loco  cenfen- 
dum  efla  Ltttherum«  ibid.  e9d«  4.^  ' 
'  Quomodo  vetamm  au^oram  lectio  ad  dUciplixiam 
.  Tirtutia  i^tofit*  ibid.'  eod.  4.  '  ^  '  . 

«—  Pialecttei  ac  rfaetorict'  artißcil  in  Doriptia  Tetcrom 

'  notandi  diligentia.  ilnd.'i7Q5.  4.  . 

Elogium  lo.;Tob.  Krebniw  ibid.  i7%6,  4* 
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Pr.  de  prudentM»   primis  naturae,   ia  fQimaada  adolü> 

fcentia,  recte  uten^i.  Lipf.  i7ö7-  4»  ^ 
.«^  de  rebus  CiiriHiaiiorttin  teft^ooia  es^  Luciano» 

/ibid.  i7ü9«  4»  '  .  ' 

^  quid  adjumeDti  facrarum  Utteramiit  interpreti  ^rae* 

ßet  Homeri  cuip  facria  (ciriptoribua  comparatio*  ibi4* 

eod/4« 

io  qaö  Flatarcho  diice,    qaomodo  fuos  quisgue  • 

in  viVtnte  profeotua  ^offit  animtdrertefai  difputitar* 

Ibid«  1791«  4.     ,  . 
mmm  .QikomaAö  nifiiftMii4i  fint  üi  üchoU  äiohk^tiWf  -nt 

gaudere  difcant«  ibid.  1792«  4« 
— -  da  mieditatioiie  moftit  1na%onka.  Ibid;  i7p3'  4« 
—  quo  vindictae  divinne  teitem  hilloriaiii  et  reverentiae    '  ' 

nnminift  lupiemi  magt|tram  eUci  4^^^<>^'^^^*  ^bid. 

1794-  4« 

Elogium   Gottlob    Henn   Kickterif  ücl^olae 
Qii«9i^iiao  MfU^eaiatici«  ibi4«  i79^  4« 

/  ■ 

MüLDENEK  (Johann  Friedrich)* 

Studiru  tu  Jenn  (eit  iJZSf  ^t^!*  ^  ^  nach  drejf 
Jahren' in  feine  Vattrfiadt  zurückkam^  und  ihm  das  Stadt» 
und  Raths  ^jirchiv  anvertraut  wurde  ^  um  es  in  Ordnung 

^zu  bringen,    Im^J*  &739  fchrieb  er  pro  legitimatione  ad 
ptaxin  Specimeii  da  raliquUa  iuria  Germaiiid  vetaria  19 

'^Stattttia  Civltatii  Francufinaa  daprelmfia^  und  wwri^ 
durauf  aufsetordetiüither  ^  1744  ^et  ordemtlitker  ^ibo^ 
hat  hey  Jdmmtlichen  Ober»  und  Unter  -  Gerichten»  Das 
Jahr  darauf  vertraute  ihm  der  geheime  liaih  und  Kan» 
Ur  der  Regierut^g  zu  Fratdienhauf^n.  vqii  B^utiffitz 

'  Jta  Direeiion  feiner  Gerichten  tu  Bodeben  '-an;  und  im  /«' 
1747  umrde  er  tum  Stadtfynäikus  erwMt»   '  &A4  tu 
Franktnhaujtn  am  gCen  Julius  IJiSi   S^f^*        i^ten  OA- 
tober  17ÖÖ.  ~  ' 


Specixnen  academicum  da  reliquüa  imüi  GarmtiiV!^  yata* 
ftft  ii^  Statutii  Civitatis  Francußnae  deprahenfis.  Frau« 
culi  1739.  4*  (^^  fi^^^  darin  die  Heyden  erßfn  Musher 
des  Frunhmihaußfchen  StaßHsreehts  erläntert,) 
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,  lifi^diotiae  patrotioiixiii  ecclefiae  Rotlebieari«,  Franculi 
.    ir^df  Mi 

S^hediäiiim      VillU  RotklMAm  inxta  £tlt,  nunc  yeio 

deßnictii.  ibid.  1741.  4. 
-Ratlelii«  lam/iUd.  1748.  4. 

Scbedniima'  da  illttAi^  LupmOfum  fanulia  Rotlebiae  olim 
quoque  confpicofl«  ibid.  1743.  4. 

KüTegefalate  Nadiricfateii  TOn  denen  Fatriciis  und  ade- 
JicSen  Geflechte»  ^  dievehemala  mit  in  dem  Stadt« 
lUtbe'in  Fmnkenheiüen  geTelTe^  iindi regieret  haben, 
abend:  174S»  4*  —  ; fortgefetata  n^arkwiSdige  hiftori- 
l«he  rCacbriditen  nl  f.  w.  ebepd.  1744.  4.  —  Ferner- 
weit  fortgefetate  1^,  L  w.  ebend.  1745.  4. 

Vitte  Coiiradi  Bexmanni,  Hearici  et  Johan» 
nia  .de  Ro.tleban.  ibid«  1744.  4* 

Btavif  BärcKoldoru,«!,  Gouradi.  HenttCQ.ram 
et  Cafparis  da   Aotlaban  Aiographia.  ibid. 

^  1745.. '4-  ^  .  '  \ 

Yicae  qüorandam  Rod^iae  Bfnaüanim,  ex  iiMmünientia 
Vet  cbartia  £Eiecttli  XVt  iexnoiitae.  ibid..  1746.  4. 

Rrliquac  Dynaftarum  Rotlebiae  vitae.  ibid.  "1747;  4.  * 

Dais  die  Hoch.  Adelicbe  Reiil witzifche, Familie fchoa 
feit  Vielen  Jabrhunder^n  in  SiqWarzburgircbaii  Rath»- 
beltalhmgen  gefianden.  eBendii  1744.  4*      '         .  - 

Erßc.  Abhandluiie  von  denen  Banneriis  des  Hoch-Fürft- 
liehen  Haufea  Schwarzburg,  ebend«  1745.  .i«.  Andere, 
Abhandlün^  u.  £  w.  ehend,  17^0.  ^,  * 

Von  denen  Hof-Aemteni  dei  Höch-FurJUichen  Hanfef, 
Schwanbuxg«  ebend.  1745.  4. 

Abhaudlung  van 'dem  Franken häußfchen  Stadt- Wapen 
land  Aatna* Siegell  und  delTen  hiebe^origen  Veründe!- 
riiogen.  ebend.  1746,  4.  *  i  ' 

Merkwürdige  biftorifche  Nachrichten  von  dem  ehemaült 

^  fehr  berühmten,  Ciftercienfei*  -  No  nnen  •  Cloßer  Sti 
Georgii  zu  Frankenhaufen  in  Thüringens  darinnen 
von  diefes  Cloßera  Lage,  Stiftung,  Patronen,  Orden, 
Schule»  Schutz-  und  Schirmherrn »  Diöces  und  Sie- 
geln, Pröbften ,  ^  Vicarien ,  AebtilHnneik,  Friorirtnen, 
und  andern  darinnen  gelebten  voinehmen  .gräflichen 
Ferfonen,^  Seelgeräthen ,  Schenkungen,  'GuteAi,  Jura 
Patronatus  und  darauf  erfolgter  Reformation,  aucli 
andern  dahin  einXchlagenden ,  fonderbaren  Zufällen, 
nicht  weniger  von  der  Stadt  Fiankenhaufan,  ,  deren 
Urfprung,  Auf-  und  Zunahme  i  alten  und,  neuen  llu-"^ 
Jktwiur  Mond»  ^4  • 


57Q         Müi.pmBijL&  (JoaAtfM  Faisp&ic«)* 

>  • 

fifinden»  mnch  dem  darintfio^  befindlichen  Salzwdt^ 
vorlaufip  gehandelt  9  diefes  alles  aber  mit  vielen  un^ 
i  gedruckten  Udiunden  hinlän^rltch  erläutert  und  ba» 
wiefen.  Leips.  und  Nordh<aiea  i747«  4*  SuppleiiieBt» 
£u  diefen  Nachrichten,   iftet  und         Stück»  .Fmhp  - 

kenbauten  i759.  ^7^*  4«  •  -  ^ 

Lebensbefchreibungen  einiger  hoch  verdienter  Regtenin^^ 
-  find  Conilftorial  -  Präßdenten  su  FrankenhauTen.  ebend«  •  ^ 
.  .  1747.  — -  Fortfetzung  derfelben.  ebbend.  1748«  F» 

nerweite  Fortietiung  derfelben    ebend.  i749*  4* 
£rße  Abhandlung  von  den  Gefchichten  des  Franken« 

häufiXchea,  Stftdtrechts.  ebend.  i747«  —   Zweyte  Ab- 

bandlung  n.  f,  w,   ebend.  x748.  —   Dritte  Abhand- 

Itti^  «•  C  w.  ebend.  i749-  —  Vierte  Abhandlung  u. 

H  w.  ebend.  i75o.  —    Fünfte  Abhandlung  u.  1.  w. 

ebend.  i7$u  —  Sechl^  Ahhaadluog  u,     w«  «bead.  . 

t7ö£,  4. 

Fnocohuta  illuftris;  feu:  VStae  quorundam  virorum, 
tarn  genere,  quam  virtutibus,  pietate,  doctrina ,  fan- 
ctitate  morum,  variisque  munerum  geneiibus  confpi- 
.  .  cuarum^  ante  Refor niatiuneoi ,  i' raacohulae  nyatotom« 
ibid.  1748  —    Contmuatio,  ibtd.  i749*  4- 

Anecdota  quaedain  liotlebienfia »  hijftoriam  huius  villae 
plenius  explicantia.  ibid«  si 76o«  «—  Coatiimatio«  ibid. 
175».  4' 

'Elrßa  Abbandiung  von  einigen  biebevor  in  den  fürftl, 
Schwarzhurgilchen  Ijanden  ^eweieiien  und  nun  *er» 
ftöhrten  ßt*rg-  und  andern  Schlöflern.  ebend.  i75*»  4» 

Specimen  rei  numariae  veteris  de  tribus  aureis  numift 
celebratiHimi  Vifigothorum  Regia  Walliae,  ibid,t7^4. 

T)f  Fortuna  Reduce.  ibid.  eod.  4. 

HiÜorifch - diplomatiicbe  Nachrichten  von  einigen  eer- 
ftöbrten  Berglchlüilern  in  Thüringen,  ebend.  1752.  4* 

^e  üngulari  modo  coercendi  civet  moroios  per  obRa- 
glum  vel  arreftum  perfonale,  quod  vulgo  *nominare 
iolemua  den  bürgerlichen  Gehör jam  ^  et  eius  qualitate 
dillerit,  ürnulque  hunc  modum  haud  iniquum ,  maxi'^ 
me  cum  prifcis  Germanorum  moribus  convenientem, 
ex  eoruiruju«  iure  deducendum  eile,  patrii  iuris  iilu- 
ftrandi  grati^i  breeiter  demon^uaie  conatur*  ibid«, 
eod.  4. 

*Fridemundi    Mauricii     (J.    P.    Müldener's')  a 
^  Sendfchreiben  an  einen  ^uten  Freund  auf  dam  Lande  ^ 
VOA  dem  Mayenfeüe  uud  Mayenkönige,  «bd.  »7i3#  4«  | 
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Utf WEM«  (TORAJW  |*AIS9kiqs).  '  Jjfft 

Da  rariüimo  numo  aureo  in  honorem  Imperatorif^  Ju« 
Ikini,  Tbracis,  Tolenii  quondam,   in  Gallia  Narbo- 
,  nenfi«  all  orthodoxi»  ügnato  (li((|uIiitio  brevi«.   I  caa* 
cufi  (i755)'  4-  ' 

Hiftorifcbe  Nachriebt  xon    der  Capelle  des  heiligen 
n  g '  5 ,    eines  ^  befondern  Patrons  des  Sals- 

.  «Werks, Btt  Frankenbaufeiu  ebend.  i75ö.  4.  * 

CammeaUtio  bifioitco-diploauitica,  de  mouumentis  Sk» 
Ticae  VandaUoaeqiiJB  gentia  in  Guldeoavia/  Irugifera 
Thtttingoriun  ftd  Hercypia  tegione;  ex  qniboa  alte» 
.  rillt  et  Cecurias  comprobari  ^oteft»  ^uod  Pafturut 
proprium  SlanHnm  YaaMonugiqiM  ta"'dlf!tft  Guld^ 
Bftvia  ftieitc  idolann.  ibid.  eod»  .4«.  . 

De  Cattenburga ,  caftro  quoadaoif  «  Cattia  hamd  procnl 
a  Salioit  Francaltiiit  ewmcto.  ibij.  17^7«  4* 

Hiftoriae  patriae  magia  illviferaiidae  gratia  de  antaaiio 
Thariogiae  pago,  Engilia  oHin  vojcaro,  eitttqae'noi» 
1ms  lecle  coiiftttoeiuiis,  pauar  diflerity  et  fiiniil  Angloa, 
'in  eodeai  pago  qubndaai  babifantes«  ab  angiücmiaua 
kecle  denoaiinarij  breviiar  ktque  moidefi«  defendit  etc»' 
ibid»  1759«  4. 

Von  der.  ehemaligeil  filten,  vpr  dem  Nofd]i8afifcliei& 
Tfaore  geßandenen  Kapelle  ,attm  lieiligeii  Kreutie;. 
ebend.  1760«  4. 

Vom  Benediktiner  *  KloJfter  GöÜtngea  in  Tburin^Mi. 
ebend.  1766.  4. 

ZuverlälEge  Nacliricbteit  yon  den  Scbfiti^eogefellfchaf« 
«en-fowdhl  überiiaispt,   ak  der  -S^t  f'rinkea'battfeik 
in  altern  lukt  neam,  Zeiten  befonderi;  -mit  vetfclÜe- 
.  -denen  Urkuttden  erUUiteif.>  ebenda  17^.  4«  >  - 

Ton  dem  Alterthume  der  ^errfchaft  des  Haufi»  Sckwati- 
bürg  über  die  Stadt  Frynkenhaufeiv;  m  «leifiWöcb^nt» 
liehen  Frankenhaufifdiien  Int^lUgen'sblattern  3t* 
6.  —  Yon  der  Sodetate  tritarom  odeii  Flegelergefell» 
Ichaft;  ehend,  St.  14.  17.  2:^.  —  Von  dem  auf  Jas 
Ableben  der  Frau  Gräfin  Dorotbeen  Walhelmi* 
neu  au  Sohn»  und  Teklenburg,  g^bohmen  von. B^t» 
ticher,  geprägten  Gedacht oirsmÜDse;  ehend.  St,  38*^ 
Von  einem  lehr  raren  fürlt].  Sebwars^Sondershäufi- 
fchen  Begräbnistbaler;  ebeiuL  St.  42.  Vom  Ur> 
Ipmnge  des  in  verfcbieden^n  Thiirinoifcben  Feldroar 

.  ken,  und  befonders  in  d^r  benachbarten  Efperltädtj* 
fchen  Flor,  annoch  befindlichen  Erfurtifchen  Gerictai 
a^end,  St.  46f      Von'  den  lUten  Tanaosdiinngen,  be^. 


Di 


378       -MdiiSKVM  (JoBA«9  Fa»Da«cs}i 

.  Ibudars  in  A&f«biing  der  Stadt  Frankentiaurpii  {  ehend^  ^ 
1766.  &U  7*  8  —  Von  ilcr  hiebevor  inFranken- 

tkattfea        Soahtaze  Latard  gewöhalichen  Aosirei*.  - 

bun^  cIps  Tode»;  ebend  St.  ii  und —  Von  dem 
in  der  *  benachbarten  Kinglebifcbeti  Flur  befiuflUrhen' 
Königf^ltuhle,  als  einem  (ehr  merkwurdigeti  Stücke  % 
des  >Alterthums ;  chmd.  St,  fta«  fiit  u.        —  Vom  Ur- 
ifmnge  des  Vogel fchifCi«!!*  und  aheften  Scbützeifiorcl«  ^ 
nungen;  e&enc^,  St^  24.  —    Von  dem  Oleatifiten 

Han^okrAUcfi  hinterliefs  €rs  ,       •  > ,  ^ 
I>ip1oliiataK>ttm  Jechaburgenfe.      \,  * 

SahgerfauÜinuilk       ,  '  • 

^ollectio  inrcriptipnum  in  inviUti  Francohufana  at^tie 

extra  eam.    '  ' 

Sammlungen  zu  df-n   AlrertKüm<»rn  des  Nonnenkloftera 
Btunrorle  übet,  der  liioiierkapelle  vor  der  Haynleede. 

Clientela  Schwarsborgica«.  üve  de  Varallis  et  Miniftcria* 
libus  illuflrilRdEiae  quondaia  donuis  Sebwaraburgieae» 

De  antiquiflima  dHtünü-  Frafioobuümad  mbiÜtate  ehia* 
quo  ftattt  pnlknio.  *;  / .  * 

De  Notariis  fiva.  GaiieelläiiU  Schurralmrei^  EieedU 

Collectanea  von  den  Schwarsburgifcben  Cancellariis.  •  * 

— ^  zu  den  Aoti<^uit|ttibua  de  mooeta  ^vitatU  Francobu- 

fanae. '  -  .         '   '  . 

—  de  fatis  Jadaeotam  in  tcitii.SdkW«Mk«t)g^  laaeu* 

lo  prifco.  '  '      '  ■    •      '  . 

Anti^vitatea  Üddrangenfea.  . 
SaiftittloDg  zttr  Gefcbiebte  ddt  Rlofteri  Oonndorf« 

Diplomatifcbe  Nachrichten  zu  .einer  verbeHexteu  Genea* 

logie  des  bocbgräB.  Haufeft  Stolberg«  :,• 
Ahtiquitatet  Capellenfea. 

V«fg;l.  IV  c  i  d  l  i  c  h'j  Gcfchichtc  d^r  jftztl^b,  Repht^jjelchrten  1h. 
-  «       .6.  n5— 121,  —    L-üngnlifcht n  Vorxath».  allerley  brauchba- 
v«r  Kachricht«»  6t«i  Fach  t?.  ix  u,  ff.  —    ^axii  OuomAÜ, 
Ititcr;  F.  m  >  isC  ^  . 
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Kutfärßl.  Maiftzifcher  ForfiriLtf£\\ä€r  poli^€h»ka* 
meralißekmt  Fa%uüät  und  der  kurfOrßL  Jagd*  und  Forfi» 

hommlßion  fitz  er  y  wif  quch  Profeffor  der  Forßivißen' 
fchajt  zu  Mainz i         •  •  •      ^eß^  tm  A7ten  Decaaber ^ 

*Prakti(cb^  B^jBierliuiigjBfii  sar  F9rftWi0eiifcliaft«\BV»n 
T;  Ui»iem€ht  derer  y  ip  ucb  diefem  Fache  Eewidmat  Ii«- 
ben.  '  ifter  «pd  gt^r  Heft,  *  ^raiil^..fim       *783.  — 
3ter  Heft,  abend.  i705  8-  '      ^        ,  '  . 

EioMttii^  ztk  eiöer  dfinitUeb^  YnrleTung  über  die 
.  ForJ^wiflenfchafK  «tt(  der  ^hoHeii  Schule  Maips. 

.  MatDS  I7Q5-  ;  '  ,      '  * 

Anleitniig  «nr  Forftarithmetil^  für  junge  Jäger  enf  df m 
.   Lender  in  Fraj^ea  und  Antworten»  ißec  S^heiLtebend. 

*yon  KoipalMi-'  nnd  Vm^twSAegpv  nflift  einem  An:* 
liang  von  der  Waldhütu|ig.    |*ran)i&  aqi  JH^  tf^. 

Saaunlung  der  Forftofdi^ung^n  Terfehiede)|ier  Lander».' 

Vfier  fiand.  Main«  179 &.  gr«,8,  '(ped  ttten  Band  Ue^ 
.  jSirCe  d^r  Freyh^rr  Ä,  £/v<>i|,ii(IpZi  Salzburg 
-  »7§6.)  . 
TermUbhte  Polioey«  und,  Kumeralgegenftand«  des  prak* 

tifipheb  Forft*  nnd  Jagdwelen».  ebeiid«  179^*  g^-  6* 
Vom  l^olzabfcWsen ,  ein  Blsytr/ig  cur  Forftwinhlihaft; 

m  ß.  S.  Natt'ft  ncrueo  Entdepbuogen  und  Beobl^ch« 

tnnjenntti^er  Fliyiik  B,  »  (i79i)» 

•  § 

Mag,  der  PhiL,  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakul^ 
tat  zu  Jena,  erß  PJarrer  zu  Taupadel  im  Furßentkum 
Jf  eimary  hernach  zu  Döbrizfchy  und  Zfiletstt  Superintetf 
<t«^t  zu  Apolda  eben  dßfMßi  geb^  zu  *  •  ^      g^fi*  >77<^* 

Den  ftandha0ten   Märtyrers  M-  Jobann  Hufrens, 
•  Predigers  und  Profeliorra  au  Ptag,  entdecktet  LutbjBr- 
thum  vor  Lutheio,  darinnen  (r'die  u^ gegründeten 
Meafcben  •  iuthien  der  IVöinifcben  Kipchei  welche 


574  MÜLi.ma  (Adam  Lbbrbcut).        •  ^  ■ 

IjUtlieTtis  hernachmabls  deutlich  geoffenhahret* 
gründlich  zu  widerlegen  gefucht,  fo  vor  jetzo  aus 
einem  alten  Exemplar  von  neuen  abgedruckt,  ncb& 
einer  Vorrede  Hrn.  Job.  Ge.  Walch'i,  der  beil. 
Schrift  D.  und  P.  P.  auf  der  Univerfitat  Jena,  beglei- 
tet, mit  unterfcbieHlicben  Anmerkunc,en  aber  verfe- 
'  hen,  und  ftatt  einer  Kinleitung  mit  einer  biftorifcbea 

•  Nachricht  von  Hufl'ens  Urfpronge,  JLebea  und  Tod^ 
herausgegeben  u.  f.  w.  Jena  1728.  Q, 

Hrn.  I.  G.  VValch*t  —  Gedanken  von  dem  Glauben 
der  Kinder  im  Mutter  »Leibe  und  dem  Grund  der 
Secligkeit  der  verftorbcncn  un^etaufften  Chriften-Kin- 
der;  welche  aus  dem  Lateinifchcn  überfetzet,  mit 
verlcbiedenen  nützlichen  Anmerkungen  verfeben  und 
mit  einem  dreyfachen  Kegifter  herausgegeben  von  u. 

*  f.  w.  ehend.  1729.  Q.  Neue  Auflage,  ebend.  1735,  Ö« 
Philipp  M^lan  chtho  n 's  verneutes  Alterthura  der. 

EvangeliTchea  Kirche;    mit  Anmerkungen  und  eines 
Vorrede,  ehend.  1750.  8. 

Joh.  ErneÄi  Gerhardi,  Theol  D.  et  P.  P.  O.  in 
Acad.  Jenen/i  quondam  celeberrirai,  Auguftana  Con- 
feflio'  enucleata,  a.  MDCLXIV^  publice  praelecta j 
nunc  vero  in  memoriam  lubilaei  Aug.  GÖnfelT.  fecua* 
,  di  d.  XXy  luuii  a.  c.  pie  celebrandi  ex  manulcripto 
edita  etc.  ibid.  eod.  ß.     *  '  ' 

T),   Salomon    Gla Ts *eos  befcheidenes ,  unvorgreifli« 
cbes  und  gründliches  Bedenken  übeir  die  unter  etli« 
eben  fürnehmen  Chur  •  Sächfifcben   und  Ilelrnftiidti- 
fcben  Theologen  entftandenen  Streitigkeiten;  neu  her-  '  • 
ausgegeben,  mit  einer  Vorrede  von  G 1  als 'ens  lieben 

'  und  Schriften,  ebeiid,  ly^i,  ' 

Theologia  l'etri  anti- pontificia ,  oder  des  heil.  Apo- 
fiels  Fe  tri  Grundfä  tze  Göttlicher  Lehren  wider  die 
ungegründeten  menfchlichen  Lehren  der  Römifcben 
Küche,  welche  aus  feinen  beyden  Epifteln  und  an- 
jdeni  von  ihm  geführten  Reden  in  der  heil.  ScbriS't, 

'  Ibwohly    als  auch  aus  feinem  Lehen  und  Wandel  er- 

.  wiefen,  und  mit  einer  Vdrrede  Hm.  J.  G.  Walch*« 
dem  Druck  übergehen,  ehend.  1732.  ö» 

Grftdns  vitae  aetemae,  oder  deutliche  Unterfuchung  da» 
rer  Staffitn  des  evirigen  Lebens,  aus  unterfchiedlicben 
StaHen  der  beil.  Schritt  A.  und  N.  Teftament»  fo* 
wohl  y  als ;  aiidi  aus  fiem  ZeugnUa  derer  Kircfaen-Vdter 

und  a^decar  Gottaa^Gekhitan  angeheilt,  thd.  &753-  0- 

't  '  '  ' 
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MüLi-fia  (Adam  Lzbaecut).  375 

ProccCi  d^r  geifilichen  Rittl^rfclraff^  u.  f.  w.  Jena  i7'^'S.  8« 
Die    unter  dea  Dornen  blubeiuie    und    einfri  Geruch 
,de^  Lebens  zum  Lt?ben  von  üch  gebende  ßiume  und'  ' 
Rofe  zu  Saron,  d.  i.  der  gecreuziete  Jefu«,  wie  er 
.  durch  Leyden  und  Sterben 'verherrlichet,  und  clarlutch 
df-n    Menfchen    vieJen   Sees^en   erworben;    iiv  unter- 
fchiedlichen  Paifioiis- Betrachtungen,    nach  der  har- 
monilcben  Befchreibung  der  vier  Evangeliftea  exege- 
tifch   und  moratifch  erwogen.     Mit   einer  Torrede 
'   Hrn.  D.  Joh.  Jac.  Rambach's  u,  L  w.  ia  Giefieo. 

Deutliche  üiiterluchung  der  Stu^Ben  dar  ewigen  Ver« 
dammnifs,  ebend.  i755.  8« 

Heroicae  fidei  Gynecaeum,  oder  biblifche  Glaubenshel- 
dinn€n^  au»  heil.  SchrifFt ,  in  inoialiicheu  Betrachtun- 
gen gezeigt,  ebend.  1756.  ß.  ' 

Geifttiche  Brüderfchaft  der  Chriften  mit  Chrifto,  in 
einigen  exegetifchen  und  moralifchen  Betracbtungen 
aus  der  heil.  Schrifft  gewiefen.  ebend.  i74».  8- 

Krieg  und  Sieg  des  wahren  Glaubens,,  aus  der  beil. 
Scbri£t  erwiefen.  ebend.  1741.  * 

Hiftorilcbe  und  theo>ogirche  Betrachtungen   von  dem  .' 
.Hindewitchen  der  alten  Völker  überhaupt;  insbefon« 
'  deta  «bat  von  dem  npcb  beutiges  Tages  gewöhnlicben 
Hände waCcban  der  Gevattern  im  Taufwafler;  nebft 
,  ▼Ofg^etstem  theohMp&ben  Gutachten  des  Hm«  Hans» 
lere  ond  Kirebennitna  ioh.  Lor.  Ton  Moaheini» 

Gdttingen,  ai^efteUei  und  hacausgegabe»'«.  £  w.  : 
abend.  1750.  q,' 

Sebinftmifsige  Abbandlnng  von  dem  göttKeben  Magnet 
oder  Liebasiug  Gottes  bey  gläubigen  Seelea  ajuf 'Er* 
den;  walcl^er  die  allerrergnügteften  Abendftanden  in 
der  C^rift*Macbt  ana  i  B«  Mbfe  28,       ift  beyge-  ' 
fiicet  wotdeii  find,  ebend,  tfSi,  6*  ' 

Zufliltge  Gedanken  über  das.  Alte  'nnd  Neue«  fo  ein  , 
Hausvater  ana  feinem  Scbatse  bervortragt,  aus  Matth« 
13,  5a*    Nebft  SebriftmSfiget  Abbandhing  von  dem  • 

.  alte»  Gott  im  neuen  Jahre  f  nach  Anleitung  Luc.  gy 

^  Z%  abaefiilset  und  Entworfen  u,  C  w.  ehend..i75a.  8« 

Seehsfaepe  Difpodtioneu '  und  Nutsanwendungen  über 
alle  Sonn«  und  Fefttaga- Evangelien«   welche  nirch  , 
Anleitung  der  beil.  vier  '^vdngeliften  find  erblärety 
und  deren  UebereinftfmmUnc  mit  etnandet  geseiget 
worden;  nebll'euieff  Voirade «n*  Job.  Ge,  Wal'cb's 
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▼on  der  G)eieb£5nnif)Mit  eiaee.  geaSüdie^  YPrtifg» - 

mit  firm  göttlichen  V^ort,  Jena  »754«  ' 
Pifl*.  de  Chrtßi,  TheoJogiae  Doctora  Ittainio«  eacya* 

TÜs  Scriptürae  Sacrae  locis  <lemonftrato.  ibid.  eod.  4* 
Geißlicbe  Reden  über  rlas  Leben  Jefu,   darinnen  er 

•U  der  Herzog  der  Seeligkeit  nach  allen  Theilen  M.- 

lies  Lebens  vorgeüellet  wird.  MX%  einer  Vorrede  Ton  ' 
.    J:  G.  WÄlcb.  ebend.  i755.  8. 
Emdtepredigteti  über  yertcliiedeiie  Schi^ftelleii  dee  al^ 

ten  und  neuen  Teftaments.  ebend.  1755.  8* 
l^achricht  von  der  Catechifatibn  Jefn  ChrfftI,  «neck 

Anleitung  des  ^kleinen  Catechitm^  liutheri  fm  der 

heil.  Schrift,  ebend.  1756.  8-  . 
Sechsfache  Düpoßtiones  und  NüMBAtkyi^endnngen  über 

alle  Sonn*  und  Feßtags*£pifteln,  welche  mit  nöthi«; 

gen  Anmeticungen  erläutert  worden,  ebend.  1759.  8* 
Hauptfumi^^  der  göttlichen  Recbtsgelahrthfit.  ebend. 
'   17Ö1.  8.      .  ' 

Ch  r  i  u  s  in  FDUinen,  oder  David'»  Zeugaüle»  eb^d« 
i7öa.  8» 

Kirchen  -  und  Hausandacbten  über  alle  Sonn-  und  Feft- 
tags  •  Evangelien ,  hebfi  drey  fachen  Difpoiltionen  und 
Nutzanwendungen  bey  jeder  Predigt,  und  einer  Vor* 
rede  Hrn.  D.  Siegm.  Bafch  vom  fßhriftinalisigea. 
Predigen,   ebend.  176,"^.  gr. 

Kurzgefalste  Predigten  über  die  I'^^angelien,  -neblt  .dxey* 
fachen  pifjpoütioneii.  ebend.  1766.  gr.  Q. 

*  Beforgte  die,  Ute  Ausgahe  von  Stael(*a  Homiletifchea 
B-eal-Lexicoiif  mit.  einer  Vorrede  von     G*  Wal  ch«  * 
ebend.  1753.  med»;4«     310  Auflage,  ebend,  »74». 
»ed.  4*  ' 

Müller  (August^. 

Studirte  feit  1726  zu  JVittenherg  ^  ward  dort  1728 
Magifier  de?-  PhiL^  *733  Dresden  Kandidat  des  Pre^ 
digtamts^  begab  fich  im  folgenden  Jahr  eine  Zeit  lang 
nach  idAptigf  und  half  aüdämn  einige  Jahre  feigem  Vater 
(Jer:  1749  a2i  ^'"^pß  ^  Kmherg  ßarh)  im  Predigen. 
Ini  April  wurde  er  als  Paßör  zwBergwitZy  Keimher^ 

gifchpr  Ephorie^  angeßelUp  wtd  1754  ift  ^^eicher  (Juali' 
*  .1  •  • 
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^    faf  2Ji  JMarzaJina  in  der  Diöces  Zakna»    ßth»  2M  J^Jfen 
.  ajn  Htm  jiprU  i7ii;  geß,  •  .  •  . 
.Coinmatatio  ^aftojica.  äß  Boctocfliiit  in  Ift««!.  Titeb.' 

— -   de  Her  mann  ift  ernditione  et  virtute  cUtif, 

ibid.  ^740.  4.  •  .  '       *  - 

'^^AtuyuyiKct  tribattt  ^*  ^«  ichnldtge^  WaQersoll  u.  f*  w* 

ebend.  1748.  4»  (^^^  hey  und  na^h  «{«r  fVnfjfersnotk 
•    1744  gehaltene.  BrtdigVm^    nebß    einer  hißtorifcken, 

Tsfnckrickt).   '  '  •  : 

^  Die  Ansifguxig  i^werer  Namen;  in  einer  Tranre^e» 
ebend«  1750.  4»  '  ^ 

Handfchfifdidi  hiiMrliefs  er: 
Diptycba  JeiTenenfia  etc* 

Mü;>L£R  (August  Friedrich). 

Stu4ii'te  feit  1697  zu  Gnmma  und  feit  1705  zw 
Leipzig;  wurde  ijoj  Magifier  und  1714  zu  Erfurt 
Doktor  der  Rechte,  Durdi  einen  hönigL  BefM  erlangte 
er  di^  "feUene  ErUtubniJ^^  ungeaektet  er  em  auswärtiger 
JDptUfr  wnr^  dock  zu  Leipzig  die  Rechte'  vortragen  tßt 
dürfen.  DUi  ^ejchah  unter  ßarkem  Zulauf  der  Studi' 
rendeni  welches  auch  vqrher^  als  er  phiiojQp^iiJche  Vörie" 
ffMgpi  gehißten  hatten  der  Fall  gewefen-  W0r»  Dießen 
eoisge^eichneten  Beyfall  behauptete  er  bis  an-  fein  Ende,'^ 
fo  dafs  zuletzt  unter -feinen  Zuhörern  einige  waren  ^  d^ren 

Giüjsviiier  er  bereits  unterrichtet  hatte.    Dennoch  erhicU 
,  er  erß  1731  eine  aufserordentUche  Frofeffur  der  Phil,  zu 
'     Leijfzig'  mit  Gehalt  (welches  nickt  einmald  gefchehen  Jeyn 

^itrde^  wdrfi  ihn  laicht  fin  hehf«(n%  zu  Halle' angetragen 
worden}  und  im  folgenden  Jhhr  die  ordentliche -Prof eßur 

des  Arifiotelifchen  Organons^     Nach   und  nach   wurde,  er 

aucji  Jiollegiat  des  jdeinen  FurfienkolLegiums  und  Decem," 
^ir  'der  Univerfität,    Er  lehrte  täglich  mehrere  Stunden^ 

und  feUß  im  kok^  Mter'  wenigßens  drey^  imd  zwar  mit 
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378  MvLtmm  (Acjgvst  FAiBpaica).  . 

einer  f eiterten  Deuüickkeit  ^  fo  dafs  man  fagte^  wer  Mie 
hMt  vtrßdun  homUm^  kSim€  gM*  tdehts  verfitketu  '  ^mbm 
zu  C^ergrdfm  in  Meifsen  um  dit'  Mite  des  Dkcfmbmrs 
t6d4,-  gefi,  am  tfien  May  ijSu 

DilT.  de  arte  loquendi.   Liipf.   1705.  4. 

ioaug.  de  ratioaibus  legum  iiiv«ftigandu|  <d  Jm  HO» 
21  D.  de  LL.  Erfordiae  1714.  4. 

mm^  de  fictioQum  iuria  Komaiu ,  uXa  «atiquo»  non-uXio. 
faodierno.  Lipf.  1715.  4. 

Balthafar  Grs  ci  a  n*s  Oracul»  da»  man  mit  Heb  fiik-  • 
reo  und  Heu  bey  der  Hand  haben  kann,    das  iSti 
Knnft- Regeln  der  Klugheit «  vormahU  von  Mr.  Arne-  ^ 
]ot  de  la  IIou££aye  unter  dem  Titel  VHomme  de 

'  Cour  ins  Franzöfifche,  anietzo  |iber  aus  dem  Spftai- 
fchen  Original ,  welches  durch  und  durch  hlnzugefü- 
get  worden ,  ins  Teutfche  überfetzt  und  mit  neuen 
Anmerisungen ,  in  welchen  die  Maximen  des  Autoris 
aus  d^n  Principiis  d«r  Sitten  «Lehre  erklähret  und  be- 
urtheilet  werden,  verfehen«  ifte  Centurie.  ehend. 
'  1716.  —  2te  Centurie.  ebend.  i7»7.  —  3te  oder  let^ 
te  Centurie.  ebend.  1719«  5«  Neue  Au£age«  ebead^ 
1758«  2  Bände,  ß» 

Einleitung  in  die  pbilofopbifcbeii  Wiflenfcbaften.  gBan« 
de.  ebend.  t72Q,  £te  vermehrte  und  verbeilerto 
Ausgabe.  3  Bände,  ebend.  1733-  8« 

Frogr.  inaug.  lub  aufpiciis  Frofel&onis  phBofophiae  ex- 
traord.  ibid.  1751.  4. 

—  —  cum  FiofeiEo^em  Organi  ArilloteUci  capeflerat» 
ibid.  1732.  4, 

Diu.  pro  loco  In  facnltate  philofophica  obtinendo  de 
emigratione  religionis  cauITa  fufcipienda.  ibid.  eod.  4* 
F.  Pf.  S  tiibntr  über  fetzte  fie  vis  TeUtfche  und  fügte 
ße  als  Anhang  feiner  iJeber fetzung  von  /.  G,  Schelk 
horn^s  Tiactat  de  religionis  Evangelicae  in  provin» 
cia  SalisbuEgeuil  ortu,  prugreÜu  et  ^atis,  bey,  Xjeips» 
1712.  0.  .       '  •    ,  • 

IVogr.  de  arcTumentatione  dialectica  Ariüoteli  uHtata* 
ibid.  1736.  4. 

— .  de  Stoicoruin  Paradoxis.  ibid.  eod*  i|. 
-  de  uüUoae  le^is.  ibid.  1740.  4* 
de  fuccdrioa^   beredttaria   ex    iure   iiatorali«  ibid. 
^745*  4*    Co&tinuatio,  ibid,  eod.  4*  '  , 


'  -4 


Digitized  by  GoogU 


(A.  F.)  Itfüx.Ls&  (B.  G.)  574^ 
Frogr.  (!e  praemüt  y'uU  Arenuu  a  Flatone  ^decsetis» 

.  .  l-ipf-   17  i  'f.  4-  '  ■ 

—  rle  ufucapione  et  praf^fcriptione  loagi  temporit  ex 
,   principiis  nafuralibus.  ibii^.  eod.  4«        '  .' 

I  et  II  de  piincipio  conti aflictionU.  ibid.  i74^  4* 

—  I  et  IT  f^e  origine  civitatum.  ibicl.  i7'5o.  4»  , 
i-I-  de  lectione  lihiorum  docta,  ibid.  1752.'  4. 

—  de  percepiione  clara  et  diHincta.  ibid.  i754'  4« 

1  et  11  de  notlone  legis  naturalu  detiacta  udlitatia 

ratione  concepta.  ibid   i758»  4* 

—-de  Ubertate  naturali  et  imperii  humaiii  limitibua. 

ibid«  1760,  4» 
•  < 

Vcfgl.  Univ«tfti-£exikou  aller  Wi/Tnifch.  n.  Kanilc  Tfa.  flfl.,S. 

197— aoo.  —  J.  A.  Ernefti  Progr.  ftincT5TP>  (Lipf  fTÖi.folO» 
.    I    —  Weidlich*.!  Gcichichte  der  jftztUb.  i^echugflchrten  Th.  fl, 
S.  123  —  129..^  6«hrö€kh'<s  üupaxtiicyUche  ILixcbcnlüAozi« 

MüJLLER  (BURCHARD  <zEORCl)«  . 

Studirte  zu  GreiJfWiUde  und  Halle  ^  wo  er  J^Iagißer 
wurde.  Im  Jp  1741  ward  er  Katechet  m  Sundal^  i74^ 
'Pfarrer  xm  Amimh  unweit  SUnd^d^  x^lff  Ffmrrer  tu 
BuchkoU  im  Brandenhurgifchen ,  imil  1756  DiakofUis  2U 
^rdfshcnnersdorf  in  der  Oberlaußtz.  Schon  in  Greifs» 
Wolde  hatte  er  die  Herrnhuter  kennen  gelernt  y  und  in 
Grofshennersdorf  verband  er  fich  nack  genauer  mit  ihrer 
Gemiine»  Daher  erhielt  er  1766  von  derfdhen  einen  Rtf 
irajrJk  St,  Petershur^y  als  Lehrer  der  dortigen  Mitglieder^ 
und  zugleich  als  Agent  der  Brüder  gemeine  zu  Sarepta, 
Im  J.  1766  veUiefs  er  St,  Petersburgs  Und  wurde  Fre» 
diger  zu  Hemihut,  Im  /•  1736  erhieit  er  einen  Ruf 
naek  dem  erwähnten  Sarepta  als  Prediger  und  Oberauf' ^ 
feher  der  dortigen  Gemeine*  Geh^  zu  Loitz  in  Sehwo' 
difch  '  Pommern  am  Mßen  t^ovember  xji^i  gefi*  agk 
Üten  Juiiius  1799«  * 

V 

Zwo  AbfrbiraspredSgteD,  gehallAB  10  Bnchhdls  uiid 
Arnimbi  Berlin  'i757«  8*  •  ' 

/Das  Hiutinelreidi  Gottes  auf  Erden }  ma»  Pxadigt  am 
]MIichaelist9g«^  cibend.  1757.  Q, 


'Dl 


'    IHlvLxüiik  (B.  G.)      MüvLZB.  (C.  Ii.) 

Jastimmen  der  Kranken  am  Siechtoich^i  eui6  Sammlung 
'  geiltUcber  LMdtK  und'  Gelange.    »  «  1759*  0* 

17Ö0.  0. 

Ter«1.  Otto'/  Lexilcon  Am  OÜeilaiifits«  $ciuiCtAtlMr  B.  s.  AIk 
ibeaL  a.  ä.  645  u,  ^  , 

•  •  .  *         .       '       '  '  * 

Studirte  zu  Xirtiden^  Znu^  Bautzen  und  von  xjKO. 
his  1735  ^  £ei^t4^»  wo  er-  1734  l^on  WUunhmrg  k^r 
die  Magifierwikrde  empfieng,    ^»1735  his  1740  ^'clc 

er  in  feiner  Vatci fiadt  auj^    und  ward  Mitglied  des 

,Sophianijchm  Fredi^erkolLegiums  und  der  Societatis  exe 
^etico»difputatoriae^  Im  1741  würde  er  Subftitut  der 
Pfarre  zu  Tryppehne  in  der  DiÖces  iromiBarrtf  uetd  als 
der  Pfarrer  noch  in  demfdhen  Jahr  fiarhy.  wurde  er 
deßen  Nachfolger,  Qeh,  ZU  Cjresden  npn  2^^^fi  Qkcober 
1709;  gefi^  •  ♦  •  .  ' 

X)iir.  de  teltimoniis  Dei,   eptimit  DaVi^lt  'confiliariu^ 
.    ad  Pfalm.  GXIX,  Ä*.  Dreadaa  i737.  4.  .  -  ' 

>—  de  Paulo  muiidana  profieK.  ClLviUniii  ^paiiUBifti  - 
:   ad  FhU.  m,  7.  8  ibfd.  t738.  4« 
>'>,VaffgL  Di&tn$mun*$.  KtttttcMfeha  yrifflafeHaft  9«  4»  ^  37^!^ 

' ,  ♦  .  ■ '  *  ■  " 

^       Studirte  zu  -  Stendal  ^  'Magd^urg  und  Haüe^  S5u 

'Berlin   war  er  von  i744         *747  Hauslehrer  y    und  übte 

fich  unter  des  Pr&pjis  Rolof  Aujficht  im  Fredigen,  Im 

/•  ^74ü  wurde  er  JFeldpredigtr  eines  in  Breslau  gamifo' 

Hirenden  Küraß^egilnentSf  ^  mit  dem  pr  VJgS  zu  JEdde 

gieng  und'die  drey  etßeh  FMzüge  des  dritten  Sehlefi* 

fchen   fu  ieges  aushielt.     Im  /.  l758  u^ard  er  Faftor  und 

Infpektor  zu  ZüUichaUy   1760  aber  nach  Bresiau  berufen^ 

als  Paßor  und  Konfifiorialaffeffor  bey  Mari**  J!l/!agdaUna^ 

1775  wurde  er  als  Pt^or  und  Infpektor  an  die  deriige 

ElifaffeMircke.  verfetal  und  eP'hMt  den  Charaht^  mn¥s.' 

Olferkonßßoriairaths,    Die  mu  diejem  Fnßorat  verknüpfe  \ 

-      •  .  ''.         '  '  . 

Digilized  by  CjOOgle 


'    .  .       ^       i  • 

V 

tJteologifche  Projeß^ur  an  den  heyden  Gymnnßefi  der  Stadt 
übernahm  er,  unter  krn'nhhc/icn  Umßä/iden^  erfi  l7jßm 
Geh»  ku  Sutidtd  äm  a^ßen  Nottmber  i'^aii  geß^  nm 
%$ten  May  iyj^  !  s  ' 

Unter  mehrern  gedruckten  Predig fefi  werden  befen* 

äers  folgende  bemerkt :  '       '  ' 

He%kH€  der  Gtib^  efalriftUclier  Letcibdiiiiei  «learRede 
bey  Legung  des  Grundf^eins  SQf  .Stuen  Begräbnis^ 
liirche  und  Einweyhunir  46^  B^iibiitaplatset  4et 
Evang.  Ltttber.  Getneiaa'  su  Breslau.   Biedaa  i777. 

RuMge  BliclK^  dar  CM&tk  ««£  iktd  kunfiige  QAUt  ' 
;     L      ebend«  i777*  8* 

-  Vtifi.  £j^^iSArilr#.  fmiytciologi«       aTmgtEfthtn  Sdd«>. 

»■ 

Müller  (Dakiel  Trau/iott)^  . 

Mag^.  d-r  P/ii/.,  "-erß  Rektor  der  Lateinifehen  -Schule  zu 
ScJineebergy  hernnch  feit  i'jQ^der  Krcutzfchule  zu  Dresden : 
gebt  zu  Chemniu  .tji^i  geß»  am  a^fien  November  1771; 

Progr.  de  dignltite  Teftalium.  Cbenmicu  i737.  4* 

^  de  eaalKB  con^iTioruin  napttaliuin«  ibid.  \7^9*  4* 

tt  in  Bidetmanni  lUectta  fcbolafticie  ^ol.  L  Fäfc. 

II:     75«  --  ^50.  , 
—  L  IL  vEH  de'  eoflitemfiL  toditufrom«  SneebeirgpiA  ij^f 

—  i748U-     ^  ' 

Gäcoethe.Icrib^dl»>d  Juveti;  Satir;  TII»  50-^ 

%id.  i748*  4*  . 
•V  «d  löeam  H d  r'a  t  i    L.  131^  Od.  £3f  |5 — 16 ,  ex- 
>   plicatione  de  diity   ysi^aiia  magnia  aon  tentandis« 
Vibid.-eod.  4.  ,  '         '  ' 

Vn  d^BiUtotbecaSneebergeoll  ibid#  «759  — 17^^#4* 
'  Nbdk  einige  andere  Progranrmert,  ^  '  .  ' 

Vfr^l.  6>irit.0tt0iaaft.  Utict.  F.  VII.      »61  T«. 

.  ♦  '1 

•  fc   

•Müller  (Frisbüich  Da vib). 

Mdgiß^  d^MüoJop^ie  »» ^  •  *  ;ti»  •  •  •  «>* 

g^ 


Veberfetzte  vom»  \Uit  JlheU  an  das  von  Dietelmair 
heforgte  Bibel  werk  «ot  dem  Holländitchfia  (Lei))is,p 
»753-  gr«  40«    ^'«''©t  «f*»  Jnihl  Hsydt  (/.  D.)  im 

MOll£r  (Friedlich  THEöBbsius). 

Siudirte  xm  Zufau  und  von  1755  bis  1739  ^ 
•wo  er  im  dem  Ut^Urwähnim  Jahr,  JUagifier  wurde  uni  \ 
VcrUfangtn  lAer  die  Ehräifcht  Sprache  vnd  HamUttk 

zu  halten  anfieng.  Im  /,  174.2  wurde  er  Diakonus  der  ' 
Staätkirche  zu  Jena  ^  i745  -Adjunkt  der  dortigen  philofo^ 
phifcktn  Fakuitat^  iJS^  Bey fitzer  des  fürßlichen  Honfi* 
ßüriufnSf  1755  Doktor  der  Theologe  ^  1761  Profeffor 
derjelhen ,  und  t?^ '  Archidiakomts  der  Stadtkirche, 
Geb,  zu  Ilmenau  am  lOten  September  I7i6;  geß.  1766. 

ff 

Dirr.  de  nemoriae  amplitudine  ec.  diver&Ute«  Jenae 

Specialen  faplentiae  dirinae  ex  neglecta  ii^  ScnpjtiUft 
facra  uiethodo  demonftrativa.  ibid.   1739,  4. 
Particulas  Hebraeorum  eile  noinma.  ibid.  1740.  4-  / 
Tbeoria  acceirituum  apud  Hebraeos  aova,  qui  legatv 
vicarii  et  baron^s  appellari  confueverunt.  ib.  i745.  4'  • 
SyReraatifcb 3  Abhandlung   fies   theologilcheii  Lebrfatzes 
von  der  Kraft  der   ^eoÜeD bahrten  Wahrheiten  übejr 
die  Seele  des  IVIenfchcn.  ebend.  1751.  ß. 
Die  Pflicht  des  geiftiichen  Redners   in  ihrem  gansea 

UmfaDge  fyftematifch  entworfen,  ebend,  i75ß.  B« 
Trauerrede  von  der  Ehre  der  Religion  in  dem  unver- 
heHerlichea  Bilde  ihrer  rechticheüeaen  Ltehrecr  ebead. 
1752.  4. 

DiiT.  inaug.  theol.  ^uae  arborem  cognitionis  booi  et 
mali  cum  arbore  vitae  collatam  üRit.  ibid.  1755.  4. 

—  de  theologiae  revelatae  partibu»  et  Xpeciebv^s  Gura* 
tius  dignolcendis.  ibid.  1757.  4. 

Frogr.  Anima  hominis  Cubfiantta  in  eomple^a  argiimea* 
tum  pro  refurrectione  carnis  expectanda«'  ihm  176&.  4, 

Beurtheilangen  der  Ibheinbareii  £&iweiidiiiie,  die  von, 
der  vorläufigeii  Erwähnung  dar  Ilraelitilenen  Konica 
I  B.  Mole  5^1  dl  gegea  den  vahtan  YarfalSr 

Digitized  by  Google 


der  Mofaifch«!  Sduriftea  hmntleliset  ift.  ebend, 
1764.  ,4.  ■ 
RecmßiHun  in  dtf  Jenaifcken  gdehrtm.  JZMtng*    . , 

Tttft.  Nene«  getehnti  Eiurof a  Th,  is.  §.  tQo  ik  f.  .^  |(HMlfch# 

Zctoui|a&  TO»  fcblutta  8ac]uii'^769«     $98     &  , 

i  •         ,     .  ■  * 

Müller  (G  e  o  r  g)«^ 

Studirte  zu  Hojy    Erlangen  und  Leipzigs  war  meh' 
rere  Jahre  Hauslehrer  y    lehnte  m&ncherley  Vorfchläge  zu 
' anjeiihlichen  L*ehrßellen  ab  ^    und  nahm  1761  die  Pfarre 
Müngersdorf  und  Truppack  im  Ffirßtnthum  Bayreuth» 
4UU    (jeh.  zu  SMiu  un  Bnyreuihifchen  am  Qten  Maf 
%72^;  geß,  am  ü6fien  Novemher  1791. 

*XjUCtuofuiii  pietatis.  moniraentum  beatls  manibus  Pro» 
rectoris  Job.  Sigisniundi  Kripneri,  nominö. 
Tjniverntatis  Erlangeniis,  quot^uot  iunt»  ^dioI6|lllBy 
poUtum.  Eilaugae  1750.  fol.  ' 

Abrchiedsfch/eiben  an  J.  M  Purruciter  —  Betracli* 
tTing;  der  Wunderfrüchte  der  grünenden  Ruthe  Aa- 

■  ron's,  als  ein  Vorbild  der  blühenden  Weisheit  Jofu 
in  leinen  Entfcheirlungsjahren,    über  4  ß.  Mofe  17^ 
verglichen  mit  Luc.       41  u.  fF.  ebead.  1751.  4. 
an  J.  G.  Frauk  —  das  Geheimnir»  der  Ermunte- 

%  mng  Fetri  zur  Nachfolge  JeXtt  im  Lieideaf  1  Petii 
4,  i.  ebend.  (i750'  4-  " 

Der  Englifche  Friedensplan.  Bayreuth  i784.  8» 

Kurse  Vertheidigung  der  unzertrennlichen  Geniefsung 
des  Blutes  im  heil.  Abendmahl ^  im  redendea  Adyor 
liaten  (Schwabach  1764.  Qj  Auftritt  XV« 

^  Viele  Lateinifche  Gedichte» 

*  Einige  Aujfätze,  •  i 

■  « 

tiandfchriftlich  'kinferließf  ers 

^ie  OiFenbabning  Johannis,    in  7  Büchern  in  ein 
'  Xjateinifches  Heidengedicht  übergetragen. 
YergleicbuDg  aus  dem  Homer  mit  Schsiftftellen  des 

alten  Tefiaments.  , 
Td^hrere  Ahliaadluugen« 

Vergi.  FikeH/€h€r'4  gdthnss  FOifttnthniK  Sajvcath  U»  ^  . 8, 

102  — X04, 


Müller  (Georg  Friedrich).    '  ^ 

V^ni  geneiis  cnrmina  Latina ;  deauo  excufa  cum  addita- 
'  mentis.    Annabergae  1769.  ß.    {^Das  J  erzeichnifs  der 
vielleicht  vorher  einzeln  erfchienenen  Gedichte  giebt  die 
Allgemeine  Deutiche  Bibl«  B«  i^.  S.  ^it,^  u.S.)^  - 

Müller  (GERHARD  Akdreas). 

Smdiru  im  /.  1750  xU  Tidfingfm  luwptfaMich  JiSe-^ 
dicin  f  htgah  ßek,  naek  Verlauf  eines  Jakr^  wieder  moc^ 
Hnufe,  und  l^ht€  fieh  durch  eigenen  Fleifss    reifetä' hier» 

auf  nach  } luniburi:^  ,     um  ßch  durch  den  prakiijchen   Un»  ' 
terrickt  des  dortigen  heikai-ztes  zu  vervollkanunnen,  Jit 
gleicher  Ah  ficht  gieng  er  1753  naek  Strasburg-^    wo  er 
t740  ^die  medicidifche  Doktorwürde  \  annahm* .  Hierauf 
machte  er  zit  Worms  ^  wo  fein  Stiefvater  mit  feiner  Mu^ 
ter  lebte i  den  Anfang  mit  Ausübung  feiner  Jf  ißenfchnft^  ^ 
und  erhielt  gar  bald  das  dortige  Stadtphyfikat,    hhe  et. 
es  aber' antrat^   wurde  det  Stiefväter  nach  Weimar ^he^ 
n^enf  er  folgte  tAm,    und  h^am  i743  ^''^  Stidle  eine{  ' 
Gamifohsmedicas ;  und  glück  nachher,  audh  die  Aufficht 
über  die  'herzogliche  Bibliothek ,  mit  dem  Charakter  euies 
Raths,    Im  J,  1750  gi^^^g       nach  Polen  und  verfah  die 
SteUe  eines  Leiharites  bey  dem  Hron'Grofs'Schatzmei* 
JUt^    Grafen  von  Sedlnicki,    Das  Jahr  darauf  aber 
folgte  er  dem  Rufe  nach  Giefen  als  ordeftdicher  Profeßor 
dei"  Anatomie^    Chirurgie  und  Botanik,   erhielt  1754  ^'^  ' 
erfie  Stelle  in  J einer  Fakultät,  1755  den  Charakter  eines 
Hofraths^    und  1756  das  Stadtphyfikat,     Geh,  zu  Ulm 
lim  &^fien  Februar  17 iQ;  gefi,  am  sSßen  Februar'' i'jSü. 

Untcrfucliung  der  wahren  Urfache  von  Newton's  all- 
emeinen Schwere;  wie  auch  der  bewegenden  Kräfte 
er  Körper.   Weimar  1743.  4. 

Vermifchte  Gedanken  über  allerhand  zur  Naturlehrc, 
Ar^neyicunll  und  überhaupt  zur  Litteratur  gehörige 
Metefien«  i^e  Sammlung.  Jena  i74^«  8* 

.  Schreiben 
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V    Mvi.Lsil  (GsaBAM  . 

Schreiben  an  einen  guten  Freund  von  der  Urfaclie  und 
vön  dem  Nutzen  der  Elelitricität;  aU  ein  Anhang  <\et 
Unterfucbung  der  wahren  Urfache  von  N  e  w  t  o  n '  a 
allgemeiner  Schwere.  Weimar  4.     '  ' 

Unparthey-ifche  Critik  der  Leibni tzifchen  Monadolo- 
gie,   wie  auch  der  vorher  beftimmten  Harmonie  der  ^ 
Seele  «ad  dea  Leibes  ^   bey  Gelegenheit  der  Berlini* 
Xchen  Aufgab^  entworfen«  jfena  174Q.  8.  '  - 

Oratio  iDauguralia  de  longaevitate  acquirenda.  .GitiHae 

Entwurf  eines  neuen  lidirgcbfinder  der  naturlichen  PJbi« 
^  loiophid  uod  der  Arsneyknnft.  Frankfurt  am  M.  1752.  ^ 
ö-    Kinf  Fertkei^img  diefes  Buckes  rückte  der  Verf, 
zuerß  ein  in  den£unUchtxx  Sylphen  1753..  St  34  u. 
'    35*  liefs  aher  hemaeh        (Deliusfifcke)  Kecenfion 
in  den  Erlang,  gel,  Anzeigen  1755.  at.  i/^  tefonders 
'  alfdruckeH  mit  JSoUn  unter  *dem  ^Titels  " 
I^bthdurftige  Ablelinnng  einiger  ibm  geniaeWet  ent<* 
,  pfindlicher  Vorwürfe.  Frankf.  i753*  8*. 
Betrachtung  über  die  Art  und  Weife  der  Mitwirkung 
der  Nerven  zu  den  miifcnldfen-Zulauiniensiefaungen; 
^  .tey  Gelegenheit  der  Berlinifchen  Aufgabe .  kuisuc|i 

entworfen,  ebend.  1755.  8«  " 
X>e  utilitare  Anatomea  practicae.  ibid.  1753.  4. 
Xitnlekung  «u  dem  Entwürfe  einer  penen  Bdewode  (der.^ 

Krnnkei^'Heilung),  ebend*  1754»  8»  = 
GielEfcbe  Ne^enfluoden,  die  Arsneykünft«  Netnrlehre' 
'  und  liittetaturr  oetreffendL  ifie  Sammlung.  Frankf«  if»  ' 

Jjöip».  i75ö«  8-     '  •     »  .  , 

piff,  de  oleis  effentialibns  f«  aetlierei«  Teg^&iKiiim  nbip 
que  deftiUatione  parandis.  Gieff.  .  &75^*  4*  " 

—  de  folutione  aluliiinis  Titriolata «  me^icaaiento  etipo*  ) 
riAo»  polychrefio*  ibid.  i757>  4«  ,  ' 

^  Biga  obferratiönuia  chirargico  -  medicamm«  ibid. 

eod.  4.  '  ,  ' 

^  fnnctionwn  corporis  liumani  manifeftämm  genera  et 

fpecies  reformatae.  ibid.  eod.  4.  ^  '  * 

'  de  genertbus  et  fpetiebus  ftatunm  pmelematura-  ^ 
lium.,    aui  in  partibus  fluidis  contentjbqne  cörpoHa 
bumaiii  locnm  habent.  ibid*  eod.  4. 

latrarcbe  contracta.  ibid«  eöd^  4.    Einige  halten  <fri» 
^  RefporidaUen  f  C»  Gruningery  für  den  Verfaß  er. 

—  de  vitüf  motnurn  peipom  iHiaani  in  geneie.  ibid. 
•öd.  4. 

'  Neunter  Band*      '  *   ■  s5      .  • 
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38^        X#i.Lxa  <G*  A.)  Mühtdtk      F.>    -  ^ 

DiiT.  de   emenrlafa  an  et  ulterius  emeudaada  membra 
amputandi  ratione.  GieSL  i757.  4- 

Richard  Mead's  medicmifcbe  Lebren  und  Erinne- 
rungen; >  aus  dem  Lateinifchen  iiberfetzt,   mit  gröls-- 
tentheils  praktifchen  Anmerkungen.  Frankfurt  am  M. 

17Ö9-  0-  ^  ~  '  ^ 

Diin  Sylloge  obfervAtlenum  quarondam  anatomicaruni 

inprimia  de  cifterna  lumbari  ductu^ue  «hylifero,  GieH; 

1760.  4.  .  *  . 

Ae  oleo  tartari  foetido,  ibid.  eod.  4«  ^  • 

de  iPormatione  indieatSonnin  gen^ralinm  in  lebnbiis, 

exauthematioii.  Sbid.  1761,  4.  -  • 

Vcrgl,  B^r  n  er's  NacbTichtcn  vou  jctztleb«iideift  Acrztcn  B.  S. 
d.  «57 —  «70.  759  — 74».  —  Bal-dingtr-t,-l&t%kaMUJtt%taa,  8, 
««•  Stri9ä9r''4  VLtSC»  M«iii«ctt-C[»cCcshicht«  B.  StS,  165 
-«-«TO«  B.  m.  $•  49t« 

Müller  (Gerhard  Fri^idriph). 

SiuHtU  'erfi  4»  Herford^  htrtuuk  tialt  t7S9  zu  JUa» 
teln^  und  feit  1723  .  xi*  Leipzig,    Im  J.  1725  S^^'tg  er, 
aiij  KmpjMung  des  Hujraths  und  Projeßors  Menke 
von  da  als  Adjunkt  der  n«ugeflijteten  kaiferlichen  Akode* 
mM  nfi^k  ^<«'  P€t€r$hurg^   Ms  foUher  lehrU  e^  in, .  dm 
damit  y>€f^tmden€ti  ßymrtäfium^  itähnmd  der  Jahre  17426 
iiml  27»   die  iMteinifche  Sprnche^    die 'Geographie  mnd 
Gefchichte»    Zir^leich  war  er  vom  Anfang  des  /,  1708  . 
3ii  in  den  JuL  1730   ficefekretar  der  Akademie,  Von 
17d8  Utk  ieißete  er  mck  hey  der.  iMjferlicken  A'^i^cft 
'die  Dienße  eines  UnteAihliotkekar'iy   und,  m  den  erfien  * 
feeks  Monaten  des  /.  1730  ßand  er  zugleich  den  Kant* 
leygefchnften  der  Akademie  vor.      Um  die  Mitte  diefes 
Jahrs  ward  er  zum  Frojeßor  der  Gefckichte  und  zum  or- 
dentlicken  MUgiied  der  Akademie  ememt^  Bald  hierauf 
unternahm  er,   mit  gdteunen  imd  erhMiehen  Aufträgen 
für  die  Akademie  ^  eine  Reife  nach  Teutfchland^  Holland 
Hnd  England,    die  vom  2tm  Augufi  1730  his  zum  2ten 
Augufi  1731   währte,     Nach  der  Rückkunft  IfU  er  his 
A733  akadepnfL'he  Kollegien i   weihey  einige  jun§e^  Edelr> 
leute  feinem  kefondern  Unterricht  anvertraut  itareit.  Am. 

m  ^  ^ 
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gim  Augufi  uMier^ahm  ier  dne  fogenannte  mhiät^ 

mifche  Reife  durch  Sibirien  ^    in  Begleitung  der  Frojef' 

Jqrea  Joh,  Georg  Gmelin  und  Louis       L'Jsie  de 

la  Croyer^f    welche  fick  um  i^ten  Februcr  1743  en^ 

digte*  ^Jkm  ward  muf getragen^  auj  alles ^  wat  die  £ri^ 

hefchreihung  und  Murikümet  des  Laadee  und'  die  G^^ 

fchichte  feiner  Bewohner  betrifft  ^    feine  Aufmerhfamkeit 

und  Vnterfuchun^  zu  richten.    Dies  befor^te  er  nicht  al' 

lein  mit  der  gröfsten  jinßren^ung  uttd  Gefchichlichkeit^ 

fondern  ^  vtrff/g  auch  alle  Hamley^  und  Sekretariat^ 

gefchdfte  dfr  alademif^hen  GtßUfchnft^   und  hoff  dem 

Doktor  Gmelin  bey  der  Sammlung   der  Naturalien» 

Demungeachtet  wurde  ihm  dafür  nicht  die  minäeße  üe- 

U^uumg»  ^  Zwnr  ward  er  1747*  ^^'f  GehaUserhih 

hsrngy   zum'  Rujffifcken  Gejcktcktfckreihgr  emunntf  war 

auch  drey' Jahre  Ißng  Rektor  dfr  ütUverßiät^  aber  feüee 

"  Feinde  Jtränhten  ihn  dahey  auf  alle  erfimdicke  Art,  Der 

Prnßdent  der  Akndtjnie   ernannte   iht  fpät  genug- y  mit 

einer  unverhältnijsmäjsigen  Gehaltserhöhung^   im  J,  1754 

zum  Honferenzfekretar   bey  d^r  Ahademie  der  H  iffeuF 

fchaften,    Jbt  diefer  Eigenfchaft  verfertigte,  er  die  J^rqto» 

hüUe  bey  der  mkademifchen  Konferenz ,  fiattete  der  Hamt* 

von  demy  was  nöthtg  war^  het  icht  ab  ^  julit  te  einen 

weitiäußgen  ßriefwechjei  in  und  aufser  dem  Reich  y  und 

,  beforgte  die  Ausgrabe  der  CoqiiDentarioruni  und  anderer 

Sehriften*    Im  /•  ijßß/trqt  er  das  ihm  im  porhergehen* 

den' Jahr  übertragene- /Amt  eines  Oberauffehers  des  van 

der  Kaiferin  Ka  th  a  rine  der  2  ten  zu  Moskau  errich* 

teten  Hinderhaufes  an.    mit  dem  Charakter  eines  Holle" 

gientaths.    Im  /.  1766  erhielt  er  die  Stelle  ein^s  Archiv 

vors  des  -Keichsk^llegiums  der  auswärtigen  Staaisfathen 

tu  Moshau»    Aach  wurde  er  im  folgenden  Jahr  tum  De^ 

putirfen  bey  der  großen  Gef etzkomm ijffion  ernannt.    Im  /, 

X775  erhielt  er  den   Charakter  eines  haiferlichen  StantS' 

raths»    Im  /.  1779  nur  de  fein  Gehalt  bis  auf  2^0  Üu» 

b^.  erhöht^  twekdom  ^nn  mar  auffangen  wordm^  aine 


38d         MübLB»  (GmMMA^p  FmiiSDAicüp}« 
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•  Sammhitig  der  wichen  Bafsldnd  und  ausmdttiffeh.  Mäeh' 
ten  gefchLoffenen  Verträge  ^  neKk  dem  Mmßer  des  "Corps 

diplomatique  von  Du  I\lont,  zu  biforgen.  Auch,  kaufte 
die  Haiferin  in  demfeUfeti  Jahr  feine  Bibliothek  für  das 
Archiv  des  jLei^hikollegiums  für  OOOOO  Huhelj  widmete 
'jArUch  'qoo  Mbihel  tu  ihrer  ^mnekrung^  und,  äherUefs 
fie  ihm  TMS  feinem  GehrüUch  ^ituf  feine  gante  noch  übrige 
Jbebetiszeit,  Forher  fchon  hatte  fie  ihm  ßooo  Rubel  zur 
SezahLung  des  von  ihm  erkauften  Haufes  gffchenku  Noch 
emannie  Jie  ihn  t763  wirklichen  Stautsrathf  wodurch 
er  ^  den  R^Mg  ei^  Genernlmi^ors  behmf  und*  zum  Mitter 
de£  9cn  ihr  geßifteten  Ordens  des  he^,-  fVl^^dimir  der 
dritten  Klaffe,  Geb.  zu  Tlerjord  in  der  JVeflphalifchen 
Graffchaft  Ravensberg  am  iQten  Oktober  i^O^i  geß,  am, 
titen '(^aober  alun  Stils  i7d3»- 

^Sanet  iPetmlmrgifcbe  Teotfiefae  'Zt&ong.   1723  bis  in 

den  JoiiiM  1.750.  4«         ^  .      ^  ' 

•Hiftorifclie,  gMealegiCcha  «md  geographUcfce  Aooier- 

iLun^en  ttb«r  Z^tungeii«  4«'  £r  ßeng  fie  i7s8  f^ 
'  dafi  hr  mOnätUch  ein  taar  ho  gen  in  KuJJifcher  Spro^ 
\  che  drucket  liefs.   Als  er  fuh  ^  dafs  Jie  lAebhaher  Jnn» 
'  deUj  ßeng  er  mit  dem  folgenden  Jahr  'an  y  Jie  iu  Teut" 
'  fcher  Spruche  herausikgeben  und  ßriedin  FoJUug  ei" 
nen  haiben  Quartbogen  drucken  tu  laffen^  wdcher  auch 
in' RuJfifcher  Spr^dte  erfchien*    Bey  dem  Antritt  fei' 
ner  Reife  nach  Sibirien  hörten  ße  zwar  auff  feine  Ar* 
heit  zu  feyn ,   fie  wurden  aber  von  andern  Mitgliedern 
der  Akademie  bis  174s  fortgcfetxi. 

«SamnilÄng  RuIRrclier  Gefchichte.  ißen  Bande»  ilfees-n 
6tet  Stuck«  St.  Petersburg  173^2  — i735-  —  aleil  Ban- 
det iftet  — 5tet  5t.  ebead.  1756  —  1737.  .—  4tei-* 
6tet  Sl  abend.  i756-  ^  Star  Band»  abend.  i758  — 
1760.  —  .4ter  Band,   abend.  &7dd.  —   5ter'  Band, 
abend.  .i7i$o->  1761,  —  6ter  Band  abend.  %769i.. — 
•7ter  Band,  ebend..  iTI^  ^  Otar  Band,  abend.  1763 
»1764.,—   pter  Band; '  abend«  1764.  gr.  fi.  Jeder 
'Band  entbält»  wie  die  S  eiften,  tf  .Stueke.   Zum  TheU 
hachgedruckt  und  in  andere  Ordnung  gebracht  (von 
Joh,  Heinr,  Merk).    Offenbacb  aoi  Mayn  i777  ^ 
i7do»  5  Binde  in  Id.  3.   (Diefer  Nachdruck  blieb  un^ 
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'     /      MutiLKA  (GEBHARD  Faisdaicii).        ,  ,  ^Qg 

»  vollendet,^  —  Zur  Gefchichtn  dtefcs  TVerfis  dient  FoU 
.  gendes:  Ii aiftn  waren  die  drcy  erßen  Stucke  Jenig  y  jo 
:  mufste  M.  die  Sibinjche  B-eiJe  amrcten  y.  una  dem  Ad- 

•  juntit  Cr  am  er  die  folgendeu  drey  6tucke  zu  liefern 
überiaßen  j  zu  denen  er  ihm  die  Handfchrijien  hinter' 
liefs.     Nach   Cramer*s  Tode  unlernahm  der  P/ itjeß' 

<  for   Gottlieh    Siegfried   Bayer  die  Fortfctzung 

^  des  l'Verks,  und  iicfs  die  drey  erfien  Stucke  des  2ten 
Bandes  drucken»    Er  fiarb  aber  auck^  und  das  JVerk 

.  blieb  bis  i758  ^i^g^^y  da  M.  die  Erlaubnifs  zur  Fort» 
Jetzung  erhielt,  nachdem  er  dem  fltcJi  Bande  die  drey 
letzten  Stücke  beygejugt  hatte.  iSachJier  gab  er  bis 
iTfji^  noch  7  Bände,  jeden  mit  einem  tle^ißer ,  heraus. 
Den  gröfsten  Theil  des  letzten  Bandes  ^  von  der  ehe' 
mahligen  Univerßtnt  zu  Dorpat,  arbeitete  der  im  /. 
I^ü6  verßorheae  Hofrath  L,  C  Bac  meißer  in  Müt-' 

'Jer*s  Haufe  aus  dejj^ii  Büchepa  und  liandfchviften 
^  aus. 

JDe  Ceriptii  TangulicU  in  Sibtria  repertis  Commentatio. 
PetropoU  1747.  4«  Vorher  fclwn  m  den  r.omiaeutar. 
Acad.  Scient.  imper.  Petrop.  T.  X.  p.  420  fqq. 

Origiues  gentis  et  nominis  Ruirorum ,  foleiumhus  An- 
gufto  iioaimi  fereniirimae  potentillimae  rrincipis  ac 
X>omii)ae  E 1  i  i  a  b  e  t  h  a  e ,  P  e.  t  r  i  M  a  fj;  n  i  filia© ,  Im- 
peratrici»  et  Autocratorüs  totius  HuJUae  etc.  etc.  Oo- 

•  miaae  Doftrae  longe  clementi£fimae  iacrU,  in  conventii 
'.  publico  academico  die  VI  Sept.  MDCCXLIX  expofi* 

t»e.   ibid.  t74p*   4.    Au^h  in  Gatter ec' ft  Allgem* 
biftorifchen  Bibl.  S.  s83-*34o.  * 
Opifaaie  Sibirskago  —  Knig»  I.    St.  PetewWg  i75o 
(eigentL  i74$?).   4-     Diefer  erjU  Band-  ßeiiUF  Si^iri* 
fchen  Gefchichte  geht  bis  auf  das  /.  i6l,7.    In  T«iit- 
fcher  Sprache  flehen  die  fünf  erfUn  Bucker  des  JVtrkSf 
wMis  diefen  erßen  und  einzigen  Band  musmackmf  im 
6ten  Bande  der  Samml.  Rußifdker   GefckickUi  die  . 
Fortfetzung  voni  6ten  hU.  lOten  Buch  im  Qten  Bande; 
Und  weiter'  erfAien  niehts .  davon*  •  So  griindUck  und 
tiutxiich  auch  diefe  Sihtrifcke  Gefchichte  fcyn  mag;  fo 
war,  fte  doch  für  Audänder  fafi  zu  weitldißg  angelegt* 
Daher  hilUgiä'mah  es^    dafs  Prof,  Joh^  Eberhard' 
^  Fifcher  aus  MuHer*s  gedruckte!^  ifflen  Th^l  und 
^  'aus  deffen  ftandfchrift^n^  v^ehe  zur.  Fortfeizung  def*  , 
fetben  dienen  foUten^   einen  Auszug  verfertigte  <^  den 
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^         MvLIiBm  (0*MA.M  -Fftl&V»! €S)^  ^ 

«ftlll  Jl£'i953  ye/l^ji  auftrugt  udi  wdeher  1763  ' 
'Psurshurg  in  ß  ThmUn  gr,  ß*  gedrmelu  wia^de^ 

^lettre  d'iia  Ö£aef*d«  1«  Mwiiia  Aal&ean*  a  «11- 
Seisneav  de  k/dror«  ii  Bfclm  i753*  •  •  Teutfch^ 
'  Bmia  Englifcht  London  £m«»  ««»n 

der  AhdUU  der  WiJJenfch,  Petertb^  sikm  aufgem 

tTMgene  WidtrUgung  dtr  »759  zu  PuHf  ^cdjrMtfA^^ie  - 
J4ackrifht  und  LnndkmrUn  «p«         hey  dmr  Kamt^ 
fthatkijchfn  EaipMtwn  gcmacktm  -jimMikanifehen  '£»• . 
'peditionf  die  de  l* Isle  kerausgahi      -  ^ 

«Bedenken  über-swb  .VefmiUungen,.  .womit  ^dee  6e- 
leÜecht  der  alten  GroJEifurAen  von  KnMand  Termeli* 
jet  werden  wollen«  • »  •  1754^  •      B-ußifck  in  den 

C folgenden  monitliclien  Abbail^itn^en  «  / ;  » 
ijeläfeiinia  Solfcbtnenia  —      das  ift^  MonatUdie 
•  Abbandlungen  n.  t  w,.  St.  Fetertb,  v7S5^t76i.  so 
.  Binde  .in  .  •  •  {jeder  von  S  SiiUkm).    Sie  find  grSfs'  ^ 
ten  .X^eils  feine  eigene  Arbeit^  Ufeil  er  nur  ^wenige  Bey^ 
träge  dazu  von  mulem  erhidu    Mit  1765  ß^nf  er  im^ 
^ '  -eine  Zeitung  von  gftUkrten  Soeken  und  nm  Ende  einei 
'  jeden  Monnts  eine  Aufgabe  heyzujfügent  nxeil  4iher-  keine 
^  Antwarten  äuf  tUeßdben  einU^e»>i  fo  gak  er  1764  nur 

fetten  eine,  neuem      •  " 
Nachrieht  T'dn  der  ehenahllgen  Stadt  iNyenfohans«  Er 

lieferte  JU ,   als  mnen  Forläufer  einer  ßefckicku  der  ^ 
,  .  Stadt  St.  Fßterfburg^,  1755  in  dem^Mdrz  der  monßd^ 
Abhandlungen  in  einer  BMfJifchen  ÜeberfeUung^j-  £r 
dteüte  fU  hemaeh Müf  eking*eii  * Teütfck  mit,,  tkr  ße 
dann  in  die  UannÖver«  nutslichei»  Saamhingen  ein-  . 
s    rüdien  liefs  1756.  St.  6^    NäelAer  kraehte  fie  M&U 
'ler^    mit  einigen  Verhefferungm^    in  den  Qiten  Band 
feiner  Samml.  ^ff»  Gefckiekte.       ^    -      "  ' 
Von  dem  Urfprung  der  Kdfakenk    Gottfe%edf  dem  Bit 
dUfe  Abhandlung  zugefMeki  hatte  ^    rückte  fie  ein  in 
das  Nen^fte  aüa  der  anniuthigen  Gelehrfamkeh  «75^» 
Käm'  aber  mit  viden  Druci^ehlem^  und  mit  Anm^ 
kungen  von  S*  S8ß       439»  ^  M&lier* n-tlicht  ge*^ 
fielen,     AhgekUntf   'und  von'  Druckfehlern  gereinigt^ 
brachte  ße  Bäfchin'g.in  den  ißen  -TheU  feiner  Eard* 
befchreiiung ^  Müller  t^er^  etwas  venn^ty  in  den- 
/^ten  Band  feiner  SämmL  Büß*.  Gefchichte, 
^Abhandlung  Von  dem  erften  RiiJOEifcheQ  Gefchicfatfchrei-  > 
ber  N  eÄor.  Diefe  üheifchickte  er  in  demfelben  i7$6fien 
'  Jahr  an  Gottfched^  aU  diefer  ihm  die  Urkunde  von  . 
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feiner  Aufnahme   zum   Ehrenmitglied    der  GefeUfchaft 
^  Her   freyen    Kiiufu    \n    Leipzig  uberfendet  hatte.  Ob 

und  wo.  fie  gedruckt  Jey^    mddet  Müfehing,  dem 

vir  hier  folgen^  nicht, 
Voi   den  erften  Keilen  der  Ruflen   nach  China.  Steht 
;  hußlfch  in   den   nionatl    Abhandlungen    i755«  B'<- 
"Jching^    dem  er  fie  Teutfch  Jchicktey    liefs  ße  in  den 

Hannöver,  niitzl.  SatninL  (ibdnirken  i757.  St.  30,  M, 

lu's   ße    nachher   im  /^tcn  Band  feiner  Samml.  Rull, 
^  G^^chichte  nQ€k  einmaUt,    mit  einigen  Vermehrungen^ 

di  ucke.'u  ^ 
/od  den  Kindlerpock#»n  ;  in  den  Hannöver,  nützl«  Samml. 

1758*   St«  95«     f^ielieichi  auch  in  den  Raff,  moaatl* 
.  Abbandlungen. 

Von  dem  \\  allfifchfang  uro  Kamtfchatlia;  ebend,  i75p. 
St,  7,     VennuthLich  auch  Rußifch  a.  a,  O. 

.Vlemoire  für  la  colle  de  poiiiuns.  M.  frhrieh  diefe  Ah' 
handL  auf  Verlangen  des  Franzöfifchcn  Naturfarfchers 
du  Hamelj  als  ihn  die  Lu/iigL  Juanzöfifchc  Akade* 
mie  der  PJ'  ißenfch,  zu  ihrem  Korrefpondenten  erwählt 
hatte,,  Sie  fieht  gedruckt  in  den  Mataoirea  pf^fente» 
a  l'Acdd.  de«  Science»  T.  V  (i7Ö8X> 

Rede^  die  er  im  Sept.  i7ö,ä  nach  der  Krönung  der  Kai- 
ferin  Katbarine  der  fiten  zu  St.  Petersb.  in  öf- 
fenth  Verfamnilung  der  AHad.  der  Wdl.  von  dem  In- 
halt und  Verdienft  der  Schriften,  die  damahls  den 
Preis  erhielten  >  in  Rudifcher  Sprache  geliehen  und 
zugleich  neue  Preisfragen  begannt  gemachji;  hat.  St. 
Petersb.  176s.  4.  \ 

V  on  den  alten  Gräbern  in  Sibirien  und  Neu -Bufsland. 
2  Abhandlungen,  die  er  1764  auf  Befehl  der  l^aife- 
rin  auffetzte.  Rußifch  in  den  moiiatl  Ahhaiullun^en 
delTelben  Jahres,    Teutfch  in  dem  St.  Peter&b.  Journal 

.    B.  8.  '  ...  - 

Machricht  von  den  Umftänden  der  Erhebung  des  Zaren 
Michael  Fedrowitfch  auf  den  Ruffirchen  Thron, 
•  aufgefetzt  1767;  in  Büfching's  IMa^aziu  für  die 
neue  Iliftorie  und  Geographie  Tb.  2.  S.  401-:— 4^^'  1 
Nachrichten  von  dem  Amui  -  Fluile ,  befonders  von  itx 
nördlichen  Seite  deflelben,  und  dem  zwifcfaen  .djCm 
Rulhfchen  und  Chinelifcben  Reiche  beftiramten  Gräii»* 
gebiige,  wie  auch  von  der  Gegend  des  UdO^uflef  nuA 
denen  übrigen  zwifchen  dem  Üd  und  AiQur  in*  ^la* 
Weltmeer  iaiicaaeu  Flüireu;    auf  ihio  Kaiietl.  Maj. 


eißpnbändii^en  Befehl  vom  iften  Februar  i74^  t  und 
Bfjfehl  aus  (lern  hoben  ^iri^ireiu^eii  Sisnat  vom  gten 
Febr.  eben  deilelbeD  Jahrs  verfallet;  ehend,  S.  4^5 — • 
518.  Etwas  TVeni^cs  davon  ßeht  im  2Un  ,Mand  der 
Samml.  RulF.  Gefchichtii, 

Widerlegung  der  Fabel,   welche  in  Boflu's  nouveaaz 

Voyages   dans    i'/Vmerique    feptentrionale    f  Amfterd.  j 
1775)  von  der  Braunfchwei^-Wohenbüttelifchen  Prin- 
reilia   Chriftine   Sophie,     vermäblt  gewefenen 
KronprinzelRn  von  RuTsland,  als  wahr  erzählet  wird  ; 
ehind,  Th.  15.  S.  234—240  (i78o).    fVahrfcheinlick  1 
auch  Rujffifch  in  den  wöchentl.  Abhandlungen. 

Von  deir  Fotefchnis ,   oder  von  dem  Urlprung  des  Pra-  . 
obrafchenskilchen  und  Semenowifchen  Garderegiments. 
(Rußifch,)    St.  Petersb.  1778«  B«     Teurfch  in  dem  St. 
Petersb.  Journal  B.  6  (i778).  —  Eine  Zugabe  hierzu, 
oder  Nachricht  von  dem  eigenhändigen  Tagebuch  des  ! 
GenecaJa  Fatrik  Gordon,  Jieht  im  /^ten  Bande  der  j 
Werke  der  freyeu  RuÜ.  Gefellfchaft  zu  St.  Petersburg. 

Von  der  Krönung  der  Grofsfürfteii  Johann  Alexee- 
witfch  und  Peter  Alexeewitfch;  in  dem  St. 
Petersburg.  Journal  B;  7  (i779)«  ~"  Von  dcf  Zarea 
Iwan  W  a  i  i  1  i  e  w  i  t  f  c  h  Vermähluagen ;  ebenda 

Beyträge  zu  der  Jugendgefchichte  Peter's  des  Gre- 
isen;   Rujßfch  im  t^en  Bande  der  Weike  der  freyeu 
.  .  Kuir.  Gefellfch.  zu  St.  Petersburg ,  deren  Mitglied  M, 
war;    und  Teutjch  im  St.  Peterburg.  Journal  B.  gr . 
C»78o). 

Zugabe  zu  der  Gefandfchafts  -  Tnllruction ,  welche  den 
1618  nach  Perficn  gefchickten  Geiandten,  Fürftea 
Michailo  Petrowitlch  Boratinskoi  und 
Iwan  Iwanowitfch  T  i  chitfcherin  —  initge- 

febcn  worden,    in  einem  kurzen  Auszuge;    im  ^ten 
^  der  Werke  der  freyen  Ilull.  Gefellfchaft. 
£ine  Reife  von  Mofcau  nach  KüluiDua  im  J.  i778j 
Beirbreibung  der  Stadt  Kolomna ;  in  Arndt'»  neuem 
St.  Petersburg.  Journal   B.  2  (1782).  —    Reife  von 
iMoOcau  nach  Molhaisk ,  II  ula,  Swenigorod  und  ande* 
Wtk  Orten;  ehend.  B.  4  (i78ä)«  —  Befchreibungen 
der  Städte  Mofbaisk  und  Swenigorod,  und  des  Sawin  ' 
Storofhewskoi  Klolters;  ehend.  B.  i  (1783)«  —  Beife 
Ilffcb  Dmitrow  1779;    ehend,   B.  2  (i783)»  —  Reife 
liacb  dem  Klofter  der  heil.  iJreyeinigkeit9   und  Be* 

'  \.      ^  ' 
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*         *  •  *  * 

fclireibuug  der  Stadt  Peieslawl  Saleikoi  I77ö»  cbend* 

AMiaactlung  voii  dea  Völkern  ^  welche  vor  Alters  in 
Kufsland  gewohnt  haben ,  aufgefetzt  ,1772;  in  Bü« 
fchinis;*«  Magazin  T^h,  16.  S.  287  —  340«  ß«/-' 
yi/c/i^  Üehet fetzung  ^  die'im  J,  1773  z«  .Vt.  Petersburg 
gedmekt  wurde  ^  iß  fehlerhaft,  —  EclaircifTemens  für 
une  Lettre  du  Roi  dft  Frunoa  Louis  XIII  aa  Tzar 
IM'ijchel.Fedrowitrcli  de  Tannee  1653;  ebend,  S* 
349 — 35;i*.  <ßw*  Teutfche  Ueberfetzung  fieht  ^in  ^mn 
Ifeuen  St.  Peteisburg.  Journal  B.  i  (i7B5)*  ^  Ueber 

'  Jierrn  Linfrnet,  die  KnechtCcbafit  überhaupt«  uiid 
die  Ruififbhe  aufoodeiheiti  «&«it<{,  Th.  iß.  5.  71— 8<* 

Folgende  Bäeher  heföriertt  er  zhih  PrjicJ^.* 
GoitfiQiei^teril  Academiae  Scienf»  imper,  Petropolitaiifo  < 
T..L  i7aö.-r  T.  II.  1729.  —  T.  HL*  173«  (w«^A<*t 
'Umern  er  zmn  Theil  beforgte),  —  Novi.Gommente« 
lii,  vom  4teii  bU  eiim  pten  Beikd  (i758 — a7<^4)* 
'   ^am  Btutde  knt  er  eine  Inhältsanzeige  vorgefetzt  MifJ 
'für  ,richiigem  Druck  geforgt^    älf  bey  dfin  Vorherge' 
nenden  Bänden  gefchehen  war* 
SoJbrafcbtfchtame  Komeatariew;  ein  Auszug  aus  dem  et^ 
fien  Bande  der  Gommentarien »   deffen  Verfertigung 
-und  üeherfetzung.  in  die  Rußfche  Sprache  der  StaaU^  ' 
.  rnth  Sekumaeher  und  Müller  veranßaltet  haben» 
Teutfch-  Lateisifch-  und  RulQfchea  Lexacon«  Cammt 
denen  Anfangsgründen  der.  Rul&fchen  Sprache;  su 
allgemeinen  Nutaen  bey  der  l^aÜerl«  AJiademie  dec ' 
t  Vf^äTenfchaf^n  sum  X>rttc]i  befördert.  Stt  Peterab« 
^  173^*  4«''       war. die  vomehmfie  Triebfeder^  dnfs  die* 
'  fes  Weismannifehe  Teutfche  und  Hateinifche  fFSt^ 

terbuck  in  die  '  Rußfche  Sprache  üherfetzi  wurde, 
Qpifanie^ Zenli  Kaint&batbi «  Toa  S t e pb a n  Kca f  o b 
nianik.ow.    St.  Feter  ab.  •»765*   a  JBande  in  4« .. 
wie  M,  den  Verf affer  mit  einer  Anweif ung^  was  er  in 
Hamtfchtaka  zn  tkun  Kahe^  verfehen  hattet       ß^.  ^ 
^  auch  nach  dejfen  Tode  das  Werk  mit  ein/er  Vorred»  ^ 
'  und  zwey  handkarten  heraus,^ 

Ibro  kaifeclichen  Majeftat  Inftruclum  lur'  die  zur  Ver« 
Fertigung  eines  Bntwurfa  au  einem'  neuen  Geletzbu- 
che  verordnete  Gonmilfion«  Mofcau  1767«  gr.  4.  1« 

*  diefe  VeberfetziiHg  aus  der  Rußifchen  Sprache  tlteUtfn 
Jich  der  wirkl.  geK  Rath  Graf  von  ]^Annichf  der 


Dl 


'  •      '  •      '        •  \  .  .      '    ^  ' 

•   Staatsrath  von  Klin gftedt   und  Müller»  Alles 
wurde  gemein fcfiaf dich  überfehen  y    auch   der  Kaiferin 
vorgelefenf  und  Mülle r  Jährte  die  Aujficht  über  den 
.  '  Druck, 

Jafiro  Roflijskoi' Iftorij  Sotfchinennoe  —  Kniazi  A«-«* 
dreja   Jakowlewitfcha  Chilkowa.  Moskwa 
1770.  Ö«  ^^f'ß  Chilkow als  er  in  Schweden  in  der 
Kriegsgefangenfchaft  war^  verfertigte  dort  diefes  Buchf 
welches  M.  in  dem  $ten  Band  der  SammK  Rnff.  G«- 

-'  fchicbtd,'  unter  dem  Titel:   K«rn  der  Ruflifchen  Ge- ' 
fcbichte,    oft  angeführt  hat.'  Als  es  gedruckt  wurde^  - 
verhefferte  er  es ,    und  hegleitete  es  mit  einer  Vorrede  * , 
von  aern  Verfaff^r  und  von  deffen  FamHie.  f^^S 
jeini^e  Jahre  hernach  an ^' eine  neue^flark  umgearleite' 
•  ^r«  Ausgabe  deffelhen-  herauszugeben  ^  alt  der  Druck  g^  ' 

^  wiffer  unbekannter  Hindernijfe  wegen  aufhörte.  Vnte^ 
dejferi  richtete  Exter  feine  Teutfche  Jjeberfetxung  des 
Buchs  nach  diefer  neuen  Ausgabe  ein^  'und  die  Annur^  - 
kuneen  von  äeri  ^lemafdigen-  Ständeii  in  RmfAerndf^dia 
er  beyfügtey    zog  er  aus  eifie^  Mülierifeken  Ha^d»' 

:  fchrift^  die  ihm  ^  aber  mchi  xia  diefem  Gebnmth^  »är 

.'mitgetheijlt  worden  (Moskaii  1731.  8.).  ' 
ISorijii  Rellxjskaj«  —  4m  ift,  Ru(a£clid  GilsUflite,  be-' 

-fobrieben  von  dem  r€r&(n}MBB^  G^uloMimch-  / 
6<mv0ni«ur  von  Aftraehaiif-  W«nii  .Niliititl'o'h  - 
Tatifehtfeli^w.  4  BSnd».  MotkM  1763  — ^764- 
4»   Die  drey  erfien^  v6n  i7 6Q  bis  1774  hermasg^nb^  * 

'  mendn  Bande  lief s  M  m  Moskau  wtt^  feiiter  Aufßcht 
und  mit  feinen  rorrleAen  drücken^  '  Dear  i^te  Band  wird 

'  auf  der  Kaiferin  ""ßifehl  «v  St*  Petermtrg  gedruckt^ 

'wohin       die  Handfchrift  fchidäej  4fi|ii  von  daher 
die  gedruckten  Bogen  zur  Uttten  Hörr^Oßr  ndt  der  ^ 
Fpfi  nach  Moskau  bekams   är  fiarh  äbtr^   als  noch 
nida'vieL  davon  gedruckt  war*    In  dem  ganxai  Werk 
"  hol  er  auch  die  unrichtig  gefchrieb(enen  Hgenin  NtHnM  ^ 
^    tmddndifiher  Schriftßeller  ^    Völker  l^nd  Städte  ver- 
beffert.  '  r 

RoimM  TisoHa^f 4      dii  ift,  der  Ruflirclie  CeWmha, 
oder  cbroaolpgifchet  Ruififchei  WörterlmGb ,  ven  F  r. 

'  Bölterbdf«  M^kea  i77u  gr.  o*    M  enhunteret^- 
nicht  nur  den  Ferf»  zur  Ausarbeitung  diefes  Bw^, 
fondem  fah  auch  die  Aandjchrift  durch  und  berichtige 
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Müi^i^Kii  (Gerhard  Faxsoricb).  3^5 

Von  Büfchin^'s  Auszug  aus  feiner  Erdberchrcibung; 
überjetzte  der  Student  Doiin  ki  die  beyden  ctjien 
Abjchnitte  von  der  Erdhefchreibung  iiLerhaupt  und 
von  Europa,  und  den  Abjcknitt  vom  KuiRfcben  Rt'icb^ 
ms  huj/ilchej  und  M.  verbeßet  tc  die  Veberjetzun^f  * 
worauj  Jie  ged/  uckc  U'urde  zu  Moskau  1766.  gr.  Q, 

Gheogterafitfcheaki)  Lcxfikon  Ixoiiijskaghe  gboftidarfiwa 
etc.  d.  i.  Qeographifcbes  LiCxm  on  des  Ruilifcben 
Rf^ichs,  von  dem  ehemabligen  Kollegienafleübr  Fe- 
.  dor  Polunin.  Moskau  1773-  Ö-  ^t^^ 
fiark  verheßert  und  vei  mehrt ,  dajs  mehr  als  die  liaijte 
feine  Arbeit  iß.  Mehrere  Jahre  hernach  wollte  er  eitie 
neue  finrk  vermehrte  /Ausgabe  1«  Quart  beforgen.  ^i-' 
ni^e  to^en  waren  auch  ivirkUch  fchon  fertige  als  er 
hörte  y  daß  P  o  l  un  in  felhß  eine  neue  Au^abe  liefern 
wolle.  Darüber  liefs  er  die  jeinige  liegen^  und  aus 
der  P  o  l  u  n  i  n  ifchen  ward  auch  nichts,  ' 

Briefe  Peter's  des  OtoL&eu  an  den  General  ,Fcld- 
marfchall .  Grafen   Boris   Petrowitfch  Schere- 
.  metow.    Moskau  1774.  fol.    In  RnJ/ijcher  <Spi<iche, 

.  —  JJer  Sohn  des  FeldmarjchnLls ,  Oberhaimyici  herr 
Graf  von  Scheremetow^  liefs  ßc  drucken:  M,  aber 
verfertigte-  dazu  eine  genealogijche  ISachricht  von  der 
Wamdie^    von  den   Thaten   und  J  et  dienßen   des  Feld" 

■  marfchalls  y  du  dem  IT  erk  als  eine  Vorrede  vorgefetzt 
iLUi  de  und  Jiärker  iß  ^  als  das  Buch  felbß.  Als  ein 
eigene'»  Buch  uberfetzte  fie  auch  der  llofinth  Eiicmci' 

ßer  ins  Teuljche»   Su  Peteiiftburg,  üiga  uad  Lieipzig 

1789'  ^^'8.  ■  ^      '  ■ 

Stepennaja   Knigach  tlarfkagho   rodos    lowija ,    das  itt^ 

Stnfenbuch  der  Zarifchen  Genealogie  u.  1.  w.  Mos- 
kau 177.5.  Ä  Bande  in  4.  Wurde  unter  feiner  Auf* 
ficht  y  und  mit  feiner  Vorrede ,  gedruckt. 
Den  Fürfien  Michael  Scherhatow  ermunterte  er  zu 
feiner  umft|indlicben  Geichichte  von  Rufsland  (St.Pe- 
terab.  i770.  4*)        unterßützte  ihn  mit  Rath.  « 

Verbeffernde  Anmtrkungtü  tu        AikA^rn  andirer 
GJehrienm         ^  .  r 

Anmerltttiigen '  über  dM  Hmn  Fi^fisffoft  Winsheim 
geographifcbe  Befehvmbiuig  von  Kiilslaiid,  i744. 

'  Sw  betragen  in  MüH§r*s  eigenhändigen  Handfchrift 
ift  JBog^M  in  Fpliü* 


^6        '  MüiiLEa  (Gbrha&p  Faiedhxcb}* 

'Aninerl?migen  zu  d«r  Naturgefcbichtc  äei  Grafen  von 

Büffon.  — •  Büfchingy  der  fie  Knflner'n  in  Göt" 
tingen  mittheiltCj   vermuthety   die/er  hohe  ße  im  iiam^ 

hur^ifchen  Wla^azin  abdrucken  Injfen. 
Kettwrques  für  }e  Dictionnaire  de  Commerce  de  Savary. 
—  /Iis  der  Buchhändler  Philihcrt  zu  liopenka^en 
1757  eitie  neue  ylusß  abc  dujfes  fP  crks  untcrnaJun  ^  bat 
er  ]M  all  er*  n  um  Beytraße^  der  dann  auch  die  Arti" 
kel  Rujjie^  Chine  und  andere  ßarh  vohejjertcy  und 
viele  neue  hinzuthat.  Die  erwähnten  Remarques  betrat 
gen  VI  der  Abfchrift  ^  die  Bäfchin^  davon  befajs^ 
10  Quartho^en.  Zu  denjclhen  kamen  noch  ganze  Ab~ 
handlungen,  al^ :  die  Uiltoire  abregce  du  commcrco 
entre  la  Ruilie  et  la  Turquie,  von  7  gefcJinebenen 
Foliobogen  ,  und  eine  äkrdicke  von  RufsLands  HandeL^ 
mit  Perßen, 

Anmerkungen  über  Alexander  Gordon's  Hiftory 
oS  Peter  the  Great  Vol«  !•   14  FoLiob^en^  weUke 

Büfchi  n  ^  befaßt» 

—  über  den  Ablchnitt  von  B  ü  fch  i  n  g*s  Jlrdbcfchrei- 
bung,  welcher  vom  RulFifchen  Reiche  handelt.  Sind 
in  der  2ten  und  den  ßolgenden  Ausgaben  des  J3^- 
jchingißken  IVeiks  angebracht  worden. 

Remarques  fur*premier  Tome  de  VHiftoire  de  RufHe  par 

Mr.  d.e  Voltaire.  24  Bo^:en  in  fol,  M.  hat  auch 
über  die  beyden  erfien  Hapitel  des  erßen  Theils  dicjes 
fehl  echten  Buchs  Teutfche  Anmerkungen  ^  25  Folio  bogen, 
ßnrk ,  aufgefetzt  ^  aber  fo,  als  wenn  ßie  von  einem  Rei- 
ßenden herrührten^  der  ßch  eine  Z,eit  If^^^g  zu  St»  Pe- 
tersburg aHfs,ehaiten  und  den  ißten  Thed  des  VoLtai- 
rifchen  IV oks  hey  feuier  Rückkunft  nach  TeutfchUind 
vor  ßch  gefunden  habe.  Gedruckt  pnd  ße  im  2ten  und 
^ten  Bande  des  Neuea  gemeinnützigen  Magazins  für 
die  Freunde  der  nützl.  und  Ichöaen  WiironTchafitea 
(Hamburg  1760  und  1761).- 

VerbelTerungen  zu  Peter  von  Häven  Nachrichten 
TOn  Rufsland.  —  Als  der  Kußijche  Konferenzrath 
vo  n  Schumacher  noch  Dan  ifcher  Legations  fekretar 
zu  St,  Petersburg  war y  überjetzte  er  das  erwähnte  Dä^ 
nifch  geßchriebene  Buch  ins   Teutßche,     und  bat  Mül- 

\  ler'n  um  vcrbeßemde  Anmerkungen  dazu  y  die  er  auch 
erhielt,  Sie  ßndy  fagt  Bufchingy  zahlreich  und  in 
meinen  Ildndtn:  es  iß  aber  nicht  mehr  der  Mühe 
Werth  f  dießes  Buch  Teutßch  drucken  zu  laßen  ^  weil  wir 


V 


yjftt  «?w  2eit^  d<i  es  gefrhriehen  wurde ^  hejjfere  Nach" 
■  richten  von  Rufsiand  bekommen  haben, 
Anjuerkungen  zu  der  vom  Konrektor  Arndt  iierausge« 
^ebenen  Liiefiändilchen  Ciironik.  — ISickt  zahlreich^  ^ 
Jagt  Büfchingf    der  Jus  -^ejafsf    aber  nöthig  und 
■    nützlich,         '  . 

^  über  de»  Hm.  Staatsratts  von  Stahlin  i)  Abhand- 

*  von  der  Muilk  uud  von  der  Schaufpielkunft  ia 

-   Rufsland;   2)  Charte  von  d«m  neuen  nordifcben  Ai*> 
chipelagus,    und   Erläuterung    derfeiben.   —  Pergl, 
.   Bufcliing^s  wöcheutl,  Nachrichten  1774.  S. u. ff, 

Iii  u.  f.  129  11.  f.    .  •   '  ^ 

jiuch  wurden  miLer  J einer ^ Auf Jickt  einige  Landkarten  vcr-  - 
fertigt,  '  .  ' 

VcTgl.    G  U  d e  b  uj c  h  'ent    Abhandlung    von  Livländifchen  G«- 
«  •    -^hichtfchTeibern  6.  838— > 242.         JJ  cJJ  e  Ib  e n  L.ivUjid.  üi- 
1>liotli«k  Th.  ft.  6.  «69  -  971.       üffrifOui/li*#,KcU«n  Th. 

4.    S.  15       f.  —    Büf c hing's  Bcytrige  Mn  dtr  Lebeiisgr» 

fchichtp  dcukvV'UTdjfTcr  Pcrfonpii  Th.  3.  S.  i  —  i6o,  —  S  c  h  l  ö- 
zer's  lieben,  von  ihm  fciblt  befchrii-beu  lAet  Fragment,  i». tj^ 
35  *  auf»erdcm  noch,  hin  uud  trieder.  « 

Müller  (Gottfried  Ephraim). 

JsL  der  Fhilofophitef  tffl  Ffarrer  tu  PeJUrwiu  im- 
weit  Dresden^  h^mtich  kömgl^  Polnifcher  und  Hurfdchfir 
fcher  Prediger  hey  der  Leibgarde  zu  Pferde  zu  Pirna,  •  • 

Hurz  vor  feinem   Tode  hatte  er  das  Pafiorat  zu  Kyhen- 
ßock  erhalten.     Geb ^  zu  WoUxnßein,  in  Jiurfachfen  ,:m 
geß,  äm  isten  May  1759.       *  . 

David  Marti^'a  Äbhandlune  von  der  naturlicliafi 
Religion ;   aus-  dem  SVaBaöfi£heti  •  ubedetst*  Nebft 
einer  Vorrede  uad  afitalicben  Anmerkmigea  Ton 
'Cliriftopk  Wolle.  Leipzig  1735.  ö«  ' 

Gedichte,  eoend«  »736.  gr.  8*     .  * 

Qttttin  pbilolOKicQin*   Difleitatiöiuiiii  ali(^uot  ▼arii  argu* 
meati  in  imum  ▼olumen  coUecttOi^  Dresdae  i737.  d« 

Spiegel  der  menCcblichen;  Sitten,  ans  dem  Griecbifcben 
des  T&eophraft.  Öretden  u.  Leipa.  1737.  gr.  Q. 

Drej  Fragen ,  aufgelölet  tu  f.  w«  J>ipB,  1745«  8« 

Ycruich  über  dteCritili,  aua  dem  Englifeben  des  Herrn 
Pope;   aebS  einem  Vetfo^  einer  Critik  über  die 
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\  T^utfchen  Dichter ,   auch  der  Zugabe  eioiger  lileinen  * 

Schriften.  Dresden  1746.  8»  * 
Hiftorifch  -  critiicbe  Einleitung   zu  nöthiger  KenntniXi 

und    nützlichen    Gebrauche    der   alten  Lateiaifeben. 

bcbrififtelier.  ifter,  2ter  und  5ter  Theil.  ebend.  1747. 

^  4ter  Tbeil, ,  ebend.  1749.  ^    5^^^  Theil.  ebend« 

1751   8.  ^  *  ' 

Hirtorilcli- philofopbffches  Seudfchreiben  an  einen  bo* 
hen  Gönner,  von  Orgeln,  ihrem  Urfprunge  und  Ge- 
brauche in  der  alten  und  neuen  Kirche  Gottes;  bey 
Gelegenheit  der  Eiowe^rbung  ,  ^iner  neuen  QrgeL 
ebend.  1740.  gr.  C« 
Sammlung   einiger   (12)  feiner  geiitUchen  Fredigtem 

tobend.  >749.  3  * 
Hiftorifch* philo lo^ifche  Ahhandlung  von  den  Feldpre- 
>  digern  der  Volker  alter  Zeiten.   Dresden  und  Leips« 
1750.  8« 

luveailia.    Ibidem,  fumtu  auctoris,  qui ,  amicorum  fua* 
fu ,  '  perpauca  e&eoipia  ty^U  iuiht  e^cri^i,  1750« 

Müller  (Gottfried  Wilhelm), 

Doktt/^  der  Medidn  und  ausühender  An$  z»  Franko- 
J^rt  am  Mayn:    geh.  zu  Weimar  170S;    ^efi^  «m  ^en 

Februar  1799. 

XKIV  Kupfertafeln I   wdche  die  Knochen  des  ganzeal 
nienfbhlichisii  Kdrperi.  vocftdlwn« ,  .Fran^*  aai  Alaya 

1749.  4»  ^        .  * 

XU  Kuppertafeln,  welch«  die  meiften  kleinem  und  zar- 
ten Mäufslein  an  dem  menfcblichen  Körper  Todlel*  >' 
len.  Franlif.  und  Leipa*  i755.  Fol. 
Wie  man  eine  Heilungsauzeige  bilden  müiTe/  ein  Frag*  ^ 
ment  ans  der  allgemeinen  Therapie;    in  den  Frankf. 
medic.  AnnaL  Jahrg.  i.  Quart,  i,  -^^  Lebensanaeigei 
«in  fragment  aus  der  allgemeinen  Therapie |  ehmd^ 
Qofrt.  ft.        Bemeri^vngen  üb^r .  Vergiltungj  Gifite^  x 
und  dagegen       b^nchend«  Rettttngtniitl«l|  e^euil. 
Qnäi*.  3*  ' 
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Mül^L^R  (GoTTLI£B). 

Studirte  feit  l758  Jl'  Ittenberg  j  ward  dort  1740 
Magijitr^  1744  ßeyjitzer  der  dortigen  philojophifchen 
FäktUtät^  1746  Baccalmmßms^  der  Theologie  und  Paßor 
adjunctus  Jeines  Vaters  zu  Kemherg  in  Kurfnchfen^  1751 
wirklicher  Nachfolger  feines  Vaters  im  Amte  als  Propß 
und  Sup^intendent  dafelbßy  und  1775  Doktor  der  Theo- 
logie* '4jeb,  zu  Hemberg  am  ,i&<<n  Julius  178  &  geft, 
am  gten  Augufi  1795. 

DiÜ.  (Praei.  lldlio)  de  lupremit  j^arenlum  yotis«  Wit<^ 

temb.  1742.  4.  ' 
de  moralitate  fenfuum  exteroorum.   ibirl.  1743.  4. 
—  de  ia^cnu  iiuaiani  vanetate,  eiuät^ue  utilitate  in  htt* 

inanam  focietatem  inde  ledundante.  ibid.  1744.  4. 
*Philüfopbifche  Unteriuchung,    ob  das  VV'efentliche  im 

£.beltaodc  das  VVeitu  der  Krhiuude  auamaclie vei> 

neint  von  M.  ebend.  1747.  8- 
Scbediasiua  philof.  tht^ol.  de  e^&cacia  precom  bau^j^e* 

determiDanda.  ibid.  1747.  8» 
Diil^  de  remuneratione  operum  ethice  bonoxtuiiy  Vt^ge* 

nitib  a  Deo  facta,  ibid.  1748*  4*  - 
^heologircbe  Betrachtung  über   das   neue  Gebot  von 

dem  höchßen  Grade   der  brüderl.  Liebe  unter  dea 

Cbriiten,  aut  1  Job.  5 9  i^*  vergl.  mit  Job.  5^« 

und  Job.  15,  ifl.  15.  ebend.  i748*  8* 
*llede  am  Jubeltage  des  VVeUpbaliTcben  Friedensfeblu^ 

fes,  in  einer  Gelelllcbaft  gittert Fxettade  gebaltea.  von 
•    P.  M.  ebend.  1748»  4. 

Predigten  über  yerfchiedeoe  Materie  aus  der  Natur- 

und  Geiiterlebre.  ebend.  1749.  0« 
Das  iß  der  gröfte  Troft  eiues  Lebrert,  vt^ena  er  Frücb*. 
•  te  feines  Amtes  fpüret;    Autrittspredigt  am  Sonntage 

Sexa^efiinä  1751;  nebß  einer  kurzgefaisten  Lebensge* 

fcbichte  der  Pröpfte  zu  Kemberg.  ebend,  iJSx,  8» 
£piß.  adtt.  de  t-xntKem  theol.  feu  temperameato  aeli  et 

modeltiae  tbeologum  decente.  ibid.  eod.  4. 
Auslage  aus  den  Fredigten  vom  J.  i76^*  ^bd.  1752.  8» 
Eioflulii   der   Beredfamkeit    und   Dicbtkunft   in  eine 

griindK  Gelebifamlbeil  und  deutUebe  JLieluast.  ebcad. 
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4oa^  Mü&Lma  (Go«vi.ibb)» 


Hmd^ncb  für  die  Seliol jagend» '  vmaiieii  em  Tollftilii"» 
dtg  Sprucbbuch  über  die  EvangeUen ,  ,  nebft  Keimge- 
becen  und .  liederiDzeigen  t  imgleicben  die<  gewöhnli« 
cbeii  Sebulfiebete-  und  Ordnniig»  encb  die  DÖthig^en 
Kegeln  vom  Bucbftabtren,  Syllabiren«  Le(eii,  Schrei* 
ben  und  Rechnen.  Scbmiedeberg  a754«  EnlcAburg^  ' 
176«.  Wittenb.  1767.  i77i.  £775,  i784. 

JSnIiUige  Gedanken  aber  ein  '  Ibnderberei  EngftCches. 

'   Ebegcfetz  Leipzig  x756.  8»  *  ' 

pie  G^Ichichte  der  Rnthi  not  dem  HebiüCßbea  tibec^ 
fetKt.  ebend.  i758*  gv-  6* 

Grüna  liehe  Nachricht  von  einer  begcofterten  Weibipe^ 
fon,  Annen  £1  i fa  b e th  Lioh ntanaia,  von  Honipp 
dorf  im  Anhalt »l^eirauifchen;  aus  eigener  i^rfiibrung 
und  Unterfttcbong  mitgetbeilet.  Wittenb.  1759.  8* 

Anbaag  dasn,    in  drey  Beylagen.    Frankf.  n»  Lieipz. 
l766.  8*    ßtyde  wurden  aucJi  ohne  Vorwiffen  des  Ver* 
f affers  wieder  aufgelegt.  FranllE. ;  U.  Leip^  (edar  vid^  . 
mehr  Wittenb. ;  1760.  ß. 

XA>brede  auf  Fried  rieb  den  Weifen»  in  Ab&cbt 
auf  ff  inen  uneigenniitsigen  Charakter,  bey  feyerl!«' 
eher  Verfammlung  der  Gefellfehaft  der  freyen  Künfte 
in  Leipsig  den  5ten  Sept^  i765  gehalten;  wider  den 
Verfa/Ter  d^r  Memoires  pour  Lervir  a  l'hiltoire  de 
Brandenbourg.  Wittenb.  1760.  (J.  Stand  fchon  in  der 
Sammlung  aoagefaebter  Stücke  der  erwabnten  Gelell^ 
fchaft  Th.  4.  '     '  „ 

L^benagefcb«  eine»  für  die  Krone  Danematlc '  merkwdr» 
digen  Sterndeuters,  Ambrof.  Rhodius,  von  Kern* 
'  berg  in  Sacbfisn »  ebemaligen  ProfelTors  und  Domherrn 
an 'Norwegen;  aus  geCammleten  Urkunden  befchrie» 
ben»  vnd  bey  der  Jubelfeyer  des  Königreichs  Däne* 
mark  wegen  der  im  Jabr  1660  eingefubrten  Soor^ 
ränetät  herausgegeben.  ....  1760.  4. 

Gedanken  über .  die  Baumblül^e  im  Herbfte.  XQigau 
\76u  8* 

Zion  in  einem  beweinenswürdigen  Zuftande;  Predigt 
am  loten  Sonntage  nach  Trinit.  i7öa  gehalten.  e|)d; 

1762.  4.    ■         ,'  \  '  ' 

Die  Gefchichte  feiner  Voreltern,  bey  der  Eheverbin* 
dung  Hrn.  D.  Job.  Jak.  Aeiske,  Frofeflbrs  der 
Ära  blichen  Sprache  und  zü  S.  Nicolai  Rektors  in 
Leipzig,    mit   Jungfer    Erneftinen  Chriltinea 

Müllerin  den  ft5  Jul.  1.764.  Jüjeipa«  gr.  4.  . 
'  0    '  DifL 
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co^mtis,  qaiim  feript6  pxprelBt.  Viumb«  1775*  4* 
Orat.  iaang*  de  ftudu  tbtologici  amofojyuiieft  dif^ulta«  ^ 
um  dot' »oftt»  «ajtiiie  loog9  ^^penipta.  lipf.  i^7($«  ^ 

Poctoipfed.  Aneenehaitt..  In  d«r  Pflscht» .  Gott  :lac 
lein  Wort  sto  preuan.  ebead*  t77^*  gi^*  6^ 

Oae  Gsab  I^ÜUf  «ia  Segen  fu?  die  Gvftber  ühumü  »C1|4*  < 
Ibn;  exfte  Cluiifreytagiredii»  der  R.oßifefa(ni  Stifbing 
geuÄU  im  Pareatttofuiai   bef.  Keinberg  gehnJ^ni '  - 
Wittenberg  i7ö3-  4* 

Dar  Varfiibottngitod  Ja£a>  die  aiaeige  lanttr^  Quelle 
der  Barnbigung  bey  nabtai  Stäben  s  jaiäie 'Cbacfrey- 
tagtrede«  IjdLps.  iyijfi*  4*  •  ' 

VcTgL  Dietmann**  XLotlädifiXche  Pricftt^Xchaft  B«  4.  S.  60t— * 
0oa»       Jr« i » *ei«r' a»lc>urcM  6acUm  S.  >7t«  —  Morf^r's  ' 


MÖLX.ER    (G  ,  .  .  W  .  •  •    C  .  . 

'        Doktor  der  Medicin  und  ausühettdcr  Arzt  zu  Hanau: 
geh,  zu  .  .  ,  .{  geß,  1793.      ,  ' 

Jobannei  Kämpf  Abhandlung  üLer  die  Ktankbelten- 
aut  dem  Unterleibe ,  und  die  Methode  y  He  zu  hei* 
leiij  zum  Gebrao^b.  aiebt  medicinilcber^tand  kranker 
JLefer  in  Auszug  gebracht*  Lieipz.  i780*  8%  Holiän* 
dißfh  vmi  £•  J.  Xiio.niaffea  m,ThusLihn§,  Haig 

'  Müller  (Hjsinkich  Daniel). 

Studinm  tu  Siefen  ^    Marhurg  ^    t(aÜ0  wtä  }ema^,^ 

ward  zu  Giefen  1739  der  Fhilofophie  und  Stipen* 

diatenmajor f   hernach  174^  Stadtprediger  und  Dejinitor 
dofelbß^    wie  auch  1743  aufi^r^rdmttUcker  Frojeßor  der 
,  TkttdogiMf  Doktor  der f Mm  1749«  «950  aher  MetropoU* 
imn  und  erßer  Frtdiger  an  Eckidl  im  Heßendarmfiädtim 
,   fchen  und  1777  Infpektor  des  Konvents  Echzell:   ^eb,  zu 
-  Buchenau  im  Heffendarmfiadtifchen  am  ü^en  September  . 

171s;  geß,  am  üsfien  März  1797* 
NtiMUr  Bond*       '  ^  fitS 


V.. 
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DifT.  (Praef.  J.  G.  Walchio)  de  Cbrifto  Deo  magno 
vero  et  benedicto  ^  ad  Tit«  il|  i$*  x  Job.      fio.  Rom. 
Di,  5«  Jenae  17*^6,  4, 
inaug.  de  exiftentia  Dei  et  reTelationis  eiu8C[tte  cri« 
teriis  (Praef.  J.  H.  Benner).  Giüae  17*^9.  4. 

Pifquifitio  philofophica  de  quantitate*  ibid.  1746.  4*  ' 

Ttipfe*  philofopbicae.  ibid.  eod.  4«  ' 

Commentatio  pbilofophica  de  fy-ftümate  barmopiae  praie- 
ftttbilitae,  qua  cumprimis  quaeritur  an  ItbertaCem  toi- 
lat  hoc  fyftema  ?  ibid.  eod.  4,  *  ' 

ProgT.  de  pbilofopbo  practico,  ibid.  1743.  4» 

•Zuver!äflige  Nachriebt  von  einer  wahren  Bekehrung  «u 
Gott  des  um  bcgau gener  groffer  Ueheltboten  willen 
durch  den  Strang  hingerichteten  A  ndrea»  Roofen, 
▼ul/^o  Bock  Andreas;  nel>ft  einigen  Anmt^rkungen 
wnft  der  auf  dem  Gericbtsplut/.  gehaltenen  itursen  Er- 
weckungsrede,  wie  aucb  einem  Anhang  von  dem 
Verhalten  des  nachher  jufUiicirteja  H«nrieh  Hup- 
pert's.  ebend.  1743.  .  •  .  . 

flibaulichc  Narhrichteu  aus  dem  Reiche  Chrifti,  mit 
Anmerkungen  und  vorläufigen  Betrachtungen  über 
wichtige  Stücke  der  Glauben»-  und  Sittenlehre,  ebend* 
.»7.46'  u.  2tes  St.  ebend.  1749.  —  ^^^^  "^750. 

^uch  unter  dem  Titel:  Gerchichte  der  bekehrten 
Seelen  und  der  göttlichen  Führungen  derfelben,,  b©» 
londers  in  ihren  letzten  Stunden ,  mit  praktifehea 
Anmerkungen  erläutert.  iVlarburg  1755.  ß.  *  ' 

Die  Liebesthranen  Jefu  über  die  Stadt  lerufalem;  eine 
Fredigt  über  das  EvangeUui|i  am  X  Sonntage  nach 
Trinitatis.  Giefen  1749.  Q. 

Diir.  theol.  de  abfolntp  electioaii  et  xeprohatioiiit  de* 
creto.  ibid.  eod.  4,  -  •  *  - 

theol.  de  iiicredulitate  iinali.  ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  Mellia  Doctore  juftitiae  ad  Joel  II,  fi^ 
qua  exercittum  difputatorium  cum  felectis  theologiae 
CultoribuB  inlHtuendum  fignificat.  ibid.  i75o.  4'. 

Betrachtung  über  die  Sündlichkeit  des  Kirchenfchlafs, 
nebft  einigen  Vovfchlägen,  wie  dielem  Uebel  abzuhel- 
fen; im  ßifien  des  HelL  üehoptoa  ^«  <{ifi»  (Git(- 
Ten  1757.  öO  . 

V«rgi.  Strieder'*  Bcff.         GcHcMchta  8^  9.  Sj  a9i«>^904* 

'  I 
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'  (HO  ^ffLXJia  (J.  F.)      .  40s 

Francifcaner  y  D»  der  Theologie  ^  Bey fitzer  der  theo* 
^  logijcken  Fakultät  auj  der  Vmvcrfität  zu  Heidelberg  und 
Lehrer,  der  kkU.  Schrift  dafelbfii  x»  Aßchm^  jm 

.fi4/ftfn  Junius  S^fi*  amjtm  F^ruar  %*jgu 

■ 

DilT.  de  immoTtalitate  aniinae.  Heidelbergae  1.775*  4* 
v**«  de  confeniu  parentum  iutttitu  matrimpniarmn.  filio- 

rum  famiUaft.  ibid.  i777*  4* 
de  primo  omoiam  homiQe  Adamo  .contra  liuiut 

aevi  Fhilolopbos.  ibid.  i779*  4* 
f^olitiones  Icriptuciiäica->£Ba:aa  ia  Frophetas  miuorea»  ib« 

i78>.  4.  .  ^ 

Htlbqria  iacra  veteris  TeHamenti  cbronologiae ,  deducta 

ab  orbe  co ndito  usque  ad  iatta ,  f undaio^nta  tempU  . 

Salotnonici.   ib.  i7Q4.  4* 
'  Vaticiaium  D  a  n  i  e  1  i  s ,   animad  verHonibiU  h^an&oneuti- 
/'  00-cnticia  tUiiiiiaiam»  ibid.  i7Ö^*  4* 

]V[üLLER  (Jakob  Friedrich). 

'  /  ^  Stud^rte .  zu  Tähingen  >  ward  dort  -  Magißer  d«r  Phi- 

lofophie^  hielt  fich  im  /.  1727  tu  Lanfphe  m  der  Gr'afi 
fchaft  Witgenßein  bey  einem  Rechtsgelehrten  nufy  nur  de 
1729  Profeffor   der  Fhilojophie  auf  der   Univerfucx  zu 
'  Siefeftf'  hielt  nicht  iäUin  philofophifchei   fondem  4udi 
Ijfiathematifche  Vorlefungen  mit  vieUm  BeyfaU*    Als  er, 
fich  aber  feiner  Rdi^wnsmeynungen  wegen  veräniworten 
föllte^  gieng  er  nach  Frankfurt  am  Mayn,    und  federte 
feinen  Abfchied^    den  er  oiic^,    nebji  &00  Gulden  Reije-  ^ 
geldy  erhielt.    Ihn  das  j»  i745  ^^rfe  er  Hofmmfitr  d^ 
jungen  Grafen  von  Ka y f  erkling ^  deffen  Vater  domohis 
als  Kufßfcher  Gefandter  fich  zu  Frankfurt  aufhielt»  *  Die 
Empfehlung  deffelben  verjchajf  u  ihm  eine  Stelle  als  Rath 
und  Frofeffpr  am  Therefianum  zu  Wien^    ohne  dafs  er 
die  J^mifchkathoUf'^  Rdigion  anzuHehmen  nöthig  hatu^ 
'  CeÄ.  X»  •  •  •  ^  im  Würtemhergifchen  .  ♦  .  •  ?  !i;eß,  . , , 

^  i>}(r  (FraeL  Bilfingeio)  de  axiomatit  philolopliiciii. 
.  iJXttbiDga«.  t7Sfi.  4»  . 
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ArücuH  generale»  verii  et  falUt  Philofophii,  confpe« 
ctum  integri  Xracutu»  exlübeale«.    Fraacof.  et  Lapl« 

J)er  durch  die  wahre  Philofopliic,'  «u  feiner  Scban*ie, 
^ndero  ühm;  zur  Warnung  entblöf»te  und  demalfjuirtc 
falfche  Philofoplius ,  oder  Antwort  auf  M.  Dan. 
Strähler*»  Prüfuug  der  WolfiTcbea  Philolophie. 
(Ohne  Diuckort)  i7ft6.  5- 

Wahres  Mittel,  alle  Puncten  (ßc)^  worüber  zwifcbea 
Herrn  Hofratb   i^nd  Profeflbr  WolffVn  und  feinen 

'   Gegnern  bifshero  geßritten  worden,    leicht  etneufe* 

•*  hcn  und  ohne  Mübe  «u  beurtheilea.  Ftankf.  i7a6.  4. 

^Commentatio  de  Deo,  mnndo  et  bomine  atque  faro, 
quae  flinul  üue  ira  et  Audio  ludi^finm  Hncerucu  de 
controveriia  Anti- \\  o  1  f lana  exbibet  et  comprobat^ 
idque  Cecundum  proha])ilitaHf ,  demonftrationia  et  ff^n--  > 
fus  tpfius,  in  conlatione  ryTteinatia  Wolfiani  veii 
eiusi|ue  ex  mente  Lan^ian«  inteli^ti  lege»  accura» 
tillimas.  Appendicis  loco  lubiieiuntur  Sam.  Chr. 
'  II  o  1 1  m  a  n  n  i ,  Philof.  Prof.  VVittemb.  obfervationes 
elenchticae  in  conuoveilia  VV  olfiana.  'FtvtcoL  et 
Lipf.  i72ö.  4.        •    '  *  '  . 

Autfübrlicb  er  Beweis,  dafs  Jac.  Friedr.  Müller  keia 
pbilofoph lieber  Bigot  fey,  iondern  feine  Scbrif^ea  zu 
▼ertheidigen  wi(Ie,    farnehmlicb  zur  Erläuterung  det 
Satsea,   dafs  die  Seele  nicht  in  den  Körpet  ünd 
Körper  nicht  in  die  Seele  würke   /  -  • 

jEÜgentlicbe  Abbildung  dea  Tollfiändigen  Werki  Ton 
d«m  Cbrillcntbum  und  der  Gottesgelahrtbeit  nach  der 
natürlichen  L<ehrart»  weichet  die  L.ebren  der  wahren 
cbrtftlicben  Kirche  in  ihren  Velten  Gründl ,»  eigent» 
lieber  Verknüpfung   und   göttlicher  Kraft  vorftellen 

•  lolle;    allen  NVehweifen  und  Gotteügelebrten  diefinr 
*  Zeit  zur  Prüfung,    der  ganzen  Chrißenbeit  aber  zur 
AuTmunteruag  in  dem^    wozu  wir  verordnet  f'^j^Oi 
>  ausgefertigt.  Frankf.  u.  Lieips.  172^,  3, 

■    ■'   '  *  '   ,  •         -  ♦ 

'  Unt€r  dem  NoMn  Hetv^tiui  de  Mülin^nSf 

'Nova  Giefljpnria ,  f.  Obferrationes  extemporaneae  de  re»  , 
bus  ad  eruditioiiem  pertinentibus  in  ill.  Ludoviciana 
factae  et  cQllectae.    Fafciculu«  I.   Francof«  6t  Gieiüie 
'     1729.  4'     Mehr  kam  nicht  heraus,  '  "  '     -  • 

Zweifel  gegen  Herrn  C.  Wolfens  vernünftige  Gedan- 
ken von  dea  Kräften  dea  n^eafcbliclifn  VerEandea; 
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wi«  aucTi  von  Gott,  der  Welt,  der  Seele  des  Men- 
fchon  und  allen  Dingen  überhaupt;  nebft  einer  Recht« 
fertigong  der  ge^en  die  vernünftigen  Gedanken  von 

\  den  Kräften  des  menlchlichen  V  erftandes  geinachten 
Ztvei fei,  zu  Befordema^  der  VVabrheit  .initgetheil^ 
Gieffen  i75i.  8. 

Difll  Infiuxus  phyßcus  diverlit  difputationShtis  reflitutui, 
qua  fiftit  novam  ex  parte  poflihilitatis  et  exiltentiae 
Dei  eiusque  atlribntörum  demonftiationem  8  priori, 
ut  principia  tarn  reHituendi  influxus  phyfici  quam  t^* 
fellendi  omnia  caetera  fyftemata.  ibid.  1735.  4» 

Lehre  von  den  Kegeln  zu  denken,  ebend.  1756.  Q. 

l>ilucidationes  Phyficae  generalis  et  Phoronomiae ,  plu- 
rtbui  viri  celeberrimi  C,  Wolfii  femcntiis  oppofltae 
et  ad  illnftriirunam  Societatem  re^iam  in  Anglia  11a- 
rentem  tran&miirac ,  cum  rogatioae,,  ut  coat^vexüao 
arbitram  velit  agere.   ibid.  ebd.  4. 

Ausführlicher  Beweis,  dafs  das  iogenannte  Syftema  bar* 
moniae  praeltahihtae  eine  urij^ie^ründete  und  gefahrli- 
,cUo  Meynung  fey;    oder  Anmerluingen   zu  Herrn  J, 
G.  Reinbeck'»  Erörterung  von  der  lutfmonia  prae- 
ßabilita.  ebend.  1737.  4. 

X)iir«  An  ius  naturae  exdturum  homincsque  ohligatorum 
fuirTet,  etiamii  Deus  aon  axifteret.  ibid.  1759.  4« 

Xheies  philofophicae  pro  fummig  in  l'hiloiophia  hono» 
ribuft.  Kefp.  Geo.  Phil.  Sommer  etc.  ibid.  1741.4, 

Periculum  iuridicum  ad  materiam  de  fponfalibus  et  ma- 
trimonio,  quo  notiones  aliquot  fundamentales  pro 
CQmmentatione  de  bis  obiectis  vere  demontoatiyii'  &Ai 
biliuntur.  Francof.  ad  Moen.  1744.  4* 

Die  ungegründete  und  idealiÄifche  Monadologie,  oder 
wahre  Geftalt  der  l^eibnite  -  und  Wo  1  f i fchea.Lieh» 

'  re  VQU  den  «taficliea  Dingeiu  ^«bend.  i746*  4*  - 

:,T«i|t  Strieder  a.  a.  O.  9.  isä-^stf^* 

Müller  (Joachim  Hartwio^. 

Evangdifektr  Tredig€r  tu  B&tau  im  iUrxQ^thunll' 

Laumburg:  g^b,  zu  ,  ,  ,      geß,  l777« 

VerfucK  eia^r  Abhindlong  yon  den  Urnen  der  alten 
Teutfchea  und  Nordifchen  Völker.  Mit  eixker  Vorre- 
de Hm.  Gottfffi«d  Sel&ttisa'ns,  Prof.  und  Konfi« 
iloiidaflUIbxi  «•  Cw.  Aboot  mid  fleaaburg  i7J^*  8* 


4lM     mvw  (J^J.  &>     MÜiM»  (J.  B.) 

Müller  (Joachim  Johai^k  Hein- 

rich}. 

Erhherr  auf  DeUrshaggn  uud  Jlugstorff  im  Me€^ 
Unhurg^Sdimerinifchmtf  wU  nmck  Depu&rur,  der  ritifir^ 
fchaftlichen  EingefeßeHeh  des  Amtes  Buckow  im  Mecklen» 
hur^ifchen  Hreije:    geh,  zk  •  •  «  •  1735  j   $tß.  atp  ^ten 

Marz  I798.  \    '  V 

^Abhandlung  und  Beintworfnng  der  Im  Jabr  t783  von 
eineaii  Ungenannt^en  aufgegebenen  Preitficagen  wej^ea 
Abfcbafionc  der  Accideatalbebnn|;en  der  Ebm  Gttft» 

.  lieUeltt  -oder  der  ibgenannten  Kirchen*  PriefteUp  und 
KüÄergebubcen  bej  denen  Landplbrren  in  Jüleddea* 
borg;  eine  gekrönte  Freisfcbrifk.  Scbweria  i785»  8* 

'  (Steht  auch  in  den  ReSocbifcben  geoieinnfilaigen  Auf« 
utaen»  in  Hänfen*«  Staatimatenalien  und  in  Scbld« 
aer*a  Staataanaeigen«) 

V«r§l.  AU{«;iieiaer  Uttciar.  Aaseigex  1300«  8.  »937. 

»  • 

•  •  * 

MtfLtER  (Johann  Aqam). 

Stndirte  zu  Hof^  Leipzig  und  Halle  ^  lehrte  zugleich 
hey  feinem  Aujenihah  auf  der  Ittuen  Univerfität  im  fP'mi^ 
fenhaufe^  fiand  »aeh^  der  Rückkehr  in*i  Vaterland  eM» 
gc  Jahre  als  Hauslehrer  im  Schlofs  zu  Oberkotzau^  ge*- 
langU  1746  zur  Fjarre  CafUet\dorj^  1765  aber  zu  derje» 
A^cn  in  Oberhottauy  und  ward  dort  ij^^  Senior  dps 
l^pttelii  geh»  m  Hof  17x7 f  g^ß.  am  i'hien  Aprü.tis»» 

I  Buch  Samuclia  VI,  20.  Ttf-'N  Q'^UJOn  näher 

beleuchtet  —  mit  einer  Vocrede  von  M%  Faul  Dan« 
liongolina.  Hof  &777*  8^    '  , 

TwgC  FikenlgkerU  fddmf  yfttgwrttw  BefweuOL  ».  e.  e, 

loa  u*  iii    '  ' 

.   Müller  (Johann  Bernhard). 

I^centiat  der  Beehte  Und  Adpeha  tu  Franf^urt  am 

Mayrty  wie  auch  grnfl,  LStifenfiein-WerMehnfcker  Hof'  s 
rath:  geb.. zu  •  •  •      g^ß*  am  2/Uicn  April  >777« 
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Diir.  i^aug.  de  hivalkUtata  aetviivi^  .Tolontaria  iuritdi» 
ctionis  in  ferüs  diviata  calebralonmi«  Giffae  i74&*  4* 

Hißorifche  Nachricht  vop  dem  weltbefulimten  hayferl. 
Wahl-  uod  X>oiiifiill  S«  ^artholomaei  in  Frank* 
furt,  welche  von  ihm  aii$  den  bewährteren  Schriften 
und  Urkunden  verfalFet  und  als  der  erlle  Tbeil  der 
Frank furtifchea  Kircbtngafipbiottjt»  dargdlegfBt  wordan« 
Frankf.  am  M.  174$^'  4* 

Befchreibu^g  4es  gagüiwärtigas  Zuftandes  der  Stadl 
Fiaakfuit  am  Mmj^u-  eb«Bd»  1747.  gi.,  Jtfit  Kupfeni^ 

w 

Müller  (Johann  Christian). 

.  SiudhrU  Anfangs  zu  BaüIz^,  würd  aber  1769  nack 

Lnuhan  berufen^  um  als  Projekt  den  Sin^chor  heß^er 
einzuncluen»  Von  da  begab,  er  ßck  nach  Leipzig  y  um 
fich  dort  gaw  itr  Mußh-  tu  widmen^  In  der  Folge 
wurde  er  Mitglied ,  des  dbrügm  Orchefiere  im  grafsen 
üencert  v^d  im  Theater»  Stb.  zu  SeMamd  mm  der  Spree 
am  iQten  Januar  i749>  S^fi'        4^^'*  November  l7(fi»' 

Anleitoog  zum  Selbftuntwiclit  aul  der  Harmonika* 
,  Lflif  Big  iJöft,  gr,  4.  '  V 

Monatsfehlift  1796.   B.  3.   S.  310.    —    Ottoj  LcxikaA  4cT 
OboUnfit».  öchxiftAAUcK      a.  Abibeil.  a.  &.  656.  ' 

'  '  ♦.♦    ••  •  t 

Müller  (Johann  Daniel). 

Stu^irie  xu  jHUn4off  m  dep  Jbande^  Alsfdi  und 
«Oft  1737  his  1740  SU-  Giefemt  ward  i740  Rt^r  xn 

Allendorf  y  und  kurz  darauf  A^unkt  des  dortigen  Pre* 
digers,  1743  wurde  ^r  Magißer  der  Phiiofophie^  1750 
wirfiLicher  Prediger  zu  AUendorf^  l766  zweyter  Frofeßor 
der  Theologie  emf  der  VnhrerßUi  zu  Amtafit»  1769  Dok^ 
W  der  Theologie  y  und  iTgT  erßer  Frofeßor  derfelhen 
eben  dafelhß^  Geh,  zu  AlUndorj  am  üstßen  May 
geß.  am  ^oßen  April 

DHU  in  qua  immoilalttaa  «aianni  ept  princi|^iift  rationit»  < 
.  metlipdb>iiithemaricQiiiai  JpiyonÜffitiir*  Gte&  1749. 4. 


4oa         ' .  |a#f«i;«&  (JoHAKit  DAiitst.), 

Vernünfdf;^  Ge<?anken  über  <lie  Anrufung  der  Mufen, 
und  anrlerer  heidnlfchen  Götter  in  der  heutigen  Dicht* 
kunft.  HelmÄ.  i74<5.  ß. 

Vernünftige  Gedanken  von  dem  rechten  Gebrauch  und 
Mifsbrauch    der   Eide  und  HandgelobuiUe,  ebend. 

174Ö.  8.  _  '  ^  .  /  '  '  "  '  ■ 
Die  vertheidigte  Gewifshcit  der  Unfierblichkeit  der 
^  Seele,  aui  der  Vernunft,  oder  gründlicher  Beweis^ 
dafs  man  fowübl  die  Gewif&heit  der  Unfterblichkeit 
der  Seele  aus  der  Vernunft  erweifen,  als  auch  die 
Tornehmllen  Einwürfe  beantworten  könne,  die  diefer 
W  ahrheit  eutg^gen  gefetst  we|4Mi*  Frankfurt  am  M* 

1747.  8.  ■ 
Der  rechte  Gebrauch  und  Mirsbranch  der  Vernunft  bey 
den  GeheininiUeii  der  Offenhatuni?  überhaupt«  und 
hey  dem  Geheimnif»  der  Aufer&ehuog  .  der  Todtaa 
insbefüodere.  ebend.  i747»  8» 
Beftätigte  Thorheit  der  Anrufung  der  Mufen  und  ande- 
rer keidnifchen  Götter  in  der  beutigen  Dichtkunft. 
ebend.  1748.  8» 
Die  von  der  Vernunft  betätigte  Wahrheit  ^et  Standes 
der  tJnfcbuld  und  des  Falles  der  Menfcben.  ebend« 

^  1748.  8-  '  \  \  ' 

Compontio  "  eorporum  ex  eutibns  fimplicibui ,  metkodo 

matbematicorum  demonftiata.  ibid.  1748»  8» 
Die  Einfalt  und  iiosheit  der  Religionsfpötter  überhaupt 
.  aus  richtigen  und  überaengeoden  Gründen  da^getban« 

ebend.  i748*  8» 
Neue  Beftatigung  der  vernünftigen  Beweife  für  die  Ge» 

wlfsheir  der  Unfterblichkeit  der  Seele;    nebft  einer 

Wi<^<^ riegung  der  ncueften  Einwürfe.  Marburg  175^«  8» 
Folhbihtag    et  certitudo  refurrectionis  mortuorum  eit 

principiis  rationis  excitatae,    methodo  mathematico* 

rum  demonfkrataei   cum  praefatioae       &•  Cansit«- 

ibid.  eod.  8* 

J>le  furnehmften  I^ehrfat^e  der  ChriRlichen  Religion  in 
ihrem  Zurammenhatige ,  als  eine  dreyfache  Heilsord* 
Dung,  mit  kurzen  und  leichten  Beweistbümerft  l^r 
die  Anfänger  und  Conhrmaodeii«  Franküut  4im  M« 
1759   8-  Giefen  i777.  8. 

pie  wahre  Gliickfeligkeit;  ein  Lehrgedicht  in  yiex  Ca-, 
längen    Gielen  1764«  8«  ,  ' 

DilT.  iuaup,.  in  qua  ioflitia  pof narum  aeternarom  tx^  fifil^ 
todine  iUarum  demonftcftur*  Binteh  i7<^9«  4« 


üiQiiiZüQ  by  Li 


Müi^LMK  (iOJUANU  D\yii^ls).  ^ 

^^ernnnftnjafsigkeit  und  FürtrcfflichkeJt  der  natürlichei» 
und  geoffenbarten  Heligion,    zum  Gebrauch  akademi* 
fcher  Vorlefongen,  in  kuraen  Säuen  dargethan«  lUii« 
teln  1771.  Ö.      '  . 
Diir.  tbeol.'  de  Providentia  Dei       'Oonfiifione  mwidi 
1  demonfirata.  ibid.  eod.  4.  '  ■ 

•Die  ganz  unläugbare  Verfchlimmcrung  der  ChrißlicbeÄ 

Lehre  durch  ihre  neuelke  Verbeilerungeii.  Frankf.  u»' 

Leipz.  1774.  8- 
m  es  wahr,  dafs  die  Erde  ein  unermaDlUoll  bohetAhtt 

babe?  verneint.  Rinteln  1774.  ß, 
.Die  Vorrechte  der  Gerechten  im  Tode,  in  einer  Fkadtgl * 

über  Luc.  VIT,  ii  — 17,  Stadthagen  1774.  8« 
Die  Vernunftmafsigkeit    und    Fürtrefili<;bkeit   der  ISe« 

nehmten  Lehrfatze  der  geofienbarten  Religio»,  sum 

Gebrauch  akademilcher  Vorlefong^ii^  in  küxaeii  Sitaetf 

dargetban.  Rinteln  1775.  ö- 
Progr.  de  vera  jibertatia  naturalit  et  fpilltaalit  Idet  «t 

diÜerentia.  ibid.  eod.  4«' 
•Auszüge  eines  Schreiben 8  von  dem  Verfaifer  der  gaOB 

unläugbaren  VerrchUmmerung  —  über  die  Receniioa 

diefer  Scbrift  in   dea  FiankfoftAr  cdL  AoBuguu 

1775.  8. 

Ueberxeugungon   des  gemeipen  Menfcben»  und  Bibel* 
veritandea  von  dem  dreyeAugan  Gotl.  Bnmiiicbweis 

1776.  8.  .  ■ 
UDwiderfprecblicher  Bevirais,   dafs  das  Duelltren  ein« 

ebrlofe  und  alberne  Handlung  fey.  Rinteln  1776.  8« 
Ueberzeugungen  des  gemeinen  Menfchen*  und  Bibel« 

verftandes  von  der  Würklicbkett  und  den  Würkungeik  . 

der  guten  und  böfen  Engel.  Fränkf.  n.  Leip*.  1777* 
♦Entdeckter  KunftgrifT  unfrer  Zeiten,  die  Rejigion'ditteli ' 

die  Bibel  und  die  Bibel  durcb  die  Religpon  ifel  b^ 

ftr'citen.  (Braunfchweiff)  lyyy,  '  ^ 

•Sollten  Hurerey  und  Concubinat  ancb  in  untern  2ei« 

ten    noch    fchädliche  und    febindliphe  litfttr  f^^yil? 

Frankf.  u.  Leipz.  1777.  ß.  '       '  '  . 

Die  Vernunft  und  Schriftmilaigkeit  der  GnadenwürkM- 

gen  des  heil.  Geiftes.  Frank?,  am  M,  i778.  8. 
^Augenlcheinlicher  Beweis,    dafa  die  Abbandlnng  voii 

dem  Zvi^cke  J  e  i  u  Und  feiner  Jünger  voll  gana  offen» 

barer  Widerfpfücbe  und  Unwabsboiten  ^y«  Fmikf. 

u.  lieipaig  (Jlforlwir^)  t778*  8»  • 


4t*  Mö*W»  OwUBmpAWjoLh)* 

♦.      •      '    '  * 

$endfclnrtiben  über  des  befta  Vailiakflii  ^ar  Lebrer  iinf 
der  Zubörer,  in  den  akademifcben  Vorlefungen,  über 
die  fürpebmfte  tbeologifcbe  WilTenfcbafteji ,  dadurch 
der  Kircbe  nütsliche  Liehfar  bereitet  werden  loUexu 
Stadthagen  i785.  8-     *  '  • 

Fro^r.  de  mutilatlone  Dei,  fcripturae,  mnndi  et  animaa 
violatae  rationis  et  revelationis  teße.  Rintel.  i784*  4* 

Die  wahre  Urfacbe  des  untsrlaUenen  boshaften  Wider- . 
Landes  in  dem  Bekebrungtwerk ;   i'nFrefenius  Pa»^ 
ftoralfammlungen  Th.  ZO.  —  Die  Vemunftmärsigkeit 

^    der  Genugthuung  Cbrißi  für  die  beharrlich  Gott- 

'  .  lofen;  ebend,  Th.  2i.  —  Die  gegenwäirtige  Möglicb- 
lEeit  und  Wirklichkeit  der  Sünde  in  dem  heil.  Geift; 

.  €bend.  Th.  S2.  —   Vernunft-  und  Schriftmäfsiger  Be* 

^  weis  y  dafs  Gott  durch  einen  Glaubigen  mehr  verberr^ 
liebet  werde,  als  durch  einen  Menfcben  ia  dem  Stan« 
de  der  Unfcbuld;  ebend.  Th.  25.  /  • 

Verfuch  eines  vernunftmäfsigen  Beweifes  für  dieWürk« 
lichkeit  der  Engel ;  in  Ratblef*s  Theologen  17,56. 

Die  Wahrheit,  Notbwendigkeit  und  Fürtrefflichkeit  der 
Genugthuung  Cbrifti;  in  Wagner's  Hamburgi- 
fcben  Kanzelreden  Tb.  5.  —  Die  Gottfeligkeit  und 
Zufriedenheit,    als  die  bellen  Mittel  zur  Glückfelig- 

.  heit;  ebend.  Tb.  6.  —    Das  jüngfte  Gericht,  als  eina 

.  Hauptlehre  des  Chriften^uins  v^d  gcofiez  jAutrieb 
Eur  Frömmigkeit ;  ebend, 

pie  gröHelle  Verherrlichung  Gottes  durcb  den  Glauben;^ 
in  Gös^eus  Hamburg.  Kanzelreden  Samml.  5. 

Iß  in  einer  verdorbenen  Welt  keine  Glückfeligkeit  ebne 
höhere  £inlichten ,    Nei^ngen  und  liräfte  möelich : 

.  fo  iß  keine  ohne  die  cbriftlicbe  Religion  möglich;  in 

t  den  Rintel.  Anzeigen  i7ö8.  St.  51.  — -  Begfückenda 

•  Wahrheiten;  ebend.  1769.  St.  33  u.  34.  —  Das  Enaa 
der  Welt,  poetifcb  gefcbildert;  ebend.  Su  43*  44*  — 

.  Wem  die  Erhaltung  feines  fümehmften  Zwecks  das 

V  Fürnehmße  ift ,   dem  mu(s  es  auch  die  geoffenbarta  « 
Religion  feyn ;  ebend.  1770.  St.  2.  —    Um  zufrieden 

-jXU  leben,  darf  man  weiter  nichts,  als  das  Vernünf- 
tigfte,  BUligfte  und  Leichtefte  glauben:  die  Unzufria- 

i:  denbeit  aber  erfordert  den  unvernünftigften,  un^llig* 

.  ften.a|[i4  fcb  werften  Glauben  von  der  Welt;  ebend.' 

.  St.. 7«  —  D«8  Glück  der  Einbildungskraft;  ebend,  St., 
II.  —   Beruhigende  Ueberzeugungen;  ebend.  St.  1^ 
~  Die  öciiönbaitao  dar  ^«tur»  aia  Gefcheok  dar 

# 


Digitized  by  Google 


.  Gnade,  in  einem  Gf^dicliti  eitiuL  St«  Aa«  --^ 
Weltmenfcben  genielTen  Ton  der  Welt  das  wenlgHe; 
<r^en(f.  St.  £4.  —  Von  den  befteo  B^fordernqgsiniUflii 
des  Glückeft  eines  Sterblichen;  ehend^  St*  3au  —  Oai 
Donnerwetter,  ein  Gedicbt;  ebend.  —  Sa  gewift  eia 
Ungläubiger  einen  ▼erftiimmelten  Gott,  eine  verjbüm* 
melte  Welt,  eine  verfiümmelte  Seele  und  eine  ver» 
itü£»inehe  Seligkeit  bat;  To  gewiCi  muft  nichts  elen- 
der, als  der  Unglaube,  und  nichts  beglückender,  als 
der  Glaube  feyn;  ehend.  St«  41.  —  Die  Erde,  ein 
Gedicht;  ehendm  St.  46.  47*  —  1^  die  Religion  obn* 
fireitig  die  hefte,  in  der  Gott,  der  Dienft  Gottes  und 
die^  daraus  flielTende  Glückfeligkeit  die  gröHeften  fmd; 
Ig  ifi  es  ganz  obnfeblbar  die  Cbriftliche ;  ebend,  1771«' 
St.  5  u.  6.  Die  Schaue  der  Erden»  ein  Gedicht; 
ehend.  St.  7.  ' 

VfTgl.  6tr  i  e  d  e  r's  Hpirilch«  Gele|irtcngcfchichte    Th.  9.  S,  «70. 
•»«34.  Th.  10.  S.  40s.  — <r   Memoxu.  Jc  h^  IJ  a,tu,  M üll^ri^ 

'  «te.  Blatck  1794.  foL  -    .  v 

Ml^LLER  (JoHAMK  Ernst  Just)»' 

Sohn  yon  Jol^ann  Gott^acreo. 

^taiJirt»  z»  Leipzig  f  Wfard  naekhtr  Mvohu  hey  JUir 
kurfäckfifcken  Regierung  x»  Schleufingen^  und  in  der 
Folge  Sekretär  derfelben:  gebm  dajelbß  •  •  .      geß*  ßm 

<|iOfluiiaiitado  da  axcapcionibiia  litia  In^ITnm  impadian* 
tibna»  ac  xamadiia  aontra  fuTpaatoa  iiidica«t  aomoiquia 
-  aaqmiata  at  im^iata,  Coburgi  i777*  4* 
Epiftola  da  camIBi  ^mitigaadi  paanaas  in  dalictia»  ibid« 
aod,  4»  • 

Etwas  van  dat  Rächtmilfigkait  daa  knolfariolitarltdiali 
ä:^*^^   snr  Yartliaidjgiiae  gegen  aini  Racan^oat  in 


damlidpsigar  allgemaman  AäcfanraiiaicluiiCk  Schla» 
(ingan  170»  •  8«  •  ' 

♦Der  Vater  Müller  und  feine  Kinder;    eine  vaterlandi- 

Iche  Familiengefchichte.  3  Theile.  Gera  1705  u.  1734. 

8.    Neue  vermelirte  Ausgabe.  5  Theile.  Leipz.  179a 

u.  1793.  8-  • 
jpromtuarium  iuris   novum,    ex  legibus  et  optimorum 

Ictonun  tarn  vetenun  ^uam  lecaotioram  Icriptis  ordi- 


ü  igi  iiz  üQ^by  i^^Ogle 


Müjui,*»  (J.     J.)  Müti^ÄA  (J.  r.J  ■ 

ne  alpliabetico  con^eftum.  Cum  praefatione  Jo« 
Aug.  Reichardti,  InlHtutioaum  ProfeHom  PübK 
Ord.  in  Acadeoiia  Jeaenfi.  T.  I.  LipC  i784*  t"  T»  IT. 
ibid.  i7B5  —  T.  III.  ibid.  eod.  —  T.  IV  et  V.  ibid. 
178^.  —  T.  VI  et  Vn.  ibid.  1787.  —  T.  VUl  et  IX. 
ibid.  1788.  —  T.  X  et  XI.  ibid.  1789.  —  T.  XII  et 
tilftmut.  ibid.  1790.  Qmai.  Editlo  auctior  et  emen- 
datior.  Volumen  T,  comprehendens  loca;  A  b  b  r  e  v  i  a- 
tura  . —  C  o  ni  m  i  f -f  i  o.  ibid.  1790.  —  Volumen  II, 
coiiiprebendeng  loca:.  Com mi ff  10  Caefarea  — 
EpiRola.  ibid.  179"^.  —  Volumen  III,  comprehea» 
deiift  loca:  Epitaphium  —  Judaeuf.  ibid.  &794« 
Volumen  IV»  comprehendens  loca  :  .  .  .  ^ —  .  .  ,  . 

/  ibid.  1795.  —  Volumen  V,  comprehendens  loca; 
jMacbbarrecbt  —  Privignus.  '^ibid.  eod«  Me» 
dtanquart.    (fiiej^  Ausgabe.  fcheiiU*  unvollendet  gebUe» 

'  hen  zu  feyru)  , 

6bfervationuiii  practicarum  ad  Leyleri  MeditatioDum 
*  ad  Digefta  oput.  Tomi  I  Fafciculut  I  et  JL  LipC 
1736,  ^  Tomi  II  Fafo.  I.  ibid.  i788«  — -  Falc.  U, 
ibid.  1789*  —  Tomi  III  Falc.  I  et  IL  ibid.  1790.  — 
Tomi  IV  Fafc,  I  et  IL  ibid.  1791.  Tomi  V  Fafc. 
I  et  a  ibid.  t79ft.  ~  Tomi  VI  et  tütiani  Falk».  I  «t 

ilia  BtidoUt^TOt  4cm  tftcii  Baa^       ätriymi  Aaitlte  lUaM 

VffjM»  WeiäliehU  bie^pafh.  Baduiduaii  ▼on  ittztUb.  lifchtt» 
gel.  Tb.  4*  6.         B49*  ^  Xa  p|ia*ii#  ItBift.         aab  Cffev 
,  4aa  i.  <i796.  a« 

Müller  (Johank  Friedrich). 

'  MUnogL  f^ürtembergifcher  Rath  und  OberamimäHn 

wü  Siäx  mm  NadKbr» '  und' Mitglied  der  kerzoglicken  hm 

ptediaun  Deputation:  geb,  zu  Heidenheim  1720;  geßm 

1779-      "         \        ■       ^       '      .       ■  7 
I  -  •  . 

Oedaiakeii  Tafi  Anlagung  mehram  MniiifidB;* 

taMn  und  Fabiikaa  in  den  WuitembergiCpim  Lau» 

den*  8tatt|art  t76t.  8«  J  ^ 
Alibaiidkäis  toad  yerbeffiwiiiig  daa  Nahrangsftandea  nsd 

der  Laodetlieiilldieii  Eaakfinlke  doidfc  MiOT&fctP^ 

tad  febiikea«  ebead«  i7d4«  8* 


Ul 
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Unterricht  yoq|:  Anbau  und  Zuberoituag  du  Ffib^Hf^ 


Müller  (Johann  Gottfried)* 

.  ■      '  •  - 

'  Magifier  der  Phäofofilat\  henogh  Sac^ien 
rifcher  Hofrath ,   crÜeiitluiker'  Tröfeffor  JUr  Philofophii 

und  'Bibliothekar  det  Univerßtät  zu  Jena'f  geb.  zu  Butt' 
fiä4l  im  If \iniari^h€ii  am  ^tcn  XVo|/fiitÄ«r  &7d^j  gtß^ 

Die  jugendliche  Gefchichte  des  Kurfiiriten  Johajin 
.  '  Friedrich  de»  Groismüthigen.  Jena  1765.  4.^ 

^  '    U€C€nßonen  in  der  Jenaifchea  gel«  Zeitung)  dm  er  mek'^ 

rare  Jahre  lang  dirigirte»  .... 

*  I 

>     '  '  ■ 

•    •     •  ■  •  .  '*        X  "  .  ■ 

W6iJu%iBL  (Johann  <jiOTTG£Tk£ü)»  ^ 

'  Valflf  ▼ou  Johann  ErnA  lutu  * 

Siudirte  in»  CaUfe^  in  lÜiqßtT  Merßen^  tu  CcÜul 
und  Halle  ^  war  hierauf  ^mnige  Jahre  Hm^Mirer,  in  Utx^ 
terer^  Stadt  imd  wurde  1727  ah  Prediger  an  die  Hirehe 

des  dortigen  Zuckt»  und  Arbeitshaufei  berufen.  Seit 
1730  ertheüte  er  zugleich  Unterricht  in  der  Fhüofophie 
Muf  der  Ikivefßiat^  muAdem  v  jiiek  dia  Magifiemmrde 
erww^en  hatte»  Weil  er  ßch  aher  der  .von  KSnig  Fried* 
rieh  Wilhelm  dtm  tflen  im  J,  i'j^f  heahfichtigien 
Vereinigung  der  Lutherijchen  und  Reformirten  Kirche 
nicht  fügen  wollte^  Jo  wurde  er  &758  ^^gf^f^tzt»  Er.gieng 
hierauf  y  nachdem,  er,  fich  vergSens.  Hoffnung  gemacht 
Itftttejp  in  Jena  mgeßM  zu  werden  f  nath  I^ipzig^  wp 
thin  die  theologifcke  Fakultät y  naek' einem  für  ihn  fehr 
rühmlich  dusgefallenen  Examen.,  das  Baccalaureat  ertkeil^ 

m 

täf   und  ihn  unter  die  Frühprediger  an  der  Vniverßtäts^^ 
*  kirche  oftfnahm^  -  Er  ßeng  jaueh  jtn^   tkeologifche  Forle* 
yfungeH  %»  hdten^  als  ihn^  ohne  jein  Wiffen^   ^759  <^ 
^Ober»Konßfiorium  in  Dresden  zum  Paßor  an  die  Kreutz- 
\'  "  kirche  zu,  Suhl  beßimmte»    Im  /•  1746  u>urde  ihm^  nach 
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4i4    ~    Mulm  (J.  G.)    Mifz.LBR  (J.  H.) 

gehaltenem  CfMo^uium  zu  Dresden ,  die  Super  int  endur 
SchUufingen  zu  neil,   womit  die  Stelle  eüUs  SeyßtUrs 
des  Konfifioriums  verknüpft  iß^   Das  Jährt  därmtf  wurdm 
er  auäi  Epkoru^  des  ävrUgen  GywmmfUmt^  'mh^-  Lthrer 

der  Theologie  4m  demftihcn.     Geb.  im  Calhe  im  Magder- 
hurgijchen,  i701>*  geß,  am  \6ttn  Augufi  t7fl7« 

Dm.  lieUfame  Wahrheil;  un^  vicbtichafilnM  GoCtfeUgheit» 
.  nach  Aal^toBg  der  EvaDgelieii«  der  Sopii*  Feft«  und 
Apdfteltage,  euch  einiger  eot  ^t'lieQ,  Schrift  euter^ 
uen  Bufstexte.  Hildburgh.  1745.  4..' 
.p^rgkiohea  über  die  E^iftela  nnd  «her  die  TtJ&amgir 

Ichichte.  ebeyd»  1746.  4»  .  .  \ 

Fxogr.  wk  Urim  et  Thuaum  '  feholäniiii«  ScUeufinf, 
1748-  4- 

~  de  ibhöHs  purgatoriia;  lUd.  xfSu  4* 

~  de  anunentihttf  apocalypticis ,  ceu  emhlematihua  mi- 

naftronun  ETUigeiU  la  lUialie  el  ecdeEii*  ijbid/ 

1777-  4- 

Farentatton  bey.dem  LetchetthegaognilTe  B(L  Joh.  Xiud» 
wtg  Eck'sy  .Paßors  zu  Alhrechtt'S  hey  der  yom 
Superint«  Gx  dt  sich  ihm  gehateenea  Leichenpredigl 
(Illleinnigeii  %^4U  M,),' 

Sein  BildniA'  yot  4»  TM  Mifte  Solme,  Jo  K  Ernji  Ju^ui^ 
S.  79  u.  C         Eck'f  Kachrichten   von  den  Predifeirii  in 

Müller  (Johann  Heinrich), 

.  StuäirU  zu  Erlangen ,   wurde  dafelbß  1736  Doktor 
d€ir  Medicinj    alsdann  ausübender  Arzt   zu   Eisfeld  im  • 
U}ldburghäußfchen  ^    und  1793   Landphyfikus  zu,  Culm* 
hach:   geh.  zu  Wefiheim  im  HUdburgkäußfchen  •  •  • 
geft^  ßm  üüjien  Decemher  1793«  '        -  ; 

Di/r.  inaug.  de  vttiis  quibusdam,    circa  infantum  edu* 
.  cationem  phylicaai  commiiUs,  Erlangae  i7Q6,  4.  Die- 
fette  von  ihn  felbß  iihtrft-tzt  und  vermehrt  ^  unter  die* 
fem  Titel:  Ueber  einige  l  eliler  (]er  J^orperlichea  £rr  - 
siebung  der  Kinder«  «b^nd.  ijj^o.  %, 
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SlüLLER  <  Johann  ^ikoi^Aus  ). . 

Magißer  der  Fhilofopjtie  und  Privatlehrer,  auf  der 
'  lOmverfitut  zu  Güuingen:  geh.  zu  iweyhrücken  am  2^em 
*Deeeinher  tJS/^i  g^ß*  mtr  ttm&igm  Lioge  im  Sovi» 
mer  179%  '  -  ' 

Erläuterung  der  Regeln,   Quadrat-  und  Kubüiwnnelil 

«u  ziehen«  Göttingen  1776.  8« 
Vorbereitung  siiv  Geometrie  Hör  Kinder*  ebl|nd,  i778«  8« 
IDilL  da  (eriebus  diffaveotialilmty '  quae  ex  potentiis  nü« 

merorum  in  ferie  nAneiU  progrMiiiitinin  labtraheiMilb 

«lici  po0ttnt.  ibid.  i784*  4* 
^^ptwnvf  SU  eiiicm  CoUeginm  über  das  d<^pp«}i»  ittli«-' 

»irdie  Buebballmi.  ebimd.  i784*  8*    Mt9  TWcbalTart» 
.  nad/dir  TenDahxte  Aniftte,  unier  dm.  HuU  ^ifm^- 

beflbrter  Eatwmfii.  t  'w«  abends  t765-  8* 
AuseinanderfetEung  eioet  der  fcbwerlten  Fälle  aus  der 

Inteiufurienrecbnungy   nebüb  Anzeige  ieiner  Soaunep- 

lektionen.  ebead,  i785.  4.  ' 
Ausführlicher  Beweis,   dafs  die  höhere  Mathematik  für 

da«  menfchliche  Geich] echt  eina  unentbehrliche^  Wif« 

fenfchaft  i^.  ehend.  \7^6.  8* 

Terfttcb  isiner  fy^^ematifchen  Ahhandlung  über  das  Fahr« 
wefen.  abend.  i787*  ^  Mit  6  Kuplam»        "  ^  ^ 
Ideaa  quaaclaiii  ad  rationem  res  eraatas  ab'omaiimt  pai* 
•  tibtts  baatat  ^rcipiandi.  ibtdr  ij^*  8* 

^rakciCpha^  Labrbttdi  äbar  dk  Privat-  und  Kamardl', 
.Staatwaebaungen ,  aaab  dar  MMiodio  4ar  Tarbafieriaa 
R«ic3miiac  in  doppelten  fünften  |  für  H4iu»  ,find  Laii4* 
i^rtba,  Fabrikanten  und  Maanfaktniriften,  Kanfla^ 
mid  Kamendiftan  u.  t  w.  abend.  t79&.  foL' 
Aüweilung  zur  Geometrie  für  Anfanger,  mit  einer  Vor- 
rede von  A.  G.  Käftaar,  Mit  ftA  Kupfern.  ebea4 
•790.  gr.  8. 

Anweifnng  zur  dkonomifchen  Rechenkunft  fiür  Anfan* 
ger  in  Stadt*  und  Dorf  -  Kantorlchulaa»  «b^nd« 
179a.  8.    *  .  ^ 

Yci^lL  OathalfiBbt  fcUlim  Mslopm        a.  »•§  n.  ^  ■ 
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Müxtma  QoMJLmm  Sakui.). 

Mül.Ir£R  QOHAÜJÜ  .SAjIlUSJL). 

-ßndt ,  hidt  fi^fi  hernach  eine  Zeit  lang  in  Leipzig  amf^ 
fiakm  eine  Hofmeißerßdle  zu  Dresden  an,  hernach  eine 
akderm  zu  Schleswigs  ,  welche  er  aber  kaum  augetreUm 
JlLACtep.  «21  er  tnt  i«  ,i7ii5  dnm  Ruf  mm  Rektorat  natk 
Udten  erhielte  Im  /•  1730  kam  er  als'Kom'ehor^  mU 
Reybehaltung  des  Tite^j  eines  Rektors  ^  nach  Hannover^ 
1730  aber  als  Rektor  des  Johanneums  nach  tiajphujrg* 
fijeb»  tu  Braunfchuteig  am  S^Sm  Februar  i7a^#  gaJL 
am  Jten  Mmy  1775«. 

Frogr.  de  extremis  in  inftitutione  fcholaiiica  fugieudis«  , 

'     Hannoverae  1752.  4.  ' 

de  publica  ac  privata  infütatione.  Hamburpi  i732*  4- 
— -  ad  actum  dramadcuDi  etc.  de  eo,    quod  nimium 

in  extollendo  deprimeado^ue  biüoriae  pbiloCbphicae 
*.■,  fiudio.  ibid.  i755.  fol.  ' 

GefpracLe  der  alten  \Veltw«i£en,    welch«  in  Red-Ue-  . 

buDgen  auf  dem  Hamburgifcbea  Jobanueo  —  gebal« 
.   ten  worden,  ilter  Tbeil.  ebend*  i733.        ftt^  l'beil.  - 

ebend.  i754.  • 
Pjogr.   de  fiiie   Icbola&icariLiii   declamatioxmm.  ibj^« 

*  1735.  iol  '  , 

Secba  auserlefene  Gelpracb«  Platon't,  Griecbifcb  und 
'* •  Tcutfcb ;    nebft  Andr.  Dacicr's  Tarrede  und  ciai» 

gen  Anmerkungen,  ebend.  17^6.  4. 
Frogr.  de  CaroH  Macai  i^udio  religipnis  propagan- 

dae  band  prorfus  laudabili.  ibid.  i7'^7.  fol. 
—  pro  Socratis  fortitudioe  infubeuuda  mortei  contra 

clar.  Ibbekenium.  ibid.  i758>  fol. 
^  continens  Orationem  dj»  elegantiori  ^ducatione.  ibid. 

i7?59.  fob 

P 1  a t o n i s  Apologi«  Sociatia.  Griecbilcb und TeolCcb*^ 
ibid.  eod.  4. 

Frogr.  de  vero  auctore  librf:   De  xatioae  itatua  ia  Ifnr 

perio  Germanico.  ibid.  eoi  fol,.. 
CritOy  vom  Gehorfam  gegen  das  Vaterland,  d»  i.  ein 
Gefpräcb  )  welches  Socrates  mit  dem  Crito  gebal» 
t/en,  als  diefer  ihn  wider  den  Willen  der  Kicbter  äu» 
dem  Gefängnifft  befreytfa  wollen ;  überleut  u«  w. 
ebend.  1740.  4.  ' 

i  -   w  ^  ■ 
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,Progn  Hamburgi  1740.  fol. 

Oratio:  Pietäs  immprtali  memoriae  invIctiHimi  Iippera* 
toris,  Caroli  VI  etc.  ibid.  1741.  fol.  * 

Knrzer  Entwurf  der  am  20,  21,  22  und  25  Nov.  1741. 
— ^'  von  62  Jünglingen  im  Hamburg.  Johanneo  zu  hal- 
tenden Redeübungen  ,  vom  Kude  einiger  Groiseu  vor 
dem,  Macfidonü'cLen  Kriege,  ebend.  1740,  fol.  *, 

Viro.  ma^nifico  -r*  Conrado  Widowio,  J.  IT,  l^.  etc. 
ad  coiilulafem  dignitatem  - —  evecto ,  paucos  hos  ver- 
las ipfo  clectionis  diß^  depi  ü))Prn  iis ,  perpctuae  obfer- 
vanr<ae  fuue  documentum  ublec^uiule  uÜtrt  etc.  il^d* 
1742.  fol.       '  \  ^ .     •  .     .  -  , 

Piogr.  pro  Livio  allivsc^ue  fcrij)töribu« ,  P.  Scipionia 
Africani  continenttam  laudar»tibus  contra  anouynrnm 
Gallum  in  Bibliotheca  Bi itannica  ^  Apolo^ia.  ibid. 
1743«  Auch  in  B  1  (I  e  r  III  a  n  II*  8   Sedectis  iciigitt- 

fticis  Vol.  II.  Fafc.  I.  p.  iö6  it^q. 

Befcheidene  Prüfuog  dea  aberniahligen  \'errurh.s  einer 
Tl  beodicee,  welchen  der  Herr  Paüor  Joachim  Bul- 
dike  in  Spandau  neulich  ans  Jjicht  treten  lalien ,  in 
fo  feine  dann  behauptet  wird:  dals  die  Lehre  von 
der  evi^igen  \  erdammnif»  der  Vernunft   ganz  begreif- 

.  lieh  fey,  weil  ohne  diefelbe  viele  taufend  Millionea 
eihuheter  Glucklcligkeiten  der  Seligen  hatten  unter- 

•   bleiben  niuiien;    in  einem  Schreiben  an  Hrn.  Gabr.  . 
Willi.  Gütten-"^  ConüHonakatbe  u*  T.  w.  ebend. 
1747.  0-  . '    !      '  .     .  ' 

Progr.  I  et  II  de  rationalismo  Julia  ni  Imperatoris  mi- 
ninne  raiionali.    ibid.  l75*«  i75^«  Tcutjch  unter 

dem  Titel:  J.  S.  iVlüller's  —  Abhandlung  vom 
Kaifer  Jul ia  n  u  8,  ^em  Abtriinnigßa,  worin  erwie- 
len  wird,  dafs  derfelbe,  da  er  fich  für  einen  eifrigen 
Verehrer  der  Vernunft  ausgegeben  hat,  in  Religions- 
fachen  der  Vorfchrift  derfelben  gar  nicht  gefojget  fey; 
iiberfetzet  und  mit  einigen  Anmerkungen  erläütert 
von  Georg  Samuel  Müller  (^Sohne  ^es  Fctjaf* 
fers)»  ebend.  i752.  4« 

Conßitutio  defmitoria  S.  angelicae  auratae  Conftantiuia- 
nae  militiae  augulli  ordinis  S.  megalo  - martyris  Geor- 
gii,  ab  Imperatore  Joanne  V.  Cantacuzeno, 
A  n  g  e  1  o  ,  F  1  a  v  i  o  4  C  o  m  n  e  n  o ,  in  Synodb  Demo- 
ticbae  A.  MCCGXXXI  et  fequcntibus  habiia  <iecreta> 
cum    aliis    monimentis  huc  |>ertinentibus  duabusquc 

_  appendicibus  de  coa&itHtionibus  «t  litibus  oidinia  S. 

;      Neunter  Band.  '  ^  ,  27 


Sepulcrl  et  da  exbqnüi  magnt  magiftd,  pfiorii^  fape» 
^  riorii  e|c. Graeco  ferofone  in  .littiniuB  converlay 

icombusque  ornata.  Hamburgi  i75?«  i75^  4* 
CtCorneliiia  T«citut  OKmnrtlicbe  Werke ,  übarCatmt 
darclk  u«  f.  w.  iller  und  fitmr  Baad,  ebeiid,  1765*  — 
5ter  Band.'  ebend.  1766..  gr.  / 
Mehrere  Au  ff  ätze  in  den  Damburglfchen  Bericbten  von 
gelebrtan  Shclien,  z,  ß,  {Intarfu^iuigan  über  die  äl* 
teie  Bayrlfche  GeCchichte,  wozu  die  Ton  H.  v.  Fin^^- 
'ftaffwald  Erläuterte  Gtraiania  princeps  Anlafii  ^b, 
Im  Jabrg.  i748*  S.  &57 — &65.  ftd5— ft69.  *  ,  . 

\agl.  Gö  tten'j  gelehrtet' Bmbp»  Ttu  t.  8.  7s  — 84-  Th«^.  S. 
aet.'  Tk*  S  S.  744  u.  f.  — >  NcttCf  geleliTies  Europa  Th.  to.  S>  « 
lt^j«.i2oft.  —    /ü  Ä.   Georgii   Bujchii  Memoria  /.  iJ?. 
Mülf*fri.  Hamb.  1773.  fol.  —  Saxii  OflOJB«ft«  Uctcr.  VI. 
485  %  —  HirJ  (  hing't  ÜMxähuicK' 

Müller  (Johann  Sebastian 

hernte  die  Kupjerßecherkunß  zu  Nürnberg  hey.  dem 
älttm  W  ei  gel  und  bey' Tyr^ffy    übie  ,nber  in  4er 

Folge  nicht  allein  diefe,  fondcin  auch  die  Mahlerhunß^ 
und  ßudirte  zugleii^k  die  Hr auterkunde.  Im  J>  i744 
gieng  er  mit  feinem  Bruder  Tobias  nach  England^- und 
blieb  dafdbß^  ,  Geh.  tm  Nibnber^  ^J^Sri  S^ß*  nach  1733. 

Illußratio  Syfteniatis  iexualis  Linnaei,  per  Joban- 
nem  Mill«ruin.  ß^ugieich  Englifch  unter  dem  Ti^ 
tel:  An  lUußration  of  the  fexual  Syrtem  of  Lin- 
neeus,  by  John  Miller.  London  i77o-~i777» 
15  Helte  im  gröfsten  i' oUoformat.  Diefes  prachtvolle^  ^ 
in  J tiner  Art  einzige  Wevk^  nie  es  Littne  felhß  nnnn- 

'    te,    hefieht  uus  214  IxufjertaJeLn   und  Iii  ßLättern  ' 
*Text, 

Von  feinen  and'erweitigen   Kupferßichen  und  Cemahlden 
f,  aie  hier  angeführten  ßUcher, 

* 

Vergl.  voti  yitirr'j  Journal  zur  KunAgefcluclite  Th,  6.  S.  «74. 
—  aa».   Th,  11,  S.  5  — aa.  —    HirJ c  hinget  Handbuch.  — . 
,  Noprtf,€h*»ns  ater  8uppicnientbtnd  an  H^ili's  Nüruberf« 
'  OeU  LcxÜkoh  S,  445  n,  , 

*)  In  Eng UaA  iphiacb  er  fidi  JOQN  UZLLEH.  ' 
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^-  .JÜl^JLLÄR  (JOfiAVH  SX£.J?JULABI>,  " 

Müller  (Johann  Stephan  ). 

Studirte  zu  J^'^^ Vfurde  dort  i7S5  Magißer^  1756 
jidjunkt    der   dortigen   philofophifchen^  Fakultät^  ^758' 
,  .Kpnfißorialaß'eßor  zu  Rudolßadtf  tJS§t  nack  angmonf 
theologifchen  Lhentiat^  aufserordentlicher  Profef- 
for  der  Philojophic  zu  Jenny  01  dcntlicher  Profeffor 

der  Theologie  ^  Vefperprediger  und  Deßnitor  zu  GieJeOf 
mnd  17165:  zugleich  jijfeffor  des  dortigen  KonfißoriumSj 
Geh*  zu  i^mdahuch  im  Schwarzhurgifchen  am  üoßen  Ju^ 
Hus  1730,-  geß»  am  Q^fien  Oktober  1763.       ^  - 

■ 

V  Betrachtungen  über  die  Zufaixe  des  Herrn  Dr.  Kol* 
bele  zu  feinem  Beweis  der  Allgemeinbelt  des  soxei« 
chenden  Grundes»  Jena  i75i.  0- 

JDubiorum  utrique  modo,  quo  procerKint  Theolop^i  ia 
cxplicanda  nnputatione  peccati  Adainitici  oppolltoruni, 
breviä  et  modefta  reColutio  nc  utciusqua  iftius  conci- 
liatlo.  ibid.  i752.  4. 

^UL  Utrum  doctrina  de  mentis  matcrialitate  hypothefis  , 
philnfophica  poilit  vocari,    et   quo   oTtenfo ,    an  iila 
probabilioc   doctrina   de.  ümpliciute    aniini?  ibid. 
1753.  4.  /  .         .  ^ 

,      philof.  de  hominis  ohligatione  ad  utancliim  mediis 
reveiationit  vel  ante'  admUTam  üliut  rmtatem  divi- 
.    naiü..  ibid.  1755?  4.     ,        /  ' 

^  fenteniiaa  Piotaftantinm  iuris  naiorae  doctoruitt  da 
lege  nacurali  |i  Titopeiatiönib^a  c^L  P.  Deringil 
dafeiidens.  ibid.  1756.  iL  '  — 

metaphyf.  fententiam  PbiIofo]^horiim  Cbriftianorum 
de  mundi  et  lubfiantiarum  origine  nova  quadam  hy- 
potheli  contrii  fy Itemata  Arißotelia  defendens.  ibid« > 

I^ie  Unfchttld  Liuther*s  in  der  Lehre  von  dem  Zu- 
Hände  der  Seele  nach  dem  Tode,  wider  die  in  un- 
fern Tagen  erregte  Befchuldigung,  als  ob  derfelbe 
ein  Seelen fohläfer  gewefen  fey,  gerettet.^  ebend.  x757. 

:     4«    ^i^r  Vcrtheidigung  diefer  Schrift  gab  er  heraus: 

Dafs  L  uthcr  die  Lehre  vom  SeelenCchlaf  nie  geglaubt 
habe  ,    weiter  und  mit  i9U  ßLÄik&ciL  Grüiidatt  axwia  • 
Den«  aband*  4« 
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42p  ^  MüLi,.&a  rjoHAim  Stasujl^), 

Tri?lpx  direnrli  ratio  veterum  t^^ilofaphorum ,  vülga- 
jrium,  Sioiconnn  atque  Peripateticorum,  dialectice  ex. 
Cicerone  oiuidirata.  Jenaei75B.  4^ 

jDie  Sittenlehre  Jeiu,  als  ein  von  Gott  geoffetibabrtes 
Supplement  dr^r  pliiloiopliilcheii  Sitteniehxe»  vcbend» 
»750»  ß-  ebend.  1^65.  ß. 

DiflT  inaug.  Chrfftui  per  Ipfa  Soclnlanorum  placita 
Deus.  ibifl.  i'''^9.  4.  Auch  unter  dem  Titel:  C  b  r  i- 
ftas  per  ij  Socinianoruin  placita  Dens,  »lenen  fal- 
fchen    und  veiftellten   JLiebbabern    der  Clirirt]ichen 

•  Keligion  ein  Aergernifs,  denen  aber,  die  willen,  au 
wen  ße  glauben,  ein  unbewegliches  Zeugnil*»,  dafs 
Cbiißus  der  Soha  dei  lebandigeo  Gotte«  lej^« 
Frankf.  1761.  4. 

Progr.  Anima  hontinis  lubftantia  iacompleta ,  argumen- 
tum  pro  relurrectione  eaxni»  «xTpecUnda;  Jeoae 
17dl.'  4.  '  ' 

I^iir.  I  et  II  Notionem  Aatfiovttv  L  AaufiovoQ  o\im  et  inpri- 
mia  CbriTti  tempora  noii  boc  involvUTe,   ut  anima 

'  mortui  daemon  eile  crederetur,  eosque  bomioes,  qui  - 

^  dicun^,  habet  ille  daemonem ,  non  opinatoi  fuifle  ani- 
mam  mortui  cuiusdam  impedire  et  turbare  aniutam 

•  viventis  rationalem,  ibid.  1761 -—1762.  4. 

— •  de  generibua  oompinnktatioiiia  idiomatiMii  generatim« . 

'    ibid.  1762,  4.  ,  '  \  '  ' 

—  de  Providentia.  Glflac  1764.  4*  \   ' ' 

Warum  rafen  unCere  heutigen  Sünder ^   nicht  aber  dort 
•ein  David,  ver«;eben$:  CfOtt«  fey' mir  gnädig  nach  . 
deiner  Güte    Predigt  am  gro£iett  Bufiitaga  über  Püilm 
LI,  1         abeod.  i76]|. 

tJD,d  es  war  ein  KönigifGUer:  ein  reitzendes  ui^d  treues 
G'emäblde^  wie  Eltern  vor  das  Irrdifcbe  ihrer  Kinder 
forgen  follen;  beilige  Heda  bey  Gelagenhait  der  dar>^ 
auf  gefchebanen  Hinrichtung  einer  Kiudermörderint 
'nebd  einem  erläuternden  und  aktenmaCsigen  Vorbe- 
rieht  von  diefem  Kindermord,  abend«  1764.  4v 

Predigt  über  dar  Evangelium  am  erlleii  Sonntag  naclk 
der  Erfcbelnung  Cbrifti,  ebend.  1765.  8- 

DilT  Quid  Reformati?  ab  iso  vix  PontiBcii  deflaetnnt  in  , 
doctrina  da  S.  coana ,  qaad  offendant  Reformati«  ibid. 

De  novis  intar  Regam  Gallorum  et  Magiftratüm  dif«- 
lanüonibua  ^  qtud  milii  yidetiir.  ibid»  176^  6*  WaU* 
lar,  1767.  8» '  * 


üiQiiized  by  Google 


:^    *  (X  &)  MäLKKA  (J; 

♦   •    • . 

pHT.      Diffidaatibaa  in  Polonia.  Giflae  17^7.  4. 

Ad  TooSfin  Pol^nta  frsttes  Pofitiflcis-  fummi  j  qai  Romae 
t?ti  Epiftola  quo^aiuinodo.  luAilita ,  modefte  notata. 
ibid.  17ÖÖ.  4.       .  :  '  *    X  . 

Vorrede  zu  Adam  Fviedr.  'EttkÜ  Jacobi,  Prerligers 
bey  dem  Sachf.  tiotb.  Reg.  in  den  Niederlanden  zu 
Coevorden,  pfailofophifcbeh  und  theologifcben  Urrte«^ 

^  rrdungen-,  gehalten  aus  HenfcbVns,  Darjes  und 
]yiüller*s  Werken y  gerichtet  wider  den  Anwuchs 
unreref  heutigen  Naturalißen  (ebend.  1^66,  0  ). 

—  zu  E.  G.  Kleve fahTs  Weisheit  Gottes  bey.dem 
frühen  Tode  der  Gerechten  (ebend.  1767.  ß.)-  * 

—  Vcr^l.,  Ütrieder's  Jleir,  Qe^,  Gelcliicbtc  B,  9,  S,  £35  —  231.  " 

,  Müller  (Johai^n  Thaddäus). 

\  Doktor,  äer  IUcktä,wtd  äkrfdbtn  or<UntRcher  ^ro* 

j^ffor  auf  der  Univerßttit  zu  Hei^idheri^j  wie  auch  kur» 
pfälzifcher  Reg'terungxrath :  geb^  zu  IVnUdorJ  IJZJ »  geß* 
am  ^ißeti  März  xl^» 

Di(C  iiMug.  Eeiteratae  Tindiclaepio  communi  gphiioii^ 
dm  pactum  da  non  praeftaoda  eyiclioiid  caatra  C» 
'  Lr.  BaohmerniD.  Hwdelb.  1760.  4, 

—  oppoüta  fpecimint  Jttr.  CiTil.  quo  J«  B*.  A.  Löh* 
l«in  imputatiun  dauTulaa  codicaUn  qtioin  d^linare 
Tolttit.  ibid.  1768.  4. 

^  dd  'rucceSbribtts  et  antecafloruin  ddicto  oUigatia. 

ibid.  1765.  4-  .    »   /  . .  , 

da  evictione  a  coharade  coharadi«  itbi  divifio  9i'^t»* 
ftatoia  £actat  «unquam  praaftanda.  i)>id«  1764.  4. 
i--^  ia  caiißia  iuiameati»  yolmilario  decila  .ob  perittiioiih 
ratraetanda.  Ibid  1766.  4.  ■/ 

—  de  ionsdictio«e  Palattna:«  pjrivila^aria  in  valaUat  Vp: 
latinOft^fliadiataa  atiaai  een^tiowi*  ibid*  t7^%  4* 

Actroaem  Fäulianam  perfonalem,  einaque  iifaiii  fd* 
ranfam  ÜAaiis.  ibid.  ead,  4«    .    :  • '  1 
— t  de  fatidia  extra  curtam  'caftii,  ibid«  x76^,  4. 

de  feodia  oblatia«  ibid.  eod.  4* 
^  da  praadio  aqaeftri  Fcitiq.  elactt  in  feadum  ofierando» 

^  ibid.  1709.  4.  ;  . 

«— >  de  feudis  ca&reAlibuSt  ibid.  eod.  4*^ 


DifC.  de  Ittftt  Mnc^it  domiiit  Imed  dnsa  ocimpaodam 
propria  auAmitat»*  feudi  .  ap^ rtt ,  praalaidm  antiqui 
podaffionem  et  feodalilatit  praeIiiiiip]ttoAeiai»  Ileidcdb. 
1770.  4, . 

de  lagitimo  Aemmatom  gpnealogtconuD  ufo  et  .yioba-  ■ 
tiooe.  iHd.  i77t^  4* 

Inri«  Gennanico-^FalaltM  de  nsume  prolimn  teftandi 
'  la^iillatem  mueoUbut  non  adinieitte  ad  ductam  Part» 
n.  Tit.  XXV.  et  Vui  UL  Tit.  IL  Piincip.  ium  Aa- 
tuikrii  PalattnL^  ibid.  &77S*  4* 

de  n^Ueta  exauifitiiiiie  feudi'  potÜEmum  privat! 
eiusque  poena.^  ibid.'  eod.  4«  - 

—  de  vitio  feudi,  a  varallb  iaale  alieniiti,  nulla  prae* 
fcriptione  contra  dominum  directum  principem  fana« 
bilL  ibid.  1775.  4. 

^  de  dote  Germanica  in'  feudis  >Elie  domini  conreuül 
conftituta,  adbuc  hodie  nulla.  ibid.  t774*  4* 

«..4.  de /iure  detractus  ad  tic  IV.  conftitut.  Provincialia 
Archi-Palatinae.  ibid.  eod.  4. 

—  de  examine  tefilum  ad  perpetuam  rei  memoriam. 
ibid.  eod.  4. 

Schediasma  de  feudis  in      iQ«  Art.  4«  P^cfi  Olnabru* 

genlli.  ibid.  1776.  4* 
Tutela  Eheni  Electorl  Palatino,   Duci  Francorum  Rbe- 

neoilum  primario,  alTeita.  Meditatio  L  ibid«  i7Qi«  4. 
Diir.-  de  confenfo  feudali.  ibid.  i70a.  4« 
Syflema  Pandectaciuiif  ad  fora  Germaniae  adplicatum.  P. 

I.  Mannh.  i785.  —  P-  H.  ibid.  17^6.      P.ni— VI! 

( diä,  mit  dm  b^yden  trpm  4  Bmd^  ausmachmi  )*  ibi4. 

i785-r-i7atf.  8-  .  . 

Ina  criminale,  ad  fora  Germaniae  adplieatnib  et  in  «fiifli , 
aaditoram  «(4  praelectionea  ädoinalaoi.  ibidi  .i7ft^* 
8Ätai.    '  ' 

Verfl,  fFsidlich's  biofrap]^.  Ka<;hrichtea  von  jeuUeb.  |l€«htt« 

fiL  Tli.  a.  8.  ai8— uo.  ^  Ilae1)ifa«t  daaa  S«  teO. 

MphhER  (Johann  . Traugott). 

StudirU  von  1751  bis  x754  zu  IVitpenb^g  f  ward 
da/Mfi  1754  Magifier^  tUfdartn  «of»  Oßem  d^  /•  . 

fein  Studirtn  zu  Lgipziff,  fortf  gimtg  ^755  in  feine  Fjf 
terßadt  turück »    wßrd  1756  Hofmeißer  der  Kinder  des 
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Mi/tLER  (J.  t.)     MlfLLEJi  (Al  WO  423  . 

^k.   Hriegsratfis  IM ü  II  er   zu  Dresden^     »759  Leh^^^' 
zweyer  jungen  trafen  von  Münau^    A763  Faßor  zu  ^ 
filumbtrg  bey ,  Hayn^    und  1765  Of^fanpredig^f  zm 
Dresden:  'gebm  %n,13^deberg  in  Sachfen  41m  $>ten  Novtfin- 

her  I7o|0,'  geß,  am  Slten  September  1794»  •  ' 

jAbbandliiag  Kay  der  ehelichen  VerbuiduDg  £ei«es  Bcui»  ^ 
der».   Dresden  1754-  4  Bogen,  4.  ,  , 

£in)eituDg  in  die  ökonoinifche  und  phyßl^alifche  Biicbpr- 
kunde  und  in  die  damit  verbundenen  WifTenCchaften  ' 
bis  auf  die  neueHea  Zeiteii.  ft  Xbfil«»  lutt^ptig  i7do 

—  17Ö1.  g^.  8.  ^ 
Ueber  die  Seelen  Wanderung»  einige  piüfei^da  Qiedankttll.  ' 

Friedrichsrtadt  i705.  4  ' 
U«b«r  ttül^r  künftiges  Wiederreken,  ebend.  i789*  4* 

'  Vergl.  Baymann**  VSä^(^itakiM  /.  7.'  )MüIHt*s^   Vdf d<  •  ;  ^. 
li€hsAad(  1794.  4, 

(Markos  Wilhelm). 

Studirte  xm  Hiel  und^GötUnge^  und  dann  wieder  in    •  \  ' 
JU^^   worauf  er  Snirektor  des  Symnafiums  zu  Atti^na 

wurde:   geh,  zu  Wevelsßeth  im  Amte  Steinburg  am  Qteti 

Sej^r einher  1753 2^€n  Oktober  /   *    '  / 

FJatonie  la,  üve  de  furoie  poelico,  ad  iidem  codicis 
Yenet.  vetenun^oe  editionnm  sevocttus,  una  cum  in«  « 
terpcetetioDe  Latina' edttns  et  ammadveriionibus  illtt* 
ßratttt.  Hamburgi  i762.  8«  '  ^  ' 

Ueberfctzte  Beaufobre'a  Abhandlung,   wittin  geaeigl > 

*  wird,  da£i  die  apokr^rpbilcben  Schriften  aus  den  erden.  , 
Cbrißlichen  Jabrh änderten  die  Gewifsbeit  der  Chriß* 
liehen  R^eligion  nicht  fchwächeat  fondern  beftatiaen; 
in  J*  A.  Crämer'f  Bey trägen  zur  Beförderung  theo-' 
log.  und  9ndeier  wicbtigeo  Kctnntniflo  Tb.  t  (Kiel 
u,  Hamb.  1777.  ß.)« 

Hinter Liefs  vieler ley  hundfekrifdich  ^  das  nickt  unbedciU* 
tend  j^n  Joü^  z,  fi.  eine  Teutfcke  Ueberfetzimg  von 
H  •  m-ft  e  r  n  u  i  a  Ariftee  ou  de  la  divtniv^  ^  Matma- 
lien  stt  mtf  nmn  Aufgabe  4aa  Ära  tut. 

.  Vergl.  Schlwwif  rHolftslfldfdM'yiaviBsiailMftölit*  1797.  .    •  und 

daraus   Fedderfen   in  den  Nachrichten  vou  |^iti;eAnnteji: 

IVlciifcheii    Th.  6\  hieraii?  7/ r  r /  f /t  » w g"*/  Handbuch.  —  .  • 

Kor^f  j  JucxiKou  dn:  6ciiit9wiS'Uolllein.  SchiiüAcUcz  S. 4a/|.  ^ 
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MütLEK  (Otto  Friebrich)* 

Zwar  ein  Däoe  vou  Geburt,  deflfen  Vater  abcrein  Teut- 
Ccher«  aus  SondershauCen  gebürtig,  war,,  und  4er  aucli.  • 
.  Buob«r  ia  Teutfcher  Sprache  ichriebr  • 

Studirte  zu  Rihe  und  Kopenhagen  Theologie,  An- 
ßändig^da  zu  leben  ^    verfch^tffte \  ihm  vorzüglich  feine. 
Kcnntnift  der  Mufiiu    Im  /,         lÜemtdim  er  die  6tMt 
ein0s  Hofmeifiers  des  jungen  Grafen  SckuHn^'  der  auf 
dem  handc  wohnte^  bcjchäftigte  fich  fcJion  damahls  eifrig 
mit  der  Naturgefchichte  ^   hejonders  mit  Beobachtung  der 
W nff er  thierchen erweiterte  ßher  feine  Kenntnifs  in  die-^" 
fem  Fache^vdrxügHch  auf  dtn  R^fen  ias  jiusl^d.f  \dit 
.  er  mit  feinem  Zögling  von  1763  his  Vj6j  unurnakmm 
^ach  der  JxiUkkunft  widmete  er  zuar  Anfangs  feine  Ge^ 
'fchicklichkeit  dem  Staate  ^    entfagte  aber  bald  den  polui' 
fchen  Ferhältnijfen^  ^iä  ihn  von  feiifem  Utyiingsfiudium 
hätten  entfernen  köwfttn^^  wn  fo  leichter,^   da  er  durch 
Heurath  in  den  Befitz-  eit^s  anfehnlieken  Vermögens  kam 
und  dadurch  in  den  Stand  gefetzt  wurde  ^    nichts  unbe- 
nutzt und  unverfucht  zu  laffen^    was  feinen  Forfchungs* 
geiß  zif  Jf^riedigen  vermochte^  'Er  Jcfieute  .keinh  Muhe^ 
keine  -Gefahr^*  um  dmi,  Bewoknern.  dts  Meeresbodens  auf 
die  Spur  zu  kommen.     Tage  lang  verweilte  er  auf  dem 
Meere  ^  um  mittel fi  eigener  Vorrichtung en  das  ^   was  der 
^Grwid  enthielt^    herauf  zu  bringen*   ^  So  bereicherte  er 
mfere  xoologifuhen  JKenntniffe^  htfonders  eher  dit  JSenn^ 
nifs  der  Infekten ,    Würmtr  und  Pfianze^tkieref  mit  400 
neuen  Arten ,    unter  andern  die  Gefchichte  einer  einzigen 
Familie  von  fVafj  er  inj  ekten^  die  hinne  Monoculus  nann* 
'  te,    M,  ahjsr  mit^dem  Namen  Entomöcafira  (Sckaalin^ 
,fduen')  belegte^' mit  65  Arten.  ^Er.hlieh  ahtr  nickt' hey 
^dner  folcken  Kenntnifs  dief er  Gcfchöpfe  flehen  ^  welche 
nllefifalls  erfoderlich  war  ^    um  fie  in  das  Syjiem  einzu» 
tragen  y  f andern  er  drang  auch  hey  vielen  in  das  Innere  - 
ikreK  Oekofiomie^durck  die  ßeifsigßen  Bßobncktungps  einf  , 


> 
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'I  •  , 

iSie  fie  f/eylich  nur  dem  mfi^^lieh  fiftdj  der  mit  unermf^ 
dettr  Wackfamkeil  die  ISiatur  belauf c}itj  um  fick  die, 
güttfiigen  Augenblicke  ttich^  ^entgehen'  zu  laffen.  .  F^n  fei^ 
nen  Ehrenfidlen  iß  noch  zu  bemerken^  dafs  er  i'jßg  Konz* 
leyi  ath  zu  Kopenhagen  wurde  y  i77i  Archivar  der  Nor- 
wegifchen  Hammer  f  i77  •  Etatsrath  f  l78  •  ^ber  Hon-, 
ferettxraüi,  .  zu  Kopenhagen  am  Ilten,  März  1730; 
geß*  äm  i^eH  December  i784*'  '  '  ' 

JBfttärretning  og  Erfaringj  om  Swampe,  i  faer  Rörfwam- 
pens  oelsmageade  Fiiie  i  med  Kaaber«  Kiöbenbavn 
X7Ö3.  4.  •  ' 

Fauna  Infectorum  Friedrichsdaliana ,  Hve  inetboflica  de- 
Iciiptio  infectoru  ii  agri  Friediichsdalenfis,     cum  cha-  - 
i-    racteribus  genericia  et   fpecificis,     iiominibus  triviuli- 
bus  1  loci»  natalibus,  icouibus  allegatis,  novif^ue  pitt" 
rlbus  fpeciebus  additis,  Liipf.  l7^4-  ß'^^^'^i- 

*Flora  Friedrichsd.'iliaa ,   ßve  metbodica  defcriptio  plan- 
tarum  in  a^ro  Friedricbsdalenfi,  Jimulque  per  regiium 
Daniae  creicea^um.  AtgtutQxsiü  i767t  ßmai.  Cuw  II 
.    '  tabb.  aen. 

#  Icones  plantarum  ,  fponte  na fcentium ,  in  Xlegnis  Daniae 
et  Norwegiae,  ia  Ducatibu»  Slesvici  et  Hollatiae,  et 
in  Comitatibus  Oldenburg!  et  DelxD^nhorftiae,  ad  illu- 

•  ^.üraudujxi  0])us  de  iisdem  plantis,  Kegis  iudu  exaran- 
,     dum,    Florae  4Janicae  inrcriptum ,    «ditae    a    G  e  o. 

Chrilt.  Oed  er.  Vol.  I,  II.  lU.  live  Falc.  IX.  Haf- 
oiae  i7ÖÄ— -1770.  foL    Jeder"  Fafcikel  enthält  60  Hup* 
fertafeln^    und  3  Fafcikel   machen   ünen.  ßand  aus*~ 
^Middler  fetzte  diefes  Werk   vom  \oten  Fafcikel  an 

•  forty  und  gab       i7gs,  i4o  das  Werk  aufhörte ^  ßen 

i^ten  Fafcikel  oder  Q  Bande  heraus. 

Von  Würmern  des  füfsen  imd  ,jiiUigeii  WaiTeft,  .Mit 
^      17  Kupfcrtafeln.  ebend,  1771.       4.  r 

Vermium  terreßrium  et  fluvtatUium  feu  animalittW .  ihfu-^ 
loriorumY  behninthiconun  et  teftaceoriim,  non  snarino« 
Tum,  fucciiicta  biftoria.  Vol.  I.  Pars  L  Hafniae  et 
Lipf.  1775.  VoL  L  Fan  II.  ibid.  1774*  V0I.  U. 
ibid.  eodr  4iiiai. 

Pile  •  Larven  med  dobbelt  Haie  og  deres  Fbalaeneu  Kiö« 
benb.  i77i*  4*  Mit  s  KupfertafiDlii.  Teutfch^  unter 
dem  Titel:  Die  Gab^bwftnsTaiip«r  Laips-  ^776* 
.    lUlh  Kupfarn.  ' 
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4^6  WiishM  (Otto  FAiio&iM),, 

Zoologe  Danicto  T^tqboma»  L  Ammalm»  Damiia  et 
NocTfl^a  ladigeMifviii  jcbattctmtt  nomiii«  et  fyno^ 
Byn«  imprimu  populär^.  Hafniae  &776*  8^1. 

Iconet 'antnialmin  larionini  ai,  ulcognitornm  Daoiae  et 
'Nonraeiie,  parte»  conJBtneotat  Zooloaiaa  J3aDicae» 
Fa(c.  £  Tab.  1-^40.  ibid.' 1777*  ~  FaCo.  IL  Tab. 
4t -^80«  Mi»  iTQo,    Schwärs  und  HHimrairl» 

^Reifa  ia^eiiaam  dora  Tillmarkan  til  Cbnftianfaad  og 
.tUba^e  1775.  «band.  t778.  8*  * 

Zoologe  Danica,  leu  Atlimalitim  Dahiae  at  Norvegiae 
rariomm  ac  minns  notan^m  defcriptionAa  et  biftoria» 

-  Vol*  I,  Explicationi  iconom  Fafc.  I  etusdem  oparia 
laifervient.  ibid.  et  Lipf.  1779.  ^^P^tea- 
tionl  i(lODum  Fafc.  II  mfervient.  ibid.  1784*  8°iei. 

Sotomoftraca ,  feu  Infecta  tellacea ,  quae  in  aquia  Da»' 
uiae  et  Norvegiae  reperit,  defcripfit  et,i€onibiis  UIiif 

.  ^^vit.  Lipf.  et  Havniae  i785«  4niai. '  Cum  XXI  tabb. 

aen.^)  Diejs  JVerk  hatu  «r  noch  kurz  vor  feinem  jihlf 
'■  hen  vollendet, 

O.  Fr.  Müller'i  Ueine  Schriften  aus  der  Natnrbifto* 
rie  von  dem  VerfalTar  aua  aadein  Sprachen  überfatat 
und  herausgegeben  von  J.  A.  £.  Goeae.  Dellau 
1782-  ö«    Mit  9  Kupfertafeln. 

De  Fungoidaßro  eitisque  femine;  in  den  Schwedifehen 
akademifchen  Ahhaiidl.  176c.  S.  105  u.  ff.  ' 

Flora  Friedrichsdalina;  Novis  Actis  Acad.  Nat,  Cn- 
riof.  T.  IV.  «—  Defcciptio  noauuHoium  aiümalculo* 
rum  raarinorum^  ibid,  T,  VII. 

Befkrifning  pä  L«im-Svamper ;  m  Stockh.  Wetonrkap, 
Ac.  H.  T.  ä3.  —  Beikrifning  pä  en  mycKen  \iten 
MoITa  ;  ebenda  T.  S4.  —  Om  en  klafad  wäxt  ellar 
Frö- Planta;  ebend,  T.  50.  —  üeber  die  Würmer  mit 
anbangenden  Eingaweiden;  ihend,  B.  41*  S.  fij^o  u.  S, 

Belchreibung  dea  Gonium  pectorale;  in  den  Neuen  Ab- 
handl.  der  Schwad«  Akademie  B.  fl.  S.  fii  u.  S,  JVIit. 
Kupfern.  .  * 

Synonyme  aus  dem  unfichtbaren  Thierreicbe ;  in  dem 
I^aturforlcher  St.  9.  S.  205  u.  S,  -  Abhandlung  von 
Thieren  in  den  Eingeweiden  der  Thiere,  infonderheit  . 
vom  Kratzer  im  Hecht;  ebend,  St.  i2.  S.  i7B  «.  ff. 
Mit  Kupf.  —  Naturgefchichte  der  M  ul  1  e  r  lichea 
Gliederwürmer;  ebend,  St.  14.  —  Gefchichte  der  Per- 
lenblafan;  elend.  St.  15.  .5.  1.   Mit  Kupfern* 
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Vom  Au&ftä üben  verrchicdcner  ScLwämme;    in  den  Be» 
'  fcliäftigungen    der    Beiiin.    Gelelifch.  Naturforfch. 
Freunde  B.  1.  Nr.  6»  —  Belchreibuag  zweycr  Medu* 
fen ;  ebend.  B.  S.  S,  290  u.  ff.    Mit  Kupfern, 
Von  feinen  unterbrochenen  Betnuh|ingen  bey  den  Inte« 
-  Hinalwürmern;    in  den  Schriften  dec  Berlio«  ^Mux- 

forfch.  Gefellfch.  B.  i.  S.  20s  w.  ft  ,  . 

Noch  mehrere  Jolche  Aufjätze,  t  ' 

>  S«1a  Bildnifs  vor  den  eben  erw:^1mten  kleinen  Schriften.  —  Sei- 
II«  Witt-we  lief»  ihm  zum  Andenken  durch  den  Bildhauer» 
Prof.  JV eidehhaup  t,  ein  Denkmahl  juii  dem  St.  Fttri» 
Kixcblioi»  SU  JKo^penlui^  miditeii,.  Veifl,  Oeth.  gel«  ZtimiifMi  - 

VcTfl.  Tale  U  Svindiiiif  af  Hen'  Ott 9  Fred,  Malier  tto. 
'    da  lumt  Gypt-BfiiiR>i]lede,    fkieukek  «f  hans  efterladt«  ISwAm' 

Fm*»  blen  i  Ribe-Skolc  liultiilcligen  opfal  den  30  Julii  1737» 
'    holilen  at"  JL  o  r  t  n  t  j  H  anj  j  e  ?i ,    Kectof  ved  SKolcu  i  I\ibe. 
lUöb.  »787.  8«  —  Hirjchi  n§  J  Handbucb  B.  5.  Abtheü.  a, 

S.  196— aoi«  —  Ptakwttid,  a«t«  den  Lcbm  antfeatkluitttf  « 

* 

I 

MüXLSii  (Philipp  Jakob). 

Magifier  der  PhüofopKie  und  derjelhen  oMentUcher 
Profejfür  auf  der  Univerfität  zu  Strasburgs    wie  aueh 
ÜBit  i78si  KenamkHs  zu  St,  Thomas  dafMfi^  lind  fett 
.1787  Praefes  des  Evangelifcken  Krekeakonvents:  geh, 

dafelbß  am  ,  ,  .  März  1732;  geß,  ....  17^. 

Oifl*.  hiftor.  phUoC  de  plaraliut«.  man^oroiii.  Argtnto- 
•  xftti  I74ö»  4» , 

^  de  comiiiercto  animi  et  corporis,  ib^d.  175t*  4» 
de  origine  et  permilBone  mali.  ibid.  eod.  4. 
theologica:  de  Indulgentia  Chrifti,  Apoftolorum  et 
piimitivae  Eccieliae  erga^  Judaeos  ad  Evabgeliiun  con» 
Terfoa,  ibid.  1761.  4* 
— r  Obfonrationea  ad  recentiorum  cktantaam  conataa 
snoralittna  piincipioiiiiii  certiitidiiietQ  yindieandi.  ibtd* 
*77a.  4- 

Gogitationei  jphilofophicae  mifcellae.  ibid,  eod.  4. 
'  — -  Obiervatioaea  ad  Flychologiam  Fytliagoc|cam*  ibid« 

4» 

•r-  de  miraculis  praeftabilitis.  ibid.  eod*  4« 
—  de  legibne  aatarae*  ibid.  i775«  4*  ^  . 

>^  de  ongme  Ibmoaiiw  ibid.  .i777*  4* .  . 
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.4aö       Miix-Lta  (P.  J.)   MüLL»Ä  (P.  L.  S.) 


X)ifC.  Obfervationes  ad  locum   Faul  Ii  i  Cor.  EL,  1.4^ 

^     eiusque  uf\iin  doj^maticum.  Argentorati  i7(\i.  4. 
— •  Obll.  criticae  ad  oiaculum  Efajanum  LH, 
'  ex  antiqui*  niaxitne  verfioinhusj  portio  I.  ib.  l70&.  4« 

—  de  riahni  CX  Ichemate  poetico  et  proprio  argumento 
'  ad  jmentem  C  Ii  i  1  ft  i  Matth.  22,  41^ — 46.  ib.  1734.  4- 

— -  an  et  quatenus  Paulus  Epbef.  IV,  Q.  afcenfionem 

Cbriili  Vüdm.  XJfLVlII,  19.  cdebcari  «iat?   ibicL  - 
.    1790.  4.  '  ,  *  ^ 

Verfuch  einer  Ueberficbt  und  Prüfung  der  Gründe,  die 
für  und  wider  deu  Vorfcblag,  die  Nationalbeloldungr 
der  proteftantiichen  GeifUichkeit  de»  Eli'aiTet  auf  einen 
billigen  Fufs,  vermittellt  der  Uebergabe  der  dazu  ge- 
teidmeten  Kircbenfoods,  bey  der  höchHen  Gefetsge-,. 
bung  zu  bewirken,  in  Reden  und  DaokicbnCtaii'fur-' 
gebracht  worden.  Strasburg  i79i>  8* 

^Bericht  '^es  Strasbur^iCcben  Kifchenkonvents  über  ein 
neben  dem  Katechismus  Lutheri  in  unfem  Schulen 
einzuführendes  Handbuch  jder  cbrilUichen  Lehre, 
ebend.  1792.  4*    C^^'^  ^^^^  und  von  S chw eickhard 

'  unter fchriehen, )    Auch  in  Henke'ns  Archiv  für  die 
neuere  Kiccheugeicihiohtd   Quaital  u    S«  40  ft 

Müller  (Philipp  Lupwig  Statius"^)). 

'  Studirte  zu  Gotha  und  Jena  PhüojQphig  und  Theo* 

lo£^i€y    und  kth/Ce  i7^\-  'tfich  Leeuwarden^    wohin  Jein 
Vattr  von  Efens  im  J,  1725       l^rcdiger  gekommen  war^ 
zurück»    Im  /•  i746  w^^d  er  zU  Amßerdam  Kandidat 
des  PredigtnmUf  und  'fchon  in  demfelhen  Jahr  HpUdndi^  " 
Jeher  Bvungelifcber  Prediger  zu  Amersfört'  in  der  Provinz  - 
XJtrechty  1749  ^f^er  zu  l^euwardcny  wo  er  auch  l754 
Seniorat  erhielt*  Fiele  GeißUche  aher^  die  ihn  tkeä^  diefer 
Steile  wegen  beneideten  9  theils  wegen  feiner  ^eymSUkigen  . 

,  *)  EigeatUch  hcin  Voi-  fondern  ein  Zuname,  Denn  der  Schrift« 
,  ßcileif  von  dfxn  hiex  die  J\ede  iH,  üammte  al>  von  einei  Hol* 
Ui.aiftihea  «d^Uchcn  Famiii«  voj»  STATIUS»  dU  dea  Naam 
3MÜi4Jän  aus  Dankbarkeit  gegen  alnen  Müller  anaahm»  der  " 
bey  einer  grof^en  UtborfchMvemmnnjf ,  welche  alle  l'-pwohner 
'  des  I^andützes  derer  von  Ütatius  verlchiang,  ein  Kind,  den 
letzten  ^pid^&Uug  dickes,  ÜanTe« «    das  von  dem  Stroim  iu  einer 

-  ^TVicfe  wBk  feiner  'Wahuuiii;  gcfblmx  woxde»  mm«;  '  ^ 

''•    .       '  üiQiiized  by  Google 


^  MüLZ^sA  (FjBix.z£P  Ludwig  St^TiusV  A2n 

.  '  Hritiken  hafsten%  Welche  er  in  Zeitfckriften  ohne  und  un^ 

•  i£r ' verfiecktem  flfamen^  üker  die.  unter  der  HoUändifcheii 
i^eißichkeip  damahls  geufSknlichen  Fehler  ergehen  liSfSf 

'  deren  grofse  VnwiffenheU  kr  watir  andern  rügte  ^  uni 
ühfr  deren  Fanatismus  und  Infpiration  ei'  jpotute ,  und 
die   daher  jeine    Lyhren   mijsdeuteteti ,    und  es  jo  weit 

'  brachten  f  dafs  er'  fich  nicht  nur  vor  einer  Synode  i  Jon' 
dern  jogar  vor  dem  ^herßen  Gericht  verantworten  mufs^ 

,  ^tey    veihitterten  ihm  das  Leben  fo  fchr  ^  ^^fi* 

gleich  das  Recht  zuerkannt  wurde^     er  es  doch  bereute^ 
^verfchiedene  vortheühafte  Anträge,  nach  Leiden  und,  um 
tJSß  nach  Bätavia  nnd  Cura^aa  nicht- atigenommen  ^ 
^haheiu    Defio  williger  folgtü  er  aber  auch  dem  1756  na 

•  ihn  ergangenen  Huf  als  auf ser ordentlicher  Profcffor  der  ^ 
Philofophie  auf  die  Univerßtät  zu  Erlangen  y  wo  er  1757 
ankam  ^  und  fich  noch  in^  demfdben  Jidir  die'Magißer» 
würde  erwarbt  hn  A  1766  wurde  er  ordentlicher  Pro* 
feffor  der  Philofophie  und  zugleich  Pnfiorvicdrius  der 
Vniverjuätskirche y  und  1764.  Univerßtatsbihliothckar,  hi  . 
der  Folge  ^  und  nachdem  er  auf  einer  Reije  nach  St.  Pe* 

„  'tershur'g  ein  Jahr  lang,  zugebracht  hatte ^  wurde  ihm  i77a 
'   ^i'e  Prpfeffur  der  Natitrgefehichte  und  der  Teutfcken  Ldt*  . 

teratur^  nehß  dem  Oberhihliothekariati  ertheilt»  j^ugleich 
■  ward  er  17*^  i  Anhidinhonus  der  Teutfchen  Stadtkirche. 

Gebm  zu.  Efens  in  üßfnejsland  am^  fl^e/i  April  17  fi^»*  , 

gcjß^  «>»  5**»  Januar  1771S. 

  '  • 

«N^ederlandfche  Ctltlcus«  Tb.  I;  Leettwardeh  1750»^ 

^   J  Th.  II.  ebenda  1751.  B-  *     ,  ' 

"•Zeedemefter  der  Karkelyfcen.  Tb.  I«  Anifti^rd.  i^Ji*  — ^ 

Th'  n«.  ebeiid.  17^2.  Q,  In  diefer  und  der  porherge* 

.  henden  petiodifchen  Schrift  nannte  er  fich  Philipp 

AletopfiHus,  •         *  • 

Het  Belang  dpr  Soiiverainen  en«  de«  Volks »  iabet  hei^  ' 

lig  vieren  van  eenen  allgemeenea  Dank  •  '^aft  •  en 

.  ^    Bede -Dag.  Leeuw«  i75ä.  4#  '  ' 

'  De  Traanea  eenes  Vollss  over  het  Verlies  van  hem 
'  Eminent  Oppeihoofd.  eb^nd..  175&.  4. 

D^.Wy^eit  Salomon*««.  abtnd»  6« 
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*      ,  -     -  '  .      '•        '  ■ 

Advyt  Over  dft  V«ilmii4^ng  Vaa  &  ffMt  John  Tay^ 
'    lor  van  hat  iMiftiA  dtt  Vacsoaaiuge.  LeauWarden 

»753.  6-   ,  /  . 

Entwurf  von  daii  goiUianan  Alifiebtaa  Bay.  EHchafiung 

und  Kegiemng^ mieler  Welt»  nach  Anleitung  der  na- 
türlichen, MäaSfehan  nnd  ChnlOiehan  Religion,  ebd* 
(i75^>  8*  Naa«;  Anflage,  mit  D;  Jqh.  Georg 
Walch *a  Vimada»  laaä  tytfi.  q.  Naua  Auflage. 
Franhfiirt  n.  Lieipa«  1783*  8* 

Difi*.  inang.  da  infto  prolmhilitatb  valbce  et'  ufu.  Sacttö 
I.  Erlangaa  i757*  ~  Saotto  it  ibid.  eod.  —  Sectio' 

*'   m.  ihid.  17ÖÖ-  4-  ' 

Einfama  Nacbtgedankao ;  alna  WVichanfchrifty  od^  mo» 
jralifcha  Satfaditttogan  über  die  Welt  und  #altlidio 
Begebenbdten«  lAeeStudu  abaad.  i757*  —^^ataa Stück, 
abend«  i75G'  g^*  8*  —  a  Stücke  ynathen  den 

erßen  TAex/  aus  und  erfchienen  auch  HoUändifck  unter 
,  dem  Titd:  Eanaama  Nagt-gedagten  of  aedelyke  ^e» 
tracbtingan  Ovar  de  Waeraia  an '  WaareldCcha  Voox- 

.  Valien.  Th.  i.  Amftard/ 17^0.  —  Tb.  s.  Abfcbn«  i« 
Zwölf  Abbättdlongen.  abend.  i7<^4«  ~  Abrcbn.  8* 
abend«  17($<S« •  Tb«  3.  abend.  1770«  q«    ßa  namU^ 

.  der  \ße  TkeiV  der  VAerfeUun^g  mh  Pident  Beyfall  ^ 
aufgeuommän  wardi  fo  tat- der  Verleger  Müller' 
das  JVerk  foritufetsen^    welches  er  auch  that^  "aber 

'  .  hlos  Vi  feiner  Mutterfyrache*  Die  isite  Abhandlung: 
Glückwunfch  an  die  Republik  der  vereinigten  Nie* 
'darlande  zur  Majorennität  ibraa  Slattbalters  Wil« 
helm  des  Sten»  Prinaan  von  Oranien ,  erfch ien 
auch  hepmdmrs^  und  wurde  ven  Abraham  BlüfsS* 
tu  Dördrecht  tit  Holländifche  Ferfe  gebracht,  * 

Gaftptedig^t,  am  Sonntage  Efio  mibi  gehalten:  Dia 
recbtnialkige  Freude  tiber  die  gro£sen  Wobltbaten 
Gottes.  Jena  1758-  4«  * 

Fi  ogr.  Oratoria  entemporanea  a  praeiudiciis  nonnuUis^ 
quibaa  eft  obn''oxia,>jndtcata.  Erlang.  i758*  4* 

Kurse  Anleitung  anr  HoilindifcHen,  Sprache;  nebft  ai« 
n«&m  fioUäitdifcb  -  Teutfcben  nnd  Teutfcb  -  Holländi- 
feban  kleinen  W<fh:terbuch.  ebend.  t759«  8«  Neue» 
verbeHerte  und  vermehrte  Ausgabe;  mit  einem  An* 
hi3ing  von   Job«   Cbrifti.^  Stablmann«,  ebend. 

»785-8.        '  ' 
*J>ar  R6!mifch«kaiferlichen  Akadeibie  der  Natprlbrfibber , 
auserlefena  madicinirch^cbirurgifcb  -  ana^omiC^  cby^ 
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inilche  und  botanifclie  Abhandlungen,  pter  bis  fto((^ 
Baad.'  IQüroberg  1771.  4.    Mit  Kiipf»»rii. 

YptU  HdoÜden  veel  Zinsen,    of  wysgeerig  ondereoek 
^»a  'hat  Verfchill  der  «leufchelyke  Genioederen  tca 
.'««nsieii  van  hun  Verßand,  Wille,  Oordel,  Denk<?n,  * 
.   poee  en  Spreehea  mits  gaders  den  luvloed  van  <iiea 
in  den  Borgerftaat  toot  eene  Aanleidinge,    zig  zeW» 
«II  andere  te  keren  heenen  en  te  verbetercn.  Tb.  1.' 
Ontwerp.  1765.  —  Th.  ä.  Aa^fierd.  1765,      fite  Aus- 
|;abe.  «hend.  1775.  ö- 
Gaorg  Eberhard  Rumi)h*8  oder  riinii  Tndici 
.  .Amboinifck«  Raritätenkammer,  oder  Abhandlung  vou 
4en  Steinfchaaligten  Thieren ,  welche  man  Schnecken 
uad  MuTcheln  nennte    aus  dem  Hol  ländlichen  über- 
fetat  von  — -  Müller,    und  mit  Zufätzen  aus  den 
beften  Schnftftellern  der  Conchyliologie  vermehrt  von 
Job«  Hieron.   Chemnitx.    Wien  1766.  fojl,  ' 
unten:  t'r,  Fnlentin* s  AbkanäL  ^tc, 
Deliciac  naturae  felectae ,  oder  atiserlefenes  Naturalicn- 
,  kabinet,   welches  aus  den  drey  Reichen  der  Natur 
iseiget,  was  von  curioien  Liebhabern  aufbehalten  und 
gelammelt  zu  werden  verdient  ^    ebemahls  h*»rauspe- 

febeki  von  Geo.  Wolfg.  Knorr  —  fortgeietst  von 
elTen  ^rben,  befchrieben  von  —  Müller,  und  in 
V  das  Franzölifche  überfetzt  von  Matth.  Verdi  er  de 
la  Blaquiere.  ifter  XLeil.  Nürnberg  176Ö.  —  fiter 
Theil.  ebend.  1767.  gr.  fol.  Teutfch  und  Franaofifcb. 
—  Von  neuem  uberfehen ,  verbeüert  und  mit  einer 
Vorrede  begleitet  von  Job.  Ernft  Immanuel 
Waich,  ißer  — 4ter  Theil.  ebend.  1779.  gr.  fol.  (Ifi 
nur  4er  Teutfche  Text.)  —  HoUänäiJch,  unter  dem 
Titel;  Deliciae  naturae  felectae,  of  uitpeleezea  Kabi- 
net van  Natuurlyke  Zeldzamheeden ,  welke  de  drio 
Ryken  der  Natuur  aanbieden.  Met  Aanmerkincea 
vermeerdet.  Th.  1.  Dordrecht  1771.  —  Th.  ä.  ebend 
I77ß.  gr.  fol.  .(Fcrgl.  ^ohcn  B.  7.  S.  144.) 
Vergnügen  der  Augen  und  des  Gemütbcs  u.  f.  w. 

diejem   Kn  o  r  rifchen   Frachtu  erk  hat    er    und  Mew 
.    fchen  im  Haa^  den  Tt^t  geUeJert.    {P^ergL  obenB  7- 
S.  »45.)  .     •   '  .  .  , 

De  wysgeerige  Chrilien  in  syne  EenzfMdihaid.  Am&eid. 

*7Ö8.  8«    Line  Veherfetzung  -    >  . 

VtO^T,  Dubia  coralliorum  origini  animali  oppofita.  Er-» 
"  lang.  1770,  4.    Erfchien^  a^tch^  ngbß  fguur  ^atriUsrc' 
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ie^  Boüändifch  unter  dm  lW;^Bed«aki]igen  liMref« 
ieniiß  den  aierlykeD  Oorfproos  der  Koraslgewelbii. 
Waaf  egter  gevcegdtt  eeoe  aceoemiCbhe  RedeiiToeini|f 
6ver  den  Ooirrproog  ea  anwas  der  aatuurlyke  Biftam« 
pordiecht  i77i.  4. 

Frans  Valeptin*i  AUuindlttng  von  Schnecke»«  Mn- 
Xcbeln  und  SeegewicUen»^  wMam  wu  Amboin«  und 
den  nndiegenden  Infdn  gefandeta  wefdeni  e)t  ein 
Anhang  SU  Geo.  •E^bexh«  Runiph*a  Amboinifcbea 
Rürititeiikaqinier;  aua  dem  Hollfindifcben  ubtilefBt. 
Wien  1773*  foL   Mit  ig  Kupfertafeln»  . 

.Des  Rtttera  Ca>l  Ton  Linne  ^  ▼olUÜndlge»  Nator*  ' 
lyltem  l  nach  der  zwölften  Lateinifchen  Au&gabe  und 
nach  ^Anleitung  des  HoMandilcben  HnuttuynifciieB 
Werkt  mit  einer  enafahrlicben  Erhlärung  ausgefert»» 
g^t.  ifter  Theil:  yon  den  fäugenden  Tnieren*  üiflit 
32  Kupfern.  Nürnb.  i773.  Äter  Tbeil:  von  d«^ 
/Vögeln.  1  Mit  8ö  Kupfern,  ebend.  i773,  —  3tcrTb(BÜ: 
Ton  den  Ampbibiem  Mit  1^  Kupfern,  ebend.  i774- 
.  —  4ter  Theil:  von  den  Fifcben.  Mit  11  Kupfern, 
ebend.  1774.  -  fiter  Tbeil :  .  von  den  Infekten.  B.  1. 
J>fit  22  Kupfern,  ebend.  1774.  —  B.  2.  Mit  14  Kup 
fern,  ebend.  1775.  ^  6ter  Theil :  von  den  Wüttoern« 
B.  1.  Mit  19  Kupfern,  ebend.  1775.  — »  Von  den 
Corallen.^  R.  a.  Mit  iQ  Kupfern,  ebend.  i77.5>  --^ 
Supplement«-  oder^  Regifterband  über  alle  6  Tbeile 

\  'oder  Klafleii  des  Tbiei;reichs.  Mit  5  Kupfern,  ebend. 
1776.  gr.  8- 

Martin  Slabber*8  pbyljkalifcbe  Belnftigungen ,  oder ' 
'  mikrofkopifche  Wahrnehmungen  inn-  und  ausländ!* 
fcher  Wafler-  und  Landthiereben;    aus  dem  Haliän» 
difcben  übeiletzt.    ebend.  1775.  4.  Mit  illuminirten 
Kupfern. 

Auserlefenes  Steinkabinet.  ebend.  1775.       Mit  illumi- 

xiirten  Kupfern.  -    -  •  ' 

'Verfcbiedene  Deduktionen,  die  Gerecbtfame  und  Strei-' 
tigkeiten  des  Confi^riums  zu  Leeuwarden  betreffend. 
Leeuw.  gr.  fol. 

Antheil  an  d^n  Zeitfchriften :  De  Maandelykfe  Boeknal 

:  und  De  Republyk  der  Geleerden. 

Vier  Predigten  in  J.  R.  Kiesling's  vollftändigen  • 
Sammlung  erbaulicher  Kanzelreden  der  berühmteren  ' 
Güttesgekbrten  unferöt  Zeit  ah^i  die  ordentl.  Sono-^ 

FeÄ- 

•         •■  '  - 
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Feft-  Apoitel"  und  Feyertagtepillelii  des  gansen  Jahlrft 

(Erlangen  177  »•  4')»  ^ 
^ntheil  an  dem  xßen  Band  des  Neusen  Schaujplatees  der 
Natur  (Leipz.  i77Ö»  gr.  Ö«)«  ♦  * 

Vergl.  (G.  C.  Marle/ii)  Memorit  P.  X.«  St.  Mülleri  Hri. 
.  1776»  fol.  —  J.  F.  Brtyer^s  ^hrenj^edichtniis  des  ProfelToM 
P.  X,  Statin 4  Müller,  ebenda  1776.  8-  7-  BeCclUftifiittT 
fea  4«»  Berlin.  edfeUfch.  ITamvC  Fifund«  B.  i*  <  8*       .u.  C 
DenWiird.  itu»  dem  Ldittk  «usgti^ch.  TeutTcheU  dea  igtea 
Jahrb.  s    106  tt.  f.         Fik€HfcK%r's  GtU  OtTiriftichtc  d*f 


Madame  Müller 

£ft«dcm  ForUftrin  der  verwitm^Uff  f   imr  /«  i^gB 
verfiorhwen  KSnigin '  von  Schweden  ^    ts'u  i  fe  VI  r  t  A  e, 

.hernach  llojmeiflei-in   der  Tochter  des  Generals  IJmai» 
low  tu  St,  Petersburg:  geb^  zu  Berlin  .       •/  $cß»  •  •  • 

JVIexnoirea  de  Madame  MttUert  eonta  |^«c  eUe*flite«» 
k  Rigpi  1775.  8. 

,  MÜLLKBR  (WoLFOANa  JaKOb). 

Lernte  feit  1715  Nürnberg  Chirurgie,  gieng 
1718  Mtch- AUdorf  t  um  fich  dort  in  diefer  Wiffenfcihaß 
m  vervoUIton^hifen  tmd  nttek  medicimfche  KorUfun^en  2m 
henutxenw  '  Na^  einer  ehirurgifcken  Wanderung  durch 
Schwaben  und  die  Schiveitz  nach  Strashu/ g  ^  kehrte  er 
in  feine  Vnterßadt  Zurück,  hörte  noch  einmahl  den  ana* 
tomifchm  Cur  jus  hey  D«  Xr^u^  und  tarn  alsdann  nach 
finyreuth  jtu  dem  Leih*  und  Hofehururgtä]  Qerlach^ 
^kidt  hl  der  Folge,  erfi  die  StdUe  .eines  Feldchirurgen 
hey  einer  Kompagnie  der  fürflL  Garde  *  Grenadiere^  dann 
aber  hey  dem  ganzen  BatqiUon  Garde f  welche  Stelle  er 
5  Jahre  verfahr ,  JÜs  nach  jlhßerhen  des  Markgrafen.  d0S 
•  Bataillon  reducv't  wurde f  kam-  er.  als  LeiMnrurg  und 
,  Jfammerdien^  im  den  Dienfi  des  trinken  ^Friedrich 
Chrifiian  von  Dunemark»  Die  von  diefem  unter nom^ 
>   Neut^er  Band.  "  '  '  '  £0 
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m«/i«  Ktfi/«  cfurefc  Tettißklmkdj  HoUfind  und  frnnkrwick 
war  Miil  hieran  zur  Lrueiterung  feiner  chirur^Jcften 
und   medicinifchen  KenntniJJe   überaus  nützlich;   Jo  mie 

'ii2iifaiin  der  Aufenthalt  in  Kopenhagen*   -In  der  Folge,* 
ernannte  ihn  der  Köni^  zum  General '^'Stahs  •Chirurgen 

'bey'  dein  Horps^  das  i733  den  Marfch  an  den  Rhein  gei- 
gen die  Franzofen  antreten  follte:  aber  ehe  er  diefe  Slelle 
anstfat  ^  ward  er  du^Mi  Hnbalcn  als  ein  Staatsgefangener 
nach  Norwegen  gt^raeUu  JEndUck  feheiterten  ße;^  feine 
TJnfchuld  u^ard  klar  dargethatii  und  der  König  ernannte 
ihn   hierauf  zum  Provinzinlphyßiius   und   Chirurgus  der 
Inf  ei  MornhQlmj   mit  einem  anfehnlichen  Crehalu  ^  Nicht 
lange  hernach  kam  er  in  feine  Vaterßadt  zurück,  und 
leißeu  ihr^   als  ChirurguSf   Operateur  und  Aecqitcheurf  . 
die  erfpriefslichfien  DienfUL     Im  X,  1754  ernannte  ihn' 
der  Generalßatt kalter  von  SchUsu  i^  mid  liolßtin^  Mark* 
graf  Friedrick  Er^nß  von  Brandenburg  'Bayreuthf  zu 
feinem  JLeihchirurgeit  und  Hofagenten  zu  l^ümherg»  Er 
hatte  }n  und  aufser^  Teutfchland  viele  Freund^  ^d  Ver^ 
ehrer.    Unter  andern  fchdiztit  Um  Hall  er  wegen  feiner 
au5gf^eichn*iten  ijefchicklichkeit  hey  fehr  fchweren  Muren 
ungemein  hoch,      Geb,   zu  i^ümberg  am  ^ten  Fehruar 
i70i»*  geß»  an  feinem  Geburtstag  1779. 

^Saiiimluiig  einiger  kleinen  Scbiiften  von  dem  XJrfpruiig 
und  den  Schickfabn  der  Wiwdarsneykunft  nnd'  der" 
cothwendig  damit  verbi^jadenea  Zergliedermsgakunft 

«—  mit  Beyfügung  eines  merkwürdigen  RefpoDli  der, 
medicinifehen  FafcMltät  su  Halle  über  die  Frage:  Ob 
die  in  der  Kaiferl.  freyen  Reiebaliadt  Eefindüchen  Bar- 
'  bierer  and  Wui^därste  iJntecbt  getbao,   daÜs'  lie  fidr 
von  gemeideo  Uandwetbisunften  abkuTondera  fucben^ 
«od  ob  4ie  nio^t  eben  £bwobl  «la  die  Apotheker  >  für 
Angehörige  dea  CoHegii  mediei  <a  halten  lind?  Nebft 
einigen  dazu  gehörigen  Beylagen.  Erfurt  1757.  8.  ' 
Seltene  und  höchU  nierkwürdiae  Wührnehmung  von  ei- 
ner famt  dem  Kinde  ausgefallenen  Gebährmutter,  nach 
einer  neunmonatlichen  Schwatigcrrchaft ,    nehlt  gehö- 
rig angewendeter  Geburtshülfe»  wodurch  Mutter  und 
Kind  hey  Lieben  erhalten  worden,  ^ürnh.  1.771«  Q, 
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jin  Sie  fiönigL  Franzöfifche  ylhadfmie  der  Wundärzte  zu 
•    'Paris  fchichtc  er  i755'  Eine  Ueherfetzuug  des  Roon* 
hiiyi:ichen  Geheimniires »    in  Ichvveren  Geburten  zu 
helfen,    und  Obfervations   für  les    decentes  du  bas 
^veritre,  wie  auch  17,56:  Obfervatiojas  Ittc  1m  üuiiadiea 
fies  femmes  groiies  et  accouchees. 
Oblervations  von   einigen  lehr  Ichweren  und  i^efährli- 
-  clieii  ,  doch  nlücklich  geheilten  Brüchen,  mit  darüber 
angeltellten  Eetraclitun^en  aus  der  Natur-  und  VVund- 
arzneyielire»    iß  äm  hikukkickea  SamiDluo|;en  St*  7 

(1756).  '  '  '  '  ; 

$emerkuri£€ii  in  den  Actis  Acad,  Naturae  Corioromm. 

Vergl.   Will's  Niirabexj.  GelcltTten •  Lexikon   Th,  «.    8.  679» 
6^5.    No  pit(€h'€ni  atcr  Svpplcatntbaiid  sa  dicXitA  Wtrk 

MüMLCR  (Johann  Lubwki  Konrab). 

Doktor  der  Medicm  wiä  Prahtihr  zu  M^oiftnbüt' 
td:  m  Koni^ihater  mn,  a6ßm  'Nitmtmber  17$$^ 
§eß.  am  igten  May  17 QJ,  - 

DilT.  inaug.  pbyiiologica  de  commercio  anini  .et  coipo* 
ris.  Helmfiad.  i770'  4.  ... 

J.'von  Pinto  Kern  der  Beweisgründe  wider  die  Ma- 
terialiften,  mit  neuen  Anmerkungen  über  die  Natur 
unlerer  Kenntnifle,  das  Dafeyn  Gottes,  das  unkör- 
perlicbe  VVefen  und  die  üniteiblicbkeit  der  -  Seele; 
aus  dem  Lateinifcfaen.  ebend.  i77d*  g^»  8- 

Mertens  von  der  Scb windi^ucbt |  aua  dem  Liatein« 
überfetzt,  ebend.  i70o.  8^  ^  * 

*]Phyßl^alifcbe  und  Biedicinifcbe  Abbandlungen  der  kön. 
Ahad.  der  WifTenfch.  zu  Berlin;  aus  dem  Liatein.  und 
Franz.  überfetat.    ifier — ^ter  £and.-  Gotha  i7Qi 
i7B3.  gr.  0- 

Fbyf.  und  medicin.  AbbancUungen  der  kaif.  Akad.  der 
'  ^Wiff.  in  Petersburg;  aus  dem  Latein,  ifter  Band. 
Kiga  i7Öß.  —  2ter  Band,  ebend.  t783*  —  3ter  BatKjL 
ebend.  1705.  —  4ter  Band,  ebcud.  i7ö6.  gr.  g» 
Herrn.  Boerbave'ns  L*ehr£ätze  der  tbeoretifchen  Mf- 
dicin ,  mit  Kommentarien  oder  Auszügen  der  bishe- 
rigen Vorlefungen  über  diefe  Lebrlatze,  und  nöthi- 
gen  Zulaucn  berai^sge^ebeo«    ißec  TbeiL  HtlmEu 


^  Mdim  (JoBAim  Aii]ioikti>« 

Münch  (Johän»  Arnoib)/ 

■ 

und  Mt  1739       Trier  nuf  der  Univerfitäi  die  Rechtem 

Im  J,  1740  erwarb  er  fich.  die  jurifiifche  Voktorwurde^ 
Tfpetirte  bis  1747  f  und  wurde  im  Januar  deßelben  Jahres 
auf  der  dortigen^  Unilterßtät  Profeßor  der  PäniekieHt 
Diefe  StfiUe  herfifakeu  er      lohnt  hmg^   iis  er  17^ 
die  ihm  ängetrag^e  Verwettuhg  defr  drey  vereinigten 
Trierifchen  Remter  ßernkajf^l^  Baldenau  Und  Hunoldjiein 
übernahm^    refignirte  aber  fchon   t77i»    und  diente  bis 
'  an  feinen  %>d  tii  den  kurfiirßlichen  Dikafierien  als  ^d» 
vokau    El^  Hl^t  wteh  '  hartrherifeher  Hofraäu  "  ßehm  tu 
«n  der  'tSofd  im  Trierifchen  nm  gtefi  F^nuun 

l7t4*  26ßea.  September  17ÖÖ. 

XMCburrus  canonioo^^trilb  thaoittico  -  praotictu  de  pactti, 
et  contractibus  id  ^enere  et  fpecie.  Aug.  Tr|»ir,  1747.  4» 
DüT.  theoratico*pracii€ä  da  t^omipieiilatidDibut  ibid. 

'  £xetcitati0  de  taiaterta  kgali.  ibid.  I74S«'  4*  - 
Diff«  iodugk  de  Iiua  JPcotiaiÜaöf).  üeu  lalrado«  ibid. 

VBMg^  vßiAiu  «4  iMilaliWtt  ilallifjl»  atfSsqtö  fpcjieiatU 
.  et  ßatus  cpmttLgalift  generatim  ac  de  vom  natorae ,  et 
.  inüiiiiil  lecunduni  priocipia  Iuris  Germanici  confuetu* 

dinarü^  figaantar  deaotalia  Xfa#i|««lb' ean^ 

abidfc  i749*  4* 

»da  üimis  temera  vulg6  taiaat#  ^raafcri^tiöne  fiiper 
inlibiia  ttieraa  ftcnltatis ,  ctini  oat^  yibwidam  da  xa» 
^pM  aigaiitarianiiiu  ;lbtdk  t75a<  4^ 

da  ao,  quod  iulhiiii  «aft  ctfea  autariam  de  aoafiifio» 

nibus,  ibid.  1753,  4.  -  * 

»  inaugr  biftoiiGO^polItlco^iuridka  de  edicto  probibit^ 
■TO  de  tton  elianandb  bona  £>eeiilam  «nmobilia  sa 
•siMttvif  nMMTCiiai,  ibid«  .ii76o^  4« 

'  VetgL  Ob«rteutfe|ie  aUi^ciii«  iUtCciptttncitXUl)s  1788«      ftS^  «* 
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Münch  (Johann  Hkinrich). 

Studirt^  zu  Gö Clingen  und  Jena  kauptjäcklick  7%M» 
legte  ^  hörte  d^hey.^her  4^uih  phyfik^lifch^  und  anatond* 
/ehe  VarUftmgmx  und  erwarb  fi^h  iutfyerdept,  ßftch  in  det  ' 
^Fidgf  m^icinifche'- ^nd  chirurgifcke  Henntnißem  ^Ln>  /• 
1743  w^w/ffe  er  llannÖLeiijcher  Ffldpiediger  und  gieng 
mit  dem  damahiigen  Regiment  des  Qberfien  von  firou^k 
na^h  dem  Rhein,  Im  J*  1745  kam  er  ßls  Vafiionr  4Mch 
.yclpriekaufen  im.  Bwwövirifchm  Amte  Urior  imw'eit 

Göitiagen^   wo      ßu^h  Sfter^  mit  Merzten  umgieng;  las 

anck  in  rsebenßunden  medicinifche  und  chirur^ifch,e  Schrif»  ^ 

Un%   ühen^ugt^   doß  ^  einem  Frediger  ßuj  4^  l^^^ 

mid  an  fiiMi  yon  Ainim  weit  entlegene»  Orte  fehr  Omti'        .  1 

Heh  jey^       d^c  Medieln  md  Ghirm-gie  nii^t' ganz' wif  • 

wiffcnd  xtt  feyns  we^hnth  er  fich  auch  in^  Aderfajfen  Vh'' 

teri  icht  geken  liefs.     Dadurch  ßiftete  er  manni^hf flehen   "  ^ 

^kUtun^   retftete,  mehreren  Menfcken .  das  Leben  ^  ,  auch 

nachher  t,  tds  fr  »754  Suferinundent  zu  Clötze  iM  Für* 

ßenüam  tünehurg  wurde,  '  Bier  ward  er  auf  ilU  NuO^ 

barheit  der  Belladonna  in  gefährlichen  Kranhheiteii  gAet* 

tetf    verrichtete  viele  merkwürdige  Kt^en  damit  ^    und  * 

wurde  darUter  SckriftßeUer* ,  Geb»  « ^om.  i6ten  Ju^^ 

niut  tjl6i  geß.  «m  %ißen  t/lay.  irjö/ 

Kurze  Anleitung,    wie  die  Belladoana  fowoW  bcy  den  * 
Mcnfchen,  als  auch  bey  den  Thieren  im  tollen  Hand»- 
bif$  anzuwenden  iß;    mit  der  Auweifun^,    wie  diefe 
Pfla^ze  auch  in  Garten  anzuziehen  und  zu  warten^  ' 
wie  ihre  Wurzeln  und  Blatter  sum  wirhfamen  Ge- 
brauche müflea  ai^bereitet  werden,  üöuingen  i7ö3-  8»' 

Praktiicbe  Anweifung,  wie  und  in  welchen  Fällen  die 
Belladonna  hey  den  Thieren  in  der  Laod^irthkhaft 
anKuwenden  iß.  Stendal  i787.  ß.  >  - 

Beobachtungen  bey  angewandter  Belladonna  bey  den  ' 
Mcnfchen.  ebend.  1789*  —  ßtes  Stuck,  ebend.  iTpo» 
—  5tei  ötiiclu  ejieiid.  1791«  —  4tet  Stuck,  ebead«  - 
»795-  '  ' 

Hülftmiltal  gegen  di«  b6««rtigeii  f^nobban  und  g^g^a 
den  aocb,  abpbt,  lai^gjs  ini(^ebxoeb«oeii'  KcelittcMdeii  , 
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felbft;  in  dem  Hannöverlfclien  Magazin  1767,  St.  64 
n.  65*  —  Vorfcblag  zu  Gehern  Erfahrungen,  ob  die 
Belladonna  das  wahre  Hülfsmittel  gegen  die  Vidbreop* 
che  fey;  thend,  i77o.  St.  25.  S.  3Ö5  —  594. —  Nacli» 
riebt  von  dem  Verfuche  mit  der  Belladonna  bey  der 
Hornviehfeucbe  zu  Werfabe;    wobey  1)  erläuternde 
Anmerkungen  beygebracht  lind;    &)  die  Fräfervatif- « 
huT  mit  den  Probeochfen  beCchrieben  ift;  3)  die  Wir* 
kung  der  Belladonna  in  ßeben  andern  Übeln  Zufällen  - 
bey  dem  Hornvieh  bekannt  gemacht         4)  die  Ge-V 
danken  des  Herrn  ProfelTors  Erxleben  fowohl  von 
der  Belladonna,  als  von  einer  wirkfamen  Medicin  in. 
der  Hornviehfeucbe,  erwogen  Und;  5)  eine  verhelfe r- 
te  Anleitung;  gegeben  wird,    wornach  die  Verfucbe 
mit  der  Belladonna  bey  der  Hornviehfeuche  könnten 
fortgefetzt  werden;    cherxd.  1770.   Su  O^'  0^  ö^» 
S.  1265— —    Erfahrungen  von  der  Wirkung 
der  bey  dem  Jloinvieh  augeweudiiteii  Belladonnablät» 
ter;  ehend.  i774-  St.  51.  52  und  5^.  S.  801 — 04^.  — 
Erfahrungen  von  dun  bey  dem   Scbaafvieh  angewen- 
deten Belladonnablätteiai   abends  ^11^  St.  OQ»  u.  öp. 
S.  1073  —  1108.' 
leobachtungen  über  die  Wirkungen  der  Belladonna  in 
verfchiedenen  Krankbeiten;    in  Richter'»  chirurgi- 
fchen  Bibliothek  B.  5-  St.  2.  S.  377  — 390  (1779). —  • 
Förtfetzunp;   der  Beobachtungen  ühfr  den  Gebrauch 
der  Belladonna   hey  dem  tollen  Hundsbiüe :  ehend, 
B.  5.  St.  3.  S.  557-^500  (i70<^)   —  Beobgchtunorcn 
über  die  Wirkung  der  Belladonna  bey  dem  Bifs  dec 
]Natter;  xbmd,  Ji*  6»  St.      S«  169  —  190  07Qi)* 

Ytti^L  E  Iwert'j  Nachrichten  von  dem  Leben  inid  den  Schrif- 
ien  jcuikbcate  Ttuifoka  AmtP  u.  X.  w,  £•  i«^  6,  419*- 449»  " 
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eines  Beichtvaters  der  regulirten.  Ckorfrauen^  zu  Marien» 
fieiny  auch  im  'Eiehfiädtifchen ^  uhern^hnen^  wob ey  er  je» 
dach  in  Rehdorf  wohnen  hlieh^    Geb^-.zu  Landsberg  in 
Oberbdyem  am'  ^ten  November  1743/,  geß^  am  W^fim 
'  Pfovember  i79i« 

Geichichte  cJes  Frauenklofters  Marienburp,  aus  einliRi* 
'  jxiifchen  und  fremden  ürkunrlen;  in  (WilTs)  hiito^ 
rifchdiplomatifchen  Magazin  B.  2.  St.  1.  S.  4  —  64, 
Auch  bejütiders  gedruckt:  doch  find  nur  lOO  Exempla' 

■    Wien  unter  Jeutem  Namen  vork^anden^    Nürnberg  i76ft* 

Kinige  BeytrcL^^e  -uini  Journal  von  und  für  T«iitrchland» 
Deygieuhcn  zu  (\V        s)  litterarifchen  Wochenblatt. 
jiiitheil  an  (J.  G.  F.  Jacobi*s)  Neuen  Sammlung  geo 
-  gtaphilch-hiftorifch-ßatiftifcher  Schriften.    15  Bünde. 

fVVeifsenburg  und  Schwabach  i704  u»  8») 
*Johann  Heinrichs  von  l'alkenflein  Leben  und 

Schriften;  in  dem  Journal  von  und  für  Franken  B.  i. 

H.  6.  S.  6^0 —  686  (1790).    JVurde  oben  B.  3.  S. 

«48  ^rrig  ^.^coj^  SUbenkees  m  Mtdorf  Zi*§e»l, 
j  fchriebeiu 

Handfchriftlich  hinterliefs  er:  ' 

Kritifche  Unterfucbnng  derjenigen  Grunde^  welche  ein 

neuer  Vertheidigcr  des  Kurbayrifchen  AmoiUaiationft- 

geietzea  an  das  Licht  gebracht.  4. 
jpe  genuin a  Cbronotaxi  erecti  Epifcopatus  EicbftetteaiiS 

Difquüitio  bißorico- critico -  chtonologica.  4, 
De  vita,    fcriptis  et  rebus  praeclare   geftis  Kiliani 

Leibii,   Praelati  Rebdorfenßs  docti/nmt  ac  reUgio* 

filliim^  Gommentariorum  libri  duo,  in^uibus,  prae- 
.  ter  res  ad  illum  pertinentest    etiam  hiftoria  faeculv 

XVI  facra,  p.rofana  et  litteraria  illuftratur.  4. 
Biographie  Kilian  Leib*»       in  einen Teutfchen  Aus- 

2üg  auf  Verlangen  eines  gelehrteak  FieundeA  gebracht« 
Regeita  hiftorka  Eichftettenfia.  4. 

I>e  hißoriae  Eichftettenüi  meritia^  nMvia  ac  fatia  Goal*. 

meritatio  critico- litteraria.  4. 
De  vita ,    eruditione  et  Tcriptis    Michaelis  Stein, 

Can.  Beg.  et  EibUothecarii  Rebdorfenfis ,  Elector. 
Acad.  IMonacenßs  Socii  extraordinarii ,  Commeatatio 
hiltorico  -  litteraria  ad  i\.        ampliil.  D.  D.  Fra,n*. 

*  vcit ctt 91   raepol.. ii^,ia.f(^|iUog.  I^xfcxi^     4*  ^ 
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Ueliftr  Michael  St  ein 's  Leben  v»nd  Schriften,« 

Sind  |«ne  .Kapiti^lar  -  Statuten ,  vermöge  welcher  nnr 
Turnier*  nnd  Stiftmärsige  £delleute  su  Kapitel  gelaf- 
len  werden,  Blendwerke,  graufame  Gefetse  oder  in- 
tolerante Verordnongen ?  Wider  den  edl,en  Herrn  von. 
Sartori  beantwortet  von  M.  M,  4,  % 

Kurzer  hiBorifcber  Beweis,  dafs  der  erfte  Propß  des 
KoUe^iatftifts  su  5t.  Niklas  in  Spalt,  Meifter  Ul- 
tißh  genannt«  ein  edler  Herr  von  S traft« geweCen. 
fol.  '    '  - 

Hi^^orifcher  Verfuch  über  die  allererften  Inwohner  des 
Eicbftettifcbeu  Landbe^hi^  ihre  IVeUgioni  Sitten 
und  Gebräuche,  fol.  * 

Eine  Abhandlung  über  die  leel.  SttllSi  g^ehohme  Gra* 
fin  V  o  n  A  b  e  n  b  e  r  g. 

•  TtnrcL  fonrzul  vou  und  fiXr  Fraukm  B.  4«       4.  S,  »«t|  — ego,  — 

Viri  fcrnpti«a  ^niditiouf  ac  pletilte  itiüguet«  quo«  £icti.ftadiiun 

Freyherr  von  Münchhausen  ^rki^ach 

Adolph), 

Bij^der  von  Philipp  Adolphf 

Studirte  zu  Jena  ^    Hßlle  und  Utrecht^    gi^ng  171 3 
muf  Bnfenf  wurde  1714  königL  Foinijch^r  und  hurfärßL 

^  S&chfifckir  jippelUnUnsratk  tu  Dresäm%  ~  I7t5  «Ifcr 
m§;L   Grofsbriu  und  kurhannÖverifcher  -0herappelUtHöni* 

'ruth  zu  Celle,  hn  J,  i7Sfi  wurde  lAm,  als  kurhannöver, 
Subdelegattnj  eint  Kommijßoh  in  Sacken  des  Fürßen  von 
QßfiieftUnd  wider  den  Herzog  von  SaekJen^Barby  aufr 
getragen ,  welche  er  in  Homhurg  glüddiek  verrichtete 
und  die  ßreitenden  Parteyen  verglich.  1735  ^^«5'  ^ 
hey  der  Sedisvacanz  zu  Hildeskeim  ^  als  Abgejandier  an 
tffij  Domkapitel^  dahin f  Und  17S6  als  Komitiälgefandter 
nndt  Hegensburg^  ijg^  eriheüu  ihm  KStäg  ^eofg 
fer  ^te  die  ff^ürde  eines  wirÜiehm .  geheimen  Raths^ 

•  in  welcher  Qualität   er  m   das  zur   Regierung   des  > 
JKurfürßenthums  Hannover  verordnete  hohe  geheime  üaiiu- 
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koiUgium  eingeßihH  wurde,  1729  würde  er  zum  Grofs' 
VQigt  in  CdU  müm^U  Bey  der  Stiftung  der  Uniuerß" 
^eU  'ZU  ßöuing0i  • —  gröfstentkeUs  fein  PTerk  vfard  er 
zum  Kurator  derfelben  ernannt f  eine  Stelle  y  die  er  55 
Jahre  lang  rühmlich  und  glücklich  verwaltete.  ,  i7^i  u/iJ 
1745  ^^'^  er  bey  den  damahligen  Halferkrönungen  zu 
Frankfmt  erfi^r  Wahlhothfehafter,  Jin  JF«  ernannte 
ihn  der  König  zum  ftemu^inifier^ .  ße&*  tu  Berlin  mß 
%H$än  Oktober  ißQ^i^efik  am  aßßen  November  1770, 

Diff«  (TttLtL  Chr«  Wildvogelio)  de  capitulatione 

'    perpetua.    Jenae  1710.    4,    Kecufa  correcüor.  ibid. 
1749.  ibid.  i758»  4-    Einigemahl  nachgedruckt. 

^  de  Vicariata  Italico.  ibid«  i7\s^  4«  Recuia  Hai»» 
171s,  4,  .ibid,  175^  4« 

,Et  wird  ihm  auch  die  unur  Sirdv^s  Vor  fitz  von  ihm 
vertheidigte  DüT.  de  legibus,  confuetudinibus  et  form* 
Imperii,  bey  gelegt.    i)ajs  fie  aberdenßraefes  zum 
Verfeifftr  habe^  erhellet  unter  andern  daraus  j  da/s  fim 
Struv  feinem  Syntagmati  iuiii  publict  als  eine  Vim 
ihm  felbfi  herrührende  Schrift  eifOferUibta, 

•iSUdiCfertigung  des  Betcatgeat  Sr.  königl.  Majefiit  von 
GrofiAritiiniiwii,  «!•  Qmtftirfteii  su  BoLunkhwmg 
ntA  Lüneburgs  g^g^Q^  der 'Eöai^lkflii  Ketferln^Köni«» 
gin 'Majefiliti  aufgefeust  ^757l      Bufehlng'a  Ma* 

f'Mm  för  die  lieoa  HUtoiie  miA  Geographie  Tb.  9. 
•  639— 65«»       -  . 
Handfchrifilich  iß  von  ihm  in  der  Gißttingifchen  Univer* 
-  fitätsbibliothek  eine  KollektaDeenfiBiiiiiilttng ,  die  er  feit 
x7s6  als  Komitialgefandter  und  nachher  als  Staatsmi' 
nißer  in  Teutfchen  Reichsfachen  verfertigt  hat^ 

Vtrjl,  Ghetto  n'j  jetzdeb,  gelebnex  Europa  Th.  i.  S.  5n  — 
6iS*  —  Treuer'j  OefchlechuhiAorie  des  kochadei.  Haures 
Attei  ven  Münehhau/en  (1740)..  0^eidiiek^s  Qe» 
JTcliiaht^  An  Jetstieb.  Rccbtsfel.  Th.  a,  '8.  189  — iS7>  Püt' 
tsr's  gel«  OefcMchfe  der  ünivcrfitfit  r.n  Oftttin^cn  Th  i,  S.  14. 

,  Th.  a.  S.  S§  U.  29,6.  —  Piet.is  Sociciritis  regia«  Goeuiiigcnüs  in 
^unüä/iu/ii,  viri  immoiiaUs»  conditoru  couiervatotistjue 
Ali  fttneve»  CuietM  MuiilHit  'appTobBUi  in  confelTa  publice  «•  d» 
i  Deo.  1770«  liic«fpfet«  C  Q,  Heyne,  fol.  — •  P4reut«le  Ii- 
crnm  iu  honorem  ac  niemoriam  yfunchkufii  etc  Piorcctor 
G»  L,  MoeAmer  cum  ienatu  (aactore  Hejnio)»  Goett. 
1770.  SqU  fit  in  Hejnii  Opufc.  Vol.  i.  p.  3Ö3  —  394. 
tetu/ch  dutch  Oianderf,  khtnä.  1770.  8«  —  OtitU> 

In  Xolmmibttt  pmitalibiif  OcoffiMt  Angn&m  In  iMiiionM  a« 
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SBenaoriua  Muneh^ufiattam  jA»  ceUhxmtis  — •   li^bit»  at  \^CL 
Bejmi^  4«  t8»l>cc.  1770; -folc  Et  in  «Ik/' 0|»ttlSß.  Vol«ir<p 
y.  4o9««>446.  '  Teut/ch  von  Glandorf,  1771.  8>  Gcüa- 

jTTinf^en    fines   Teutfcheii    Gelehrten   bey   der   Erinnening  des 
AVohlicligfii  Frcjaiermiuißers  von  M.u  nc  h  h  auJ  e  m    iu  ei-, 
^      ner  VeiXinmlung  der  Könifl.  TeuUcben  G^UüciMift  d.  xS  I>rc» 
1770  ▼««(•tr«c«ii  iroa  <4^r«  O^^^A-  JCäVi  Mer.  Goet|. 
3.  — :  M  ü   c  h  h  a  uf  e  m  eine  Vorlefunf  im  hiilorifcheu  latAi- 
tut  den  9t  Dec.  177U,    ron  /o /z.  Ckrißoph  G^Pter^O^m 
cbeu4«  1771«  6*  ^  Hirjehins's  UvxdbuGk^   .  ' 

Freyherr  von  Münchhausen  (Otto^ 

Lehte   in  feinem  frühem  Alter    25  Jahre    hing  zu 
Steyerberg  s  eitlem  .Hanno v er ifchen  Amte^  .  als  Beamter^ 
WO  er  feine  meißen  Ökonomifche»  Erfakrungen^'famm^Ue^ 
Sn  dir  Folge,  y  wo  e^  Land'  Droß  zu  Haarhurg,^'  Moi^ 
•iurg,  fVilhdmshurg  und  fViefen  an  der  Lühe^  auch  tds 
Land"  und  Schatzrath  angeßeiit  war^    nahm  er  feinett 
Aufenthalt  theils  zu  .Hannover ^  theils  zu  Schwöbbern ^  ei» 
•Kern  ihm,  gehörigen  RiuergutOf   deßefi  fehöner  und  he^ 
fükmter  Garte»  vorzüglich  ihm  feine  •  Ei^ehtung  und 

Anlagen  verdankt.  Im  ßchenj ährigen  lii  ieg  traf  ihn^ 
wahrend  difi  Hanno  verifcheu  Lande  von  einer  Franzöfv' 
fckeu  Armee  befetzt  war^^  das  Schickfal^^  als  ^eifd 
mitgenommen  zu  wanden  un/i  eine  Zeit  lang  der^Axjnäs 
folgen'  zu  muffen":  er  fand  ahdr  wahrend  diefer  Periede 
viele  Freunde  und  war  fo  glücklich y  manches  zur  Scho» 
nung  feines  Vaterlandes  beytragen  zu  können^  im  /• 
^769  uuternafm  er  eine  Reife  ,naeh  Franken  f  um  dia 
düTtiga  Oekonomie  kennen  xu  iemen»,  Gei^  eas  SekwSh» 
hern  am  iiten  Junius  1716;  gefi,  am  i^ten  Junius  1774« 

I|3'eues  vorläufiges  Verzeichnifs  der  in  feinem  Garten  %^ . 

.  ■  SchwÖbbern  im  J.  174Q  vorhanden  gewesenen  Bauflif^ 
Stauden  und  Kräuter.  Göttingen,  fol. 

*Det  Hausvatert  li^et  Stück,  mit  dazu  nÖtbigen  Kup» 
fern  Terfehen.  Inhalt:  1.  Der  Pflug;  2.  Anweifung, 
wie  unfere  Saatfelder  beackert  und  beftellet  werdea 
follen.  Hannover  l7ii»  —  Stet  Stück.  Inhalt:  5«  Ae* 
|;eln.  811  AaUgang  eine»  Gacteas*  4«  AbhaAdlongTon 

.  *   •        . ..  «  ^  , 
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Zubereihinp;  de*  Miftea.  5»  Abhandluug  von  Wiefen 
und  deren  belferer  Wartung  und  Nutzung.  6.  Etwas 
von  Küuftlichen  Wiefen  una  Futr^^i Kräutern.  7«  Von 
dem  Unterfcbicde  des  Winter-  und  Soramerroggens; 
ncbft  einem  Anhange  von  dem  Brande,  Rofte  und 
den  jMutterkorncrn  im  Roggen.  ß,  Unterricht  für 
einen  angehenden  Landwirth.  9.  Vorläuüge  weitere 
Erklärung  über  die  auftgefetzten  Prämien,  ebend. 
»765.  —  3te&  Stuck.  Inbalt:  10,  Von  HauÄ-  und 
Lagei  buch  ei  n.  11.  Ein  Mittel  wider  den  Bifs  "wü-  , 
tender  Thiere.  12.  Von  Futterung  der  milcbendea 
Kühe  auf  dem  Stalle.  13.  Von  der  fparfameii  Fütte- 
rung de»  Viebea,  nebft  einem  Mittel  gegen  d^ffen 
FauifrelTen.  14.  Anmerkung;  von  den  gefallenen 
Schloflcn.  15.  Vom  Ausfaugen  der  milchenden  Kü- 
he. 16.  Von  Wafchung  der  Schaate  mit  SakwalTer. 
17.  1&  es  beirer,  das  Feld  in  fchmale  oder  breite 
Beete  zu  tbeilen?  iß.  Von  AYäilerung  des  Getreide» 
auf  dem  Felde.  19.  Beftimmung  der  vornehmften  Eu» 
ropäifchen  Maafse  und  Gewichte,  ebend.  17Ö6.  {Dieje 
3  Stücke  macken  den  erßen  Iheil  aus^  der  auch  ein 
allgemeines  Titelblatt  hat,)  Cte  Auflage,  ebend.  1766, 
—  fiten  Theils  ißes  Stück.  Inhalt:  Des  Hausvater» 
Botanifche,  Phyiikalifche  und  Oekonomifche  Biblio- 
thek. 1)  Vorbericht  von  dem  Nutzen  und  der  Ab» 
glicht  einer  Oekonomifchen  Bibliothek,  fi)  Eintheilung 
der  Oekon.  Bibl.  3)  Verzeicbnifs  der  vornehmftea 
Botan,,  Phyf.  u.  Qekon.  Werke,  ebend.  17Ö5  — 
ftten  Theil»  2te»  Stück.  Inhalt:  Des  Hausvaters  kriti- 
fche  Haushalts -Bibliothek,  ebend.  1766.  —  3tca 
Theils  ißes  Stück.  Inhalt:  Des  Hao»vaters  G^idanken 
bcy  der  Gruft  feiner  Freunde.  2,  Anweifung,  wie 
allerley  Arten  von  Hecken,  auch  andere  Vorniachun- 
gen  anzulegen  und  zu  warten  find.  Nebft  einer  Yor- 
tchrift,  wie  guter  Schlehen  wein  zu  machen  fey.  3» 
Anmerkungen  von  Vertilgung  der  Wucher -Blumen 
und  anderer  Unkräuter.  4.  Anmerkungen  über  die 
lange  anhaltende  Dürre,  und  den  grofsen  WafTer- 
Mangel  vom  J,  1766.  5.  Gedanken  von  der  unter 
dem  Hornvieh  herrfchenden  Seuche.  6,  Nachricht 
von  efsbareu  Schwäramen.  7.  Allerley  vermifchte 
Anmerkungen  und  Nachrichten,  ebend.  1767»  —  fite» 
Stück.  Inhalt;  Nachricht  von  denen  voraehmften  zur 
Spelle  dienenden  QhlL  ebend;  &7<S7«^«->^  5te»  Stück. . 
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lulialt:   Befchlufft  diefer  NacLricht.    ebend.  i7^S« 
4teii  Theils   ißes  Stück.    Inhalt:     Der  Hausvater  in. 
feiner  Wirthfcbaft.    Votrede,    i  Abtb.  Einleitung;.  ß 
Abtb.  Der  fromme  Hausvater.     ^  Abtb.    Der  Haus- 
vater eiw  Patriot.     4  Abth.   Der  Hausvater  ein  Polt-' 
ticiss.     5  Abth.  Der  geftrenge  Hausvater.     6  Abth. 
'Der  Hausvater  ein  Menfchenfreuii<l.     7  Abth.  Der 
Umlauf  des  Geldes«    0  Abth.  Die  Ausgaben  des  Haus- 
Täters,  ebeod.  iTöp«  —    8tes  Stück.  Inhalt:  9  Abth. 
Pie  BefcbaBtigungen  des  Hausvaters.    10  Abtb.  I3er 
Hausvater  nach  der  Mode,    it  Abtb.  Das  Verbal tea 
hey  Gefahren  unä  iDsbefondere  im  Kriege,    ts  Abth. 
Des  Hausvaters  Betragen  bey  einer  Hungersnoth  oder 
Theuning,    »3  Abth.  Der  Hausvater  fein  Arzt.  14 
Abth.  Nacherinnerungen,  ebend»  177^«  —  5ten  Tbeila 
iftea  Stück.  Inhalt:  Anweifung,  wie  kleine  Luftwäl* 
der,  Pflanzungen  nnd  Wildniue  anzulegen  find.  8. 
Ausführliches  Verzeicbnifs  aller  Bäume  und  Stauden^ 
welche  in  Teutfehland  in  £reyer  Luft  fortkommen, 
oder  aU  folche  mgefehen  werden  können.   3-  VV^ie- 
derhohlung  aller  vorbefchriebenen  Bäume  und  Stau- 
den nach  de»  Aitteia  Linne  Syfieme.    4.  Namen« 
Kegifter,   a)  ybn  den  angeführten  .Gefchlechtem  in 
Latein«  h)  von  den  Teutleben  Natnen,  c)  von  den 
Englifchen  Namen»  d)  von  den  Franaö£ifchen  Namen« 
eV"^*  i77o.  —  2tC8  Stück.  Mit  Kupfern.  Inbelt:  5- 
Vorbericht.   6.  Jah«  Gottlieb  Jacobi  von  Anle* 

Spng  und  Wartung  g^ter  Beumfchulen.   7.  Deffel- 
en  Abhandlung  Ton  dem  Anbau  fremder,  befonders 
iiordamerikanilcher,  Baume  und  Standen  in  Xeutfchp 
land»   B-  Deffelben  Abhandlung  von  eilen  bisher 
bekannt  gewordenen  Arien,    die  Bäume  su  veiteek* 
»en*   Eine  Pfieialclirift.    9.  Ein  Calender  für  eioea 
Baumgircner.     &0«  Die  Theorie  där  Fnichtbackeit « 
oiid  Vegetation,    ti«  Nacheiiilnemngen.  ehend,  i77o* 
Monetlicbe  Befchilkigongen  für  einen  Baom-  und 
Plentegen  -  Gärtner,  bey  WildniKen,  Pflananngen,  Obi- 
bäumen ,  Spalieren ,  Orangerien  nnd  Gewächshinfiini» 
*  aneh  Forflen.   Mit  Knpfeni.  .  Ale  eine  Zngabe  warn 
'  5ten  Theil  dei  Hansvatera.  fbend.  1771.  6terTbeiL 
,  Mit  Kupfern.    Vnttr  dem  ief andern  Titd:  Die  Natuf 
der  Dinge  nach  einer  neuen  Theorie  erklärt,  oder 
ellgemeine  PhyAk   lAer  Theit.   i^BlM  amvoiMce») 

t  ' 
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iHcr  TheU.  .ebeiid.  i7?3<   gr.  ft.    (Xhter  den  n^eißen 
Vorreden  ßekt  der  Name  des  Verfaffers, ) 
.  Monatbliche  BefchaftigODgen  für  einen  Baoqi«'  und  Plan- 
Ugen- Gärtner  bey  Wildniflen;  PifianeTchulen ,  Obft- 
bäu^ien,  Spalieren,  Orangerien  nnd  Gewächshaofern^ 
auch  Forften;   aU  eine  Zugabe  zum  ^ten  Theii  des 
V  Hausvaters,  ebend.  »771-  gr.  8< 
.  *Der  freye  Getreidehandel,   alt  das  b4*fte  Mittel,  der 
Theurung  abzuhelfen»  >  ebend.  1775.  gr,  0.   Steht  auch 
im  t^tert  7  heil  des  Hausvaters^  " 
l^lurze  Befebreibnng  der  vornebmften  wild  wachfendett 
Baume;   in  dem  HannÖTerifchen  Magasia  47^.  JMjt. 
^      61  —  65.  1755.  Nr.  5      6.  ^ 

Unterfuchung  .der  Fragen  1(1  der  bey  uns  eingeführte 
Licent  dem  Lande  vortbeilhaft  oder  fchadlioh  f  in  r. 
Selchow's  Magazin  für  die  1?entfcben  Rechte  und 
Gefchicbte  B.  ft.  Nr.  s«  —  AnmerkuDgen,  was  bey 
Anlegung  einer  WittwenkalTe  sa  beobachten  fey; 
ebenda  Nr.  3.  —  Gedanken  über  die  Frage:  Wie  ee- 
Icbiehet  den  zunehmenden  Licentdefiaudeo^  Einbalt? 
ehend.  Nr.  4  (i7ö4)«  ' 

Vergl.  Iii  rf  c  h  i  n  g'f  Handbuch.  —  Benkwrtrd.  aus  dem  Leben 
«Uffgczeickuete^  TcuUchea  des  igten  Jahxhuadem  S.  1^5 -»igS, 

Freyherr  ton  MttHCHHAüSBN  (Philipp 

Adolph), 

EMefr  ««f  Sttiaborg. 
Bruder  von  Gerlach  Adolpli. 

Studirte  zu  Jena  am<t  Halle  ^  hegah  fiek  hematk  auf 

B.eifenj  ward  hierauf  l7l7  Kammerjunker  des  Herzogs 
Augufe  WiLhelm  von  Braunjchweig^  und  erhielt  nach* 
her  eine  Stelle  im  HefraUukollegium  9U  ßraunfchweig, 
i7S4  yf^^^  «r  kurf^khfifcher  O^roffeUatiansrätk  zu 
Dresden,    172Q  ij^»  ^er  h6mgl.  ÖreQhrit^  Prinz 

Ernß  Augufi^  damahliger  Bijchoff  vo7i  Osnahrückf^ 
als  wirklichen  geheimen  Rath,  nach  Osnabrück,  JSach 
dem  Abiehen  diefes  Frinsten  vertraute  ihm  der  HStäg  von 
Grofshritannien  die  Begienmg  des  .Berzog^uans  Bremen 
und  Fürßenthums  Verden  als  erßem  Rfgiermigsraih  en. 
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wodurch  er  zugleich  den  Vorfitz  in  allen  Kollegien  diejer 
Frtivinxai  trhUlt,   '&73^  mufste  ier  <2i>  Huldigung  für 
den  König  in  dm  ihm  xuerkannten  Land^  Haddn  ^iw 
nehmen ;  von  welcher  Zeit  an  er  uuch  die  Regierung  dcf- 
JMen^  unter  dem  in  jenem  Landchen  üblichen  Namen  et*. 
,  nes  Grafen ,    führte,      ij^i  ward  er  zur  Würde  eines 
Mcirklichm  Staatsminißers  erheben  f   feiglick  in  das  zmr 
Kegierung  des  ganzen  Huj-f ürßenduans  verordnete  .ffehet* 
^  me  Raihskolh'i^ium  zu  llannovri   tin^ejulu  L :  dock  hielt  er 
ßch  wegen  der  Regierung  der  eru  ahnten  Provinzen  niei" 
ßens  zu  Stade  auf: .  aher  im  /•  17^6  mufste  er  feine  he^ 
ßandige-  Wohnung  m  Hannover  nehmend'   '1748^  beriefe 
ihn  der  König  än  die  SteUe  des  geheimen  Haths  van 
Steinherg  nach  London  y  um  dort  die  llannöverifchen 
Angelegenheiten  zu  beforgen,     Gehm  zu,  Steinburg  ani 
'jten  Julius  i6Q^i  gejk  •  .  ^1 

Die   (Pracf.  Juft,  Henning.  Boel^mero)  de  iure 
Pnocipis  circa  diiniflioDem  Miniiuorum«  IJalae  i7itf. 

4-     Von  ihm  fclhß  ausgenrheitct. 

de  iure  Miuiltrorura  exigendi  a  Principe  dlmiÜioiiciii. 
ibid*  eod*  4*.  Diefei  vertkeidigte  er  als  Fraejes»  . 

.  VcTgl.  Treueres  Gcfchlcchts&fi«  des  hochadet.  Kaufes  der  Her- 
ren 11  o  «  2Wr  iV  :i  c  h  h  auf  e  n.  —  Str  o  dtmann's  Gefchichte 
jc^ztieb.  Gelehrten    Th,  la,    S.  841  —  240.    —  i  dlLfh** 

'      GtLchichte  der  jetzUeb«  Bechtsgei.  .Th«  A.  8,  157  — x48. 

I        •  ■  ■  '  . 

von  MüNNICH  (BüRCHARB  ChRISTOPH), 
Krbberr  auf  Neu-Huntorf,    des  heil.  Römifchexi  und 
des  KuilLfchen  Reichs  Graf,  Riiffiich-JiailierUcher  Gf&e* , 
xalfeldmarfcbal) ;  Hitter^dea  Azidireaa-  Alexander* 
N;6wtky-  ttpd  Veifsen  Adlerordens. 

Neben  dem  Studium  ßdr  Lateirufchen  und  FranzSfo' 
fdten  Sprache  und  der  Mathemattk  vttereßHe  er  ßA 
von  Kindheit  auf  für  das  Gefchäft  feines  Vaters  y  er fien 

General 'Deich streifen    in   den    damahligen  i^raffchajten 
Oldenburg  und  Ddmcnhorßy  bey  dem  Waß'er*  und  Deiche 
hm^y  und  begleitete,  ihn  auf  feinen  G'efchdftsrtifmu  hn 

•  ;  üigiiizuQ  by  LiOOgl( 
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l^ji'd'/i  /fl/i/'  unternahm  er  y     zur   Vermehrung  fernher  Ein* 
ßchtcn  in  die  Hnegikunß  und   bejonders  des  Ingenieur» 
VfefenSf  eine  Reife. nach  Frankreichy  eriiielt  dort  Anträge 
xu  KriegsdienfieHf   h^rte  ether  nwck  ieutfeldnhd  zurück^ 
'  und  erwArh  fick  e^  4er  Durchreife  «m  JDatmftaidtifeken 
Hofe  durch  ferne  Komtniß^e  fo  viel  Achtung^    dafs  man 
ihn^    als  17jährigen  Jüngling  f  zum  Hauptmann  und  Be* 
fehlihaber  einer  Kompagnie  etnännte^  in  weieker  Eigene 
jiihaft  er  im      1701)  m  der  Eroberung  von  LandäUJÜ'. 
theU:  nahm.    Er  gieng  darauf  in  Heßhi'Caffelif che  Dien» 
ficy   zog  1706  als  Major  der  Garde  zu  Fujs  mit  j^inera 
Hülfskorps  über  die  Alpen   %iir  Befreyung  Italiens  von, 
dfft  Franzofen  ^  ^td  kalß  dort  mehrere  Fefiungen  erobitm» 
^An  den  Feldtägen'  von  1708  bis  1719  ntüm'er  ebenfMt 
tlüitigen  Antheil^  und  nach  der  Schlacht  Bey  Maiplaf^wÜ 
am  Uten  Sept,  ijog  ward  er  Oberjiiieutenaht,    In  dem 
"Treffen  bey  Denain  ward  er  fchiver  verwundet  f    und  als 
Gefangener  nach  Franhreiicb^  abgeführte  ^  er  ßeh  Uber 
kaufte  y  '  hoch    Tektfchland  eilte  und   Qberfier  doB 
K^ttlerifcheii  Infanterieregiments  wurde»     In  Friedens* 
zelten  brauchte    ihn  der  L,andgraf  Karl  zu  Anlegung 
des  Hafens  y   den  Schleufe  und  des  Kanals  von  CarUha^ 
hefü   Aber  fein  Durfi  näeh  THiaten  liefs  ihm  keine  Raß^. 
Er  fachte  daher  einen  Schauplatz  ^  wo  er  mehr  ßcle^cn* 
heit  ßch  auszuzeichnen  haßten  duijte»    Kr  trat   iJiS  als 
Oberjier  iti  die  Dienßc  Honigs  Auguß  des  Uten  von 
Folen\   und  wurde  1717  zum  erßen  Befehlshaber  didr 
Hrongarde  erhobeHm    Aber  Neid  und^  '"Kabale  bewogenf 
\hn^  -  den  'Polnifchen  Dienß  mit  dem  Buffifchen  zu  ver* 
taufchen.       Er  hatte  fich   hey   Feter    dem  Grofsen 
durch  Ueherreichung  eines  Syßems  der  Fortifikationshunß 
beliebt  gemacht  und  erhielt  lyst  den  Antrag  ,  zur  Stelle 
eines  Gineridingenieurs  und  Genertdlieuteniknts  des  Fufs» 
volksM  '  Alf  er  aber  nath '  Rufsland  kam\-  fiel  dem  Kaifef 
fein  jugendlichts  y    unkncgct  ijches  Anjthn   ^y-j und  es 

währte^  langy  bis  er  ihm  wirklich  das  Gpu  l*ieutenants' 


I 

.  44a     y.  m^iivicB  (BiracK4Aii  CmtfotB}» 

patent  zufertigte.     Iiier  machte  er  ßcli  infonderheit  dui  ch 
Anlegung  des  Hajens  ^    der  in  der  Folge  der  ßalttfcke 
hUfSf  un4  ditrch  d^n  Ladogakeuud  b€rükmt%  dtat^  4tu% 
.Jtmmr  An  wmg€t  Wtrh  vitUr  Jahre  war^'    i^aj  «r» 
muntue  ihn  Feter  der  ate  tMHi  General  det  FufwMs:. 
1728  ^^^^^        ^  ^^'^  Riißifchen   Grafenfiand  erhöhen^ 
und  ihm  das  Qouvernen(ient  Fetersburg  y  Ligermaniilandf 
Corden  md  ßi^udmd  mneenrmtU  >  JHe  Kniferik ,  Ann9- 
fieUu  Um  ini^  an  die  Spitxe  4er  Gefchdjte^  ünä  iAiMefs 
hauptfdchlük   die  den  MUitarfiaat  betretenden  Angeh^\ 
genheiten  feiner  Leitung,    Er  ward  Generalf eldzeugmei» 
ßer  und  ^räßdent  des  KriegskßliegiumU  ,      entwarj  em 
^eues  fbiegsireslemenif  errickut^  n^Sd  ^  Si^^Petenhmrg 
eine  lßndkarUn*Aktidemie\  und  fetUß  die  GUichßellung 
der  in-   und   ausldndifchen   Truppen    durch.  Hierauf 
wurde  er  Generalf eldmarfchall\  tutd  Oherhefeklshaher  der 
Rußen  in  Feien  ^    mit  denen  er  fiegte  und  dadurch  den 
Kurfürjien  von  Sachfen  auf  den  Polmfchen  ^^dwn  hoh^ 
Es  folgte  1736  der  bekannte  Krieg  mit' dem  T^irbn,  dm 
er  dii  i^irUy    und  der  ßch  ij^g  mit  der  Eroberung  der 
Jjßoldau  endigte.    An  weitern  Fortfehritten  ward  er  durch 
den  Frieden  gehindert^    den   Oeßreich   mit  der  PferU 
fMiefsen  mufstef   und  der.  den  Frieden  4^  ^ene  »i&  ' 
Bufstand  nach  ßch  zog*    Der  iSweg^  ward'  hey  ferner 
Rückkehr  Oberfilietitenant  des  von  Peter  dem  Grofsen 
errichteten  Freohrajchemkifchen  Garderegiments  und  hey 
dem  die  OberßenßeUe  ßeu  dem  Regenten  vorbehalten 
Ueiht:   Nach  AnHe*ns  Tod  ßiirtie  er  .xn  Gunßen  der 
JMfitter  des  jungen  "Käxfers  Iwan  den  Herzog  Regenten 
RiroH^  und  erhielt^  unter  andern  Belohnungen  y  die  von 
diefem  hefeffene  Standesherrjchaft  JVartenberg  in  Schie» 
fien»  '  Gleich  nach  dem  Antriu.  der  JRegierung  der  Kii* 
ferin  Elifabe%h  wur^e . er »  nehfi  i2m'  Grafen  Oßer*. 
mannf  verhaftet^  tum  Tode  verurtheilt^  jedoch  begna' 
digt  und  nach  Pelim.  in  Sibirien  verwiefen  f    wo  er  fio 
traurige  Jähre  verlebtet  fieh  mit  AndaehtsUlmmgeif.  und 

t 
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T.'MvMViC»  (BUACHARD  GHai»TO»A)»    '  44^ 

pclUifehmt/KMerit  hefchdftigU^^  Der  Qt^ährige  OreU 
wurde  von  Peter  dem  $ten  ij62  zurück  berufen  und 

zum  Gener alfeldmarfchnll  in  vorigem  Rang  ernannt,  Als^ 
Klatharine  gegen  ihren  Gemahl  noch  in  demfelhen  Jahr 
^ine  Kntolution  erregte  ^  hlieh  M.  feinem  WohlüuUer 
treu  im  Unglück  i  und  würde  ihn  durek  feine  Bhthfdkläge, 
.und  Thätigkeit  gerettet  hnhet^y  Märe  der  fchwache  Pcier 
entfchloffen  genug  gewefen^  ihm  ganz  zu  folgen.  Ha» 
tharine  liefs  Mü nnich *en  diefe  Anhänglichkeit  nicht 
entgdun^  fondern  fchmikte  ihm  ihre  Achtung^  und  ihr 
Vertrauen^    hedienie  fieh^oft  feines  RaiheSj    und  wurde 

'  durch  ihn  auf  den  Plan  geleitet ,  die  'iurkca  aus  Kuropa 
zu  vertreiben  {  welcher  in  der  Folge  das  ^iei  ihrer  Ruhm' 
hegierde'  war^  Sie  ernannte  ihn  zum  Generäldirduor  vom  ' 
BiUtifehenf  Revalifchen  und  Narvifchen  Seehafen  ^  fo  wie 
vom  Kronfiädtifchen  und  Ijadogaifchen  Kanal  und  den 
Bolchowijchen  oder  Borountzkijchen  TJ  aß  erfüllen^  Der 
eisgrave  Greis  bereif ete  dieje  noch  jährlich  ^  unternahm 
Baue  und ,  Ferhejferungen  mit  feiner  ekemahligen  Jitaft 
und' feinem  JHenfieifer^  und  gab  felbß  Riffe  von  allen 
Werken  und  SMeufen  kertuts.  Ms  Patron  der  Eva/ige-  • 
lifchen  Gemeine  zu  St,  Petersburg  verwendete  er  Jich  vor 
und  nach  feinem  Exil  th^igß  für  das  Befie  derfelben^ 
und  unterfi&tzte  Hirche  und  SehiUe .  durch  eig^e  Sum» 
tnen,  Shine  Muffeßunden  loaren  der  Ausarbeitung  feines 
Syßt:>ns  der  Fortißkation  und  einer  Gefchichtc  feines 
bens  gewidmet,     Geb,  zu  Neu  -  ILuntorf  am  gten  May 

.  i6fi3j  geßm  ani  \6un  Oktober  1767* 

*£bittc1ie  ponr  donner  uoe  idee  Je  la  forme  du  Gou* 
Ternement  de  rEmplre  de  Knflie.  a  Copenliague  (viel* 
mehr  a  Riga)  i774«  ^  8«    {Aufgefetu  ii»  ^1763.) 

Handfehriftliek  kinterUefs  ers 
fkpeaitSi  des  ^dufes  et  des  travaox  du  grand  Ganal  de 

Ladoga  de  Tan  'l7ö5^ 
GebetBubangen  ^    welche  er  ao  FeJiin  angeftellet  mid 
1763  im  Soften  Jabre  leioea  Altexi  dem  Major  Karl 
"Neunter  Band» 


üiQiiizcQ  by  LiOO^lC 


450    1  V*  MuMiircii       0.)  —  Mirxtxa  (B«) 

Heinrich  von  Wrangcl  yon  Wort  «u  Wort  aus 
dem  Gedacbtnifs^zum  Abfcbreiben  vorgefaget  hat* 

Sein  Bildinf*  im'  3«en  Theil  von    B  üf  c  h  i  ng'J  Magazin  xtnä 
V  an   M  !  c  a  v  Iis  vor  '  v.  Hu  La  m  's  IdtCbejubefcJiieibuiJg  d«s 

^      I  ekhu.ulLhail<  von  IMünftic/i. 

Verg:!.  B  üj       n  g's  Gefcbichte  der  Evanfel.  Lutherircben  Ge« 

aneixieu  im  Bitüifchcn  I\eicbe  S,  ifl6 — i6o.    De f Jen  IVIffazm 

Tb.  3.       S87*5S6.     UiHiutärn  dizu  Th«  16.  S.  4or  v.  IH 

Bicfe  umßiitdUchcvi  IjebensbeXchreibuiig  übcrfvnste  Chr  ifliu  n 

Jofeph   Jagemann    in-   It-Tiienifche.     Florenz   i'?"'5-  .8. 

Vorher  ffbou  crichien  üe  auch  Iranzoßjch  Gott' 

Heb  Schlegel*!  JLob*  und  X^enkCphrifc  ».y£.,Mur€hard 

Chrißpp  h  Orafen  vh  M ünnick,  Algm '1767.  8»  «bend. 

1770.  gr.  8.  ~- '  O  ade i  ufi /i  e  n'/  LivläiidiXche  Bibliothek 

Th.  2.    S.  372  — a7.s«  —     IVIiinnicJi,    vom  Rejrtcniiigjirath 

von  Haie  iUi  iu      o  l  tina  n  n's  Gcrdiichte  nud.  Folitilc  ^t* 

1.  S.  i^^6o.  St.  c.  S,  »25  —  ISO.  St.  3.  S.  23>-^ 271. '  Auch 

befoadcra   abfedruc^  ntk  Oldenhurff  1803.   gr»  0.  —  Hir* 

Je  hing's  llaiidbiich    B.  5.   Ajjihcil,  s.   S.  208 — 2»^>.  (Aus 

Ha  id's  hiftor.  Wörterbuch.)  —    I>e:i?;^\  üni.  aus  dem  liCbeil 

aus^ceeichne^ei  Teuüchcn  de»  i^irn  Jahrii.  5,  ^1  — 57* 

i 

von  Münsterer  (Frais^z  Benno), 

auf  .Bauendorf* 

FürfiL  Heß^en^Rlieinfelfifcker  und  verfcliiedener  Stän* 
de  des  Teutjciicn  Reichs  Rath  zu  Re^enshurgs  geh,  zu. 
.  m  •  .s  g*ft»  um  ifien  Fitbruar  t775*-  *     '  , 

*£0ai  für  lea  demelez  de  la  Republique  de'  Genes  et 
da.rEtai  imperial  de  Saa  Reoio.  a  Baale  1756*  6*' 

*Menioire^  touchant  la  Tuperiorit^  imperiale  fur^  let 
ATilles  de  Genes  et  de  Saa  R^nio  aulli  qu«  für  touie 
la  Ltigurie.  a  Kattsboniie  i76ö-  0.         '  - 

«ElTai  (ur  1  'origine  et  les  progres'  de  la  pteteiidue  ia- 
depeadance  .GenoMk.  S*  K  -^769.  o» 

^Edaircifleuieas  demiers  pour  les  mjniifires  ermembiei 
'  de  la  .cliece*  S.  L  i77o.  Iß* 

MüNTER  (Bai^THASA-r). 

Siudi/ tc  zu  Lübeck  und  feit  1754  zu  Jena,  u'o  er 
1757  Privatdocent  nnd  jidpmkt  der  pküofophifchen 
Fakultät  angefieUti  wurde,  Diefe  neue  Laufbahn  betrat 
er  roi<  großem  Fleiß  und  fchnelUm  Gluck,    Der  ßeyjalt. 
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dm  er  ßeh  haUjehuarh ,  und  Me  Nodiwendigkeitj,  jeUt, . 
da  feine  ^Stipendien  imfgeken  \  fuUtfn ,  * .  alUin  Jür,  feinen,  * 
JJnterhiiU  forgen^  welcher  damahlsy  wegen  des  jjäff 
rigen  KriegißSy  Jclbfl  in  dem  fonß  wohlfeilen  Jenny  mit 
grofsen  Schwierigkeiten  verknüpft  war  — ,  bewog  ihn  ZU 
fnfi  ^gkaubUchen  ^nftrengungen.  Täglich  kielt  er  g  iis. 
10  Vorlefungen^  und  hüdete^  ßA  dadurch  zu  einem  vor» 
treßlichen  Univerfitdtslekrer,  ZufulU^  aber  predigte  er 
in  Gotha  vor  dem  dortigen  Herzoge  erhielt  Beyfaii,  und 
wurde  1760  hey  einer  Vakanz  der  Predigerßelle  am  dar»' 
tigen  W^fenhaufe^  von  dm  P^erßehern  diefer  Stiftung 
erwählt  wtd  vom  Herzog  zugleich  zufn  Hofdiakonus  bo' 
rufen»  Der  einmüthige  Rath  feiner  FreUnde  y  felbß  fei* 
nes  HauptUhrers  Darjes^  dem  er  glücklich  nacheiferte^ 
iewog/ihn  zu  dent  fchwerm  ,Entfchlufs  ^  feinen  Ausßchten 
auf  eine  Profejfur  zu  mtfagm^  ,und  die  fidlere  Lauf  hahn 
des  Predigers  zu  erwählen.    Mit  ausgezeichnetem  Beyfall 

und  bty  ä^m  Otnujs  der  Gunß  der  herzoglichen  L  amüie^ 
verlebte  er  jo  dritthalb  Jahre ^  fehlte  ßck  aber  doch  nach 
Ruhcf  um  den  Wiffenfchaftm  deßo  nngeßöhrter  t$nd 
ohne  Ni^irungsforgeA  lebm  zu  hönnen ,  die  Utn  bey  ^er 
immer  noch  förtdäuerndm  Theurung  in  Sttchfen  und  bey 
dem  fehr  geringen  Ertrag  feiner^  beyden  Aemter  drücken, 
mufsten^  So  zerßreut  er.  in.  Gotha  durch  vielfältige  Ge* 
fchäfte  wart  ^  dmm  noch  der  Auftrag  kam^ .  an  der 
Prüf ung  der  Kandidaien  im  Öberhonfißorium  Theil  zu 
nehmen ;  fo  hatte  e¥  doch  eifrig  fort  fiudirt ,  und  firk  zU' 
gleich  ferner  als  Schriftßeller  gezeigt.  Der  Herzog  er- 
nannte ihn  zum  Superintendenten  in  Tanna ^  einige  Stun 
dm  von  Gotha  ^  jedoch  mit  der  Verpflichtung  ^  alle  Mo- 
nate  einnrnhl  in  Gotha  vor  dem*  Herzog  zu  predigen. 
Im  /.  1764  unternahm  er  eine  Reife  in  feine  Vater Jiadt 
Lübeck i  von  wo  man  in  Kopenhagen  vj.el  Rühmliches 
von  feiner  Beredfamkeit  erfuhr^  Daher  kam  es^  dafs  er 
ein  halbes  Jahr  darauf ^  als  X>«  Haub^r  fiarby  der  dor* 
Ilgen  Teutfchen  Petersgemiint  %u  deffm  Nachfolger  vorr 


gtf Magen  und  durck  eine  fekr,  verwiegende  Siinmnan^ 
mehr^heit  erwahli  wufde*    Faß  sli  gieieher  Zeit  erhielt  '«r 

Antrage  nach  Hamburgs  und  Mühlhaufen:  er  aber  jolgte 
jenem  jrühern  Uiife  ^  und  lehrte  die  Gemeine  ^  die  ihn  fo 
xaktramensvoU  gewühlt  kaUCy  ganz  ihren  Erwartnngen  ent' 
fftreckend^  Jahre  lang^  Im  /•  1767  erwarh  er  fiih  «2m; 
fheologißoke  Dohterwürde»  Mebi  zu  Lüheck  am  O^ßen 
Marz  1735»  S^fi'        5^^'^  Okiüber  1793.. 

*Ode  TOm  LfOl^  der  Gottheit,  ilker  GeCmg*  Lübeck 

i75i«  —  ftter  Gefangi  ebemd,  •      «  4« 
Decat,  littbeoenfium  apnd  exteros  clflrornixi.  ibid«,i754k  4« 
De  .aegaUi  bominibut  praefcientia  futuxoram.  Jeaee 
'  1754.  4.    Auch  in  Carpaöv'a  Dank-  imd  Frea4eii* 

'Opfer  bey  feinem  Jubilaeum  (i754)»- 
De  Dei  exiftentia  Garmeii.  Li.  I.  ibid«'  i7SS*  —  Ii.  IL 

ibid.  eod.  4,  ' 
Frobabiles  conieclurae  de  eo,  quo  )po(Biiiiu  ordine  actaf^ 

quoa  dicunt)  gratiae  divinae  coniungere,  ibid*  \756*  4* 
R  e  u  f  c  h  *eD8  Gröfse ;  eine  Hede*  ebend*  i758«'gt«  4* 
pilT«  de  limitibus  i  lulofopbiae  mora|is  ex  priacipiis  le» 

gicis,  i^etaphyficit^  .  moreUbas »  genetatiai  dedmctii. 
,   ibid.  1758«  4« 

Die  Erinnerung  dea  Todea  Jef  u  iR  das.  einzige  Jüililtel 
'tfur  Berubigung  In  nnienn  Tode,  ebend.  1758«  4* 

piff.  Tbeologpae  naturalii  polemicae  IpecimeB«  exbibena 
bilboriam«   dogmata  et  refutationem  fyftematis  illius, 

,  qtiod  a  Benedicta  Spiaoaa  nomea  babet^  ibid. 
eöd.  4.  '  ' 

Commentatio  de  infufficientia  philofopbiaa  noralia  ad 

.  fcdlendos  confcientiae  morfua.  ibid»  1759«  .  4* 

De  praecipuis ,  qaae  orator  pülcbre.  cogitaturoa  commii- 
teie  jpotefir,  vitiis*  ibid.  eod.  4.  , 

pif^iitio,  «itram  probabile  fit»  .Üeüm  conftitnide  nie» 
dium  aliquodf   quo  illi  ad  ftdeiä  tecitaadam  uti  po& 

.  ünf  i  qtii  fine  culpa  fua  pe^  baptiaaiapi  ad  fidem  duct 
non  potiierunt«  ibid.  eod«  4>  .  ^ 

*  Fünfmal  fünf  'Reden  über  fünf  wichtige  Pflichten  de- 
rer f  dM9  da  hoffet«  5  Säinailiingen.  ebenda  1759  — 
'  17Ö0.  8.  i  \ 

' Allgemeine  Redeknnft.  ebend*  'i759.  8* 

Kantaren  über  die.  EvangeUa.  Gotha  1761. . —  über  die 
Epißaln.  Rüdolli  i7Ös..  8«       '    *  ' 
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I>«r  Blatt  4«r  Ed^nntatfii  'itM  Guten  uad  Böfe»  wider 
einen  neuen  Nedblblger  Beverland'e  verthndiget. 
Gotha' i76ft,  8^   ,  ,    ,  . 

'Heilige  Reden  oder  Predigten.  ifter*^7ter  Th»  eliend« 

1764—1767.  8i     .  * 

Antritttpredigt  in  Kopenhagen.  •  .  .  1765.  .  . 
.  Fredigt  am.  allgemeinen  Betfefie  ^ür  des  Königs  Regie- 
rung. Kopenh.  1765.  ß.  * 

•Trauerrede  über  F;:iedrich  König  von  DSnjttnark* 
'     Hamfiurg  1766.  8*  ' 

Predigten  an  den  Feften  Vifit.  Mariae  und  Oenli*  Ko«> 
penn,  1766.  8-  '  \  \* 

DuL  de  religione  chrißiana ,  incrementa  fua  neatiquain  i 
debente  philofophiae  Stoicae.  ibid.  1767.  4* 

Inhalt  aller  Fredigten,  die  von  ihm  1763  «u  Kopenbn* 
gen  gehalten  Und.  Göttingen  und  Gotha  1769.  Q.  -£e 

-    auch  die  folgenden  Jahrgänge,  Kopenb,  ß, 

Geiftliche  Kantaten.  Göttingen  1769.  ß« 

Abgekürzte  Predigten  über  einige  Evangelien  und  -den 
Katechismus,  vom  Adv.  1769  bis  1770  gehalten; 
nebft  einigen  neuen  geiftlichen  I>iedern.  ebd.  i77»«  8» 

Bckehrungsgefcbichte  des  Grafen  von  Struenfee; 
nebfi:  oeiTelben    eigenhändigen  Nachricht,    von  der 

■  Art,  wie  er  zur  Aenderung  leiner  Geiinnungen  über 
die  Religion  gekommen  ift.  Mit  deÜea  wahrem  Blld- 
nifs  und  Wappen;  zum  Druck  rregeben  u.  f.  w. 
Licipz.  1772.  8-  Äte  Auflage,  ebcnd.  1773.  8.  Mehr' 
makls  aufgelegt  und  nnchgeäruckt,  Englifch  von  G. 
t*.  A.  Wendeborn,  London  1775.  8-  Schwedifch^ 
neblt  des  Projjfts  H  ee  Bekehrungsgefchicbte  Ene- 
wold  Brand' s.  Stockholm  i772;  8»  Franzößfch 
von  J.  R.  Bourguignon.  Lauenburg  i773-  8«» 
und  von  Marid  ElifT  de  la  Fite.  Amfterd.  i773« 
8.  Danijch,  I^openh,  .1772.  8»  HoUändifch*  Amüerd, 
i77£.  ö;  ^      '  ^  '  . 

Dankpredigt  über  die  dem  Könige  und  feinem  Volke 

erzeigte  Hülfe  Gottes,  Kopenh.  1772.  8- 
vGeifiUcne  Lieder,    ebend.  1772.   ö«    ^te  Ausgabe  in  2 
Theilen.  Leipz.  1773 — 1774.  8«    C»^i^  wurden  gröfs* 
tentkeils  in  neuere  Gefan^s^hucher  auj^eiiommen,) 

Abgekürzte  Predigten  über  einige  Evangelien  und  den 
Katechismus  vom  Advent  177 i  bis  1777.  Kopenhagen 
»773  und  fölgg.  8-  '  ►  *' 
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UnierhaltungAn  «iiief  aacbclmikenden  Chafaa  mit  ßch. 
,  Xelbft  über  die  Wahrheit  Cemee.Glaubeat.ao*  iDnera 

Gründen,  ifter  TheiL  Habb.  t775«  ^  TheiL  ' 

ebend.  \if6,  6» 
Fredigten  über  die  Sonn«'  und  FeftragietraofieUen,  in 

Verbindi^ng  mit  anidera  SchriftfteUen.*  7  Toeile»  Ko» 
'j»eiib.  1 775 -»1785»  gr*  8»    Neue  Auflege,  in  4  Tbeip^ 

Jen.  ebend,  a7B7 — 1790« 'gr.  8* 
^illeituifg  Sur  ErkBaBtnift  und-  Ausübung  de«  chtitäfr» 

eben  Glanbea»,   aebft  karsem  Begriffia.  davoa>  .  für 

Anfänger.  Göttiag«  i783«  8« 
Oeffentliche  Torträge  über  die  Redea  aad  Segebeohei- 

tea  imfa  nach  dea  vier  Evangciiftefi..  '9  Theile.  Ko> 
.  peah.  1 785  ^  ^794«  8*    {Dm  ^tn  TA^i^  gah  /«m 

Sohtty  JFriedrich  Müntär^  heraus») 
CbriiBliebe  Lehre ''▼oai  Gebete,  ia  seha  Predigtea.  Ko*^ 

peahagea  a.  Xeipz.  i789«  0*    (Stehen  auch  im  ^ten^ 

jhtil  der  Miinterifchen  Predigten  üher  die  gewöhnL 

SoHHtagsevangeliMf  in  Verbind,  mit  andern  Schrift' 

ßellen.)  .         .       *  » 

Drey  Traaredea  bey  dea  ehidichea  Yerbiadungea  Cnaer 

Kinder.  Kopeahagen  179t.  8* 
*Der  PflegekdaiBiillioa  an  St;  Petji  öffieadiche  Recbea* 

Xcfaalt*  wie  lle  £cli  bisheif  blühet  hat,  dte4ionigU 

Verordauag  vOBi  9  Mars  179A  über  die  Etarichtang 

aäd ,  Regierung  des  AnaeaweCeaa  ia  Kopeahagea  ta 
.  Aasübung  zu  briagea.  ebead.  1793^  8*  ^  Fortfetsung 

dfei(er  Rechenfchaft  bia  aom  , Ausgange  dei  Jahres 

.>^793-  cb«»^*  i793-'^  8-  w      '  '  \ 

jthhafidlmrtgen  im  Journal  für  Frediger. 

Mm  BiklnUii  vo«  JT«  M»  Freitler  in  Knpfer  g«ftoclm* 

VerfX.  VTorm's  Lcadkon  d«r  Dänifehen  iSchriftllelleT.  —  Sein 
T  rbrn  und  CharaltteT^  entworfen  ron  friiinn  SoKn  "Fr.  IVTü  ri- 
te r.  Kopciih.  J794.  8*  Auch  ia  H  e  n  k  e 'ns  Archiv  der  ncue- 
XUu  Kizchengcicbichte  S704'  Quart.  4.  Nr.  3^  und  im  $ttn 
'  TbfU  dcf  Maui e rifthen  dl&ntliclMii  Vomige.«—  Bchtteh 
•  te  §r  oll's  Htkttlo^  auf  das  J,  1793.  B.  i.  S.  3ftft<'Se4>  B. 
4  s  429.  nithter  s  tdofxapb.  IJexUson  dtr  fcUUichcii 
jLicderdichui  S.  249  u.  f.  ^  \ 

■ 

MüisxER  (Gottlieb  Lldojlfh).  , 

MAg»  der  PhiLf  erß  Konrektor  zu  Hildesheim  t  ols» 
'  dann  zu  H^^oper^  hieramj  Ui%  1751  h^ektor  xu  Ofiero^ 

■ 
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if#  n«  Jem  Harz,  zuletzt  crßcr  Fredi^er  zu  »Uslar :  geh, 
zu  Ofierode  .  gefi,  1767.  .  ' 

'Diit  da  pfincipio  neceffitatit  a  repugnaiitar  disinnckU 
^  rapetlto*  Gottingae  1744.  4«  4  /  - 

epUloh  de  fiipparcbo,  Fifil^rati  filio»  HiMefiae 

174^-  4^ 

Beitrachtung  über  die  Abliebt  Gotteti  warum  -Gb  rill  na 
Xo  wenijg  vom  Kreotze  gef(^iegen,  Matth,.  &7)  4s  »  aU 
nach  feiner  Auferftebiing  allem  Volle«)  erfdaenea  ift| 
Apoftel^efcb.  lo»  41*  Hannover  1749«  0* 
Färerga  ^  biAorico  •  pbtjologtca.  Gottingae '  1 749*  8« 
Uxor  ,Homerica$  Difl*„epifiolica,  Hanilovefae  i^^o*  4maL 
'  Obfervaciotitim  ^i^carum  «wr^c  vHambqrgi,  175^*  4*  * 
*PbiL  Doddridge  Anfang  nnd  Fortgang  wahrer 
^     Gottfeligkeit  in  der  meoXcblicben  Seele;  aua  dem  Eng- 
lifcBen  uberletsL  Hannover  i75t-  6*    /  * 
Paogrammata  in  de  Hefio^o.  Gotting*  i75^^i755*4*^ 
De  «0Ü8  Ibriptnrae  Graecae  eompendiaiüa  probe  cognio-* 
-  XcendU  difputatto,  Hildefiae  1754.  4* 
Difll  de  bbnoribua  Xervocnm  Romanorum  \  in  MiCbellap 
'  neaa  Lipllefifibus  tiovis 'Vol.  V«  P.  I;  p*  tft  — p8*  ' 
1  Anmelfkung  von  denen  Aronia  nnd  Arundintbus  dea  Kat> . 
.  lera  AuguiBii;  in  den  Hannöverifcben  Ansesgen 
St,  38»  '  ' 

Vcrgi.  öaxii  Ouomoit.  iittcr.  P.  Vil,       ß2  f<i. 

MüTZEL.  (Philipp  Friedrich). 

\  Studirte  zu  Ansbach  und  Alfdorfs    ward  hernach 

'  Ho^meißerj  alsdann  «(^1764  Infpektor  marunt  an  dem 
/  Gymnafium  zu  Ansbach ,  1767  Konrektor  der  Stndtßchule 
zu  Schwabach,  17C3  Rektor  derfclben  ^  und  i787 
chant  und  Stadtpjarrcr  zu  JV aß ertr Udingen  im  Fürßen"  ■ 
ihum  Ansbach.  .  JVar  auch  Magifier  fUr  Fhilajvphie. 
Geb*  zu  'Schwaningen  im  Ansbachifchen  am  ißen  Januar 
^743»*  o^ß^        «4/^*»  Auguß  1796. 

Rede  von  dem  Streit  der  Vernunft  wider  den  Glauben. 

Ansbach  1765.  B. 
^  von  der  Nächitenliebe ,    über  das  Evangelium  am 

Igten. Sonntag  nach  Trinitatis*  ebend.«i765.  ß,- 
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Senault't  'Difoonrt  von  den  Mängeln  der  WifTenfchaiG» 
tan,  aus  dem  FransÖ^ifchen  überletzt  und  nit.vielea 
•  •  Anmerkungen ,  in  welchen  'das  Vornebmfte ,  was  ehe- 
mals Bur  Ehre  oder.  Yerachtttng  der  WilTanCchafteii 
von  den  ^t^lehrteften  Männern  gefohrieben  worden, 
enthalten  ift,  erlintert  «L  £  w»  Anabach  176,4« 

Doj^mattich-moralifche  Ahhandlungea  und  Rade»  aber 

'  wichtige  Lehren  des  GhciBlichen  Beheni^tiaflei»  tAer 
Theil,  ebend,  17164«  8«  ' 

Petet  All  ix  ^Temünltige  Betraehtnasea  über  die  3n« 
eher  der  heil«  Schrift.-  4  Theüe*  Sehwahaoh  1770  — 

Aneh  die  Genealogien  und  ändert  Dinge ,  die  vi  der 
heiligen  Schrift  vorl^ommen»  ufld  die  viele  lumnaüts 
halten,  haben  ihren  guten  Nuteen.  ebeud.  t787*  8* 

Yerf^  V o  cke'ns  Gebum-  und  lodtea •  AimaoAck  AusbachiTchcr 

edfcrfftaeüfr  Tli*  i.  8.  6. 

... 

MUHi;.IUS  (BsNÄDIKT)i 

Studirte  zu  Lingen  und,       Helmßädt^    wo  er 
•  .  Dehler  der  Mediein  wurde  und  hinauf  zu  Berne*  in  der 
Qraffchajt  Ddmenherfif  elsdann  zu  Minden  jnraeüdrtfim 

Jn  der  Folge  wurde  er  auch  Thyfkus  der  Stadt  und  des 

*  Fürßenthums  Minden  ^  wie  auch  Senntor  hey  dem  Mindi" 
fchen  Magißraty  nicht  minder  Mitglied  des  zu  Minden 
für  das  Fiirfienthum.diefes  Namens  und  für  die'  Graf' 
fchafeen  Ravensberg  y  TeekUnhüng  und  Ungen  neu  ange*.  ' 
ordneten  CulUs:.iL  medici  provinciulu  und  dts  Gefundheits* 
koUegiums^ ,  We^en  der  bey  der  Errichtung  diefer  KaUe^ 
gien  hewiefenkn  Thatigkeit  ertheilte  ihm  der  König  von 
Preufsen  1799  den  Hofrathseharakter^  Später  hin  wählte  * 
ihn  auch  die' B&rgerfchaft  der  Stadt  Minden  zu  einem 
ihrer  Bürgermeißer.    Geb^  zu  Bremen  am  ^ten  Februar 

>  DiiT.  inang.  (FraeC  Joh.  Carolo  Spieft)  de  fehitum 
intermittentium  theoria  et  therapia.  Helmftadii  178 1«  4* 

•  Medicinireh'phyfikalifcher  Beweis,    dafs  von  Hunger»» 
'  aoth  alle  foofl  anftecheudei  hitzige  ^  ^  faule,  gi&g« 
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'  und  HeckEeber,  rothe  Ruhr,  und  logar  die  Peß  ent- 
'  ftehen  könne.  Lemgo  1740.  4. 

Cataiogus  bibliofhecae  venalis,  exhib(5n9  exquifitifiimos 
cuiusque  facultatis,  artis  et  fclentlae  libros,  typis 
imprellbs  et  nitide  ut  plurimuai  cooipacto»,  .ad  nume- 

'  mm  Q\](i6  fefc  cxtendentes  et  in  leptem  claffe«,  bae- 
que  iterum  tn  diverfas  fectipnes,  membra  ac  tltulos 
l^cundum  materiam  diftributos.  Quarum  T.  Ktteras 
liumaniores ;  II.  res  litterarias;  111.  theologica  ;  IV, 
iuridica  ;  W  medica  ;  VI.  philolophica  et  politica  ; 
VII* '  hißoiica  continet.  AccefTerunt '  Appendicea  tres 
Manufcriptorum  bißoiicorum  rarii&inoruiD»  Hildeüae 
174»-  8. 

yernunftmäfsige  und  durch  Erfahrung  beitätigte  Prae- 
fervativ -Cur,  welche/in  einer  Auweifung,  wie  man 
durcb  wenige  und  ficheie  Mittel  die  Gefundheit  er- 
halten, und  die  fonft  gewöhnlichen  Zufälle  entweder 
gar  abwenden ,  oder  doch  wenigll^ns  erträglich  ma- 
chen  könne;  denen,  die  ihre  Gefundheit  lieb  haben, 
und  lolche  zu  conferviren  bemühet  ßnd ,  eroifnet, 
und  auf  Verlangen  einiger  Freunde  entwor^Bii  u.!.  w« 
Lemgo  1745.  8.  ' 

]VIediciiiifch  -  phyfikalifch-  und  chymifche  Unterfuchuog 
des  Pyrmonter  Neubrunnens,  der  mit  dem  Seiter- 
brunnen  faft  gleich  kömmt;  nebft  fpecieller  Vermei- 
dung deflen  Gehaltstheilen ,  und  generaler  '  Anzeige 
derer  innerlichen  Kräfte  in  alleiley  Krankiieiten ,  m 
einem  BriefwechCel  mit  weil.  Hrn.  D.  Johann  Phi- 
lipp Scip,  entworfen,  und  als  ein  Anbang  zu  def- 
felben  Pyrmonter  Brunnenbeichreibunff,  mit  umFtänd- 
liebem  üegüteri   bexautgegeben,     üannorer  1764* 

Hand jclit  if dich  ^    zum  Theil  für  den  Abdruck  bereit^  ^ 
hinterliefs  er: 

Collectanea  chymica  et  pharmaceutica ,  ßmulque  fclecta 
et  familiaiia  praxeos  fuae,  medicae  compofita ,  una 
cum  Sylioge  remediorum  a  celeberrimis  Medicinac 
"Doctorlbus  concinnatorum ,  quibus  iutermixta  fuqt 
aliquot  curiola  et  remeclia  dialectica   ac  culinaria.  fol» 

Index  IMediramenlorum  compontorum  ,  variorum  aiicto- 
rum ,  quorum  praeparationeä  nenipe  repeiiri  poiTunt^ 
five  in  fuis  Manuicriptin  academicis  aut   libris  typit 

,  impf  elTi»  in  Biblioüieca  lua  a&edicA  rapesti«.  ioU 
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458    '  •         MüBx^xüs  (B^ämirt).  ^ 

Alonita  et  Additamenta  in  Difpanfatoriuiii  regimn  et 
ielectorale  Brandenborgicuin  A.  1715  editom,  iufTu  et 
deüdtorio  illuitris  fiiperiom  Collagii  mediei  Beiolmett« 
ib  CO  n  Selka,  föl. 

Em  Medicamenten* Taxa;  auf  Ba£e|^  des  Ob^CoUe^ 
Madici  in  Berlin  entworfen.  161. 

Inftitutiones  feu  prima  fimdament»  omTeffae  Mediciiiiie 
rationalis  et  eclecticae.  fol. 

Philufopbia  naturalis  eclectica.  fol. 

Tbeolpgia  pbyßco-niedicay^five  de  üf  Scripturae  facrae» 
q«ae  in  pbilorophiatn  naturalem  et  medlcinam  tum 
tbeoreticand  quum  practicam  ingteiTttm  faciunt»  locia. 
Tractatus.  Partes  VII.  fol.    *  > 

Kurzer  Unterriebt  einet  Bade»  und  Wund*»^  £oL 
In  Fragen  und  Antworten.  .  '  " 

Umiland] Icker  Unterriebt  zur  Bader -Prof e/Iion  und 
Wundaraineywi^enfchaft,  foL    £ben£aU«  in  Fragen 

'  und  Antworten.  ' 

BntwttTf  einer  abaabandelnden  Cbimrgiae  medicae.^  fbl« 

Korae  Anweifung,    was  eine  Hebamme- TOc  allen  Din-r 
gen  wilTen  muff«  fol«  Aucb  in  Fragen  und  Antwor- 
ten* 

Commentarlus  in  D.  Herrn.  Boerbaav-ii  Invitatio» 

nes  medicas.  foU 
Elaborata  quaedan»  medieo^legalia  ac  niedicp»  ehtmrgj» 

CO-  cbymico^ practica  et  pbyfiea;  item  ^QÜecta  varia 

eittidem  et  varü  curioii,  diaetetici  et  d^yttico-phar- 

macentici  argomenti,  fol. 
Diarium  praxeo»  medicae  JRi^ndae  inceptum,  coid  ^rae^ 
,  feriptis  formuHa  medicamentorum  de  annia  17^$'  niqne 

Anleitung  aiir  Apotbdkerkonfi;  4*  In  Fiag^  tutd  Ant* 
Worten.  , 

Schediasma  de  praeTervatoriia  cui;ationibtts«  ^acidnlarua 
et  tberniartt&  loco,  ^uibus  bae  non  oonveniunt  vel 
defioiunt»  non  rolum  VecnaU  ätque  «uctnmnali,  Ted 
etiam,.  egregio  cum  Iraetu  dt&ovia  tempore  infÜtuen-  , 

'  dii;  Quo' fintnl  vera  etfipmou  praefervationia  tttilitas, 
poliibilitaa  ac  methodiia  radom  iet  experientiae  oon- 
formii '  breyiter  exhibetUr«  atqne.' canbua  ähtftratnr« 
^Accedit  D.  Xoh.  G'arpli'  Spictfsti  detecta^innoi^n* 

^  tia  f*anaceae  folutivae' five  wgneEae  nttri-alb^iet  ^n 

2ua  Vera  etus  praeparatio,  präeclarns  affectua'y  aceo»' 
itto  inania  et  defeniio  folida  profeitttr«   Neu  9011 
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• ' '  D.  P  r  a  u  n  i  i  Relatio  de ,  propii^aubus  et  ufa  JÜlagne» 

fiae  albae.  4» 

Genuuia  et  per  multiplicem  experieAtiam  proba^tt  pleut* 

ritidis  curatio.  4.  Teutfch. 
Oratio  de  fatis  et  fortuna  Medicorum.   4.    Eüf  Bogen 

jUwk ,  Jol glich  jür  eine  Rede  zu  lang ;  weshalb  er  eine  . 

kürzere ,  jedoch  auch  6  Bagm  ß^fke  ^  ausarbeiteU^  im« 

ter  dem  Titel: 
Orat.  ioiaug.  de  fato  et  fortuna  Medicorum  propria. 
*    verfertigte  fie^   als  er  1730  als  Profeßor  nach  ^erhß 

berufen  wurde,    Ef  konnte  fich  jedoch  eben  fo  wenige 

als   vorher,    da  ihn  der  Herzog  von  Gotha  zu  feinem 

Leibarzt  berief  y  entfchliefs^n  ,  Minden  zu  verlajjen» 
Collecta  et  conLcripta  Eupotiita  W end eliana.  4. 
T^actatui  de  erroribus  in  praxi  medica  ex  ignorantia 

•natoxnica  exiftendi^,  iuxta  mentem  Frid.  Hofman« 
^ni  confcriptus  et  difcurfibus  illullratus.  5-^  Alpb.  in  4,  ' 
£3(pUcaUODes  breves  et  folidae  in  D.  Herrn.  Boer- 

haavi  Islütutionea  medicas.  145  fehr  eng  gefchriebtr 

ne  Bogen  in  4..,  fß^ß  einem^  umßändlichen  Regißen 
Geographia  phyßca. 

'Teil^f  Börner 's  Nachrichten  ron  Jetstleb,  Aerzten  B,  s.  .6,- 
.    i^tmm^tk, Baidi Hg er*4  Ercftnsiuigm  dasn  6.  tsV 

« 

MuLZER  (Ignatz). 

Exjefuüj  ^Doktor  der  Keehief  Prof effor*  des  Kirchen* 

rechts  und  der  Kir  chengefchichte  y  wie  auch  Beyfitzer  der 
Jurifienfakultdt  zu  Bamkerg:   geb,  dnfelbß  1726«'  geJU 

»77«-    •  ' 

Praecognita  ia  imiipniiietttiaiii  eodefiaffi^m  po£tiTini 

<^manoraiii«  Fraacof.  et'  LipL  1770.  S* 
Hifioria  leguln  ecclefiaftlcaiain  po&tivaniin,  qnibnt  ia 

Gerviania  tttimur*  Bambergae  i77tf •  8« 

MuMELTEH  von  Skbbrkthal  (Franz 

'     Joseph),  - 

Rrß  Korrepetitor  der  politifchen  Wiffenfchaften  ünjl 
des  CefchciJtsßiLs  für  die  Thereßanifchen  StipendiaUnf 
hemaeh  Seit  «788  Frofeßor  der  Oeßreichifchtn  Gefchickto 
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'  «&m  dafMfif  1790  äihir  ordentlicher  Frofejfor  der  tdlge^ 
n^ein^en  JVdtgefckiehte  auf  der  dortigen  JjniverfUdt:  ge6% 
ik. Motten  in  Tyrol  om  yten  Januar  1761  *);  geß»  am 

-  ißen  Decemher  179Ö'. 

Vexfoeb  einer  fyl^eaiattfelMii  Keichigefchichte  im  Klei* 
nen.  ifter  Bend^'TOQ  den  i^^filea  iSeiieii  bift  HeijA« 

rieh  IV.  Wiear  i78<5.  8- 
'»Abändaningeii  dmt'  getftltcbea-  Gtrioktabttkeift.  eb#&d^ 

i78ö.  8-         .    '  '  ; 

Ueber  die  Verdiente  OeßreiebUlpher  Regcnteii  uiii.  das 

Teutfche  Reich,  ebend.  1790.  gr«  8« 
Neuer  Verfucb  über  die  «rllgemeiB^  Gefcbi^bt^  tfton 

Bandet  ifte  und  ftta  Abtbmlang»  ebend.  17^4.  gr.  8» 

Vcrgl.  Wieland**  S*  T^tfch«T  Meckiu  1709.,  Jmixwt  S.  1^7-^ 
.39.  <^\4.lter  im  Allfmaiiifn  littmi;  Anseig^  »Soe*  $«1995«  . 

MyNKER  (Jobst  Wilhelm). 

Studirte  zu  Nürnberg ,  Altdorf ^    wo  er  173a  iWa- 
gißer  wurde  ^    und  alsdann  noch  zu  Leipzig  und  Jena 
feine  Studien  fortfettte^    Jm-J*  ^794  ^^^de  er  untpr  die 
JZaU^  der  Numhergifchen  Kandidaten  des'  Predigtamts 
aufgenommen^  und  übte  ßch  im  Predigen  ^   widmete  ßch 
aber  doch  hauptfächlich  der  Schularbeit,    Hierzu  machte 
er  ßch  di^rch  Unterweif  üng  junger  und  meißens  erwach  fe* 
ner  JLeuiey  die  fielt  vor  Beziehung  der.  hohen  Schulen  fei*- 
)ker  Lehrfhmden  hedienten^  immer  gefektckter*    Im  J^  175t 
erlangte    er  das  Rektorat  der   Schule  im  neuen  Spital 
zum  heiL  Geifi^    und  ijßfi  wurde  er  zum  Rektorat  bey 
Stm  Sebald  beförderte      Gebm  x»  Nürnberg  aHm'iiten 
Veeember  1709»*  gefi.  am.  xUen  April  17^7* 

Diir.  inaug.  (Fraef.  Job.  Henr.  Müller)  de  barome* 
tri  anomaliis  quib^klam  in  prognoftico  temporum«  AI- 
torfii  1750.  4«  ' 

MerKwürdige  Stellen  der  alten  Profanfcribcnten  aus 
heuern  Reilebefchreibungen  und  andern  dahii^  gehö« 
nQ/m  Büchern  erläutert.  Nürnb.  1 747*' 6t 

*)  Nach  der  Wiener  Zeitung  (1795.  Int.  $q)  «a  aten  Febnijuc 
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MmBA  (K  W.)  Mi^Mt  (G.  C.)    .  4^» 

Merkwürdige  Alterthüajer  durch  my thologtfcbe ,  hißori» 
fche  und  ander««  Anmerkungen  erläutert,  vermittelft 
dienlicher  Kupfertafeln  in  ein  helleres  Xiicht  gefetzt. 
2  Abtheiluogen  (^welche  Bo^enweis  heraus  ^  kamen  }^ 
Nürnberg  1767 — i776.  4.  '  '/  '  . 

Fhrafes ,  formulae ,  fententiae ,  prov^erhia  etc.  quäe  par* 
ticulam  aliquam  antiquitatiim ,  Mythologiae ,  Philolo- 
giae,  Hiftoriae  etc.  illuftrant.  ibid.  i77i.  3«  Cum  figg. 

Btyträge  zu  B.  Xi.>£  sku  ch  e*n3  Erläuteniog  dar  heiL 
Schrift  aiu  morgenlSad«  ReirebefcHreibuQgeit  (-1745^ 
•^1754)9  zwar  im  xfitn  Mnnd  S.  6f^^%o*  205 
—  221.  333  — 344-  419— r4a4-4jBi*'^ö»9-Ä09— ÖÄSf 

'   und  tut,  Attfi»  S«  71'— >ift6.' 458«-487« 

TeQtftman  hermeoeiiticiim  in  Matth.  XI,  5,  quo  paupev 
^  res  ETaneelifiiet  Ii  hömiiiM  maferi  et  pdTerfii  valetu« 
dine  preiE  leetam  ht&oriem  de  laiiltete  fua  per  i&ira« 
colofam  Chvtfti  poteatUm  reeuper^ta»  ubiqae  div^U 
gaatea  et  ebtfcanantea  adumbrantur ;  in  J  o b«  D  ie« 
ter.  Winklefi  Fkilol^geinatibiu  Lactantianis  £mia 
p.  «91        (i754-  8-)#  " 

VergL  Bidgrmann't  Altes  and  Neuet  von  SchuUkd^a  Th*  8« 
S.  Soo  u.  ff.  (H«U*  1755.  80*  If^itys  KOialietf.  Oel.  I^caU- 
koa  Th.  t.  -  8«  6^S  — #9^  •2^0 1>  >  A  *«jm  «Mi  Sof  ptata»* 
baad  S.  467« 

Münz  (Georg  Christoph). 

Studirte  xu,  Nümherg^  und  von  1709  his  \Ji6  zu 

Ahdorf,  Leipzig  und  Jena,  Im  J,  1716  kam  er  wieder 
in  fcifier  Vaterßadt  an^  wurde  1719  Frühpredi^er  bey 
Stß  JV alhur^  auf  der  Vejie ^  1722  Konrektor  der  Spi* 
Uder  Schule  i  »751  Rektor  des  Gymnaßums  bey  St,  Ae^ 
gidieny  1757  J^ktor  der  Stadtfckule  zu  Salfeld,  174t 
Pfarrer  zu  Markt  -  Gölitz  j  Snlfeldifcher  Injprkiion  ^  von 
W0  er  im  Jm  ...  zum,  vßrderflen  Paßorat  und  der  iSu«,. 
perintendens^Adjukktur  nach  Gräfenthal  befördert  wurde» 
Jn^  Jp  1764  lehu  er  noek^  dafelhß.  .  Gek^  zu  Numh^rg' 
am  igten  Marz  1691;  gefi,  .  .  .  ■. 

Ceifilichei  Pfalterfpiel ^  oder  Cantaten  über  die  Sonn» 
'   und  FeÄtiifit- Evangelien  u.  L  17.  ^urnb^rg  i7&8.  is* 
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4dft  Mras  (GxomG  CsaUTo^B)» 

•Einfältiger  Kinder  -  CatecbUmus  über  äie  Hiftone  äer  ^ 

AugCpurgifcben  Confeliion.  Mit  einem  Kup^tr.  Wei- 
Isenburp;  i7ßö.  ß.    Neue  Ausgabe,  mit  Gebethern,  ei- 

.  nem  ueueu  Kapitel  und  andern  vermebrt«  ebend. 
,l73<5.  8«  kleinen  Zufchrijt  an  die  hinder  uh" 

terzeuhnet  ßch  key  det  2ten  Ausg,  der  Verf,  G   C.  IVL 

Ehren-  und  Gedächtnilj- Maal  ^  welches  den  fehenßu 
Tugenden  Frauea  Anna  Eli  f.  gebohrnen  und  ver- 
mählten Buirette  von  Oehlefeld  auf  Befebl 
aufrichten- follte  u.  f.  w.  Nüinb.  1729.  gr.  fol. 

Genauere  Betrachtung  dei»  2^eit  und  ihier  Theile.  Ores* 
den  1731«  8. 

IVIemoria  faecularls  revocati  ex  oppido  AltorFtno  in  ur- 
bem  Nofijnbergenfem  Gymuaiii  A.  .  1/35  celebiata, 
Norimb.  i735«  fol.  *  *  ' 

Vorrath  von  auserlefenen  Reden,    zum  Gebrauch  der 
Schulen  gefammlet,  und  nebft  einer  Vorrede  von  der- 
Notliwendif^keit ,  mit  der  Jugend  auch  Teutfche  Aiirto- 
res  zu  leien ,    herausgegeben.     ißLe$  Stüciiu  ebend. 

1713.  8.  '  '         '  '     '  " 

Poetüche  Blumenlefe,  zum  ^Gebrauch  der  Schulen  ange-  ' 

fiellet.  ebend.  i7d5»  g^-  8« 
Abrifft  der  Ordnung,    nach  welcher  die  Redübung  vor 
den  Nürnbergifchen  Gymnariaftpii   den  6  ^lay  i734 
Xoll  angeftellet  werden.  4.    ISt-bß  einem  Gedicht:  Der 
Trotz  der  Hiltorie  wider  die  Zeit.     Die  liedeuhung 
jelbfi  ifi  ged/  ucU  unter  dem  Titel:  Probe  vom  Nutzen 
der  Hifioria  in  der  Moial,  aus  dem  Lieben  So  Gra- 
tis, ebend.  1754*  4* 
Einladungsfcbrift,  in  welcher  von  den  oratorifchen  Paf- 
Xions- Üebungen  etlicher  Nürnbergifcheu  Gyn» nalialten 
Nachricht  ertbeilet  wird«,  fol.    Iß  wieder  gedruckt  im 
Folgenden  : 

Die  in  dem  Leiden  Jefu  geoffenbahrte  Uebe,  in  ei- 
nem Teutfchen  Üednerauf  tritt  gezeigt,  ebend,  1735«  4« 

Erftlinge  der  oratorifchen  Uebungen  hey  Einführung 
eines  neuen  Rektors  und  Konrektors  in  Salfeld  1736 
und  1737.  Mit  einer  Vorrede  Benj.  Lindner *s. 
Salfeld.  4,  Hierin  iß,  unter  andern  ^  von  ihm:  Eine 
Teutfche  Rede  vom  Rechte  der  Lehrer  über  ihre 
Schulen,  bey  Antritt  de»  Rektorats,  nnd  ein  Fiogr. 
de  Joco  1  Corinth.  XIII,  la^  ex,  legibus  non  dioptcir 
^cia  Ted  catoj^uici«  illußrando.  .  ^ 
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TtQp*  ie  ^rbotfibua  xam  in  Cörnfslio  Nepote.  Salf« 

1739*  4*  ,        •  \ 
«  laftcftdoni  Xcholaiiicae  praemiflum.  ibid.  1740.  4. 

Hngua,  dicendi  ]|iagiftni  non  optima,  ibid.  1741.  4. 
*   *Die  Eroe -in  einem  kleinen  Raum,  d.  i.  geographifcbo 
Tabellen,    nerausgegebcn  von  Geandern  (d.  i.  G, 
y   X*  Munz)»,Nun>h.  1741.   Q,    Nopiffch  fagt,  die 
7^*  »<ni»€&rtc'  Ausgabe  Jey    erjchienen  ebend. 

•  Bclorgte  eine  Mue  Ausgabe  von  W.  C.  Deliler's  Sce- 
JenlnA  unter  den  Blumen  göttlicben  Wortes  u.  f.  w« 
Numb.  I7a6*  6»  -ÄC  J^tzte  die/er  Ausgabe  das  Leben 
des  Verfaßers  vor» 

Antheil  an  der  Poifie  der  Franken.  Frankf,  u.  Leipz. 
1?30.  gr.  i}.  Es  beßndefi  fich  darin  fauie  heßen  GeLe- 
genheitsgediehte ^  deren  er  fehr  viele  verfertigte, , 

Job^  Balt.  Bernboldi  icvaxftovTtm  nehv^.  Editionis  eu- 
rem fufcepit  G.  C.  Münz.  Norirtib.  1736,  ß.  Von 
ihm  fleht  voran  eine  Lateini^cbe  Auakreont üche 
Ode.*  , 

Forrede  zu  J.  G.  S  e  y  b  o  1  d '  tjateinifcben  Graiumatil( 
(NÜmb.  >738.  ö  ). 

Mehrere  kleine  Stü^fkef    zum   G^h rauch  feiner  Schulen^ 
ohne  feinen  Namen, 
,  Auch  •  hef^rderu .  er  viele  Leichenpredigten  zum  Druck^ 
•'       uitd  verfah  fie  mit  Schlufsgcdichten,  \ 

In  der  Roth  fcbol  z  ifcben  Toden£clnx\e  ßehen  einige 
Lieder  von  ihm,  und  in  G.  C.  Rümler's  Evangel, 
Sterbe-  und  Todespialmen.  (Nürnb.ji7ö4  u,  1765,)  is« 

Vtrgl.    rrHl  a.  a.  O.  S.  695  —  698.      Nopitfch  a.  a.  O.  S. 
'■   467  u.  f.  — i  Jli*Ät«rV  bio^xAfik«  Xwaafcoa  der  lÄedcvdtditer 

351.    .  ,      ■  ,  . '  • 

MüRRAY'  (Johann  Andreas}.,  , 

Bruder  dea  Folgenden. 

Studirte   zu  ' Stockholm   und  feit   1756  zu  Upfal^ 
,    machte  1759  eine  Reife  in  die  füdüchen  Provinzen  von 
Schweden  nach  Hopenhngeny  ßudirte  ferner  feit  1760  »i 
Göttingen,  fieng  1763  a^i,  ddfdbfi  Unterrteht  in  der  Bo^ 
timik  zu  g^en^  ward  in  demfelhen  Jahr  .Doktor  der  Me^ 
dicviy  i76^i  aufserprdentlicher  Vroftßor  dsrfdjfetiy  1763 
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Miwgißer  der  FhilofopJdc^  1769  ordentlicher  Frofeff'or 
der  Medicin  und  Aujjeher  des  der  Univerßtdt  gehörenden 
hQtanifchen  Gartens ^  ijBo  Bitter  des  hönigl,  Sckwßdi* 
fch9n  fFüfaprdensp  und  t78^  HofnuL  Gib^  zu  Sltock* 
htflm  om  Qjfien  Januar  1740  »•  geß.  am  üoßen  May  1791. 

jBinumeratio  vocabulorum  quorundam,  qiilbns  antiqui 
Linguae  Latinae  auctores  in  xe  heibaria  uü  iunt. 
Iloliniae  i75ö»  4* 

J^ill,   de   fatis   variolarum  inlitionis  in  Suecia.  Goett« 

'  17^1.  4»  Editio  auctior  ßc  infcriptn :  Hiftoria  vario- 
larum inlitionis  in  Suecia ,  ad  novülimuia  us^ue  tem« 
pu3  producta,  ibid.  17Ö7.  8»  ' 

•Herrn  Peter  Kalm*s,  ProfeUors  der  Haushaltuncrs» 
](UDß  und  Mitglied  der  >iüuigl.  Sch%ved.  Akademie 
der  Wiflenlchaften ,  BeTchreilrnng  der  Keife,  die  er 
nach  dem  nördlichen  Amerika  auf  Befehl  gedachter 
Akademie  und  öllentiiche  Koften  unternommen  hatj 
,  aus  dem  Schwedtfchen  überfetzt*  3ter  Theil  (die  hej' 
den  erßen  überfetzte  fein  folgender  Bruder'),  Gott. 
1704,  8»  (^Macht  auch  den  iiten  Band  der  3araail, 
neuor  u.  nierkwiird.:Rei£en  su  WalTer  und  su  I^ande 

aus.)  '  ; 

Diir.  de  hydrophobia  absque  mpifu  praevio«  Ba£L  176$» 
4»   (.Diefe  Angabe  fckeint  verdächtige'^  - 

Progr.  CommenCatio  de.  arbuto  uva  nt&f  exbibena  dar 
"  fcriptionem  eius  botaatcam,  aaalyüa  pbemicam,  eina- 
qna  in  aedicina  et  oeconoom  variiua  uCuan«  Goett. 

i7<J5.  4.  •  * 

DilT.  de  puris,  abs^ue  praegreHa  inüammationei  origine. 
•  ibid.  1766.  4. 
J)c»  Herrn  N i  1 8  Rofen  von  Rofenllein,  konigl. 
Schwedifchen  Archiaters  und  Ritters  vom  JNordfternor- 
den,  Anweifung  zur  Kenntuifs  und  Cur  der  Kinder- 
Krankbf  iten ;    aus  dem  Schwedifchen  überfetzt  und 
mit  Anmerkungen  erläutert.  Gotha  u.  Goett.  1766,  fl. 
£te  vermehrte  Auggabe.  Goett.  176Q.  Q,   3te  vermehr- 
te und  verbelferte  Ausgabe.  (Mit  der  Lthcns^ejchichte 
des  Verf affers.)  ebend.  1774.  ß.   4te  vermehrte  u.  ver- 
bein  Ausgabe,  ebend.  i7%i.  8-    5te  verm.  u.  verbeff. 
Ausgabe,   ebend.  i785.  8.    Holländifch ,  mit  Anmer- 
kungen   und    Vermehrungen    von    Ed.  Sandifort. 
Uaa^  176g»  ^»     Jtalieni/ch^    mil  Aumerbingen  von 
. "         '    .  G,  B. 
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,     MVAAAX  ^^BAWV  A^^AMAS).  '  4^5 

B;  PalUtt«.- Mayhjvd  1780.  ft..  ^nc^^Mfn^ 
zu  Baflmoo  i7'&3.  8*  ,  < 
pur«  de  cognaiione  ifftar  atdiritidam  et  cäiiciiltiiiii  Goetl. 

De  vei^mibiia  in  lern  ^vtom^  iunctA  l^pfoli  hUtoria,  at 
de  hwibri^piriiiii,  Mtis  i  ob£uiratioiiaa  K.'  &  Sc'  Gött*  ' 

'  p'raelectäe.  ibid«  i7^9/  8<    '  ' 

Das  Hrn.  D.  David  von  S'chnU»  PröfefioTs  dar 
£ntbindun^8kttnfir  Eii  Stockholni  u,  f.      '  y^terriehl ' ' 
von  der  EiQpIropfung  der  Pocken  i  *  ans  dam  Schwe*  ^ 
dlTcban.  Göttingan  und  Gotha  ^769.  8*  . .  \  V 

l^rodxom^s  deUgnationis  ftlipittni  Gotdngenfiuni«  Gotting.  ' 

i77oJ  8-    ,  ■  .  .  ' 

.  Difll  da  conqliandit  madicia  quoad  värioka  internaa  dif»  . 
fantiantibtts»  ibid.  1771«  4* .  '1 

Primae  linaae  Pharmaciae't  in  ufom  praajactionum  Sne* 
eicp  idiomate  eaitaa  ab  Andrea  Joanne  Ketaio,' 
Cham.;  et  Hift.  natnr«  in.  Acad.  Lond.  Gotb/  DcHsti 
iam  liaiina  conTarliM.  tbid.  .t77i '(W^<fi(2.  1770X8« 
.  Tal  om  de  \l  D}ar  anfiSldta  Aöna  och  Förrdka  oplii» 
teltghat  Tid  tillampoingen  pi  Manniskana  kroppj 
Stockholm  i77ft«  8*  '  Lattinifch  in  des  ferfafffrs'OifVL' 

.  fcülia  T«  L  p.  &27  (qq.  unter  dem  Titel  i  De  obÜBrva^ '  '  - 

lionibna  at  axparimentia  apudv^ata-^ptii  caute  ad' 
.  corpna  'humaanm'  adplicandta.  ' 

£aitmaratio  librorum  praacipuornm  medici  argumenti. 
lipT,  t778  (jiigcnü.  t77a}*  8-   Bacndl  carayit  et  per» 

'   multa  additamenia  adiadt F r i d.' G u iL  ronHalem. 

Anrici  .i798*  ft»  /-  ^     a  ^ 

Caroli  a  Linne,  Eqmtisi  Syttema  vegetabiliom,' Bdip 
tio  decidM  tartia  ac;cd(E6mbtta  et  emendatiooibua  not 
viÜimit  manu  perUluftrit  - auctoris  Tcriptis  aäornata 
/atc.  Gotüngae  at,Gothae  X774.  8niai*  Edttio  dectma  .  '  ' 
quarta  praacedente  longe  auctior  et  oorractior.  .ibid. 
1784»  8"  Nackgedritekt  zu  Pavia  a779<  8*' 
lifrhe  üherfeUt,  London  t78S»  8*  >   '  ,  ^ 

Madicinifchrpraktilcha  Bibliothek.  9  Bande  (/af2er  «aan  ^  V 

4  Stücken).  Götting.  i3;74  — 178».  .8- 
Apparatua  medieaminum  lam  fimpHcinm  quam  praepa* 

ratprum  et  compolitorum  in  ptaxebs  adjumentum  con*  » 
'  lidaratni^  Vol.  L  ibid«a77<^«  Editio  altera  auctior^et 
'  emendatior«  ibid.  »793.'  ^  VoL  SH.  ibid.  1779.  Editio 
f,  altera/ ibidl  i794«  —  Vol.  HL  ibid.  *784.  —  Vol.  IV. 
ibid.  *7Ö7.  —  Vol.  V,  ibid.  1790.  ^  Ypl.  VI,  poft 
Tlmnter  Battd.      _  '  '80 
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'  Bortem  «üetom  «didit  L.  G.  Altli  of.  ibi4*  i79ft»  8»; 

welckir^  UtMieBatid  zugleich,  vom  Herausgeber  y  der 
üueh  'üt  üte  jlusgabe  der  Imyden  erßen  Bande  heforg^ 
te^  ins  Teutfche  üherfeut  iß.  Dib  erfienf  ß  Bände 
itherfetfie  ins  Teutfche  D.  L.  C.  Seger«  Brimnrchw'eig 
^7Qa«-*i79i.  0-  nach  4^  neuen  Ausgabe  -von 

L.  C.  J Ith o f.  GoiU  s793* -6*  '  X>t>  4  erJien^B&nde 
des  Originals  wurden  nadigcdruckt  zu  Pam  i707  — 

1786-  6«   •  '  '  * 

trogr.  de  obthifi  pitiiilofa;  Goett.  177<^«  4«  Vermehrt 
in  Baldin^eri  Sylloge*  feldctiörom  opoliciiloram 

de  tempore  corticU  Peravlani'  in  tnrli  convulfiva  ex- 
bibendt«  ibid.  eod.  4;  .  ^    ,    '  * 

—  de  tediotegraiioiie  partimn  codileift  lioKicibiftsqae 
praeeifarufli«  ibid.  eod«  4*    ^  '  "' 

fianra  Olof  Aer'el       cbirttif^iCobe  VorfaHe  in  dem 
^   konigUcben  Laaaretli  ifiid  aofi^rbalb  deftifelben  ange- 
merkt;  au»  dep  SobwediCcben  überfetst.  Mil,ta 
Kupfeq>lattea.  B  Binde.  Aeod.  'i777.  B* 
Progr.  Obferraüotoum  et  animadverfionnm  fuper  Tacio» 

larum.  iikfittone  Sece.  I — III.  iMd«  i779*  4* 
*Di£  de  Afcaride  iumbrieotde  liinnei  vermlnm  inte- 
fttnaliam  apnd  hominei  vulgatSIHmo.  ibid.  e<»d«  4. 
de  Catecbu*  iliid»  eod.  4. 

—  duleium  naturam  et.viras  exppndena.  ibid.  eod.  4* 
Orartio'de  iibilaada  Jaude^'librofttm  medtocixum  phicti- 

corum  ufai  popularinm  defttpatonini.  ibid.  eod*  4* 
Coanmentatio  de  Hepatitide  maxima  ladiae  Okientalia. 

ibfd«  I70O.  4-  .      '  -  / ' 

Pr/  Spinae  bifidaa^  mala  offinm  confonnatione  tnitia.  ib. 

eod.  4*    *         .  1,^  .  , 

Das  Kttiem  und  konigL  S<diw^difchen  ArcbiatOfa»  Hjn. 

Kofe-n  von  Rbfenftein  Haut«  und. 'ReUeapotb»* 
<  fce;   aua  dem  Scbwedilchen  nacb  dei;,8weyten  lehr 

vei  mehrten  nnd  vc;rbei£efCeB  Auagabe  übaKfamt.  Xieap« 

zig  i7Öi'»  Ö-  -    '  *     *     .  '  .  • 

Oratio  i  Fraeftet  njoo^ntedica,  an  plnribof  inactim  atif  . 

QoetU  17ÖI.  4.*     '  .  * 

Px,  Vindiciae  nominum  trivialium  ftirpibns  n  Linn^ö 

Equ.  iiupertilotum.  Seat.  I  et  II.  ibid.  i78£*  4* 
r  Diff.  Diffi^coltatea  in  cnrattone  morbot|:ttin  infanlilitim 

obvenientai..  ibid.  aod.  4.' 
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JDifT.  tempore  exhibencii  emetica  in  febnbus  ii^^fh 
inittf ntibus  niaxlme  opportuno.  Goett.  i7f]^.  4. 

Progr.  de  medendi  üaeao  capitis .  ratione  paralipomeoa« 
ibid.  eod.  4. 

I  et -II  de  noateria  artbritica  ad  verenrla  aberrante, 
ibid.'  1785«  4»  i/i  Frankii  Delectu  opulculor, 

medic.  Vol.  II.  Teutjch  unter  dem  Tittl:  D.  J.  A, 
Murray*8  Abhandlung  über  den  gicl'tifcben  Trip- 
per; aus  ^em  Lateinifcbcn  überietzt  uod  mit  Aanietr 
leuDgen  begleitet,   ebend.  179^^  8 

Opufcula  >  in  quibus  commeotationes  iiiedicas  et  ,ad  rem 

,   naturalem  fpectantes « retraptlivitt   euiendavit»  auxit. 
Vol.  I.    ibid.   i7B5.  —    Vol.  TT.    ibid.  1706.   ß.  Es 
ßnd  dann   die  vprher    angeführten  Uiß^   und  J^rogr,'^ 
zum   Iii  eil  [ehr  vermehrt  ah^edrucht. 

Oratio  de  laude  mago^iiami  üc  dictt  an^malia  auabigua. 
ibid.  i789.  -^irrai, 

JVIeniorial  fur  tlen  Herra  I^r.  P,aulu«  UUejri  io  Zii*  - 
rieh,  ebend.   1790.  ß. 

Befkrifning  öfver  Aletria  Capeniis;  in  öwenaka  Wo* 
tenfkaps  HandUpriar  i77o. 

Commt^ntatio  naturam  ioliorum  (\f  arboribus  cadentium 
expendeos;  in  den  Novis  Commeut.  Soc.  Heg.  Scient. 
Gott.  T.  IL  p.  27  fqq.  i77t.  —  Defcriptiones  et 
icones  ßirpium  noraruih  vel  rarioruni;  ibid.  T  ffl. 
p.  60  fqq.  1772.  —  Commantatio  de  poiypis  broö- 
cbiorum  ^  ihid»  T.  IV.  p.  44  ^'^tj»  i773»  Dffcriptio- 
ues  et  icones  Itirpium  novarum  vel  rariorumf  ibid, 
T.  Ilr.  1772.  T.  V.  1774.  T.  VI.  1775  T.  VII.  1776. 
T.  VIlI,  1777.  I' ortgejetzt  in  den  Commentat.  Soc» 
Reg.  Sc  Gott.  Vol.  T.  1778-  Vol.  IL  1779.  Vol  IlL 
i7ßo.  Vol.  IV.  176».  Vol.  V.  i^aa.  Vol.  VI  .785- 
•Vol.  VII  1784.  VoL  VlIL  1785.  —  "Commentatio  de 
aii)oribu.s  Gunimi  guttae  fundentibus,  notninatim  ea, 
quae  verum  erogat,  fubiunctis  aliquot  aliia  obferva* 
tionibus  botanicisf  ibid.  Vol.  IX.  p.  »69  fqq.  i7ö9'  v 

Die  verbeHerte  Einrichtung  des  botanifchek)  Gartf»T»s  zu 
Upfal ;  in  J.  J.  Römer'»  und  F;  Ufte ri*«  iVIagasuA 
für  die  Botanik  St.  2  Ci788). 

Bejorgte  einen  Theit  der  Abbildungen  zur  Flora  Danican 
die  Kaltenhov^r  zu  Göttingen  in  Jiupfer 'ßnch» 

Antheil  am  Hannöverifcben  Magazin  iiitil ,  an  dmi  Gdt* 
tingafcktn  yiitcrbaltiiagMi;  '  ^ 


üig 


MtfauAY  (J«  A.)   MuatiA-r  (J.  F.) 

üectnfionen  in   V  ügel*s  medicinifchen  Bibliothek,  in 
den  Göttingifchen  gelehrten  Anaeigea,    m  der  Allge» 
aieinen  Deutfclu  n  Bibliothek  und  in  den 
riit  Lipi*       lebus  in  icieuL.  uat.  et  med^  geßis. 

VeTgl.  Vogelii  Gof ttiiigcnr.  pr,ienot.  peiifum  I  (1763).  Püt' 
ter*s  Gcfcb.  der  Uuiir.  Outuugcii  Th.  i.  ^.  114  Th.  a.  % 
HO,  —  Saldi  mg€r*f  Bivgraphiecn  jetstleb.  Aciste  B.  t» 
5t.  5.  8.  69— 80.  —    Ci  O.  ileynii  Ei^glunr  J.  Mur* 

, -rar  —  Gotting.  1791.  4/ —    S  c  h  ligkt  £  gro  f(da9h9$ 

«u£  d»s  J.  179«.  B.  g.  b.  361,  f  . 

■»  •  •  .  » 

MuRRAY  (Johann  Philipp), 

.  Brud«r  de»  VorhargeheDdeii/ 

Ward  feit  1735        Stockholm  erzogen^    als  wohin 
fein    Vater ,    D.   jindreas    Mu rray^     damähls  von 
Schleswig  nU  Frediger  der  Teuifchen  Gemeine  berkjen 
wurde.    Seit  Ofiem  1743  ßudirte  er  zu  Königsbergs  £mt 
Michael  1746  zu  Upfal,    und  feit  Michael  1747  zu  6öt» 
tingen^    wo  er  1745  Magißer  wurde  j    alsdann   1750  bis 
1762  Sekretär  der  künigl,  'JTeutfchen  GefeUJchaft^  ^754 
Adjunkt  der  fhÜofophifchen  Ftdadtät^   ini  Febr^  1755 
'  aufserordendicher  Profeßor  der  Thilo fophie  y    1760  hit 
1770   Sekretär  der   küni^l,    Socidtät  der  Tf  ißtnjchaften^ 
in  demjelhen  Jahr  ordentlicher  Projeßor  der  Fhilofopkie* 
Geb,  XU,  Scideswig  am  ^oßen  Julius  ij&ß;  geß,  am  lüten 
Januar  i77^*  -  .    '  ». 

DiiT.  inaug.  (Fiaef.  Ge.  Henr.  Riboyio}  de  decoro 

numinis,  Goettirig.  17/18-  4- 
^  Trauerrede  auf  A    a  m  1  [  e  i  n  1  i  c  h  Rhoden,  von  den 
Kigenfcbal teil  einer  gelHiieuen  Seele  bey  der  füichtei* 
liehen  Treaouag  aus  dieler  Zeitiichkeit.  ebefid#  i75>>* 
fol. 

—  — :    Herrn  D.  O  porin.  eljend.  X753.  fol» 
Diir.  Tbfles  iiaiccjlaneae,    i{3i<l.  eod.  4.  '  • 

— -  Politiunea  ex  philoIu|iIita  ]iotii£aium  petitii.  ibid« 
•  eod.   4:     Mehrere  jolche  'Ihefrs.  >-'..- 
Trauerrede  auf  die  Frau  Pruieiloria  Soph»  £leoii» 

Ach en  wall,  ebend.  17*^4«  4. 
DifT.  Horatianiiui  illud :  Sapereaude^  commeAtatioae  iUti* 
ftiatum.  ibid.  i754«  4*       '  '        ? '  -  ' 

's 
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JMVmaAY  (JOHAHV  FVILIIF^.  4$P 

DiflT.  Senecam  fe  etLüGilluin  fuum  extcndamux  vi- 

tarn  animanteai  nieditando  profecuti  etc.  Goettiug, 
•   1754-  4-  .  .    .  I 

*Peter  Kalm's  Keife  nach  dem  nördlichen  Amerika; 

aus  dem  Schwedifchen  überfetet.    ifter  Theil.  cbend,*  ' 

^754.  —    fiter  Theil.    ehend.  i757.    gr.  Q.  ^Machen 

auch  den  gtefi^  und  lOtcn  Theil  der  Samml.  neuer  und 

merkwiird.  ReiCen  zu  WaHer ^und  zu  Lande  aus,') 

VergL   S,  464.  '  ■        •  •    -  ' 

Diir.  de  numero  Carolorum,    Sueciae  Regumy  non 

duodenario,  fed  fenario.  ibid.  1755.  4. 
*Des  Herrn  Georg  Nor  db  erg  Anmerkungen  zu  der    x  , 
'  Gefchichte  Carl  des  Zwölften,  welche  verfehle» 

den©  Stellen  feiner  Lebensbefchreibung  von  dietem       j  ' 
■   Könige  zu  erläutern  dienen,    und  vertrauten  Freun-  • 
'   den  von  ihm  befonders  mitgetheilet,  Frankf.  u.  Leipz. 
' ,  1755.  3,    yiiu  h  hinter  der  'leutfchcn   XJeberfetzung  der 

V o  1 1  airijchtn  Lebensbefchreibung  diefes  Königs  l75^«  ' 
•Urkunden  über  die  Ausübung  der  Grundgefetze  vom 

Schwedifchen  Reichstage  i755;   'au»   dem  Schwedi« 

fcben  überfetzt.  Hamburg  1756.  4. 
♦Des  Herrn  D.  Jakob '8   Secenius,    Probßena  zu  ♦ 
>      Nyköping,    gefammlete   ZeugnifTe   der  Heiden  und 

vornäbmlich   des    Flavius  Joiephus  von  Je  Tu, 
/        zur  Betätigung  def  Glaubens  der  Chriften;    eine  Tie-   '  \ 

berietzung  aus  dem  Schwedifchen.  Güttingen  i758-  0* 
Progi:.  de  animatis  per  maguos  homi^ea  civium  ingenii^ 

atque  virtute.  Goelt.  17Ö3.  4« 
Epiftola  ad  G  e  rh  a  rd  u  m  M  e  e  r  ni  a  n  n  u  m  de  origine 

chartae  lineae;   inter  huius  Obiervationes  de  orig. 
.      chart.  lin,  ah  ea  t;ollectas  (i7d4)%   Cf«  Gotting,  geh 

Anzeigen  S.  345  u.  iE  ^ 
Rede  am  Gebuitsie&e  $r.  MajeMt  des  Königs*  Goetl» 
'  '     1768.  4.  ■  ^  '  '         •    "    '  .■. 

Traueiode    auf  den  Freyherrn    v.    M ün  chh  auf  eÄ,  . 

Curator  der  Univeriität  zu  Göttiogen.    ebend*  1770* 

fol.  *  • 

A  c  h  e  n  w  a  11*  s   EuropSifche    Staatengefchichte ,    ver-  ' 

ftjehrt  herausgegeben,    Und  bis  auf  die  neuelten  Zei-  '  * 

ten  fort(^,L'fetzt.   cl/end.  1773.  Q»  * 
Di^T.    Commentaüo   de   Philipp  a,    Kegina  Sueciae,* 

Daniae  atqud  I^ioivagiae)    Angiiae  Principe,  ibid. 

1774.  ^"  ■    •  • 

.  \  •    ;  ' 
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Lbb(c1irtft  «of      M«  GeCli6  ti  m  4l«if  -  Gotting,  gali 

ÄDseigen  1768.  S«^4i>  u.-f. 
'{Ixpofitio  figiiloruia  originnlium  Kegum  Angliae  fa^ii« 
lorttoi  XlV  — XVI;  praelflcta  in  Sooi«taC9  Mg«  (cieot;^ 
Go«ttingetifi.  .  D^i*  £iAii(f  ylcllr  .in  <2m  Göttiog.  geL 
Anseigea  i7^9<^  S.  745— 75a,.      '  ^  ^ 

De  itioitribut  Otberi  et  Wolfftani»   a  Rege  AI*' 
£t€do  ifstcnpthi  ^raaleol.  eto.    Jftft«le  ^^«m£  t765* 
S.  685  —629.  761-^769.  ,  ' 

AuiniadfEerfioiiM  ad  4itteratiir«m  >  EuiiipfiB|  '  pnelect» 
etc.  ^  Inhalt  ebenda  .i767«  S.  ipoi<-rio«8«  ^7^^  S.. 
591^408.  P«r  <7a»t«  III  ^it  'Gioiiiieiitatt.  Soo.  Sc 
GoCtiiig.''Vol.  IL  Hift.  p.  3  Cq(j|<  p.  14  fa^.  , 

PcCcriptio  ternmam  fepteDtrinnalitisii  laaiAiW  IX«  ,X  et 
XI»  ex  idea  Adami  Bremen  Ii  a  alicirttaiqu^  fcrtpto» 
lum  Germanicorum.  {Rias  aeW{  Goniiiiieiitätiö  I  0%  Ttt 
'  praelect*  etc.  Ltkali  eheiul»  ^  ij^»  S.  tV>5-^'3*^* 
1770.  S.  G49--855«  Das  Gauzt  in  l^ovii  Commea- 
Ur.  Soc  Sc.  Gotting.  T.  L  Hift.      ift6  fqq.  t5%  ^qq* 

De  Bfitaania  atque  HiberaUt  laeciiU»  a  fexto  tade  ad 
decimiiiDf  litteraniot  domicalio;  praalect..  etc.  Mnlt 
'dend,  t77o.  S.  ifi&5  — 1231*    Das  Ganzo'  ikid*' T^TS^ 

\  Hift.  p.  72  fqq.  ^  "  . 

Frohe  einer  ^eographifchen  und  "  liiltorifchea  Bcfcbrei- 
bung  von  Irland.  Auch  eine  1771  gehaltene  Vörie 
fung^  wovon  aber  unfers  M^ijjfens  nichts  gedruckt  iß. 

Hibernia  fuperata    ab  Henrico   IT,    Rege  -Au^liae; 

eben  jo.    Etwas  von  dein  Inhalt  ßeht  in  den  GÖttio^« 

gel  Anseigen  i77i.  S.  >334. 
De  Coloifiia  Scandtcit  in  inluU»  Brltannlcls,  et  maxime 

in  Hibernia ;    praelect.  etc.    Inhalt  ebend,   |77l.  S.. 

1989'— 1334*     Ganz  abgedruckt  in  den  Novif  Coai» 
,  nenUr.  Societ*  Goetting.  T.^I£L'üift.  p.  66  fqq. 

Antlc[uitttea  feptentiionalet  et  Britannica^  atqne  Qibet^ 
aicae  inter  im  comparataei  .pradeet.  ette;  inkmltthmd^ 
,  177A.  S.  1145^1150.  1774.  'S*  il77— i&Bi*  Oam 
ahgedrucke  timid.  Hijt  p,  89  %•  T.  V.  Hift. 

p.  53  fqq.  ' 
Gommentatio  de  re  Davali  vetenim  feptemtrionaiiuin ; 
praelect   etc.    Inhalt  ebend,   i775.    ^*  1137—1142. 
Ganz  abgedruckt  in  N.  Gommentar«  Soc.  Sc.  Gotting. 
'     T.  IV.  Hift.       119  fqq.  / 
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Sa  Pf  lfm  MiffilMnii;  praded.  etc.  InhiUt  «»^«ftj.  1775. 
Sk  &o09-»ioi5«  ^  'Ganz  abgedruckt  in.  N»  Comoiaatar« 
Soc.  Sc  Gucting.  T.  VL  Hill.  p.  69 

Von  dem  älteften  Noi wegifclien  Gefchichtfchreibcr,  dem 
Mönche  Theodoricli;  in  den  Teutfclien  Schriften 
der  königl.  Societ.  der  WiH.  in  Göttingen  i,  S. 
«67  u.  IF.     '  '  ' 

Yergl    rütter  a.  a.  O.  Th.  t.  S.  179  u.  f.   Tli.  a.  S.  55  f- 
«V  Elogium  /.  P.  Ikluri  i^t  Tccitdiiim  lu  cuiiicilu  Societatis 
•ai«  U  Jw.  177^-  &       G.  Hmyn^,  Ge^U  177^.  4- 
EriimenuiK  Hrn.  /.  P,  Murr ay  U,        in  filier  Verfammliuig 
^     der  königl.  Ttiitfchcii  Gcfrllfchaft  gc\\iilint;C  von  ^.  G.  Kuß.- 
ner,   deu  ty  Jan.  177b.    ebcii<!.  f^.  —    Btifching  in 

Xeiueu  Wöcheutlichen  Nachcichtca  177Ö.  öt.  (),  4i'ir-«iO* 
•  I.«D||oUiBhc  «ucxUr.  BlU.  B.  9.  9.  677.  .  . 

MuhsinkA   (Samu jsjb')* 

Studirtc  zu  Stolpe  in  Hinterpommern  zu  Berlin 
und  HMe^  war  hernach  ungefähr  ein  Jahr  lang  Hoj* 
meißer  der  jüngern  39hne  des  Preufs,  Stnaisminißers 

v-on  Mar  Je  ha  LI  zu  Bei  im  y  hermith  hifpehtor  des  theo» 
logifchen  Seminariums  am  Joachim  st  halijchen  Gymnafium 
dnfelbßy  feit  1750  Prorektor  des  dortigen ^Friedricksw^tr* 
derijchen  Gymnaßums^,  feit  17 aber  ordentlicher"  Pror 
feffor  der  Theologie  und  in  der  Folge  auch  Ephorus  des 
rcjormirtcn  Gymnaßums  zu  Halle,  Geh.  zu  Stolpe  in 
llinterpommern  am  i2t€n  JNovember.  x'Jkli  S^ß» 
x^tgn  Februar  1795*   '       .  ' 

DÜT»  biftorico  -  philologica  tde.  liebdoroade  gentiliiim  et 

'  dtanim  a  planetis  denöininatioae »   qua  ^  Georgio 
Jacob o  Pauli  mutiut  BectotUt  Gymaafii,  quod' 
Halaa  floret,   gratulatur  Socielai  amicoram  litceraria« 
Berolioi  i747*  A'  -.  Vermehrt  In  Oeiricba  Genoaniae 
lUieniae  opufeults  T«  1  (1772).  ' 

Polyacni  ftratagematam  libri  octci*^^  recenfuit,  Jufti 
V  u  1 1  e  u  Terfioaem  Latinam  emendavit ,  e t  indicam 
GraaetxiB  adiecit.  Berol.  1756.  0*  -    >  ^ 

Diir.  philofopbico-theologica  de  origioe  generis  bomaai. 

Hai.  1759-  4*  '  . 

Exercitatio  exegetrca  ad  Deut.  AXIX,  iß,   de  confia- 

meodis  ebrü«  et  ütientibus.  ibid.  1760.  4. 


/ 

X  üig 


'  ,       * '  - 

DÜT.  esagetica  de  ec^efia  ,  colomna  et  firmamento 

rikiatMi»  ad  i  Tiflii,otli.  III,  15.  Hai.  1763.  4. 
Fninae  Uneae  eneyclo|Mediae  tbeolojica».  ibid.  1764.  Q« 

Editio'fecunda  aucuor  et  emeodatior«  iilbid*  i764* 

-s^  TomiuJl.  ibid/1795.  0- 
"Brerea  animadveiüoQes  in  Th»  Bumciti  Dacnni .  teilst» 

ris  theoriam.  ibid*  1764.  4* 
Homiletica ,  f.  de  reota  eloqiimitjae,  eoclefiaftieae-  lationo 

libellus.  ibid.  1766,  ö»  • 
,  DilT.  de  iuftitutto»e  fqholafbica  ad  dive^üa  düoeafiiitti  itkm 

gßnia  accommodanda.  ibid.  1767.  4* 
Klailifche  Biographie ,  oder  die  Lehes  und  Oharaktero 
'  aller  klallilclien  Autoren,  riron  ii&in  aus  dem  EngU-. 

fchen  überletKr,  in  Anfebung  der  wicbtigften  StelTea 

berichtiget  und  durcb  einige  Antnevkvogeii  Terbeffoft« 
^•2  Theile,  ebend.  1767.  8. 

DilT.  de  infiitQtäene  IcholafUca  ad  diverfa  difcentinm  tn- 
'      genia>   tftkxfltMm  fieri  poteft,   acooi^lliodaiida*  ibid. 
eod«  4.     '         .  ^  ' 
de  volnptate  ex ,  litteraxum  l|ndUa  captenda.  ibtd« 
i7tfa.  4.     ^  ,  ^ 

Johannis  Simo^nia,  eheinaligen  wohlverdienten  öf« 
fentl.  Lehrers  dar  Kirchengefchicbte  und  Alterthü* 
..mer,  Vorlefungen  über  die  Chriftliehen  Altertbümert 
nach  Anleitung  I>.  &  L  Baum  garten 's  Brevier« 
Antiij.  ChriftiaDarum ,  mit  einer  vorrede,  Lebeosbo* 
V     ichreibung  des  VerfafTers  und  einigen  Anmerlinngeii 
herausgegeben,  ebend*  1769.  g. 
Deffelben  VorlefuAgen  über  die  Jüdifchen  Altertha« 
mer»   nach  Anleitung  ^Hadr.  Reland^a  Antiqniln» 
tnm^acrarum  veterum  Hebräeoram»  mit  einer  Yörre* 
de  und  einigen  Anmerkungen  herausgegeben,  ebend, 

1769.  gr.  8-  . 
Compendium  theoloeiae  moralia»  tbid«  1778.  ^ 
Biographia  ielecta,  C  Memoria  e  aliqttot  viroitim_doeiyfi- 
^    morom«.  cum  commentationibni  quibysdi^ai  siliis  ad 
hifioriarn  litterariam  fpectantibftiiif   edidit- et  praefiitua 
%2u  Vol.  I.  ibid.  1762.  ömai, 

d^r  Berlinifchen  Bibliothek  (Berlin  1747— i75o* 
4  BSnde.  8.)  katt^  tr  fiarktn  Antheil^  indem  er  ittcfti 
nur  viele  Recenfionett  zu  derfelhen  lieferte  ^  fondem 
'auch  folgende  2  Mkandlungen:  Nachricht  Von 'dem 
Streit  sVrirehen  dem  Hrn.  David  Will,.  Profeflbr 
in  Utrecht  1^  und  dem  Bm*      Conrad  Xken»  Ffo* 


üigiiized  by 


itQot  in  Bremen  t  yrttgeai  äet  GrSiisa  des  Landef  Ca* 

naan  na<;h  Aegypten' ea.        Kuine  'EtUoterung  der 
Worte  David*a  Ff.  58 >  6t  6«  von  einer  Uuben  Ot- 
ter ,   die  ihr  Oh^  sufiopft ,   dafii  lie  niebt  hohß  die  ' 
Stimme  des  Zauberers,  des  Befchwörers,   der  wohl 
b^fcbwören  kann. '  '  '    ,  »  ' 

Neue  und  wahrfcbeinliche  Mullioiiiftangen  über  die 
Urfacbe  von  der  Verbantiiuig  des  Ovid*a;  in  den 
Vermircbten  Abbandlungen  und  Uitbeilen  über  das 
NeueRe  aus  der  Gelebrlamkeit  Tb.  t»  S.  i  ^  so.  — 
Uaterfucbung  der  Fi^ges  wober  es  komme,  dafs  die 
Samaritaner  nur  die  ELitf  Bücber  Mofis  als  göttlich 
verehren?  ehend,  Th.V2.  S*  42a-*->444*  *~  Vertheidi- 
gung  leifier  Ausgabe  Folyän*Sj  ebend,  Tb.  6.  S* 
509  —  555.  r  • 

*  Allgemeine  tbeologtfche  Bibliothek.  iiter-^i4terBand. 
JWitau  1778 — »780.    gr.  8*  erfien  4  ISeinde  gnh 

K,  F.  Bahr  dt  Hnd  ^en  ^ten  bis  loun  J,  C,     S  chulz 
heraus,         .  .  j  , 

'     Sein  SohatteniU«  im  «kademirchen  Tarchetibuch  auf  dat  3.  170 1«  ' 

,  ,     Vcrg'l.  {S  tr  0  d  tm  n.  n  n's)  l^o\^rs  ^r\.  Iiurop.i   Th,   35.   S,  666—« 
675.  — -    Lebeiisbeichreibungcn  jetztleb.       ttesgclehnen  in  den 
'      konigl.  Freulftifohen  Liaaden  Samml.  1.   S.  xx5  — laj.  2^, 
He,riHg*4  Vw»  BcyuAge  «1«  QefcMchte  der  BTtngtL'ic^ 
isnurcen  KircHcn  in  den  Ptetiüsifch  •j^r«ad«nburg.  Ukudinn  Tb« 
S«  S.       u.  ß,  OnoawA«  Utur.  9«  VUI.  p.  loC 

MüsÄüS  (Johann  Georg). 

,  K  der  Fküofophie,  erfi  hifpehtor.  des  Lyceums  zu 
meinvigen ,    hernach    Ffart  adjunkt  und   zuletzt  Superitt' 

'  tendemt  zu  Sotuieberg  und  Ncuenhaui  im  Furßenthum 
Coburg:  geh*  zu  \    •      geß.  i78.«  • 

Progr«  von  den  milden  Stiftungen.  Meinin^en  .  .  •  • 
^       de  canit  nomine  in  conviciis  ufurpato.  ibid  

^  Goare  cuni  ignomtnia  milites  a  Julio  Caelar«  ad« 
peUall  fint  Quirites.  ibid.  ....  ^  * 
*        de  cunaria  Apollioia,  Adraftea.  ibid.  .  .  .  «  < 

«i»  de  probfi  iuventutia  executione,  ibid.  •  • 
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MüSÄus  (Johann  Karl  AuöustJ. 

Studirte  zu  Jena  Theolo^^ie  j  und  lebte  .einige  Jahre 
als  Kandidat  des  FredigtaniLs  m  J^ijenachy  wo  er  oft 
'  mu  BeyfalL  predigte.  Als  er  i^er  üi  «ireem  h&iachbarten 
Dorfe  Pfarrer  werden  fclhef  widerfetxUn  fick  dießauehi^ 
weU  er  einmM  getemit  hatte,  'Im  /«  1763  ward  er  Po* 
genhojmeifier  in  TVeimar^  u?}d  flehen  Jahre  nachher  Pro" 
feffor  am  dortigen  Gymnajiumm  G4bm  zu.  Jena  1755» 
geß.  am  a^fttn  Oktober  1737.  t  [ 

f  Grandifon  der  aweyte,  em  Roman.  Eifenach  1760.  3. 

fite  umgearbeitete  Ausgabe,  ebend.  i78o.  $.  - 
Das  rubmwürdige  Leben  des  Hrn.  D.  J  o b.  Weiff en« 
'  boTn'fi,    S,  .W.  und  Eifenach.  OberkonM.  K.  und 
Generalfuper.  ebend.  1761.  fol.      ,  «  "  , 

Das  Gärtnermädcben;  eine  komifcheOper.  Weimar  477 8* 
•Der  Schilfsbrand,  ein  Gedicht,  ebend.  1774.  Ö-  ' 
*Phyriog,noiiiifche  ReÜen;    voran  ein  phyßognomiTchea 
Tagebuch,   Ileftvveis  herausgegeben.   4  Hefte,  Alten- 
'  bürg  1778—1779.  kl.  8.    2te  Auflage  der  beyden  er- 
.  Ren  Hefte,   neu  uberiehn  und  gebeflert.  ebeod.  i779 
u.  i780'  iNeue  AuHage  aller  4  Hefte,  ebend« 

1788.  kl.  8.  '  '  ' 

•  Volksmälirclien  der  TeutfcLen.  ifier  TheiL  Gotha 
i7ö2.  —  2ter  Theil.  ebend.  i783-  —  3ter  TheiL 
ebend.  i7ö4'  —  4ter  Theil.  ebend.  i785.  —  5*«^^ 
Theil.  ebeud.  i787  (eigentL  i7Q6),  Q.  Neue  Auflage, 
ebend.  i787  —  i7Ö8.  8- 
•Freund  Heins  Erfcheinungen  in  Holbein' s  Manier. 

Mit  Kupf.  Winterthur  i78Ö.  8- 
♦Straulsfedern.     ifier  Band.    Berlin  und  Stettin  i787« 
(Der  Qte  und  ^fe' Band  iß  von  dem  l  erfnflfer  des  Sieg» 
fried  von  Undenhe^g  ^    JLo  h,   Gottwerth  MulLer^- 
und  die  übrigen  fünf  von  Unbekannten»') 

•Läitige  Polizevanftalten  für  Spatziergänger;  Fragment 
aus  einem  Reiieberichte  eines  berühmten  Gelehrten j 
im  Kielifchen  Magazin  ßter  B.  £tes  St.  (1786). 

Modifcher  Lebenslauf  eines  unmodilclien  Weit^ürge^s; 
in  Bertuch's  Pandora  für  das  Jahr  1788. 

Recenfionen  in  der  Allgem.  Deutlchen  Bibl.  vom  üten 

,  Band  an ,  meifiens  Äomane  upd  audre  beUetrißtf^e 
Mücket  betreffend.  ,  '     '  •  . 
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IV« ch  feinem  Ahleben  er j einen:  '  > 

Moralifchc  Kinderklapptr,  nach  dem  FranBÖfifcben  4«» 
Herrn  Monget  für  Kinder  und  Nicbtkindcr.  Gptha 
>78^-  8-    Neue  Auflage,  ebend.  1794.  8«        J'  Ber* 

' .  tuch  unterjchreiht  ßck  unter  dem  Forbericht  aU  Her* 
ausgeber.)  '  '  ' 

I^acbgelalTene  Scbiiftfjn«  herausgegebeir  yon  feinem  Zog* 
}iog«  Attgttft  ybn  Kotzebue»  Mit  Kupferfi. 
Xi^ips.  1791«  •0*  (£«  fimd  4tüch  fchon  vorher  gedruckte 
darunur^  wie  die  <&en  angejükrien  Auffätxe  im  Hid^ 

r  Mag.Jund  in  der-  Pändopa»)  /-  * 

.  Sein  Bildiiiff  TOn  Sehuje  nach  Kran*  TOff  diftt  87lUii.BaQd 

'der  N.  Bibl.  der  rchöu.'Wiibiiicl||»fMB  (i7gg)«^  imd  rwf  Ujßkm 
iMcligtiallencQ  Schriften. 

'    .      -  •  '  '  >.  • 

Vefgi.  lienkmahi  fiir  J^uJ  aus ,  von  Herder;  in  den  Monat*  ' 

liehen  Haften  zur  Befüidcrmig  der  Culmr  lieft  3.  Art.  i  (Ilan- 

Mover  1788-  SO»  —    Kotze^ufi   vor  den  eben  er^«üiiiteu 

iMcIigeUirrnen  Schnftatt;       INiikwttid,  an»        L«1^  'nu9g4' 

MlISZKA  (NiKOI^AUS). 

•taqefuit  und  Fr^feffor,  der  The^gie  auf  der  Un^ 
iterßidt      Wien:  geh»  si»  .  .  •      geß,  •'•««. 

DÜTertationes  de  facramentis  novae  legis.  Tomut  L  Vtii^ 
dobonae  1754.  —  Tomu»  II.  ibid.  1755.  4* 

De.  legibüf  et  p^ccatia,  ibid.,  17^«.  4» 

De  actie.  humanji  eonuii||ue  fiiie*^  Xibd  dao*  ibid. 

'    1757.  4«  ... 

"  1  -  .  ' 

1  - .  I  ■  ■ 

:  MuTH  (Heikrich  Ludwig).  - 

Hof -Mathematiker  und  Profeßor  der  Optik  zu  Caf* 
fei:  jg^,  vermuthlieh  dafMß  1^75^  g'^JL  ain  isttit  C?Aie» 
i«r  1754, 

/Anatomia  oculi  bumani,  '  una  cum  ftructura  artÜiciali, 
oder  Zergliederung  dea  menfcblicben  Auges,  wie  auch 
eine  genaue  Darßellung  aller  dcflelbigen  Theile;  — 
fodann  ein  utnftändlicber  Bericht  de  vitri^  conferva» 
-  toriis  ac  oculoa  corrobocatorüft  odes  von  AugeoMt* 


*  kandeii  «ad  das  Oeficlit  aAalcead^  -AagenglSTmi.  ^ 
FmikfiiTt  1709.  8«'G8iU  1739.  1747. 

Ein  Bmehc  tqb  veilbluedenaii  nathemattCt^eii  und  op» 
•  dielten  Cnrioibaelen  und  Inventionen  *  •  weldw' 
H.  Lt.  Mutb»  Mathamat.  KalL  et  Opticet  PcofeOl 
▼etfertigt  und  gefunden  werden;   in  den  Bre^uer  . 
.  Nftur-  und  aedtel  Sammlungen  1725.  Herb&^uartal. 
oder  54fter,ye£fuch  S.  6Ö3  Ä 

MuTH    (Z  ...•€••  . 

^  D.  der  >  Mtdicin^  *  Fürßl,,Waldecldfcher  Hof»  , und 
Bruwten^MedieuSj  wie  auch  Stadepkyßkus  xu  Wildungen: 
geh,  zu  .  ,  .  . ;  gefl  

VViHunnlfche  Brunnen  -  Anmerkungen,  als  eine  N^chlefe 
der  im  letztern  Jahrhundert  berühmten  Männer,  fo 
belui2,ten  Gefund  Brunnen  befchrieben;  kürzlich  zi^ 
rammeugetiageo^  x^^L  w«  Mengeunghauljan  1750.  0« 

•  ••-  •  /  ' 

Studirte  zu  München  in  der  JefuitenfchuU^  trat  nach 
der  Rketorih  1765  in  die  GeJ^iUJchaft  feiner  Lehrer  j  und 
kam  nach  Landsberg  in  das  Noviciat^  Nach  zwey.  Pro' 
hejakten  wurde  er  tu  den  Gdubden  xugdaffen »  haue  nun 
/eftte  köhern  Studien  zu  machen^  und  wurde  nach  d^  Ge- 
wohnheit  des  Ordens  zugleich  Magifler.  Als  folcher  , 
lehrte  er  in  München  drey  Jahre  die  erße  Grammatik, 
Bey  der  Aufhebung  des  Ordens  veriiefs  ihn  JMl,  unange^ 
ßecbt  van  dem  Schädlichen  des  darin  herrfchenden.  ßm^ 
fies^  und  fetzte  feine  Studien  zu  Ingolßadt  in  der  .^über^ 
tinifchen  Stiftung  fort,  wo  er  fie  auch  1776  vollendete. 
Nachdem  er  kurze  Zeit  in  München  Frivaterzieher  gewe» 
fen  warf  ^ernannte  man  iAn  zum  Wall  fahr  tsprediger  in 
MtenSttingeu^f  wo  .er  jedo^  nur  14  Tage  blieb ^  und 
dann  Pfarrvihnr.  zu  Mattigkofen  im  Jhnviert^  wurde»  , 
Da  ßck  dort  feine  Talent«  immer  mdir  entwickcUeni  fo 
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ward  Kanonikus   an   dem  Kollcgiatßijt  St. 

Veit  zu  Fr  erfinden  und  zum  ^eiJUichen  Rath  im  dorti' 
'  gen  Konfifiorium  ^r^gohen»     Als   Konfifipri^irath  f'  als 

'   Biihter  mti  Lehter  erJiiUu  er  feine  Pflichten  mit  d^r  . 
gröfsün    Gewiffenhaßigkeit.      Er    ühemähm    auA  äüS 
Sckulkommijpiriat,    Der  damähli§c  Fürfibifchoff  zu  Frey' 
fingen^  Ludwig  Jofephf  Baron  von  Weiden^  «r- 
lUumte  feine  .Vfrdi€nß€f   vnd  ehrte  fie  «ff  aiU  fVeifei  . 
hefonders  daditrek ,    dafs  er  ihm  imgemähnUche-  trnd  mit 
Schwierigkeiten  verbundene  Arbeiten  übertrug.    M»  über» 
nahm  fie  mit  freudigem  Eifen^    und  fand  in  ihnen  feine 
Belohnung.    Jnfieffen   Neid  un/d  Verfolgung  der  Üebe^ 

'  »foUmden  bewogen  ihn^  feine  gfiftUe^ß  .RathsfielU  frey 
willig  niederzulegen»  Tfun  fuekte  er  fich/nene  Kreife  /iüfi  ' 
feine  Thätigkeit ,  und  fand  fie  ui  dem  Privatunterricht 
und  in  der  Ausarbeitung  nützlicher  .Sehr i^teum  Dochp  der 
Sieg  feiner  Feinde  über  ihn  W4ar  von  kurzer  Dauer^  ■  Der 
nene  ^fchoffi  Max.  Frokopf  Graf  von  Törring^ 
fetzte  ihn  gleich  Hack  feiner  Wahl^    die  M,  mit  mner 

i    F^i/^'*^^'*  Rede  jeyertCy   in  die  geiftliche  RaüisßtUe  und 
in  das  Schulkommiß ariat  wieder  ein.    Es  wurde  ihm  fo* 
gar  ^  die  Direktion  des  ganzen  Kollegiums  angetragen:  • 
er  lehnte  fie  aber  ah^   imd  fuhr  fort^  als  -gemeiner  Rath 
und  ah  Schulkommißar  zu  nützen^    Es  war  ihm  nie  um 

^  Glanz  und  ^itel  zu  tJiun;  diefs  zeigte  er  fpdterhiny  als 
er  eine  Predigerfielle  annahm  ^  womit  der  ^  Charakter  «i» 
'  fies  geißlichen  Raths  nicht  verbunden  warf,  und  wo  er» 
der  ekanahlige  SckuUummißar  ^  fich  felbß  wiedei^  eiher 
Schulkommißion  unterwarf  Jetzt  aber  in  Freyfingen 
brachte  er  Jeme  vorige  Thätigkeit  und  Liebe  zur.  Saci^e 
wieder  mit  Jick  in  feine  Stellen ,  und  fand ,  wie  vorher^ 
die  Achtung  der  GuCen  und  den  Hafs  der  'BCfen»  Doch 
g^ang  es  deii  letxten  nicht  ^  ihn  fogleick  wieder  zu  Ver^ 
treiben.  Auch  der  folgende  Hifckoff^^  Jof.  Honr,  von 
Sehr  off  enbergy  hefiatigte  ihn  m  Jemen  ößenäichen  . 
'  Aemtem.    Inxwifekm  kaue  er  d^rek  eifriges  Studiwm 
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J«r  Ka'nttfthän  Fkilofopkie  fich  dUfelSe  gnnz  eiffem.  g€>' 

macht,     Dabey  fuhr  er  ßets  joi  t^    praklifch  nütztich  zu 
Würden.    Defio  mehr  lauerten  jein€  i^egntr  auf  jede  Ge* 
i^€nk€itf   Uu^  wieder  vtriräng^H  ju  hönneH.      Sie  6oC- 
fi€k  Urnen  heid  dar,    Jfi,  hatu  Ht  dakin  nur  einen  pro^ 
viforifcken  Fonds  für   die  von  ihm   neu  eingerichteten 
Schulen  ausgemittelt»     Um  ihnen  durch  einen  bleihenden 
Fonds  Dauer  zu  verfchaff'enj  richtete*^  fein  Augenmerk 
mmf  die  in  Freyßngen  nerhän4eHen  ^ahlreicken-  und  imt^ 
mögenden  BrUderfekaften  y    und  veriungtt  Bey träge  von 
ihnen.    Diefs  hiefs  dtr  Ei^oiterie  ans  Herz  greifen.  Der 
Verläumduiigen  ^e^en  ihn  wurden  Jo  viele  ^  undtJMßder 
Fürfihifchoff  wurde,  dadurch  fa  gegen  ihn  eingenommenf 
daft  er  ferne  ^eifUtdu  BaiksßeUe  und  fein  Hunonikai 
gan%^  miedertegte^    und  die  Pfarrey  Baumhircken^  ehw 
Stunde  von  München ^    im  Jahr  1795,     übe/  nahm  ^  und 
damit  zugleich  zu  dem  heiligen  hejchafte  des  Forfchens 
mmek  Wakrkeit  iMrüMekrte^    Fkdofopkie  und'  ikre 
hindxmg  mh  der  Tket^gie  wuren  dmt  J^iel  •  feines  Beßre* 
hensi  worüher  er  ^aher  fein  Pfarramt  und  dns  Wohl  fei^ 
ner  Gemeine  j  f^^^ß  in  Ökonomifchen  Angelegenheiten  und 
hey  kriegerifchen  Widerudnigkciten^,  keinesipegs  uernaeh' 
läjfigte.    So  war  er  Jeeks  Jakr4  in  diefem  Amte  tkätig 
gewefeUf    alt  die  'inzwif^en  uerdnderte  ^Regierung  in 
Bayern  auch  dem   Schutwefen    eine   hießere  Einrichtung 
geben  wollte;    und  dahey  ihre  Auf  merk famkeit  auf 
richtete.     Er  wurde  zum  Schulrektorat  y   zur  hifpektion 
üker  das  Sentinar  und  zur  Fr4feffur  der  tkeolcg*  Mond 
und  geißL  Beredfamkeit  am  Lyeeum  *u"  Muneken  heru^ 
fen.     Er  aber  rmAm,  da  er  fein  Pfanamt  nicht  verlaufen 
wollte  y  1799  ^los  die  Projejfur  an^  weil  fich  dieje  damit 
verbinden  liefi*    Bald  darauf  erhielt  er  einen  Ruf,  nach 
Hönig^ergf  als  Profeffor  der  httkoUfcken  BeUgioni  Er 
Uekte  fein  Vnteriand  zu  Jekr^  um  fogleiek  darauf  eimw 
gehen:    als  aber  die  vorher  fchon  gegen  ihn  und  andere  , 

gl^ichgeJinfUer  Männer  gefchäftige  Habale  immer  drohen^ 

.   ,  '    '         '  "  %       '    .  "     .  * 

I     .  .  .  • 
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der  wurde y  und  der  Kurfürß  durch  den  Krieg  genSthigt  . 
wür^  aufser  Landes  fick  aufzuhalten  g  fo  erjglärte  er  fick 
mt  May  igoo  hereitwiüig  zur  AimakMe  .jener  StdUm' 
Die  Hriegsühel  nahmen  aher  fo  arg  i^erhand^  und  fein^ 
Ctjuttdkeit  litt  durch  die  dabey  von  ihm  angewandte  An» 
Jirengung  fo  fchr^    dafs  er  ihnen  und  den  Gemütksunru^ 
'  hen ,  di^  jen€  boshafte  Kabale  ihm  erzeugte ,  nothwendig  , 
murUeg^n  mufste»    Säine  <tahlreich0n  Verehrer  ',  vereinige  i 
ten  fich ,    fein  Andenken  durch  Errichtung  eines  Schul*  , 
haufes  in  einer  Kolonie  unweit  München  zu  ehren.  Geb, 
ZU  Altershaufen  in  Bayern  am  lOten  Januar  l^J/^Qi  S^ß* 
am  Mafien  Nfvemier  iQoo.  >  '  ^ 

Geburt-  und  Jugendgebbichte  Xefn«  MuQ^hea  1734  8* 
Die  Gefcbicbte  Je  To  ««•  Üen  vier  hmL  Eirangelien  in  * 

eines  eefaminelt  ' und.  g«ofdnat.  ^el^iid«  1.784*  g^*  8* 
Kenntnils  und  Liebe  det  Schöpfers  «us  der  Betrachtung 

der  GelchÖpfe.  ebend«  i785*  gi^-  8*  '  ^ 

^emerkutegeiii  iäber  du»  ümotä^ichea  Evangelien «  für 
^  Prediger,  Katecbeteft  und  Lehrer,    fi  Theile.  ebend. 

i78<^*  8*    Ate  Ausgabe,  ebend.  1790.  Q,    *  ; 
^'lieber  das  iittlich  Gute,  ebend.  i788*  8«  fite  verbeHeite 

Ausgabe.  Leipz.  1794»  8«      ^    '  .        '  -  ' 

Oratio  ante  electionem  neo-Epifcopi  ac  Frincipis  catbe- 

dralis  Ecdeliae  FrlßngeniiSt  die  26  Maji  habiu.  Fri- 

ßngae  1788«  4«    (Lateinifck  uhd  Teutfck.^ 
.  Die  heiligen  Schriften  des  neuen  Tellaments,  überfetzt. 

ißer  Theil.   München  1789-  —  TheiL  ebend, 

1790.  gr.  8-      '  •   '       ,  -     .  \     '  ,  '* 
♦    Bemerkungen  über  die  Evangelien  an  den  Fefttagen  de«  , 

Herrn,  für  Prediger,  Katecheten  und  Lehrer,  ebend. 

i7Ö9-  8-  verbelferte  Ausgabe,  ebend.  1794.  8.  7.  • 

Handbuch  der  fonntäglichen  Evangelien  füi  katholilche 

Chrißen.  ißer  Theil.  ebend.  1791.  8- 
Unterredungen  eine*  Vaters  mit  feinen  Söhnen  über  die 

eilten    Grundwahrheiten    der    chriftlichen  Religion; 
^        den  Kleinen  und  ilireu  Lehrern  gewidmet,  eoend. 

1791.  8.  ßte  verbeflcrte  und  vermehrte  Auflage, 
ebend.  1793.   kl.  8-    5te  Ausgabe,    ehend,  i7p^*  8* 

"  '    4te  revidirte  Ausgabe,  ebend,  1302.  8» 

Chrißkat!io]ifrher  Unterricht,    wie  man  gut  und  feiig 
werden  könne.  Fxeyüngen  179a.  8»  ^^^^1 
V      ■      *    •  * 

♦ 
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I(urzeu  Ueberücbt    vermebite  Auigabe.    JVIüncbea  - 
1794.  8,  ' 
Vcrmifchte  Scliriften.  iftes  Bändchen.    ebend,  1793.  — 
stes Bändchen,  ebend.  1794.  —  3te8  Bändeben.  ebend* 
.  1797.  —  4tes  Bändeben.  ebend.  i79Ö-  8« 
beflerte  Ausgabe  aller  4 'Bä'ndchen.  ebend.  1799.  8* 

Kritifcbe  Beyträge  zur  Metapbylik,  in  eiaer  Prüfung 
der  Stattlerifcb-anti-Kantifcben,  Frank^rt  (Münc/t^/f) 

'  ,  >795*  8*  Ate  Auflage.  Mümpbeti  iBoo.  ß.  (Du  tfi^ 
jiußage  okne^  die  üte.  mit  feinem  I^amen,) 

BemerKungen  über  die  Evangelien  auf  die  Fefttage  Ma» 
riä  iind  der  Apoßel  für  Prediger,   Katecheten  und  * 

*  Ijehrer.   Mit  Begnehmigatig  de»  ^hochwüf di^ea  Oidi^  - 
narittt  SU  Freyfingeii.  Muncbea  &797*  8« 

Anweifung«  dia  Evangdiaii  mit  Einfilciit  «ad  Niitimi 
Btt  lefen.  ebead«  i7gi\.  ß. 

Ueber  K  a  n  tifche  Pliiloiopbie.  (Münchefi)  'i7gg^iQn\ 
ß.  Auch  unter  dem  Titel:  Verfuch  einer  folcben  fafa* 
liehen  Darftellung  der  Kantifcben  FbiloTopbie,  dafs 

•  hieraus  das  Brauchbare  und  Wicbtlge  derfelben  für 
die  Welt,  einleuchten  möge.  7  Hefte. 

Was  füll  die  Schuld , für  die  Welt  feTu?  ein^  Rede» 
ebend.  1799.  8v  ,     :  . 

lliloraltbeologie ,    oder  theblogifche  Moral,  Tonüglicb 
•snia  Gebrauch  für  feine  Vorlefungen.    rfter  Tbeil: 
•Allgemeine  Moral.    ebencU  iQOl  ieigentL -igoo)^^  ^ 
,  Btec  Tbeil.«  •  «  eblBad.  iQo^  gf •  Q.  . 

'JJetUr  in  dem  S»ilerUcbea  Gebetbncb» 

Auj falze  in  dem  Münchner  Intelligenzblatt  und  in  meh" 

rern  Zeiticbriften.  ' 

Sein  Bilduifs  b«j  der  hicir  gieiota.  ^rvt'k}MX/m       eiller ijchen 

Schrift, 

•■  Vergl.  H.  C.  von  Mann  in  der  Oberteiiirchcn  AII5.  Litteratnr- 
y.viuuig  iSoo.  11 17  •^.11 19.  r--  C<\  yi.  Bau  der  iu  dem  Alig. 
littet.  Anseiger  tQoi.^S.  z64i..*«  Mutj chelle^s  tA^eaX' 
cut,inrotlüeti  voii  Ka/et»H.  W'eiller,  Mit  dem  BildiiiiTe  dei 
'  .  VcTbliclienen.  München  T803.  S.  —  Schlichte  groll's  Ne- 
•  l-it>!f»jf  auf  das  Jahr  igoo.  JJ.  i.  S.  29  »  —  554.  - —  B  anr*s 
ijuliehe  hülor«  Gemählde  au«  dem  itfu-u  J4kih.  B.      S.  ^z^^ 

'9  -         »         .  . 

•  » 

MU2  W.U 
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MuzEL  (Frijedrich  Hermann  Lub* 

wia).  ; 

Dohtor  der  Medicin^  lionigl,  Preufsifcher  gekeimer 
Math  und  Mitglied  des  rnedicinijchen  OherkoUe^iums^  wie 
Mueh  AnJt  hey  der  Charit^  zMx&rIm;  geh^  dmfMß  iJtS^ 
gefi^  am  7(«if  J)€canher  1784«  ^     '  ' 

MeHiciaifcbe  und  chinirgifche  Wabrnebmnngen.  ifte 
Samailung ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Berlin  1754*  — 
fite  Sammlung,  ebend.  1764.  Q,  Neue  Auflage.  Mit 
Kupfern,  eb^ad.  1772.  8»  ^ 

Scui  Bildnif^i  von  D.  Berger  UAch  A.  Gr  äff  tot  ftffll  §6(1011 . 

MuzEL  (Karl  Ludwi^g).  .  " 

.  .  Infptktcr  und  Prediger  .ier  reformirten  Gemäme^  t» 
Prentlow  in  der  TMermarks  ^eb,  zu  Berlin  1719;  geß^ 
am  i^ten  Februar  1791. 

Abhandlnngeii  sttm  Behuf  der  Religion  und  Cchönen 
Wifl^Q^cbaften.  ifter  Thei).  Stettin  und  Leips.  i7^ill/ 
ftttr  TbeiL  ebenda  I7ö5«  8-  .  , 

*Nen9  Entdeckungen,  dee  Tedfele  durch  Jnimm  lind 
Sefaie£ip.nl7€r;  durch  Math« nafittt  den  Junge tn.V 
{Ohne  Drw^oh)  1770.  8* 

.    .  >  \ 

j 

p 

MuzELius  ?)  (Friedrich). 

NacÄ  genoß entm  väterlichen  Unterricht  ßudirte  er 
in  Herhom  und  Marburgs  wurde  1709  Rektor  der  Land* 
fehule  xu  Diet^  1711  RektQr  der*  neu  geßifteten  refof' 
mirten  Schult  tu  Cüfirin ,  erwarh  fick  zu  Frankfurt  an 
der  Oder  die  Magiflerwürde ,  und  kam  1718  ^t^'*  Cuftnn 
als  Profejfor  und  Konrektor  an  das  Joachimsthal ifche 
-ßymnaßum  unek  Berlin.  GiA*  zu  Ruckeroht  in  der  Graf- 
ffhfift  Wied  i6a4»  ti^ß'  ia» /Uten  Januar  1753. 

"  '  .      •      '   »  ' 

NfiiitDir  Band*  .       »  .St 


0<3e ,    qua  Apollo  IVIufas  excitat,    «tFriderlci  I 
erga  luteras  nuanilkentiam  cele1)rent,  et  ilbi  gratu^en- 
tur  de  ('ußrini  erecta  fchola  ,    decaiuata  ab  eiu»  fchü-/ 
lae  alumnii,    ipfo  die  inaugurationis ,    q^i  fu»t  "XIX 

'  Januarii   MDCCXII;    ftilo  Friderici  Muzclii, 
'eius  fcholae  primi  Xlectorii  ex»  Comitatu  Wied.  Cu- 
Ürini.  fol.  .  • 

Oratio  genethliaca.  qot  laetiirimu*»  et  aurpicafillimüg  Se- 
reniilimi  Pruicipis,    Caroli   Friderici,  Frincipia 
Araufioneulis  et  JNeocoiui  uatalis,   qui  fuit  XXVI  Ja- 
nuarii ,    iiec  non  Scbola  CuitrincnH-i  reiormata  inau-' 
gurabatnr,  ad  diem  XIX  Febr.  MDCCXII,  ibid.  fol. 

Satura  Theiiuiii  pbilologicacum«   Francofurti  ad  Viadr. 
.  •  •  •  t^,  ' 

Vindiciae  leiiruum  contra  Cartefium.  Coftrini  .  .  . -i 

l>i[r.  de  rationis  natura,  incremeDto,  matuiitate»  decro- 
mento.  Fraocof.  ad  Viadr  4*  '  ■ 

PiogT.  Specialen  T.exici  philologici  No.vi  Teßamenü«  •  • 
contra  prellionem  aerif^  

mmm  dc  ratlonis  uatura,  iucienieato,  maturitate  et  decre- 
^     mento  in  facris  ....    Die  vorher  angeführte  DiJT, 
ähnlichen  Titels   und  diefes  Progr,  waren    nur  St 
einei  420  Seiten  ßarken  Buches y    das  er  hernach  her- 
^ aus^ah.y  unter  dem  Titel:   De  rationis  natura,  incpe- 

.  xnento,  maturitate,  decremento  aliisque.aiFectionibus, 
Tractatus  metaphyfico-pliyficug,  ubi  fimul  Cartcfii 
4  et  ceieb.  Roellii  doctrina  de  ideia  connatia  difqui* 
ritur.  Francof.  ad  Viadr.  (17 iQ).  8. 

Compendium  univ^rfae  Latinitatis,  ad  ductum  Cella- 
rii  Libri  memorialis ,  in  exercitia  GennaDica  reda- 
ctae,  lubjunctis  vocabulis  et  phralibuf,  auctontate 
probatis;  das  ilt:  Kurzer  BegrÜf  der  ganzen  I/a^ini« 
feilen  Spracbe,  in  ExercitlenVmit  Hiftorien,  Antiqui- 
täten, Exempeln,  und  Sentenzen  angefüllt;  dadurch 
in  einem  bis  zwey  Jahren  diefelhe  ohne  fouderbabre 
Muhe  kan  erlernet  werden.  Zum  Nötaen  der  Jugend 
vcrfertige.t  u,  f.  w.  Berlin  i7ao,  8«  •  •  .  Djcitte  Aus- 
gabe, ebend.  i7sic,  0-  .  •  •  i  *>772.  8« 

Collectanea  epillolica  ad.  ufuiti  iurentutis  aecomumodatai 
et  fecundum  fua  ^eoera  per  omnes  epiftolae  partes  in 
certos  locoa  tOpicoa  -digefta.  ibid*  i7ft6*  '  ibid, 
173Ö.  8.  .  * 

Oratio: ^Amphitheatniitt  regiarum  virtutum  Polf<iainini- 

:  caruiD^»  fiva  triplex  mirabili»  cnra»,  pro  clwt^  ecclefia  ' 
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MirzxLius  (Fazedhich^*  483 

•  et  inilite,  auguftiffimi  Princrpis  ac  Douiini  noftri, 
.  Friderici  Wilbelmi^    Potsflainmli  in  priuils  iUtt- 

It riiy  yanift  quaü  ipecUcoUs  e&hibiu,   Bexoiini  i7A6» 

foL 

Itttroductio  in  linf^uam  I^atinam,  ad  ufum  iuventuti» 
"Marchicae  accoibiuoflata ,  Jive  Veftibulüm  ad  vocabu- 
lorum  omni  um  fiDiplicium  cum  derivatis  et  compofitit 
uijjratioribu'i  in  coUoquiis  et  quaeftionibus ,  ex  natura,*' 
hiftoria,  antiquitate,  mythologia  petitis  et  fimul  ad  to- 
tiua  tere  Grammaticae  exercitium  ductis.  Lipf.  17^9» 
8.    Mthrerc  Aui^abcfty  z.  B,  unter' dem  Titel:  Clavis 

*  veftibuli  Marcbici  et  |otiu8  Latinitatis  ad  ufum  iuvenr-^ 
^  tutis  fcliolafticae  accommodata,    five  Lexicon  fecun- 

dum  colloquia  ad  faciliorem  ufum  ^ocentium  aeque 
ac  difciplinam  dtgeftum.  BeroL  l747^  B*^bid.  1.779.  B- 
loiitaticnes  ad  Introductionem  in  Ilnguam  Latinam  Xisu 

Vprtilniluin  Marciucn«!  etc.  ibid.  1730.  8* 
Abrege  de  la  Langue  Fran^oife  en  2Q5  Dialogues,  ou* 
Traductioh  du  Veftibulüm  etc.  fort  itttie  tos  jeunes 
gens,  qui  apprennent  la  Langue  FraD9oife»  auxqueli 
cette  vei'non  foumit  aboadamment  des  exprellions  et 
des  pbrafes  elegantes  ^  poQr  reaoncer  für  taute  des 
'     lujeta.  ibid.  1730.  0» 

.Cornelii  Nep«tis  (rulgo  Aemilii  Prolii) -VitAfl 
,  excellentium  ImperatorDm »  in  ufum  puerüU  aetatit,^^ 
aeque  ac  robuftioris,  ubique  phrafibus  fynonyillis  Ittb* 
iectis  ad  exerdtationem  mti  cultioris  et  comparandam 
Latini  fermontt  copiafl\  ac  facultateiii  accOjDinodatae* 
ibid.  1732.  18.  „  ■  » 

Jnfundiboluin  Gfammaticae ,    Hye  51  Exercitia  Latina. 
et  Germanica,  quibas  Grammatica  tota  comprehenfa  ' 
facile  infundi  et  crebra  xepetitione  imprimi  poteft»* 
Ut  vix  eiHueie  memoria  qiteat,  Lipf.  i752»  8«  «^<fÄr 

,  .viele  Ausgaben,  z.       ^nter  dem  Titel:  Infundibaluih 
Grammaticae  Latinae,  oder  Trichter  der  Xjateinifcben 

'  Grammatik  in  51  Juateiaifcben  und  Teutfchen  -£zei-' 
ciliid.  Frankf.  1745.  8-  , 

Grofser  Trichter  der  liateinUdben  Spracbe« 
Berlin  1776.  8.  : 

Kleiner  Trichter  der  Xjateioifchitii  Grammatik. 
'  ebend*  »7Qp.  8* 

itabula  memofialia  Tyiioptica  Grammaücae  Iiatinae.  •  • 


494        j^MvsBLiv»  (F.)  l^oAKsa  (J.) 

CompenüiuB  uniratiiil«  Latiottalk  «4  duotnm  Ijtaddl 

•  Fabro-GellaritBL  BeffOlini  8« 

Corndlitia  phfaloölogiciifl.  •  •  •  «  •  ift* 

Fakeftra  apiftolica  ad.  mam  iaventiiliv  aocommodata«  •  ^ 
.  •  6  Bflfolini  8« 

Balaaftia  oiato^;abid.  »73^  0*  ibid.  i7d3*  8* 

PUnii  Panegyricot.  ibid«  i747«  8>  i^^^»  ^754»  8» 

HiAona  meiborialtt  ryaoptica«  ibid.  •  •  • « 

Tabtt^a  laemoxiaUa  fynoptica  apiTcopatttttoi  Garnania«» 
ibid.  1744.  •  *  ' 

Tabula  geographica  Afrtcaa  et  Aaiarieaa*  ibid/- 1749.  •  « 

Neuer  Ver&ch,  die  Fiaeteiita  und  Supina  dar  ang^heu^ 
den*  Sobn]}ttgend  fowdl^«  alf  denen  Fiovectiofibot» 
leicht  und  käratieh  baymnbnngen.  abend«  i75^t  8*  - 

2wn  Druck  fertig  hmUrlufs  €rs 

Leidcon  Graecum  methodo  I«  ejn  a  d  e  n  laiia  eoni6innatnm, 
wormn  die  Wörter  nicht  nach  der  alphabetlfchen  Ord- 
nung, fondem  nach  den  ^beMchnecen  Verfen  ▼efkOm- 
aoen«  damit  man  das  Nachschlagen  überheben  werde. 

Index  lealia  übec  idaa  HeHnifdie  allgemeine  hiftorifche 
Xi69iaeon«' 

Vetgl.  Strodtmann't  NeiU«  f clthrie»  £urof a  Hl*  f.  S,  6^9 

t 

■ 

MUZNER  (JUCUHDIKUS)« 

Francifcaner  zu  Augsburg  t  geß*  p  * 

Ijobiede  auf  in  Feft  dea  beil.  Ignats».  Asgtbnrg 

^769.  4* '  • 
«SanunluDg  auaerlelenar  Kansahaden  über  die  irornelin^ 

Ben  pegenftande   der  Kirche.  *  tfter-^ttfleK  Band. 

ebend.  i77ft-^t77^*  8»     Anhaiig  di^a«.  5  Bin^a. 

abend.  1777.  8. 
*Nane  Saminlung  auaedafener  Kansabedpa«  ifter— 

iptet  Band;  eband.  i777~i789«  8« 
FaftcDpredigten«  lAer^ster  Band,  abend«  i7d4*  — 

Band  mit  £xordien  liir  die  Sonntag^  abend.  i785*  ~ 

,5ter  Band,  «hen^  ^78^*  — '6terBana.  abend«  t788*  8- 
Gelegenheitaxedett.  bey  TerichiedeBen  Feyeilichkeiten. 

after  Band,  ebend.  1788»  ~  ftter  Baad,  eband.  i789* 

^  8ter  Band,  ebend.  1790.  8* 
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Sittliche  Kanselrecieq  «uf  alle  Sonntage  des  Jabrs,  zum 
Unterricht  de«  gemeinea  Votilis.  lüer  Ban^  Augsbprg  ' 

Myliüs  (Christian  Otto). 

StudirU  tu  Halle  und  Leipzig  f  tuUtm  auf  ^  der  erften 
Vnifuerfiiät  170$  die  jurij^fcke  Doktorwürde  0Uf  kielt 

jurifiifche  Vorlefuugen^  führte'  dnhey  Proceffef  wurde 
1716  Rathsmeißer  zu  Halle  y  in  demjdhen  Jahr  auch  • 
Meyfitzer  des  dortigen  SchöppenßählSf  i7l7  Hriegsratk 
tur  Jußitt  hey  dem  MiUttirdepu^UmerUf  Hriininalrmtk 
und  jiuditeur  des  Regiments  Gens  Darmes  "tu  Berlin^ 
1718  Vicedirefitor  des  Kriegs-  Hof-  und  "Kriminalgc 
richtSf  l7ßO  geheimer  Jußitxrath  und  Rath  des  Oberap» 
fkeUationsgerichts  y  >7A3  GeneralauditeurUeutefUUU^  und 
1739  Generidauditeur^  Geb»  vi  Halle  am  Elften  Seff'' 
temher  1678»  §^ß*  am  tuen  Jhnuar  1766. 

piiT.  inaug.  (Praef  J.  S.  Strykio)  de  iure  Septidui, 
in    fpecie   de  Sepuduo  FioceXTuA  Saxoaici«  Halae 

1702.  4.  - 

Di^T.  de  rerervatlona  hypotbecae  a  venditore  lacta  in 
fecuritatem  pretii  refidui,  ibid.  1704.  4. 

Corpus  Conftltutionuin  Magdeburgicaruin  noviiTinaaniniy 
oder;  König! .  PieafAirche,  und  Cliurfürftlicb  "Bran- 
denburgllclie  Landesürdnungen ,  Edicta  und  Mandata 
im  Herzogthum  Magdeburg,  wie  auch  in  der  Graf- 
,fcbaft  Mansfeld,  Magdebur^ifcher  Hoheit,  vom  Jahr 
16^0  bis  1714.    Seqhft  Theile.  Magdeb.  1714»  4« - 

Peüelben  FoYtletattD|^i  vom  Jabi  «714  i^ia  i7&7*  ebend« 

t7i7.   4-  •  '  ' 

Corpus  ConfiiituUoniim  March  ica  rum ,  oder:  Köaigl, 
Freufsifche  und  Churfürlllich  BrandenburgiTche  in  der 
Chur-  und  Mark  Brandenbürg,  auch  incorporirtea 
Landen,  publicirte  und  ergangene  Ordnungen,  Edicta, 
^  Mandata,  Refcripta  etc.  von  Zeiten  Friedrich's  I, 
Cburfürftens  zu  Brandenburg  u.  f.  w.  bi»  jetzo  unter 
der  Regierung  Friedrich  Wilbelm's,  Königs  in 
Freuden  u.  £.  w.  ad  annum  1736  inclußve;  mit  al- 
lergnidigftar  Bewilligung  coUigiret»    wd  an  daa 
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4ö5  JUVLius  (G.  Ö;)  MTMür(C.) 

Liclit  gegeben.  Sechs  Theile.  Berlia  und  Halle  i757* 
fol.    ?      '  '  '  "     .  ' 

Desgleichen  viei  CouUuuaüoneft.  ebend.  1757  bis  i75^' 

M.  •      '        »  ; 

Repertoriuni  Corporis  Conllitutionum  Marchicarum ,  I) 
Chronologicum ,  II)  Reale;  oder:  Zweyfaches  Rcgi- 
ßer  nach  Ordnuag  der  Zeit  und  Materien,  über  dio 
in  der  Chur-  und  Mark  Braadenbarg,  auch  incov« 
porirten  Landen,  enidiiirten,  und  vorhin  in  fechs 
Thealea,    und  vier  Coutinuationen ,    mit  allergnädig» 

.  ftem  Privilegio  edirten  Ordnuugen,  Edicten,  lielcrip- 
ten  u.  f.  w.   ebend.  1755.  ^^l. 

Lexikon  der  jetztlcb.  liechugel.  S.  1 38 
u.  f.  —  UuivcziAliexikon  aller  WüTeafch.  u.  kauft»  Th.  za. 
8.  1S97  u.  f.  —  W0idlie%*t  Gefchichte  der  jeuitleb.  Beehtt- 
gel.  in  T«utfehUnd,lUb  %.  S.  14*^x46.  —  DeJ/en  Kur«p> 
läir.  Nachrichten  von  den  jctztlch.  Rechtsgel.  Th.  ».  S.  141  — 

'   143.  Th.  4.  S.  3 '»6 — j'?^.  —  Bcj-träge  zur  iuziSL  liiltcmUT  in 

'  deu  Prculr.  Staaten  Öammi«  3.  S.  265  u.  ff.  . 

f^atk  gemdigten  Sektdßudien  in  der  Sechsfiadt  Ca*  ^ 
legte  er  fich  zu  Leipzig  auf  MäthemäHk^  Mediein^ 

•  Naturlekre   und    Natuf^efchichUf    mit  folchem  Erfolge, 
dafs  er  bald  im  Stande  uar,^  ßch  durch  öchnften  und 
durch  Unterricht  einen  tarnen  zu  erwerben»    Im  /•  i748 
gienff  ^  notfib  Berlin  ^    um  feine  hereits  erlangten  Kennte  - 
mffe  m  erweitern,^  Dort  entfchlofs  er  fick  ^uek^  eine 
weite  Reife  zu  untcniclunefi  ^   um  die  fVii  kun^cn  der  Na» 
Zur  in  entfernten  ^Mildern  zu  beobachten  %    f^aturalien  zi* 
fqmmeliif  folche  von  ZeU  t»  Zeit  an  die  j  welche  ihn  hey 
diefer  Reiße  unterßütxen  würd&if  ,.einzufeffden^  und  feint 
Beobachtungen  durch  den  Drück  behdtuit  zu  machen»  DJe 
Veberzeuaun^  von  feiner  Gefchicklichkeit  und  jcviom  Fi- 
fer  vermochte  viele  Ferjonen^    zur  Befireitung  der  Reijc 
kofiin  .zu famm^  zu  tret^ »  Und  der  herühmterA Ib  reckt 
von  .Ha Her  übernahm  die  Direktion  der  gftwzen  Unter* 
nehmunß»    Zu  Anfang  des  März/nonats   ^753  g^^^m- 

■  f 

*)  Kiclu  CHRISTIAN,  kvxiU  nicht  CUAISTOPH. 

'  ,    '  '       •        -  •  ' 

I  -  >       .  r  "... 

-         r  '  * 
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»  .  *      ■  ,  '  '  '  . 

nach ,XJtipügf  ßatt  nach  CottingeUf  wo  ihn  Malier 
inßndren  folltCf  alsflann  durch  ^iederfad^fen^  nach  Engjf 
land,  in  der  Abficht ^  nach  den  Englifchen  Holonieen  in 
Amerika  uberzujchiffen.  Allein^' die  Nothwendigkeity  vor' 
her  noch  einige  Nachrichten  einzuziehen ^  der  Mangel  ei» 
nes  hold-  abgehenden ,  Schiffes  und  feine  hränkUch^  IJm- 
ßdnde  hielten  ihn:  in- London  aufj  und  das  Unternehmen 
ward  durch  feinen  dort  erfolgten  Tod  vereitelt,  ^-Indcre 
behaupten  y  er  habe  die  ihm  anvertrauten  Gelder  auf  eine 
UederÜchs  Art  *verfchleudert,  Geb.  zu  ,  Reichenbach  bey 
Camienz  am  iiten  Nostgmber  t7ü9S  geß.  am  6ffii  März 

»754-     '  ' 

•Bemiibunp^en  zur  Beförderung  der  Kritik  und  des  gu- 
ten Geichuiacka.    16  Theile,   Halle  i743  — 174Ö« 
In  Verbindung  mit  )  o  h,  yl  n  d  r.    C  r  a  rn  e  r. 

♦Philolophilche  Unterfuchunj^en  und  Nachrichten  voa 
einigen  liiebhabern  der  Wahrheit.  6  Theile.  I^eipz» 
*745 — 174^'  8»     Auch  mit  demfelben- C  rnm  er, 

•Der   Freygeirt;     eine   moralifche   Woclieii£chrifU  53- 
Stücke,  ebend.  1746,  gr.  8. 

Gedanken  über  dia  Ätmolphäre  dM  Mondea»  Hambnrg 
1746.  4*  •  ' 

Sendfchreiben  von  den  Saarn entbiercben.  .  .  .  174^*  •  « 

"^Der  ISaturforrcber;  .aine,phyiikiiUfcIie  WochenfchrifiU 
£  Theile  {die  nach  und  nach  wöchentlich  auf  halben 
Bogen  herausgekommen  waren  }*  .  LtfpSf  1747  —  ^748» 

^PhylUulUÜQha  Belu (Übungen  (von  ihm  angefangen  und 
von  ofidem  fortgefit^)*  50  Theüe.  ,  Berlia  xj^xmm 
1757.  ö.  *  ' 

Be£cfareibiing  einer  neuen  Grönländilchen  Thierpfl«iiie; 
in  einem  Sendfebreiben* an  Hm«  Albrecht  von 
Haller.n.  f.  w<  Liondon  i75^.  4*  Englifch,  ebend« 
1754.  8«  Auch  in  den  ^en  ^wii^f«»  FbyiikidiCbheii 
'  Beloftiguilgen.  \  ' 

Zergliederung  der  Scbönbeit,   die  fchwankenden  Be* 

fri&  Ton  dem  Gefc;bmacke  feft  zu  fetseft,  gefebiie- 
an  Ton  Wilhelm  Hogfrftb;  aas  dem  Englifcbea 
^  .übexfetst«  XjOndftn  und  lunnoyer  &754.  gr.  4.  Nebft 
'%'  Knpfectafeln.    Em  neuer  und^  vermehrter  Ahdrudt 
« et  feinen  zu  Berlin  nnd  Potsdam  »754.  4« 


468  Mix^ioa  (C.)  Mvi^iva  (E.  F.) 


•Einige  aus  dem  Gt  irchifchen  üher fetzte  Stücke,  welche  in 
.    der  von    Gottjched    veranJiaUelen    Sammlung  von 

Ij  u  c  i  a  u '  s  auserlele&en  Scbrtftea  enthaUtn  ßnd 
(LcipE.  1745.  ö  ). 

£1/1  Auffatz  von  der  allgemeinen  Urfaclie  d«r  beßändi- 
gen  Winde,     welchen  die  köfiigl,  Akademie  der    ff" iß 
Jen ji  haften   zu  Berlin    mit   der  Preujchrijt  des  Hriu 
von  ALenthert  drucken  iiefs^       •  • 

Nach  feinem  Ahlehen  erfchienen: 

^Vermifchte    Schriften;     gefammlet    von  Gottbold 
.'Ephraim  Leffing.    Berlin  1754.         Es  Jind  17 
•profaifcke  und  37  poetifche  Aujjatzcm  ,  '  ' 

Vergl.  Ihn  frlVft  in  /.  C.  M  y /i  i  Hiftorii  yTyliana  (Jpn.  175t. 
8  )  P.  IT.  >,k:c\.  x4.  p.  105.—  L,eiJin§  in  der  Vorrede  7.\i  dcf* 
leu  uaciigeJ.Air&ucii  Schriften.  —  Jen^ifche  fpei.  Zeitmig  i754« 
8t.  4S.  ^  K&fknerU  DciiUehiift  auf  Ilm.  Cn^.  1754.  S- 
Aach  in  SchmerfahVs  Neuen  Kaobrichten  voa  jüiigfi  -ret» 
HotI).  Gelehrten  B.  5.  S.  144 — 1,56.  —  Z)  u  nke  l's  Nichrich- 
teil  von  A-eiJtorb.  C^rUhrfen  B,  2.  S.  ^of>  — 499-  —  K/xJt- 
ner's  Brief  über  ihn  au  Hm.  v.  1^1  urr;  in  dem  Journal 
te  Imttn  MIT  KitnftgefcliMu«  snr  «Ugm.  lAtc*  Tk.  5^ 
&.  S4ft— 846.  Auch  in  der  Otla  Ponida  f77S.  Tli.  3.  S.  15$ 
—  156.  —  H 0  r  t  zf  c  h  an  s  k  y*s  atcs  Progr.  von  den  Verdien- 
iti-n  der  ObtiK^uIltzpr  um  das  Reich  der  Wiffenfch.  (Görlit» 
X79a.  4.)        a  u.  if.  —    Otto  s  Ijexikon   der  Oberlauiitz. 

'  SduiftacUtr  B.  1.  AMidU  t.  S,  67t  —  675.  '  * 

.   Myliusi  (Ernst  F|tiSDRiCH>. 

Faßor  zu  St,  Petri  und  Sckolaveh  zu  Hamburg* 
Deewmher  1774. 

Entwurf  heüfamer  Unterwfeifungen ,  oder  Difpoßdonen 
der  EFangelien.  Hamburg  1745 — i774,  g^-  8^ 

Ausf.tig  der  Hauptfätze  und  Eintbeilungen  aus  den  Ent' 
würfen  beilfamer  yaceivreifttogen.    ebeiid«  i746— 

1759.  0. 

Verjckiedene  ^    theils  einzeln f    theUs  in  Sammlmsen 
.   druckte  2tcdigt€Um 
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,*  Mylius  (Ekksx  Hjeinrich)^ 

'  Sohn  clet  Folganden,  ' 

Studirte  zu  Meifsen^  Leipzig  uni  Wittenher g  ^  er*, 
UmgU  zu  Leipzig  1758  die  Wüvdq  eines  ,ßaecal4^ei  im 
ri$  und  1759  jenige  eines  Doktors  der  Hechte*  .  Er 
hielt  jurißi f che  Vorlefungen^  wurde  aber  174*  nach  Ber» 
lin  berujen  als.  Unter  ^  Gouverneur  und  Profejfor  der 
Hechte  hey  den  damahls  dort  lehenßen .  drey  PrinzeH  von 
WMrtemhetg.  Als  der  äUeße  von  Haifer  Karl  de» 
^ten  für  volljährig  erklärt  war;  fo  kank  er  rmi  ihm 
nach  Stuttgart^  als  herzoglicher  Regierungfrath.  Gfib» 
zu  Leipzig  am  li^eit  Ohxoher  1716»  geß*  •  •  •  • 

£piftoUt  an       qui  alimenta  yiro  praeftitit»«  ad  hnoa 

fepeUendnm  fit  obligatus?  Viteml^aae  1797«  4* 
'  Dtfll  '{(Priet.  Laonh.  Lud.  MencJianio>  da  iura 
protUDifeost .  domino  directo  in  quavia  feudomm  alle» 
Batioiie,  lacnnduni  ini  SaaLonicnm,  competente«  LipC 

<"  1738»  4- 

13UC  inau^.  de  citatbnB  Vatalli  et  iimnltaiheei' invefttti 
t  Saam^ici,  einaque  infinuatione.  ibid.  i759«  4^  . 
'«^  de  'fblonia  ante  prae^tnm  .fidelitatia  imamentttm 
commifla*  ibid.  eod.  4* 

Specimen  primum  de  Mmedio      ft  C»  de  lelbihd» 
vend.  In  tocatfone  condnctibne*  ibid,  1740.  4» ' 
IFfbgr.  de  (ententia ,  fnriolb  in  terrorem  dictanda«  iUd. 
'  eod,  4/^     .     .  *  ^ 

Difi.  Sj^'cim'en  (SBcnndnm  de  remilfiöhe  nereedis  propter 
ftenlitatem  in  praediia  nrbanit.  ibid«  eod«  4; 

—  de  difpoStipnia  VafaUi  inter  libeio^  leete  fat^enda 
anterpreutione  •  potiffinmm  de  fendo  foeminino,  ibid. 
«  cod*  4* 

1—  Specimen  teitiniii  de  lemilEone'meiQedit.  propter  ßapF 
.  nliiatem  in  praedüt  rniacit,  ibid.  eod«  ^4. 
^  de  poeaua  indignatiönif  einsque  effectn.  ibid.  ^741«  4* 
^  de  fictibne  quafi  cpntractnam  in  inie.  Germanico 
•.  otiofa.  ibid.  eod.  4.  « 

VergW  Fr  id.  Friefii  FroKt.  an  beneficiiim  competentUe  no» 
liilÜrai,  4atiifli  ftc.  (I'ipi;  1739.  4.).  —  IfOiBlieli«  NaohnkAUA 
▼on  den  B^Oliiinfcn  der  Mdmcn  u»  £,  w.  (^ipz.  i739«  84 
S.  46  u.  f.  ^  fTeidli^h'^  Offch&chtt  dff  >ttttelRi  Mm- 
g«L  Tili«  t..8«  146— >5a. 
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4^  MyI.1US  (QuSTAV  U£IMRlCUj» 

MyliuSv  (Gustav  Heinrich) i 

'  Vater  de»  Vorhergehend eii«  •  ^1 

.    Stiutirt0  ZU  Leipzigs  HfiÜe  und  Vtrteht ^'  w&aemakm 

nagh  der  Bückkekr  nach  Leipzig  eine  Reife  durch  fW* 
land  und  England ^   erwarb  ßch  zu  Leipzig  ijpj  die  ju' 
'-rißifche  Doktorwürde^  proceßine^  erhielt  171a  die  Stelle 
eines  aufserordendichen  Advokaten  im  dortigen  OheHtof" 
gericht,  und  im  Konßßorium^  rückte  tf99  in  die  Jurifihf 
fäkultät  als  Beyfitzer  ein,    in  welcher  er   i748  'Senior 
wurde,    bekam  1725         Stelle  eines  Beyfitzers  in  dem 
Oberhofgericht  zu  Leipzig ,  und  wurde  i744  köuigli 
Polnifchen  wid  kurfürfü^  Sdekfifcken  jip^laiiifnsraxh  er» 
tumnt^  •  Geb.^  zu  ,  Leipzig  am  Alflen  OktohiBr  ißSi^f 
1765.  '     '       '  \ 

Diir.  inaug.  de  conditioiie,'  ex  Ii.  4  G.  £ia.  xegond. 
Xiipfiae  1707.  4. 

,  Pofitiones  ad  FrocelTiiiii  inhibitivom  SaxoBicum  fpe- 
.   ctantionii  Semi  -  Centuria.  ibid.  171^8.  ^    Dt^  Feri^ 
*  fetzung  unter  dem  Titeli 

—  'de  poenft  infidatioma»  occaflone  difpofitioiii»  in  Or« 
.  diiu  Ftoc.  Saxon.  Reconu  ad  Tit.  XVI.  von  der 

tiSGonteitation.  ibid.  1725.  4*  wiri  verßchert^  4^r 
Refp.  E.  H.  A.  Rafch  /ey  der  Verf affer. 

obfotvattones  ad  Proc^flimi  inhibitiviim  Saxonfcom 
'  Ipectantea  exhibens.  ibi4*  17^$. '4;^  ^ 
Fi;ogr«  de  arbitrioi  ICtorom,  an  et  ^nomodo  teiteiri  pof- 
.  £t  Vel  foeiniaa  praegnana, '  «ui  pueipera?  ibid« 
1731.^4. 

—  de  his,  quae  arl)itrio  collegiorum  iutidicomnL  zdicte 
funt  in  caulHs  Cfimtnalibus.  ibid.  eod.  4.^       ^    ^  ' 

DiC  hißoriam  legatomm  £lbns.  ibid.  eod«*4. 
Frogr.  de  incerto  partus  tempore,  ibid.  i75fi«  4*  . 
Pilf  de  admonitioae  de  vitando  periuno»  quae  per 

Clmcuitt.  ibid.  1733«  4»  . 

>  de  nCii^patione  unxerom«  ibid/  i734-  4* 
^  de  iure  narium  et  poeu  amputatioitia  ae  fcapellatio- 
'  nia'naH.  ibid.  eod*  4. 
Frogr.  rie  panicidä  <ioeco.  ibid.  i7S5*  4*  ' 

—  de  fide  ac  numerp  interpietom  in  caolfia 
bua.  ibid.  173^.  4. 
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•  ißtLivM  (Gustav  H^ivasch}«         .  49^ 

Progr«  dd  reo  liriguam ,  quam  iüdices  non  inteiiigunt, 
callente  per  interpreteui ,  et  in  cauilis  ianguinis  per 
plure&  iiiterprcte*  iuratoi  examinando.    I^ipf.  1756.  4« 

Diir.  de  iudiciit  denunciatorm  Saxonicia^  liu^egerichtep 
dictis.  ibid.  1737.  4. 

de.  Actuario^peccaute  circa  ia^uiütionein  genmleni« 

ibid.  eod.  4. '  ' 

—  de  officio  ludicis  et  clerici  In  actu  adinonitlonis  dcv, 
vitaudo  periurio,  eorumque  honorario.  ibid.  eod.  4. 

progr.   de  lege  poenali  in  Tit.  .^9.  et  i?.    O.  P. 

S.         pratfcripta  ad  venditioa6«a  necelTariaiii  haltaa 
publicae  ioium  pertiaente,  nec  ad  fubbaitatiotiem  vo- 
luntariam,    quae  fit  inter  confentientes  ad  indagan-  ■ 
^dum  verum  pretiuin,    vel  commuuionem  praediojruni 
finiendam ,  extendenda.  ibid.  17^8.  4*  ,  ' 

X>iir.  de  Actuario  peccant«  in  cauüit  lAiuiiarum*  ibid.. 
eod.  4,  \ 

—  de  Actuario  p«ccante  cixca  Senteotias  et  Decila.  ib» 

—  de  Actuario  peccance  in  cauflis  Appeliationum.  ib.  eod.  4* 
de  Actuario  peccante  in  formandis  et  conicribendia 

.  Actift  iudicialibus  quoad  cauflas  civiles.  ibid.  1740,  4. 

—  de  patre  Judaeo  alnnenta  ,  fumtus  itudiorum,  et 
legitimam  filio  Cbriftiano  dcne^ante.    ibid.   eod^  4.« 

:  Der  Refpondent ,  Anton  Da/i.  Mrafcke^  foU  F^erf* 
diefer  Oiff.  Jcyn.  ,    ^  - 

'  —  de  mutationibus  Clericorum.  ibid.  eod.  4« 

de  iSotarlo  peccant^  in  inürumento  publico  conE* 
ciendo.  ibid.  eod.  4. 
w  de  Actuario  paccante  in  poiTelTorio^  fummariülixno. 
ibid.  eod.  4. 


•  feutem  Namen  ^  drucken* 

de  Actuario  peccante  in  actu  iurandi.   ibid.  eod.  4» 
Progr.  de  vero  fenfu  Articuli  14O  C.  C.  C.  ibifl-  eod.  4. 
DilL  de  ufu  doctrinae  de  no^i  operi«.  nunciatione  in  io 
m  Germaniae.  ibid.  eod.  4* 

—  de  oppignoratione  iur|^ictioiii8.  ibid.  1742.  4* 

—  de  Actuario  peccänt«  Ifi  actu  torturae.  ib.  1-74'^  4- 
Progr.  <^uae  cauHae  atque  m  ad  cauiTa»  atque  rea  pre« 

tii  in  Saxonia  £l«ctoral4  s«xtgul  ifefeni  debaanl?  ib. 


\ 
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DifL  de  oppicBeTadone  fendoninii  Valallorani  et  lofEnip- 

*  aienmum  fettdaliiun.  Lipf.  i744«  4» , 

V  de  Actiiario  peecaate  in  Taxam  five  regulam  fpor*  . 

tniamm  ittdicialem.  ibid.  i745*  4*  >  .        ,         <  / 
Pxogr.  de  Vera  fignificatione  verborom  in  i^uibiisdäm  1^ 

tccit  inreftilttiae  OGC«t«eBtiaiB:    WUd"  Bah»»  uni^ 

Fprfiretht.  ibid.  eod»  4«  ^  < 

de  ttfo  itttei^Tetationia  iufidica«!  in  ne|(&tiia  eiVilibm» 

conttactibna  tiaque  fei^aUbn«,  ibid.  ed£  4; 
SiiC  de  Aetnam  peccantf  in  legem  iudiciariam  da 

compefiiioDe  amioabili  tenunda.  ibid.  1746.  4. 
Fiegir.  Medttatioaet'  de  ibbienendia  PidceiEbiit.  ibid. 

»743*  4-  . 

de  eoerctando  termine  pzaeindadalit  ;qiu  Saxoaiona 
,  appeHelor.  ibid.  eod.  4,  '  *. 

'DUt  de  Actnaiio  peeeente  in  Otdili.  Criat^CaroI.  Ait. 
CXLIX  de  iiiipeccione  cadayeria « ante  fepnltnnnu' 
ibid.  eod.  4. 
Progr..  de  Gttriis*  ibid.  1749«  4* 

oe  intimia  noiciiia  illaiit  ab  heredibut  vindicaiidis» 

iba,i75i.  frv    "  .         ,  r 

*^  in  quo  lingalaxe  et  infreqneni  infnlae  in  flnrnme 

SaU  exortae  exemplttm  j^roponitur.  ibid.  eod.  4. 
•P»  An  Collegium  XCtoniin  invitnm  a  Gandidäto  ad  di- 
•  ribendoi  boDoret  acadeoDico^  cogi  queat?  ib.  i75&*  4* 
de  -ben«ficio  appellatiotiis ,  tanquam  remedio  illoroiii, 
qui  a  iudice,  vel  alio  modo  gravati  funti  vel  incom- 
nodum  faturum  tioient.  ibid.  eod.  4.  ^ 
de  obligatione  paremem  praefiandi  et  fubminißran- 
;  dt  liberis  fumtus.  ßudiocuiit»  ut  ^t  boDOrum  academi- 

coruiD.  ibid.  eod.  4«  • 
'  *-«  de  iure  Romanorum  incerto.  ibid.  i755.  4* 
ß%S.  de  Actuario  peccante  in  Conftitutiones  Imperii  et 
Saxonicas  contra  fures  tt  raptore»  promulgaus.  ibid. 

1754-  4;    /  .  " 

de  piivatione  iuri&dictionis  ob  eius  abulum.  ibid. 

•  1755. 4.  , ;         '  . 

Progr.  de  Chasmate.  ibid.  1756.  4*  •       -  - 

I>iII.   de  beneficio  rellitutiouis  contra  rem  iudicatani| 

quae  ßt  brevi'mauu.  ibid.  eod.  4» 
Frogr.   de  callbus  impiuvißsy    fortuitis  et  calauiitoüs. 

ibid.  cod.  4.  ,    *  - 

DiiT.  da  purgaiioae  Saxonica.  ibid.  175G»  4*. 
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Frogr.  ennioftot  coofinnatloaein  coaUelEonia  et  teftU  ^ 
monii  per  corpus  Ciirifti«  Lipf.  &768*  4*  ' 
«—'de  reeiftratura  iton  praekcta«  ibtd«  176t.  4« 
Georgii  Beyeri.  Delineatio  lunt  cnminalia,  edidit» 
praeutat  eft«  novit  aceeifiopiliiit  et  eämicbtit  crimi* 
nalibat  auxit.  ibid.  1727.  4«   Mit  eanem^neaea  Titelt 
Watt.  ebend/i737«  *  " 

Vergl.  Jeniehen'i  uni»aitcyifche  iS achrichten  voa  dem  iL.cb«it 
uud  4en  Schvifitii  der  jetstMl».  Rcchtsgd.  8.  ,i58-r 
Jdoftr's  liCHCifcon   derMetsetleb.   Rechupel.  .  8.  n. 
UaiY«lfjll- Lexikon  aller  WüTenfch.  ti.  Knuftc  Th.  22.   S,  tyot 

XI.  f.           W ei d  l  ieh'i  Gefchichte  der  jeizileb.  Mechtsgel.  Th. 

s.         i5o  — i5ö-  Deffen  I«Iachrichteu   von  jeuiieb. 

»ffchtsgei.  Tb.  I.  &•  las— »aa- 

Mylius  (Johann  Christoph). 

Magifier  'ier  Pkilofophief  Adjunkt  der  philofopki*' 
fchen  Fakultät  und  Vniverfitätshiblwthekar  zu  Jenm  geb, 
xiA  iButtfiädt  im  Fürßctuhum  Weimar  am  a^Un  Julius 

Diir.  philologicorcritfca  do  telegantia,  epmpofitioni«  apud 
Graecos>et  Latinos,  praefertim' de  idearam  apud  eoa-* 
dem  elegante  compofitione.  Jenie  i73<^.  4- 
de  Varietate  nominum  proprium  iu  Scriptura  Sacra 
'  buius  auctoritatem  non  labefactante ,   deque  mutato- 
Tum  ißorum  Dominum  praecipuia  claffibus.  ib.  1737.  4. 

Bibliotheca  Anonymorum  et  Fieudonymorum,  ad  fup- 
plendum  et  continuandum  Yincentii  Placcii 
Theatrum  et  Cbrißoph.  Aug.  Heumanni  Scbe* 
dlasma  de  Anonymis  et  Ffeudonymis,  collecta  et 
adQinata  etc.  Cum  praefatione  M.  Gottlieb  Stol- 
•  Iii,  Phil.  Civil.  Prof.  P.  O.  et  Biblioth.  Academ.  In- 
fpect.  Hamburg!  1740.  — ^  Pars  II  Hve  Bibliotheca 
Pfeudonymorum ,  ad  fuppleudos  et  continuandos  beati 
Yincentii  Pla.ccii  et  celeb.  Heumanni  de  lioc 
argumento  labores,  adornata  etc.  ibid.  eod.  g.  '       ^  ' 

Diir.  philologico-critica  de  oratoris  prudentia  in  con-* 
fcribendiä  latyris  adhibenda,    et  quid  fatyrdt  ad  ela« 
quentiam  ainplificandaiii  conferant.  Jenae  i74'-  4* 

Saiicta  fimplicitas  in  abolendi»  vei  mutiiaudid  auciuübüt 
clafficis.  ibid.  eod.  4, 

Wilhelini  Seyfridi,  Norimbergenfis ,  Coinmentatio 

•  de  Jobanni»  Hulii,  Mactyris,  vita,  fatiö,  et  Icnptisy 


4^4       '    Mr&iua  (JaHAnv  CnKtBiotu)^ 

^  cam  annotationibus  M.  Joh.  Chpb«  Mylii      de*  . 
nno  publicata,  .Fraafatoi 'eft  Frid.  Andr.  -HalK 
b  a  u  e  r  de  bodierno  Morarohtin  fratntin  coeta ,  nec 

•  prifcit  fratrum  unitatis,  nec  evangelicisy  ecclefiis  ad* 
Jcribendo.  Hilpersbufae  1745*  4« 

Progr,  de  calUditate  litteraria  Tariis  diCciplinia  noxta,  * 
Jenae  1745.  4.         '  . 

Oratio  ToHemnit  ooeaiione  illuftr.  coniugii  inter  Joair»' 
sem  Frideric uni »    Pr incipem  Scbvraxabur^o * Rit- 
dolfladienfem ,    et  Bembarainim  Gbrifiiaoam 
So.pbtam,  Frincipem   filiam  Ernefti  Augußi». 
Ducii  Sa^Loniae»  initi,  habita.  ibid.  eod.  4. 

Memorabilia  Bibliotbecae  academicae  Jeaenlls.  Jen3ifi\^t  . 
Wwfteiifeirae  i74<^>  8* 

Memoria  —  Jobanpia  Godofredi  Mvlli»  Paftoria^ 
qnondam  ad  aedem  S.Aegidio  in  urbe*  j9annöVera 
confecratam  ^  die  XII  Febr.  a.  MDCGXLVm  pia 

.  morte  defuncti  breviflima  vitae  eius,  fatorum  et  de 
ecclella  Cbrifti  meritorum  recenfione,  polteritati 
commendata  a  beati  viri  fratre  etc.  ibid.  i748*  4*  ' 

Hiftoria  Myliana,  vel  de  yariis  My Horum  familüs, 
earum  ortu  et  progicilu ,  uec  non  de  multis  claris, 
celebrioribus  et  illuftribus  Myliis  eorumqiie  vita, 
fatis.  meritis,  fcriptis,  iidiectis  varioium  My Horum 
imap^inibus  el  variaruni  i;i  niiliaruin  M  y H  a  nanim  iii- 
li^nib^is»  ij£iil]is,  aeui  inciiis  ,  in  Lüne  et  aluium  fami- 
liaruin  M  v  1 1  a  ii;num  niemonam  et  huriOrcrin  haucl  le- 
vi  ftufliü  (  t  ex  IMbCtis  potillimum  docamentis  cou- 
ciiiiiata.  ibid.  j/^i.  ~  Hißoiiae  MyHanae  Taid  II. 
ibid.  1752.  4.  , 

•Kui^e  Fragen  au§  der  Kirchen •  Hiftorie  des  Neuen  Te« 
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